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u Dienstagden » I-ou -ml » 75^ .Unter Sr . Konigl. Majestät in Preuffen re. re. Unsers aller-
ünädtgften Königs und Herrn allerhöchsten ^ pprobLNoo.und auf Dero fpecialen Befehl .

r - - f

UNi> STADT
BmUOTHßt
DÜSSELDORF

JsJum .

Wöchentliche tzsutsvurgii .R«f kl SRteitfe der fommerden der kkevi-pe« , Seldrtschen , «Kcirl * und Mäk- schtkroitt »mlieseudeakanvet . Arten , etn«ertchtete
^ dclrebe - und inreUiAenr ^ - Jenes .Wor «»r in erst-»» /

~
-Was an beweg . und unbeweglichen Gätern zu kauften und verkauften / imgkeichen« a» für ® «d>en zu verleyhen/ ; n lehnen / zn verspielen und zu verpachten »orkom»men / verlohren / gefunden oder gestohlen worden ; sodenn Personen welede Geldlehnen oder ausiephen wollen ; Bedienung und Ardeir suchen / oder zu vergebenI baden ; Erfindungen «n ® achen und Meinungen ; neuen Büchern / «Acb^ nen und' cdUptn ; auch andern neuen Anstalten : citationt » der Cnditsnn ; Verfolgung derEntwichenen und von tnhaftirrcn pennen und deren Verbrechen ; von angekom»menen Fremden und Copulirun zu Cleve / Wesel und Duisburg ; wöchent¬liche Lorn u Preise und LrodrTape ; L «ch andere dem zurnützlichen riachrich» dienende Sachen .

Von dem Worte und Nahmen Dienstag und anderer Teueschen und Lateini¬schen wärrer ursprünglichen Bedeutungen .Ein und zwanzigste Fortsetzung.
Porgedachte nor 'm penetrandi machet / vast das verbum z^ettm nicht allein rcgna -re, sondern auch überhaupt perficere , regem , prmcipem , jtfavTHgeffeftorem , qui efiRcit , vel rrtficit , Xjjetv'nijH; diejenigen hintersten - undStockzähnei welche von den icueincrn genuim genennet werden i bezeichnen .
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Auch rthaiuf man taMvf -/ tont triirf*» Weg htf eerbom , ttnun , ilttr »
»japt rüden ku« che,deii>en Vftrubtongentrt Urt^dUiA bba ^tbi«<tttfocta »
Do « auaw , L^ a» , kann snnee füglich herkemmen cnda , ti » © fibcrlm » ndere , m»
dcndo polirc , kcvigare ; truMa NfVap* * - n«c<d. na -nsp» , »ad aor. i . *idpot,fo
frei U * JfUtfcK I 4*r t 41/ , fcrr , 4«r » pclUi , weher kanft , 4£n/i , kartmer , jtf
das iat (MlKtf Wen I tmtaat r rrr/ # , ftniten » Htnp' fal q d . pvgna »« *rr , dtei-
dtrt y litctn ; ttrvia %fct 9i .«cfcJntit30NKt ,*®K$**Ä des dtgamnuts i£ oiid ; quo»
niam onenbus luAinerdis Sc ferendis raditm : urvmt , na ^ af <£> ; ■Mjfra «t>
am dicunrur }tx*' t , rädert irer , qui kl coaicftim & et lerner trajMiunt. J >ick
ety .-nologic wirb PJtuTC». »ciKUu .' t I daß errvat Arndt furcam , m dentes plurea
(cilicet drßfum Sc ft8 *m , tiiu ÖVaM / fo tn i . eder mf^r 3a <?m gehalten aa»
zerrheiler ift I bedeut« . Und je würde **'£» , ** • **%* , »ata denen vocibvt sich
auch mit ftanni angcdenl welche als kaS Slammweet re» der Tentschen Dean »»
nuug I Hirs<h ' fcu , birti %t» rer Hügel . Sächsischen £ prache btarn , btmt , aif
auch von dem Wenr l bar/tb , brat % ceter , iub&mtioc zeneemoenl equm , na
<pferd f m Betrachtung mLgtu ftmiac». S>k kapp* wir » me^ nnatltn m ttam
fpuitum afpcnim verwandelt.

Seilte auch das Lat: mische Wen t emham , Hirn I Gehirn
'/ sich nicht tbe«

ßo gut » wo nicht dessir / rer, utf * , up « , als re» «*£* . caput » her leiten iaffnl
ße I daß ertehruo , entweder fc Viel lagen leü« , als mtduila capim , ( mcdulla ne
« flitHB dtfiffii Sc difftßu ciccrpitur jNUmiMre tllurcf des Haapenzoder daß eß
chderhaupe leleüam Le nobiliilirnam corporiipaitem hätte anfachtn sollen : angesehen
OvS lecare , deserarc » zum Hxe« rel r» wo , nnv -ao » leichelrchentiiaaden ijtao »
tio tHiendi q. d . Optimum ex cetera mafta txrtrfrre , defttan t frattdtrt .

Denvirn man ras Temsite De « \ Hirn I Gekirnt den x^mi , f*r up âa«,
t »ie ti allerdings ratren kann unk mag kerirint i die k i» rare b kann »Md mag
deränden werden < gleich wie tvech riesen silhrgen 2K«g anS waaJ'na, qnrsedea
IR Han I Herr l Herq Halm nur auS **>« »* , ca>*ai«n , a*xnum , tiqwk : s»
wären das taikiuifch« Deee , ttrtbrmm % nnddas Tenefche I Huu <anSemr» Stam¬
me / aber ans nnschicknen Aeiiea desirldmen Stamm «, enttpeossea: würden authu»
in de» i Gennde chrer Bedeutnna üdertntkewmen . Das ^ «treelänrnche Watt l
Strßkmrn, grentzrl nLhet oa das taumilche / unbiam , wa n*«m» » n«^a» , &joL i»
Sut .

Den amsm» » cerer» » kemmt effendar qenuq ctrtfrtiam , Ferkel t lngleichea
^ rtfprl maßarttum , ia dem Munde dn « liederlände « brrjt , ab ta/tBn 9c tmtißt fo-
bi» , neu den fmgftd ' uttunni und gekerketer, Blätter ». Selbst totfetf 2L»nk
toben » form / «rt allhiet v» Hans». S^ w ^ a, enbrura , escu4briua > pollia».
rium e Rio Unco. r ) panmn rarut , per quem altqwd coiatur , ruvfut ab tmd-
fiomibm Sc fiffmrit. Hs irt lernet a«tl «a mteiftl» | daß ta m^ O» » cr»«o , das
Stammhaus fax ven dem Nahmen »er <8tam der ^ elditüchtet Cerr » , nicht na
Adaften : lenkon ven ßmdtrt t quotuam &uge» c ( rea>w lno tfadti , eftodenda
fatiurit quaU Sc ptoduck .
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Wie ? wkm» ßemanddenNahmenLes Höllenhunds/aut derlehtenkde «
Worte/cc,eb >um , gegebeen/Bedeutung auch wollte erklären / und Mist kerben ver-

zleichen : so würde Cerberuscanem multicipitem,vc\ potiw canem refeclumquafifc esb/cijfum a vul*

gati Canum geoer «, eanem mirum & prodigiofum . önftcuttn . Durch denselben Atg dürftexn-roz^
cetus , prodigiolie magnitudinis pilcis , eilt tfQ (tUft| £t) I W0l Von xcu* , oder
yEol . MVyfindo , diesen Nahnten gefunden haben . Daß wenigstens die Griechen
Aber die ungeheuere Grösse dieses Fisches / den man mir Recht als ein Meer « Wun -
der ansthen kann / ihre reflexioncs gemacher haben / erhellet auS dan cierivarir, «^
rami,,xm -tto( , twmit fic Dinge von einerbesondern und seltsamen Größe bezeichne -
ten : (MycLHimit; , cete inflar magnus . Wiewol xt« , ^Eol . xnr-i , in so fern eS ja-
ceo , incumboj recumbo , procumbo , bedeutet / die Vorstellung von einer schwe¬
ren und ponderösen Grösse / ingentis & inertis molir , auch wol hätte könne»
veranlassen . Knros , cetus , hat bch den Teutschen den Nahmen Wallsrsch be¬
kommen von wallen / volvere , volutarc : als welche volutatio stch leichtlrch auch
Überbringen läßt / sd wajorem , exaggerarrc ^ uc magnirudini , mcilcm , quasdiffi -
cultcr fcilicet , & non niß volutando , promoverur , ßgmßcandam . 2luS dieser
Ursache bedeutet V? :i , volvere » in der Arabischen Sprache / volumimfus I item
n>agn u, . fuit . Inzwischen kann auch ein andererNabme de» Waüfischek , ßet?utiv* , b*Un» , in
Anmerckung kommenvon ßa .\ Aa , tum nifijaeit . Ja ich sollte fuß dafür ballen, daß da » Teutsch«
Wort,wunder / wondcr/mirum . von <p«rai,Knäc,. scindo . seco , o * t . med art -Por« , oder
von <Qoa ftpogee , tpoS'cäy woher die Lateiner ihr fodo , fodio . haben / herkomme / und
ursprünglich so viel beisse / atS reseölum , dikfistum , abscissum , a communi Jege
■natur « : gleichwie , mirobile , prodigium , miraculum , ein wunder / zum
Stamm ',vorre hat , propr findere , diffindere , feindere , abfeindere ; fepa .*
rare . In ipbal , »»>«»« , , kuir . Welches selbige Wort / wie
auch tpwas, inSbefonder gebrauchet wird de vulncribus , altius adafiis , von tief ge '
henden < miihin gefährlichen und tödlichen / Wunden ( 8 ) : Und das Lateinische
Wort / mirus , miror , nicht unfüglich von /uupea , divido , würde hergelestet wer¬
den / mithin mit dem Hebräischen / , und dem Teutschen / wunder / in dem ur.
sprünglichen Begriffe Übereinkommen.

In dem ersten Falle würde in Wunder / wonder / die cT zu tpova feyn hin*
zugekommen ; wie in der Lateiner ihr tendo , von re/v» . ^Eolice rtwu . Ja
dem zweiten Falle der derivation von <po^ cu , würde der Duebstabedie
v an sich gezogen haben -, wie infundo geschehen / von dem alten / fudo , in tundo
*on tudo , findo von fido . Wobe >> zu mercken / baß man in den dialeLLeo der
Teutschen nicht nur wunder / sondern auch vunder , 'findet .

AuS Xi/XL » , cereo , ist conlraKc geworden Von xo-ca kommt xptm , cer-
no , dijeerno ; (ecando proprie , findendo » diffindendo . Von der eigentlichen Be¬
deutung von creo , findere , secarc , lecando rädere , polire , niridsre , ist per ordi -
din,triam viam propagandi formiret crcfio , entweder von findere , eßnderey weiß
Dinge / die hervorwachsen / in allen Sprachen gesagt werden find, , cfiindi , ex

rer r»
'
C &J Vpa, Couiu. cautiu Cclctieu , öcnultcnAi in Jobum pag , igo ,



terra veT nmii »rborum : #tfr teej mtirt , quoniam >11» , qa* lartitn proere,'(cunc , dieuncur nitere , fplendcrc, mxare , cmiorc . 33co x^t» , feco , fccin -do rado, polto , tann aoct er,/ # , glauben / uiit Beystimmung d^nlxtfr Grund «
Bedeutungen » sehr w { tmfptffl <n sey» . Snart reut pro »du jodicii . rem di-Äinfte difeement» , eandemque »ei reram xcl fiiHicn dignofccmis, geirbtnlicterMaasin » angewendet - Ex . gr . /n/jr, , sc» wvet , premo , comprirao , premendo‘ pungo , pungendo TpifTo ; alio flexu , finde , feindo , fcco , hnfr cigratlKtfdmri &enl bescbnribrln / fuart , trit ami amfuit erhellet. Ablcvderlich wirb tivon Kn Bäumen »nC / die befrtnutbelc und gefrget xatUnl trefi
«te * sonst interiucare , collucarc , Mfa / gebraufbet . Uneigcntltcd betratet ßmtttnrynrn / urthmlm / glauben f dafür haken . / >*;»* , gefegt / cigcmud* rcfccan -do, purgarut , »nt daher rein / lauter : »»/rar , tm Brutii » / wu bet» tc « He¬bräern / ■'ü3

; , mö , io , tco finde»« , effindere , (care , infccart : TvXÄ . fptfle,denke | j «j * , tric es anfänglich «geheissen - »reh. r cr» Dolch / übrig tili bk«nd> p*g**s , pagri , item p*g;!Urtj , ex (tdu , i*fii , rcl <*aßtp*iis , labeII u con*Ranies , ferner / /urarg» , proprie pungendo IpifTo , Itipo , coodcnfo : pmmrx , er»33«martern / » fifluru, infcäionibui je fbrammibu* , qutbus htc lapu (enter
geaer/oen penetrare,finderc,fccarc : 'Tifoc , irnicum , rigratlkt/tjßyiM »
P* le« , frutnemum fttrxm , »pre tnucom imix « , txfnrmJt , fromemum ,von vo , rafi» , radend« polieit , nmdavrt. Ans KktcaittC Deteutvag / dir .lnr«n xw*t gegeben haben / wird bkstärtgn.

Don find« , fee« , (« and« rad« , kommt ferner (mm , brenne» /
brennen : »nt w » crcmo crtm*r , das ttUrcf Qaft vor» Koni * welcher durchdrennrn nnd kochen enrahircr wrrd . Ctea , tm Kerbe ' Später / fiffio , infc>

■ ftio , triefet bu »atürluti Bedeutung von x^ a», cxe» , gantz ergeniUch ans / »ndöb
stärigrr, »gleich t «,- selbe .

Das andere Wert / welchesmir w-2 , a»ch mir eren , i« der Sk nndbedevtvngLberrtnkommt r »st / «. »« . Dieses »erbum ribrn der re» O«a» , finde» , kr « ; item
uro » iplendcW >erend »a» fermner »ridxxo « , -Anaca« ,at/o harte » s«a» kb»nraae»
ntacber werden Luxca . Pnxe« , nnd daher/ «, :» » cdcr aut 9fn $*')* , » eUbe* ;» arKf
den Griechen bie 2kdr »tu» , ton Effen hat bekommen / »r/peünqlich aber «ecaiĉ
bedeutet : ab edenubu» secatur c,bu^ Daß « den alte« Zcteev faerre drese De»
teuttnig gehabt / und « roetr faccre bedeutet babecaenem teenre , erdme , «cci»
derc , ist aus rarw/V«, ttrmfiämt , aucd tmitrß<aty abjnnehmra. Imtetjutrt heißtlerare , cxdcre , ut >J , quod catditur , tolUtur de medio : angesehen Nr
pra- pofitio , imttr , in HtfcbteNnen Wte/era / denen sic teegesehet »vrrd / emr

DeSeaum«nA n»te»tet , TU >» i »r«crirc , ime 'Ctdm . lamtamtcc In / •»/»» istbi< i ««eo-kea.* ei»<<nl > Seteotni des »*rtt . / ««» , brctlib atfvbaitrn ^Vk )rr t ■ab *r«pi . cuk Zangr , habe» ft» re» » 1v»ft1'che< Wart vtfrn bat Km» , /V« * ,battVo»L\ai nvM ahne U ad* Nt fern 14t fatnaifiNi « an , an» id -Mkt ast t»-fra »ernmrrlstder Derlnv rvtz de« L»chßa«e»« i t» de» Bucbsade» » . errß« ,»,» nt «tautet ß (ff«.
5toel ist «slfir oab f* » . ul dresr« «rf V sn» mfm . i»iMjm «<{<tcL

SXt SKtkttsi wird fM«cs. Janßtn.



< Archattg
Nmn . I . Dienstag Den t Januarii 1759 )

Kr dem Duksburgifches^ öärelle- uud iQtellixeat»- Zttttk

Sachen / so so rcrfauffcn aofierbalbDotsdvrg .
Dem wird hiedurch näher bekam gemacht , daß »d inftamiam der Hn Eriminak »

Rath » Focke , und Frau Wittiben Lohmever« auch von Hamern , der ausgetretenenEhrlcuter»
Dehausimg so auf 600 Rthlr taxiret , wofür in secundo rcimwo den 17 Rov . nur ; oo

Rthlr gebotten worden , und bann den ir Jan . 1759 , Nachm , um 4 Uhr , oit . tcrminutctn «
fallen wird ; so können diejenige , welche ferner darauf zu bieten Lust tragen , stch ta pr- dtüo
tem . iao pcrcmtono eienden , und ihren Vvrtheil suchen, tlkve im Landgericht den 8 tm
Dcc . 17t « . *

Setharann , Ritmeier. » icmann §ec.

Nachdem stch in denen » ä inftantiam Creditomm contra VorstehernLobbkche zu Iserlohn ,
über besten Wohnhau» abgehaltenen dryen Subhastattont . Terminen , kein Käuffer gemeldet ,
sondern nur allein Henr . Humpert jm Rtblr außer gcttchNich davor gebotten hat : fv wird
ferner bekam gemacht , daß zum letzter» und endlichen Versuch annoch eia 4ter Termin auf
den 1 ? Januarii 17 * 9 , Nachm , um 1 Uhr , cortm judicio Magiftiawi unter dem Beding
pcäsigiret worden , daß , wenn stch so dann kein höherer jkäuffer angidr , dem Humbert drr Zu¬
schlag vor die m Rthlr geschehen solle z wornach sich ein jeder za achten , und seinen Vor -
Ehest zu suchen hak .

Der Adv . Pollmann will da» Duselacker « Gmb oder das Haut Cngenderg mit Ländereyettund Zubehörunoen : so in Husum gelegen , unter Affisteng de» Hn Richtern van de Wall in r
Terminen, nemlich den » 1 Der . « c . ,den 4und 19 Jan . 17 * 9 öffentlich in der Ltabtwaage ,u
Emmerich , an . angen , und in ult. Termins finalster verkaufen ; die vazuLust haben , können sichalidann einfiaden .

Ad inftantiam Kisebert Enningborst , soll pro obrinendo judlcato der biestgm SchustersGobfried Höfgen- halber Gatten vor Dinslacken ausser Eppingbover Tbor gelegen , welcheraus r ; Rtdjr «ewürdiget, in , legalen Termini« von 4 r » 4 Wochen , al< den 18 Ja » uarii, 1 9Aedr und >9 Mutz 17,9 auf derLandgerichttstudezu Dintlacken , allemabl morgen « um 10Uhr zum Verkauf auSgebolten , und im letzten Termin » dem meistbietenden zugeschkagen wer¬de« ; Liebhabere wollen sich zu bestimmter Zeit und Ott einfinde« und ihren Vvrtheil suchen .Dintlachen im Landg ben iz Decemb . r/sg .
Werner .

Dem pMico wird hi ^mit bckant gemacht , daß auf Dienstag den 9 Januarii » 7 ?» , der
Nochmittag « umr Uhr , in der ( i' urfiirfll. Restdcntz . Stadt Döstelvorffaul brr Zollstraffen,^ der so genannten Meister Miedet « Behausung , em au« vielen und verschiedenen Zotten ,nach der neuesten ^ lode einaekaujter Nürenbüratt Waareu bestehender vollkommener Wmch« l,»u s m dem dar » gehörigen Lade » , entweder also gantz auf einmahl , oder Stückweise , n . bstnow einigen Mobilien , der meistbietenden verkauff t weiden solle. Die dam L" st ' >a . tNi -e,sonderlich die , welche m oiej . m Handel sich zu ttablirrn Vorhab . nt fepn mögen ., woü . nzu

w



£<Hi 4« ftNifrt » Ort cib Zlth frfi rfnfoNn nt ifcrui !?9rtV»f fc? oi ; TB« *»
Mdiüttt» ®d<K birnu mi « Spcrd » >»o« K «w,Pt <fr< Sjjm . r«t «r ► terra« , ld
| .« «, ««ctnMaMir ©rbanfBir« sich mir adKfl , «nb KsetbA du Nach« « slnans»»« euchat.
tea ■** «

L< fodw »achsttKnK ©tMWr idiJW «LchA da» ,̂ a4löor krnttich i ' Uporf Ha»»
ind San «» . imüKi bnrch Iw Wuuki © v « ck D >rs x :t troftr ütaKNaa Uwaba i « ad .
» ) fin Ctihf © utab m bufcif« WJnfMf | - kc« T «b. * N««, . « i . t ) *«■ ©ite
flkwlJal <■ ^ »td 4 'Wfra 1 **. *4. n» 4) da ©rte ^ uHjal um
©KlKöbfÄ « «d<| <a T»b . N,« *« « ) na © «te Baaiaub ,« ©IM« ^ ' »
fttlb gdtc« T»b 49 . N,m . { i . 6 ) du © lutf ©aWffb »INkt <k * T *k 58 . Nm 14.
u » s . 7 ) »och da © tack ©aula-.d alda «<l( | wT »b di,» . 4» b ) ns ©attN «»ß ,
rsoachoc | rft«cn , .« iKrfdtl Kr -Do Wtariw rnb « Kkslitt dar ©rKN r«»d . K» »wiNdr»«
Kn an^ k«s Harr, © rrnint ao» Oc ^ßtvt ©tbiafea« v brtftn laarni * . i»ova» Kr mt«
Kn ioD « . 17U1 l ; r Ut Ko 17 T« - , un» Kr ,1« K» 7 Zrkr. 17 « » fr9■ wtt , aS« «abi
Richa na 1 u&r raMiu orrfinül oufro , und » Kitt« time » Kr ZvichKA rrfsitw.
Rtts Kn r» i»ov . 17 » S.

TOJtttb« 2 »an,«r mlK « QirwsnNr wa t <§» *» fct »rd »ifirl M Haas , ©dIK
xrttn md et» fUtn © idtf Basioid «ns K» ©chKKt n«K Kv k «drr« , K, > «
Febr auiubana« , unb KN » 7 <hw . du Krrh« vaniKr an Skich . © t« « s ©rbanfrntt za
Maßdt , wJkwnm Uf« : tntfffiMwK fieew sich Nltsran «aimKn , nab sa h» tatNr #
•n «was 1» « ilfnbttrn btft , auf sich Kt« © chr- ca ^Vt Ktfrt m ZttHdt «tlKa. fr »
Nrntur» KN 47 v « . 17, ».

» lK» 4tt.
II . Quiftn / f> MTfaafft m ' DwaKug .

©f bot Kr ^tiKOMna ffoarard ch»Kn» »Cfl Ka ffrba« frtfrll du H«: 1 samt © ch^N»
Nt , Ko © tap«l . ! doc « Kn lKodor k«Kr» chdc,w . wr nm ttmfr • « « » dW am
sich ß,kauft I »H ©*K» att bustm« , ja dm« » Nserach latNNs ,N ba*tv mmttrn , Ke .
»NTch «Hd«Kfl «cfKi , N« sich » «—> «Ndbskd 3 Wachen , ftMn«w Otrt n «dtw .

UL So <d«n f so mika»s« «ossierchâ v -»»d»eA.

RachK» IN EKteoN T. MKI » , wb Dor»tK« Hed» «m» che m fkK m Kr Hat« ,
sch«, © trafw , nmrsnt« Harri f «uf««m « aitn kn-tdch edetn« Ma ri , mfw #rt f
mb btt JKnftdKt ißt KKkiwn Znr «NdibRt «« K» Mw ; «H mrl sKchlt 0. » ffWkr»
I» K« ©nK Kt« tl Kfwt «««acht , | a» tt bwwu« r , s» mmi o»»(l . « «Mrtu» dWGt R»
Krach «n KK» »er« «m«N » nch 4 a»o 1mardach a M»chw » Kt« Z« «« »«»« frtUßtt
0 tim «dKR Noms.

Cafp«r TID »n Kr « Kat » an » de Km Tot » 0 , tfw «er K » ,ft , 7, Iwf* . tarn «att « «
4« Peimkoo«, , bafie» 4e Rf»K>on rat Wer«) IHeodc , »*• tt«h «tkocK foo 4wt
1 . die detnto ewHtc K«w » e Kft of krt* e» »o«tc . dra ara«t »ck » lfd vmi »wr
» cckea by booven psowt » Kooptt « ddw.

Da bw SittiK K» M . Traten « $rrwtt «ch <• chra» Mw « Irr wrtWffr« M »r
raXinWI ©chnsdte fa^ K» «X »« Ho^rcE«, , « tb 't« f KW ItnmMt . am d -,
T*r«en « HaMna «Kich « ankwOm . «» KdnIdM » SidwrKttw (Mw . anKnartr
VH iwrt «ki KnaridUdW , ta ttmm «an « aGtach m Mcfw K«K rXdt « m Mw wr»
« will d dm aen« torisch« Fnk Nana VKKm » *H nw 1 ttr m »rtw . i frM
«mbrra , imt t fir Kn Kitt« kn» » in rachm» , ard» nrd . ■■ «Hmm adn «»«»« » Na
» 1 v :<e» K» Kt » ©iabt»ttl- l «> ©och»» chtt .dtw» «»« nl jXidci«« « K « -» n^ »

t%̂



te) \ R \ > copüi ; ju produciren, sonsten aber prxclustonem 5c Impöfitlonem peipeiul ßleniil itt

Lkwärtigen .
IV . Sachen / so zu verpachten ausserhalb Duisburg .

Der Here Zoll . Empfänger van der Npwig will qqa Den 19 ) Jan . 17 * 9 diestragtwardt«

Weyve im Amte Lymert mit ReOit und Gerechtigkeiten auf ein Ichr össntiich verpachten ;
die da,u Lust haben , können sich betauten Tage » in der Stadttwaage ru Emmerich , Nachm ,
um r > Uhr einfinden » und die Dorwardenlbeym Adv . Hn Pollmann vorhin einsehen.

^
Magiftmm der Stadt Reet ist Vorhaben- folgende Parceelen auf gewisse nachsolaende

fahren dem meistbietenden iu verpachten , 1 > dat Land am Grüttweg . a ) das Land am Da«
denkämpgen . , ) Eetkent » Kamp . 4 ) der Kamp fab Num. ti . ? ) der Kamv fab Nun», ig
& jo . 6 ) Die Dtadtmühlen. 7 ) Die Stadt « Rechten . 8 ) Die Zoll . Brück und Weogelder
Die dazu Lust haben , können sich den 7 Jan . , * 7 ejusd . . und 10 Kehr . , allemahl Dorm um
10 Uhr , aufm Wävftnhause in Reet einßnden , und ihren Dortheil suchen .

Da dat frevadeliche Gvth Averbergcn im Amte Ditlich gelegen , mit ftiner Höfesathunb
Leydeländereven , auch adelichen Frevdeiten , alt ^ agd , Fischexev und Taubenflnchkrc . , wel.
che« bis dato der Herr von de Mörtel , so mit Tode abgegangen in Pacht gehabt , primo May
* 7f9 pachttot wrrd , alt können diejenige , so solche« »u -.achten Lust haben , sich in Lauten
bevm Eigener Hrn Krieget . Rath M >km melden Daß yaut , so in seinen Graben lieget
bestehet unten in zweven grossen Saale » und sechs Zimmern , oben a ptoponion . samt schöner
Küche , schönen Kellern » Wagen . Remisen , Pferde und Kühställen . Jmgleichen wird um
«emliche Zeit der nah babev gelegener RanSdof , so ln« hierhin Derck Wintjrn in Pacht gc .
habt , ledig ; die kirbhabere bierju hinnen sich ebenfalls bevm Krieget . Raih Hn Melm mel»
den , und die ssondltiones vernehmen . Wobev pir Nachricht dienet , dcß die lninberepen von
diesem Hof , und die Höfesaat des Hauset Averbergen gantz nahe an und durch einandec
schi - ffen , und sich intqesamt ohne die Leyden , * ' 40 Morgen doll . Bauland betragen werden ,
also ein Liebhader seidige lugleich pachtet und bearbeiten , oder auch jedes * pate pachten
kan.

V . Pcrfobn / deren Dienst verlanget rvird ausserhalb Dnisb .

Et wird ein Darbrr . Gesell, welcher sein Metier niebt allein wohl verstehet , sondern auch
feinet ehrlichen Herkommeut und Derhallent mit guten und glaubhaften Attesten darthun
kann » verlanget ; folte nun ein oder ander fehl , der wolle sich fordersainst bevm Herrn
Holrath und Stadt . Scrretm io Fmmann m Erevfeld melden , welcher nähere Anweisung ge¬
ben wirde

VI . von vacamem Schuldienst .

6Iyck mede jemand tot der ^ » erocrmen van den Gereformeerden Sehool - en Voorfan-

gers - Dienfl ad inteiim en tot naedete difpofnie tegen eene refonable bcfoldinge en daetby
vallende Accidentien bcqu. em en genegenheid hebben mögt « , zieh iuglycks len fpodigden
by welgemeldcn Sevenaetfchen C-onfillorio aengtven kan .

VII . von gestohlenen Sachen / ausserhalb Dnisburg .

Et wird bekant gemacht , daß det Nacht! vom 1 , auf den t j Nov . c . . von dem unfchkossamen
Kirchen . Gewölbe ,u Untrop , durch Erbrechung einet Kastaen « . nachstehende Silberaerathe
gestohlen , alt der Lommunioa - K Ich , ein Stoppen , ein grosser Potaqe . Löffel , 6 Löffel , fecht
Gabeln alle mit H . G gereichnet : item 6 Löffeln , 6 Gabeln und 1 Zuck - rschalen » alle mit
k . » .. matPürol / noch 2. kleine Löffelger, ein Decher , ein Nupfgen mit dem Deckel , ein Mes«

ftr



fc Mb rin ’BftM « ins r -MifLa Bauten ! . Da» » ?« > i- tu ! bjftff ta der f;,xftaia,nö atl de, Lctef»ch«ftn, ar 'jsMa twrkn . k»A« , mt lmu ( btrtKn rtMf tarn|« l«a tnf *n««tr4| (a «fftos, ober nrtNtftn Itara . Mab« ftkfeti « tab-tltm , ub MiSt ' vk - Secrmno ja * Hdaa » H, Snd« UM* &4& utn a ftM , Micher nae, kM t»r« #jjKa |v «i « « cht amt »4tUtt ouo . £ dma m u iS«», ml .
VIII . Qtrfo Crtditora aufltrbalb£ oubarg .

& 6 n #« S«c.

Ndchdea btt Ltttik Fokttwl I §ebonu e «fl r Mi I OrtBbrt «. c. , ait r »k «!««»< (■mb bu sich | « Mdkl ErM ta kncftao k§n 6t tanuni krtenrtt Fr«Wund« m EJdflkf . -etz«t»na fdbdrto« CM . f«TM 4« «Nta taredinr « «t .M «rt kV« miitt , attta E<affai« ««Mn ; » 11 xtki O»t d, «k»»G» , f» « kfreker ßkch.Ußeaicheift et« rechttich« »taroch , » pH« ei »I - kV» aövt« . a bdfca »er.■«« ■ * krau ediduhtcr krjbtebrt , na - ch bannt , » Loche« , wi « 4 f«r &nLtrtj<* ,4 f«r M t»evttü , B»b 4 fir kn brrttt # ob pereaiornchea ( «tan «skr .statt aetks .o«aiich M 9 » Kd « 7 s» ßch ko ken«ea kantanchr m aetk » » 1btt $«rkrac «ai tap « .B1 pe'petoi fikatu Munkta * « no za stlsiißcrr» . Um ta !« id»mchr ka «kaDcrtau»n« im ».
D« an«ch « r Hoch . Moid . Cbradtkn » kr Herr - Mk »0« Lvttch »svra lt ütotat .i 7 fd neben HenkNUffoo« mal venchtlich«« lestoaentt . an r »k «-««»««, ; Kl a«btza>mn tekradnntßll - ««rtktret , daß , a « kann» m1 kfnt tutoUftm A »chl «Ge,fch «ff na«rMiltdki »kr MS ftmhktf »röt .14 e * ap «e «och ktch« kir a w■*M . a habt » »' rarufli » bttatt ta p« , ptmtimi *« 9 perlen« fiicta «tataea »aa fcttunt, veraeunUch«» » nfmnb 1 4m« Vak« , knatn 9 Wtaea , Irrta j fir M n- ea ,I far M « Nm . so » j für kn kitte« n » endttche , tnaa a rech« , , attk , UatdraiVota 7 ^ tbratm 1750 kva dtekaea H« L« rec m« VocKeml Betatav riihi a aekM , tnasf .« r «» »M4K fot>»«ni »nt . «k Mrnk«« ( kMw ach» «mMM . »krikta »mpni <t « ich! «edd-rav laßikan , fctau atcltarri . ut «b§ea« ka atrka fch»ko.

IX. avertissembnt .
AWoo Johino» «ewetfra« Hifi *» *« n « MtHItt OerrkE Arrm* lotki

»rirtcrUrinf * »*n Lff » - E«*e« k k«« c« k o» rf <y <J«« , r*4c tfcb to ®r ötrSr Ntcrtortr »*
fcVip htbbca K*j'| ffn Sd>rr«cn 5 « rtiriAi Lktiteakta »ootu H«»4ixk « >kclt , Ans « Vlint Ukhtcvk ' ith Ebdcylc » m mrr kw» rn wett oft« Ctituw « Udnauiliii OTCfUtic« oA « « «• .( « <Srlc<ad« tai breit Mt ' tc ’trtrs ; mx> » veL» 4cte! * » tarne «e« ' d»4h » tcn om lkb tan « , de» trd n « s« Werte » tot Gdta m da «crftvyi tcaitf ^vc, op de peeM U» » et , c« « « i4 «ilfwtifca.

Clefr ladütt ta - jrtUt dmv a M » aa »n ta 9ta (L ttnf . Addna c©o tob a DafUcri.ntk » «ka v«ddataa , M etitf fds inatSktM Lchtza.



DiMag - UmiuH 175».
Mer Gr . KvMl . Majestät in Preusjen rc. re. Unsers aller«

gnädigsten Königs und Hmu ällcehöchsten Aporobsrkm
und auf Dero fpeciaJeu Brjehl.

i v** !
’
t*T ***-.

- O C

fc'AV?

Wöchentliche BursbuMstße* »f Mt 3M<refe brr lommtrcUnder Elevtschen - GeltrisLen,Me >rt , und MirSschtvmecb «mltetmdea kandes. » tteo , elntertchtet,Addreße - mt & inteiJigentz - QcCtCL
Warans ja nstjje» /

Was an beweq . und unbewegliche « Gütern zukauffen und verkauffen / imgleichewwas für Aachen %a verleihen/zn lehnen / zu »erspielen und zu verpachten Vorkom¬men / verlohren / gefunden oder gestohlen worden ; so- enn Personen welche Geldlehnen oder a«»sle )>hkn wollen ; Bedienung und Lrdeir suchen / oder zu vergebe »,haben ; Erfindungen m Aachen und Meinungen ; neuen Büchern / Achriften undCeiltgitn ; auch andern neuen Anstalten : ciiathmn der crtditorm ; Verfolgung derEntwichenen und von inhaftirten pe sonen und deren Verbrechen ; von »ngekomsmenen .fremden und Copulirun zu (Tiere / Wesel und Duisburg ; wöchent¬liche "Borna Preise „ nd DrodrTope ; auch andere dem Public» jür .nützlichen Nachricht dienende Sachen .
von dem Worte und Nahmen Dienstag und anderer Teutschenund Lateini¬schen Wirker ursprünglichen Bedeutungen .

Zwcy und zwanyigste Fortsetzung.
I ^or ist das Griechische Wort <pw^ , und dasselbe mit für ■, welches in den altenZeiten einen Aucchik hat bedeutet : soviel domini facienr , audent cum taliaftire? . Das Wort hat le .chtl ' ch t - imen übergebracht werden / UN ' rittWerckzeug , vaö die Stelle eines ^ rrechlv vertritt i zu bezeichne,,. Zu dessen Sr .

läuttrung



läuttrimg mir trysäHk i d»5 mm dnk Derckhevg 1 darch teffc« £ 4tfe di« Sri «fe
ousgezegen tMtlen I ei«*en Beti ' tlfiiedn nennet Fttxps »fi deMnar^ em Went .
geugi quo altq«*0 t*ptm*u trennt man etiro* ergreift t *nl frrfrxu * 7B<*ä \tmql
quo altqu ' d fadttr , Temtt man etnu # t dl* « ukn Drarl zeesl ' uei - et r welches
Wer <k ;e «a wir Tünche nne Scbere nennen. .

3 > /»», , iarw» , lubfidoc ; hibfidrndn »•.«Hirt , p-nctnre » , st nJtAriicb ti*C
fiflio , diiriffi > » uuct eine C 'a>flm * iK> , in qui pme « exttantct luhftdont , d«»
griff« «. Hirf treUNro tfV' flJtf 'jjonei »r «( « netji kt »*» nvi « , er« , |Ü)af »
fenf unk sae» , enkl «d in fimr Haar an® C ' t : ntNrNXMg erKt< i«c* .

Jo i uu/,hmot , wcvon d> McHn v i* tgwt , orteitet « «kommt I meiner
(Stn ' i Nnadf aud> »a* v erbum, imfmie , „ ? » »» , )

'
.« en I «c« fliäett . witrej

» eil in tinir R «d« fuUitiv Hcx >one> unk tT'
-' n^unae » verd « de* r «Mt

betu &eln ; aagefeben Oing« / ku nun , , . l öreixt nd wnder l Wrtilid' bei»
del « irittil . £ e feaunt umitdre , (t *tami**Tt , hefuöfln f rtd. ntlid1 cfx nat
Viel brrilbeen / ren « aidliin N,narren « um * , tut Jjum/m , ane tieft* »en Nm
fupmo , n3 *» , mbi ngo , { iwflr Ktaad ’if uogn ilt «« faaet ) ictigi , uöum :
l»i« »rn ligjtum , ltgaircn j wo llo,rtct » iuiuiw , Uam . » » de* fiu,tU *i > ft« (uin ,
flamen : riaA*?*» , mquino , faedo , contammo , von t «A\ » , vihro , quatia »
huc illuc moveo , tgito : /»/Ar», aud* besudeln t eigentlich ruenLen « dr«Hen de»
*rtA» , prart . roed . <vtToA« , * eA» , m *.ue* , « rio , rerfo . INUtj *
dcr per cralin genuctie -rAv*» , wi.scben I bedenitt ogfntlKb oft and viel rcsav
tz«n I welnen , B*Wf * out D « q<» virtirh «« / tM Anvaxben werde«.

^> n *? t* y fedeo , fut . r. ttTa* . t£ t* » (eden , tedet« r»oo , item fub&io ,
fut . » . £Tm , femrat cfftnAot fittm i fiqrn l fmen I mt au«t tedco , lido.
Den %et , in fut . !a» . kruttt nict idpt sich «dt s»g>,cht«rlnrc » < das Lcaitch«
Derl I

'Jkt I ferrum , de» fidtrt für f ßxam eflc , »t «r | den fdtrt , fnr
cfpi I, nktXr ^tKfm I weil cd schwer ( f) / unk not trtlr cenöilcnx wt kaurr»
^afre (iibfi 'b n* bat : gleichwie den b« mfct»<n *C« . . n» fw . i . i/a » , wg
DerwandUang res ipiriius alpen ui cuw figma , edcaw läglich faa » bertnru Wee¬
tzen bod Griechisch« Wert - 9i* î k , «Id «d den « ia »«r» Knnrri wnk de* vm ,
qua« io , indeque formaro , nSot . Lach bot man be» de » Dolfche» dicfcd vede
weratt iren q«n«nn«r . W » dieses Wert « i«dr de» ^ seren / ierreu» , per senco-
^en «emached tid« würde man up* , netän ^ ,um Srammwene ebne Beschämung
tzgnnen Vorschlägen V <saia terrum ert metallum» atöiffime »tx*m fit -ompifium .
Ilnb kommt es mir nicht uawabrschnalich vor I dos von fettigem Dort . >' a^ ae *
ikolica dule&o , Mit Derse -ang d s d'girnnurrr .Lnlki , dach ge .nachee
ftpee »os fc*t« mKd>e /Vmr* . wiewet die eigei« l>chwn BedevionFen re* ( s )

, und ( io ) . auch i oU LldMMtrcit » vo» Jen*m %fut orifttiua rt»
tzützven dürfe» dufgarietta.

De»

( -) 9 *»» , cdltfdä* , ftvis . i . medvor . curo , propre frvtnd » , km fit * . In
pa (T. calefio* oolcfco , rlSm , uror , inceosoe , oler *. Debet ist 9>>x ,
Lila» y qaod co tempore maximal tsim riz ^ar ^ ÖC per mctonjftnum , met*



Bon •
'
<£*> , kul . r . IS'u , federe , item, facere , ur quid fedeat trage ich kein

Oedenckcn / abjuienen das Wort fidus , wodurch ein Gestirn / eine Anzahl Ster¬
ne / tue eine gewisse Higur am Himmel auSmachen , zum Exempet / der Widder/
der Krebs / der Bär / u . s. w angezelget wurde- Dieser Nr prung des Werts /

jid/o , ifi vcit einig ' « erymologis mol bcmcrcfcf I aber die wabre Ursache der Be¬

nennung nicbt eiugeieh . n . Varrosagt / fidus Pomtnc Mit infidendo ^ und bezeich¬
ne eigentlich die F >x - Anetten . Schurzfletich leitet fidus her von fidere , weil die
liniergeheiidrn tidera ins Meer jpi sinekeu scheinen. Weil aber in diesen Erklär »» -

gen die Ursache nicht angegeben wird / warm» das Wort / fidus , ei »» Gestirn /
«ine Anzahl mehrerer / zu einem Zeichen g hörigen / Sterne anzeiqe / und vermöge
seiner Herkunft anzeigen könne : so haben andere zu <ruv , mit / und »cfr<v , scheut
ihre Zuflucht genemmen . Vollms , der die Uufüglrchkett der prwpofilinn , aw,

hier

(is , fruges demeflas : Sugiwcu, BtQuoos, , Bip.ua ^ cis , calcfacio , foveot

^ mo; calidusj ardens,teivens , etiam anuno : Btgjuti , calor , sufius . ©s£»

halle ich für cinverbumdeiivaiivumvon Ärw , vibrando , circumagcodo , pono,
figo , defigo , infign . © igw würde dem : ach eigentlich und urlprünglich be¬
deuten ren > rei imponendo öc clrcumpunendo fovere , Le fic calefacere . Don
I -k^cv, medeor , fano , curo , propric , ur di&um eft , fiovendo, ist geiuachet 2 -«-

^ctTtmi '
xn Mn lexicis,mimiter , fainulus, lervus, t . cultor : a/uwWo,quar :

qui icm aliquam adfidue Ür cum iludio curat , reique vel perfonae addiäu * ac deditui eft,.
eam dicitur fovert Die notio favtndi gellet M ?rcki!ch wieder hervor M dkM , VLN
&i%ct7ru)v »veiler herkonimenden / vcrko , Sipctwivco , »velches nicht allein bedeu¬
tet / famulor , fervio » curam 8c (ludium alicui rci impendo ; sondern auch
medeor , remedia adhibeo , fano ; item reficio , alles von/overo : BipaL7nia.
bezeichnetdaher »ebenst mlniftcnum, obs- rvawla . euUur . fanatio , medela . auch indul«
genriam in quocunque genere , cum , ( ich bediene mich gllhier der Worte , womit der be¬
rühmte Herr plvk: Ernelii in dem Grffico Lexico VJanuali Hedorici Viesen letzten Ge¬
brauch des Worts / BtpamHtt ) ausdrücket ) N ]S fovemus ÖC alimusaliquid , uc
iratn , od um , amoren» & c. Eine nicht unähnliche Be vandtliiß hat es mit dciw
Wvrce / sarpoi; , rrtedicus , ein Artzt / von icto/Aaiy medeor , fano . curo . DiL
eigentliche Bedeutung erscheinet in einem andern , von tcca forma produ&jore ge¬
machten / verko , taiv^ foveo: Uni calore cmollio, difisvho : wird itt deii lexicis
Mberjc^et tepefacio , calcfi >c. ; liquefacio , di/Tolvo , emollio j perfundo las-
titia , hilao . Don Z-r^w , uror , incendor , hat vermittelst des di "

gamtmüs ^E.ohci,so dr S^ i ' r » ; c <p " erjnbert / entstehen können/er ««r , fer-
rum •, angesehen nur gedachtes mc. ra ! l dieses vorzügliclie hat / daß es durchkas
Aeucr sich heiß und alüend / und dadurch fcdn erdig machen und schmieden
läßet .

( io ) <b-tp(* bedeutet eTero , tendendo ; wie es scheinet / ex fisfione , diffiffione :
uti ex gr. gemmx ex effilfo , diffüTo , conice cum tenftone elaxantur , proJeunt , eml-
cant , & fe efferuut ; ftrrum eft metallum . non tantum rr.axime tenfum 0c rigidum , fei
illud etiau» metallum , qgs prsefettim in findende , Aiffiniinii , utlmur,



bür IficUlüB tlnföil ( Jt m rt tfm fin/jc& n </ «* , söhon t ficfc Ugnfytn faffra /
«ab ixo fpiritum , VM io ?n<br Wörrera g: fä« b< a / ciiu ( liffrn wirke« W »
ti) dbcr auch hier tct löruab I daß jMmt ( in O^tmtn I tint Anzahl zvsamme« gr»
banger Sterne / bezeichn« ? welch eine seusaia, Sach « Ni rt um m* Wabrhe« k
Ss « hat vttlmal tbr Gezelk nctxn uni und voe unfteu Lusfe , ausge^chlagt« : Wik
sehe» aber über sie, hu, < und frei.-« |k KrgtMicfc in datui Laboeruth t*a Umwe«
flta . Ma « laßt i£ m auch a ^ Urrt bedeuten » (o venitUtu «*» e ri*w ftc1l»roa> ,fine
Verfammluiig von Se .rnen < auzeige«. rgrgc « so bw) axnig « etwas i« sagca
ÜP« wird ; M tJ '

pM bep beut Hcfychius dalselb « t \V » a4 TjnS'^a , tmftfimn c«>
Hey bas « «fache Wen / fup * . in km«« Leniauk « nicht aUcm würrklich m, öfc.
brauch« i |i / firattt« auch bey k«a hefte, Schriftsteller« m kisftr Laweudvag vn »
kommt.

Voa ixrtti , MTtouMj , GJo , fub/iJo , cum flexiorK Sc reflexione, sh,, »,
so lrol / als von I* , r« , noc , nerrus , /» « , rer »o ligjre , rtnderc , anendnr ,das tarn « ,sch« Wort f er« ** , btnSw / als welche« fleden Jo , rdkdcodo , tor*
quendo , gtfctirb« | herges- hret imbrn - Das dig mau .tolic ^a» würde s«
denn d«« Stell « des spinrur aiperi nngenemmenbade« / «ub b« v der «vexhtre «
Aus '

prach« halber zurHchgewgra unk «er der ic geseh« lern.
Hiervon kom -nk allem Ansehen nach durch eine gleich , "SttftpMQ bti di'gara-

marit /Eolic » das ! rutsche Won / wmeken ' als welches infltxitm capici5,oculL ,
dtgiri , m»mn , durch Vreg . «Nb Lencku ig des Haupts / ober der Auge« / oder
« ncs Fingers unk der Hand / zu geschehen psieaet . Dieses he'läng « das Won /
YOin .fH » angulu$ , »b m 'lc-ämJo , rertedendo , den « mwerr» / om - und Jtndcf *
Ixu ^c« / krümm « » . Dx Dörrerk dmcken und sinekenl ft,v » u rmauber der.
» anbei»ud haben augeoschemlich in Uno irr Vater .ank.

Wie von ru » , K«co , herkomnn bu , dieser , den w n mit Hinwendung de«
Aingees anseia« : pnlcrum ll -gua monllrar, Si dreier , / / < c (l : alw läßt sich Mit
gleicher Fagtichsru bimt ber,vnen von Un& , q . d. »l» lue fUxum .

Vic« , viel , * idum , wofür nun hernacher gesagt hart einen , isikorch hl» ;»,
»hva besftlbea dig«maMt » aus *j* ferwire « r mb bat am ico, ki , dum , sikla»
geil/ ,,»ed« ' KMdarn keaselden Unptang und m kew Uttpk««gr dieselbe 'H» be«l, «g .
Wir gebe« y» - bu >« vtfitmt emvmco , ne « , <~*8am , bcrkommr. D« Unache ater /
die man gemrinl «cha«fubret tunk von be« üd«rwvnd, »M, ^ »mrr» sn errr„ Knll »du ,
ONI»« MN> dl , irt f* |«« Tl4» (h» »ub« , all so« rwbfl xd«« ■<«•(«. C «i *eun ti fcr.Kra,
bah m« Wort, . »nbt s ^ch sn« , Uispr »«« siUt ' Hw«» m K; , tim « i* .-^ kn» , fKtbrjltr »« , nMj,rcn / rKberfcbUjivn ; mi bu Onnrhuresit llM » « « dao .edeeschlrg :
Vit bas l- »n » schicen / m vu» Bubutabr » fdr schlachten $rtitcC*t , ub er» LL -achter
»in iux«r «runatt airb ? Urb M das %ut , « « angewende» irstttf um » as
!^ >ed«rfaUen kn bemüeig barende« zu dezeich- e « ; »o da«« bieiö nonn , rrrn» sie
tit b ; r ooriar« verbu »de« tritt / dem ? pser >D «eh / « »ich kesse » CdUatuagruu
Lon ^eit verehr« wurde I nue« gar degnem « Rahme« verschasin hake».

v « z»Nl - tzU »g «Kl gi tur.a ukn Q;tt ftf* *. 3**ikn
Angina.



. Anhang
Nom II . Dienstag ttn 9 Januarii 1

Zu dem DuiSbMLtsKe» ^tioreste- uttv IvtelligeotL- Ztttü.

' . Sachen / fl» io p«rf«offen aofferhaldLotobueg.

C» sollen nachstehende Ckbstccke , alt » ) bat nächst de« Falltbvr kentlich gelegener Hau«
sind Garten . welche » durch den Miether MDerck Dm » mit grosser Nabrung dewodnet wia».
a > ein Stück Bauland in hiesigem Marckfetd gvlcgen Xab 8 Num. 41 . j ) ein Stück
Bauland im Wandlwicker Feld gelegen l ab. «4 Num . 4 ) ein Stück Bauland im
Speldropschen Feld gelegen Tab . 19 . Num . %f> ? ) eiu Stück Bauland im Bienenschen
Feld gelegen Tab . 49 . Num . 5L . 6 ) ein Stück Bauland alba gelegen Tab . , 8 . Num » 4,
Le rs . 7 ) noch ein Stück Bauland atd » gelegen l ab , 9 Num . 4k - 8 ) em Karten ausser«
Falltbor gelegen , einerftirSder HnBicarien und andersiitt der Erben Luid , dem meistbieten«
den an . ve » Herrn Seerctarii von Dorsten» Behausung in dreven Termini» , wovon der erste
den , ovec . der ite den 17 Jan . , und der jle den 7 Febr . 175 » segn wird , allemahl
Nachm um i. Uhr publice verkaufet werben , und im dritten Termins der Zuschlag erfolgen .
Ree» den r - Nov . 17 * 8.

II . Sachen/ fo verkaufft in Dutsdorg«

Die Crbgen . Wimmer» haben daß ihnen erblich anerfallene , in der Nirderstraß gelegene
Han» samt Garten und Banmgarkn , wie auch einen daneben anschicffcnden Baumgarten
tür eine sichere Samma Selvc» denen Eheleuten Schmalhausen verkaufet und übertragen.
Diese aber vor Auszahlung derer Hausgelder gerne gesichert seyn mögten , de » Ende » um
k. aiÄaie , zu ertrabiren gebeten . ES werden demnach alle und jede , so einigen Ansprach , ex
«juocunqnc capite solche auch herrühren mügte , hlevurch adqrladen , um sothane praeienlione »
t»b poen , pt« c >usivoir & impolitioms filentn Sinnen ö Woche» i dato diese » , allhier »u su--
stisiciren. Duitburg den > 8 December rss8 .

Hl Persohn / deren Dienst verlanget wirb ausserhalbDuisb .

ES wird von einer Herrschaft zu Meur » , ein Bursche von honetten Eltern , Protestanti¬
scher Religio» , jur Aufwartung und zur Schreibereyunter favorablen Conditionen , erfordert ;
wer nun daiu Lust haben mügtt , und eine gute Hand schreibet , aiich etwa» rechnen kann , und
von seinem bisherigen Wodloerhalten glaubhatte Aiteftata zu produciren im Stande ist , bat
sich derselbe , u eher fe lieber , bev hiesigem Postamte zu melden , welche » ihme Anweisung
bazn geben tvrrd. Meur » den ; Jan . *7f9 -

Et wird rrne Perfol, » verlanget , welche da» Ga.rtenmerck verstehet , besonder» aber mit
denen Bäumen uniiugeben weiß , zugleich aber auch alt kaquav dienen kann r sollte sie aber
»n dem letzter» keine Lust bade» , kann sie sich demnach unerachtet , wenn sie die vorbeoanute
Qualitäten hat , bev der Frau Geheimen Räthin von Hymmen , in Veve melden .

IV. Citatio Crcdhorum ausserhalb Duisburg .
Demnach Sr Hoch . Wohl • Ehrwürden , Per Herr Pastor von Wvlich unterm rlRovrmb .

» 758 . neben Hinterlassung eine» gerichtlichen Testament » , mit Tode abgangen ; all wirb hie.
mit



Bit ftfcruJitßit'i .t) fldHjlnrd » Kf , ih kaonb m kfen binterltkki« 5}ctl <f rfitjff da
tx9 -ndHtt * R cht oK : iond ik .lüidet» -l .iv «- n t»p \ -t «a<ft W*« Ktufc «*
B - C< i »u biMo * *« tma , buail i «a ff« -»» ff«»c« ä . »» ^ ff« <,« >a kenni «0« Ut N ,
um w»:m-u* otra .imUKo M-a .'0ch » ä«» Mcttt , tu » * 9 & Mbtn , Mtn 3 fnr k * rrt <«,, fth otn duOttn , na» 3 fir kn (nun «1» «NOliitN I «Mw ,u regnen, auirn lin^ t -et
tota 7 4»Kon . t , >7 k- ko * M<ü ;ta 6 « «J« m . wi « etMaim, H
d«a » inajfn nat RMdnf ktMfltO $rM » «Oe »u : n«,r , ,0 st de « «,chr .eaelKr . « k-er
tdc« Ankroch »»cht ««Ksreoo jqiiftorcf « Mau k « iahxu , oa» « «nMtfca aafes fcu _
kB*

3}j$ka Kr H«rr Protetfer MeOKfea Lmttr uwio BomiM «M toKkiil - ?rfct
t <t KdUcKflto iReorausttr« ? Mur » <X«L buflbilca . «ao/mttt , mt Mf et, »« , h <
3<« in jktt Kreiset dstttt , ait ein,* « IrtMtMtn m üittHttti I» foami , n IchlUM .
ttc Kdanrtn is fta,*« , »d K« Ertzschoft p« « « int * Woot* «Kr « chr , erfUttn Wb* •
Um na « Ubilidkt €»»tul m na - OKI ta fotatn MK , Ka«4ch bknwtrr « chr B
S »«iv« koaae « ftauiir ono Kt»ft « tMOtr L, »«« stch uwfättt «rfooko , pto E «t«H-
libtt «njaMlun , ca * 1 «*• * b* »ec .t»iiw taoonb «ero<a,ktt p mtKOi «cd dmch M*ei
Skt Rrchttnl eoKt4 mt k ««i Co*cttJ!tonfc«» ■ 5dcht,oÄu it feaa « . im aoo ««
Bk owknt « » so « 1 «ffurtr 00tchl «ssk« sch ^ k «« rechtlich« »Zarsch« , n , fft- ->
te et «och ko« a »-re t in MKa Dtranv » , Mtmt *m k>»H»«erfch»t . a«0«a wt.
«MdKt 1 oa OniKB 1 » Wochen , ima A fiic Kn «rÄ«O ufitN i« •«* » a »» 4 für
Mi KttKo imO »«rratimcheo £<fata , « alich D leqt de » , flycil • (. , ft K» NrmKa

10 a - lKRr Br« 5»tKruN«<i« Mt|akia #n> n » |« iRßefirikB , krf « »a , ew«rrt.
ftn « d«i ldoeo sämtlich eto ear-et DOlcrleßct werKo so«. Ol«»« m fdaDoo-
ncht Ko 11 Dwalril irst «

Selba-v» , Rliaeirr.
Vwaa » .

Wtchdea K« WilliK IMtkiat » | <t«bnu €MI , Kn erOem OctoOfT « Mi tan . > ptf
£ «K sb«eH« 0«n » And ot« sich ß> Ke seiKN SrOK 'WO K»«k io ap , «e »vrläxit K »
rtoirt « Frau W« UK •«*» ® akr . fcKWm f «kraw ( « tKriiM 0 *f t«m it «ri ^w
barHitum qefiche« KO" atst « , OMtm LchchM «, « OetkN ; « lt aerK * «tr Krtnrnt . s» «m
frf^ ttr fMMfcntoof « ewe kechekch« « oarsch , «» ^nkv ^ o« opt >e rt such ieo» a4*tt , pa
MKo Krattsta » damit c4i6i !r.ct wr « um , aa stich Omms > » Wochco , » wn « «ir KB
« Aru , 4 für K* »it oua » oad 4 für dem bntua no Mt (at »nfd <a t ^raw « Krabaet
BtrKo » ntalid zol' tzt »«n f tlpnl , 7 , , . sich K, Mtoi 1saHol & m adKn , chr,

»rvitanoeo fob pan » popttn u ' ^ en swiaKtat «* o>d B loßtsttm*. €kw ta <« »§« .
0 « © tnakt I7J « - _e <tbaan , ifc» a<:.

V. AVERTISSEMENT .

L

Alfao )objnai Lt :ht«Nb«rg|> ttwetfrit H«ft « r*9« «•» MetAtf D*rricfc Arten fe^ ltr
aAterUctinft « T »n Lf «l - k »«O » konca r« r̂ rrlf ' r» . « U« t *ck not 4tth N» riMtce .
tc> ,ff debitA « «Nietete » M »ttkpt $«br«««n [ Her drin» LktotaKrtb toom Hr » inrk W >»-
ktb , Aim Mi n EbtiNffKN r» ne » »*e« ta wecroftcC » b»n» » UcMeNbcTiS
k oterlcttca oA« * r | t Jrrct » Jtnrn » berA *»c* « «Wckn ; Am worim dcWte Mrr~ ct «
nrj >r »«iei oa ticb Om >en 4c» «7<l * *■ kt Weene« tot GeUct ■ Kt ftnOwf » »e»»f | e-
tca off 4« peeac m etn ceowtf tTiWet| t » .

tMt Jit*^ « « Znnrl ll-ch II Kr» amen I , tin * . tfrtf . M'm roarotrta t )KO«(K
I m Ko Uta WiBtot , KO ettt iniMt Sintri LviKr.



[ Dienstag den i< Jaowrii 1759.
«Inter Sr. König!. Majestät in Preuffen rc. rc. Unsers aller-

gnädigsten Königs und Herrn aUcrhöcl. . ^ . . üchsten Appiobatioo*
und auf Dero fpccialea Befehl.

■<!S3

Wochenelicbe AuiebmqWi
A»f W 3«Jereft ttt fomaerritn der klevischa» , veldrtschm , Me»r« * vnd Märcklch»

a»ch »« ltkgeadeo raubet» Örtra f tmtrWtte
Addrcffc - und intelligentz - ^ cCCcl.

*
Worao» t» nstd» /

Was an beweg , und unbeweglichen Güten» Pauffen und der-auffen / imgleick e"
twefftr Sachen so verleyhen/ ; n lehnen / 5» verspielen und zu verpachten Vorkom¬
men / verlohrcn / gefunden oder gestohlen worden ; fodenn Personen « eiche Geld
lednen oder ausleyhen wollen ; Bedienung und Arbeit suchen / oder zu vergebenhaben ; Erfindungen in Sachen und Meinungen ; neuen Büchern / Schriften und
CtlUy,n 5 auch andern neuen Anstalten : cmtiontn der Cnditenn ; Verfolgung der
Entwichenen und von inhafrirren pe sonen and deren verbrechen ; von angekorm

menen Lremden nnd Copulirttn zu tfUve / Wesel und Dnisburg ; wochent» ^
liche Born - Preise nnd BrodrT ^ ; auch andere dein Public * zur

nützlichen Nachrichtdienende Sachen.

Zweier Beitrag :
besonders zu der gelehrten Geschichte des Lehnrechts.

Wich bod« in dem ersten Beitsge / besonders zu der gelehrten Geschichte des Ledns
»Uä ' rechts / welch,um . xx . n peri ' lntbutei 'ch. ki • efeh t,p 9, ri »qr , tw rrricm brS
enthält , von solchen Lchliftm ^handelt / welche von den L.Mn vrrMbener Länder N - ch.

ncht



ti<bt 4* « r
Hs Wr ; to W »fa f . (faift WUt * ** (fnMatnt # Hmh ’

«*« « « fwct . N * Nr frt« Atn iuuikt ita tu ^ mg « NfcherN^ R 0tln > Nma
rN ! m» n » «»<1 « \ait <in , M « Hrt 4U $»trrVNi« Nr trßta ftr <N . aw * ta ft»
tun Io Ipm CeaJ « uai Homuä Imfanl m Nt hl Nt L, 1 L«» | raui Mich«, frtottt *
IntftMO

4. II . ^«rwr K m ni »nd Sttri/fr - *a NaMa , m \&t «aa Na Mm N{nN »
rtt NaNr 9N4ri4t »»Na > « «Nt Nt e . t » < in» No alrmittcra «s* fai NifkiN
IMTNfl . fN ich »Nr »UNi tdv4 , Ml ul RU » »4 ftaai k v &* * r Nrltati Nd MR Nt eN*
■ «tti * a SemaNNU enanerea . Nr litu Na L-' ksiil. k- dalrN ' Nt SuftltMt »
rujnctn NriMa '- nfm O«r fnL Ga ^dUag Ur et »4 «Mritgra aaa bira , ) a
tlrbftr Nekr GeaaNixtt |c » tNa - « U Nt *i ui tour Dtfcn . n Fcoju tt xUk ia er.
KN» 9t —ß»Nt «Nr » M| sich lut aa «Na Or«ea ♦♦wd ' friff» in . rn . e Mit »
ri | .i * en & tmt Pr ^ftfT 3 «4n0M 3 ' brnN twi Nr cNnwtiUicn <fbtr *bn| ar baf
X<KfcaNkNwuiflcj> die .f »U«cn ftbar den UrfcH . LehäNachl Nrabprarcrfm / Weiche
sich ® 149 « UtiwT dumml . Mrnuf ^ crr UnmtxcX . tai u tO . i - Nt 4 g. ft jJ ,
fBuflnAt fai Nesi gr a aaal r» Ni faN Nr chei Nuaa RRretaea >13?tr t| <aal Mao
NittfoNa , daß weaa Nt ktztr Hart RtUchea ©rWiiti ßirN . Lch«id aal cheia »erNvchea
aal Mt iha NaraNn ae^ ea. $ 4 iwrt «ach Nr Suartrta * zeri^ toea . e* Na £ cm »
Vroe - Lanyters Lstars keiasid Xcchr nr ^ »aprft K >7». ftotner of . «« fnauM
l»4e»i, » . - Na aeesilRN «i R»ch tzi,r . ». dRß » u Nsiaea Nral §t»< lsi« aal aaaNa act#
faaaUtm Daick trrrifnt aad ietNachm aatM » IO aNr ««N «»Ntr M *t , aa Ni Zer.
Nrchea aalt « chriaaderi » «tt N « <NN narr Sache NNarel . Daa Na ti «fesche« ietmea
ihetrl Nt »Herr Onchbrvoa LoNnag ia Nt oifkrt . aefaaRota» g « » « k « & Uwg»*

Ne

( i ) « erae Sam NWM » «NMNaNt t < CM - *. . , •* [, CW,ß. ,
Ri v 4 I'ir| « 4 , Mi Surfu i» F—Jmm tfmmt . urfn er Man dt+ni u4m Fa, * * . F*.
mm mtt itfmats F*J»pU »4*w , fh , fU Dn xrt *n , tr Cbrtßs , ft ul -

t tat Ult ftdtra tiufan Mtt . wtfm amiraaütmi / ( ktmuihi *fmt tß fndsüiat *f —
mna ,

Dimkituiw §, I. .
• Umlmnnltrwm mfirimm tntmf ia Uf *tmr firn mafit , ^mam fam* < - «, ) %j» i rt 'mm i»
ftrmaki thtaitUniat » tmltptar . Sam itrtn er JamaUt CNyli tat du * Mm** j * af -
ptLaiamt , aaa m tfnt * tr f*ntmi-tjt txftaamt , fnd tßtm » r *, *-** , ) td m a*tU - pg
jtaaatar ia rraafadl * ttm.

( ytft ) AU* Cknß* . alt * dm* rjrpam ft fammia* «r FtfaUat adptüaiam . dr-. ttmama
qm tu tatfa * er " >« >» tftt ^m , au* iraamn furtrt tdrat datatarmmt Saadht »tatßatia
CT fmdtdat . ädamtatafam *0 hfiiai , fatd uUii -Ckaiß*f*arat I ii i w wi aattfaal
Taldi ■/ L itt Cy . >6. Si » ii M Waa H il l N atmmr ftrmmL* : fau fr »*.
r*ad* fralu ata kadta , taatt * Chnfi Martyri Mamfatu warn tr aatmam auam tarn
Mat matudat ttmauU * , at , . | Ni fpaafat er admttr m aaafftAa INm Ißt amt fr.

-ft * Itadamaii ütriaak Adauatat . ja « e Nac mN ^ <4» , uf*tfu er mim Ttatptrt
CaraU dt tirt * aaaam 8co . Mttmt alt* flmrs dmtu dttnatttait dr ** t (*ttrtma (* m ,
«. (. a . Za NNA . ro iß ei » N? Nt M - Ii « » fatwfcr von Lvdev - ei Nt ei.
ata CNti ytari Welcki N j»nNi feaioia« a«t Naearea lacha. Loch «w Nr »ich
Nau eraes tri Im , r<4 fnnr OWmM. fa aoöl Mtt &tryta tr itaca . «M cach Inoc
tN««2iru j»,u FnxbH « «Nedtacka za NNa sial. chkriN toaat Noch « M sitae ftra*
N« M« * rNn 4Nr « rffa Et»»« }w*H F«« t«hi u rächet Hä»N fal , n ? Nl f»
fwi» KtWaNitl , NOr rt <nt , i <Krkl « | ü - •



fttrrJi* different «» . und der Herr Lägener in der Teulschen Übersetzung dcrstlkige »
? r ) verschiedene Slnmerkftmgen mit . werden auch daselbst Schriften aogefüdrek .
Ich muß die Luisdurgiftyen gelchrte A«'Z. von 171 * Num . VIII . beifügen , und
unter M # errn von Ludolffs feine o &ieiv » t. forenf, die cgxxxt. des r . tneill . Sie
ilian diesem Ort auf der 717 und 7 >8 Teile iu lesen , und also üoerschrieben : DeFiudorutn
Puca;ui Cliviae Sk '. ’omltatui Marcani Datura atpue confuetudine . I .l dem ; TU . S 9 stn«
den man eine O ^serv . mit dem Titel : De Feudi » Clivl* tc Comiutu ; Marcaoi , ll ’.ultratio
Obfcrv . cgxx» In dem 4 Th trifi man Miedernm eine andere an , welche also lautet :
Gonfircnarlo ObffV ccxxxv . T 1 . p. 717 . 8c Obferv . gcxl . hi T . a . p. 9 Rach den NN»
gezogene» Dutsdurgtschen Anzeigen bat die Anzahl der Llevifchen Lehn» , brsondert im

J* Jahrhundert iUueiwnimm. In den über d- t ftel. ^Zerrn Stricks Examen Ju».
cud . S . a8 . schreibt der fßett Lantzler von Lodewig / ca er die Quellen vet Lehnrechtt

ansühret : Confulend « decillon >s cheiaeiares der alten Mann . Gerichte , qaarum plurei « idi
Clivii r T 199. Sic in Cliviae Ke« io»ibu$ opu , praeterea ett denombreniomo , hoc eft . fpeci-
ficatione omnium partium feudaiium , in qua fi erravii vafallu, illa patte , quam omiiit , lolrt
cxciderc ; © auch S . 180 an diesem Oer , wo er der Preuffifchcn Neuburgs 1 Th . an--
fiiöret Uno i». 40, K . 157 und > < » . ist von einer solchen nowwenvigen Anzeiguno emtzler
Lkbnstücken etwa » IU lesen . Der Rkttii D ilett , de Feudi , Chvciilium 8r 7-utphanenfium more
concefli, . ist nunmehr IN der Herrn LZdfraths Zrmchens seinem 1' del Jur . Feuä. in dem
, . Id T . 904. und solq anzurreffe,, . Man traget jich auch mit einer Handschrift von den
TlevischenLednenherum . Ver T' lti ist de F .-uii » CurUClivrnlis . Bericht und Anzeigevon
Waturuub Eigenschaft der Tierischen undlNLrckische .'i Lehnen , oillein st - ist, memgstent
die meiiiige , von dem Abdruck unkerschieoen, welcher >>ch in vet Herrn Lünigs Corp. Jur.
Feud. in dem 2 tb . S . io » | , und folgenden befindet. Man trifi aber in diesem angeführ.
ten Merck des Lünigs an drin angezogenen Ort noch andere Nachrichten an , welche diese
Ledne betreffen Zu wünschen wäre et , daß de« hoevgelehrren Herrn Cammergerichtsr
Aachs Löhnen Aohandiungen von diesen Lehnen adgedrückr würden. Wer nur ei*
Der maßen diese Schrift kennet , wird ai» dem Nutzen derseldigen nicht iwciflen .

. tz . III . Don den Dähnischen Lehnen ist unter dem Versitze det hochderühmtcn Herr, »
Hofraths Buders von einem Novmen « Seveln eine Schrift vertheduiet worden . S . des
Lgrrn Prof Hammels Akademische Reden noec vat Lednrecht det gelehrren Herrn Hofa
ratht Mascovs S » 4 4 ' I Von den Essenfchen Lehnen stehet man einige Anmerckun-
oen in der Herr .n von Ludolffs s° «nea » bf^ xai. iotens. und zwar in dem 1 . Th. ist da¬
selbst die , 01 . . UNd die Uederschkist ist folgende I . Cominmiio Obfetv. pracced. lxxxiv . d «
vaiiis fcudo ; u u quaiitanbu , in e.»ernoania » fpeciatim EpiieopatuamHildcfienfis , Padcrbornenfi *
Abbatiarum , HerfordienfiS ' , Effenenfi, , U s. w ,

Die FrieslLndische Lehne haben dem hochgelehrten und hochderühmten LZerrn
Prof Isachiin beschästiaet. Der t . TK seiner vermochten Anmerkungen / in weichen
verschiedene in die Staats und Lehnrechre / ioit auch in die Geschichte gehörige
Sachen abgehandelt werden / enth ilr davon einen dtuisay , w lcher , w>e all « iivrige , ie«
sentwürdig ist . Don den .duldischen Lehnen h i -nvcit unf - x andern auch der gelehrte FZerr
^Zsfrath Braun in den Erlangtschen gelehrten Anzeigen >7t i - Nu .u xux , ^7.
T 187 . und , 88 . und foiqenden . Man kan auch de » wlCdners obfcrv,* . praftic. unter
dem Mort fuldifch Lehn davon nachschiaaen. Don den XAsldnfchen Lehnen schreibet
der LZerr von Ludewlg in den Obfetvar. über Stryks Examen in der Anmerck. über die

1 . Q .

> C.O « . meinen ersten Dritrasui , Mid ! in diesen -hen
'
ansrf. Schrifttff V . ; rp.

Mhxo .



uQi S ui also . Cx' crom po.tqoin fcscl a Veto deutln» facccfüo p»trfo ;«»* rtcepttd ?,
d<MI mttim , quoJ in ipfc* run fcwdit GtUnt* jni pttouu 6c
rttctodcno «* gcMri« tüit . Er NzMdit p- an - kOi

'
etbst L . » 1 » nMt t Anxnk bNc

MC 4. Q. mif M rAand« sein werch : o « Lei,,» et Zatph. (Mbnii fcn-UJS«, . Ach fpW»
■c itzt « s di« d^ervarNsi- « itbat - SBerta hak« ich ich«« Der einer «nMro Velcßvä- ctt a «
ae 2ln»n«r <k. N» fttnn von luN >Jff« «a«ci«gM , «et- « buiber Ochdret . Ich » Md«r»
do- tc «li« hft Dwfc «aacdfBO« . 9 * ilt 6m in . « i t . tt ®n Ms rrtm «
M der v .oc » Lanoi «e Lstar m icillitz Ne« «B Lchnst« tn de» X» . r . Md « ,
Mbracffl tetufetf . «af Der 17 E - (iikt w : n«a cheurog von Venen SonnmiLednen ,
ond der neLinemm ^ anv in Weisen. S - *° i . tue « andern ron dem $ « *
BuncW . icW - 3 a M rruchcndecker» Anakd HaiBac. Cafeft V . S 4 »«.
, „v foitf. MNt (T-t> eine t ?o<fen<t>t / tric ehcvcm vce Le- nnheeriich, o mfimi m
chj« , .

'«n dep Dcrduffmintf einen Lednn crxtKikf worden . Ctor Snakrtf »etch« Dir
Ial 'ch<<d« retzne DrtnM , f« in Del d$orn von LoVolif ion« oWctr *r . FotnC* . tn Dal
• £» . ® - 44 « tlis n «crtin . Oer iitd Id •• Sa»| uUiu qnxda* de «i ;sn Fcodonioi in
Dwotn faltKcnii U. t. » . Dan den UUrekifchen redBCB köc» U ^ tipopd T r*(iu . nnD MC
WarD« der CeoÄNa M&fcfaxn « rrden. Der ^ err roa LuVotlf guDt in de» erfi «, tD.
ferner OMer? . (omi . S 44. ( iM « cBKtck. ttR Nn tfbKl » bkD in de »
ÄlldCOMgfdXfl otß 'ir +di ttir duif * Euci » ili tfbüfldli Iffe nt € • 1 : 1. Mrt M
Er» . tza« nerkeda , (drcia « danUt «» Nbalun bat , ndiLon Ne t <b8c tn N» Btfttaa
lNLnftce Dir ich Gel nach »eiDiiche » Bd Zn de« Pec «Siich«n tleutmiH färfet » an a N»
Jnb «n»i< tribcr Mr . Dt « m « & . r » , . uaD Nr Bei S>ind,K- cn ond Nenffchanet »
fchen » rckliden Untir^cheid . L «n den L>un rv ^ n kebcen k« de« 4fa4fr >1t. Jen ^den»
jri Ts »< ( ui. F«*J . » £ ■>. S - 1. na- gejeden » erden , D»« d«n DfA« »i<d«n nd« de« b«* rcTDi.
M«rraDK « *<[anni<r« tiiocafkmc ^ eifwn 1 ld p. 44. . 44» . . 444 B t » .
ftntt antäbna N* NxfeNeNjautn &n ptaf Pc |i< U kt , ;» » . Jw. ekevteU it W„ * -
k« ,«ki d« ohi»i * toac SacetBoru Und . «4 Mtcsdu « » , aürnu » kctedii . IVdeCHnEana »
kr « »jn-luNwig Df . 4e ptimo Foio^ Afcadotna i» pctu1 n» M de» e N». VMM
aurnai . -e. « « 4 ßeftdiedet euer HondiHnft H« den reektendoc- iichen ketznen Er»
iveNumg » »eiche tzcdschtir d4«rr Lan«kr NseArn bat. Ekrrat Dsranl »ird « ch Ich« « .
andvrel . « Der in de» » tt . der kUau.crip(. S . api . CBDfp4. fl friNfe tn tiarMcr
r.nD kateimb-er Sprach« d«Btz »B teltB. E« «ird reklendm-gische Ledn»> ft ^ . » nch
euicr llrfonD« Cer auttktn Zeiten Ktlurrt ein t <(Urtor ; iM<r vk .u fn« r<dn » mpit
in Da» Lchlat«Fuch i:uM» kednt - Herrn EMBOdticl obneVirr RBd rtat fd»»tm %te*a%m
ll * C . N» d^ rrn van Ludewig de Fca4o <am Genntrl * De Longatatdl« dilt ,
rtv .ii», C»p. » . r. 6 . Jt «. D .e itfii * Beuräge »olca

von Ltchmsnn ,

1 , taue klnchachec» von der £»ub «r0ift «n 0«L Getellichafr.

©«t Herr frol «schchre fttmwmo / nnd tSeKefeld fiel »er NBißer Zeit Nttc ?itker
«e »erden, n d Nr Mie ttxrf idrer L«nt,ch«n Lchntten , t# bm bei De» Nc |»,

* n Ln^ tzdBdiet - 4(» « a « da» ftcht tdtttn .

U Sachen / f* ja verpacheen «u^ otolb rrnovoeg.

X«r MttVPch d« 47 DkV» , M <n die BirntfN »LvcheB. «rata Bnd WtTna 'xi ^t
N : c. tltn Betrachtet Werden : DK dazu fnjJ tr ?.»*» , »«Nb «ch NpiiU« £«H» , V ; crf<al n»
10 14t di NI Lotzd« Is -aai « der» chebansuag unnnNa .

5tntsu ^



Anhang
Num. in . Dienstag den 16 laiivstü

Zu dmr DutSburglscyen ^ lictrelle-und Ivrelli^cur»- Zttttt.'
1 . NOTlflCAT I O N.

"

Nachdem die levdige Viehseuche sich hier und dar wiederum iu äuffern anqesangen ; so
-bat man die in hiesigen Wochenblätter öfster« ruserrrtr Prtfnvam »,„d Nmrel wider
-die Viehseuche / abermahl « repetiren sollen .

> te Präservativ wider die Vieh ^ Seuche.
Demnach der lechem« voetor tu Ree « , Kuiper , alt ein unfehlbarer Mittel gegen

di ; leovige Viehseuche an Hand gegeben , daß die gerne alle Morgen rin Diertristündge»
mit ver >chievencn Musealen . Nägelgen iu den Stallen kochen , und dadurch eine auti»

puk . cdinvsr Lust machen sollen ; weiche « von einigen in dortiger Nachbarschaft ftvendenMeo«
- scheu » u : . o iu Spedc von einem Derer Mae« » der -einen grossen Statt Vieh habe » srilbera
uut gutem Effert , al« ein Präservativ observiret worden ; Stt« wird solche« dem puditc»
hierdurch dekanl gemacht , um sich dies«« Mittel« etwnfal» , jedoch mit aller Vorsicht und Be.
hulhsamkeil der Feuer« » Gefahr » zu bedienen. Signatum tzscve in der Kriege « » und » Dv»
Namen . Cammer den * 8 Jauuarii wh .

* rre Präservativ .
Graiiofa fein juui Puder Gcinaest 1 !oth
Hellcbrons Nigr . fciu ge (] p )fcn t • «
Gentiana fei» gcjlojfeu . . . i » •
Anis - 0 a <unen « » . , Loth.

Diese « ist eine Vati, für ein Brest und wird in einer Kanne Bier gekocht ; weichet : wenn
e« laulicht geworveu , dem Dich de« Morgen « niichtecn .zusammen mit der « ruudsuppr ein«
gegeben wird , man muß sodann da « Vieh , ä 4 Lriindenffasten-lassen ; li wird aber svls
che« nur um den andern Lag , und hernächst nicht mehr gegedcii ; und weil fc

*
ie« ein Pi *-

fervativ . so wird et nur gebraucht bevor da « Vieh wstrcklich kranck , wenn Ivürcklich in der
Zkranckdeit , muß die.woli , viel vermindert , jedoch ! in wuicklichemFieber keine Medirin ge»
braucht werbe« . Nß - E« - muß dem Vieh raget vorl<r Stvcf gelassen , unv oben im Tazen
de« hinter Dein« eine kleine mciti» n gemacher » ui .d bann da « so genannte Frangkraut gesto»
-chen , dasselbe nicht wieder herautgenommeki weiden , sondern darin stecken bleiben . Da vors
stegende« ttecepr gegen die Viehseuchen bey der Probe von gutem dltcü gesunden worden -;
so hat chan solche« dem pubiico zu seiner Nachrich . bckant machen sollen . sign , Lleve in der
«kriege « . und Domaincn . Lammen den 17 Januar » 1757 .

LewehrreoMittel wider dieleidiZe Vichfruebe . '
So bald man nierüei , baß da« Dieb damit deuast » welche « durch Abschlagung der Milch,

auch dmch den Husten oder sonsten lcuchrlich zu vermcrcken , so muß man dem D »eh so fort
ein Lolh Lniimovluii, c u !um gantz fein geflossen Ui .d gerieben , liebst , goth Schwefel
gleichfal« sein gestossen , und ^ Lotb auffqcbrcrnnkei, Alaun , iecm ckuige 2llftni . Kndfe /
wovon imt Wcitzen . Semelen ein Teich gemacht , und diese Lachen darin gewickelt werden ,
v' üsse eingebcn . Auß muß so fort dem Vieh die Luna . Slder aclasl-' N , und so genannter
Tracht unten am Daus , vermittelst einer giucnden Pfrieme von einem klemen Finger dick ,
durch die loße Haut » wenn vicsilbe doppelt gepackct worden , gesetzt werden , wenn die Pri»
me dadurch gestochen ist , muß ein Ha Mulchen oder Kord daveneben dadurchaetogen , und so
denn täglich verscholm, weiden , damit die Munde offen gehalten , und nicht fort wieder zu»
lausten möge. Auch muß seidige mit ungesiltzener Butter »um öftcrn geschmicrek , uno die
Korve so lan-e roritiliLircn , und der Tracht offen gehalten worbe»! , di « daran da« D»d ru’ »cs. |



fcfrrt. Stoa dar ltacht ul, auf saa j1 € CfrniVu Äirnitft d«, D"- tint Midt Emat g: wdol , imuwtn s «her tttwtfa , bk »ca L» altü uattOta* iraxtt , k , I «.Itn lang »o coniiauirtn» laiwmtkti bii t€w«« n « d«r T -ku »oa Abmbo ^ b« an»« »« oot« trcKNitt. nb . ©tarn tt fr« « . l | kj a« n eoi tu J>U»t&i»««dr« B' flx«. Z»««r muß i« JBudittfimi Dd -8it *>rt »caMua i* »u «. «* - Ixa* na »»ihn« , r#4>t ( XN»ch ai* t B«hr « « «um tut» «mm mi « ..satt «nt »«« »utc « ; »m*a*tr ftwt Stutz« oatr Satt o« oai»ta , pr « . > M Lu « Ua*< tzUoEtt o *t«f » »rar n*Jfytftt «rftJTftt , IQ » Bit MB aDut'Oftctfl «C -itt i »a« i»t* tta Bari i n » » dnmA- lch tta L«d 4«ftun««a «tt • ax i« tut Bit» MnurU / faa BO» »ta >« rar cintn oaiJtj eta -Vt gptiifK grifft m BBB « aftr u« t !o»tt , BK laalichx »Waftr tua« »tn » und | «<U rtut tat otm feiMoi bu ot* ch « r«. 3Bnw M Lx»«manu ia krfer« , Büß «Hl boc «U not »alte Xiasu na ttm -Oku ut, «, «»«, »« •dtn . a . » ja «* ma* Biu | itN * Bwi ,»jr juAoftua , kt «$ <utaa »iaar ae- i« » « , , „ »litcr tnu Ddllt fjact Bot ««f (tnsdM ci(tt4 ««tka *tt »(a . Site » tot »ot «*» a«c Boitu «» Ml« «ern<t <t , 0 (B «I« Bll) MB Bi t ) »>» 4 » >4«« l*«f «•NWOJÜru Btt.d*n BwiütxoDt* isuut i |t ib Ltlßltch«« «ch« , au Domkib «oum hau« * ka±ttnxton.
II . Sachen / fb fu parfjoffan « Hokdald DmadorS»

3 *o if luBiry luten binnen de Sudi Gelder de (epude «oedera tu )n T« «v ** ;«erkocht wordco .
Ich > 6 foult . e«rrrroa »#« d« Dil . tdoi «L Si<tt <r »tr Statt an» «at E, »nch» it auch Mt güttfi « fo* »Kau IcbtraüaauiÄ Mt atito , mai maf -o tu Du ;cM tetpitt.ia »er Xu^Hraf« uib auf KB oodea Bif ;r . ©et »tlr«t« , Dta» &>«fcatt« «kmia«*Ddrr«< Hduül , »d >»« .»««» m Ndwu La«» pro o« üc«do | uion ) ui net t «rt««Ua^ t , BUbin ttOttti » K »«» San «« «n» »tr Lchtia« mi H7 3UMr ; Mi nbnt

Mdtk auf Kt Mdlt «(BÖ ’ Dt «tt »«rota. Ski diu d« i i» p«truuu Aa. oe » », . fytt
SoJBdrra aa »tt Sush»a»no« ioichtr Hdastt «tMkBto» «««dattto , ich n$ r<ft« Sach«,jtt «tatdto s tili tubNBlirt Ich an» M « 1* adaaatichta ftüta «caf »»««7 «du Haaur■u Jflm ** ' ra ftttiatnltra , Zktcht an» Stttchvaktnta, att ßalch« ra »tr £*r< stt B« »*ftrn » schutUB , Bit ttma Uprtr « CaBBt « k» nfy n7 , , , (aut «atz U.N auch »i«kai«< , » itlx »«o Datm adtztr «, solch* Häsur Bit 3ii?«»*r ia ttkoaif«« , aufbtn ia F« »suani , i , »»ni «ad t,tta Ivmt M lovifta »*« Iadk« , aa» iadrr «rra »« «
tzrtzttrn tnatnu « »tt «BtotUi daß ettsti»* a ««Gtk tzita tnaictir oatBaoi Rattaituili »
% lior in »tr SlaMB« i4t « ichnata , u HaaBtaa « lulta , »ta jtauf ichlitGm» ottr «t»«r.ttn fodtn « d«ß u Ktzrtra t 'raiao «toachie Haaur Mai amdkuttn»«« u «( i«M4f<a a «rt«.U .kandlich Slichttttichta Ja « , «!« ia» »«4 »«« « »»»' Uotnichnst. btJa. EBtnch tk« » pu«Dtt *» d«r W *. ( ^ b. )

t - I! hI«Btr«ch
©tr S*d*tB* :\ «t;r chttr FonR if «tlinatf n» t* aS» S»chnu Schlag SrHaf# « f iti.

mb Sad ib Atltua« tlati 0tan » , Des andtirtrcNa a » rfntr « ; tu »ä«c tofl n
tztn , fdnnta sich »*o xo Duyi , LachB . aa > Utx oa ft tu faurus» Hoai ttokaOtti ua»
fchatzni sochnx

pro oV ' oeoJo joJicato laS ai ia«antl* B Adv Rockel Joa . «oa MMdanrK ktr Itarftr©Uniftfljjtl bttfrlWy IN Eachtn , t««M dB Ifk Sar « , da« der Ittzitr« irstchtndt »u FAf
bittiotB w «nvumitn fimrfrlBdufi « , «Itrriitt M fint 'bioDtkni t - € tetta «r » J fu »
bttfua i>iaftrn fantlich «tli«tc<* So »* »ui , atid Dtara daz« «tNni *a i»t»tn fitini .
gin»tn ia St P« t Lircht« , bb» • ®t «ri »aif n a« ' a ftrittof ? # k r*» T inii ' i« j«nt « , ntoi Xi dir io ß «d» ir »i»rti »rrfaaffu Btt»« « ; JBdait» e<t:Aal cnanoot . 1» z« tuidoM«n» 0 *dmbaak« anorttU«<n trotftn , Bntvo dtBnachatt . »tl6t tu ttnalidii -X . a ;
- Rstr« riaitz« aafoteuiuu Nrdu Mi yad«, Mtmuatn , httBK »«ttBtotu attebu «« , lb Kr«



Gerechtsame cum jaSifiratstüs den n Febr. , ia Qfpri ! ntib n Junii «. t . beytit Königlichen
Vroßiickteeu , Lv . st , e «u - und vorzubrinqen , ober gewärtigen sollen , daß bey Ablaus dieser
Friit niemand weiter damit gehöret werben solle. Soest in zuMcio regio den n Der . ns *

Steven Lchmit« »u SoH , ist vorbaden « seinen ausser dem Zrauenthor gelegenen Garten
neben Hn dichter« Lax Wevdeam Frauen . Kamp , sreowilligzu veckauffen ; die daran eint .
ge Ansprach ja haben vermeinen , müssen sich innerhalb >4 lagen beh gedachtem Verkaufter
M loen.

Die Erben von Thv< van Cuvck in Nü' terten , wollen ihre Papiermühle und Kalbstätte
mit Hau« , JConl * und Baumgarten verkauften ; die dazu Last haben , können sich beySceret
vonCuyckzu Cranenburg , angeden ' , diejenige aber , so etwa« daran zu prätendiren habeu ,
müssen sich dey ged. Gerret van Cuvck binnen 4 Wochen , angeben .

A4 intlantiam Gisibert Enninghorst , soll pro otilincndo judlcaro de « hicsigen Schuster«
vodftied Höfqen« hrlber Garten vor Dinslacken ausser Cpp : ngbover Tbor gelegen , welcher
auf 55 Rthlc gewürbiget , in j legalen Termini« von 4 zu 4 Wochen , als den rLJm uacii , i '-
Fivr uno ly Mrltz I7 ; y auf der Lanvgerichtsstude ,u Ditttlacken, allemahl moraenk um ic»
llhr zum Verkauf ausgedolten , und im letzten Termine dem m- istbietenbrn rngefchlagen wer¬
den ; Liebhadere wollen sich zu bestimmter Zeit und Ort einstnben und ihren Dortheil suchen.
Linrlacken im Lanvg den is Dcremb. 175s.

Berner,
I V . Sachen / so verkauffr in Duisburg.

Die Erbgen . Wimmer« haben daß ihnen erblich anerfaüene , in der Riederstraß gelegeneHau« samt Garten und Baumgarten , wie auch einen daneben anschieffcn ' en Baumgarten
für eine sichere Summa Gelder denen Eheleuten Schmalhausen verkaufet und übertragen.
Diese aber vor Autzahlung derer Kaufgelder gerne gesichert se»n mögten , des Endes umL -' ittale, zu tptraairen gebeten . ES werden demnach alle und jede , so einigen Ansprach , ex
qm.cunqne capite foltDe auch verrühren mögte , hiedurch abaeladen , um sothane p ' -ere»s>om-n
1>id pttna pridulionis ök tirpoiiiionis filenlii , binnen 6 Wochen i dato diese « , allhier zu ju»
stiliciren . Duisburg den I » December i s'S ll .

Johann Gerl) . Donqardt hat von den Erbgen Janffcn ein Stück Land über dem Schim-gen » zwischen Wäusennnd Lolmann« Ländercyen aelegen , gekauft , wer eitle rechtmässigeAn¬
spruch daran zu haben vermeinet , muß sich in Zerr von - 4 Tagen gehörigen Ort« melden ,sonsien die Gelder aukgezahlel werden sollen . ^

V . Sachen / so verkauft ausserhalb Duisburg.
Der Sattler , Meister I . Loo« hat da « von den verstorbenen Eheleuten de « Canoniek ?.Planier hinteriasscneS , zu Wesel aufm Brand gelegene« Hau » öffentlich bcy der K rye er .

standen, daher auf sein Begehre » , mittelst dieser Edidai ( Nation alle diejenige , so an ged.Hause ein dingliche» Recht ober sonsten etwa « zu fordern hab ?n möglen , adgelaben werben ,um sotyane Forderungen binnen 8 Wochen peremtorffcher Frist , und zwar » im letztcrn Ter-mrn den 2t Feb a . c . vorm Landgericht hiefelbst , anzubcingen , und mit untadelhajlen Dorn,menten zu verisiciren , in dessen Entstehung aber zu gewärtigen , baß nach verfiossencm letz ,ter» Termin , niemand weiter gehöret , sondern d „ Ausdleidcnben ein ewige« stillschweigenauferleget werben solle. Weses im Lanbg . ben az Der . 17 « .
VI . Sachen / so zu verpachten ausserhalb Duisburgs

Der UeformirtePrediger , Herr Richart in Cranenbury , ist willen« sein Gnth » die sch warhe
^laave , r w ' ichen Cleve und Cranenburq gelegen , an « der Hand zu verpachten , um künftigenjaag a . r . anzutcelen z Liebhadtte können sich also vorher bev demselben melden.

VII



Vt! P <rM>n / Mrtn Dienst rcHinget trtrt* tolfrr^a^ tnitb .
CI « r» tat - er» .ai xriaogef » »d$ « da » » artatutst *tvh* ut oder » tt

itmn feAoaira n« *«««* » wn» , |S«ict D̂ <ucc « ch 4 » t« .-« »itaai f«n« . Mlc si« am
ia ex« letztem hm käst Mdeu , kam st« st - »«» nach unetacht .- t , wenn st , du vetdemmtt
Qualuäta, dal , Mo Oft Fr« Gedemm -XJtMa von He » » «u , u (Uk « rffcoL

Ci imtO tu Wcar , statt der af»«l«Wtti Fr« v« Heest serl. , ewr erfadrn « Stad« .
H«M» » t erferan » weirte dakidst tt>r« Suifitnn stndea tat , tat fortta noch rta Stit-
nin und oedeo Frevdetta i« «cuufftn Mt . Daser» e« solch, fttioöti , so » « «orrft
Teftimaara > » soqstr»« etfväerttchakittest,n visichnt , » ich , VW, ßLtn» krde» «Ld Sa »
Bei , hnzo forMrs «» st da ctoua CM. Ma, :ikat eastid.i , - - « xr«a » »4

VIN. O» . i« L«l :S»L oufier» ald D « od»«A.

Zufokae dev» Levenaerschett Sen - r ittralnttter . w, ^ , rbu hältst ,
die andere m Rrnbr » , und d» knur m Cm «, « Wtchla, «» , » erd« , «i , < nd,t »rei . ß» m
der 3 fr - ettooeda wa ( rutten D «r» öq«o » welch« »a crL - » e» d«avni » prevonrerMt ,
cuiiit An - ono iaJpnufc zu baden »er» fmai , r nrrt / mt » tetaioo »», , » i * Kt <n , wer»«
4 für de «, erst« , « for da « dem , und 4 rar da dritten Itmu «vf »«• i j ÄrnJ « . ccrr .
p«t . atant tu recham , Gest4t stch « f» :stadt >t ise M -. stldst » p ^vtto p« , a nllu -v ,» <tz
klaren , «üttiche Handel»»» zn rstega » eeu >:v«l>„ » ater chre Frrdraa »a z» lkiitira f »
der Ordvono «esij za fo^ fkucn , i^ ae fo* pra » p . « ciolio*u & pcrpctai fikon». CtM *
»arr unter Sk &IL chefit»kl> n , « d dkl kaokfchrnders Untttfchnst da Z 3 « wru I7rst.

( L . S . ) H . Der« rr kards.

IX . A VEITIIIIMINT .
istacht^» voA Hod - Cdewör »,««» S, (»t » ttta tzonSton » diekld * » aMt« s« da , da

ideer Se » «« r,e t- aedvri «« , « f b . r LtechMbe « »ekoe»,a » irchvok « Orkr « « t» dnOWM,
» itd«» nicht «steui die oU« , Ctottui «» «wirkst !» » »n» N , nach d«, nur kda N, d«»vtt».
l,n VfLh !« setz n , soadern auch e,»e» »ruw - Lau sa» t Zi^ ' stet rarider foeiura iasta , da «
k <o adik sich er' !»», Xcttt rub Crbarubeti »ttmden . rrer « ttt E, - evtdr » er vd,r C- kn de«
rnstlde » , welch« rn Rrcht kario tadelt , dicht d- ka-rt , r « k» «L< ,t »tch «vr Dkiurvl «»»» «, ».
zulsrfchcn ünö ; so lst von £ :tttn | rt> rrsoldirtt trotten » de» puM .co butv # de»
fint tu » achen , aleich Mir btewtt « ttwtkt , Mt oSr P 'ib Uti , welche ntweder f « {arefac «
ccüjooh . oder fis »t<a NN -sticht « tut c : <r andtree Cnb ; und L . der a»f «ed chtrstdose >»
Mk -' i verrrciNkuroiWa . Kch disMl ) » «lato dii» «n , Droaate » de, » edreed. »^ ' s' lotto t»
».elra uao Ux < üuiittutiMt \p rroMnm , u»v tu ««» ämaen MN » , rat tta Beurd a

' «ach tn b. n JUt und .sti ^ l-in Wr « tch« t o»d rqrilnttt » elkca K7r» ; M » : rcaen tut « «
mae , olcheinicht tdo» , « ? Sch dmmn »e rVrr Zeitlich mcht « - «da soate» , werten re»
salleo last n » il^ it , da» sernerdm nicht « edc am st« otteden . sooten : »: e JTcfler « » Cr de »«
den, all d^ Gcruti » « »« « ta rovstbetttrt nud an andere udntasta werd»o fr . cn. Z u U
« <b de» narr fln und 5i «ister « « irrt n »Net OtMin » «< >alt «v wererr kö ' re » h : <
potiftt triirdet » daß da » kstetda destevua « * der Fant » , a : ich«r i» Jl ^ ul t ; r ( f»
l fj .t worden , cder dev » tsta etwa oottastader Binder « « d»^ : ! ' a , kerl ' tr. re » » f » 7r, .
U . fp rtn -stecht z» Mda oer» : ii»kn » » < , M » o » » «Inch de » , . t licha » uchstlstlr ?Mch »
ncht Ken soSe , dantrt anstatt de« «daeoanoenen NN « dereraaatteffet und l <-. : !ltlrct « -' ! >
Ten könne , o»v iolch r » . statt a»r»eu rnu öt «Mi|)nt Mi Lta» U^ iLl M<5-u >tu st »»
t£ rouststott » d» i ) v « ‘ 7t * .

£ UH iai«iü»wti > ZettM «4* n Mf»» » n, t» stiirtol - rast A £ t»n c «» ustr »» 2 -Ur» st,
mr »a « cu i : }intxu, *u e *s<2 ittinii ftcrtd tuHs .



I

ienstagben r. z Jantiarli » 75-.
‘Ilntct Sr . König!. Majestät in Prcusscn rc. rc. Unsers alle»

anävtgftcn Königs und Hnrn allerhöchsten ^ kxrvbLt^ ^
mW auf Dero tpceislea Beseht.

N« irt MLkssch«ar - »miicgmden gonbel . Lrtrrr , eingerichtete

Was an beweg . und unbeweglichen Gütern zu kaufst, , und verkauffen / imgleicken« as für Sachen ; n verleyhen/zn lehnen / zu verspielen und zu verpachten Vorkom¬men / verlohrcn / gefunden oder gestohlen worden ; sodrnn Personen welche Geldlehnen oder ausleyhen wollen ; Bedienung und Arbeit suchen / oder ;» vergebenv «ben ; Erfindungen m Sachen und Meinungen ; neuen Büchern / Schriften undCoihgitn i auch andern neuen Anstalten ; citatbmn der Cnditortn ; Verfolgung derEntwichenen und von inhaftireen Perfönen und deren verbrechen ; von angekom»menen fremden und CopuUrttn $u Cleve / Deset und Duisburg ; wschent » ^liche Dorn - Preise und Brod - Tasee ; auch andere dem Public» zur
~

l ^on der unerhörten Uderströmung des Rheins und anderer Flüste des
Seryogchurns Cleve/ im Sommer 1758 .

Deaebenbeiten der Ratnr verdienen allemahl n,achtet >u werden ,
vvmwvw , ,vcnn si « dergleichen Ei ' fluß in dat Wohl und Webe einet Landet da »ven , alt bst Waffcrfluth hatte , vie ich kefchreidk , Wo viele grosse und traurige Zuiäiie•

jugktich

WW

WocLentlicke Diuiöbumrsche

Addrelle - und lnteÜigentz - 3ct(cl. •
Wvumt ia nsttzt » t

nützlichen Nachricht dienende Sachen .
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Dilti- otorfartnach •üfr' ti&ittfaTsm , fo tfmSft ffn^ Yrt GmltbaBl -er in nSörtn , M uni «raifr uw , rih»li&rut MtiaMt tot • nun» . Mt hiicMMiitUjK Mi» L<r atttftL € o iss <1 ktl toM eeftn» >S0Beatz- r • 7 « < - nnta anfeinli# ',Truil rAtopens 1 and »ornemlich £ utttlan » m <*n^fa S »u « fufefct ul ttftn . wttt Mlso « 4itfxr1 <p ScriuMuntfa , j* air m Mrfm drcve, ^ a t « adafi , M . fr Daßerßvttzau«wi»PblMi , na tu fca Gedärt ' is w iR .̂ <̂ Nam « l 1a tommotn , hm na ttt ffftt le»fcnMn ou (Q aaatc tot* tut ft« « « (tmtnaj vnnotdta f «a , «U a <UN turft rar « ft *fiotmüttota out Müllern da ^oaetta «get ft»»« » , als tch !& §<* * »etaorend sey»» erd« .
tz u Vas Mr 'fbein lädrlich tm* ntt ,» «, » t» « dr» adlr, . ttnuatt * ta Hertz-MD .ZrvdtaPr » .»» <«« . « ch al«?»rn du mron«,» ViüZtz« wt vnd drei, ä»« rßrna, . ev»daonrch a« nnuev r> «<o LchaM» , an den außen atzrr etwa« , « 1 «tz« ,,ß ». » . Mich»das er «ach zn -Duiur » Uten 1» So » » er aoj werde , ist etzevfaos «ean, , « ,ß „ «h r ,aSonaer m« tefibr «u loüftntlra, tost tot Mithin Loaaerdech« ihn pich, m tQitnifettbatun uqo Mn deoorssepenlan € ^ Mrt «r Suk , Md Felder etil a -bunttall attMfrden (oflua » « ich prt<4t na solcher Lachnwa toi skass es ia Loarer ntUMiUaotrJDaiur |B hoi » ivaM > Io 1 od<r 4 £««e» miD : r tu kam . inft rader *nm mch t-d® af r öder not « Wutzen n.ip .̂ IM actzet . im« « der fiirft « Nr Zrtt Nut » sonderliche^ jolu fl Bai Htdetduva der BtcHik 1« »rar in tzri- te«. Oukek « Vasserssrt̂ «der ,fn ta r »AU«r « 7 < » ßrwese, , war »raan M int , der Grßßr » der Oaner ord der so»,dcrltch « Wßeckui,, , «o» 0« Mtottt jUt

Kt . Motz cn)«aattt . l « ift 4r* > ktei kvrftoor « d «ach Aen 'sbr « 7 etz zualichkatte»Luter , fcfascn vn rtn schpees nnD Ktöart B« r « t>r . fr lat ta ^ttraano tw acaaibttPrT««e Na taaftaaan ur. D vänner ink ßctpini aachu , > > der Mitte de« Mär, Movar»«der flcn« Nch du außerordentlich « tiWftRMt aa , c« | -k «■ drev Ma, « mit rruutt.Wadrend dttsrr Z«< »a« dev« «de 1 Loaate» tzat es tzur ta CutiHr « r «r ,a oaaM . „ auchde » >4 X »rti Bit e «ea OoaaeriMtter , »«» de, 1 ■ ««» 1 » « a, a» ontara etliche, » »tränet . «oft »B diesesd« Zeit »ekaa fast das «aaft« «, !*« »», No» rar Merfchni , tbhreuro kslrnfte« , an tw «« Orte» timen £a« feßrer , «r mhpb tunt £«« chätet eue »Meauß -se ertv ' cklmt Duft £ roche«MtM« Setters da« dea 5kvch«n> kein , «roßen . de« te a «aertnichteii (lom «rrßern , dea Grase afttr ntchnderdeir «rne« nttfeftl ' ch«, e «taten n>«et , »« I . (*• fovst ii»eo . luvttlta dre« Stock 3)« i> fatt 1« hakn pß «m . f?ch dfta »a»a« ms ernätzreo konnte. Du Un «eaichlichk«N <, de« K- teoes du » ,r lMdeen» kujer ttockee »Zeit « »pfänden , oder«,de ich , weil Üe nicht 1« » anau £tnd eedsre» vttt - r.k « Mfctal -asnatl «der . « rp vosnealich IS. «Juan« de« Henaonat» PerPnderie sich du £ r»ck« m eirrÜdeksiot ' ch »aß« » uternn« . fo das tas ftonaedr ad,naPdende aern«e He, „ che treck»,, kocc-re . »ad otil tausend ßintttt deßelsen »0 acht zjnftlkch derdor ' en »och ealtz faal » ad Dec,d U« drev und vur Scchen m »eständuta Resrn, »ad ras odttttandete Uairceden kveiotedoch kana dt« Md da ras £rr «knen tzefsrder». tNtetdeße , tzatie tuie naf« SitterMriitte»Dattüril , das dt , «adr ftch Md ea- ft ia Vottadr » teker rti- vttißer,Lraecktzeitenterrotte ,Stuoe nnd .̂ leckch-der e« „ evtch iuchiieß, n » das annchlich« SeichleLtdufer kanten »», fd »etzer chlape nach Maateade » alt ßch du >ldr>«e, deraetzeren , nve aerckuch« ?in- e fttcLV » v . ffitftnj tn totht rnftn ^ adrtinr luv« der Rdn, . ul au deakiM , tu vtriaeStraa « de« Vleakchn' Herß»« tdca « , die -indr / tu - mflcr / die Lui » / » u rn. ch nsaNeue chäch« »löftitch , I> aachuv an Na » kß » de« Henarraks teaerckke » em den rrstenAnfan, des Machstd^ Ds aA>r dieser ^leß« ans « raai . Der Meu » ncks d ßLnda urtntui £ >«« laich »is i«B I deßettze, Dtnnats , nnd tzrüättot« d»ech d,esd aachfa » chrea .Bei der alre Geaerckwia , welch« de» den Schisser» nnd arider, a» AtNin aadnteMn d e re ,• or « en ziealich atwftn # aft anaenna,en ti . das « a .
' ich der Sd u Udet» ai nenn rnc «wrchk unfciiam £a#t wieder fave. vder welche u ter gtatrr aschicht detttcktlich, - rfal»»r,n « so « ««t« als ßder derültzen Ursachen ,ch ß fto aem, 8 >danckr , nicht an » uro tan . (, «*typ nut n der Geschicht mtuttt Sassußarh s«rriatz« n tui . Lea Ld«u» tzaue » »,,s.-n »

Lose»



tarn bevnahe bis qrösseike Höh« erreichet die er femarr tu erreichen vermag. . Ich »in in de«
Tagen va er am höchsten war » nicht m Duisbu :g gewesen , daher ich da« eigentliche Maa«
fti .ier Höhe an erlichen mir vor diesem gemachten Zeichen nicht accurat demercket habe , doch
w »8 ich , oaß er wenigsten« r ; di« rs Rdeinländische Fuß über seiner gewöhnlichen Flache
erhoben gewesen, Vas aber erinnere ich mich mcht ohne Wehmuth , daß ich den i August »
«U er schon um i oder i Fuß wieder oefallen war , von Mevderich au« bis in unsere Stadt
au » vrcser Sünvssutd zwischen den Gipftin der mit bevnahe reisten Früchten prangenten unv
sich n iii in trüben Wasser badenden Aepf i - und Birnbäumen , über die rechste Laatfcldek
UNS Wiesen / die f tzo den Grund einet Meers vorstelicten , über Weivendäume und Heckes
über Duch uno Oa nme , über die versäuste fast zeitige Erndte des gantz. n Jahrs , über
viel hunrert Haufen Heu , so bald trocken zusammen geführet waren » uud mit ihren hie uns
da hetoo. rageaocn Spitzen dem traurigen Lanvmann feine unnütz gewesene Muhr verrückten,
über die versunckene Gründe de » entstrlchteten Mast , und Milch . Liehe« , unv über dir ver»
fehlte Hrfnung de» künftigen Winters m einem Nachen gefahren bin.

^ . ,S- v . Vom t August bis,um 9 len rage dessstoen siel der Rhein immer hin , jedoch lang¬
sam , und nicht viel über die Halbscheib seiner vorhin gehabten unnatüiliche » Höbe , indessen
waren hie und da Aecker und Wielen » welche nicht so niedrig al » andere lagen , wieder bloß
worden , der Lanvmann gieng ' ' mit Furcht und Freuden um seinen Schaben unv auch sein
Uedrigek zulvesehen , als am loten desselben Monats der Rhein schon wieder zu wachsen an»
fteny. Am folgenden rage den i > August Dormiktags um » r Uhr empfand man hie und in
allen benachbarten Landen einen mercklichen Tlvß eines Erdbebens» dessen wir r. Jahr vorher
sehr gewohnt , nachher aber durch noch grössere Unfälle fast wieder vergessen waren. D>«
Erodeven ward auch >m Dergischen » in Aachen , in einigen Gegenden FlanSreichs . und in
der Schweig gefpuret . An dems lbrn Morgen ist auch wie uns nachher die Zeitungen bcrich »l. l die Spitz-: der t> suvs bev tieapolie eingefallen » und dieser berüchtigte Berg bat nach ei¬
ner anoern Seile ei » neu « Brandloch bekommen , woraus er Vamps unv Feuer unv sein ge«
schmoltzenes G'.a - ausspevin tönnte. Mit solchen schrecken» , voller. Zeugen bealeittt ficng sichdie zwevte Wassersturh an , die sich über der ersten nur zur Haibscheiv verschwundenen aufstdürmeke , und wegen des giftigen Wassers , da« sie zusühnte , viel zvrtilger als die erste war.
Dieser zwevte Anwach » geschähe langsamer , weil die üblige Flusse nicht mit wuc ? sen,svn ,dern der Mein allein die Flut machte. Am » 7 , > 8 uno 19 August batte das Wasser wieder
ferne gröste Höhe , doch ist« überhaupt wol um * bis 2. u . ein halb Fuß niedriger geblieben altdas erste , w .lchet nicht nur vom Rhein , sondern auch zugleich von den übrigen Flüssen ernäh¬ret wurde .

$ . vi . Ehe ich den weitern Verlauf dieser Dafferflülh crjeble , muß ich ein wenig miedet
znrückaehen , und anzeigen wir et auf den Feldern ansgeschen habe , die nach Verlauf det er¬
sten Wassers einige Tage wieder bloß gestanden hatten Man wird sich erinnern , baßes mit¬ten im Sommer , und

'
daß . ine Menge von vi lerley Krautern im Keimen , in der Blüte , inrSchuß , im Saamen , und überhaupt in wachsendem Zustande waren ; auch daß eine uncnv .lrhe Zahl von allerleo Gemurmen in und über der Erde in ihrem lebhaften und wachendenZustande demZ Wasser zu Theil geworden waren . Don den Kräutern waren gar viele in Zeitvon io dis , 4 Tagen , während welche « sie im Waffcr bev »er warmen Sommerzeit einge.weicht waren , würckiich dis in die Wurtzel verfaulet ; andere hatten nur Blätter und Biumeir'derlohren, Stamm und Wurtzel halten sich im Leben erhalten. Vornemilch halte das gemei.ne Gras , welches rheil« ,nr Weide des Liedes war stehen geblieben , ehest » unv zwar sehrhaust 1 in s 'iner völligen Rrfe w -gen des oorheraeaangenen vielen Regenwetter» noch nicht ,11mHeu adgemahel , sondern dessen Einernvunq dis ans Uocknere Tage verschoben , nun ober vondem schnellen Wasser übereilet worden wor , , u meiner Verwund ' ungam meisten gelitten , denn>ch barte vermulhet , daß das Gras , bas gern an scuchren Orten wachset , auch dem Wasser '

langer Wiederstand gerhan haben und nicht sobald qefaultt senn würbe. Die grcsseMcn«ve- oesavürcklich adgemäheten Haid trocknen Heue » , da , in gröffern und kleinern Hansen rhcil«stvm .Sttom wegg-führet. , theil» aber , wo stillet Wasser stund , liegen geblieben , gieng ebenfalls '



ttot HJnlmf Dir PWwdm« »ab Nelaru tW« # dir « M« i <« Ork,
inrf4 »tUff .-a« ua» oafi £« *« ßeietzte f« »‘« » -» * « € obib« wo« tt °<> wo!?* « ul Diefca ol« catiprBBi auf d«a vom » Jfet Nfiewte« z .1daa «a wtflifer
S« iNt au ©irtflfen jlü- tiß«, okJlifen Caldo rtfuJet , coc Stufen u* 10«« «^lMd< «ulmfebtn i an» au aas«w «Yo a»- »u »aschuN« aal du wfoch «ad fe »‘k *
« oiiwedd ono Schwmdtil wrr. D «r l» genwatt adi | « od«r aNAßiae « <" 4 . ireiSa
A * i tat « auo Nil « asatarchae ^ aSrv « odoetem feNruii emßtN« ,ferne sich dAwifea ,
oad ««chte in D .'rtmruas mit dra wNni »«ofeaNit *Ni .i«a$ua0t *«i <f w Nr koft uu»
Auf ni Lrd« tiaca Benin bt.o etSt Ni<£ce .»(t<Ixn Ustat.

4 vil * 1» mm am io «Bßoft dic neue Dnßerßlald fi« , unO dhfe att Na talca *
U9 SJiftaa » drdikr - WNc « », mou üNrferePmrkt , l* Uktt das fejfet dufeafar .
Ua LchUma auf i und tu atat Süntsiuld Nf «a dadurch du Z »tN «ad dicken imtirb
b^n £ <ct0 i ttMn 0i : r«nb<n und tricbcrtrifü ^üi * efa<t » naOwaea eiad tmalich« «
torrwslKfi «Nr Milftifcn Vefchrack . « er Od.Sßaf rpfer lfa * n , « Na« Pf M
Eoaaurl Otn ftlrtbl einwefel » keno - t . da kan »ch dvu Nr ZarN , Geruch UN» yefchBack
Li 'Ul « assrrl unt ’el , hdoch nfe Oentineflutel Dentf Nl* Bh»E<a. W< tbun xuttteac *
t«ä ei ja rrtrcfen , tnO ft« wie ia .ZULtrrafr sirnNa 0 « 7f’4Ui »MNrllch du Hechle ,bmo « ob otrt iJufrrO CfteUl «cf tca » fer Midud . tNtll « Na Stria » «afctmrf .
ba , UM Ä > Et D« * «4 « 3tfc« «U t «^ a wo Lidtema fee « , tufeAG .il
»ük « ,-da- and m ldco , koch faad a *a «cch Nrea n itA weaift «feflarNa . W iß kifetS

“ siftt KW« --- t arn WM » MW. 8W
VoT nutt io Ohl tttlttl«a*«ma . etacr sittchun Htvlm» tdNochrr. uO Wo t «
bai « ftmtbca ctnaehrete. *W t,a cm ^ raal i» o« 3«t ata OK « a«a aa» p- teich akf
Ko SSTSKm » N i4) Nmn , ef. bca. d« t auua Circa M 9DbiM M

Kar , P «etr man K- «da No Ufetu Nt UOetfftmaww * aalwt» , * **** • « •lutin alfe Nt SMO OM ktritt UjtUlt {SiltUK WCI Iti ft© > OldJBdC ftibttC inR
Stoff « WSr2fir Ä5 FnktaS W» welcutt a« da L4 « C . mI w* tt (i
« . itiAtc Znl «Nst^ INn i»dfe UNrfcoxausBacffl o« «3 , noea Uvßoi « r denma .

lim ND v I wuNt «tjaic* « Äuaaa » | Ua« e UsM «aNrt . »da N«Vi S «fct
* tN aal tra . bncni NI Rdrial b rfesN ua» | .<«drife Xricrftcitea aittna «ca. »Nr
0 • au «bl WO Nt 3K afe « e <Ur <<o ? wie cafeiiaaOet i# ankf» H«Kum, «af «all« «
Dj

'
aae , iwe urtili « wfer ® ijtr«a.-a auf »t« »uiwc Lonehaa« » Diu « ! DdaMeawia«

» « Na Nt Mc'.fep » n4 «H b wttt ;a Zl«aa «ui N« iUNNa aa^ cn t» «»•«<» feca*
hVl NO im» iN <»<r « afrtfhitb Tch flromfca Nt » ,mea . and «ater weaichca »»itm
LLtiuen ^ ü» . °«d 5«etfN»etn , «ach um ** *aww « i «« »« Mi *<* fr *'

N‘Ht ?«CN3 « qrrwdn . t «Na mt ku tukt 3<Uifeimie« £ *Äfca UM » wo cwtt iedc mel loktt m «xtr«Ltuai Nr - riica Zett N«r«Na . Im
XjfnibctF U« -dteo dkt ual «ul 0t<{o uNri-t » . aauaß jo «aOcta ixxtOuka Naibf .

F1 tili Dteic «tftaK t« »te UNrichwcaaimi eNbfte ait ctr?«4fHn»fr Groß« W IA»' iriM* KtDtonatl . Zw« 6d NI ® -*fer N*<a L»N NI iiC(u0aomMl NKiti .
1 ö . lÄ f« a Nr m * w< « e »a ia fete« »I« , or» *m N* Mbv « Cett/akt
li - ti .St « Ml Miß-r aa ertfe Juf nKNtpiuf . \* Natcte d dt afe euaa tu .

n<a« 3bä3| erdSNte «I Meter . wdld «■« ' 9 L*deaNr ii>M,d«rdett »och aetrf»
uV «

°
« feli « . »ochde« Nfelka Morual «Oeraul «a Neiaa Slot NI ftlNNBl oertz^ d

. »MB««, tvj «NrMt ftewert Pfe v«a «il » änb »«b»n #ca GewN* wart» , f»
M vcnX «fleto duier !k»« l Nr # «§t «sl ewe» BaNtzraßich tzk »«» « oßerich«, k»A
T Ü *Ä 6 .1 Va ÖUfet » aa» «li» No « « awl Ua| fr« « ich«, n » NtNiOIfe«
2<j : :o aumböttM.. d « « efeaf ta «few % •

l . tx .



Anhang
Natu IV. DltNliag den 1Z Janoarii 17

Zu dem DulSVurglschevAddrdle- und IntdligcüCX- ZttttU
- '

<5 . ix . Ich bave'ur, vorigen Abschnitt diese « Taffer gLhrend genannt. Und solche« »ergebe
Ich ,n eigentlichem Sinn . Denn als ich etliche Flaschen diese« Wassert in meinem Hause ge»
nauer deirachtete , habe ich gesunden , daß r« m eie dritte Woche still gestanden , ohne Geruch
oder Farbe ju verändern , während welcher Zeit beständig einige kleine Lunblasen braut fuhren ,
bi« endlich nachdem et außgegohren , et gantz plötzlich und »de ich etmerckte , klar worden war
und einen weiffen häftgten Lodensatz abgcleget hatte. Wat ich in etlichen Flaschen erfahren»
daß baden auch in , Großen nebst Mir gar viele Leute gesehen , denn alt im September bat grosse
Wasser nach und nach also ftrl , daß endlich noch nur die Graben« und niedrige Wiesen voll
Waff .'r blieben ' so Ist dar Wasser IN den Sradent allezeit trübe gewesen, bitzuSnbe de«
Scpiember« aus einmal alle Graben« gantz plötzlich bell wurden , und da « darin stehende Was»
ser .eine wunoerschöne Klarheit und Reinigkeit bekam » auf dem Grunde aber ein weißlicher
schmieriger Bodensatz häusia «u sehen war

s . x . Nach Abgang <-. « Wassert hatte sich aus den Wiesen und Feldern der so genannte
Wiesenpeltz erzeugt! . E« waren nemlich vie' Wiesen mit einem wciffcn Gewebe , so gleichsamei»
ncm Hulfi'. tz ähnlich war , und au « lauter in einander gtstochkenen Favent der vermoderten
Kräuter bestand , überall bedecket Unter dtrscm Wiesenpely war da « Grat dit in die Wur»
tzeln verfaulet . Weil aber rm gantzen O >lober und November ein warme « und gemässigte« Wets
irr war , haben sich viele Wiesen doch ein wenig erholet , und welche nicht allzulang bat Was«
ser gehabt hatten , sind noch wieder mit Dieb betrieben worden . Andere sindalso ingrrichrrt«
daß sie ein Jahr iur neuen Degrasung nötig haben werden .

4 . XI . So viel ich habe in E.' saorung bringen können , ist der Wetzen » nd Buchwkitzen ,
so untei^vem Wasser gewesen , völlig verdorben . Der Roggen aber ist nnter dem Wasserreis
worden i der Haser har an einten Orten aulgehalten , aber die Geiste ist verdorben . De »
nen Aepfeln . Die 8 läge 1111D länger im Wasser gehangen , hat e« an ihrer Zeitigung wenig
geschadet , auch sind die Llätier der Aepselvünme nicht abgesallen ; da doch von allen wilden
Sträuchen , alt der Dornhecke , dem kreutzbv. n , wilden Rosen , der wilden Flammulaukd an,
dern aut denen die Zaune zwischen Aeckcru und Diesen gepstantzttu werden psiegtN , die Bläk»
ter abgesallen , der ssreutzdorn über dem verdorrer war . Selbst die ganh jungen und rolligim Wasser gestandene Aepsel - und Diernbäumlein hatten ihre Blätter nicht verlobten ob sie
schon mit Schlammbedecket waren . Den Roggen bade ich mit Berwmwrung aut dem Schlamm« lt dem niedergeschlagenen Halm dervoriiehen , trocknen , durch flciffiq .klopfen von vielen an .
bangendem Staube r .-nngen , autsteden und »u Nutz mache « sehr,, , mit welcher sauren Arbeit
man gar viele Menschen sich aus den Feldern beschäftige» sähe .

V Xu . Ich bade mich mit gutem Bedacht enthalten in dieser Beschreibung von dcn ttr» -
sacheu oder andern physischen Anmerckungen , oder von Vergleichung mit andern genau beschrie .
denen und dieser ähnlichen Wasserstutben aut brr natürlichen Historie cta-at einst,essen zu lassen,sondern gantz allein die kurtze Geschichte dieser druck würdigen Tündstuth vor die Nackkommen
auszudcwahren ge suchet , deren angerichttter Schade , wenn er könnte berechnet werden » sich aufMillionen belauffen würbe.

^

Leidenfrost«
! . NOTIFICATION .

Nachdem die legdiqe Viehseuche sich hier «nd dar wiebrruw zu Sussern annesanaen ; s»bat man« die in hiestien Wochendlätte , össlert insertttr Pr*j $rvattv und Jttitul rvider« e Viehseuche / abermahl« repelireü ,ollen.
Vrt*



re « prl ^ rr^ iV;
Gnüou sein | utu ypwon & vnuc ( t ; Los)
^lcUddroai fcm gtfteffca i - «
Ocmlo « fei» gcftesft » > . « i « »
An « . <£ jJimn • • • i Loth .

Dfcfrt I« n«« Do*t für tm tkftl an» mt * m Hmr « aimt Zm <rt«4t ; « «I4rt _ tttm
t« Idutvbt « wx »« i X « N «d Ort Wcfftnl nüchtern pta « , «a « tt drr QrmHntt m >
t «lrt < rt tptrO » » an um» so Nmn XI V »ed M 4 Ctanbca faftm ><- «, ; rl « irtaNr ftf *
chrt ntr n * Xn anXnt Z*4 , wo Xraa $ * « cht » rdr M » tri »ufc» «u l>i * .
fer» »n » . so mrd rt "» »rtmlt Mar XI Qwb wckckilch fraorf , ttnrn « Xcklich « Xr
jtraniXtt , « nß 0« Dofh wtl NetatnXrt , srdochl *» » irtflt * «■ .̂ rXr Ntw MeXrm %t>
XMQ<bt ixrXn . NB . e < » »1 X » Dnd tajrt »arXr » xr «ftofra , « doXami « aira
XI Mnftr * rml rtw fltiat utdOcm m »C<f , rat Cxrta M so «eoamete Nan «fra»t x » x
«Xa » OaGtiX- nicht mnXr beransa«H « » en » rrXn , sovdrrn 0« » it4ta MttXs . Da xr »
« exntrt » t<x?i «ff« Xr Bledknch«» »'v Xr V »X xa ßntr» kX « xtaoX , » « xa »
so bat man fofX * X « H **ko ia seiner r« achnchr Nfoat machen falta . itfa . ( im ui Xs
LNrßcl . unO Doauuo - ( amami x » >7 3 -ut«*r» * - < ? .

II . c3o4ko / $ | i) pcrfauffini m fc j ia bant»
Dir Vormünderder x « Xr W lt>X » LchmaiXusrniseel nachaetatzroea Kinder . Sn» »» ,

baöens aus Xn » 7 Xeses , fd«tnx SrvaxXck « X , » rrtdtrtrnX, p xrfaavia . > > «du
.ftanl . i» X« fAWi aaf Xr Bur « »«rischen Ha LrXrxo .ra W uaO S <bn< ixm < i|hrn Kerd .
Wrihesmi senllich «rittta . » ) km« Schauer » « frixa aas« Sraa « nrt«a4Xtarit uad » r-
a . Xr tctltn Scheune . 3 ) km Hanl » t» arleßen auf »er OXrHraX aeXa Ha XaXKaatra
Gtrufltn < on » SrtttX XtaarfNr*! H^alrta . 4 ) km Sattm «ri*#*» »ar« « nXXrmtchch
Xn Wa « aa Xr | rxnx3t a«Xa raa Schm, na» ♦aaurawaal « 4rtra. r ) km Gar.
xn vor « Mar ^n . LXr m Xr Heeraach« a»Xa Ha Bnaamaan » SXnea . 6 ) S » « ar»ea.
Steck , so «rif«« i an Iur . ck«ra Brchtmf. Xch« »er r »ia« miXr «u kr». 7 ) » »ch «ia Sar .
ttuMttf pnW 1# Metern Breff -ru Satt » xlexa . » ) f X« td * K ( «a kau» , aeleaea a»
Hun >sXn »eschrn Zkea« njch'i Ha DoAora» cheXrl (as» , f» k rniarfrma ta Vach » bat 9 )
« tn tforrn krnO itlKffl <* Hm- p chraXschen 9rt < a«Xa Ha « noaaaaal X - ». ia )
Dttv an» «m baf» xtrid Msr - en » n » ßeießeu a« HoaOscherOaschea W« e » ntXa DclBer
H . HaNkdBv » -and , sa kedMie m Xcht »«t , , > « nXttdal» Wn » - an» ixr Haaels
Väf »«»» näch r Hn .V'drtc « »cn k uickimal, sa RraaW Hecker >a Hach « dat- « » ) » oXrtbal .«-
Xn Mxaen in » » Imen am Erentzme , n«Xn Mniier HeanX ?e»* ,s» verck » scke Xdacht
tzat. » z ) Dr : » Lkorrea iw » «1 Hr « « i«nten oaX »«hi MXxrrika « » , nka ® «t*
xnl ! j « o «(! «xn , so Schaler » ,» D4ftrn ia - acht dal Du p ftm« txr acXra ktsck
XI trat» , XUtXa sich a « ocrjt « . 4« o , ZXch» *ai « UX , bt* JJoaf N , Xr « locken
aupfinxa .

Den ta Xefes . soXn 1« Stubnase »er »erßorXma ^HXncha , StnxMar , «»
ferban ) Mo »« ««» *"» SereoX » prrtwft « erXa ; ?K»6aXx formen ßch xsel »< ewäorea.

Val auf der Jtägfrrtrnf« laiftta H . Orrcksen an» HeMschenmAtt »« teaeae Hanl s»aa » l
Xr Han» xrfo '^ t ir>■'*«» ; wer x „ foö dar . fan ßch Xo .̂ rw» . Hean»l « tlbta .

Kl. ( Zachen / h> tnv u tmfan y chncha» Doxd » «.
Ad inXniua Hn Ad * . Er 'muuu «Jf «aaeorSNeter Cu» « »ni X « r Mfl Schar!«« erscher

ktt0«t»re» « Hl » ä ciofiai kl »»«» m* Sarfc « t«w » mo Schorl<«»er 10 Her « U»aaK» «
« «xn Xr X « Intern aa xr Imkaanal €* l »nu i» ( («tvan pXXaXn Art» ai xr
Dicht, , aiiig «tn XI » gftltrr « hboi » a ®hfaf« »» 100 ütfftfr. Li Zttdt« , » E » an»
Mi XI » Müttt Sersien , 4 M »« « «• » RtXr * » » Nr 3« ft * »• , * ba» » nur Haser .
6 » lim p loaStblr » 4 « Ltdlk I ft » Hckuer . dalLlück r sl , 5. M , »ro Cc »: r

* . 4 »s. km kchnlvschlxm » so n«s , t« IaX xXsert mr» , dal Lchnera ; fcltlo
f*d« ItXI Ia »k 1 JUWrr I« I r«® c «“ I«r<4ö«t,3 Sivir u . jl. » chm » L »» »ap , r



Atbkr , d 4 p f. pt
'r Ttxtförei^ afäVoi Murdiset worden . Nachdem r . Kkute m sein«»

Wi vorigen Jermino ringcwandtenProtestation abgestanden . oovus Sr 4' Ui kekmivu , ditti »« ^
vi, auf den >z Marti « a . e präfigiret : diejenige also , welche Inhalt « allhier affigirten pro-
cirwrti « dem . Aniheil « Pachte an sichln bandeln willen« , können sich den I ) Martii a . r . beh
dem Königl - Srnchte , morgen « um io lUjr melden , und Zufolge Venen coraw ? ,»rocoil»
offen »u legenden Vouvarde» den Kauf enrriren, und so dannder meistbietende den Anschlag
gewärtigen. Soest in zud. reg . den Jan . >7ts »

Da in denen vorigen Verkauf» ; Terminen de « Hiltrop« Hause « keine Käufer erschi ».
nen , und dann einige Lrednore , pro novo termino fubhaftationii deffeibcn angestanden : so
Jvird pro novo Sc ultimo termino der t pten Febr. anberabmet und solche« tll zu dem Ende
bekant gemacht , damit Lusttragende zum Ankauf , sich in dia « termino . Nachm , um » Uhr
teym Stadtgericht zu Bochum einßnden und ihren Dortheil suchen können.

Demnach ad intnntkm t>e« BürgermeisternSurmann,u Haltern , wider Henr Tvmann zir
Aiemecke, ciistradio der zu letzter« unterhadendenHsfe gthöriqen nnd cum consentu der Pacht
Herrschaft de« Stift « zu Stumpenberg verpfändeten Wiese an Maaffe 4 Echcffelse, » Ruthen
haltend» sonach der von denen beepdeten Amt « » Animatoren aufgenommenen Tore » auf ? *?
Rtdlr gewürdiget , erkannt , und Termini diftraÄioai * aus den r » Febr. » rs April. und roste ,
Iun . a. e. allemadl Nachm , um r - Uhr » bev hiesigem Lanvg. anberabmet worden r so wird sol.
che« Lusthadenden Ankäuffern iu ihrer Nachricht hiemit bekant gemacht. Bochum im Landger.
den i « . Der . 17 *8 . .

Joh . Tiggeler in krevseld , ist willen«- den rz Jan . «. , bev ^soh. Nidder« öffentlich jedoch
frevwillig , an den meistbietenden zu verkauffen ein auf der Mublenstraß «ur Nahrung work.
gelegene« Hau « und Erb ; so dann r Ecbpachis . Äanen ausser den alten Brüchrgeo gelegen :
knsihadende können sich alldann einsinden .

! -i i Sachen / so verkauft ausserbalb Dnisdur - .
Der Steinhauer Doest hat von denen Hn uiredo, » » ; de « Wävlenvaiise « zu Soest , da«

dem grd . Wavsenhause von der Wittibe Lorentz Dogvt dev ihrer kc :cption abgetretene Wohn,
bau«, welcher vor der Nöltenstrass « zwischen deren bevben Huesschmieden Kaipping Häusern
gelegen , erblich angekaust ; wetdalb diejenige , so daran einige p ' screnilon haben , hiednrch fu ?
pcena perpctui iiieniii abgcladen werden , um sich innerhalb 4 Wochen L dato pukiieationi « , am
Nahlhause und König ! . Stadtgericht zu Soest , mit ihren Forderungen zu melden-.

Die Erben der verstorbenen Witt . Trimpop in Soest , Witt . P Schönenbcrg , tmglerchen
der Luster Ternick zu Ostinnen und A . Brand daselbst , item ü Duffent zu Epsinqhausen , und
F > Wiidkolten in Soest , haben ihre zwev ) ten Theile von dem zu ged. Erbschaft gehörigen
Hause , so am Marckle lischst de « Becker Loiler « Hause gelegen nebst der zu solchen Hause ge »
hörigen halben Ga,fr zwischen diesem und Löstet« Hanse und dem freven Driippenfall in die«
selbe , wie auch 4 Begräbnissen ans dem alten Kirchhofe , nicht weniger ihre Antheile von de.
uen von ged. Erblaffenmn hinterlaffene . z Dchiiwart Mußgarten « , welche ausser dem Rotten»
Thor in der Papenssrasse zwischen Woestbof« . und Schorlen Garten gelegen , ferner den Kt
dieser Erbschaft gehörigen Braukessel und Brauzerädd« dem MiterdenKleldermacherI . Died .
Rotte zu Soest ubergclassrn , weshalb alle , so an diesen verkauften Stücken etwa « zu fordern
haben , hiedurch abgeladen werden , UM sich lud pana peipetui f.lentii mit ihren praeter, fionen
innerhalb 4 Wochen ä dato 1 ubiicationi » am Rahthause ruid König ! . Stadtgericht in Soest zu
melden.

Die Ebeleute Kulemann « zu Blllikb , haben ein nw BrsliSer Walde gelegene« Guih Lic «
tevold , vu !gt> die Lvupheide genannt, au « der Hand verkauft ; diejenige , 10 auf diese « Guth
rin dingliche« Recht oder sonsten einige Forderungen cx quocun <̂ ue capite solch« herrühren
» Wen , zu haben vermeinen , werden aus Anhalten de« Hn Ankäufern , mittel« dieser Kdi -
« al • Ciration pererotorie abgeladen » daß sie billNtN 11 Wochen a dato , wovon 4 für den If.
^kN , 4 für den zweyken , und 4 fit den letzten Termin anges het w rden zum längsten»'
den 4 April ihre pisuonsionen aufgeh . Sulh mit unlahkldaftcn Dorlsttlenten verificircn,unv

■ ;



M tytil« « <Hria« « , Gdtt f ?* Irtii« fr5« , tzaf fmc ’W Sott v m Scktt
•Ml M raonchtXnßt , MI Ha Sofio -ua UL» lach iLrrmNf » »«UL Zrn« ,
meaaad » «u«r fttzdett . Mtzen « r Aaftriefaai er »« »Esch, i»«rt m Bchaoea Getttz
• dotzucha »v » i«ü» BerN Weul u» taaOdtntt Mi io ^ uu. Ltu n < 9.

4 V. C *$ CN/ fo «» dcrfiufm oder ja aarpacheen oô rtzaU) Dmad
De« tabka , »uft tu au dd-^t «om <U > aot a «ks in G .n«b« iltfiMNiijfii Lttft

Essen dttchea Tcin .MM oiuuVNt Ni MN *NN» {mu-m Sfedtsd ««% am madl rnilifi — ifff
« Utfortte ml nofeMnitf « £> toi ml S »daasf ( i . a «fce MtaAch «a Lt » kNl« , / *c !|
und Laßerea »et Litze sn» »achii No »er Hatte « che« «d«rt>ct , « A h» t^m o n perf«» .
fco »»er Ottzst fttnktaUi & a W»«l »»» ®«rtrn « , $r«co ctu ditif aAfar > >ü t m MNt »
kl üo . » Udw ßßavtich Nz»»« w' . vea kco« ; » er »uo 0«ia ko» dar , NUeN ßch flecktck«
Jt fb«r H Inder * Noa Ha Not»». oov P 'oe. IVN .r danca Nr RnchtistaN ffn p: acidc*
Beicher chm Nnoaltr imUkt» Etncht oM fcnaetNn« i» ttza» , « Sk rr» » ,. , | , afcd.

V. Sachen / fo N* verpacheen « uferdaD La ^ dmrg,
« « Bttd « imo »e »i> «- k. »ec mft Um * * Hot . I» »» Äate « Mach f 'Bkl .ch «riOfi »

Md Mton M et - fon »Oder» - Achter | e» cfti ist . »achtuß Vieler Hof Nsttdet « aedtr
» evdeo «0 «a Watfrt oder u ML «* ; (■• # .» Haaiaad » ck « M | » , tuiiuto
» alt « ood ®4»«u4tteo , anch Na tr4hX|UB Otfi iNifoNi MtüNa . teirrut , fc frt
che» tu »üble» ka< OaNa , owAeo Kch » laat . a ?tim Et» ^« Herr» Lne§«s . Lach Lei »
RU N» i«rderfrmiieo nelNa . #»o*Ui»re« Nrn' hoea ob» tzckt <4lMfc«.

Vl Qacfecn / I» ju MmuetOcn MfkrfeUO £ ««*»bsrg .
Zi Ceoeio Nr ( gNtuatuit au » a»i (umu«*» Ou r » « » ■«dlfekNwi oa» nniM «

Haas fc *t| . » »rm aueo « Nc CrN , *wr r«aat,ch» Z» ae « , > «r« Ne» »ch » i « « 0
tNn t NrtkitNa it *a <r . ocMnoco » - «uj« «» »oiev JM <r « 4 £ 4rt , fttiumt » & & &
CUflail u»d SJNO ' QtfUi . mt NKiM »u atciNs «u « » « fj » |»ch N«a Dut* ot Hr»
Ma Lch» ttt « ( UN. aelNO.

VII * V | | T I I I m N T .
vichNM mo Hach rdnochNa« * d »eattt « ( oißßin » hteVisi . «otNfnNii No

Q>r r Ve» «aN iBUMau « . ut Nr uktma StnttN tt Xccm i» »nea« »
■ tixa oich» «fei» Me «Ute, Erv» e»Na «Liacfui , o»d »aroach Ki, n . *<N» ru NbMim
len - i «hie » h.a , fo * Mm auch euun umi fUs fea * L « ißer r«nNt fcr 9 ir« ta§-» . Ne«
Nf «Nt M t :« *ge * - . -r uad Erdenden «eN» No , kocm Ne Ei -eT-rrvoea »Nr EeNe' N.
tkrt<>N» , » Ich« «a Lacht dar»u daN» , mdt Nf>n , aochaat » c»chet. 2e Erli .nN«« - » t*U
»of»klchen i "d ; s» 01 ora Setno ft » *M»tortt t . äiMRt DNNo . dey p» ru« dukuich N»
t I.nt »0 « « chen , «Inch N .I d 'eonr »l icheeNt , »ad «N rat MN , Welch« ent IN», r e» ;»rcfae -

* «»uiiM. . oNt s»« !« eu i NOT « »Nt «aNftr GeoN oa» ( der «of Ml X^ tbotc «
» « den NrOKOkoMtei . ( ch desdai» i 4*ro tonoi I Na aedree». »
atlNa mo ch e üJOlrik uw .r ia fradaatea . m» I» • r» « t»Mo daN» , »aß M» cheooN»
ul « NO Wu « 10 L eckt «ertnchNi H otfukva »et»ea iNUo , »adaftNo tute «
MN. (b sitzt« » Ich« !»' • ’ , 00» ßch Noo« MVHIer Zetttzch ouN aaoetzt » ioSke, , artNo « •
t«fta Ui .« miii t , » ck fmerN « -nchr aeche «st 1* Mk*« . icoN« »k f ' Uet snd Er»«« .
Na. eil »er Statt » «nerf«f« «nlNnrrt oa» «* «onr uNltaße, atrd « »»an». £>«tU
cech Na ststr ? ua ui» Leacker «Nku « Mtr Onoas « PttzaUeo mmi ksaae , 1» ck
i tflnch Ni<t» ( ( daß No AMtadn »««Mole« «■« Nr ^jatta , aeichtr ta Seintri <bk -
tztzti »MM »Nr No (»r4ba ttai »atfoNadtr ®rrMNt «Sf Nßeid« . dentoift es F«» i*
tu , |» cts jt «b( m> NN » »eratsi « Mn . mm * i» ckeech dea m U4Na Luchatck r SNch«
nchl oeN« fote , damit m statt d« ( » u a no « na «adern «N ' ' aad retUbirn an -
Nn tim* , ood IsichT ( MbU «*t | ta nae Geaichttt dti EtftatN " » dotNaNs sein fkdt
♦a ( tafiilKid d« » j Oer. i7t ».

flleti laamiim Ntrot ßn» m Ni,am « «a t ^NoL lmt ( A «dra Co« «oü z» I;*jdar | .
MMi Oa lotUaMifNI tut tk i ood I V*rN WNt



a
Dienstag den 3 ° Janu * r ! f 17 ^ » ■ xi u

l. Majestät in Preuffen rc. rc. Unsers amr
NlgS und Jörn* allerhöchsten Approbation]

1
gnädigsten Königs und Hern c

uuo auf Dero rpeci»i€a Befehl.

um« v;

Wöchentliche Buisburqischr
« st M SRtmfdW fcmwrrieti der glevifch«» , « eldtlscken / We« » « und MLkckftdrv ! '

t ; ,jv , a«ch »mitesenden kanbet. ßtltn , rinserichtete
Addföße - und intelligcntz -

■3 r Woe «at <■ « {Wi t

WaS an beweg « und unbeweglichen Gütern zu kaufst » und verkauffen / imglelchen
« SS für Sachen zu verlcyhen/zn lehnen / zu »« spielen und zu verpachten »orfonw
men / »erlshren / gefunden oder gestohlen worden ; sodenn Personen welche Geld
lehnen oder avsleyhen wollen ; Bedienung und Llrdcir suchen / oder zu vergeben
baden ; Erfindungen in Sachen und Meinungen ; neuen Büchern / Schriften und
PolhgUn ; auch andern neuen Anstalten : citatunm der Cnditonn ' Verfolgung der
Entwichenen und von inhafrirren Personen und deren Verbrechen ; von angrkoni»

menen fremden und Copulirttn zu Cleve / Wesel und Duisburg ; wochen « -
liche Lornr Preise und Brodr Taste ; auch andere dem Public * zur

nützlichen Nachrichtdienende Sachen.

Erneuerte » ^ - d»n<?en eines weltberühmten Ranfinanns Ladcwigs de Gur ,
eter ^chtx tmb kurye Lebensbeschreibung desselben.

I . s^ ck habe hV«^ jörv ivminen da « Andrucken eine» Manne « ,u erneuere « , der im vorigen
O I ' h^ underr al« ein Muster einet gany,auff rorventlicken göttlichen Segen « , »eson«

derer Llvghcit unt> damit verknüpften heldenmttztgenLeiste» , thrWch « gesinnten ja reckt
rönigk.



S#tfgtk«f*t/Bn* mm a , tnfr } Ä(WK<i »<r*unt>tftn« « ür »W* Wtrl , alt * f» «kW iea « achztlmN * »
tlriartr m | itr4kViglicht, Ktia «UM i

Btttaffttf , mit aa- ctael
t « « ttzliL« uft Ma aiaKtiua ® «kfl ttiprM »tt4>m MH .-ifchafle» , to tar ewtft « _IdttiUacha» ttm & ttM 03 tt in kftfrkt« » Irr , fa

*

* «a , Dur* ft ttck kmu * ttgts »schest«, f«d v« »«tztu m gas» fcuroM • « a Mn « (anumt «af ßch gtugra, » »■ cftro «kr , Bdches kaa» »» rrktlk« «ß , faß »«Inukr grsaevn , asch fritzg » dn fm*d« « a Ärgtnka , m tt fl* a» » ttstes oBitrbati« , m» aach ndlich grflwk* MiII W olch« KrfautaK fi* r «ftflcl« ft wN w Mm « aff M *xi#ra fjaftcbutofi» fiUttif*« o»tr aach ta oskr » «»tfikn k <M «a uiUMi * «« tteMtfta Ntkti »Kt iBaaadt krbtksk » V «E < 6« im» mrkr mardari »ton , « igt* rt twl «t* < as*ttota kxa Kakni tumflgitchlaßrnr Jo »tdt Skachnch» aaa «der u Mn , all Mt buf■•* MiaKiain t» Cta &M ßad » aachdrm ms kt »rrßrrarln u ) ■ titka Bßchsa«inchiam krfiofi « UBjidnw aal aitrtao » Kaikst « an grtftr € trgt «U , fa Md eben«fcftgtstfta , hr« aidxrua uman Bflar « ! wMaata gtleka , u » fcittc gcflaU »u grtflirEignfchton wch Sttkcoft k »kl Naaars ta rtvas ta* Nt vesad» «I« Brrgeßachul!■ Mrrvr » »■* kfnho Mn
Ul . Dff <8a « c M ®?anart trur , od 6k Ktfkbnft za rtftnael gfcfc , latvvmä »<<5 *tr , mm Lou» da Gt« . Ankrt , atBlich Godfried €*6 «dat a knar fhrtaitr , an»Pater von Falldrück u> fttlt « Puch« graust wrge and Jtommc des (Btfölbam des^ Errn «n fernem >j«ü,grtza«Q / kttn ttdU * mr drraach ftbn »o»tn,Nifra «da Lo«to4> Ctetrt j all » uff io« Grlvhtl ru Zraahoft gffMka, aetchcl ßch »sch ktlari Megtsfc affdält G«« t ql d , Wf arrl- adrae fkkbttt , dir ta aangn ^ adrdaadm MetISaaort ta ibm Schnftt » k » «mrr a»rr aokn Gdtyndeik rnardart datzn» M zaffsskaßchrun , a»»dff 0«kl BrvNd rurl to M ^ - t«a »ako fa «retüi &tgn us» sa natuercht rdrcküchra toidnartß k «a»kra er §a»« rl anff grofta Haako agn ft» kirng aa¬se« Der a <<a <nbaU( «draadiige Drfchaf zu Jivnixti *» , as» itktutUtt M veaakas »Gn <»ekffl S «mff lt»r rrg«rnd «a » kual . Maagar im UnadetUb , pmv « tHimt & mt/c^ttfsüttma dto »Mfn dt Gttt . a»ff L« lovk«« i Gt .m, fit tun tnrftca , as» zaaeHs ttan Wl * r , Mtt anafkai ton fatchra , ki « I kt UatH kraut lufgtwg »ms >« ra bak O irr.

( • ) V « Sks « W rnkdalra Aoffn ßadrl »ich ia drAdtn Comamwi • dt Rat « ad Ena
pcniac »tib«M ft {. kr Aadff »a» » dchn Katta * » mkIM Mtt —a Eserins imfttsff Kafntt am La »» aa » rd soptndaan u tytammmd gefgeachn « aa » » fr M»klM Ut IvrzadiuHg kl Za»i taa ofn darchgdmka Schrüra ft graft n » gnaat Aas»ßch: gtaaaata serk , fdörrt tt (a fort : Nai - th, « a« « . ^«tiaa utitu , duiL » « »> «fucadaa mcrca’oraa , L«do« lc «a Grrhraa , HoUaaOia tonlaa , orraa t f tlataa «*- ad Rbraus . rcdtaüa aste ab^ aat aaaoa Saccotua «nrua lechun» , quaLasdLaaa atv> cararu fcct ^a . and* ad t &oa Daakuu radikal isgraa aav »aamaa ; k < iaakai <*

; rtgiot «T»* *or« * rdlgaha loagc jf »a : or* iapotuifc hic aadka , it i » mtjnt x tcMr* dtastibai ai adiiku » etefife ; coatra » rto «ta «t oppataf « Gahaa , & vUiad kill ' Baaftba ad frett aaguliai addafln ab to ;a<ia k «ciiiiosc k (t «iadxafe f̂ch vtl kt »
ft ■ trtfwhfcat eitit I • « ! ft wl m ocroil etngt & tt wa »uke

'
fosrrrMt »© osnt gidt , in » bffRtch bm krtra ukn Ntchnchm «Och dtzff- fßtgrr » r» tdto .tzttt tttki i kB ttfff i« Ktfafca ul lnlfcht Aktfrgtt kvftf «* . L » crvhktendixt / tm Damtl « »eg warm ( »chrttdff J&wfal ) daß dm gr tnff a» kV rotchtr '&«afnunn / Ladotina Ganw . dar in & eUjnft rastznaa / ame 'itt pfafagam KVm »dar bOmd vor , Mt edachen 3obrcn eine iikroo « nntri ^ UdKIun0 getrabt « / nachdem ct kt Lergverckt m Schweden gepachtet , m,d dasdade « am groifte dlnstachs den Ltoagl . Lämfchen Zntraden fty antfiandetkBliche » tU da fUrntbmttf de» Zoüs w \pi $ rtt , htoeo dtft haedsech anget



TV ©if! zuverttffigrr, vn- , feit ich glaubt , »eint« elnhigt» Zwtife! ist diejenige « ach.
»iidt unterworffen , die ich irgendwo in den Schriften de « Herrn Johannis Marck , ehmali»
atu Droftssori « der Bottetgeleivlheit auf der llniversilärzuMden , angerroffen Dieser hat sei«
atm aeweftne « Ampttgenoffen Jacob England im Jahr 1705 nach dessen Tod , tint Gt»
dächiniß . Rede gehalten , und bald hernach »um Druck befördert. Weil nun rrwehnter Herr
England eine chnckelin -eben dieser wahrlich grossen Manneb Lodewigsde Geer , wie wrr
hernach mit mehre« an,eigen wollen , ,ur Ehe gehabt , so tonte es wohl nicht fehlen , oder der
Herr Marck muste dtt schönste ond heste Nachricht von desselben Herkommen und Ursprung
haben erlangen können. Rach dieses Mannet Bericht nun war Ludcwig da Geer aut de»
Lettischen , wo nicht , wie ich «Uldmaffe, aut der Stabt Lüttich selber bstrtia , und daselbst
von ansehnliche» der Römisch . Eatholischen Religion »ugelhanen Eltern gcbohren ( ** ) . Et
werden aber diese so wenig , alt bat Jahr feiner Gebührt genennet ; wiewohl ich nicht zweifele,
oder et werde dasselbe nicht lange vor den Ablauf det sechs,ehendenJahrhundert ! gewesensevu .
Seine Verrichtungen , von welche » wir bald ein mehret hören werden , bescheinigen solches .

V . es kan also wohl eine ausgemachte Lache genennet werden » baß er nemlich ein Lüt¬
ticher , und von ansehnlichen Eltern gebohren sey geweien. Nachdem er aber in seinem La»
terlande gehörig war erzogen und in den Gründen seiner angeerbten Religion gnugsam unter»
richtet worben , auch numehr » zu den Jahren gekommen, iu welchen er glaubte geschickt zu
sevn von vorkommenven Sachen kein unzeitiget Urtdeil zu fällen , empfand er , nach det Herrn
MarSs Gericht , eine sonderbare Neigung und Zug zu den göttlichen Wahrheiten » wie sie
in der Protestantischen , und insondrrdelt in der Reformirten Kirchen gelehret werden . Wie
er aber solches von sich mercken lief , sich auch leicht die Rechnung machen konte » baß ihm eit»
öffentliches Bckäntniß seiner erlangten Einsicht nicht würde verstaltet werden , sondern vielmehr
allerley Ungemach , Haß und Wieberwillen über den Halt »lohen , resolvicrte er kurtz und gut
seine Heimath zu verlassen » und mit einem Abrahamischen , wie der Herr Marck schreibet ,
das ist , mit einer Hoffnung - und Derlrauentr vollen Fertigkeit , wie jener Ertzvater , vozr
seines Datert Hause und Freundschaft auszugehen , und anderwertt , fürnemlich aber in Hol.

locket einen desto sibwrhrcrn Zoll auf die waaren gelegee , und von den durchs
schiffenden mit Gewalt auch wieder ihren willen erpresset ; hiergegen aber HL»,
»e sich üerius oder de Gur hinwieder mir Gewalt gesttzer , Und nachdem er
zwanyig Lriegesschiffe herdexgeschaffet / und dieselbe dey der Passage dieser
Meerenge de« Sunds »l-ingestellet / sich von solcher unbilligen Lnmuthung/und Plage dcfreyet . Wir werden die hier angeführte Sachen , die zum voraus der
Leser etwas unterrichten , hernach werter erläuteren. Hier ist et genug den Jrrthum de»
Herrn Huer zu bemercken , welcher unfern de « rer für einen Pfältzer gehalten .

( * * ) Johan »n Marckins in Ont . Funebri in obit . Jaeobi Tngltndii , pag . af . Hoc ad Del
gloTiam & ttuporem noftrae ac fecutur * setatli dicere debeo , quod Virginia ( new»
lich der nachherigen Gemahlin bet Herrn Triglands ) Avus Ludovicus di Geer , aquocum uxoie Adriaua Gerarti per fiÜum Laurentium nurumque Marg »retam Cromom ,
Ipfa genita fuit . ex nobiliiTima apud Leodieiifcs fatnüia onus , non minus Regulare ex-
emplum virtuns Chrifliana : , quam divinae benediftioni» fuetlt. Cum enim purioria
religionix amoie dereüquiflct patriam terram & gentem , promptitudine vere Abrahami -
ca , Ac abique ulia vi opum pacernatum in hanc Bataviara noftram venlffei , innocuam
mercaturam adeo huic quaeftuofam fecit Deus , u» Principum fuperaverit 8t multum opes ,ex qulbus milirarea clatTec in ufum Kegum inftruxit , Sr terrarum variarum in feptenttionaliorbc Dominus fit fatius , & quam multo » tarn divltei poft ie reliqueri » pofteroa & ne >
yates. Und wie die Worte daselbst ferner von eben Vieser Mannet unaläudlicher unv
fast Königlichen Großmuth in Anwendungseiner erstaunlichen Güter zum Lrvst so Dieter
raufend armen, verjagten, unterdrückten Menschen , Kirchen , Schult » , Witwen , Wäg»
len , u . s. f. l-uten , davon hernach näher soll geredet werde».



fj«i> fein tbdiiftrl Xitrontatfl m Mra , oft« ft- «M4«oM riaftOr« pNenn,ftt .
Ben ciftttu* .Jttd i» d erftitzm,« p k« , «r Z -« «tt m «fcmitettitfb Srtfe „ im| «aß»,
« Braiutt« bcB recht sor- kchra 3let<t»ttüJwm «tUn«ra ia Inoora , md fd*t* aal raus
fj* kSm»l,chra «rofaart »or UnlfrtaKnai mo gsndeUNo , ra»cMi* r Mmitm» Mm»
fatn , ot ( an* I« « tftrfenn * «Art «nt« an» Bai «raniu , Vrfra mttzlichra 5vchratch«<»
cm . »ünst« m» ABßdleii »>t «irf»»sm»H puler l» Ben tMiravra , nBMiic ^ mnb
UuBraca Zutra i »UBrt aBtmpradra ( * •• ) » mchk oder« *U ms tt alt Mt fr avferao
reulitt« e ^ iv b43ptrt<t (i$ i RtMl ns* fUfl »r«aJft«ra mb ' brBorai «ctföft Brr e »
* 4« aariaa UnurtwtHBrt irar « ; BrBrtt: .RnchErdr- v « duchGQ - cr«
« er« «rvorBra däne. Er «io « «lp Uer Md r« an n-ea Nki« » ZetzipftAB» , , fr fr#
urit BlH«a etttfta <u.t ftmea BairrUrdr , BAß tr v«6i txrafc» Brt Br* m) (rmt Hn-
aalt ,«rück fdKraBra» bbB «q Btb ^ertrn fevaraN« fT«#«frt Iolo« adv bU rataaN
| B 8 ött «- timse » ksnve, : 34 > Nn 5U genn * oUtr Vann ^ r^ gk« and Crcoc , Nt b«
an bonttn ‘Bnr<S>« ftttban baji . benn icb b*itr mdx mehr treber Neftn örab » ba
kb 5Brr btrjrn 3orNut ( Nrjt IttaaS ) C* n2 / unb nun Nn ich jtpey & m ( * §tft$ut }
w . rbtn . vir vtNfltzcnr foljrt

;• * •) Caail Bitftl fein« cratcjifcbr ANB «rtfftipnffrtB « koBretr ia freu Maat , adttrl d»
«< uattathir bttienftc ätobrbrii iß , Bit > n*t$ BiuiiaBiut bbb BaNpail BtfrblTtni
Zk»-»l§k» qqb 8 <a «ttt &ax (Ri M w # ■ «« «dort attBa , Md Brr Wtr rau««
äffofra pon Brr Xttftufat flcfrr SrßNchrr, bk jvar Bw « Brr dtabbartoaft mm »
fallt, , na» koch frin« aedr Brfjsnt iß , icb nui « BrKBrrl werde , »<B ich «<<» ««
Bu Warle Hi Herr« Pttrr ron Jaltbrivf « t Nfra ttVgen anb ianntrtn bcu
<£k (Älbttn in« ^ crligtboni aa(iBrra Z>trf üaB p»e- 47« wnw Wone " Z, Btrl«
- Z«r ( urati - «a Brep»«tlätzrära Lr» «r MB ls « bot btb VritpbAbktra AirBrai «
"GchlBt ) Bai «dttl lx - m» dt Uuu « , ae'.- rr Na ®rmtl Brt L - wrdra torfrafos
' mm k - islßaltt «e«t. Dir Diara -aijaritr, , Betzö - uv asefto aar . , »B Barch
-qrotra Brr Mnaßra «kB «roßra Hovdd «« LorB« , BapUsMiit «rcie € chitz« «rftas *

’ - Kt botti . er tatBra Arara » rra .̂ hlaaB,B,e Birt Bra Ion : aurtaraLna ertts .
"pftt omtöi , iovBrrli- Braca mn prvt .ßirrabra , bbp Nb %( (Bt«cra n Brt
' Mal* im U ol ^ cirmub I banbrn tmfen V KrutMibakri « iBrcr Untr«BaU>3« «rtrBrt»
* un l«f *a" Va!v a .rsra etr rtn itrtt artrrt , uuB atl ^ ri Ichur ubUbMkB iß i Bu

(linbt « aotabcBBrl x :l UaßräBra Brruchara. u „3 ^ LZUdtd- Wuhaf.

L Sach« / P vertiatft m vOsbar- .

Die »tBira. Ctaartl btbrs Bat it »ra « Ni4 «arrftlrat , io Brr thrtrrftraf «rlr «na

Aiu « faut Gatt «, bqB 8 jaa «artra , vir «att ctoa BrnBra «Bch«r- rava 8aaa ««( t(*
’
rär ei« st- rn 6uaaa « rtBrt tzrara etrltBttn L- - «U>«dra Brrfaid MB liBrnraaeo .

Viitk «kt o»r « aftabfat « Bmr XaittfdBrr «rnu «rii - rrr 'cp, aUflra » Brt eabr « u*

. h* a »lt« tu rrtroBiria «eBdra €4 vrrvra Brandt «• * bbB ttBr , fr ranpa «nf«r«t , «

UUKU1« « copneälttr a - BrmtBra at «le . BierBNd «tarlada , , a satda« piareT-.LoatM
foh ptarlo &c«M M lapoBnomi Bloniil , ItBlKS 6 » 0- ra i dato B«t)d , «»B««r fr fr»

'
uiitnrra . Do« « « Bra il vrceaBrr ■riB-

fl liafri Bol »<tl Brr tMr «« «a eov tuarböklk H« » « Bra H» WatBUikt atfr » tt.

tUt DiBar* Er» «rlrar, . ad Brr HooB «a fich idoift ; f«AI M «i4 Nf «a cta<« »B fer*

Bert half >« t sich Boia « Wacha « <ut « BKfcli arlk ».
Anhan-?.



Anhalt-
Nom . V . Dienstag den ZO / Lnosrur^

Zy d-MI DttlsburgffchenAddrcfle- und Intelligent *- Zettel:

l . Sachen / fo §a verkavffen aogerhalb WrN»v«rg.
Die Srbkn des verstorbenen Metzger« ßHan« Michel Kühling ju kleve , stad Vorhaben»

auf den ; Febr. fürs erste , und den , 7 a» 14 Lage heran » für! rte and letzte mal freowilltg
Uocct) öffentlich , allemshl Nachm . und r Uhr , auf der Stadtllmaage den meistbietenden m
» »rkauffen « n wohl rvnditionirtei Wohnbaut zu allerhastd Nahrung wohl gelegen in der Haa «
Sachen Straffe neben Monsi van den Dera und Hev-acker , so dann einen Kohlgarten gelegen
vorm Naffanschen Thor in der ; ten Steege netzen de« Herrn La .idrichter« Eethmann« Barten ;
AlLkönaeu sich Lirsttragend« Kauffer beliebig einstnden und chren Nutzen ff .̂ .n.

Et wird hiemit jedermänniglich bekam gemacht , wie daß »d ink-uui»m Fifd und Lu Ad».
Aelderboff contra B . Ianffen , dessen auf Materborn gelegene , so genannte Helling « Hütte »
«der K.Uhe , von den Geschwistern Ianffen verkommend , welche ansNtblr taxiret worden,
in dreyen legalenl Terminen , als den ij Februarii , 17 Apriii« , und » 9 Iunii gerichtlich vek»
»allst werben solle ; die vanr Lust haben , können sich allemahl Nachmittag« um 4 Uhr inkleoe
auf der Stabtwaage eiusinven. Eleve im Landgericht den » r Dertmbrr » 7 ; « .

Nachdem ,«m Verkauf de« Arian Steven « Kathen in dem Intelligentz. Blat kllum .
ll. lt . $. statt Febeuarii , ans dm >6 Jmuarii rurr . aknllv « gesetzet worden , indem nach
denen afftgirten villraSion « . Patenten . oe« Ende« der Terminus erst NB . den 16 Aebruarit
«insällt ; so wird solche« dem publica hiemit bekant gemacht , und tünnm Liebhaber« sich de»
Ende« in gedachtem Termioo jü Goch aufm Rahthaust einsinde». Eleve im Landgericht de»
» 0 Iamrarii »7 t - .

Die Kinder de« gewesenen Eapitult . Botten Gerhard Peter« , wollen ein kleine « - äußgew
am Wall der Llevischen . und Bruckstraffe gelegen , au « der Hand verkauffeu ; wmn jemand
darauf einige Ansprach habm mögte , tan sich 1 U eher ft lieber , bevm zetti kapitult - Bvttel»
Jod Kkblewann iub pcei,» p, « eluüuvi, . melden kanten den »4 Jan . > 7 ; - .

Demnach ad inftantiunde » BürgermeisternSurmann zu Haltern , wider Henr Tvmann m
Miemecke, dirtraftio der iu letzter« unterhadendenHofe gehörigen und cum consensu der Pacht
Herrschaft de« Stift « zu Swmpenberg verpfändeten Wiese an Maaffe 4 Scheffelse , 1 Ruthen
haltend , so nach der von denen beendeten Amt« « / Mimaioren anfqenommenen Taxe , auf
Ntblr gewürdiget , erkannt , und Termini diftraftionii aus den r » Febr. , 15 April . und rosten
^ un . a . c . allemabl Nachm , um r. Uhr « dev diesigem Lanvg . anderahmet worden ; so wirb sol»
che« Lusthadenden Ankäuffrra »u ihrer Nachricht hiemit betaut gemacht. Bochum i« Lanbger.
ven 18 . Der . 177« .

Da in denen vorigen Verkauft » Terminen de« Hiltrvp « Hause « keine Käufer erschie»
MN » und dann einige Creditores pro novo «crmino fubhartationis dcsselben angesiandMr sv
wird pro NOVO öe ulrlmo rermino der l ; len Febr aoberahmet und .so'ches tU dem Erde
vrkant gemacht , damitLusttcagi-iderum Ankauf , sichi » di « o rermino . Rach « , um » Uhr
»eym Stadtgericht zu Bochum emsiidrn und ihren Dorthetl suchen können.

Ad initankiam Gistbert Ennineborst . soll pts obtinendo jualcüo bet hiesigen Schpstert
Godfried Höfqen » halber Garten vor Din *«ücken auffer Eppinadover Tdor geleoeu , welcher
»uf 55 Rthlc gewärdiget, in 5 leoa'er Ter"' i '' i .< von 4 zu 4 Vochen , al« den , 8 Ia . nant 19
Febr . und 19 Meltz 1759 aus der Landgerichtrstr.de zu Dintlacken » aürmahi morgen « um >«»



tta Safttf autelt « . Mid iAlttin tS *tMfcx »eißHctesMa MtWwn *tr*
de» ; v«4Ua »ich W 3*ri MO Oft nsstü»«, tu» chce» LanveU such» -
Lu »tl«t«a u» ravd» veo n VeceoH > 71 ».

. . . „ . , „ _ ®<rnrf.HI . Sich « / ft acxtaitft U» DedodmrK.
&m . Siffn bat Ma Ma ertöt tyv* . Iu - kes» txa m et ** t»ftrt n* Mxn H«n»

Brinckmomt » Hot »ad LtlüMü OtaßoU tubau * tritt **** Ho « «tfasfl , *ck* PU
Xofidocr n jrxtxn Zttmtata Mi -ioüt ©« Mo seten : tsriMI titicauc i t» tat &ta MM*
Ocuch MIM sich r*f* ( Uaft * WrHta Dtl* »«fMa Btifca.

IV Sachen / ft v«rf «oft « ifftrfctlb WoiLdorg.
v « echmmr 8o »©<a etarf hot 00a Mr » «flxM W ^ hritßnvxt v . Schaf»« MrfH»

§«a ta So « aaf Mr Mrtchtstroift »©eiche » ket Ooäwtnd » Svcho aa» * a«<« fct' rf B« d»
$ o >f«n , derart SkMrNrt rao Hof. Mf « Mbdtch >» st oa dot » «cto** *» , uft %.0 j »«». « Mi S«K < L ^ch« r*tn4üt ©aMa , «Mud » »tfaaft : ©riMift Mt, ft o»
ftlfea Haas aad Hoi t « qaocaaqaa c»p,„ e« ,e pnmaüon MMa i sich »«aitt fab pan*
parpcnu «xatu maertzot» 4 Woche» • dato paUicuk>au am an» XtaigL eu »d
OMchl m Soest adMa mstGk»

Der WttdiM Mt fnt . Stottrti ftntmtm M Soest , hol idc oaf Mr OsthoMasttiißil \mt
K«n Borraed» ao> Schleama » Hdasira #ri*«<a<d Dodtdoat ca« pcmacan» crttift nt*

oft ; de«» « , « ,f * rtma« AaftrichMt <a ,a hohe» »« amaea , mstßea sich do mit M» Seroff«tM««a stetschwel,n« umtbrit 4 Woche» k tax » paMtouoou 0» Aosichoast aatz Kvov -
EtoMfertchl im Soest » adMa .

Herr Jod Henr Ontff m Isrrfdha . Ml mo M» CMfntn I . H. Wmt , da Soda «
Goas m Mr KedckdstroG« patsche* Mr « ewtea Wiaaai,, «» nl Mafia#«« H« CttMn
(ob Na« . « If MfnMtft , « Mi# aa sich «tfaaft t Mr |«m«c , fttora oeNchfflche »Me ft »,
sichmdoeabe HoooeMn« oach Mach,* «a Maodche» Stecht »oroa doMa mostea , alfii »ich » cf
Oe« Ha « akuiister. oder M, Mr OMftfot U* t Mono * Woche» k dato Melkt, meftea .

V» SMieate Jot « erd . Sack ß kanea , b«M* »aa Mat Taroer Jod Froa« Hv»«f»oaa
dosilöst , etma eoc» k,,Mdor ta der « eratsiMn Sttaßc « f«* *« , fTrtaca fWrtra , oa»
da Hoa» oa sich Gekoas» , woaoo Me SeiMr Maaea » Wochea oatoeuM« werMa fttea r
didecaoe » ia »« oa «was »a farMra dotea , aatsiea sich 4 0« » Maaea , Woche» , «U Mt■cMtbta , Mr AoalMlMr , Mo Md fMkatn «HMa.

V. Odbcr / f> 9* tarierten aafaUlb twnbarfr
$ 4 «of Mafü* n Iodaaatto L » Mr SoaofMchrkatdadchea «trifte M » MnMek , da

Cdfttdl von 10 Mstr »«0 odoekect *<rMa , i» wer » sotche» »a Mm SaM Memst Miarst
Oemocht » domtt , weaa irmoad kssthoMa mitte » solche» oechdi ?» Mt . ßMu- e ^.asia » t *
Co C*at and MnUntlich« StcherMtt meederam im otiaoma, Mrjstde M Haan solcher Zcst

»m bosigea E»ns»fto.io oeshot» »rldea itzao«.
VI. Sachen / ftp » verpafrai avcheechald vmodor - .

Oarck, Hoff oadet W»Ub«ck aa bj Mt Docp , d«tca . i, tt rcrpacMca . a« m*t 0, aa
Mey d*(*i )»et» tt M '. rcckcs ; Ae lall hebbea deafetvea aait ; icit «a konarn tick by t «a
Mcct Cappdlat« Lee tot WalttMck » oftt ky jaltoaw yoeja uat Qaoftoc Hak Moaca da
Stpdt Geidera acUcru.

Demaoch



flttttnaift die Pachtjahce btrer Römisch . CathoftfiAen Armrn . Sänderehe » , Mn «» lm»
« ärun der Stadt Linken künftigen Herbst stoppclblo» ,u Ende gehen , und bdagillraiu» « il»
» en ! lü dieselbe auf den 8 Fedr. dev der Iten und » len , und 8 Tage hernach dev der dritte»
Kerne , » ach« , um » Uhr , allemahl auf dem Rahrhause den meistbietenden auf 8 folgende
wahren hinwiederum ,u verpachten ■> so wird solche« hiemit dekanlgemacht , und können dtejc»
mae , so e«n und ander Parceel anzupachten Luit baden , sich in ged- Termini» einfinde» , die
Lorwarderi lesen hören , und zu ihrem Nutzen pachten.

VI ! Sachen / ft zu vermicrhen ausserhalb Duisburg.

Zu Cito« in der Capitulßstraß wird auf künftigen Ostern ein wohl gelegene» und kommode»
Haue ledtg , worin unten au der Erde , vier räumliche Ammern , daran drey bedangen . und
»den r dergleichen Zimm-r » nedst einen beguämen guten Kelter und Söller , geraumen Hofplatz ,
Stallung und Wagen. Verlaß ; wer dasselse zu miethen willeat , kan sich &eom Ditcfcor £ w
»on Schmitt ln Cleve , melden.

VIII Perfobn / deren Dienst verlanget rvird ausserhalb Dursb.

E » wird tu Calear , statt der abgelebten Frau van Heeck feel . , eine erfahrne Stabt »
Hebamme erfordert , weich« daselbst ihre Subüftence finden kan , und überdem noch ein riala-
iimn und neben Eroberten tu gen,essen hat. Dahero eine solche Versöhn , so mit oute »
1 'ekimoaiir und sonilegen erforderlichen Attesten versehen , mithin von gutem Leben und May »
bet , hiezu sordersamst bev eine« Edl. Magistrat daselbst , sich angeben wolle.

IX . Citatio- Gradl,orura ausserhalb Duisburg »

Nachdem der Hoffiseal sixt all Litis Caiatorüer Minotcnnen Wevland Prediger» Essen iu
Repelen zur Berichtigung gem. Minderjährigen Vermögen um Anerkennung einer Ediäai -
Citation allerund jeden Crebitvren , fo an ged Effenschen Minorennen tu fordern ' baden , k» f 'N
an Capital. Schulden', rückständigen Stufen , Pachten oder wie töie Forderungen sonst beschaf«
fen seon wägten » bev der Lande» Regieruna oieselbst angestanven hat » solche dann so wohl
dieseldst all auch zu DüffUdorff und Rdeinderg in affiqiran verordnet ist ; SU » werden avr
»nd jede , so an besagter Nachtaffenschafl eine rechtliche Slnsprach ,u haben vermeinen , hiemit
cdiSailtrr verabladtt , lim binnen rr Wochen peremwrischer Frist , wovon 4 für den ersten ,
4 für den zwevten, und 4 für den dritte» und endliche» Termin, nemlich den 9 April a . euer,
sich bey hiesigem Regierung» . Colleqio ru melden , und ihre Forderungen gebührend vorzu«
bringen und ru iustifieiren , mit der Verwarnung , daß die Nusdleibende prärludiret und ihnen
Perpetuum üieurium imponiret verdenl solle . ME » im Regrerung « « Rath den rr Januar »!
I-7s9 .

Demnach über die repudiirte Nachlaffrnschaft de » verstorbenen Bürgermeistern Dickel' zu
Eontbeck , Lvacuisu, Greditorum eröfnet , und von dem angeordnettll interim « GuratoroLit .
Dordeliu» derer Gteditoruio gebührende Vorladung ad liquidandum geziemend gebeten » fort
diesem Suchen stakt gegeben ; Al» werden hiemit und Kraft diese» prociamaii, , wovon « ine »
hier , da » andere zu Son »beck , und da « dritte zu Rheinberg angeschlagen , alle und jede , so
an ged . Bürgermeistern Dieckel nachgelassenes Vermögen eine recht beständige Forderung ha»
den von Landgericht» wegen peremtorie ciriret unb abgeladen , um » d,to innerhalb 9 Wochen ,
wovon ; für den ersten , r für den andern» und 3 für den dritten Termin zu rechnen , endlich
auf den , 0 Marti « a . c . vor hiesigem Landgericht in gewöhnlicher Eerichtsstelle , entweder in
Versöhn » oder durch gnugsam bevollmächtigte Mandatatios « scheinen,ihre Forderungenwie
sie solche mit untadelhaften»m original ) ju producirenden «locuirenri « . verifiricrtwerden könn u
»L Aaa antuieigen, . deshalb mit dem curator « auch Neben . Credttorea ad Piotocoiium zu



• etf«6fev , «älttche or p(f*s*n , mch ta hat» fntfiOnt nfft 6tr frfjflfsff mI
tocB« ta ah«af4ftAh :a pramin . utt .Vl p ««ritism , au her Saran « , «af ««ch n .
Uaf Weü« tenttat Aa * för «eoch». t . «so hedemie , so <öre Sotmcsb«» »d A«a
mcht «eauUst » oder »ena «lach MAct «eicheh» , sich »och hcaaasnn tapti sicht «efelet«so« ihre Meters,•« «ehdörenh Mßüinnr , nicht aaier «rtxtca, »«, hea Verai «» tHbao « i « d tboes eia ca«* * stiMaei «» oafrrUtei aerv» jäte. 0 <| ct» laues « itab
«uich« heu 19 I « . « rr ».

I . IVIIT1IIIMINT .
» Ochhea MS Hoch . Edrastrhitz « « ffarairtm CostffUrto tztehchst , tzstoesmck « . Mihm 0cauiahe » «eddrtoes , nt her ®er**abne «eletcs» Kttchhch ts Ottasn« p tns «c%atthia au- t afltta hu «fas chrhtrah» «siaefra , iah hoesoch k | narr teh» haUo»ita Wille fetzes , Hähers «och etwa nesra JUa hat Aechßer »oriher faratrt« laft* , tzh.

dey «her «ich etni#r fdkr cot 0rt «rstca «efntea . onee hu Ctfaitaauc ater Crhca' hfrrerfrit» # welche rts Recht harn b«hes , acht Waal , noch « tf « eiche- ene erfashiasa« an*,
»sfoetches -sh : f» It im Leu» «eh- <acnf*rn reMarm aatha . hea pa>ic* buhcr* »e.( ent tu aaches , «lach h«s buait «eschtedet , hat «*< sab lehr . » eiche ns » eher esceffiaau , «her hast» na Recht m tut »het «ahettr 0 tche nah Jeher «ei «eh Ittchhche phohen hersuts» httrs , stch hethot ) » «ato Nuen , Mnat » het aehrteh . fnfiibc » paelhc, snh ihre Qnlifeaooa P Kohsorea , no p «caanites hohes , Mi hea Senahesssch a hes - tos sah Jteeflier lerieuhocl sah retzißnrtt » erhes Mca ; hohlste«» Meie«
Rite . (0 vichelnicht thss » ss« ßch Mao« «ehtzter Zettßch secht os«eh» HOI» , »ekh» «fr
fofles Uf.a auf » , hot ferscrtKS sicht auhr oaf ße cefrbea . i

’onhera hu Ictler sah 0rNnfrhes» ott her 0eaeuu «Senates esafihenref sah as oavere ihcrUfra »erhea htzes . ftaait03(6 d. U. Best* Wan nah SttiAer «Iriett v> «uttr Orhrnui «ehottea »erhea Maar , h t#
»ucheich heilehet , ho# he« « tsterh» hefteoi«» tti her Zasntu . welcher cm Rechter ea«e<
setzet taofhea . »her he« Heß» etwa «arfataher Seeaahcrus« hefeihea . herteache s F»ml-
ka , (6 eia R<cht ja hoh» »eraetaca Mte . hatoa » cheich hea let . lt^ » Irechoulßrr « och.
Ncht «eh» Hte , hoait oa ßan het eh*e«aa«ntfR cu asherer « «esetzet ssh rechßnrei wer«
h» ttmu , nh Htch.T Gestatt oste Mit eise Geaettze« het ehevtd»at hortzosh» Hye. Etechea E«siißon » h» , , Der. Dir .

MieH lsfrLh« » . zmch Hch p hekc aa» ta Ktchot. PresF . AOOe« Com* m OaUlVfi
«sh h» •«» chostiate» , yot LviS fsr » uh i Diertel Etsher



• ^ Dienstagden Sk^ebmirü L75̂
Unter Sr. König!. Majestät in Preuffcn rc. rc. Unsers alltv

gnädigsten Königs um> Herrn allerlMsten Xpprodrlion '
und auf Dero ipeciaiea Beseht.

w - .

Num- VI.

Wöchentliche Buiötrirqisch« '
Kuf NI Zaterrse der rommereien der klevischen , «eldrischeo , Ne»rl » und Mäkckscht» ia»ch ««liesea-eo Landes . Srtev , «io,«richtete^ .ctcireLle - und inceUiKeptL -

« ok«n» ra tkstS «» /WaS.an beweg « und unbeweglichen Gütern zukauffen und verkauffen > imgleiche»vpm für Sacken zu verleihen/ ; n lehnen / zu verspielen und zu verpachten verkom¬men / verlohren / gefunden oder gestohlen worden ; sodenn Personen welche Geldlehnen oder auslexhen wollen ; Bedienung und Arbeit suchen / oder zu vergebe»haben ; Erfindungen in Sachen und Meinungen ; neuen Lächern / Schritten undCtiUgiin • auch andern neuen Anstalten . cimtitnm der Crtditsnn ; Verfolgung derEntwichenen und von inhaftirren Personen und deren verbrechen ; von angekom-menen fremden und CopuUrteAyi Cleve / ODefcl und Linsburg ; wöchent¬liche LsrnrPreise und VrodrTape ; auch andere dem Public » zurnützlichen Nachrichtdienende Sachen.
Erneuertes 2ndencken eines weltberühmten Baufmanns tudcvAp de Gur ,oder Geschichte und kvrtze Lebensbeschreibungdesselben.

Fortsetzung.^ l . ^ssdan solle aber fast Ursache iu zweifflen haben , welkes am meisten an diesem Manne^ v ju bewunderen wäre , die besondere Gaben der Klugheit und des V «rstaid,s , welcheCr in Erwerbung einet so grossen Vermögens an den Tag qeleqet , oder das grokmütm..« undChristlich . gestunle - ritz , das er in bei! « Gebrauch und Anwendung dieser itldischkn Günr i»
lsrkeu^m



txfmm 0** •« ; zur an nfrmra tfefcrt/fl<a* , t-af er tttr rit t ; s ’#<ffcr und P,Vt PÄu
• lÜRlcr D/sth/r fr «rof« £ $4| / »fff ; ein/ koch frlkr ko iikui' o!« tu» tim«aa.«if i$
cnrt fruß/n» Hok Mfrftr. ,a »ctt'tS. £*• UM fa mim dev:» G«ad ft M<K l . *lf fr
frUtnt ^ i ?»nüxtt «rdaM daM , »»a» mt Nie B» tUi.M<Nt » tetn, m*n ov juter coch »tt
« tm,/x Ofrotn tnunut dak/a » bacit » ü < SWffl » d Or «f >r u « fff» fr jo^rrorixst«
tlchu, £ tf » 4«tfl ui j/llAch/a Bünra ctl« « <t fr« , in* mt »fit fit d« fr » crfU/tfrtNM .

VII . ttu* twrl nuf* Lsft n . ' »<r »rntfl «nl Cta «cattuMtta etf 'mtta dr»
ttrx &af/n und NI von Fal^tack , «04I Q<!t .^ r :a X-'far vrtrr Jr/ . i«t; l m Xffi
tB fl/etftb«*. kai . t r ocr «ogf '« r . a , Pia (chov / » ia< Rafts « tfrfcfis »<rNt »
Mc ti mit btt $r»tfter « 0 -ttt i ’JKiininj , r- d k« ß d» eikrad/o m df»
Kinlar/ich« Lch»«Ma »or »ttfr» Rauat , fr »u « da , rtchl / Zanrarudl« eiots oadisch . /id«

X chrdurnl «/»»rdru. - a »ar »fron roa i« i«ta Zni/a Nr t hart «es« j«ttM » Mf
, 1a ar . fft t 0«< eu SorbÜnPtr , mfr/iMitru akt Ml £ <totttn u :;-r «er tt *
den wnßfUufct * *tp'« hfarte » M MUt « ich Mm« 4a «i/a Z/U/u t«*i«o Su?/n ft »
frtofft . El Bit «Nr Mtfrt MMrekO »tu/a niit fr «res « » /utri « . i4 «/« fr» , all
tt »*( Mtrt fro r fönntii , Mn du kNkttrfiLif tob kit ofitiff Rtit/l » tun «p«/* B>
• tt »« dt» Daf «Nr frlche «och »ar $tit »«. /» «cl .n^ fr« g . airn , tuna* »* rt tKrtl
d,f Uff«f» itvfik Lchv.'d fron , N»f »ari/lnO Io «ref t Lchj -« ufrlMl a tu du €itf» p
,ch Utt «nt fs «roft M/»«f difpl u fr»au Ärt «l/rtcii/a , uar fs tcclia
grifdenl » z -tt/a a» td«» a TO-' tatl , »ffd«f ; /M frv : odu »^ ch «ac 3 fctb • aad kl «I • Ufr
Furcht ttB.il »ar «rllacaaa mihi/chu Oin« »a <N«ra , aao «frlch »»« , us Ui Lo»i i« fr*
tzra 1 ao «icht c«r ttae aochläfire CntlHrfrkfU mo-.tt «ukink/rt h,Nl> , Mi frch cufre
rfchv«/ ltnmn/b»fr , odu fr , ts«nr'tt ^ trtprcncur« Mfrldfr flr ««,,M » Mttf«.

VIII . Oufr» iu >ctBi0 M (Sc<r f*et< |« !ch/l all / ,«<» « ^ (itffrara Sadfotf^/t
«Btt rrd t̂1 <t>en , fr »ot a«; «kU>r/t all «Mfftr Dl««/ «ucht oaktanf frea ; «ach , «dt,ch «s
, k„ , w/f fast «ll/a fruteo kasdlfrvt/« »» dfriifrvta k«adf » «« k/mu frst ar>« b»tre/ « La «
b„ knt , durch 8r «d«a« du Htc/faltta , od«r «sNttr mrt/nrrdnchf» zu» m/afrtkchfu Vf«
brauch N/« ad«» r «chf» /t»«l iu »ufrch« «. B<d » /lchu « firi/udt,t «du « aa» »« , m
ahOvaab , od/r t« Sch»ftfa frldfr. er nt nur«,» © nfl/nt ettr uatHffavs dirfrr frtcr
am trfta frg Nfanat itrort/r ; , nb Mkvr Sataf ««»v» « o , tut Crt <Co«a tttniNr »a
tbua , frich/l (an ich «icht fr ng/Ntltch « sr« , ki/frs akr « t Kf» «idut vufrchuu , k«§ <r
eiacn Btarra« «ftd«» , tu bortig/n Vur »<r<kt , tttlit zu» Dortkul ftl S itl , nt «tfr
Ml «ea/tn/n Sf ltrn mit Mt 3<ii f« »/ti «roßuei eud m/br/i , «tt dild/ro N »ch<b/« , «M

fdnt<n nd «ach aaffMHr »ürdtu , ta rtnrti cor« aattra - taad zu frtz/u , t « k »
,a / rm/ttua , w>» ibtxum «och etrl/l , Mi cnNfaant a/Mtfkt , »c tatrrtftn , an* tifl
8tM/tf» 1 Mi u i/tciil e«n ran an , Mfrrm ai«a Mcfrlk id» Mt tUK «<» :§/ tit d lt «ri»
«m lifrrtKtka Ei -rkb fr/ t»» t>ch üdurrtifradf 8u » »f Vf/Mchk,« woitf , riffrr Lovf nd
>u«ttich vor «auij/n Tiatfra €xt*m ftttsyta 5?erttxil nettr GOn<ß S/ | /B uU» Vu staub i»
vulchalfro ß/Mchkt.

IX . Es ck ««r krm Dvuku , Mj mtfrt LoMuffSl dt (R^ r , nt litfr» «trtr «3 8 «.
Air «/fantxn , tafrakfb/U I« fl u Z «,t . da » an aal ch ». ? i ch/r L/itr in ciua Wir N' «»
ino kostdarru r uomlich «» dt» fr «tnntrrn tfnfrtlibi ' ifr « ^ntc bur tu rivtsch^ cd t/r »
» ttfflt »at , wo man ou rachttt «fltr ©rnb/rtf Murrt ! nrim arf Srrxr riuc ttr (Jufirt «
tt aas NI Moitoutrn t&tltti frM , «a MrckuMa Usorritm «/« «Mt Mao «matt cf
btmk/a («ntt , fr mrtc du üknoa frfrtr ja af/rfr» Knoul ' vi/aEf» , fr 1« Veiit sld
ja tank »uftt as «/MU«n «oukt« . fl »«r ia Ms jrit/o du ffawrr ^Pnfrin« tu (N
rtat »rUMrtbaitfn vßatrr d>ni(aras chl- stpho« , «ochdt» MrfrrM * ( frcUn uenm t . ir»<«
t» Iadt i6t » nsarfwi* '« , a/taltu an , unk » /ichrt tiffrt tavaii , u* ►* nl \l k . *
jmio aaifrb » f>ß/adfM 8fMrrff« MratPra, fast fiata ja |tcn «a nut , f,j vt roN »trefr
tut V/i/d/fra » frad/r» auch adut ? ifr,ßtfnr uad Eilindrt, >a rarnri »5^ n w * /* . « • p - I
«fr vritioa nt air/n , sich uR| r«!tm g/»ozra uirtfrtt , » tt ttsta |/Ma S/ichichi .'^ i»/» M '



X. So geschähe ei da» gar leicht , daß diese « fingen und vebertzlen Entrepreneur, daß
ich so reo« , ou Kupfer . BergwerckeingantzSchwedenordentlich verpachtet wurden (* * **) , nab

ts dadurch aus eine höchst » rühmiiche Weise Gelegenheit fand , nicht nur der lkrvne vor daß

gegenwärtig« einen erklecklichen Lortdeii , sondern auch vori prkünstige , wan einmal der Weg

recht wäre gebah -ret worben , ungemein grossere Jntrade » au» diesem urilerirrvischen Mine ,

ral . Reiche der Natur «u wegen tu dringen , vabey uniehligen Menschen Arbeit und Unter,

halt , sich aber srtder auf eme erlaubte und löbliche Manier die grösten Rnchthümer »u der .

tchaffcn.
xl . Wat dicfts letzte betrist , solches kan man unfehlbar aus dem Verfolg der Sache» ,

und aus den ferneren Unternehmungen vei Mannes schlieffen , welche so beschaffen , daß sie die

Eigenschaft und das Vermögen eines privaten Menschen weit übersteigen , di» er doch alle

mit konsens und Zustimmung so wol der Herren General Staaten , als der Schwedischen

Lrvne zur Verwunderung von gantz Europa ju Stande gebracht , und so viel an ihm gele¬

gen , auch glücklich vollfuhret bat . Lolches bestcbct sürnemlich darin , baß er eine Flotte von

»wautzig wol außgcrusieten Kriege « . Schiffen , die ec tbeils gck -' uffet , lheUs gebrütet , ibeitt

auch selber hatte verfertigen lassen , in vw Lee gebracht . Die llisacke und Gelegenheit biel -

zu hatte Länemarck gegeben. Dan nachdem dieser Ludervig d . Geer durch Entdeckung
und Grabung so vieler Metallen einen urctmein grcffar Handel aus Schweben nach Hol-

land , Engelaut» , und übrige Europäische Reiche zu woge gebracht hatte , die Nordischen Schi ' -

fahrten vermehret , und die mit so vielen Maaren dtladene Schiffe noibwendig den Sund

muste durchpassiren lasse» , woselbst der gewöhnliche und jährlich ei .! grosses einbringende Zoll

der kröne Dänemarck «usteher , batten die Zoll . Einnchm-' r auf Befehl des Dänischen Hvsci
den Zoll Uttgeman erhöhet , u:-cd nachdem ihnen ein und andcrmahl war gcwUifahrct worden ,

hatten dieselbe durch so grossen Nutzen , wie ßucttu » III angeregter Llclle redet » angekörnet «

denselben immer mehr und mehr best , wert .
xi ! . Hierüber al« sich unser de Geer mcbr als einmahl nachdrückirck beschwehret , keine

Milderung aber , sonderlich bcy tamatlaen Zeit n , als man Dänischer Lftle die grosse Pro¬

gressen und Dorrheile der Schweden in reutWan » schon lange mir sLelen Äugen angesehen ,
so leicht zu hoffen hatte , wurde er endlich de « DingcS müde . Kurtz zu reden , et entstund
hieraus im Javr 1644 ein rwar kmtzer aber doch hejiiger Krieg , indem die Schweden so wohl
andere ihnen angethan« , als auch diese Beschwerden , so dem de Gcer bcsiändia gehänffel
wurden , rächen » unser grosse und behertzie Handelßmann aber rar suii ge Nill Zustimmung
der Schwedischen kröne , wie bereits vd . n ist erinnert worden , ,u Waffe : mit so vielen an »

geschasten Krieqcr
' r Schiffen contriduiren wolle , währender Zeit daß die Schwedischen Ge¬

nerale , der Graf von & orn , u v insonderheit dcr berüliNike General Torstenst .« , sencc
au« Schweden , dieser aber au« rcutschlandden Dünen ru Laude aus ecu ^

*** * * ) faßen
würben._ _ _ _ _ _ __ _ Xllf .

t *"** ) Hicher gehören die ruvor aut des Herrn Cumm ^r. tL' io angcführte Werke ,
wan er von diesem Männe saget , daß er gehöret habe auf seiner Mise nach Tchwedei ,

nach der Königin» SbiiiLna , alt er au Sund gekommen » rcd < mtis - nie aliquot »n-

nos Suecotum aeiarii« firiu ' is quxftuofifli .iias nmcatui ;. s t'ectiT- ; der Herr de Geer ha»

de die Schwedischen Kupfer - Dergrrcrcke <1 pachtet . ui d eine sehr eimrägliche Handlui' q

getlieben . Ein gleicher geben die droben angeführte Lotte d S Peters von MlbrücH -

nicht undeuüich , obscksn nur mit kurzer AuSbrückuna in erkernen
Gottfried Schulye in seiner zu Franckfurt gedrückten neu auairlen und continuir»

ten kuromra Tom . 1 . P ag , 396 schreibet hievon so :
" Den 17 Iarruarii ( nemiich teS

"Jahrs 1644 ) fam Louys de G« re mit etlichen theil« erkauften , thtilr gemietetn bol .
' iändischr» Schiffen auf dcr Elbe brv und um Glückstabt an , und berichtete , daß der
"General Feld . Marschau Gustav Horn w>t >6000 zu Fuß, und 4000 zu Roß in Scho»
"neu tauen wolle ; der führete auch 60 Stücke mit " Bev Glückstadt , wcvvli hier der
Gl schjchkschreiber ret>et , daß de Geer sey angekvmmen , stund damals der General

Tsrstenson . , um aesammter Hand da» Wftck anzugceiffen , und einen raisonablen Frie.



ritt . ® i« dieser ttüi fitfdbre< , vLd » i« enbiich bttrch Ztrirtenknst «»derer fritVir»»eadea Voteutatm Serselde w deogeleget ( •+•**• ) coD »ualcich niu gewit , ata rabegge»nttbrrte -Lerordnung mgea Qttetant m joli mb tat Geenschen ZjoffMficn (ißt ge»uatötfl (I ttjflWktb ’
jii unsir« 3m4 M& gtogttt , «ktg < {Kn ®<r b«r ■<

SttLsch «eigen . Doch Mcnea auch 0« ttcig«n € <n * nta, # »« che »er o - tra unser« flinrrße«
Irchen Manne« dalber aufädren, nebst «e«ge« ardera . pxrüber nachgesede« mrdeo . Gurg

e« , dass butm« «rbeUet» p trag fdr usgemwe« Mtr Manndurch snne«eigenen Al«- ant txriöaftt ÖSemülua,j ucker SOttc« Segen » ssße iffowain (eia , Iteat*c
durch den Gebrauch und Lowesdong sewe« reche lorstlutro Peru»««« « , Mwnn auchfflrta »erden , noch mit ssbertroffcn .ssttr ».

den laut Lusixbenß «ler Placketepru «e»«a dl« Gecrffche Mandela » Schiffe t» er»zwingen.
£t Gtet bat dadurch erlanget , daß seiner tu den Sefchlchebsschem de« dvriaenIadtdosdett zuu, öfter» eicht urretcr al» eun » «rosse» Feldderrn ober Zrrsie» « weder«wttd. Ich irr« Sieselbra drcr totqlich «runen , »es dwe« Stelen «»» nseu , weü sie«Uletcht den weai^ ftea « ögrn bekannt , «ubern aber »nwrsseod fevo , » al der ba^ idff«rwednte G « r oder 6e,im ftr ein Manu fco gtrrtfta # kte sctilca «der bey etwadwer- tblickua« dlelcs -Zr . wee» osn« setrcre » Zlachsencke« »Indes, ve » «astze» Krreg selberlut kr edulalig« sevr berns « « Stratburgffch« Professor / os»«»« « c„ ,c« » : « «>« «« beschtteben . Or Litol de« dicht » delssei : niÄor.a BcUt Soeco - D<»‘d . Opw poftlm-n «n . Argeotorait c a acuxix . i» g «o. Lud « tanlMi eofl Luser» fee (Beirr Libr . I .PH- A» . 6 j ; ferner ng >r« eno «rii » >< auch hä , rioselbsi ertönen wer» , daß deGeer dautal« bch « etsientdeu» »c Lnch offen tu Holand zur Besorgung per rtiege »!Sch ff: aad «averr Aitsialtea «afgevatte» dar« , werter o»e . > »7 »»d > »« ; dernocha«cht^ d , l >. pig. 104 und 10g z . tner t«n KO den Bern r tui ««n de« de Geer effede »« erden t.c»ccc»'», . Hifto ix ictsm iotnetruj » . so l» u »i»l « Schvrden >m, 44 » an» kicht ßrto» » eu , L* r>r. iX . p»g 4 4 . woeraednte ZiEr «ar d^ zug »Kri -' -k« . Schrif ^u »tr »rt §rrt » :td. Sei cper» » >»« , ( cruilich rer viri « ) q,a » j »w ,dnssen Cie Lotte de» Loenna , Rĉ :n* ro i , & Gtnü ireuÄm couöuL, clifli» H ,ut » xxxil . D« mm , oec. Doch dte ir!n $rc « Co: kcechreden« ron 10 Lchlffm. Ar-noUo » vjontinot , '

1 Lnrtn ca icitji 4er fnr .|e& » »« Orteje Pute 111 . pag. 304,Mier Ltmjt dt Gur tan Je Scfcwec - fe Kotoin CJrj/ire afgcvaerdlgt > kreeg met he-* wTilgung der Sriarea In 4« twmHg Ooilop • Scacpca by a . iikao4er . OnJer ‘tbdtlt inAmtriraeh Jdtrrjt Tij/i » fcMetre uyt ’ Vlie 4c tite cp oetfer CTuktted ; xx » , |weiter »nkeid'l, tra» da» Grs. chte kfrrft , daroo » u tzta nicht ,u hardeio bade» , lau.tet. Dt « Lottie» tng wird lol-rs .
. ZoP. L^ided. wu^of.

I. Sachen / 5» p, verfiafhn «»ffcrchal- Dot«5ar0
Dir Erb-enadR«a M «btzelektru faufWnMir* J »d. Herrich» ja g fA >— IhflfOtaortt « «. , i»«ch » »• 4 Ubr w den 1 €ro»«i « oa . ,u» ÄJ « » 55 ? « ! , hia -5na«n , bo> m £a»< * ™* * mm<iSbut<n* * wblnc -. .deeetferluS« «eSSfwü « Jat -s :o Stucken 8«c (m0 , « ea«vass am »obigsttu ; tw»Ü4kti fium fia «afki a/,rStund« Atldeu . i .id chrea Bor«b« l ch-a .

m *** ■ “ *
&J »ln o«3 ** Ladd« auf per Dol»e , »i iotun.m de« /Vrrnfti *. Sercken ctat« M der « Mibe» ut» fttra L»l»<M m . . ,„ . 2 ?«* . CM», «w

" | f, VZ¥?£,mliot binnen rnöenfcheid «0 de« A« n .m e »a»oaß «l« Gednusnn« . de» mt14Li T,1^« :«» i K« <«M M MnwM “ “
ÄÄ «S !



Anhang
Nom . VI . Dienstag den * Ftbraarii 175- '.

Zv dem DutSbMSlsKeu ^ äärellc - uud lrrLeMßeaL »- Zeltes

l . «Zachen / f» to verkauftenaofferhald {jotadi»#*
Da in denen vorigen Verkauft - Terminen det Hiltrop« Hauses »keine Käufer erschie«

ven , und dann einige Credicote» pro novo termino fubhartationis desselben avgestanden ; so
wird pW novo öc ultimo termino der i rten Febr. anberahmet und solches 1» dem Code
bekant gemacht , damit Lusttragenpe »um Ankauf , sichln diäo termino . Nach « , um x Uhr
- evm Stadtgericht »u Bochum einfinven und ihren Vortheil suchen können.

Wir »um Landgericht hieselbst verordnete Landrichter und Assessor« » fügen hiemit mänuig-
lich ju wissen » was Massen in SachenIvh . « eorg Hantbergen contra EheleutenTbeod . The«
Brinck, ingesvlge gerichtlichen Bescheides rrrione rcftami » judicatf , den » wischen der Linde ,
und Heydbergischen Thor gelegenen , denen Eheleuten Brinck »»gehörigen Garten , nachdem
solcher vorher in eine laxe gebracht , und auf 40 Rthlr gewürdiget worden , öffentlich distra.
hiret werden soll ; Alt. subbastiren wir und stellen iu jedermänniglichen feilen Kauf odged^
Garten , so wie solcher mit mehrerm in der Taxe beschrieben , mit der taxirten Lumme d»r
40 Rthlr , citjren und laden auch diejenige , so Belieben haben mögten solchen Garten »u er»
kauffeu , auf den r sten Marti, , 10 Mali und ; Jul» , allemahl Nachm um 4 Uhr , auf dev
Sladtwaage hieselbst p . remtorie , daß dieselbe in angesthten Termini« erscheinen , in Hanvlun,
treten , den Kauf schlieffen , oder gewärtigen sollen , daß in letzter« Termino den Barte«
dem meistbietenden ,»geschlagen , und nachmahlt niemand weiter dagegen gehöret werd ».
Uhrkundlich unseres bevgcdruckten Insteael und eigenhändiger Unterschrift . So geschehen und
gegeben «ieve im Landg. den r « Jan . i 7 S 9>

( L . s . ) Setkmanu , Rittmeier . H . PGesellschap / . 5.
Die Leben de « »u Orsoy verstorbenen Königin Zoll - Einnehmers Zahn sehen sich gemüffi»

«et »u völliger Außeinaversetzung der Erbschaft , ihren »u Eversabl Fürstenthumt Mevr» ge.'
Trgeactt einträglichen frev allodialen so genannten Donerr« Hof frevwluig, jedoch öffentlich in
r Terminen , nemlich auf den ra und -6 Februarii » so dann r r Martii , allemal Nachm , um
% U !>r im Dterbhause daselbst, »um Verkauf an »uhangen : kusttragende könne « sich aisbann -
daselbst einfinden und nähere Umstände davon Sterbhause vernehmen .

Ad inftantiam Mmdatarii derer Armen Sßori « l) cr dev St Hattorl« Kirchen in Soest , soll
Lä esseSum rel judicat » nach Anweisung der Ediäal - Citation , so IU Soest , Lippstadt und
Oestinghausen afflgiret worden , da « Wohlgemuthschr Wohnhaus , so in Soest allernechst der
Wittiben Lchu'eiidergs und des Buchbinder « Hundius Häusern gelegen , und per Taxatorc»
juratos ja ijj Rthlr <oft . gewürdiget worden , den t ; Jan . , u Martii und rzMajia .
an der Königl . Gerichrsstube , dem meistbietenden öffentlich oerkausset werden , krebitores^
so daran Spruch und Forderung haben , miissen demnach lui, pwna praclulronis in diais te>
minis ihr» Forderungen liquidsten und justificiren ; Lusttraqende Ankäuffere aber können
daun sich gleichfalsmelden , die Vorwarben bevm Protokoll eiusehen, und der meistbietende ln -
ultimo letwüio den Zuschlag gewärtigen.

Am ro Februar« c , sollen rr Numern grob Düchrnhoitz au » de« im Am '
- Iserlohn gele,-

xenen so grnaunren Aienecker Hoig , auf dem bochadlichen Haust Hemer , morg n « w» ro uhr,-
vrm meist , und Ictztbietenven verkauft und hugeschiagen werden ; wes Ende« sich Lnsttragendr
rinfinden , ünd unter dabev bekant' »u machenden Bedingnißen ihren Bortbeil suchen können.

Pro ohjiDeniojudirato foJi ad inftaniiam H« Adv . Rochol jun . q. Mandatar« perlst . BlüN«
ikenxgc ! hstsclbst -. in Gachengegenbi « Ife. Durg , das de: letzten »ustehenbe Md auf hiesigem, so
senani'. tcn Kunckelmarckte allernechst de « Kaufb Z. Stuten und Fleischhauer BöddeckertHäu^
mu kenüich gelegeuks Wohnhau« , nebst dem » dajv gehörigen r Kirchenstanden in St . tym

Kstches



Äirflflt , mb l tcfm LirchLa^e , ko »„ Thww m tr . t *J!Vr * » ,fcV; tf , Kr^fjutfd ixtttta Zufot»« *4 «Sil - Ccanoo , f» ic ü - st^btvidSestiochLauseoanxfchkatev , war»den , »tloea aät »ns ItD« , fttui ruttleche» SUfct , «der ionjicatuitt * chütskix.'vaO »ara« jiM <n mtiwtiitü , duatt ptrta (* u « >«tlJD<iw » >dn CmCAtat cm | a*ii . Mum orn < »Ae »r . , >» SlorU «mb >»JVu . i c. des» Ädaifl. Gr,j : icht«rm Säest, «u: . «ab «orpitzr» « » »dttltiitzr aber , s» §rd W»d«danl ca» peew-veia a» stch M darti «, Kfwiflcarftantaw pr« -d du aWt$f«l» erscheine« , irrt nach tarn beva Vretorost emm^dodm -ZjokWEtz«den Lauf schliefe« . «der ««» arirtzen » dast d.»a 4t«tesf der letzte» »ti «lus:» ischeogrist iluaaoD» euer datzetzeo tzedscet mtKn Mt .
III - 0 *>t «n / f » ««rtaifft m © uMbarf .Et hat der • Ufaaftu « aster Gerdard Schas «a Sr »S k« d Mf tm ttwfk CcmGelder dm vrarv « •Urea * «« <a ßch trfau >t , ver Mua rt* *l i« Kitrrttrw Mt , mfsich öe» «cartuai Mnfiufftt a .lo «, , fMjlra im# Deistnsti» « eurer fr# « Fttst , dt«JbttfgtlDtt «bIicmM' I Werbe, (*•<».

1V / (ö oerftttt «ufsirrdaldCcauM# der eiJgaMxr j »o Ederr Haakeck,» fit * , fcMooia Heodder« isch«, tbdrdaselbst telegenen Gerte» , an »re Dettide »<»aen Vertonst , «Mb der LaotschMWtz »echsteit«dtzefudnt » erde» Mi «II ouift« dettenia« ; s» Mr«a er» deo, !ichos Recht , *«fytn « »d«rfenfcn ttoMl zu fordern Md«« , »ich ia»« bald a Leche« dry» Magistrat »aseldst , pmnptrpctvi ilam , mUk«
V. Archen / fazu verpaedren aoffuchald Dursdur - .v «« vckrlsch« Wepd« - Seerd- » »0. er> « »« 4»- «ste» tz de» Her Richter » dM Deuter»«chcr» Zischte,ch , Yee Mmeib .'ck« «euaoot , »I « « Serr« l . « ü ettutze Ja »» « veepachtn, . , ndkau dersetd « auf den > , Zrdruaru a r. , ung« trete, »erd« , ! Ncdbade« fwwr* pch n t ^tai *taten ( Zedr . c. <t «« M # c, Ottvu ©dMuf«nf , Rach«». «a » Ude euißad«, , du tM >buuat » andöce» «md de» Z- tckU« «(Miitt* «.

_ _fia e »i SNaiftrat der « e«»t »,, » ul „ rdadeklMf »« » r AM « » »«, Hedk - i»i»e«,V, WeDdeaiänbertvm de» » erü »iett,be, Mdtice »» erpichte« , «t» , ) vre Drrckedlwedd«-z. ) tztt fetzte Ml ©tu# , j > ba» Meerdr«# . bs» « ) Isrt denke ©U# »OW ©»rin »«»# ;tu Miu SuD Mdeo , ksanro Sch m »Htm. Ler,lm» ,aü«» »b< S«r« uio Ubt aas» Drtz.feldaus« atva eurßiba «ab chr« Dortdeei « chea .
VI* Ctttbo Cre^Uoif tflftr ^olb tttiAbar ^ .DtMMch iba du repTdurte Lachi«- ,«ichaft de» »etl «ide»ro r >ür»er» «ß «en ©' ckei chSoatdeck » Coocutfiu Cc«dito>a« trtfntt , und M« de» «Memoete « iMwim CvttofctU .ßorMliul derer Crea >»»»M »edüürrrt« UorUdmitz i « Ittzm«—«M tze|»«» nd, # etn, . fort'ldufe» Sachen statt tzetzed« ; * >» Werde« d<e» » « v Kratt dused p»cxi,» im . » »V-e, «ineldur , dal ander « tu Sonlbeek , tut» da» kettle Rd»« d«rtz «naeschiatzea » «de »rt »ed« , s»«« a«d ©ur»er« «steri ©leck «! «ach»eioGm«» Dera^ tze» er« recht destäidta « F»edenu»§ da.»en voo kaadaericht» »«««» pereauon« emret »nd «da« lad«, » «» k «mo dmerdai » 9Woche»,moon 1 für de« erste« , ) fit d« a,d,nt » «ad » sch dt« dnu « rrrann t» rech« « , evdtnd- aas de« , 0 Wart » a. c. dar Mna kaRdtzerichr « Getichttstede , »Lv- der «■StfMa , »der dirch «naiMa »<»oS» ^chtt«te MiB<Uui >ct . |ü erscheine«.»»« J « f»rw »r w*tat saich« «u arrtadelbailen . i» or ^ aiii zu Ve»d,cttevden>M<M!re » ,« , »ttiste^ n werden t»r,nr»«a KA\ «tuait *« , veldatd » il de» Q,r »,v« auch Rede» - stredUdt« »a d,v »ve«n,n , Bderfadtt» , tzvtliche tMndluna »0 rst .'am » « Id » deße« - «eSeduatz rechtlicher Erfstntn ^ «ndIsX», m ad»»fassendE - noritsttl . lkridei m tzeWstrlitze, . im der B «rr «n» . »af vaS » d«| «uf d,«se» SifBtm Aä , fstr deschtvßr» tzrachut . »nd duM»ar . s» idn Forter« um,a«echt a«, «lb« t , aber wenn «lach solches «escheche« , sich dach de»« mUo ta «» nt# t tzesteSet»Mi» lött fotonuM «« tzedstdrro» fustistmet , »tcht »etter ßrdSnt , d« , de » vermörai ad« « .Weese« , »« > idor, ew ersr^ t strLjchweiß.a « fnMtzer aabra satzc. Ge««de» Lae- ie» « ?««»»sticht »«» >p Jan . _ _vttft iwOi «*»n ZEil a»d ia Khsxn t» WaW . 1»r»f r » «* »s- io 0 119 atzen $ tf <taftii,M ! Stuck (i / 1 uo» 1 SDicrtti-Stotf .



Dienstag -ern ; rebkmrn,75-.
itntct Sr. König!. Majestät in Preuffen rc. rc. Unsers aller-^

anädtgften Königs und Herr« allerhochftm Appiobattoo
und auf Dero fpcciaieo Befehl.

am

Wöchentliche Gursburcksch«
''

W NI Dtterefe der € t>m« . rrt« i Der « evtscheo , Geldrischea / Renl * und Minksche » '4
anch unUcgeataiNadel. Arten , einserichtei «

Addrefle - und intelligentz - Jettet .
Erneuertes 2 »Vencken eines weltberühmten Kaufmanns tudewigs dt Gur,oder Geschichte und kurrze Lebensbeschreibungdesselben.

Zweyre Fortsetzung.
Xlv . §Vbirüeicht wird auch der Wahrheit nicht der geringste Abbruch geschehen, man man^ saget , daß sich fast nirgend in den Seichichten ein Erempel von gleicher Frepge« .ßlgkett werde unter privaten Persona anlreffen kaffen : einer Fceygedigkert , woran weder ei«
ne un,eilige Verschwendung , noch ein unbesonnener Trieb , noch einigel dergleichen , eine«
ungefärbtenBiederman , oder auch einem recht erhabenen Seifte gantz unbekanntes , paffiontr .tes Wesen , sondern eine thötlge Dankbarkeit gegen SOtt vor alle erwiesene Silke , «ü»
hertzlichet Tmpstaden gegen Rothleidende und LedrüSte , eine muntere Begierde durch Be¬
förderung alter nur ersinniichen nützlichen Sichen und Anstalten wie einem jeden Menschen
insbesondere, also de« gemeinen Wesen üterhawkru dienen , eine , um kortziu gehen , wahre
Menschenliebe nur allein , wie es scheinet , Stutheil genommen . Diesel letztere eine so hoheund herrliche Eigenschaft der Seelen bedeutende Dort ist heutiges Lage » in dem Munde
und in der Feder vieler vermeinten Moralisten , und ich weis oft nicht , weicher Art Men»
scheu , ,u einer gewöhnlichen » und wie ihnen duncket » wohlklingenden Formel oder Redens»Art geworden , die weiter nichts als einen Ton mit sich führet , hier aber wird man sie in ih,rer Kraft und wahren Bedeutung sehen .*v . Wir baden schon öden aus den angeführtenWorten eines kilaubwilrdigen Schrrftstek .lers von f ^Ubrück vernommen , daß dieser Uhu dt Gur den Armen m Teutschlaeb, die
durch den langwierigen Krieg erschöpfet waren , de« verjagten und nvthlcibrndea Pcrsoncn

hunder.



4
- »"der« «iuftad X«tcho«- akr / «ad jblche» mede ick« eünnHt ttt Lrer wik*rbdktrmtz -d» '
ftt j « . (XtUa laten £>u* :t xaa nicht ksuid mnae , |o4 * » » «u »bst Zumi io 4U t* tl»
ftt . 9 .« «<n iffitt « mh « « lchridt« t fo moJn mt oum « , « q kfoafcr « U» «*nk , ou
■ Ir dey oea tzlaudsarvigsiea « cnkntcn , I« * atra >oa» Okra . Zcs ««n aam . roftea , her.
k »Mrr ' . £H: kröbmte « rotffoc fcxoloi »« p k.-yvo 3 ofcutn<* Ulorcf k «t*af( »os
tba . datzerka «öulicho , iftamin ^uo e ««<a ni ; t » d So : t<i , (oakra wn SMa m»
btt kaui >*ti ttfuin ImKiW « mi au ftvut Junta enti auneiort & a toctota , &rt
(de «.(Olk Ski. »»» «« , , k < Ml k » frttuc tiuKcOcn 9ttt kk rechen, finara, tx ein* .
UM «’jtitiHfta bak ioa ©«kaach kr « rm.-s . M grqifthint [toaatr ftuUnUit . tu U*.
tertMitaag krtrukact ©dedNe« , tut Ztiiattuus Der Wotzoeu aa» ©« «karcht durch
dem Schciite« , tut ©<*d»aa# kr frtkgrr ko «KPndhfn ©tBttarn ,u r>Hgt mblutu *
tltta ’X Ztmiittxt tum Luk » kr Kirche « ; Cttgltckn »öre eikm Lcidqche Unten (kU
buZ i«M Stittuuk » . »«ich« «r »sch ooa frutra Ä- chk»« « « bak » ein , mmtixlini mU
ch» . ** ***** tapfartfm . an» ibtt tzetkver dajddsi aonarUn icbattbak , w kuch (um
8r «pi,«fcffut u» fo k ^Kst « Lerck , « ua circa tzetrtki »erk «.

XVI . Heerky Mul c« nicht. (ßrdmnfa * koste unoakrktt M der «aferorkartites .
Mmicheaiiek aa» ® iifibriafdt ouft« Wamie « eia «u. iBtbau*tt « ^ apaif «Meter Do»
sei»» trotz er dem krionHt « ftcnxuu « Llemg»u» , vsocdll tzrrittzvre , der ©« !* •*»
ledtldeu I« Heidelkr« , baawU «kt , n«ch * r» o |itftr PfM . lv Gromnsen . Me ftaf«4f
auf, alt Seider , an» »« » DettdeUan, , die er don »a tzesimtt, »« k |oe,ea ( —— *»» ) . oo*
■it Ik tsichdae « , rechtichochrae« , und m kr tbat kParfticfn Dkn -ten , na» ftaua / >aau
■ da «a ftatt kr Bieoe« tzercichet irirkn Dirk « na», kr £ är Lang kft « mim « auf
Ü<b i It Bebr er dadurch ©dt «<* tu faab feme» luden fo »uloi kiia -len Pfilkra ,a tbrrf
Vtotd »ev»û r"i«en , an» weil tr «lerchf-: » ooa dem dervsch io « e»»»ir,ichea Kudea i»u.
der versiegte« tsiNreßiche -. tzduriarsien <sei Ludrveg acta i* <oc« « Vera.» « (racaact »arka »
dtt ui ^ sgcUo» tufiJOKB , ,»rächte »oeeetea . « dkr ooe de« Mat» «o Kitktka t f» »ätz

m.
( « * *• • • • ; Seeb« da die «itzea« W»Ne k » Ha Marck» . »an« mirt dvkl "

kinchel »trtM
fdorr «tzedichtail . Lek oder de« L»d dt« lüntzera Hena Zacods frigLuto , seich« k «
chnckdin aakr « Herrn de Geer uu iju gedatt , p^ . , 5 . xd 6t . schrakt er ,d tioaa ip(c io le iikrttatttea . aoa «erks (cd ic( us ipfii dcdirtas . U Me aot oasic de»
her«. Dia al » oaJa nod * pout . ^ uaito ille pfüfuocn« pcrnoai «« • !* , «vln toi
CorcooitUB aittibat aüiatodt » . Io olua p»opciiv,o« civiaon . to rcioalte' iroca Mciua
cxala» . fa> thtntoroai •toditotj « «afiniitun . io pcoaodooea («pitoii« 6c pictun perconun ferip«» , w fvi«cauQooc« pUiuiua « pod »«egt* tffiAot . 6* io k ] a* co«aa pia -
ilcotto» ingCJMOiua cd tedetia ic« . ^utNc p«r tpbo« nmidccotUa fotaut » tsc tv » ia
ootr * L«i»4<ucak Cubedra das »eccpH. fUH kt (ri «L ek » datzkaitze » »ei „ r rrK».
Icf bak «.

Der uatze«an» te » arm k * ©och« EÄg*« & Vm, rrofeffoeo« Andaai « Cr»-'
■mi> 6t Osil»»>*i« . io i» Jade «Ose. * d»»v aa« Licht c<fortan , scherekt pig. , 9 t»
tcka Htnnä ) 2UnngH aalet ookra fp : CoScAa Aor ku « ddpeofuio «pd co» ( Mit *
• tu* *4,1106 «* »0 ßieflof* CofoJo Lidtfko coaaiii hn . f ' tfat hem («trii lirgiilooi
b«a Vul Nubilt* k *e>e Mwifia Da. Lodocfcl de Gott . **>«*• aiao , pvic In <pc*o f«>
titrtn Srd *<»*ni» Pib «ia* rj «» , h<Kc« ,ia Jo»tot * Gemenu« , S. TtieologHc $t \*»>ofci,
p»H pntdeou* U £Je fpeoau» de*«*»}*. v »k < «st « ekroW ek« ktfnoa « , ad mt
keka aa^ zeiget kkn . Uao aed (Mkrtit kr » kf »fli«Mbn«r« flntk fofrk k .
brin »tc D»«i»er Wt <Baar* fc* « tk - « u» tapfmk « , fo schn« , . kdr » ka knidstere
Wb tzeievriea « dttafia Karekrnch Huttm » * kr Zkmum kAinoet tu Nka #
»atz aachda Geer (dkt ooo ©(lebet ttu fiilkr acikk « . « rldw* Sch doch H *» « »«d
krbÜt i »k ®ir ktka »rwUtzadaka . ©« ae M »« ch»«liik » Utz sike alk aatbteiknd«
»a« aa « für 3ktia « si» • dm . sa * sie aor nd- lich« © »kr kr at *Mtt* ra ekutit » i «
m . »kr p onksjt Kt« kfci ^ m i»o(wi , m» Nky aoknr mo ^ ta

WftwwfO » Hi«



-nstmderheit tüchtige der Sottergeiehrtheit bestiessene , und nicht »ewiltekteJüngfinge 1»« Dienst
verso viel- n verlassenen und sich wieder erhohlendev Sememen M . Kirchen nnd Schulen
wohl tuaerichtetwürden.

xvii , Ms solche und mancherley andere Weise ließ er überall feine Dienstsertigkett samt
miidreiche Hand reichlich vrrspühren . Alt der berühmte Gröningische rheologur Samuet
Maresius « ach zu LZeryogendufch stund , und Gokthofeedvs LZoeron an der Kirchen tv
Limburg , bevde aber , und insonderheit Maresiu » mir der kultischen gantzen kleriftv ,
welche so wohl mit Reven all Schriften der weitern Fortsetzung ihrer kehre »» Mastricht und
denen daselbst herumitegeuven holländischen verlern an der Maaß , aller in den Weg zu legen
suchte , immer ,u streiten hatte , dabrv es aber an einer guten Drückerev seblete , hatte man
nur unser» ve Geer davon iu denachrichten,undwie et ein sehr dienstlicher Werck fevn wür»
de , solche und vergleichen nütvige Anstalten in macken ; alsvdalb wurde Ratd geschaffet .- also
bald , um die Freude ,u haben , allen Mängeln abiuhelffen , ließ er auf seine eigene Koste«
eine solche Werckstavt mit allem da»u erforderlichen Lorrath aufrichten , die er zu sothanigem
und jedem andern nützlichen Gebrauch der dortigen noch schwachen Gem .-iae verchrctt
( **** * *** ' ). lind so fand er auch Gelegenheit , wo nicht seinem Daterlande Lüttich selber,
doch denen benachdahrten Oettern , deren Kirchen und Schulen einen angenehmen und nütz,
kichen Liebetdirnst zu erweisen.

xvili . Fürnemlich hat ( damit wir noch naher , und tu gantz besondern Zufällen gehen )
der berühmte und noch heutiger Taget gantz bekannte Johl. 2mos Lomenms die Geenfche
Gutchaügkeit auf eine, autnehmenbe Weise empfunden ; dieser aur Mahren im dreißig»
jährigen Kriege vertriebene , gelehrte und babey fromme Pfarrrund LLuldienerr dieser M
Schlesien , Polen , Preuffcn , viele Jahr herumirrenderExulante ; dieser Mann , der mit vielen
neuen Erfinvungen, insonderheit aiiechanb Methoden nicht allein zur Verbesserung der Schul¬
ten , und Unterweisung der Jugend in Sprachen und Künsten , wovon seine so genannte, »nv
in allen Europäischen , ja , wat mehr ist , Orientalischen , Türcklschen , Persischen , Arabische»
und andern Sprachen übersetzte janua LiDguatum nebst andern dergleichen Büchern noch -eo»
gct , sonderu auch zu einer neuen Mosaischen gantz richtigen Phvstck , und vielen andetn Stü»
ckeu der Weltwcißheitschwanger gjriig . Sein scharfsinniger und witziger Seist , sein frommer-
keben , und besondere Kennzeichen der Demuth gaben diesen Sachen keinen geringen Nach.-
drulk . Dieser war gnug unfern eveimüthigen de Geer rum Mitlcnven und Jur besonder»
Mstthäugkeit ) U bewegen , als Comenius nach viel n kümmerlichen Schicksalen endlich samt '
den Seiiugen nach Awslerdam kam , woselbst sich de Geer , eben wie auch zu Snckhuisen , iu
Srömngen und in Schweden wechsel-weise aushielte , und seine Wohnungen hatte.

_____ _ XI *
(* »** *» *« ») Der bereitt- einmahl erwehnte Urheber der Buch » Effigie « üe Vit * ProfdToium

Acad , Gr ^n . redet hievon in dem Leben (Aamucls Mareftt pag . 14 s mit den eigenen ,
von Marefius selber , wie et scheinet , a .: sgestellteki Worten folgender Sestalt : llelium
Ipü ( kleinlich Dem ilTarsflUS ) fnit multiplex 8t fere continuum cum Monachit & Gero
Leodicnfi , qul omni conatu ReformaiioDi 8c Veritan fcllcitci procedenti obflabant , roille
artibut , milleqtfe libclli« famofiä Reformatoruun l’ aftotum perionai profcindere , eorumquedoätlnam plcblaodio 8c contemptui exponere conabantur. hiscc 8t voce 8c calamo for-
litcr fe opponcbat Marcfius , ac cum pia ltberaliiate ilhtllris Viti D . LUDOV1CI de GEER
nuncw aytoit; conl'equut* fuilfcnt Ecclcfi* Trajeftcrf» 8c UIrra - Mofan * Typograpbiara
In Urbe , ad lui dtfenlionem eam fere fern per aliquo fctipto Apologetleo , Vel Polemico-
occupatam habuit . Zu keinen Dingen war er williger , alt- zur Beförderung neuer Anstalt
ten , wan solche dem menschlichen Geschlecht schienen nützlich , der Entdeckung neuer Wahr »-
heiten dienlich , dem gemeinen Leben ersprießlich, und der Forthelffung der Menschen imEhr- WehrvLehr . und Nehrstande. wie man zu reden pfleget , behülffiich »u seyn . Dar laß mil7«neu Menschenfreund heissen , den laut« SroßiNUih VN- Litbt , kein Elgennutz . vder tNK"
lustiger Nevd beherlchet.



XIX. - irr stad «Üb famrnüi « tödlich «ton solchen Sit ist b ? Ht XUer Do» < t
^ ofcrtn 8«ncftn <n - aftn , DttsUt̂ tü er u wrkt Srit sonst nir»cr.o k - «r Mm juiko föo(
äcfl. grüchts i4Xt Nichts ddrete aotu d« <B« r lukr , oll » ja aun tt» H i«r 5krktft »
rua» des « eoschtichea Lekas , »der de- » grcßele» Wovtsta »v »riuro» « v aasßnNg aä & Mtonte. C <tfl - er , ging ,- m « rf , * <ra u solches De ras ComcntiM <Mdieses lorgav , daky eio .s so wgenddafte» , «kr kstzer » ödsedtig » k«ko « » ac , tt«r er kldies«» bolxn Vönaer an nicht vor , «ras «r Nrtangt, , soodem w«R » ede , - ans , uaterdaU,h tm sddrliches Emkommen , » eichet.' die Lestasun, der d«» ali«» dogstndisch» , Peofe- ore «
selkr (» »" " »' " ) aat dkttraf . ® <tf er an Löchern , 5niltu » ew« , «kt simsl Woch »
« endigen Sach» »erlangte, solches «Lrs Ins ,d« d« G «rr derkolcha- » , n-cht« ferner k «
ßkdmed « , als »aß er naL so out « »gestanden« » Eiend tuN« sein« e «ch<« ausarkstr » mö»tt , DR as« inn Vrstck sotten otm« vch» » »s « « 4« stostea befördert » erde» . D » das auch
solches » örckltch w » et » erustia » ovschea n,ch « » u l«d«r» aoos « aduifat gescheb« . I «
Cotmtva « fie- et vier ans ielder , da er m seine» geistreich» 1» , 7ß» Jede seine« » irr« ff
S
chnrko» Loch« Um»a Nccctltthira genannt , r» Zeugnis der -Uettctt Duft« Kden«einer aasngroßen Uaternedmongea adtegmd. fchrnkt &?. x . p»g . 77 - M * * » t mep * * «

Ytac (Waran » » peimarlv « boaonikc faidc ciccptaa piopitr fpetn quaaiaa cariof » co )o»*d «m <raiiu «Btt 5cc. - Ich «naatr » Ich » das ich de» » ilner erste» Lntnnft deetziN nach" stmilerda » 000 einige » ansednlich» <eatta sedr ed.lich fr» aufs«» » » » » » » frftftKS7Hoffmmg cuur sedr runös» Setedel - eu " «nd wie es daselost noch ferner tanket.
Mol üch dieser - amemon nicht nur » ea» Bertdeikgnng der d« » «<>«» neu»

Drofetr » » ves Ncotai Veaduu , eine« seiner kaädtint« an» « L- r» » de» Chefiopch-
Aoeree , ans SGlesi » , der Lheistmst ponutonJ aus Lödm» , und der» W« ,»agn»
»eo » sondern auch des Edlllasm» oder der kedr« etm «anseodistdng » Reich « da«»er »erdtch »
g,g a«» «ch<» , so redet«» mne Wudersacher ttioi « ,» Arnold « » , H» f Ldeot- kn ^rnneckl»
» ad Saermei Maeestua «den nicht »»» «Naftiasie» »»» w» ; U« «r den» Marcio* •
Aothirrbctico . einem r « «" £ omfniu * oer erngt» Lache, ?»» it doch oudt ^ a^ utz »d»e
MMerteU und ^drvd »chretdrt » » elches dicht» «ed»rei : ^»L» ^>ce»e . Lo» e» :, « tnf **
vt l jnipio quJito «» » mplto» cootirfle th^tru 9* , «»» eia fmkialtit *1
lad * ' fp< Pa«f« ph ca , *c pafcit te « hlcibtt puitat tcao Ctuiuihco 5c itfeUtio »»» 0 *"
brida . iton» ; quaa fui«o coi>r«qal ia me, « ftipcBdia » a«nB»a ci sraito pvbtko. D «s
ist :

- Ich p«rf sag» , das CotiKnui « Nr « ngigea .Zamilu des d« Geer « tadetich dl «s- oder v'rr madtdöNr »0 M >n iev «<t»« » ea » als üch mt*n sadeliches vebatl Ni aast«- mdem er Neseid« k «r,rgl,ch mit seinen gansopdischen W, » Ntt» . Sein « , sa dielmede » tt
tbitiaitische» Ranch »ad Oakinanisch» O- eadadron,» arii >«d« liUidkdr »ktt . - Und »

tautet es m* 5 . «kn daselbst » nu anch ko de« N .cottai AtaoU« t» OitcLtfa Tbc»
cooua Coae ». pa«. uina Nicht »ul deßer Weu kdtistlicher redet der krndale IeaischtTdeotogvs 1 »b. Peaac . »a5«e»» lv«n»5 . ad HtAc ». PMx ! Htbicor . pag ic j 1Wi « <» •
ia Vtr»» , at (btp« k gcacrc roo tgaobttca . ita divtnn opfeasque ftorentiffiaiaa L*Jr***
(wm dt Ght » qw c»E >» atfcro« qaoiTtt » tua maxute w eot . gaaena confpIcBaft cndido • propcafifliao fwt antmo li » eaiii aatca Ccanui flc pioaifit da ft*
4üi , prxfettin pböofopbioi n cap-a eft , « ftagaUrt UNralinu fsapta ad tawoa of **
ptoäov *»daa aecetf. iKi fapprdnai « ia <c rtcipcttt . Et fab taatl ctita panoai aufpR»*
Tcnpo B '̂ Mdam aeibodlca lacca afpetenx» , fab tiralo ltdtP. utr*m Ab . » üsf . to
Fo». «dita. Maqaa t»w« »dlnac Horaa p*i» aaaufcrlpu sapere« Er » tl sagen , i *
menma bdk t» nr die gefast« Hoemna xrms and aler «Uiterdrochtea < e» liam Sotid -' reso
des «dt» and sedr reichen Loda^ngo d« G « r , iucht erföftn, es dak >d» od »r »,cht E
schr aa » «ftichttgknt, all a« Lenaonea «etedlet. Und ge» lg , e« fchemet , eme b «<! t» o»0
senna« rudildnngs . streit dak tomenwm so » odi w duse» D ««»» , «ts u> s - m» <k «
Uakschen » n«d DakinanifH « « » auch « kn chr»pder» - Za« . inkln , oft art kt
Weis« gekocht * K> » schl?«» «A . Ht « « lticht gUukt , v «ß -ran «ffw ßekt . kktr «
«M » Wichst. SXt W schloß ftdchsteas.



Anhang
Kam. VII . DtMsdlg dM i ) FcbrtmÜ 17*9;

Kr dcm Dmsburglschev ^ 66reüe - und IvreUlxeatt - Zttttk— - - rt. Sachen / so ju verkaüffrn irr Vuisdlrrg.D » ; Trögen. der Frau Dortorinnei Roß sino wisteu« denen meistbietenden in verkauffen
foIaenDe Grundstücke » 1 ) den hinterm Leig an der Schleuse gelegenen Wevdekamp mit seinen
Fischerevcn , so I . Ruland in Pacht hat. r ) drev Morgen Land im Niemendal. r ) drr»und ein halb Morgen im Euberg , so Winstermannin Pacht hat . 4 ) Sin und ein halbe Mor¬
gen Land am Wanheimrr Weg, so «ragten in Pacht hak. 7 ) Zwev Morgen Land am Ra«
LingSäumgent Weg , so f . Dran« in Pacht hat. '> ) Roch ein Morgen Land hinterm alte»Gericht , so I . Wolf IN Pacht hat : wer 1U odenged . Parcerlen Lust hat , muß sich den 16 Fe.druarii a . c . . Nachm , um 4 llhr dev Monsr Theod . van der « locken einfinben , ronditioneß
hören verlesen, und seinen Vvrlheil suchen .

l . Sachen / so pt vcrfaaffcn aufferhalb Dnlsdvrg .Pro obtinendo judicito soll nach erkannter dirtraälon ad cavtfam de » Kaufmann- Viroljju Rotterdam contl» den «aushänvlern Floren« Dieb . Schütten , der dem letzter«! an drrGros
ten Eolonie iu Reuengeftcke rustedenver Slntheil führliLer Pachte , al« : » ) Els Mütte Rog«
gen , 4 Mütte pro Cent . f» beträgt 17s Rthlr. » ) Elf Mütte Gersten , 4 Mütte pro Cent,thut , 7 ! Rtdlr . r ) 6 Mütte Hafer , 6 Mütte t» loo Rthlr , facit ISO Rtblr. 4 ) ZwevHüner alljährlich da« Stück ,u 7 st . , 7 Rlhl. 17 st. 7 ) Um « 4 Jahr 1 Mütte Rübesaamrnad 1 Rthlr , thut jährl jo st. , mithin in kapitoli 16 Rlvlr 40 find. 6 ) Sin Mütte Srbsi»um « 4te Jahr , »d x Rthlr , thut alle Jahr zo st. in Lapitali >6 Rthlr 40 st. 7 ) Um - 4teJahr r. Futter Holtz . N»ul fährt . 1 Rthl. 17 stüb . in Lapita'. i 4t Rthlr r ? st . 8 ) r Mollenealf}, dito um« 4te Jahr jti r Rthl . fährt . ,0 st. gerechnet folglich in Capitali r» Rthl. 50 st.<- ) , Marck Gklo Bmncrpacht, die Marck »u 1 « vpstück gerechnet , macht alle Jahr 10 stbr.«n Kapital « v il' thlr 1 ; st . 10 ) Ein Schultschwkin um« 4te Jahr ad ; Rthl. alle Jahr 7»st. , in kapital« 1 ? Rthl. 50 st . r, ) Um« 4te Jahr ein Tag «u düngen oder iu fahren ad 1Rthlr , f»cit allfährl. ml . , an kapital 8 Rt»lr ao st . >r ) sm Lckcffel reinsaamen um-4teJahr ,u säen , thut alle Jahr isst . , in kapital, , Rthlr aost . nb . Da « um« gte Jahrdem Dehr . Schütten .-ustehende und etwa vorhandene Ödst aber , weilen solche« nicht aürmablgerät !) » hat r. ’ fal« htebey iu keinem fichern Anschlag gebracht werden können , mithin ln 8 . m -an IU 800 Rltstr ? S st . per Taiotorem juratum gewürdiget worden, unterm LO Martii , XXMay , und ii Julna e. , gerichtlich verkauffet werben, Inhalt de« ,u Lipstadt und Oesting .Hausen affigirten pmclamatl » werden demnach alle und jede , so an diesem vorsperistrirten An«
«heil jälfrlicher Pächte ex quocunque capite Spruch und Forderung tu haben vermeinen , hie «mit peremrvne adqeladen , um solche mit nntadelbaften documenii« in rerminl, ein und vorm«»ringen , diejenige aber , so Lust tragen ermeite Pächte an sich IU handlcn , können gleichsalßalsdann erscheinen , und nach denen beym Protokoll offen tu legenden Vorwarden , den KaufMessen , oa so dann plut lictrans den Zuschlag iu gewärtigen haben wird. Lorstbevm Königl.Gericht den ao Jan . 1779 .

Die Resormirte Diaconie »u Orsov ist Vorhaben « ein derselben durch Delehnung anerfal.lene « Stück guten Landet ad ; viertel Morgen im Orsovschen Felde gelegen , und von de»ne» Eheleuten H . Dongard verrührend , am 9 und , 6 Fedr. tum Behüs derer Atwen össer. t«»ich anluhangen und dem meistbietenden »u verkauffen ; Liebhabere können sich io dlö>l , >ermi-»l» allemahl Nachm , um z Uhr bevm Gaitwirthen Monsr « nipscheer daseldsten rinsinden .ve >Vedutve en kikzen . Peie, » an f>yck tot Cleve lyn voornemecs tot Sevcraer cp betRaedhuyt ten overflaan van het Gericht vtywillig den meeflbitdcnden in 3 Ttrmltm , alt den* 7 Febr . , if Martii en x ^ April a. c. tclkcot '
* natraiddags odi x uur te vetkept » brate inden Arrpte Lymcrs , Keidifpelcn Düren en Grceflen gelegene Hcflifdc en Eifgiondm , byMenr , Spaaa)

’t huys in pagtinge . gebruykt , alt 1 ) Huy » , fchulr eu hoiftede met de» DiHel-
K anp ,



kiop ? imteeti op 7 Ryxi . | o S' \ ) Een Morgen | 4RoeJ . konkaft ket , rrft *ck n
Gttrrte , 11 $ Ryxd. j ) Etn Morgen bouUnd op Je O10 ■ , 7 $ Ryxd 4 ) 590 Roedea
bonUnd dt Nord , Ryxi . 5 ) teae Weide « an p. p 4 Motgeo de Aihorg , 400 Ryxd.
6 ) Eene WeldoTto p p. 7 tn een halten Morgen oc Rootw :Bgeo . ica Ryaft. , Summ«
I « ja Kyxi jo ft. ; jemand daertoc geneegen , ea« ueb «p tvo,L «yd cn plaetfc mtlndea ,•n X ) d ?oor ‘. el locken

Da der C <Jiafixber ff . S Seoacnn ui Soest , att Sode abgargen , mtd dadurch deßeft
Woda - au« ledig » vrven , io wu » d»e»ulch betont ßemachi » M Cutrage « f» fast pohea fox
(Itdnei Haut , nrth C ebener , feinen , .Zardet. ßei uno andere zur Förderev gedöeige Gern «,
stchaftan sich ju fduffen , »ich in Loeff dev» Jtautmonn Ha Juli « Sggel » eiden föane ; 9k
Denn auch Metemgc , *o m odge» . Cterhcoste «nasch gedruckteg »der geiördies tzäuua ju da»
hei derniemm , sich edwfais dev gw . H« Evdri w itu von j Donar « ariden , oder #e» ir »
eigen » listen , da( »ach KNauf Dieter z « ,i , er dafstr an- r weiter reipaaiatzieftv , und da auch
dev oebrg . Hn Zulnis So Del «imoch 100« Pf . LchonroSeja »erfaaffm , H> rona « kied- a«
tzgre ' tich eDenfaU Meferbalb dev kü» » riden.

Deanach ad m « an«i »mdeg Burgermeldern Lar » an» ta Haltern » weder Henr xy » a« M
Aeewecke , «iftiaetio der »n Kffler » aate .' dabendeaHofe gehörigen me» camcoafeow der Bacht
Herrtchaft des Slifts ja SNiWpenderg detpfönderw « useau Daaßr 4 Scheffelst , » «Bild«
Waltend , so nach der von denen deevdeien rinul - rilft,» aio»en auf «wom « eam tare , aas ipf
9üt >U gewürdiget, ertamu , med Lermu« «utraddonu auf den 18 .Zebr. » « v riptil med »oft«
Hirn . « . c aleadM Lach« . >» r Uhr , de , biestgc» Lao Dg. anderadwet worden , l» raerD fst>
chel riql .MDenDen rinfdoffern »u itjrw Lachricht öteau deiant gewacht. Bochu» 1» ffaadget.
tzw1t . Dri . e7sd . ,

Die Erden Del ja Ocfro verstvrdenw SöatgL Zoff . fenaeboee « Zahn sttzw sich otaW «
A*tja »öliger ftafetRa »crirQB.ig der Erdtchaft , iDcen ja Edersa- l .Zdrsteneduai Nwis ge.
Ligen« emttägUchen ftw allodial« f» genanntw Bane « » H»f frevwichg, levoch öffeailichlR
1 terauun , uealich Mt »es 1 a und ad Zedruarn , jo dom , a Darin , He » » 3Nd >» . a«
% Nor im Sterddaast daseldst » wm Dertauf «ojNdaa«en . dodtcageade koaa» ^ ch nildaa »'
tzasridst ewiindw und addere Nwstaade »n »M t» EMbdanee deraetzww

Die nachgelaffene Erden des Uagstdw »erstordwe , kwderr und Oeltgw Derdogw sind
• lOenl idren io der Herrlichkeit Lee je , Baaerichstt Sevwgewaldt seiegenw » ard» , »on
«trea 4 dos Dok - en groß , nedst darauf destnrüchw Sedilld « , aus »er Han» ja verkaufen.
Es können sich tastiraawde ja Gdch de » tz ldeßw , welcher von ged Sitzen daju vevos nach*
gjget worden , MrlDen , na» idren Hsnheri fuchw . v .eieiuge » ch an Diei ^a totlRfl » et
(enden etwas in fordern Dobca , « affen sich « aerdal » 4 « och- a « dato Netrt , de » LttsAk
einigen statichweiaenl den erd . Stoffen ariDea , an» glaubhafte docaocMa wrietgea .

Den , » Zedraaeu , D ttaes aa , a Udr » w«w aa » derGacherdevde jar Bedaaßmig Derck
Erchens » dem » ettlDietcnotn öffentlich »erkauft wer»« eumge autzOestochwe Gchlöge ichwr- rrs
Bdchendaumen ; die Mj , kuß haben , können sich alsdaau eicßudw aa» chr» DvNdeil UM «
such durch ge » « Erckwt stch die Blow « anweilen laste» .

III gAach« ,/4 , Mrfdotfi u» fintoborfe
Der UniBetfUitl » Buchhändler Herr Her» üoemns dar »cn den« trtoea . Echwalds »«

(en etn Ltöck kand ca - ertdaldw Doeaw orost » »oc Marien , ldar a» Rrergweae mPtr . ir »
den feunol kand gelegen , erblich an ßch Getankt ; fais >ii. n feaand etwas daran ja » «trat
dir » har , der » ng lech « aerdaid « Lochen wridan , toasten die Aamgeloer ans^ jattel wik»
den sosw .

IV gaechen / fo vaekange <u# crbaib veNsdorft .
Wotd hlermede ich tn jeder hekciit geatecti . dat 6t bflgen . «« ■ Coared Totft <«■.

hae« hayi gelegea op de Geldctftnct . vooe ee» riefte prrteetkoebl hehbe* , » « « t Kol*
gard ca eaige Laadeiye « ; die daenoe graefro aya , ca hoeca ft« hoortp .naia «« kepe * •
hoaoea iKk dea 10 Fchraaee a . c. , naarwiaseg » 01 1 n , , u l ge« , »ayt bnoea Gri *
daro « aagetea .

Gastwirt- - eim.' N « Sri ff , «t^ Locrioch die 3i,petrt .« aa» w Mgw rochst .
bdg



fiaf 1U tifanndbeif »othanbMen elterlichen Schulde» und wegen höchst - nötbiger Reparatjv«
»um . Verkauf de» vom-, im Krendweqe gegen Dolckmar » Hause nechst JrvrrNng» Garten gr»
teoenen Jasperschen Hauke» confenfum sÄenandi , impetriret 5 falt nun jemand da» vorlaustge
Nöllische odlärum » a t » c> Rthlr falvis melioraticmibu « ju v - rhöhen gesinnet sev« möqte , kam»
sich In rermina den »8 Fcbr. c . , bevm JWntql . Stadtgericht in Soest melden , und seinen Vor .
tfie-l suchen ; die etwatuge krevitore» oder prselendente » aber müssen altdann fub pan » peipc-
t * i fiicntii it>rt Forderunoen ciublingen und justificiren.

Fran » Frielina von Ostönnen , hat von 5B . Münstermann die vermal» dem Lol Kuckek er-
poft aber dem Gaftwirtk Heuneri inSoest zugehörig gewesene Dünckern Sötte zu Deiriug »
sin nedst dem dazugehörigen Hofe » Mußqarten und kleinem Daumhöfgen , wie auch , Ru¬
then Lande» , und die Gerechtigkeit im Walde erblich angekauft ; wrthalb alle und jede , ft
an diesen Sotten cum penlnemlik ex guocungue capite etwa » zu fordern haben , sich innerhalb
4 Wochen * die puhücationis , bev Strafe ewigen stillschweiaen» » am Rahthause und König !.
Stadtgericht in Soest melden , und ihre Forderungen justistciren müssen

Der Decker £ Micke in Soest , hat von der Wittibe Albert Ulmecke und deren donatatf»
« astwirth G . « . Höner daselbst, io Schilwart Mußgarten » , so ausser Ostkover Tdor neckst
der Fr . v « ronde Garten gelegen , und auf de » Hn v . Roßkamps Ackerland schieffen , erbt,
angekauft , weihalb dieienioe , so an diesim Garten ex guocungue capi,e etwa» zu fordern ha¬
ben , solche» innerhalb ! 4 Wochen ä Jato puMicatiocij , beym Königs . Stadtgericht »u Soest
am Rahthause fub pcena perpetui fitentii . anzeigen und justisiciren müssen .

Demnach dcr Tlaßmachcr Ioh Cvcrt Hambeckzu Eleve , sein vorm Hevdbersischen Thor
daselbst gelegenen Karten » an die Wlttibe Leuwcn verkauft , und der K'außchillinq nechsten «
abaeführet werden soll ; als müssen diejenige ; so daran ein dingliche» Recht , Außaang oder
sonsten etwa » , u fordern haben » sich innerhalb 6 Wochen bevm Magistrat daselbst , lud pcen»
perpetui fiicntii , melden.

v . Sachen / fo zu verpachten allste,halb Duisburg .
Da der i « der Herrlichkeit Heiner oknweit dem Dorffe Riederbemer gelegener von der

Frau Wittiben Brune in Iserlohn fub hafia publica erstandene und derselben adjndicirtec
Niederstavtscher Sensenhaver von gem. Wittiben Brune an des Hn Drosten von Dredeck
hochfreyherrliche Gnaden hinwiederum libertraacn worden , und van die Rotbwendigkeiter¬
fordert , daß dieser Hammer an » dem Grunde wieder aufgcbaiiet werde , ehe und bevor aber
man hierunter ;n Wercke gehe , outaefunden worden , dessen zukünftige Verpachtung vorläuffig
vekant zu machen , um den Anbau, nachdem stch Licbhabere einstndcn , oder sonst vorkommeude«
Umständen nach regulirrn zu können; ali wird de » Ende » Terminus auf den r.; Febr rurr.,
biemit onqeseget » damit Lusttragende alsdann morgen » um 10 Uhr aufm hochadel. Hause
Hemer stch einfi.nden und nach Maaßgetung deren vorjulegendenCvndirionen , ihren Bortheil
suchen können.

V ! Sachen / fb zu vernnerben austerkalb Duisburg .
Zu Cleve in der Capitulsstraß wird auf künftigen Ostern ein wohl gelegene» und commodct

Hau » ledig , worin unten an der Erde » vier räumliche Zimmern , daran drev behängen , und
oben p dergleichen Zimmer , nebst einen beguämen auren Keller und Söller, geraumen Hvfplag,
Stallung und Wagen. Verlaß ; wer dasselbe »u miethen willen» , kan sich beym vireüor Hr»
von Schmit» in Eleve , melden «

Vil [Terfobn / deren Dienst verlanget wird ausserhalb Dmsb .
E» suchet jemand einen tüchtig - n Gärtner , um ihn weiter nach dem Weinlandtin die Ges

vend Marnheim zu verschicken ; wer etwa hierzu Luft haben solte , muß sich bevm löbliche »
Postamte in Cleve , melden.

Vlll . Pcrfobn/fb vermißt ausserhalb Duisburps .
Der dlotariat Ganderkevden zu Wesel adverliret hiermit, daß dessen ästester Sohn ' amr

j* Januar» a. c. mmgens >! ill sortgeqangen , und vermuthet , daß . derselbe entweder aufae»
bvben , oder sonst entband ev , weilen man ollen Racksorscken» ungeachtet , seinen Anfeul »
Kall nichklverrehmeu mögen. Dieser Knab Hot nurein Trauer. Cantuß an , und eine Saielte Mrtzr
aufm Haupt , ist bevnahe . 14 . Jahr alt » klein von Positur und blaß von Angesicht 'und ha»

schrvarse



fäurtt «iiirn r soll, nna tr» « » Nsse!NnLrchtio«»n köm« , der tm sichki ka . S« d«v- kHNU hl V «stl UftNl ! BS » ttOt urfootblt Rtcoa<pe »c« craartio .
IX . Cimio C»tät :« B « jfTertjU»Bowhorg .IstachN» Nt HOisifcai Siit alt Um Cautor Nt Mnoico»« Lestland VcedtNM - sie» M« epUtn t« Dtr. chciHUSi ßt> MmbtrsadNNn D«l»A«<o u» Anttteaiuwy cwte bdiM -CtmioB a3«r UIO t(Nfl frtD'ttttn , fe an «t» eßtmcheo « wo-etme« M fsrotrn Mka . r« fcfan ewtst . Schuldes, tUHiültitn Zrssen, Vachten 6Nt stt »du FseNtanatu sovst Nichaf«ftn kos »öqtni « N, Nt kanN« Sciitraa « ouseltst <io«e<iuNa Mt . W* t Na * f» »o»tdeseldst alt au- »a väßeidonf mr) X* « Nt, ib .1*1*11« wr»r»att tsi ; LU wtNa «Nund (<N i f» oa Nfitfir LallaßenschiU nr.t rcitlitfct Lnjprach ,o NNo Dtr» eines , bumtruAaUtcr DcrsMsNt , o» bmneii e » Lochen ptrt« f*nM)ir Krst , eown 4 (tu ttn etstes«4 fät Na | wty»eo , und 4 sät Nn Oatt<* und endlichen ttraun , M* ü<ft Ns - L»tU a. rutt.sich Ny Nesißk» Aeirttuni« . stolerro >* melNN » cnd ldtt ZorNtusgen ßctüNta» vatr»dna^ u »ad is lafiisdrts , mit Dtr *3 « ®atnnijg, daß Nt SUiiMnNaM »tättatitc» uud i&M*ptrpeioum ü)«si1oa iswontrtf netOts fole

D, « nach äNt tu trpaturke jstachiaFen chrsk N* NtflocNoto SätNtLtisttnr Bickel MSontNck » Looc»' s>u crMno -o» ttäfstl , l.«d «SO NL «SHiottattto wie,»» , Luriic»,«LotNlis « Nttt Otano, »« ßedädttnN Doclatun- , 4 Ii<z« s,n4 »« gtrirattod HtNlta , fetttzttst» Sucht» statt Ht- kNn ; LI» «NtNn d»» u und Ltair tiest« ptoer» n»»«u . idOMn « cc§dut , dal andtr« zu SontNck , so » tat dritte ja 'JtNir.NtM/utfllattfl , asttvnd kN , so•a | th But «tt « tefietu ®»«ftl nach «tlaßt « « •Qtra ^ ni nnt ttcht NjUsNtt ZotNrsH- M*Na ms tandyrnchu «wi « pttttsiont nnm u»o ad«tlatts,u , i d*to urottMU 9 Locht»00000 } für Ns ttstes , ) sät N* «nrcra , bqD i sät Ns »tiu « ttraa ia ttch« a , tiiMuDenf dtu 10 Mann a. c . »*t tufccai kasdqtricht iu | tocNU «Nt Sttudttsttlt , tnt» <Nt ta*5eHs5a 1 05« durch | >w| ia» N»»«aiächl>«tt N »n4, ' » >» » . »« tl »ch« Ht» >dtt HotdtkNWGtnMtnt laicht » tt untaNlMktca. ii, «t>| »« ,u »u krotscutaNn aoc» »« "» . « tläntn « ttdt ». JM , !«»* , ttiNlhSHt NSI C»r»toie auch 5R:N* . €ttNtorta *4 fiotocoN® p■trf40ttn, anklicht <wn« un| p tßt »«n , und ts Nft « eslStduuß rtchkttchtt fttint it 3B»Ion « u, arMsaßintziui V:muitt > nrrdrl io giwinwit , mit Nr « atnsoy , Mf w& «NUaf w«k« tic im * <*« füt Nschieß * gtuchrn, nt» Ntltatit , so ihn ^ rNnroatu »4 aä *mitt a«,tlNi , eNt nun »kich solch«« ctscht- «« , sich doch Naututa tote « sich» itsttN» ,an» Ute ftorNrouta itdädttn» svstisinrrt , oktt »tritt itdon » , mo N» « tt» »| tA tH *vttftn , iw» ibntn cm taiyt « st>üsch «N, | <n ausetltitl werten ssN. StgtNn Lantta » kasNgttlch» N» 2« . « 7 »- -
X. Cittrio E4tA*Ks cntnrichtntt Pcrföbmn .

» achN» du Melchior SEuidt , »manchen du Kant ZtUwira , «t§ta antchitNatr isN' statt Lo«l» ü»iaNit außNUdreu vicdstädttn , nichl nnt . ,s J «r . *«» • «tratNs , »enNfSasch »trtn wätcklich dJtrtiiNtl oocNa ; »a sNt «ltich Mtw »« br% Nsany« « »̂ a .ltio««Bifc aus stächttßtn >Zu< «ts- tzt » » und al .-t auHtwondttn Mi - tt sdrßcochtet « r »tsänslichtooichl »öuntn atNach » nmNn , » !rdm N'stldsU e .,»rro La.«», !'« Nr sn -nuai Gt» alw«Nt euch ttkamr» wotNn : LU cititts un» U."«n «rrt Isü 'H rütctrsuisttt und » ß sott «. Io imN Nch Melchior Schrid » , «U « ch dich Kon « .HUt« sna Kr««» düse « p»o<I»«v »m .» », »n tu»« NtftlW * M« anNtt ts k sstad» und Ml vnttt pt Btrfl astltun worden , oM* n »:stti (brt wtatn , Mi ibt ti <b Mrb«u»t4 Niwtu 9 Wochen l 4no tir <rt , sU wo,« , euch, füg M tt &ta , 1 (k Na «ont » , bs» » sät Nn Nttus Nftsuorif ^ tn tenam | t feste» wer»NN . »Nt länasttn « aus NN , 0 Matttl a r. . » or«« >u u« .0 Udt . ans Nest» , RaLttavseN0A stänill. eravkßtNch » steltn , UN» » tyen | tnv« Atstt .̂ lcch » und allsittaN.s vuNttvta*»tt m Aa««ltidun, »saa jta ^ ftiN» Wu . dasi « Nt euw 1» cuotMuuu » ttkanor » erN» Jl Rechtta« . SNsi NHL Lönrit. S »aN«tnch» N» » 1 Jan . » 7 »- .

ß>us» 3ttta ( stuv p «t#öSl»*r ia JtariaL fmf Mim Coo»io»r p OuUMrßeaa» >»« «Na chcstä»ttr». dat t (i4 fv 1 tsi 1 LrrNU Sottet.



L • Dienstagden rv rebrosrn ,1759 . . . „
ttnter Sr . Kcnigl. Majestät in Preuffen rc. rc. Unsers aller-
***** oSiiäftro ifontgö und Hmn allerhöchsten Appiobatwa ,

ö und auf Dero fpeciaka Beseht.

*rr

Wochentltcße DutsburoktM
Gif M 3*l« effc der Cotnaerdm der « evischo« »Gewrisch« , ftnti * midMättksch «»

a«ch umliegende» Landes . Srtro , elsgerichtett
^ c)clre ! le - utt ^ lnrelli ^ent ^ - Zettel .

Lrneoertes Lnbenckcn eines « elrderbhmten Lanfmanns Ludewigt dt G« r ,
oder Eeschichre und knrye Lebens destbreibung desselben .

Lnnre Fortsetzung und Beschluß.
x » . den angeführten Ursachen , warum Lomenius so grosse und ungemeine « oitbakerr

von vnsrm evelmüthigen de Geer , und nach dessen Absterben von seiner Familie
empfangen , kan auch unstreitig diese gerechnet werden , biewctt erwehnter Lomenivs auf
Mittel und We,e bedacht war , die Vereinigungund Bevlrgung der Streitigkeiten unter den
Protestanten durch besondere Vorschläge tu befördern . Dieser war wiederum etwa» , woran
unser be Geer ein ungemeine» Gefallen trug , und wovon er glaubt « , daß et »um Testen
der ganyen Ldristenheit und inr Beförderung de » göttlich«» Segen » würde gereichen. Alle, welche
so gesinnet waren , kanten seiner besonder» Achtung und Liebe » und baserne er ihnen an Mits
tel und Beförderung gebrach , feiner Hülste , seiner Devstandet , seiner Unterhalts » et mögt«
kosten , wa « e « wolle , versichert sevn. So genoß Lomenios nebst andern Ursachen , so ge»
noß Godofredus HZcrtoa . dessen bereitt oben erwednet worden , die Geerische Milthä »
kigkejt und Liebe : ( a ) um ^von denen nicht ru reden , die damalr glclchee Sinnes wa»
ren , und den ilime vor anderen ungemein viel galten , unter welchen in Engrland Io ' anne »
.'Duräua » am Cdurbrandenborqischcn Hofe Johannes Berg, »» , ru Hrlmstädl Georg, »»
La,sinder » ,u Altorf selber verschiedene waren , um von der Universttät i» Francksurk

. _ _ _
( 4) Diese bewunderen « . würdige Eigenschaft eine » Mannes . der durch bloße von GOtt em»

psan ^ ene foatuc , traten , feine Schul « Wissenschaften, so -ebe edele Gtvancken vom Jt ; chen»
2r « dkn geyeget , f« t; ulilgugdgr rchbrn werveu aus viN Wviten Todiä Andrea seines



13 htr Skr , vnd bttWtan oktal Mit;!kkrr, vlchf ia rek» , Ml- ; «9< s , HtfC0 <««b*o« tzatder ia tma Nfonfetra Hochuchto .',« Uurfctn,XX«. Ldlrr rt nwj schon «cNibna , M d« iM -tu « « it der Er« «ro*n outt jkrri »S ' » ueta » « » w Othcr arar »«<rto . > MKa tf 'U «nri ja o. rajjo « Mut , ofeer Mt jewanfemcht «dt che«oe» de 't M» ! .««#< i* : ’.lu <fijs oo« * .o trwikj , utxsif M<*fti nur 0« E « r,ssch « : N,lechckr , fett ,3 4 uiptrr s ; .M orrit .ii ® vozgeneben , , b ) « t4tt«fett 004 dt, Ltpchk .r *t «o $c;ui5le ; jü . caicrt u tuerttätt , uso Oti t>c (fx « ro» ut* ftrf| j « r . t( Eurstche » « . ßsattz nt ' trr io di -I MJi |<n» « r.Pa « Setzchajte » , B . t tu4 ,oll tinMi uotrndrtrd , von fett »aotzea ü t * «lt «twonfettk trttoto .xxti . ® K setzt tr sich «och ctf
'autt „ dt , <um LtchtztA «cot Uckerscheife »aooßt schonfrtntr chelddiil- e nicht ' «»»fiw » feuntu , e ftn »» , jn fett , Jtat - n nuo itfoctxnui « «r»ös• toinbrtnotn , sonderlich «von sie rinMt «ui » 10 oeriv.-echen i- eeacn , M>cn stetz« fett erifetfeo*trn lotni JnN \ i }um «unii . £& n m o<. frxtiiikt safMutfuoni ( r ) . fetr bt»tdbatt 3 °^ Feacdee ^ (ßtoaoria « noch in .V«(tto otnarttjiU a» bomn olu Hand«lchristta ousjumchcn, »im trOvaMfem Ml Sesaco« , ftmrr CorrctresOtAj| , au Mech »«» »

aad
Schwi - -«rsotzn< ( w-vei wir bald noch eia » ctztes melden werde« ) fetr ta snoer oa ,d«ßttdtr «enchiettn Dedication seines Lochs ^ » tbcxl, ca,teuaaa Affen», ar. ttr « . fetin auchs- schindet : Ad CbnditkOiam ette Öotao» , tao | tn«ru ha aast uwreifi Uiutca fee aoau« -comaone fpteitni a defid«Ha , & ia ahom-a hnc coUiaciMtntn captu , a *or« cpävwqu«tau forcadu ardeni ebatios tat , herotco piaac xe!o , arqoe cie« p>o fiac » capto 00atta -doat . Si qaiiqtuta eaia ett wortaüurn , cojut « ifcc a fen» fema tao^M ar damnom *
Jofephi - - - - laeee illoa ta aoaea mu« jai* rcciunjae potca Profiten. Und dokd btf*ff«ch e Faror tutu propcotillitao , latgi£ aaqu« » attfietttu , qu » » er« pu , ptobi , Ooeti - • j . Anoi Conwl coeatui ktioiCM - * - tot jta per unoi fovitU - - - utu ld

) pqblic« faccrent teftatam ; enndeinque artnan taum tu » » nttu tacokater ptodti - - - fht-diaa fiTcatlflSmuca , qoo - criapItAcTia - - - Ob. Gotofic.' am Horoota , Coacor*dta 8e Toleaoti * moto« - - aaftorea - «rttqtN CVitHavaa Sc«, jft ^ HMd , d«^Le (fkrr tm recht frorut rooierd, itfetrxu «H de, ! «« ptî et , «den «tztlsttn . U um
ganfetn menschlichen S « schlechte zn dienen : baß «du « n rechter Hcloen . Gnt w joichet»

I Dm«en beied« : daß ib» der kchad« ) o»epd1 lveoen Uaeurbrkeitln der Xtlgio« tut jAHer,I fern getzt : daß er zu derenAotrsunn« woül «Sei « der Dell wagen u & toron geben »ot«tt f von r* nSrdt« wäre , di« Vtterfeerer des. Zrutzenl zu nnrersivtzen; dtp er dämm d . M<otn«rus , de» ^ non , setzt frommen , «eiednen . ub ämßgen $tubn>«8ttt«rn, io cidSonst nob kude er,er«« ; fe«f niemals rt* fr opd feon «tncher fkcfcntfe » an » einer t»«dien Stfintmn« ko fe«setzen worden - n s » . v «ß «och (omemoo » it alkrt-aap Dar,
schUgen , oo nicht ,cr Deret-iigni« , doch jnr deKrrr« Ick ;«nfe fco kör tzeschdfneet aewe«kn , solche» dejenaet tr felder ra seine» roch« Unua Neccfia . ma | tMor| , »efcheg gkrch,fl9 ftm Schwan«n««son« nnd letzt re« Test «» «*» dal kvwsnsten , cap . x . p. t . 7, .(b) Moaf. »afk in ff» «* Oiatooaire . ffEffT de» Urlichzl C*mnmt ( Jm Asmi ) spnchtbUOOn fO : Voki ceqa' il 6* toachaai kl n>f« , qaa Cotacttia » apl »>e eaee. » Umit itQ* r poor S : e« k feoi pcSrffear dt fet hbftaldrt . Sc p- o, k « ftiaea dtättr kn » inri D<»TUartfh Ättfl« selber daden »>r b reers ^ er, « gctüdtet . Nnd dieweil des Herrn d « G « r .Fi «u,r sich «rösten ltzeil» jo GeSnmgeu anfaedalten , so ist es setze wadricheif.lud , e,ßdi« d«'ssi- «n « orte de« * attki Mboodut Ptof L©f S» Pdpl m > r Srdächtriß . Zlrr« über
sob . voigefeum Prot, bsed pa «. za. «rch f,rvc» lich «of 0kks^ Namel und feer < eru««« n
Arty«eb«§ktU zielen : Shnnl urata dokbat . qn id atna piapftih«» de >aar . Va Kac w'*
tsagaan panca ptsripi , in prajnJiffa« ift,Ä >>an dv aa . a peregnab 8r aaa (Vagk*tncndicaSaba , qa ^otemn »^teattn Gtoainga AttSu fehl atqnc fiacataa ur Am VaAeNt ,Kbcata Sc Ubotta üe pattia oMi *<f« tarar . Wer f«n rl Oien Menschen rech» »achen f

£ e ) AO t« caia ( Meidet i» ttitf«n<« an diesen senun SchwuaervoSer d« Gcer )
po* OavM Imaaetakta a « caatteri« , qa < po* ipfoa late-t h . mtnn pitaai » ft i A quafi(alauna Gcsi« fvjm»*.»® nutrua oasm » < «ükw cx*it» i feie n*ü f« | ßsrofech : nn»



«Hb dergleichen kenStkliaten Dingen SN die Hand , wie dieser stlkik in eine« Schrekken an»
Denevig A . >6-, ' . den ij April an Nicol Aeinizus bezeuget. Ja er lieft sich auch angel« .
aen sepn , duy . ,e 4>eiu :> ju £>ct> nur , wo .„ an iuc Aufnahme der dortigen Haheniwult
»lesen in Italien sich vamal « authr'len den Grsnovmm begedrete , mögtrn ihre» Wünsche»
gewahret ■ uuv auch dadurch ( >) vat gemeine Beste von Ihme befördert werden . O rechte»
Muster eine« Merfffertiaen M" ichen !

xxln . Wir können aber auch , sonderlich an diesigem Ort« , nicht unninnert lassen,daß
unter ren Cliet ten diese « grvßmüktugen Manne « d . r nachheriae erste Professor The» ! unv
Pnilos. wie auch Rector auf hiesiger Universität Johannes Ltaubvrgms mit ,u rechne»
sei) ( e ) Er war ein e feiger Rachfolger und Anhänger de» Eaetesii , ein Jüngling von , u.
ter Hofnung , dadev von guhn Litten und redlicher Aufführung . Alle« diese « war beque«
0o,m , ihm die Gunst u iv Gewogenheit de » Herrn de Geer ,u erwerben . Dan dieser d«
Geer hatte Larteflum zu Stockholm bev der Königinn Ldnsttn» selber kennen »elernet ,
und mit Freuden v. ruoaimen , daß dessen Lehrart ein neue« Licht in der Weltweiiheit anzüna
den würde ; Tugend aber und ein rechrschaffene« Wesen waren ihm überall willkommen , wo
er nur dieselbe a traff Und darum geschähe et leicht , daß er durch seinen Schwiegersohn
Tob . 2 ndreä diesen Llaubergium nach Herborn ,u einer Station an dortiger Hohen schule
mit gutem Erfolg anprrnen ließ , wie solche« 2 ndreL selber in der Vorrede seiner Affenio
Methodi Caitefunx ju erkennen yledt ; von wannen aber chlaubergurs bald hernach wegen
Anfeindung de « Jacodi Revii und iyriaci füeiuult , und deren iaiumnien auf die ssart sia«
Nische L -hrart , htetun nach Duisburg gelange» ; bei) welchem allen der berühmte chhnstopf»witrichius daffeldige Lchicksahl empfunden , al« welcher auch vorher mit gleicher Drude vor»
den erwehnten Zkctzermachern war begossen worben .

XXIV
la re giatius me vel Deo , eel tibi faÄmum peifuafus , quam fi , qux rcr.erationem film -
mam 8e cultum 6c devotionem cummarmc benefi : o Numini . ttbique exen. plum ejarimitanti graiiam & favorem quam piuriiuorum conc .Iiat , bencficentiam beneque de bo~
nii merendi animum ftudeam xmulari , Er nennet ihn Nechst GO ' t dtN eiNtzigrn tlrhebe *
aller seiner Gläcksihligkeit in der Welt ; er bezeuget , daß er nicht« mehr zur Vergeltung be .
gehre , alt man er in seine Fußstapfen tretend nach dem Äeuspiel der göttlichen Majestät
sich an allen Menschen durch Liebe und Sutthätiahlt suchte nützlich zu machen

(d) Liehe da die Worte diese« berühmten Kunstlichter « jolianni - Ftiderici Gronovii selber ,wie solche Tom . m . Gpil ». LXXK1V. pa * . yü . in der so genannten bylloge Leider. fi , oder
grossen von Herrn Lurmam» au « dem Akademischen Archiv zu kevden außgegebenen Der«
saMMlUNg der Briefe zu sindeu : Miflt ad me { schreibet er ) ^ omam LudovKut de Gere unat
ad fe Theologi . veUratis t5 ttciw Conflamini, qnibu » bic , quja «H ? i mei oomiuis
ad nefcio quam cathedram commcndatum effet , quaerebat ex illo , cu£ , ,n6&tv % ubiquenunc , Sk quando redituru» eilet ifte Gronovius Durch itonstanklw wird wovstanrinu, !'
Lmpereur . Professor zu Lcvden verstanden , welchem unser de Geer zur Auiforschirng und -
Beförderung de« Groncvü an die Hand gegangen

(e) Hievon bär chlaudergiuerselberein immerwehrc 'ndcj Denckmabl nachgelassen mit der Aul«
gäbe seiner allererst'.» Schrift Onrosophia genannt , die er zu Gröningen im Jahr 1647 ttr800 an « Licht aeaeden , und diesem seinem grossen Gönner unter folgenverAufschrlst zugeelgnek,Dv . LDDOVIGOde GLfis^ , Ecclcfiaesffl '.ftx omnisque ad bonum puSV.cum generis hu-mani Ipeita . iia induftti® Faiitori , Mxcenati ac Patrono munifleentiffimo 8cc. In der Au<
s Drift selber heißet et so : : Celebraia ifta toto terrarum oibe Inter bonos & piol fapfertia ^cultores & alumnos munificentia veftra cum pari modeftia , prudentia , 8c humaniiate con -juufta , an , MO , mihi addidit , ut auderem hos meos ad augmentum , tc perfeftionem feien-tiarum ten tditc * conatus Mag, vettrse patrocinio comBirndarr 8tc . Dü « käN ÜberzkUgcNtkrvon der Grösse eine « solchen Manne « gesprochen werden ? folgenden bittet er , daß , weitar selber mit vielen hohem Geschäften beladen zur Lesung solcher Schriften keine Feit hätte,er nur bey andern darüber sich erkündigen wolle , da c « bau sich zeigen würbe , daß er , al« '
« mer > der zur Dei beffernnn de « Verstände« und der gemeinc?. Wolsghtt gern etwa« bepzu '^
«ragen begehre , sezgeSmogenheik hoffentlich verdiene .



XtTV . Zu» fctfWof bitai air Sv- »vch diMl wn vvke.-l ratartärtiaoi Munnkl fe

(3cer dLstilchem Zufluod« , FoviUi, , »ad Jrachto» » ev , »» vitt mir »««rtroifev , « tt wer »«

Sa ,» «,i»«n. Er fctttt 8$ Kttxw .ttikl «u Hdewno Derart a , VN » aut Vits« Ld« der.
I«d«»« Kw« tt Wtunt t a k 3o ^annv« ITbrcfui « trjctitt . ( » ) sws «o( e{ 6<rt* Zach?

Sicht ( ((inlhit d«ßl »>» «r. Loa dkigea , ftt» i<4 »M - tv S^ cata aaB ctstr To- irr , pj »<
1$ iua*rttfi «t L - r - < < « ) «elvad«» Uarer ka «a Wf| der älteste Liarrtxw de Gce, ,
tz«, tobu » JoOrci v-ch 0 « Lot « » -^ sterdea (tmc erwedot« Aflcraonna Metsodi Cirt*-

t 6*om «mituU %ttcu* uti MtfUiuttf Lvtttltttt 44<rrn in Otfltrtvf , »nd emtn ko« ,
der Ä »m«ifl not) Lchw< d«1ch^ a t *«ne »eiuul , ede» mt tt k, « Lot « Erdherrn in

jrmafpontf ( b ) «tttlttrt £ uf« Lourcnvu » , » «Uder de« Luter« Srvßmiiü ( i ) nochade
» <it , «4( mit Ttbroamfc ; Lrom < m ,uu Tochter Itödclla rZophw oe„ o^ l , welch« v<»
kt,- eiche« tfefoM jMoUnt Cri^ Und , de» iuagttv , <u « tt r«ch pre-r-er je chrrdawor,
» « lich «edo - t, 2 ». .«lra» do« ol « ovfttette , ombli ^ t » orccm.

xiv . Doj «t auch .ure Tochter »edst vd^ldochttv »evdm eitatn «tfatt , tt «<mf , cf »

schon air dersetden La, « imdekuact 4L lob ,in ÜnZrti , der Seichechte «nt
« lttchticheo Sprach« t» Sröa,a «ea , e<uu da« ftiuf cuf«N i« deyrakche» : » » au« o»i«em

fchoa erdete«. S « « us d«« i» t u» « »weievdea . doch » tt Eovfen« de« Herr« de Geer » , «»

ich«den ieya , »eel der ooit tötmoan mit fcvitt Semaütw tat « dararrt »och Sch» «de« «er,»,

litt. Ml er fetter ia der L-r:ev« seivet 4! och« Atictra roetl». Ganat. «Ul» der A « Ä»e Vit,, .
ProfcO . Gioainc p»«> U4 te^ oget , dl» teuren Herr» Sch» «c«ttHatrr M deBcheo , ( d ) der
«ha « ich zur Donigrn Ct>« i|t «ru zu » Hoad? » -«litdeet

» XVI . « o« ur>n « ea» oo« AtjU-rkea uvicr« «r,j »vldtt «2 mch »Md«r4lc«cht»chea Heide»

( Nui {o » «« »un G« M«w »ran« » , an» so iß rr auch »sl goa aaden» . M« mr ««dörrt bo
| (fli «( 0(onct ) trlnfft , too »ch iwoe » «c«r To« ooch Lr »oai oL»« >̂ » ,krted« «der «o^tz evver»

täis«« ov« deodea Zulchnftea de» ( «bu * LndreL «a Loier us» Sod « . da« L»d«r« s ve
G «« r » dieser «roß« Mur.» , deesi» Moaoer »er oeMicht» D»rs<d»»« , »vse « « mt« «»er

Orvirmto u»S Lrcscheol«»« , i» Iaür >6 « » v «es«- r »» Her»« »der »*»<« < M So « ,

■er« «cßordea , der oder ewi« w de» Gedacht» t oer tu lede, kt «taut . de»

» tt ooch Mia » dies^ oischoa «rnvue Mtt - « u- s,v» Lider.«?«» «eßchet dode».

( s^ n veL.Idea Bedochtoch« Zieh« ,oderOr »u« c« tuLkdee » »» ^d«u» jocod« Tri«I »odi

FM » «
( « ) Der denidatt, k«te,a»fch< Dichter »»> forüttitu tl ^ olao» Qtmflue schreidet an ) . fr .

GT3ne«tvm Lcilcttf . Ton «. 111. fcptit . « o ; » 7. »Ui i,UH?C»i» A ». i «ftd.

Appt»ol»m <c «ppiobatiuDc« oantaa x » can i. eue ccif . qweto : » »» » l « t i!W , qoe»

Gmru Fr. in > imt , « icqD\ica > 1. mi t » . M umor luairac » ehtatoj . Ia » , N *

»doesuadter der Ä«»« «l • Äij «t«a w € ui .'' d » . lochte n « e» !<«« !or. ? s $ . rto«<r.
. 0O |nib » Mt Lrüder de (ß ««r ( iscn rttor . »e»s«rte» . Nn sie irnrntHtttra, der »• « < t»

«ntrr Meosch . 4» <r «K« f : tn «tefr noch de« ^ utfi« « «schwach imt .

( b Httdittch mrd Hena ttlaeck» « rteHlao« l. «. ?»« » « . kl .outen , »« er fcheeidtt, >e

G .cr dode Mti< «roffr känoerrv« io Lchwedea deseHeti, »k tt mmt « , « uluxum . wtt
«* dititt . Kuarun» Domlaoi.

( i j ö «f i 'in^ tt Tob. Andre» t» fetatt TtU ttjww :« Z»riqi,m,-« . SchNlt , avd MotO«

iiayi« Dutten , fab All. . Tot » , ftc p»«. \ cj . «• -3ldnlX .

( » ) DttUtr .M ' fl i welch: atrar Lordedecttn ' eo dörr» , wrrd folemde« rncht »v»»««e»edm sev»-

M « dieser Ludroa Lndorö ot« « i » tuder,»der noch Sröoin ^m ?oW , k.oret« er de« tt *

fl in » dead» u> cm« ,?« oiWdnsfc:» Herdn«« ttu , di, n * der ^i«chertrc§« ( <■ ttc»

piicatorio ) «klrzkv. Ul« er de« Dkorom« «vsstmrd sich dev r«W At- deMiiche«, L «ct»r er»

schrerd,« u> loAm« s«d« er . d«s «« Schilde »wer Her » ree tibu » Nt r*rt^« r im* -

Di,se« Ittett, m ia -er»«ch «!« n « Lxdedwtvao kirtt «ro»m « ivL« t» d,nrr - 1 »dt £><*

«den Ok^. r tobua ^LaNci wor «uch Lod, »» der jüngorc , »eGn , Lor,r € -' t»a» Hol'

9t . 0 ( | <r o» • lau >.Tt»r is « r Sraffch «tt Lot» « , dir D . iktt «der em , Tochlrr tni

Un txHo # ) och. P fcoroe« « .'• »,» Slde ]o6 Me»«a« c O *»» ht ' « . ne %-sa To¬

bt« A »<ue» , «U . IJ . 99 tt »nsttll de iß <cs dev St ^ wßlschtt' Cafa »-. Mrtrnanrt '

» ; •„ 3 »- . LZuchtd. w " ^ .



AnhcMff
Nom. VIII . Dicnftag den ro kebmari ! ! 759.

Zu drm DulSburgtschev resse- und larelUßesr»- Zttttd
^ i . Sachen / sozu verkauften aofterhald Datsdurg.

Da man zu Abhaltung de- dritten Termini des dem Hrn Prediger Speck in Creyfekb von
den Eheleuten I . T van Huls zu Orsoy » pro hypmheca verschriebenen und » d haftam pnbii«
cam gebrachten vor Orsoy liegenden , l ) anderthqlben Morgen auf den Berg Südwerts dem
Haagschen Weg gelegen , so ästim. lufrs Rthlr. r ) anderthalb Morgen auf den Drahl ,
gew . 7 ! Rthlr . 3 ) Drei) 4tel Morgen am grünen Weg » so Rkhlr. 4 ) drey 4tel Morgem
am alecn Feidiveg , so Rthir. s ) drey 4tel Morgen noch daseldsien »durch verschiedeneDor »
fälle ve . hindert worden ; so soll nunmehr » ad uitcriorcm inflantlam gtd Hn Predigers Speck
dieser dritte und Untere Termin heute über a Wochen , als den io Martii a e , zu Orsov am
Knipschers Behausung » Nachm , um » Uhr ohne weiters Nachsehen abgehallen , und in selbe«
die ovged. Stücke , rem mcistbielenben zugeschlagen werden : wcs Endes sich Lusttragende als»
daun eiusinden können. Anbey werden auch diejenige , so an gem . Ländercyen ex quocumjue
capitc cs auch sev , einigen Anspruch zu haben vermeinen , hiedurch luh poena ptseciufi üc per.
petui fiuntii nochmahlen abqeladen , UNI ihr etwa habendes Recht » durch prodllÄion rechts.
Urkunden « gehörig zu justisiciren . Auch werden Debitor« Eheleute »d videndum diiliahi ,
altbrun ritiret . Düzrl . i »r Lanvg . den 6 Fcbr. 1759 .

z^d inftantiam Henr . Fietkes , solle » derer derstorbenc» tzhclcuten Wageoer nachgklastene
geringe Effecten samt cinem kleinen Häußgen in der Waffe , straffe hjeseldst gelegen , undzwarm
i» legtern Termini» den >r Febr. , tt Mertii uod ; Rplii össeu^tch vcrkauffet werden , die
dazu Lust tragen , wollen sich in Rees in Stoatu melden ; rii« le,ch werden alle diejenige » so am
Hause ein Dingliches Rechtsoder sonstige Sinsprache-ausm Vermögen haben , veremtorie hiedurch
abgeladen a daro innerhalb 9 Wochen ihre ps «renf»LNtt cum juftifkatoriis vorzubringen .

Dir Vormünder de» unmündigen Hoppereit Kinde » in Haltern , wollen dessen daselbst zvr
Nahrung wohlgelecene und mit cinem Sarcen versehene Hau » , in dreven Termineo, nervlich
den tten , >4ten und a « Vattii , dem meistbietenden zum feilen Kauf anhaugen , und in
ultimo Tcrmtno den Zuschlag thun lassen . Liebhaber« können nch allemabl Nachm , um 1 Uhr
ecufinden , wie denn auch ruglrrch sich ctwahige ^reditvres ^ hörigen Otts angeben können.

Die Erden ve « zn Orsoy verstorbenen König ! . Zoll . Einnehmer« Zahn sehen sich gemüss.
get zu völliger Außeinadcrfttzung der Erbschaft , ihren zn Eversahl Fürstenthums Mcurs ge.
legenen cinträglichen frey allovialen so genannten Sonetts Hof frevwillig , jedoch öffentlich i >«
r Terminen , nemlich auf den 12 und 26 Fedruaru , so dann u Marti « , allemal Nachm , uin
» Uhr im SterSsiause daselbst, zum Verkauf anznbangen : Lusttragende können sich aksbanm
daselbfi erfinden uod nähere Umstande davon im Sterdhause vernehmen .

ils . Sachen/so verkauftt m Dutodors.
Johann Wiih . Höften hat von denen Erba enabmen det verstorbenen Meister SeelsWohn«

hau» , auf der Oberstraß gekegen , an sich gesaust ; wer daran etwas zu forbermliat , muß sich
in Zeit von 14 Tagen gehörigen Otts melden , sonsten die Kaufgelber außgezahlet werde«
sollen .

Die Vormünder der Wittiben Tchmalbausens seel . nachgelassenen Kinder , haben auf öf,
fentlich.-m Schlag verkauft , 1 ) drey und rin halb atel Land am Hunvkbüschen Weg neben
Meister Hvllkampr Land . O Andc rtbalb Morgen über Hagelsgaffe neben Hrn StricklingS
Land. ; ) Ein und ein 4tel Morgen am Huubtboschcn Weg , neben Herr Doctor KellerS
And. 4 . Ein und ein 4tel Morgen am Dramlrntert , nahe bevor Wingertskamp , neben
Bletoen« Land ; ) Ein Gasten vorm Marie» . Thor in der Hcergaile neben Hn Deeckwannk
Garren ; fair jemand etw .̂ darn . , zu forderen hat , muß sichinZeit von 4 Wochen melden ,
svusikn . die Gelder au^ ezghset »verdc» sollen . IV.



IV. Sachen / ft ttrftuft aosierdald toaieberg .
vemaad kt SUisatt « Job ©*m Haabech,s <»* -*♦ , ft» oora <* ttkftif <fc<3 tbarbaitl»« g«k«entfl Garte, » an »u Qitltk kifau .t , ano der fttffcttflu « aechüras

adgefsbret «ktks ft« ; aK asfin &trkai « ; ft tat », ein Mailtet ?Ml » » nfaaag citt
ftnflrn ftoJl tu fortern baks , sich iMtrNtt a Wochen kpm Magistrat baftftst, lad p« m
petpetai 6k*™ , nul»« u

Du Batik Hol» ata Haaa , bat ihr an »er Btdrtrtfra NftIM kchst ZttrtftSMHavft « Waatf Nafpra , an kn ©kttr » Duif » aas krTasft , » fr taran (toai » tor*-
deren Ml auf KL Tab pcoca )«iü U jxipr .ai ikaui kaut , 4 Wochen kl tUKB f »i<a Sfr *
ßl- tat NftlMI artkn .

J> aaj ® v» Btnk traft in rletteakrs , des txol Ära ooa ko Havfa Wobnbaus
ßroanoi aas kr traw aa» « assgattw t>rat«r» Hanft rftfin , tat tmt »raif « es ? « «ekut ao gebracht » lmv Pu Srlkr »tonen 4 Woche, aapaeiablet w<rMa »odea ; als » etrd«a aste an» ftk , ft ans kiagt «! Haas etni-e Slosprach dako » biedarch abaelrkn , aarblMecht »ms «, s«d . Zeit ko kellper Gericht «orzukura« « iS zo juSißrue, » wnl «, nach MSIuris Gesellet Zeit, nusus » tktia rbkft atrk , wvd .

<! tut I H tcri .̂ of » Ml ka « tritt Ha»«, tortt« » *pn kt Wittik « (Wiuktf i*Setter an der Sttbr » ns BMobart u kt Hrepftit W »er aa ka ft tt *nasal » « awrakn «Htuo « atM ctarr Mktzen © aalin », aaf kt kbc <it . Jtvblt arno' iat ,Ml tttyrr Hand vor eia« a«ra«f < « usuw © :1kl frfanft ; ft Uft oks <ra trnvk nachKömpl. aler - sLdlGstes Llit »«a trfuftta , itlki <lbw (t kn Iattlkertz . Zil «l ktftNr «rD )aftftn kfaat \n machrn ; Matt * was ao4 m> okt ar.kr ii-rkn adjtt , »rr an kefts » . »* <*Stücken noch eis« Odliaanos , akr fta *v j ttaai za fttPera bittt , solche! ft MP a *iUftIst - ka ^ ntrtl»ta» . ZNlel kfart aa <tcs aögi, .
Du Bank W »dkl « dies tranltuf Hackrskrß , (Mt chr Hass aa» « arten , » aoosnitui iah Na® . i (< »a Esaeswep « . an» ltHtrrrt sota Balpmatt Ldak hUv . «« < . Gdlißsntrt ie » (fra ©cknaunptn Ükrttapes , im» Coa«*c«tio*f ® Ot »d p « »» « « tui

MtlMpct ; ad t *k < ak Mrtfnt»« , ft an awfbarea Haaft an» « arten » afttnw akr ^Pt.kfüna baden » lup kann 4 Boche» I »«to Pobtciuoou . fnb p« , » pcrprtal &k»ul , kQBRabtdasft an» tömal . Ciakurvtl m ©atü za artkn baden .
» sb tr » l < 1 knaiint trrckdes, M Ellbaaft, » bat »oa Job . Hiau »aftttf , 1 Motae ,

ßistl tankt » ft aa Hartwe», z» i >ch«s «akäassets , echmidk Zls 'ch« and erale zs Elkdan»
1 kask kfcg «a , aa » woraas ftdtlich tat » Motte < un aopiicn an das c » p» . »a St . r > -

nod jw kkn » «rdtich aaptfaoft ; wesbald alt kdtwat , ft an diefta lache rwl,e » rft :achdaks , btedotch <»b p« » , sx»p«i® Itrnni ad»e 'aka wertes « solch« nnurdald 4 Woche» *dato p«blu*' io«U aa Ziabtdaas« an» Connl Stodtßericht ], € •«$ • a»zaz«t»en.
Heor Brtt/kr » , »enansl » blrsfaapö ia Bellarn . bat von Ift »en fettet taftidß . rgtoift Zlatbes Trklandes , ft »wischen Lunwadaafts an» ka Mllatchea epißweßt kVSankt ! »v ©rotfbaofta onP » aüetbpfs ttea Mtchela »a Lienm,b « >fto käapereceo »01»"«

Gele , es » erblich mit !tun . etwetkn alft alt » ft aa kefta San '« , , qaocnr^ « capiictt*aal in präunPirrn baden , bleait a- erlako , aa solches inaetbald 4 Boches » a« ocidonu aa LabttMft cn» XMal « ta»t | <tHb( »a Soest , anzaingr, , ftast ihnen cfluioicusioo . (U rMßes stilschwel »«» asfttltHet wertes ft«.
V. Sachen / ftp , verpachten aeistcedalt» Denodweg.

Qi Sa» aa Haaft Vüiaste an » »0 rappenbasft »a depdes Setten kt fttk tftik Wekko pachlfti r wer ftlche weetera, an^ipachten ka« bat » dedek | J- kn , tnrr. ^ebesät« *Data aa >e ilk , «1 at» k >pp <nbanft »a aalden , ne» kn CiMn » taWIM schließe,M . tiPutw kt et - »t jlafcar ist vardakns fplaenk t fottl . ^ atnanmot . S nxfr . als«bft vtaPl Iahtweoka , DiN«« ea au » - aklenschfta« , wer arw k < etak . J%tMt (t (rrn wTcr » tr. akn »» Aik . ao » 1 Mail, , aßeaahl ssicha . na I Ubt , ZA dalcat etf kaste<a
sst.chtt»asft » iftrttich osd ko kermeakt RetH« , »ea aeißbietenden zr Verpachte, » welbalbkiedbartt« u , e» Oft on» Ltek etschaoea , asb chtt, istak , ftche, rtam .

Btf



- We* Lust hat Hri nahe ssev der Stadt Meur » gekegene » Tuth , die ?8 >
'lt genannt, beste«

kend in
'
Hau» , Hof » Scheuer , gnugsamen Stallung samt Garten , Baumsarten » , Wiese» ,

Lwlkaewach » , nebst r« * 60 Morgen Bauland , oder auf Verlangen mebr , völlig geschehe ,
mr Einsaat » mit oder ohne udernehmungver Gereiven, völligerAckergerridschaftrr »opach.
»ea und augenblicklichaniutretea , wolle sich in Menr» bevm Dt , Hn Cffe » melden.

VI , perfthn / dessen Dienst verlanget « ird ausserhald Duisbug .
Die Wittibe de» «hirurgi Romp in kleve , verlanget einen tüchtigen Meisiergefellen <u»

die Stelle de » in die 6 Jahr de» Ihr gestandenen und in voriger Woche verstorbenen gefchick.
ttn Ldirurqi Leist ; wer va,n Lust Kat , und die gehörige kapacität besitzet , beliebe sich , teeher
ft lieber , vey derselben »u melden und die tzonbitione « »u vernehmen .

VIl . Sachen / so gestohlen ausserhalb Duisburgs
C» Ist in der -stacht vom n auf den 1 ; diese « , beom KätherH Verfurt im AmteUdem

ein gewaltsamer Einbruch geschehen , da von fünf unbekannten Kerl» » wovon einer eine
gelbe Weste getragen , die Hautthür mit ernem Heggmposten ausqespre .get , der H . D - rl . irt
mit seiner Frau und Tochter mit Stricken gebunden , und in den Keller geschmissen , daraufda» yantze Hau» au »gesuchet, und von denen Raadern alle Eff cten mit fortgenommen worden.Unter denenselbcn bestnden sich » r Rthlr an baarrit. Gelde , Ellen Flachsen und 12 Ellen
Hänfen Leinwand , eine Quantität von gemachten Leinwand ungewandten Mützen t ) ,w lche
fdtntl mit denen Buchstaben 6 . v . F. und v . F . wie auch M . F . de»nchnet gewcsia ; imstc »
chen ein silberne» Ohrelscn und eine silberne Haarnavel , so mit denen Buchstaben M . v . F.
üiarquiret ist , nnd der Tochter mit Gewalt au » den Haaren gerissen worden . Da nun de»
Pablico daran gelegen! , daß vergleichen Unlhalen gesturcd, und Vle TKater , so Teutsch se«
ftcochen haben , entdecket» und zur geluhrenden Lträfe gezogen werben . Alt wird ein ftv^
welcher etwa Wissenschaft davon haben oder bekommen , ocer welchem die obbcnannte Stücke
etwa ,u Händen gelangen möglen » ersuchet , so fort vaovn am Landgericht die Anz -iaezuthna ,wie denn de« Anbringer» Rahme verschwiegen werden sode . Eleve tm Landgericht den » 71Un
Januar « 1759 -

. ir t lu - uVIH . CilatioCredltoram aiilserhalv Oursdung .
Da über va » Vermögen de» ikolom Lip» Peitz zu Lohne , bevm König !. Großrichter tuTotst , Concurfus Creditorum eröffnet , UNd Credi ' oribu , zufolge JUf Lipstadt UNd O - stiNghaU -

sen angeschlagenen Edifhl - Citation «erminu , ad lujuidttirium Sc vertficandum von 9 Wochenwovon i für den ersten, ) für den zwevlen , und Z für den dritten Termin „ l hatten , Mttkin
ulllmu , terminur auf den I Z Febr . a c . , sul, k"» " perpeiui fiicntii präfigiret worden Danun diese Edittalei durch die L' pstädtscht Zeitung dem publica hätten dckant gemacht werde»
sollen , der Eintrag aber wegen oorgewesenen Kriege » Unruhen unterblieben , so ist zum ander«« eiten Termins der 1 ; Mcrtz a c . präfigiret worben, damit so dann ftdermäiinigllch » wel«chemdaran gelegen » sichln vorbenannten anderweit prafigirtem Termins melden , und zu ge»höriger Zeit seine Forderung tustlficiren könne. Soest in jud . regio den 8 Febr. 17 ;- .

Demnach über die repuomte Rachlassenschaft de » verstorbenen Bürgermeistern Dickel iuiSonkbeck , Concurfu» Creditorum «röfncti und von dem angeordneten inreeim« tlurarore T«t.Bordeliu» derer Cteditotum gebührende Vorladung ad lig » iöandum geziemend gebeten » fortdiesem Suchen statt gegeben ; Ai » werden hlem>t und Kraft diese » proclamaii, . wovon eine»hier , da» andere zu Lonrdeck , und da» dritte zu Rheinverg angeschlagen , alle und jede , sv-
an ged Bürgermeistern Bieckel nachgelassene» Delmögen eine recht beständige Forderm-a ha.den von Landgericht» wegen peremtorie cititfttmD ab.̂ kaden,um adaio innerhalb 9 Wochen ,wovon j für den ersten , r für den andern , und z für den dritten Termin zu rechnen , endlichauf den , 0 Mart « a. c . vor hiesigem Landgericht in gewöhnlicher Gerichttstelle , entweder inVersöhn , ober durch gnugsam bevollmächtigte bdanda ' aiio; , ;u erscheinen,ihre Forderungen wie '
pe solche mit untadelhaften,in originaU zu producirenven docuwenrik . verifiriertwerden können*i Aa * onjujtigen , deshalb mit dem Curator * auch Reben . Crebitoren ad Protocollum zu -
vrrsahrekt, . gütliche Handlung zu p siege» , und m dessen Entstehung rechtlicher Erkäntniß und

lucu » - '



i«*» -, tu thnkftztm Urforif ^ß . tlrfM w ceibirtfi» , eil »er S&rrnün« , bjf nach j%
fjof bitfei teraint Art » fer beschlof» gcnebtet, nab btrkmi« , fo tbrt 5»rterxn <fa »4 Art,
nt<b ( icaelbet , ober »enn -letch foleöel -efchetz » , stch »och b» « nleo xnri ai£ t -estellet ,
onb ihre -S»comin<fn irbübrenb » Hrtittm, nicht »etter «ebdeet , wei bea Qtraifea aby
ottftn , onb tönen ein ewt-e- |it« |^»Ob« «aftrlc #et »erben fofle. Se-eb» iMtra ta ?onN
-encht den 19 3un . 1759.

'Ttachdea bet Homfral Si*t all Ut'i Cbimot der Minorenne » Wed !«7d r>rrdi-em SH» »
Revel» zur renchti-nn- -ca . Mmtttlübrt-en D - raö-» ob Lnerfenoun- (» et fcdirtii -
Citttioa aitrunb ) e»eu frewforen, 10 ja -cd (Jffmfixn Miooreenea io fordern babeo,rt k a
«n kJVttJl ' Scholbcfl , nkfiliflbi «« Zinsen , tiAten ober me tb<e Zetderon- ru foofl be ^ tf*
fei» koa mögt» 1 bei» bet fanbrl Xesietona deefelbst aMeilandtn iyt , föt&e Mao fi imM
bttKibi* alt au - iu DSHclbatff uns Staber « » asfi-tr» orrocbcet ist ; AI » »erden alle
und |ede , so au öesaat ' i RochlJßuschJtt ei«r rechtliche ftnforaä » Mb» terncint« , btearrt
edirttlitcr ber«Mab< t , ua binnen 1 * Lochcn p^ ewtonschet 5rt|l , imdm 4 für den etüeflr
4 fit bea itwoten , und 4 für d» btut» nob » blichen Letal,, nealtch den 9 Bpril «. earr.
ü-i beo diei-ea iKeqieranjl >Eo2 eato ia artbea , onb ibre H»rbetou-eu oebüdecob mtiu,
bnn-en onb iu Inflmrrren , su ber i6ets>«niuaj , Mß die Üutflfibeabt Kddobttrt oadt- nefl
fctpctoua flkmiata UflponitCl wetdeo . lo ^t. ;

IX. Ci' ado EdirtalU aofscechald ltmsdurA.
Demnach M . bettlet und I H> Szen bev dieflaea Ma- tiral «ariei « rf , wat-eflallübek

Schere io ihren Selber., flebirue petn»eet »c » tu lausch bet-eSclt irftlofen , Mb eni-emel «.
ein Lkück boa Hof« , 1 fleioe Tücke Sertei , tu Stück Vano oeb Vanenbleck «n -ea . S-en,
■nO btcfrr bJ-eqe» eia» cher - ta Hätckelse ia f pufteöe «0 betagt« feitler obertrabea , tu *
fra auch eine Zuotsl >on > 7 s SUdlt oetstrschen bälte » onb dann beobe tbetle na Cnrabitaaf
einet Bdirtal • Cttauo« Amuch«, - | <lMnt diele« Lochen nach defenrcl wachen ; Alt werbe»
«8e oob lebe » (b an beo liberttJiemo Srunbfltkfea eine reale Anferberan- ex quocunqo « c»-
9kc |« farairco bereitnet , dteborch ar- ci«d,o , na »olche i d»to ,btaiKti 9 ®«t » , »« »«fl
e für den rtfien, } für beu «wevren , nsb 1 für den brüten £eratn ,0 techneo , onb also den
n Worftt bea« Terecht ju Brrckerfclee tob ;*n* ptxdufi . cMjubnnie « ta» jo soiUsttikefl
rrccketfelde Den » 7 Jtv . >7 t - .

X. cir« io Lckrt, !!* ennklchener pcrst-hnen« ,

zrichbemdo Mclchiot Lchfltdt , iuoletchen du Zrant Fekdaaon » me«» «etfc&tetoaet ifl
biesiqer ScttadfijfeU «oHeuMer. DiibiiibUa » tutl nur in icqw .ttao, qerai -» , soodekfl
Mich deren würckli - üdenüdeet »otben ; M aber gleich ftafont« dev befangner ia^aifhio«
«ich aus stüchttaca >Zaß -es-tzet , onb aber aouwal-.Slen Müde odsjeachtet ,or -efaobltchefl
Hast flicht fünnea aebracht werte, , aeiNn OieferMJb c »i * tio Ed-.rtxh* der Orbronb « rmi#
aiber euch erfjaat norden ; ÄU citttea und laben du 3 it |ht > Süncractger onb Aß . Hores
M reofit o,ch Melchior Schmidt, alt auch dich Frau« Weidmann Lrast tUfef p : od*a * tH .
n »»on einet deeselbst , bat andere ,0 gipü ibt ueb bat Witte jo Werl atftciret worden , vafl
Ltflviaertcht« oejefli Mf ihr roch oordaoblt binnen 9 Lochen i dito düset , «i» » « »eo » ch
\ für b« ersten» , für den anbero , ans , für den dritten v. re« tneifch» lerm» -e lc -ct wer «
de" , oder länqüent «of den zs Marlü a. c. , ao ;( c :ii cj * io utr , aaf buftoea SradtMarr
betet ^ önl-l . Ttadt-eNcht leien , 00b ix-en -.' .icaaeoer Flucht ond au» «eübien Dubercvcs
»eiantworten, oder ta Antbletbvnatt.' ll aewülttnen foiet , baß » : tvr euch ln coatoatcu«
erfanni netbe not Jtotteni. Soest beya tkoen-l. StJdl -eucht den * 5 J «0. » 7 t -.

vtew lB»«liiA» », . ZeUiU studin befoaw» bat ftd« « '. trief . Ad ^ ro CotMoif » £wUfBrn
■ob b» «fl» 9ctUaien,b «l vti- ck fit 1 onb 1 Dienet Ctüba.



Dienstag den 27 Febmarii 1759.'
«nt«!

NilttMädigste« Henehmhaltuttg

mmm ,
mm

VcHemWe Bmvbmgtsttze
AufVai Iutereffe der rommerciender klrvischen » 8rldri <chen » Mepri und MäkikischM

auch umliegenden Lander - Orten , eingerichtete

AddreÜc - urtö infelligcntz . Jettet.
« Soma* 1« « W« t

Was an beweg « iwd unbeweglichen Gätern zukauffen und verkauften / lmgleicbe»
» a« für Sachen , u verleihen / ;n lehnen / $u verspielen nnd ju verpachten vorkom,
wen / verlshren / gefunden »der gestohlen worden i sodenn Personen tutWc Selb
lernen oder auoleyhcn wollen ; Bedien ' ing und Arbeit suchen / oder zu vergebe »
baden ; Erfindungen in Sachen und Meinungen ; neuen Büchern / Schriften und
CtlUfitn ; auch andern neuen Anstalten : citationen der credittnn ; Oersolgnng der
Entwichenen und von inhaftieren pesoncnund deren verbrechen : vonangkom »

menen fremden und zu Cleve/IDestlund Duied ' rg r vrochents
licheLsrnr preist und Brod - Tape ; auch andere dem Publieo jur

nützlichenNachricht dienende Sachen .

ZufStlige Gedancken über das Urtherl Salomons von den zweien Ouren .
1 B . d . König , üi . i6 . « . f .

$ • * • fo 3 fe kaum glauben , daß eine solche Streif . Sache eNtileben kiinnke , ali
p,tjel,ige war , welche 1 Weib' - L - ute über einer l^ bi-rben Sobn erregten ,

«nv veöhalb sie vor dar Gericht Salc-iu- n« traten , um seinen richterlichen A ^ esprvch 10
höre».



i

\ \ ' V
Mrt ». ®UM$ t Urftt Och a £ l i,N » frir sjtmjw mfitoia Uft »
s» am busrm iu wr#l«^ n am . DU Pcrpnen a : ttt dick» itrro » £ jnNl au r. #»
aab« baittu # avta x Wtidittitt « , » tUU Nk v &utbcr m seurn Ucbnsibuo ,neint . - I ilt ad« nicht aiaubiich , daß ti aff«d« ch« to > » Hure» « »« «» . daaNtauich «»
dontc» »ach Nr fmfübtuai NI WofaiKNn StsiNl ' Kd« ircmlvkt i»« iN » w ZßcaUi vrek
» «br tchrinrn d « lUUnUMl« , tul i |t vo» Nn ^ cmIiu« auftt eM)a«auato « «iKt « • <*•
jBltoi » » « Ich« taiacNr 3tai * 0(r : g < i M« au$ -OiöDcififc« Waan« baft« » du naidNn Ja ' «» mobanrn . »nv ats ArNrtn »Nr kaglöbinr chr Lrod » rc r. onni . btfgki &a i»Qjlosonl Znua w I «ooo ja 3< tufciha o .' zm n ■ « »ffn an: fo^ltita fcaa $**
oobikt babr« » »ob dir nach Nn Naödimjch«» U<k ( luf(r »a«<Rf die 7 SrdolN dir tixtxCNoad tuNn Mtto »nb anludr» auif :». So ich« ® ikr anbtn a <tK »ubttfl au Na H«»
IrdifcNo Sorte , mclche» ru» Hart NNntrt , « ntn» ! » $t si « ftoa nlcht foii^ e Nri <tti «f*
vrNtlich« SttMWMr . (o«Mta edrnmbn mkh . ©d 3t »Nbnb LMtcr tt <5« «Nn Mt*
fn JiJtmtit Rich«. « . die doch von K«t«a^ l Wribnn » « . Auch tu« Nt Mt I ). La »
«her bal Wort dar» flute üdrrktz ' t ^ war e« flurtn Lind / vtltd bdtfc Nifc»feiko , tt iw btt « ob» eiotr «aiUnMflra Hraacu , iwt « 1 Nm iu * 9 nNlet . f *
NNnto NI Dort auch 00M txac Gast ^winhim . ® < ,i ti nun ki Nr Xachad grdra- Si
mrb , so Ü«b" rnugc Null««« ui Na Grdanchrn , bol aan d untt , di « flu « Kofeab /
fMNra »idatM Nr Gast » wirren / tfSttf « ' » s»N . «

V tt . * n Mich«« Ott « Nes« NbN Dn »« «taobMt , wirv i» Na an«< jo«' iM» S** ttH
nicht Nltbrrt , doch Uf c sich aul etm,ra UautjaN» aicht ooaodrschcmilch atarbar » . doß
Pr sich ,u ItrusoUA u»t,tbckltt » hotra . voa bin tointtn w e «iea »al Zcu«v Hulliotdvnb zrrmdiUiß « am Ulchtrir«, ibrrl Utort UnutMt staNn , nab but koat« » a» auch obo«
WritÜastigkrit , Arisra aob lloloilin i« StichtldiuNlo Na LNng aatr<t,a , au »m dir.««
x DriNr« | «WkN «. Ja Na Nnb SMibttn bu><«t «a araica ardoaaas . aö ^ ß dir Kjett *
nett Nicht«» M LUrit . Loch« iu « ,1 spricht». Loch «E nicht Olradtich »ap <»« tm «*m»
fol^ tn tNtlNi « übt - tmodvtt » v «i(lN >W w«U ötachdar «t|<bkt b^Nca , dulmrdr tiri *
tan sie sich t» rinn rt »ol okttlrararn -hvNr aas , » «rflrt^ rn am nab Nc JrNisalrm »ult
tMta . DoNr kam r| . baß ß« ta chnr Kiaa« sich aas Nachbar and Z<»ßta Licht bnuft «-
kvntrn . Ubnbaupt «NtN » Nr onbnn Nratrichra kratr oichi pta w chr« - Lasn aaftzno» «
» en baNn , NsonNrl da idrrr z» Nr Zrit »» » »« > marra, »r. v Lalomval tablrr«chn HeF»
nrb« Nm» dotarNnra wb ßarbrtm Nr >r Stimmt , «Nicht sich am Hoffaasiabatt «» pstcß«
I« , aaffn Nt Bvrß D »Ndl aor »*ala Hßoscr n J «ratai/m nsoratrn .

| . UL Wit bn Ltrrit - Lachr tulk ei aachsoianN ch« i»ao »»iß : NoN W«bn bottt«
I» «w« Zr' t da attaMob Ns chnnu auch adr« Mänarr nicht,tteamar «« » « ca » KratUaa
gebobrrn , und infjr »bar L «vl»ilf« dn Hädammr » . D >l mar t «o » «» sitiichia W - ch. r«
8« mchtt lmirmödalichtl . w» « jl x B Mos. t . 19 (a nsrN », Ny iNlchn Strßr man a» .krinr Notb ' Äiirn grNa^rn k« f , » «« raa rin «« » 'Halirßrrn , r »ch,rNt Hittr » H« »a»6
mrn b ««sr» Dtlbttn Nvcrsiandtn, so » ärr « » r Z,»«n !| in dicscr Lach « »re * si chia« Nt <C

Sf
t« ttantir . ftnt birser W «tNr « NN » laßt rv« all Nr a»Nrr . bitte t W«f » aber ,

rte dal un| !i (f am atca t »$( i» kr Macht ik « irb ,a « rdisich« » En a,rmt «H» r «L
btr » nd nnb NNaascht rl ß,, «a Nr ooNra dort ßchkafftMtn M irbrnd »ori , c»d * ul ' «b»

aocht nicht » irr la « aitrl Dtb . H„ rüNr eatffnad Nr Zanch , di« rrsir all uchtr Vvt «
»n foNrt vo» Nt jmcvtrn ihr Xiab, » «schr «s akr »n » ,0«n . „ p ,hr arir,ib »tjr«» mtE»
daß sie dicht NI IrNnNf ftcNl Wuttir sry soabrr » NI ndrsiittt » . Dal ttß « W . tb » n>r«
« Miß , daß si« «drm» Sob » dicht ndrckkt » a» btt Sott Nr schiach,aNa Zra, nicht ßtira««»
»Nt ßt« a btts« (Nt « UNnN» Nttanschrt daN ; «N» s»^ r« ß mvA« auch dir M« Nß 8*
Nltobka oab »t<bt Ml irbtnNa JJJsttrr srv -

I . iv I , aasntd t «ata » uM rroM schkratich ßtschch« , bai » aitur caf « « UNO*
bt«H DakAnchrn BÜtrrtiAtn > nivn«ch aa 4wti chitr» , am ak7 >re»t: S«a barf » a» UI* cfbaa a»»nchNtt» M «u^ ir»t« i rrmaNN» . Untn N » » oron-iänNschra Dliffrm akr , ksändtl »-
8«ttr N» J »it » t« ut bniUichto » otzi « lchtdtv. . Dm lUf(r6tb « ftit Nr SttNr . wvt*

«»««Uta*'



dttatfcfifti all ein offenerer Fluch des Höchsten , und als ein ohnstreitkgel -Zkichen der g»t ?»
»chen Ungnade und des Unfteqen ». Daher kam el , daß es für eine nicht geringe Beschim. .
ofuna und Beletdiqung gehalten wurde » wan man einer Frauen die Uusruchtbarkeit vorwarf,
c^ , Geschick»« der Ertzväter findet man verschiedene 'Anreizungen hievon Starben die
Kinder den Müttern gleich nach der Seburth wiederum ad , ohne daß sie solche erziehe»
kannten ; so wurden solche Mütter nicht besser geachtet als die Unfruchtbaren . Eine solche
Beschimpfung abruwenden , konnte es wohl geschehen daß ein« Frau IN solchen Umstanden wie
hier , nachdem sie eines Kindes gewesen , sich einer anderen ihres anmaffete . Dieleicht ist
auch das erste Weid durch eine allzu grosse Liebe ein Kind »u haben , gereitzrt worden , die»
sen Betrug zu begehen , «umahlen da es das Ansehen hatte , als ob man nicht hinter di«
Wahrheit würde kommen können . Zeugen waren nicht vorhanden, das Krnd war seiner
Mutter nicht ähnlich , doß sich daraus etwas hätte schlieffen lassen , einen Svo würde die eine
st» wohl als die andere geleistet haben , devde waren von gleichen Umständen , und Lebensart ,
und harte Mittel die Wahrheit »u erforschen lieffen sich in diesem Fall nicht anwenden , mchk
zu gevencken daß die Tortur tu der Zeit bev den Juden eben so unbekannt war , alt das Sv »
nedrium und die Ehe Gerichte oder Confiftona.

§ V Das erste Weib , deren Sohn noch lebte , findet sich als» genötbiget die andere ra
-rlangen und als Klägerin gegen diese ausrutrrten. Sie wendet sich mit vorbeygehung der
gewöhnlichen Richter ,u Jerusalem , obnmittelbar au den König . Dann diese Freiheit '
hatten alle Juden , und die Pflicht der Könige war , die Klagen zu hören , und einem jedem
Recht angebeien ,u lagen . Sich « mrubilden , daß dieses Weib vielleichtvon Venen llnterger -ch »
tm die Appellation ergriffen habe , ist zu weit hergehohlet . So wie em jeder dem Dave»
seine Roth unmittelbar und ohne Umständen vortragen tonte r Sam . xv . » . eben sokonten
sie et auch bey seinem würdigen Nachfolger dem Salomon thun . Zu welcher Zeit sie aber
die Klage habe anhängig gemacht , lasset sich schwerlich aurmachen . Ließ ihr gleich das mur«
trrltche Hery gegen ihr Kind keine Ruhe « so erlaubtedle leides Schwachheit nicht , sofort
die Klage am 4ten oder ; ten Tage zu erheben , wie sie dann auch schwerlich für dem Koi: >- >
sich Kälte »eigen dürftn. Richtete sie sich schon als eine Heydin nicht nach dem Gesetz per
Jüv >s» - n Kindbetteeinnen , so hätte doch durch sie und ihr Sind wann « nicht 7 Tage alt
und beschnitten w. r , dem Salomo und anderen eine gesetzliche Unreinigkeit kennen rugebrachr
werben . Man sehe j B . Mos * 11 . u . f.

s . VI . Salomo höret die Klage an , wie auch den Widerspruch der Weiber , die einander
wechseltweise entgegen schrieben : mein Sohn leder -rrnd dein Sohn ist rode. Nach der
grossen Weißbett die er durchs Gebet von GS : t erlanget batte , sähe er wohl ein , daß durch
die gewöhn ! che Mittel die Wahrheit ru erforschen , nichts auszurichten ftp in diesem »er»
wirrten Handel Deth,alb suchte er die natürliche und »arte Regungen des mütterlichen Her»
tzens gegen ihr Kind , als das-erbarmen und bat mitleiden zu erwecken, dan diese « war ein
untrüglich Mittel , die- wahre Mutter zu erfahren. Er befahl sich verstellende , ein Schwervt
»u bringen , da « Kind in rwev gleiche Tbeilezu rerlezen , und einer jeden die Hälfte ru ge»
den. Dieser Befehl Dalomon« der von einer ausserordentlichen Gegenwart des Geiste« und
Gemüt!»»» reigcte , war hart grausam , und drohet « dem K>> de den Todt , aber «ugleich offen,
bahrte er die Regungen der Weiber. Dieftniqe die die Thcilunq des Kinde « begehren , und -
dessen Tobt mit anrufthen bereit war , hatte kein mütterliche « Hertz gegen ds« Kino , e« man¬
gelte ihr an Erbarmen und Miltleiden , bas Kind konte ihr also nicht rugebören . Die an«
dere hingegen - , die für des Kinde « leben bat , und über dessen gedrobeten Tobt äufferst .'
besturrt und jur Wemuth gebracht war , auch Mittel das Kind bevm leben ru erhalten
vorschiug ; und sich ihre « Recht « auf das Kind begeben wollte , wan es auch schon der an.

flefleoen würbe , reiaet ein mütterliche » Hertz , daß mir den allerzartesten Regungen unk»
-'

iLmphndungtn angLfüllet wa '' . ^ hr gehörete also da » KInvi
Salomo,hat sonder

'
Zmeifei während seiner Reojerung viel grosse und wichtige

it *® 1
ä

'2 1ty ®6 ' weißlich entschieden Es war aber nicht nölhia , uns hiervon in der Hei .
»mm Schrift Nachricht «u geben. Aus diesem ersten Urtheil lasset sich ein wohlgegriindecst '

Schluß -



Schluß 4tf 4l < mto « » acht» . W Ül «tafctikfj , Uf Äöft d^ Sekt , wtlcher« kL » tr» «der»
1 ?1 Herq , Val Jtraelinsch« Dolck richte » t» könne, aerdan batte , » ürchticheroöretdak Much»
«nötgen Zöuchern fontt diese« Urttwrt tot tuaiUtAfli Stnwnc gereich«» , » un, « rechte »
UflD anftifliata Dim^ a ftm XU««» aniufangea , aO W tn SeUdc , «oa eux» «erech»
un und höchst weifen chftua »<kvan>» t t » werde» , Nicht blat «a Kr»« . Darm » beißet kl
im lebten * de« » iy . und da« Urrb« l «rfcheü vor de« ganyen 3frj «i / - aß der
LäniA gefjUee darr« / und füecdeen sich vor dem S &mgc / dan sie fafccn / daß

llkißhew Girren ,n chm war Genchr $a hatten«
Emrnendarsf .

I . «Aachx« , fö wrfiafi au >1«rhald Loisdmeg .
E< dal der Schessra Jodai -a Delbelw - . 0,1 ,» , »oa denen Sbeleute» Jäten »

Ott » Xrapten »nvd deren Mutter . SUttk Xeuafto , den Hol « Patz a« 8ncftutf , de»
^ wcnOctf aelege« , erblich >"i jich aekaaft . Derlenige , daran ewe rechrtlch « Ansprache B
baden gnaeiZet » wuv sich m Zeit »an »4 lagen , dev de» Landgericht ja Lanien mside»
auitfM .

L« bat der Xnasimabt « keopold ^ tder in Iserlohn , von de« Borger Job . Her» an Nvlle»
Al» «a Nrftn LHar» pufclkl gelegene« Wobupau « . g«k, .. ft Weiten er n»o »oe Lustadtteat
der Xaufa lder gerne, «sichen ievawale . so » erde » alt und leb« , » eicht an dies«. Hat » '

ein Zorkrnng « sie sin «« §,oc « »q « c* p«te el » »«« , p baden »er» emrn , buait kt Straft
««ne« «wiaen Lttü .chlre«« ea1 adgelaven , lbre ^ordervaaen iwefchen-deer »nd de» 9 Lpnl *• t
1 .0 de» Magiittat dase,dst anzubri.-,ae» und gedön « ta tatftänm .

! >.. tAachen / fo tu r >: rpu <t>t«n »usierdaid Qotdburg .
Mausicatu « der Stasi Lei »! ist oor ^atea« , die Stadt « tz, « wagen de» MeMeeteNdM

>0 1» « yen Ier » «nea . alt ae« l «ch den » « Z -rruam und , Mart » , ösieottich »0 Nntzedaatt
u , »erpicht » i we« < &ki sich iredbadere «r- örtg nvn -ch«» könne» . Wesel >» 5ru » ude» ro
izedriiaui i ? i 9‘

MaarstlMv« der € tJM Wett «st Cirrct« , die Stadt « Dartwrch« , aus « frst« .Jabre ,
dn» » « ^ «druarii und ; Manu , ösirrtlich »v Labldaufe «n verxachtm . kndda»««* konr.ro
»ich ,ur besagten Zett ireldea . ! >«o. Wesel i» § ev»m beu k» &k . > erF

Magilttatu « der Stadt dte « , läß t tuerburch kfant mache » , daß den » » Martz die >*

sig«,dev»«a WlaSwöbtta , tun (^ ttntubl onaebanoea werden sagen, f -rtbakrc finae »
nl«»an de« B »ralktag« um 10 uür aas de» Larkeodau« dnsekd- aeßnde» ^ oad chrru Dar«

tb« tl such«» .
Nt Geld« / sö $a ««fkrtKn » iEeechald T-awbarf .

Dem S»ang «liich ' Letorm^tto raasistoiio tn Schwerte ist ein » ,rchen . kapital »nt H*

to ; t Rtbir » mcktich abgelraet , und ein Arwen . kapuai t» 7» ^ ldlr lobaekönknerl worreL

W « r Luft dM , ein »»er anr-err« Ordm,«- « « 4O, grae» kau» sieche
« ik« , austouebae» , wotle sich bega Milchen - redtger Bttksau » , eder rirchausina kctü
» lasen , s« »der ft Urbrr » cleen

IV A VUTIISBMINT .

\ i i^ t «niU » F.secutotvm Tefttmccti M «dgeleken Herrn Vasiatt LchMtz Mi Leir . l«

rnd d ß -n auch adgrledter Schweiler , Sr «krra Sch» ' « , w- rden ade 6uwi | i , ss <n» ben»

grachiaßeaabaskein « rechil»re « nsrrach e » P .« , « ,« c»p :ree« auch ftvu möate, »» da« r» l*

ment « , «u» Tcmifto va» 6 Woche» veradladet » chre k » ^ r>e^nc, de» Sttusfe < w«e»

StiMchoelaen « , kttz de » Stadt . katrnrschm Maglilratl - Gencht eu, . »nd auttMübrenr tt »

»Uttta dteftola« » «wWk a» gedachter silachlaßeo 'chatr etwa« scholk, fi >» . »der ko » Uch«

«*.* edcr ander Srdschast« . S ilck depantkrt ad« m 'Lerwatzr aeaek !' , u« « r der , aufd »
üJlBiia , « den Slechr« »esenten Straß « , k » nr» rwtttdachr « Z. ist « angUfti«»» , oder m

« eouchftu Lraenrvnn »« « »„ »chrca. . .
AudttNS -



Anhang
Nom . IX . Dienstag den r. 7 kebrnsni » 759 .

Zu dLM DutSburgisKev ^ lläreste - UNd lorelUßeac » - Aelttt .

IV . Hachen / so go »rrkavftrn « rsierhaldLoisdorg.
Ali Henr . Fletke« , sollen derer verstorbenen Eheleuten Lagtner nachgelassene

geringe Effecten samt einem kleinen Häußgen in der Lafferstrasse hieselbst gelegen , undzwarn
in leqtecn Termini« den ir Febr. , , » Marti , und ; April öffentlich verkauffet werden . die
da,u Lust tragen , wollen stch in Rees in ümatu melvrn , zugleich werden alle diejenige , so am
Hauseein dingliches Recht,' oder sonstige Ansprache aufm Vermögen haben , peremtorie hiedurch
abgcladen ü dato innerhalb 9 Lochen ihre prastenfiooes tum juftificatoriis vvrzubringen .

Nachdem stch in denen vorhin bekam gemachten und abgehalttnen Subhartation « Termi¬
ns« , über des Johann Schulten Wohnhaus zu Iserlohn , in der Vorstadt , keine Käuffere
gemeldet , dahttv auf ferneres Anhalten , « in endlicher Terminus , auf Montag den » ö
Mark, ! anni curronti , . Vormiilag « um 10 Uhr , aufm Rahthause präsigiret ; als wornach
sich kusthavenbe zu achten haben .

Die Großjährige und Dormündere der minderjährigen Kinder , seel . Johann Henrich
Iiöpe sind willen« , das Elterliche Sterb . und Wohlthauß , an de » Unnaer Straffen zu
Iserlohn gelegen , ans frever Hand , unter » llittcnce des Magistrat « , plus öfterem, . in
dem beliebten Ter .mno . als Montags den z6 Marti ! anni currentis , Nachmittags um
■x Uhr , an ordentlicher Rahtt . und Gerichttstude zu verkauffen , wornach sich Kausitiige
tu achten haben .

V. Sachen / so verkauft ausserhalb Duisburg.'
Jacob Lüling zu Saffendorff , hat von Goswin Witte in Soest , zwev Morgen geiflk .

Landet , so auf oec Spreu , nächst Berkenbusch Lande liege» , und voraus jährlich , 0 Stü .
der an« hohe Hospital ciietjchrei werden , an sichizstanschrk , « eShaib nlle , welche an diese«
vorgevachten zwep Morgen Laaves , ex quocungu,» captte einige Ansprüche haben , ihre
Prsrenfionts fub paena peipstui fileotii . innerhalb vier Wochen . ä dato puMicatiocis , a»
Rahthause und Königlichem Stadtgericht zu Soest auzeigen vnd justistciren muffen.

Der Dipfferschmidt Andrea in Soest , hat von dem Aademacher Melchior Droste da«
selbst , anderthalb Schilvart Garten « , so auffer dem Osthofer Thor,im Raschen Felve , rächst
Wittibe Overmever « Garten gelegen , und derselbe von ver Wittiben ssuleuberg geerdet , an
sich gekauft . Weshalb alle , so an diesem Gatten ex quocunque capiie einige Pr* ter>(ion
haben , hiedurch adgeladen werden , ihre Forderungen innerhalb 4 Wochen , a dato ,-ubij -
« >>on !» , am Rahthause und Königlichem Stadtgericht zu Soest anzuzeigen und zu juftifici-trn , wiedrigen Fall« ihnen , eftiuxo Termino ein ewige« Stillschweigen auferleget werden
solle.

Dtt Kauf . and Handelsmann in Iserlohn , Herr Johann Henrich Ovekhoff , hat von
den Eheleuten Johann Henlich Level , ein Wohtihau« in der Krvlkken Strasse , zwischender Wittiben Wamman« und Ankäuffern . Herrn Overhoff , lub Numero 114 befindlich,erblich an sich gekauft Diejenige so daran gerichtliche ober stillschweigende Hypotheque ,auch sonsten einige« Recht daran haben wollen , müssen sich bep ver Obrigkeit Loci oder
beym Herr» Ankäuffern binnen 4 Wochen , » ä" o diese « , bey Straffe de « ewigen Stills
schweigen« , in Iserlohe melden .

VI . Sachen / so zu verpachten ausserhalb Duisburg .
C« sollen die Ländereven derer zu Birten am Rhein aelerenrn , und meist abforblrlrti« enewann « und Bra 'rdhorst Hufen , den 19 und xj diese « , brv Henrich Rntten am Poll ,vsientuch verpachtet werden.

Lek



Wer ?vß haieia Mk B<t> kt GfoW Mearß 0 otb > bi« Qift a« 4r »f . !«*«♦- «ah in Haut Hof . Scheuer » - auakamrn Ltoauna sank Garten , chaumgarreot ,Holggewach« , ardft so i io Morgm Bauland , ot*r auf -Lrrlaugen » e*r , vös « grlched«-a «r - uiiaat , « u obtr ob« ub« « &» troa der tzernden , «istatt ütckeroerndichaftk - i> poch»Irn aoO augevdlicklich anjutrrtrn , wo»« sich uj Mrur« deus £jj , Ha gf,u mtto».
VN. Prrföbft »effcn fiecnft verlanget rrrrv austcr- ald fiamd .

W fu$ t nn « Persoda f* mit »oa « bei . uno smntbr i»« j Cu - cks wt ( I«m aufdt» tanbt mohuet , ftma C»nd»i » ,wn . ta UitttoKifan « irtstr Kmder , t» l«ka , «&«<►fcn sc. und bntn Gründen der Evanaelisch . Re,ok» i7te« Religio« . $ oai no Ha «*>fttttu vt« noftwt « fjuaatit , onO auf feir faso .'asl , foabit ocua , Laß hakta » Satt , f»ntro &rrftT&« buau erfuhrt » Ach so bald aäalui , brtfas « d«v de » Htrr«a Poßseißer» an der « rode zu fakirferi , gefölltgi )u meid« , welcher brewn f» gi« ch Mtxr « ua*
schere iSachrichtgrde« . wird.

D « Wittibe de« ffdimrai Rompin kleve » v«ela»eer n»ea rüchtteen MeiSeraesedro oftdie Stele bri ra d,e f ;fjbr b«o ibr geßaudeuen und m »vrioer Doch « verffordeveu g» sch «k»te » Edrmrai L«,ß t « er da» Lei bat , und f « ardöngr ( apJtrtat benw , detude stch,se «detJa luder , dry derf- ibtn zu » eldta und du k« »o«t>oae§ «u oerneduuu .
Vlll . Llrrvo CreLronun aosjerchald DrnslxrrK .

Demnach über die repudnrr « ütachlailenuchaft de « « rßoebenen BürarrmMent Wckel,rrSanldeck , Loocufs« Leechro, »» «»»fnet« und dsa dem anqeordneltU iore 'im , l « uo 'r slk.lBsrbelru« derer Crr4lro,»»» «ebübeend« Lorlgdwtg »a lq »,tr »4, « gezuaeud « beten , ftrtHefe« Suchen Halt gegeben ; «tt« » erden deeont und Kraft «« fr* pio<t*® » m , mnd «me*fiter * dal ander « tu Lontbeck, und da« dritte t» Rdetoder « angeschtage» , a»e »,d fede , sMan «ed Burgeraerstrr« Bittkel nach««lassn» 1 Lcnatae » ei»e recht beß«vde,e ttvrtrru » ^2<den von Londaerichi« « eßen peremiori « nvret und abaela »« , . »» « ö«ro » nerdalk - Sonett ,» ovds , für den « rßea » , für de« « dun , aad , fßr de« dMtea Lermm zu rechaia , endlich '
auf den , o Marin a. c. dor duii«e » Laadamcht ln ^ « übudcher venchttft «»« , enttveder ia
Periodn t oder durch ßou4sa» bevs !>miichtt«tt dlraäH -äu« . zu erfchetnea itne ^orderuroen w»« '
fit solch« mituntadeib« tea,io on «l»»>i zu xodunrendeuovc »» » , » . nunazt » erdeu finnttt»4 aä » amuiMofo , desdalb mit de» Cuumc auch Ltebeo . Aredttore« , a r »ou >« >u»«i, «u »»erfadren , qiittKbt Handlung in pßeqen , und u defseu forflftu »« rechtlicher frf jnti 'i un* 1locuu tn abiufaßende » Priorität« . Urtdel tu aewärnae« , » ,t der Warnuna , daß «ach 91*'*lauf diese« tetatai A«t * für beschiotsen ß»achtet , und »ielemae . so tdre ^orderoneeu»4 hä » '
Mit gemeldet » oder wenn gl«»ch «rlcheg grsched « . sich doch b^ iannteu laae « -mcht grßeürl,vn» idrr .̂ oederunaea gebßdrend fHftrfinm, nicht iverter gedörrt , vou de « Vermögen obae«ivusen , und tdneu em ewige « ütßscĥ «,zm « srkleget werden rZr. Gegeben lantta » kaud«
ttrtcht den >9 Jan . 17 « ».

iAtchdemder Ho^ srai 5 >« all Lir'* Oortto , der Mmorwio Wegland Predigern Eßen k»Yrpelett zur Bekichttgung ge» . Mi " b« r»ädria «a vermögen u, Stnerfeuviwg eener tM : äa >-Citatioo aller und feden kredikoreu, fa an ged EAeascheu Minoteuu . t» fordern dade» . s« sed '
au kapttal . Schulden , röAfänbiaeu Zueseu, Pachten o»er wtr .du ^ vrderuuaeu so»* deschaf-fen segn » ögten t dro der Lande« ?l «g,«nma deesefdß augeßanden dar . solch , dann so n>odl '
dieseldß all auch zu vusrldot - und lldeiuderg tu aff, „ een verordnet ti , )IH werde» aS«nn » sed« , f» au tefagter Rachsassrnschoft er« rechtleche Slnsucoch ia habe» vermeinen , birst ««aiAaliter verablodet » um tamm » » Wochen geremtonscher $ rti « wovou 4 für teu rriro/ -4 für de« zwevleu, tutd 4 für dnt dntten und endlndev rrrmin, rr» 1»ch den - - irrt« » rutt.£b dey dtefig» Xe^tNwal . ffollMi» z, »^den , und ,dre .̂ orderucgev »'büßend varz»rngen uro,u »uilinaren » att der Verwarnung , daß du ttiilMciksK pfiduDtrrt uodidoett .S«jfU3oa fikatiu« iMgUUtNt

vrattach



Demnach Mandttarim bei folßni kbristoph tu SfScrge! , Advoi . Rockol fcn. ; vermittesA
ad Aäa übergebenen Supplic»« und darin »Ilczirten Unglückssäüen , zum venekdo celliovi » ba»
»oruA provodret » und um gütliche Behandelung dessen « laubiger augehalten ; diesem Sll .
chen auch unter dem Beding Statt gegeben worden , wan Die angeführteungelücks . Fülle gehö.
riö bescheiniget würden , und solcher Gestalt ,ur Erklärung derer kreditoren , wie es mit De«
bitorü Vermögen , - <t interim geyalten , ob solche« zu deren Sicherheit versiegelt oder ein In¬
terims- Curator bestellet , oder demselben bloß ein Aufseher zugegeben sev . So ist des Endes
Termini» auf den * 7 Februar« , zur gütlichen Behandelung selbst aber , l 'erwinu, auf de»
7 Aprilis i 'ini eueren » ; prafigiret worden ; und werden Inhalt « Ldiüat - cj » ,ion , wovon
eine Kieselbst in Soest , die zwevte zu Lippstadt und die dritte zu Oestinghausen affiglret
ist ; alle diejenige , welche an vorgedachten SLuldeners Vermögen , Anspruch und Fordes
rung zu naben vermeinen , hiedurch pcremptoric a-bgeladen , um solche in prsfixis Termini*
cum juihficatoriii beom tköniglrchen Gericht zu Soest originaiiter zu produdren , zugleich
wird denenjeiben injungiret, sich in angesetzten l ' - rmivis in Ansehung der. gütlichen Behau,
delui .g , und wie es inzwischen mit des Debitor » Vermögen zu halten , vernehmen zu.
lassen ; mit der Verwarnung , daß in Ausbleibungs . Fall , mit denen erscheinenden Crcdito?
ren alleine gehandelt , und ohne auf die Abwesende zu relle « iren , der Ordnung gemäß ,
Veranlassung geschehen , eveutualner aber mit der liquiduion verfahren werden solle : wo»
«ach sich also iedermanniglich zu achten hat . Signatum Soeft in Judicio Regio den io
Februarii 17s- . ^ *

Nachdem der Herr krokessör Mcdicina? Winter , Uxorlo nomine als Benefidal . Erben
des verstorbenen Rentmeistern Leonard Hegh Hieselbsten , angezeiget , wie daß er zwarn von '
Zeit zu Zeit »erhoffet halte , mit einigen Eredikoren in Richtigkeit zu kommen , um sich finaii-
ter derlariren zu können , ob die Erbschaft pure antreten könnte oder nicht ', Gestalten selb«
sten cin ansehnliches kapital an den Bude ! zu fordern habe » demnach hierunter nicht in
Stande kommen können , und deswegen wider Will - n sich qemuffiget gefunden , pro Ediäa -
libus anzuhaiten , um viribus haredi aiiis dadurch vergewissert zu werden , auch durch solcher»
Weg Rechten« endlich mit denen Coucreditorihus in Richtigkeit zu kommen. Als werben'
alle diejenige , so an gesagter Nachlassenschaft eine rechtliche Ansprache , ex quocunque capi- -
te es auch fcon mvgtr , haven bermeinen , hiemit von Landaerichts . wecen cdiÄahterccd
ablavet , um binnen rr , Wochen , wovon 4 für den ersten , 4 kür veir zwepten , und 4 fürb n Dritten und peremtonfchen Sermtn , nemlitb zu letzt den f ‘?lptil a. f. sich bev hlesigem
Landgericht zu melden , ihre Fordeiungen vorzubnngen und zu jusiisiriren , sonsten zu gewarti.
gen , daß ihnen sämtlich ein ewiges sttüschweigen auferleget werden fost. Eleve im Lanvgc. -
richt dev Li Dmmdrir 175 » .

Sclhman ». Rittmeier . -
Wiemann.'

Rachdem die Wittibe Fabtitiul, -gebohrne Soll , den ersten Ottober -onul cunenris , mi
'ft

Tode abgegangen , und die sich zu derselben Erbin iub benefki» legi, & invemaiu vorläufig ■
declarnte Frau Wttibe von Mander , gedodrne Susanna Catharina Soll , gerne de viribus *
haereditariis gesichert sevn mügte , mithin Ldittales gebeten . Als werben alle diejenige , so an >
gesagter Nachtaffenschaft eine rechtliche Ansprach , ex quocunque capite es auch sevn mögte , zu *
baden vermeinen , humit edidahrer verabladet, um sich binnen rr Wochen , wovon 4 für dev
ersten , 4 für Den zwevien , und 4 für den dritten und p -remtorischin Termin anberahmet-
werden , nemlich zuleyt den yten April 1759 , sich bev diesigem Landgericht zu melden , ii,re >
Forderungen iub poena pcipetui fiicntii« vvrzubringen und zu justisiciren. Eleve im Landgerichtden 4 Decemberd758 . .

Sethmanm Rittmeier.
Diemann .

'

> . Air Dechant und Eapitularen zu Reel , rntbietden allen und jeden , die in dem De»
noge.n . des verstorbenen Dcholastrm und Canonici - Streuff , einigen Anspruch haben , untern' '

freundliche« -!



ftrmchllchtN , mch auf di« ßsi dem ss<stritten Corttofi Aivonto J^ rrn rL
toaaaa äbtr^dxntn DorsteOaa« , dtesetN bttati pctciap' onc , daß ft« tantrt«l* 9 Wvchea,
» oooa j vor tun,erd« 1j 00c Nozmevtra , uso » mc Na Dritten ia rechne» , aittun tt uiumo
Termine idf NN > ♦ SlpnUl , ibtt AorNNi »«« » d Art, «at»}tl«tB , U»d dUMt MC BB»
lo C»pin»to sich «t ’ltlta « Di« DocamcfiU fc JaBtäcston, in Oii| ta,U proOaartt , ant N«
Cantore nnD fR#«0 Creditoiea , ad Protocoila » Nkfabce» , «Btitch« »ätfittf
an» in Nrtt gntsttdtwa , rechtlich « Crfiafna » und locat* ra adtirfassritNr pnenfirt Urkdrel
| «TMit«n , nach Adtanf NI Tcimiai t

'eJtn Art, Mt Nschlossto , «uf . na» ffl«tnona «a , und
Ne •illDon mcht Ndlrlich ibre ForNninNn iosttsturet » « ch» a «tt«r Nd» ' «« , s»»Nro »en d. «
vtrmdßro a»««witsra , l» d iNun «in «m«««l Snstschwetq«» taponirtt axtka , aoraach sie
sich 12 achte». SegeNo rstrel i» L»p>u»la Na , 6 jtö . 175p.

IX . Ciutio EJiä*ii* «osterhalb tomebarg. - i

v « mach M - gtftier unD I . ch Eg «» No bi « ft«e» Ma « tstrat anNiriaet » r»al «tstattiiN§ !
stchere zu ibren SärNrn «« dlrure p«nm« »' «v et» lausch Noeslalt NsHloN» , daß mtaatit . ' >
(tfl Stück »om Hose, » fiten« Stücke $ « $*! , «»0 Snick joio na» Gartendttck4» « cm E,et>»
and Nette dageaen «inen <ttr « >» Hleckeltt zu SaicheN an Nsaatea grillte aNrtto «« , w«*
(ta auch «ÜK Zu«ist Doa 1-71 SUbtt vetVrochtn dälie , und daoa N »N £Ntl« na - nraNrE
erntt Edirtal . Oratio» Aosuchun« «« tda» ; Netta Such« » «ach Nttnret warNa ; AI » Mcrve»
aN and t«N , so an Nn üNrtMftotn Grundstücken trat rcate infotNton « es quocaaqac »
plte 10 formtten Nrechti -rt , dltdnrch ab««Iadtn , am selch« » 1,10 draaea 9 Woche » , t»»o«B
3 für d«a ersten , 1 fir Dt» lototta , uaD 1far Na Nttita ttraia ia rechte» , an» « Ich N»
» 7 Marin Ny« Gericht i» Grtckersetd« /»» ?« »» p 'EctaL . MCjnNia ««» uo» ya sastisttire»
Bctckerftlbe den * 7 Ja ». *7T5».

ISachNMdie WiitiN Walt T 'tb GertN» ,Mcchelt Gtersaorch , »a» Nam Gbrieate« chen.
Vls«to »t» G«lttch »o OmlULca. vercamg - raenkvock , Hier»»» $ ««tt (an»t , moto Prediirrl r
j) au»,00C9«tt » Na euCNuNn nn» Ncrttadit « Nr «ttc» Strafft täaittch «« (««*»*< H« 1 »
Schtner , Gant » und € cN , samtdaiu«<I>cn « i Gr, »« oatNa KuchNsf,an» fcaxfm Dergcitft I
im Irdr « 7 « f auf Nr Ha >» angekaast,u»? NeAnkäusscre zu idrer SicheeNa atNwt ", '
weschrm Luchen statt « «« «Nn. Al» atrNu Ditau , uot> graft Neid Prodaau » . aooH
eint» hier , NI «nM < ya stlcoi , und NI Nitte zu RNiaNr « iMßtfchla««» , dt u » n» i I
fo an N* »tt< Hau» und SrN, ' ««« rechtlich « AnsctNnaa NN » , a»atiaa »««nchrl . wtv* «
fttttft itio NtaklaNk , ld« Pi »<e« lo, « i . w« ft« sv '. ch« mir u« aNtt»rfre» , >0 Ocu »» , . iß
produfirtaNn Oatatatnrlt . »Nr sonst«» isttchtl destän» ! « ja»,fort , fdmtn , antrho !» f ,
Wochen 1 inn 1 litt den ctiltn , j fdt Nn aaderm an» i fir Nn DtUt «a aa» lc»ttn I «r» |
Bin io rechnca, «ndllch peremtot .c aus Nfl »4 Apub* » n *‘ cutrcMM . N» Nrsi««a kaekst«'
ncht aorinftnr. ««» und n ?,afstdr «» , ant der Warnan« , daß nach Adlaos Nest» l ' e 'ww de
a «a AnlaeNieNntn « in emt,t» LnNchmraen aoftrttaer and ditstlN mcht «Nette «tbdret • <<*
Na wfca . Sifsitua lojiita ta kau» »rrtLt Na « 0 5<6 171p.

II. « rMmaaa . P . Lchltchttoda «. VI4. C«bo .

X . AVERTISSEMENT . j
Den 11 Htdrnarü ist ia Na 9Iau« Stral «» , «ta ,a «o sädn«tr Walach, Iraov k»o Hoat» !

durch einen srrade» gtrl an -ed : acht » aelcher seldche» Nt lasst» , tut» »« ch«««««» « ist , so »»
t* schelae» , dieser Wolsch dtßodlta za sevn ; drtstat»« nun , so Nest » » trtoNen bat , ka,rRE
Nom OtossatN ,n Ltrtlen , inntrtzatdachr Last«» « mtr «uita » ucstati » ariNa » sonst«»
stltzi»«» nach Nestr Zrist » Nkkanifta au ».

vttst larrt»«« » Zettat sind zu Nfo«» «« Ia X4ni«t . ftaf . Addm Co* *oU ta DAill»^
tat N» «R« erück fttr 1 n» t Dtenel EtäNr.



Dienstag den 6 Martii 1759.
unter

MrgMgsten ^ enehmhaltung

Wöchentliche Smoburgtsche
Auf dst Interesse der tzommerrien der klevifchen, Geldrischen , Meurt und Märikisch ",

auch umliegenden Landet : Orten , eingerichtete

intcUigentz - £c((et.
9Bm*qI *0 »KW«» /

Waa an beweq . und unbeweglichen Gütern »ukauffen und verkauffen I imgleiche »»
tfae für Aachen $n verleihen / zu lehnen / zu veriptelen und ;n verpachten vorkomi
men / verlohnen/ gefunden oder gestohlen worden ; fodenn Personen welche Geld
lehnen oder rusleyhen wollen : Bedienung und Arbeit suchen / oder zu vergeben
haben ; Erfindungen in Aachen und Meinungen ; neuen Büchern / Schritten und
colltzien ; auch andern nenen Anstalten : citativnen der Creditorm ; Verfolgung der
Entwichenen und von mhaftirten pe >sbnen und deren Verbrechen ; von angekom»

'
«nenen fremden » nd Copulirttn zu Cleve / Wesel und Duioderg : « ochenw

' liche BornrPreise und BrodrTape ; auch andere dem Public » zur
nüyhchen N «chricher>ienende Sachen .

Dd die 2uowe»fung von Geld unter da« Volck ( Jaeius Mißilium ) zur o«*.
pation oder ZUk Tradition geh - re.

§ I . Tniüniwus jebltl diese « Mittel sich da« Eigentbum t» erwerken in de « ß . 46 ln«, de
I Remm Divif . »ur TrtütioD. Andere sieden diele« «warn einiget Massen ,u , se-

doch erinneren baden , bas ! daffelde eioentlich »ur Ocenpanoi, gehöre , und »war »u der tvrte
durch welche wir ha« Eieent^um einer von seinem Herr» al« urnüd verlassenen Seche » ( Xeo
pkc> aerei, « » habita > irdem wir dieselbe finden und behalten wollen , « lanoen . 5lch tollte
tcdoch davor halten , baß juoinianur . wenn man die rache genau betrachtet , recht hakt r vÜ
wohl «c stibsten in dem folgenden f 47 - gestehet , daß diel« bevbe LottkN eure sehr genaue



MW 94 twffc brtWfffl W UsftrfilcA islf^ n btstnfrt»Nn gezenwänia (in weoi, MiKf zeigen
t ii . In der ®« Ufani emer £*& ( « dmitAione ) Md«» «, ich » ich MN dirselb«

J
tt nicht «edr , ui der «uiilr»uun| NI S^o«! ader achte ich daßelb« nicht »or Mdatan ,
ch iwi an» erfUre M ' deutlich, daß OKfe » »so otm g«« rrn«n -Loick Mfff«n$ru , nao da.

durch (lotftviN .Zroerlichftit »ega * » , noch du Sedächrnöße, «r Such« fxt » epsi«nge!» erde , and »«I also »nr unter duser Sedinairg tn < * u »ntfn « ctt acfr » *cf(ncn « cn| <«
tut MOtn tranlftnr» ; NNt ib» « ch frepsiedet Nv Nr Xoia<fTfnn« emr ^ wiße Ordmwßund gewiß« Sed»n®,n ««n vorMschreiden. wvrant al» sattsad» rrdesiel , daß d« Xulwrrfen»«
d«r alerdina! all ttn veräußeren der , nnd der xodu» setdsi wt <r Mt «Brrnofe*
CBrtHfn »d tttditioaet gehör«

ß II «. Stach Cxm bloßen Rarurrecht ifl Ne Dörckung dtesrs Unterscheid ! noch mer^lich^r ;
Mach demselben trtaftt« ich M em r actan &wn Lache , » «ich« nir »au » »ondt »rer » bloß dadükch »aß Ich fr* st», und Nr Mmm,, Ko sie nor »Ich »> rrmtrtn , b„ nchsi
ich an Stecht 6aM a »e Sachen die nionanden auf nat<« ürt ne Weise jiifbortn , eor » »ch
zu er «erden » nnd nicht! « « rer taja «uorderi wird , all daß ich nur der Meinung bm , nnd
die Lache «n « einer Gemalt siede » «eichet n einer ledtoen Lach« asieMKvch dal Sehen d»!a
führet wird , sot » Ia «t , daß nachdem Raturrecht nicht «« nach »«» Ztö» rsck»en Recht eine
körperliche Lngrciffanß erfordert »erde » sondern dal Seden einer Sachen pr Erlang» , , de!
Eiqrntdnml genug sev , und «denn daher »tele ein« derqietchm Lach« anl sich teldsi seden altdal Lißemdn » bersilden zu » ld «U bekommen . Hrngegen de» »utmafung d«l Settel ist
diese ! di« Meinung de! XuliperfeRven nicht » daß esi, ieder, der d»e Munge» siedet , senket» -
der sie körperlich ergreißet , da! - igenrbu» derselden erwerben so» - , u». d dekomwt er als» dee»
srt Eigentdu » durch die unter dreier Sedingnm grscheden« Ueräußerun , «! «ulirnsirndeu »und seb« «ch nicht warn « ein L«gei>thu »: ! . H«rr sen» Lach« n,ch« not« einer dorgleuhenDe.
duigiuig sollt» veräußern können.

t v . Man könnte »ielleicht anr.och drngegen einwenven » daß »an an! de» endlichen Er. -
folg ersehen könne , daß diese Aulsireuuna «n Mt lnar eine dcreiiOio fco , anl beekn»«» Nun»
ttn , welch« nicht arrs«e «n- en worden » wurcklich »an de» Aulwerferbenpro d^ elrnr, »« dal.
ttn werden ; asian Kesel arschiedet von nngefehr » und »egen den Aoesaz de! EUlwerfenbeu ,dt! welker iß » daß dieseit« sollen «ufgrgNlfrn und mchr oerlobren »erden ; ad lwaren wen» i ^
daffeid« dennoch ßeschiedet , er sich daru« nicht «eiier dekowauri » uns sie als» nuL» «hr« wvrck» A<t
Itch pro derrkch» hält - %V . ^ » » och isi e! an de» , daß dies» Sorte der Trtdirio« in »ult» Mit »er Octapiaon £
üderemkowuit , dann » dtwarn senß in tearr der »origt E,-enidu» «r seureSach « auf « ,« ae.
« ße Persodn au! einer desondern junaguna »der au! ew« andern llr» ch « »eräußert. chru« ^
^ gen ln dieser meoundcn und seldit de» »arigen Eigenrosi,» der ian« Sach« verlaßen dat,^»a! gmngsi « daran »ektgen liegt : » txrbili sich auch brenn der e, «eutdü»er gle ^ aültig ,und kl kläret durch das Lntwersen diclweür , »aß «l id» elnerUs iev » er »al Ligei' idn» d>r»
seiden dekowme ; wannender« auch judMuaiu w de» «nuesuhrieo s »,«selbe sinonvch 1°

k»a>-
K>ovew Io peeiooiw roccri»» nennet,

S <chl«^ r«ndal
l . t !» io ®«Tfanfftn *urferbalb Oa««tar (i .

Nlchde« »d inlHomo de! Henn A4«»« ti Felderhost , « ge» rtftuin»tn AdTocwa*
Gebnßren , Pi« oWttneodo ladtmo der Evebivten Jo dannen Eproocken SehausunO , » klch«
zu kleve m ber MarkßraAe käntlich -« legen , nnd ans » 7 « SNblr äsiimuet worden » m denen
präsiairi gei^ seven , « ich abgeboltenen , leoalen rennmen , all den u flnriU! » » » Iaem »
an« ü rugnsii »oo> ptaiettti kein Känffer sich e« a,rnnden , » ,td«n da« »bg« » eUen -- « rrn
Adv. ^elberdcff , einen »rttttn rer» m »feßg,ren ,u laß«, , ß,dei «n werden ; da nun solche«
Euchen» nach Sorscha'Ü der Dccltrioog de! Cod :cu Fnd, pnoAo des S 17 & fl p»n . z l r.
ch, nnd sonsten , dewanbten Zeiten statt gegeben , und «isolchen krrimn auf d . n »7 * » >>«!
MfiaeßglM . SU« »Sh dich ! kx« rbötzr» bekanl gemacht , damit iirbbabrrr sich attd« de !

lttach-



Stotmiftoai mt 4 I1hr , albie ms der Stahsk . Wange einffffden, M den Zuschlag gewärtig
gen können. bi^ ii - rum Cleve im Landgericht den 8 F .' b . 175S.

Sr wird t>if mtt jcbermanniqtich befant gemacht . daß » a instan»i» m des Criminal . Rahtß
« lld Regieruugr » Ad *. Herrn Lampe , und Eanceiley . Gotte Scharmann , um von dem Herrn
Schiffen ,u Nee» , Weischeve asthle zurück getaffener Eablnekgen , weichet auf2 Couisd 'or tari .
ret worden , den 8 Marti, , de« Nachmittags um ) Uhr , t « Landgericht verkavffet werden
solle . Welche dazu Lust haben , können sich alsoan daselbsten emfinven Signatum Eiere im
kandgericht beu r ; F -b . 17s - . Henr . Pet . Gesellschap.

dd inNrnkirm der Evangelisch. Reformisten Eonslf?orii zu- JseUohn , sollen der Wittiben
Johann viederiL Hoppe daselbst , vat m Iserlohn in der Dorstadt am Schüfienhoffe gelege.
ne , und von beevdeten >£ ftimatorcn auf 266 Rihlr . 29 und ein Halden Stüber sestimi teS
Wohnhau» , imoleichen ein und einen halben Stadt « . Garten am Hoidenwege < so auk »7 Rtdl .
zo Stüber , und ein Kirchensitz in der obersten Evanqelisch . Lutherischen Kirchen , auf Oer flci#
wn Lidberey, hinter dem Predagtstubl » so ans , * Rtdir . taxirct , am 23 Januar «, , 20 Mar »
tte , alhier inSUtena » und den 27 Mali 1759 m Iserlohn aufm Rahthause , allemahl mor¬
gens um 10 Uhr , zum Verkauf autgesetzet , und w uftimo Termine dem Meistbietenden ,u»
geschlagen werden . Wornach sich Liebhadere so wohl , als auch diejenige zu achten haben , wel»
che an besagten prxdiis ein dinglich Recht oder Anforderung haben , oder zu haben vermeinen »
um solches gleichsals in diäi » Termini, , und zwarn lua pveii» prrrcluli fit Perpetui lileatii vor»
und bevzubringen . 8ign,wm Altena im Landgericht den at Noo. 17 « 8*

Zu Dienst der Herrn Secrctarii Lenk in Soest , soll der Peter Duuckerr allhier , am Mülen
Schlade gelegener , und aus 47 Rthlr . endlich tuxirter Hagen , den 27 Martii , 29 Maji ,
und ? 1 Juli « a . c , allemahl morgens 10 Uhr , beym Landgericht hieseldst zum Verkauf ausge »
setzet , in ultimo Teirn no dem Meistbietenden iUgeschlagen werde» . Diejenige welche an dem
Hagen einige Forderung haben , werden An poeiia perpetui lilentil addiäat Tertninos zu Gehe
bomgung deesewen, sowohl als die Känffere , um ihren Dorthest zu suchen , hiedurch abgela »
den 8„,n, ( um Altena im Landgericht den 26,Januar . 1119 .

Der Eheleute Kupers in Delinghoff" ,, , am rotdcn -voste gelegen , und auf rr ; Rthlr . 47
Stüber tapirte vier Morgen Lande« , >olleu , 6 caui m Frau Wittibe Herm Dieverich Gaffe
von Iserlohn , den 27 Martii , 29 Mali , alhier in Altena , und den 17 Iulii a e in Iserlohn
« ifm Rahlhause , altemabl morgen« 10 Uhr , zum Verkauf dargedotten , und in ultimo Ter¬
min 0 plus Licitaiiti zugrschlagen werden . Wornach stch Kauffere iU achten , auch werden die«
seoige , so einige Forderung daran zu baden vermeinen , zu De >°b ingung derselben in Aiätit
Termini » hiedurch suk pctna perpetu , filentl adgeladen. Altena im Landg . den 30 Jan . 1779.

In Sachen des Herrn Predigern Darnhagen , u Iserivhn , ist über de « IohanmDiederich
Dorghaus , daselbst in Iserlobn , in der Dorstadt , vor dem WecmingerThor gelegene« , und
auf 4 ) 4 Rthlr . 14 Stiiver 6 Deuten evbllch gewürdigter Hau« , «edst babev gelegenen Garten,
« tir, « io erkanti lind dam Termini auf den 27 Martii , 2Y 'Maji , alhier in Altena < und
» 7 Iulii <j . t . >n Iserlohn aufm Rahthause, vormittags 9 ubr anberahmet worden Die zu
kauffen Lusthabende, haben sich in didis Tetmn .s so wohl alt dicjuige , so Forderung an de»
sagtem Hause haben , «u Einbringung derselben , lud poena praeciuft & perpeiui fitem» einzu«
finden Senatum Altena un Lrndgericht den ; o Januar . » 7ty .

. Nachdem bevm König ! Landgericht zu Altena , über der Wittiben Earpar Erdtman zu Ih .
>wert » in Amte Iserlohn , Vermögen , Concmsu » Crediiorun ervsnet , und der Hr . ndvvcaiur -
Ooerbeck jum inreriwl - Curawr angeordnet , auch auf beffen Anhalten , die Zdidal - Citario »

. al « Diftraäion der rno fit immobiiair Küther , erkant worden . Als werden Kraft dieser ,
! und der alhier , in Iserlohn und L' Mburq affigirt« Edidai - Citation . alle und jede tzreditoren ,
i .so an der Wittthen Erdtman oder deren Vermögen » einen An . oder Zuspruch zu habettI»ermei.
,
tun , binnen i r Wochen , wovon 4 für den ersten , 4 für den andern , und 4 für den drittel» '

j Lermin , als den 1 Mali zu rechnen, allemahl morgen« um 9 Uhr , vorm Landgericht alftiet >*
I »

‘^ ^ » ndu .-b fit verificandum . fub poent prseclufi 8t perpetui liltnrii , edidaliter vorgeladen
' eff ^ rd hiedurch befant gemacht , daß der Dehitricipnen auf 21 Rtblr 27 Ltvder tax. '
, me ESeeiso , Yen 17 Mattst , morgens » o Uhr , in Ihmetth an dem Erdtmanschen Hause ,

> ww



flrtatHtt . und pto Lldttml Psttschtägrtt. Dü iai »ob!li !rc . ftthto tht , üR
I ) Da« » au » n<M Hot uno Hachau « ui A,, .rd » t» w » deevoelrn >f .i .» « or *o ans » 9*

, » eiübtt 6 pt - » ) * m r ^ tt t» t*nort , N *iltU an ramrba, «n , auf 4» * » « '
, . F ., Sia « aadeiani » tta <t , « ND« DdMuf »Ä « ihfltaunb Stttan « ,3 i e«" - - - - Ratzel 1» Lvckrl. nedst »̂ ruang . an , 17 Rost. . | o So»4 ) jo <9 ur » <n b4lP Stfctidu ejaM
, ) £ im VttKt fco ( a»pdr Liedench fttomn Dtesen | dt *e* , auf &> 3boü . ÜnD 6 ) furt
wiere in »er Homer« dach, aut is Rrbrr. larnet »»rden Den » «ptü , »9 May , aiDttt
in JUUiid , B " 0 otn 17 AU» 4 t. , in Aerloba not« SUbttat* , aUt,abi »« « nt 9 Uifr
iua Sukau , |ttl urtoatn , nao » «iano re * 1. 0 de, 3Vfin »wt« * n „ « ichtasten » « de» .
« ornach üch «aamedoafcre >« d Mctcw«< > t» «m» Recht an v»r,edachren Pr« dü « haben « ß
dcbnauani deßitden . lad p«n. pv pciu» Uim tu achten baden. Sip>»i«» Attina ta Lauft
f (tub» d«n 6 jede. 171 ».

A4 mlUuiua A4 *. Rockol fcn. . quj Mindmrti bieflst» Wadfendases , foi ,4 efeAo,
io* jutiaie . daß de , Uorerofficier .Pannen fcfor » , l>§,b <>ki| el , an diestaeei .Hreitdoff »
Soest , afcrnachst de« Gastwirt« Rtu -racht nnd Zinscĥ äneiu Gstddeeken , Häutern ttfcf *
ml Dobndaul , nebst den daran » k ^nuo ©n. ko , |i p<i 1 <iuein jn^ icn juuiot zn • *,
R >d1r. , st vistder , e« « oi,rt . « rsaoffet » erden . pfost « kä « », - Ciutio « , f, alfoe » V*
Lipostabt und OUtnibdiiiai ang «»chtag. n »orr« , . »erden ad« nnd sed« , so Rech« und Zorfc*
tun« CS qu xwqut cipue daran zu baden verrn.'men , du,a peeewpeod« adsttlaben » v, idt«
« errchr» , « ca» ,u»»Hc»io. u» dm >7 LvrUd, re Jam , und I , ftnivfti 0. c. » den « « önchl-
Grotcrchter » Soest , ein und vorpötuchtn , btt,(« ge aber » so « dachte« Mode bans «*•
Härigea an stch »n dandetn Lust baden » sonnen in 9.» -id» Ten » ,»» ßleichfatl trifrurt » , »•*
nach denen dey« Vroixost «iritiffebenfca Bor» arden , der * arf schst -Gm » mb c« Meist »««'
1 nd« >0 al 'imo 1 einmo d- n Zuschia« | (OdUl4tn blfsu;u« io«a u Ju .'id ^ Repo den >7
Fedruaru,7 « » .sio otouictdo jadkMo (cl nach ersanter «HAridr « , »4 c»oC*m des < avf»a»nl Birotst
zu RuU -rda» , c»» - . , den Kaufdäadeleen Zlarea« Viderich Sch -.-rten » die de» ItRfrrw r aC
der Groten foimu m L nenreteck « instedenve luibdt säbclicher Doch« » all : 1 ) « t Mn0 «
Ro -ä«n . a N «ine ?»» »-evr . 10 deria4 « » /f R>o«r » ) 11 Mstrre Sstrste , a Mutte ß *
Ccm «bot » 7 « Ridtr - 1 ) « Mnn « Hader » 6 Mnn , »00 RrdK » f*cu 100 Ridlr . 4 ) *
Hstner «I tädrlich , dal Liück »u 1 Soider , r Rrvk >r L tuder . , ) U » i ^ adr «*
« üike Rüdetaa » en , » r r R'btr , tdut ßibrlich , 0 L «oJ . r , madm » 1 , 4 Rid^ ^
Sander, st ) > Lsum grtfcu , u>» vieire Ja « , , 4 1 Ridtr » rdnioLeZadr 10 erüder, ««
e »pi »U, . ist Ribtr e«» LNider . 7 ) Unitoutte Jade » ^u« r Hoitz. «b« iadetich » 3£b*
I , Ststder , >• Ctpn *4 4t RUstr if sinder » ) 1 Moaen eatd , 4no o« l vierte ^ chrr^
n Rrdir , jädrlich,0 Sender «krechne» , fat<«ich m upvi » 16 Rrtstr 40 + rik r . 9 ) x lf * *
Geld (tonen dachr . bu Marck « 1 Lootstnck « rnbn.l , » ache aAe ^ aor 10 Ststder . >0 C«r*~
it » r Rtdlr >f rrüder . 10 ) ^ Lchatrschivein uni » mt A « » so , Rrdlr a»e ^lirr < <
Srnder » u, c » pi' »t, » r Ridtt . 11 ) und mm ^ adr ttn r »a m dsti Hen vm p fab

*
n, » '

OUWr , de ast «atzrlich >r prüder , an C*p«fi » üübtr » o Srüder. » , ) ftn Schtftel ft»
fiaatn uirt Mtrte Aibr « säen , fort aut ^ atzr « t Srüd« 1» Ctpttah , Rttstr »o LU-ft^
ran Oas u» < ornre den deria« en Schürren znstedenoe » and «r» a mebrnvme O» st •*** '
» eiten sotches nicht aste» a« ß erach , dal dedfall bredetz ta rttnea ßcherrn Unschtast « kracht • r<
den finnen , Bttbin « ium !» » zu 79 |^Rlbtr j , € •«( »« » 9« Ttitrornn jnmin in »# «*
aek »« den » nni,r» »0 Mattn , u MHd » I A .tn a t , genchrtrch kerk . rffet

'
» er»«*7

A datts ittnloter 1# >f» osta0t und Ostrnadausen » E « >,ie» frsdiiMnt , » erden
biitnnot (. |M 3 diesen vor fpootion« i Unldeil «adrtichen Dichten » es qaveanqu« e»^ '
S0tuch«nv ^vcdeniest za baden oerrninen , biemi p«" » «« ' !- ad« . laden,

'
o» solche » 1« ^

radetnarren o <xu» ent» . » Tca nn em . tmb oatplmuer . Duterioe «btr , t» r st rioch)er» kwe1e Dachre an dch »> dandeien , kstnmn , leichsnll alldan erpOxti ci . und nach kt**
de, , - rotaeost offen « lenenden Dofoarden » den faaf schlieffen , M »an p «» L nun
Zolchch, p gt»u4ii«M bstdrn »Ob. dipulu» Soest diy» tkrmjl. Gericht den »0 . , *»

$uU. m :i. - .



Anhang
Nuro X. DtMstag m 6. Martii »759.

Ju drm DutSburgtsche« Addrefle- und iotcliigea« - Zerret.
' ! . Salden/ fo »a vcvfaaffcn « jffer&alb und in Dotador- s

Die Beschwistere von Raab sindintentioniret ihre Trbaründealt den BuiltjentHof i»Amte Uvem , so gewinn an bar Wolstehrw . e,piiuiam zu kranenburg , so denn » Wehden,oll der Darerkamp „ nv Die so genannte kleine Weyde im Amt Lceck gelegen , de« meistbiete«den »u verkaufen . Me nun wegen der Duiltjent Hof Terminut auf den re Mrrtz in kltveaus der « lackwnage , und wegen der Wrvdr» m Duitburg auf den »4 Mrrtz au Monsr von»er Klocken Behausunganbcstimmet warden so können Lirbhabere sich daselbst « ach« , um jUhr melden.
Den g Maert t . c. ,|lil Genrt van Coickop Smidt Eff in ’t Hetrert , Lande Tin Straelen ,alderbande Boomen laetan verkopen ; die daertoc gclint |s , kan fig inv' nden .
Adinftantiam Henr . Fletke » , sollen derer oerstordenen Eheleuten Lagener nachgelassen«geringe Efferten samt einem kleinen Häußgen in der Wafferstraffe hieielbst gelegen , und zwar»in letztern Termini» den 1 * F . br. , ja Martii und 5 April öffentlich verkauffet werden , dieda,u Lust tragen , wollen sich in Ree» in 8« naru melden ; zugleich werden alle diejenige, so amHause ein dingliche» Rechtsober sonstig« Ansprache aufm Vermögen haben , peremtorirhiedurchabgeladen * dato innerhalb 9 Wochen ihre pretenfiones cum juiiificatotiu vortubringefl .

1IT. Sachen / fd nerFauft «rfstrdsld Lnlsdor- .
Stachde« die Wittibe Kruse ,n Plettenberg , über da» von den Eheleuten Jobsten ReustOnerkaufte Wohnhaut , die Trepp« genannt , vorm untrrthor mit dem Manien Kampmannpch verglichen , und den Kauffchilling au»,u»ahlen willen» ist , wo,u Terminu« auf den aifoartli: , Dorm , um 10 UW an» Rabtbausr daselbst anberahmet worden ; Al» wird solche»gu dem Ende bekant gemacht , damit diejenige , so etwa» daran zu prdtenviren, oder ein mrh .ge re» einzuwenden haben mögten , solche» altdann melden , ihre Forderungen al» weit solchesnicht geschehen , tiguiviren und Zahlung erhalten könne« ; idque fob poena praedufi & perpe *llli filentit

Die Wittibe Holtz zum Hamm , hat ihr an der Wistinssen daselbst gelegene» Haut , wor»tn di« verwittkbt « Fra« Landschreiberin Rufmord wohnet , an dieselbe verkauft ; diejenige nun,so an diesem Hause ex quocunque capitc einige praetenfion formiren . müssen fob poena Juri«Je perpetuiiiientii binnen4 Wochen -i dato diese » , bev einem Edl Magistrat der Stadt Ham«Kch melden.
1 Die Wittibe Francke bat ihr vorm lacober Thor »u Soest , zwischen Schmitz und WielingsLündereven gelegene» Land , an di« Wittibe Hesse daselbst, verkauft; » er an diesem kande e»J»oennque capire p,« iension formiret, Muß sich lob poena jnn » Sk perpetni filentii blNNtN DltCstochen , entweder brv einem Edl . Magistrat hiesrlbst oder in Soest , melde».

1

; Da d,r Bü-ger und Schnster Bürgen Hackart ein Han » aufm Graben von denen Geschwc.lern S »eomannt erblich an sich gekauft , und den Kavssch 'Singad rn Rthlr um Ostern autzak«e '' , aber oeJlcDert fet)ti will ; al» wird solche» all n . so etnioen Anspruch und Ford»dang daran zu haben vermeinen , hiedurch b' kävt gem. cht , um ihre juftificatoria binnen neu»Wochen , wovon 3 für den ersten, , für den atm und f (ut den ztea Termin gerechndsinv.



llwfkit! An irr ttfatao N* 19 Dnl Mv» BUWurW p Tors » , f<* p«, » }*& MyM
KlflM«.

IV. Sachen / f» ja auErhall » vatsburg .

Sditcktrwlai , Skvtrkolck, Nttnto So«,, , Wtbtfchla, trab 9»* (Dof« - Stobt » btt
SitDtrtxtKr , tobt» dm dt»«, etb «tMb«tn Botott« 1» £min , xt ^ n «erbau tot#*
btltrc rötrata sich Ito bta Htm b. <wot DUHM tt tbt: fr lirttt aldto

«at btn 8 , it »ab 1 » T»« nt (irr , foat» h LiMvtr « fa 3MMb«aft btt Sab « Mb
GchVibtt » Sara . oab Stttdb , Htm tiu #t &ttnmaul » ilabtnota , Mtma-t Rach« .
MM » uhk , k>« oTeraU! , Ottoachttl Ivtrbti .

V Sacht « / f» angttzarrtn aafttrdtstd Lmsdorch .

kl ist d« flniftr 3rtt a btr 6MM Schatia rtt Pftrb» fniWi , 4M M « M
4MB dm Färbt nab tiot « tut M # « ttd -ratt» ■erbt« , »bat Mt btt Sot »lbstaek ia(ttrl
IM -ttrtza iRnKkOtforbttt bai r atr »« otf Li««uwali :Ltcht travut , tzjerbts »i Dtfät*

Mßt« ta Cunbt irt » fao » a*to Mtses, raotrhatt 1 Wacht« , btoa H» « f
Htci-Ms meltet, wo - t« « trabiws W Fmrtrs, soichts abiotbtrok

JVf. PtrfjM » / Ötffrn txenft verlangt« «nr> aufpttchaldDmsdog .

Tft. ffw in Wotrl , Btrfwwt trat* ftotöte» ©mbetfro, je ta Steaks oib 7?ete
tt » «oblttfoMta ijt B « oa» birk foMotit ksitztt » r«a H4> Dt* tba k cfct tt i/tW
« tibtn.

fX« Stmbt W CMrurot » wa i» « nt , Mr1w«tt not» kstchuts MnsitrtekM« «
Mt Sitte best» b«t a ^ tbr bta che «ntMbnua ab « «on«« ffi+tx ttiHuttwu tti &ä*
It« Cbtratfi kttst » atr tarn testbat » mb btt «tb4rt«t fw <i,4t kniet , ktuk sich , « «btt
1« iwkr , Mo Dttfcibtn ra arlks «ob Me fMkfoari m »tmtmta .

VIL Cteda stchchch» «nienchener perföfenew

« achMabi Wtkbw « chatbe» iaaktchtt Mt Frws Feidaw« , attta «rrtMtMirr tt

WtfHtr SoffaMifrt , «uMriMn ttekttbin , »«bl mu ta u ^ Ano* pratot» , (wMf*

auch btm adrtftifb ikrttbm norbn 1 Da «btt «itub »niwss My Mfaantt mqjifr **

tut aof wteratn Z»t «tftttr . n«b m» ant awofta « hfet M)n«t«bttt rar
Haft oicht fbontn «etzracht attbra , attbt» Dwttrbolb Cmoo edttktia btr Odtni ataÜ

stbtr euch trfdffRt aorbt« 1 « tß anm «ob iabt» atr I »st»si >BMbtransttr «ab gfr#* **

so aoM dtch Mtlcheoe Schawr , »tt «ach > »ut Ftlva»»« Krtft bukt p, »c»,M»ra .

aowa tmd MtfrtM, b»s aabtrt ra dpsiave»ob babdnttr ra Werl affichtret aartzt« , **

Si »dkgtr»chts at «ra,d«t che »och »arb»»Ott Matt« ? Wacht» h dmo birftl , «u ac*M fst

t fdr btn trthn , > rat Dt» »no«rt > mb » fit M« dnttt» Krtatonftni tcraa aktrt att '

btn , ober Utfifoil wf bt« io Matt« «. u » aortt »! «a 10 UM, aof bhfi««a ^ dchwst

Mb« 5tönl | l Stadtteetcht ßeM» , nb at «rn «tnoaatwr ^ H*t mb mNtobui Sttbtre«*

ttrwrwbtrt » , ober m tortMntoiwbräl toMbttm (»aa , b«f aibtr euch t» awuia *

«rfooot Attb« was Rrchmtt- Sotst Mva LMtßi. SMMDtttcht btt x%. 3« . 17^ .

1
1
1

1
1

I
:

VIII. Chato 8ralb»tiui «ufMrMüb Sowterff *

stttchdta Mt SHtibt 9 tr«b« b Schrttbte p SUnra , *4 bc^ oaat « ffioalt boa»»*^
frorodrrt 1 »Id lebtedt» > b«f bttbalb ibre CraOhom . EditKMer cKittf, Mb Darstbtr 0*^ :

aoantn »frbta «ttsitto , tttchr« Sicht« a»ch Mttnrtt , «ab l « ,» r» W « f dt»
acrenl 9 UM , Moa stömßl. r« b| Mchi HMtr »nbtrobatt ««rbta. «U atrbt « btn>

jstLülcheCrrttor« . «d Itckam T«mM»w» »bfribM » , Dastittüch aeßt»



oeficU Zeei« ir«n » «tentuiUter aber ihre FsrdeklMStti liquidifen » obertzEwärttge« müsse« »
pgß ja Ausbleidung » Fall mit den erscheinenden «revitoren wegen vercessioo gehandelt, und
geschloffen , « ventuaiiter aber mit der liquidation verfahren werden sollt. Altena im Landgericht
den i -eFebr . 17 s --

Demaach über die repubtirte Nachlaffenschaft de» verstorbenen Bürgermeistern Bickel ,o
Sonsdeck , Loncu' ^u» Lreäiiorum eröfnet , und von dem angeorbneten Interim « (^utaioteTit.
Borveltus derer drecktvion gebührende Vorladung »6 Uquidandum getiemend gebeten , fort
diesem Suchen statt gegeben ; Alt werden hiemtt und Kraft dieses peoci» m » >i, . wovon eine»
hier , bas andere ,u Sonsbeck , und oas dritte zu- Rdeinberg angeschlagen, alle und lebe , so
an ged . Bürgermeistern Bieckel nachgelassenes Vermögen - « ine recht beständige Forderung ha¬
ben von Landgerichts wegen peremrorie citiret und adgeladen,um * dato innerhalb9 Wochen,
wovon t für den ersten , ; für den andern, und » für den dritten Termin iu rechnen, endlich
auf den,0 Martii a. e . vor hieflgem Landgericht in gewöhnlicher Serichtsstelle , entweder in
Versöhn , oder durch gnuqsam bevollmächtigte Mandauiiot , ju erscheinen Ihre Forderungenwie
sie solche mit untadelhaften, m original ! ,u produeirenven documenri , . verificirt werden könnet»
ad Ada anzuzeigen » deshalb mit dem curaiorc auch Neben » kredttvren ad Prowcolliam zw
»erfahren , gütliche Handlung «u pflegen » und in dessen Entstehung rechtlicher Erkäntnißunv '
lncu n in ab,»fassendem Priorität » . Urthel zu gewärtigen, mit der Warnung , daß nach Ab»
lauf dieses Termini Ad» für beschlossen geachtet , und diejenige , so ihre Forderungen,dAd»
nicht gemeldet , oder wenn gleich solches geschehen , sich doch benannten Tages nicht gestellt,
«nd ihre Forderungen gebührend justifiriret , nicht weiter gehöret , von dem Vermögen adge»
wiesen , und ihnen ein ewiges stillschweigen auferleget werden solle. Segeben Tanten im Land»
gericht den >9 Jan . 17 * 9

Wir Dechant und -apitularen zu Rees , entbiethen allen und jeden , die in dem Ver¬
mögen des verstorbenen Scholastern und Eanoniei Streuff , einigen Anspruch haben , unseka
freundlichen « ruß . , und-' laden auf die von dem bestelleten curatore Advocato Herrn tit.
Pollman übergebenen Vorstellung , dieselbe hiemit peramprotie . daß ^e innerhalb 9 Wochen -
wovon z vor den ersten, ; vor den zweyten , und ; vor den dritten ju rechnen, mithin in ul .lmo
Termino auf den » g. Aprilis » ihre Forderungen ad Ada aniuzetgen , und alsdan vor UN »
in Lapiiulo sich gesttllen » die vocnmenk» ÜL Jutiificatotia in Originali produciren , mit dem
Curatore und neben Cted,toten , ad Protocollu:n verfahren , gütlich« Handelung pflegen ,und ln deren Enttlehunq , rechtliche Erkäntnüß und locum in ab, »fassender prioritäts Urtheil
gewartrn , nach Ablauf des ^ ermtni sollen Ad» vor beschlossen , auf und angenommen , und'
die alsdan nicht behörlich ihre Forderungen justisiciret , nicht weiter gehöret, sondern von de»
Vermögen abgewiesen , und ihnen ein ewiges Stillschweigen imponiret werden -, wornach sie
sichzu achten. Gegeben Rees im c - piknioden i6Feb 1759 .

Nachdem die Wittibe Wolt.Wilb Berthen , Mechelt Deerfoorth , von denen Eheleuten Hm.
Assefforit Gettich ,u Dmtlacken , deren «nKervendonck , einerseits Vogelfangs , modo Predigerss-Haut, vorwärts dem Stadtgraben und hinterwärts der alten Straff« käntiich gelegenes Haus,,Scheuer , Garten und Erbe , samt dazu gehörlver Grubeaufdem Kirchhoff, und Banck in der Kirche».tm Iahr i7t t aut der Handangekauft,unobieAnkäliffcre zu ihrer Sicherheit Ldldaic« gedeihen,welchem Suchen statt gegeben. Ais werben hiemit , und Kraft dieses ?roclamatt « , wovor»'einet hier , das andere ,U' sslevr , und das- dritte ,u Rdeinberg angeschlagen , alle und jede ,
so an besagtes Haut und Erbe »

' eine rechtliche Anforderung haben , von Landgerichts . wegeneitiret und veradladet , ihre pr»»ens,onr , . wie sie solche mit untadelhaften , in Original ! ,u
prodocireuden vocumenti , ^ oder sonsten Rechts beständig j«ttificiren können , innerhalb
Wochen , wovon » >Ür den ersten , 1 für den anderen und ; für den dritten und letzten Ter¬
min zu rechnen , endlich peremtone aus den 14- Aprilii »nni carrevii, . bev diesigem Landge¬
richt vorzudringen und einzuführen , mit der Warnung , daß nach Ablauf dieses Termini de¬
nen Ausgebliebenen ein ewiges Stillschwigen auferleget und dieselde nicht weiter gehöret wer»-« a Men. Sigaarum Tanten im Landgericht den 16 Feh , 7* 9 .

A. « ruseauum . P. Echlechtendaü . Vtg. coww.
IV.

'



IS . Chtrio E4I£ »Vn «astertzslb ImitUirg .

95 trttfar mrd A - ( M ko kestk » 35*» iir«t mttttßrt » «wljcjMliikf
flchrrr is ibrea sütkr « ftMrtft pemann ^ cts r «ujch Vcr «c» iU kfchisTs , d«t mi «<oi ( U<

HR ©riK# VS» Hsfc » 1 nctIK Steckt kffrf i eiR ÄOHf ksa» IM Gsttmkeck a , f» . (§«<!«
svdktfer M«<«m aoeo ©<ri t« -OinMfr (R Ekchck RR Msttts Autler okrtt «MR « k «*

fr» »sch hm Zs, «fl ms i 7 » Rtdtr »erforochcs kitte # sM »«u kMr £ohU b» EnriövssG
Hart • Cltatioa » lisch« , «Htzsnr k «f?» Ssches « ch ktmrrt »sckti i « il r»uk *
Sfl« OR» | rk , fc «fl kfl rikrtt4, «wn « esMKÜckes <tMt ttßt » kXVrrsa , e» qa et -

P»»V io frnsirw krechttiet , dteMrch i»Miad«s , s» ktch« » »« » Otflses » Vscheo, «MMR

, für d«A erües, I für MR iflNfttti ' 07» I für ks Kttlts £ tr« u ts rech«« , bm «Ifc k «

17 W « Ht ky » « «ncht «A rreckeksetk tM MM4 k »ctM . ssczsOnflMs Iw» »0 illiilHLU«,
Brrckrrftlk MR » 7 Z« . »? (».

X. AVKRTItSEMSNT .

CI 9kt ka pikko bfcail kfsst * * *& » dflß dssMR M » fbstfWt ‘DsrAL ß

- fsitz snükqß trmtanrh « darch OesAe<v«fl» «iitrr fskua r»ko,Iskul vüßelMrf serfek'

ti«tt Recheoloch » «mi«r k » vtsi : Neu - MÜstckakg« tNsidtich « E --öff»u^g d«r Um »

Mrjjl (DetMMmifitKn ArukmiĤ m» Hstet ssd Ulf lk » » 410 , IMrsvt «H« K,oß . x, «s

kM « Mck f» fchütziär «II sü^ »ch« LRR- •«« ieiOKes alcms iMacs « ß »Mim » ftNtßcR
© («so »rfMwca , ssd ko feiksc » ir Berk , ß Ostes fr».

Dwfc lMcR4mn Zrttsl <kO |Rkfo» sca i» Addt•* * Co» to*r „ Dmifsr, « saO kf
«flto Ml Stück für » ssd e Dienet StüOer.

»

f



fi .ß ^ ^ enstagldel» izMartii 1759.'/ unter

UlletZttädigsten LmehmKaltuttg

Wöchentliche Bmsbnrgt
'stA

Auf der Interesse d :r stvmmerrien der Aevtschen, Weldrischen , Meurt und SJtöuHR &en
auch umliegenden Landet r Orten , eingerichtete

^ <LdreLe . und
2öas an beweq > und nndewegilcben Gütern zu kauffeu nnd verkauften l imgleich er»«PA« för Sachen *o r-erieyhon / 50 lehnen / ; n verspielen nnd $ti -verpad^ h »orfom»inen I verlohren / gefunden oder gestohlen worden ; sddenn Personen « eiche GeldDehnen oder ausleyhen wolle » ; Ledien ' ng und Lrbeft suchen / oder ; u vergebenhaben ; Erfindungen «n Sachen und Meinungen ; neücn Lächern / Schriften und

; ciütgUn ; auch andern neuen Anstalten : citationtn der crtdttorw ; Verfolgung der
Entwichenen und von tnhaftirren Personen und deren Verbrechen : von angekon»

menen Fremden und Cepulimn zu Lleve / tTefcl und Luisdurg ; wöchent¬
liche Lornr Preise und Brod - kape ; auch andere dem Public* zur

nützlichen Aachrichedienende Sachen .
Vd und wo der Umgang mit wolle und Flachs vormals unter fürstliche »
_ L . Frauenzimmer gewöhnlich gewesen .i wodey merkwürdige Stellen 8r »rn . Hokaih und Jüvenalis emendiret

werden .
- * Melea -nheit iu diesem Slussatz aab mir vor einigen ^ aaen der alte und sehr berühmte
. GeschichtschreiberEginhard , der in srmrm Buche von dem Leben de» Köysert lkarl»des Grossen / im » y tzavilte ! , von diesem grossen Monarchen » dem er selber gebirvet » undalio auch desto glaubwürdiger ist , bezeug - t , paß er » lvie seine Sühne oder Prirlsen dev der»
« »/» 5?<n ^ " ^ en eine» dequemn. Altert » nebst Unterrichtung in allen auten Künsten undWigenichagkn . die er auch selber wohl verstauben , nach der Branchen Weise ruln Reiten »'-ab Jagen , also die lütter ,um Umgang mir .̂ ch« und Wolle habe angewüdriett
^ uen , vam ' t sie eucht müsssg ievn , sondern auf «ine ehrbare Leise ihre Zeit subringen mügten.1 « m cu » m Silos ( so lauten die testkere Work « bct Geschichtschreibers ) cuiv priwuw tek, »

M-



» z
paiefcituf , mor » Pt | BCQfa«i eqtWtr« H» tf » * k itattio « ^ « cx«*«*^ **<*? ft « v*ra V
» iÄcit • (Tbefcer* . coW%M *C tofo . M H * oüam loipu «*« , «p«» w lapcodctc , « ttjuc ad od >
■cs beactateni ein tiri juflit.

il Ott A<uortr « wdche übeöNtsen Lombard mutt 9u * irtBn « «faafet , 3 *b»*
IM« JcKdCfKU « Bi 't&MM M» Nc frtoMtl Schemnchn feu * , N # fcfcN» oach flau mtu om» « Kt« Saiv ^ ui auch Nd . Nft | ü dt» to iit. El,ch«n ilßannti« «u * fi »cua ©uxart *
den Mchedea , Md rat t*ufr »uia i/K allrt Suech « , , M an« Mt Äoau tfNf pa & **
foid »<NM bJttta , o6oc ftrt M« N « aü «n BUX Lr a » rf «üurtiöcts . Uad «-
atf , imu M; f<l oatrr Na au «n t <atl4 <a uat 0 NfUattu » eradnNlt ßeiNft » , bi » sich»anal « wd)( i onc noch K»o < uni »c , » eich« * cfc daoßlich » arm , « Nrn wich« * *
schätttanng , Ne »oo NM »« K* ihm 941mm ,m Untern chaupotrtt ftti« Laroche fr
&

. - - - • -edr ««priesen wird , »clubet , witrN »uNicht Egmdarr » teme Ursache *< | uaNn »aNn , NU
«lall u » af JapNrtard ms < ari Nm (ßrotfen aanfäNra .. . Unter Nn alten» oNf unser« rentichen nach N» ewN »««»r» Berich« fnsiaRer peledrtea «aüprtfafo » , O«r»

solches dm Na filneSmftea « eNru desto wextoer ,u oeraurhea Eeden . di e« auch »cha»
lech »M Nn » mNrn » «MuKn i& , au Du M accraubuM alt de» Utcniun «n ZeiN »e»
»m , unv dadurch , » er es lchemri , den foNldaften in » irtchtoläu»,,en Briecheu «u NM v »
dicht« von «wer » maionischea «Nr & « iUM « 9nUf « ««tNs .Ui . UnterN - m ul *« * » if , das . » «« »«« titiMm « / nvd Nr Stoß ia NrfclNa N ® al»
len Bation « » eben nicht tinerle » gewesen , auch N« Mauer dus « »u Nutten vichl auezea »n« oi>» fNa NeselN Wniu - edleeNn * «■ ; acht »n saien . »aß oft anch m, « vorpesaHde VWnnn « etwas kan Nrachtuch machen , wa§ Ny anNcn » atwnen als e,nr iedr der riech« ufi»
preikwdrdi «« Bernchluag «« loNl nur». Daß u^ puNa cbeaatt du B «tcha,t»»u°» —l
solchen Din - en eNn in keinem » ndutichen ßluseNn q,standen , »um weniaste« ,, teeoca soicht»weiche» rrtepdcha » nn» fdriUech« , - ersanen ei«« , iß , weiset da« kr - MN» Ne eS«trg »mN »/der Mutter N« fefäKNa LNeeges Iseno « . fjimaK ^t»eDand«r .d«r (ß «<Hfc , nach des
Cartu £ ri <Woat ta »wevten KaptUel N < fNaiten Buches , dreutNu NO« DM srinen eisene » -
Schweßern Derstttiateii HaNt schickt « m,t »ev»efu«»«a wodlgeaeinten Lnosch « , daß ftr edr«Euckelinoen na « lache« lebten « ö§1e , nn» Nese bierüder als »Nr eure BeichtMprun» twr
p- iidtich tcrübui » ofN , «« schuiditzse sich Nt «rvsautbipe - «td ait Nr Uumchodei » m*
Mliairtsch «» Suren , » elche er nach Nn Marrdoenichen und Sreechischen adgemeNn dättt «
N » welche» lotche Derrtchlnutze» auch neuer tdrsiiuNn - eriMen ««NauchUch wäre» .
. l ^ . Da ; also Nr tU)«ao« au Pacho,o » Wo»e „ vriecheoiau » unter türßlichru ^

k«0tn Ns weesixNe» V«schlecht« ddlich anusen , daran,A §ar knn Z» « f«i . ^ tepander dar
(fraffc N««UNt e « seit« . Uod a,e d«rl - reapei kan »« » an davon nicht an« Nu aitt »
Dichtern aotndttn » Nr Panelopa » Ul»- «» ' t »a<«« u Itchaca , Geaalslmn , tu (DmpftJc /
einer . ichdtjchen $cia | ifu « , welch« den Herrutr « , «Nn » «« Delila Nn Samson , Nlüslet,und
«ar b»t zu » S »u»rvcken BaxUtMt boirt , nach Ns ftemen , (Dntoti / und anNrer Dk »«*

Stc«(Nn ? Ja , »ößtr kaaa» sa«m » M lind Nelllche )aNio i du -Nten baNu tro»r«»NU »o dichte« . See daN» » Ich« , antworte ich ; aber eben nicht odtl , VichtD*f
» richi'Ivitdar Ni 'utLtur an» Sewa »«d«,t leidu „ dichten; nicht , wu Nr kill,« ßoratuM sprich"den esu w den Zlv- en , on» du Ztschr oNr Murschwun « m dev WaLern dunms ». »«rt

, « laß «». Lenretweget r Ls . maß alle» , » u l«Lr auch nne Sache oaa idoen «,s,dchai 'kt<. . . ^ . . . . . , ^ - anfrtcht ,wird , Nr Statur und No kan»«» . chewotzotzeUt« «rwa» sepu , » » es n«ch « at« etwa« >ERtMis (ofl Ni (»ottU werde».
v . Daß es ifl Syrien auch (Naall No Na lßrlllechrn IsraBm ^awer sey «edr^ uchî« wesen , erweint „nur Mbctn Nr ». eßsau Ad ^ t «mah «nM>a « seinen « ,aucknkch«n

Spar «rwedati Ltel « Ns GeschtchtschrnNki r »e«n ; NX» du » eil dalekwa an Sone « a £Idnen NgtäntzU , so i- Nßo leichter u« N»rrils »« , war« , NT ioeile Satomon so « sNWtbspcüch« duser oußllchen BeschaMaun« «tue« tnaeadlaaen 8rauen « iaa »« l1 Ny ^ eie, « » oaN-
as dt« alte» Römu detnit « nnd mm »,» »u »sttNH solch« Hardtdierun » « Nr NchtieN»tchluna ttftaoN » . fcatm LaN» n«dß «noednoe» frunabnm , auch die g' lebNea M -inner,

, 4/1* . & r* *Kl / . « d ZiestzM Lchcht » didrs iUjan>« nNuaa <* '
Nt -

i



ter«n Stell«» der obaedachte VeffeNU » dev dm Worten bet Einhards angewiesen hat.
Lrr füaen bituu , daß auch ver oerauml« Isiracu» Lafaubonus hiervon einen vollkommene«
Unterrichk rn semen Anmerckungen Uder «Suetonivs im Leben de« Kähser« Ansvsti « t>. 64.
»ersvrocheo,uad. in was für einer großen Ächtung diese Verrichtung »ey den alten Krieche«
miv Römern gestanden bade . Gewiß von rrwedntem Kävser Lusvsto de,rüget Suetsniua
„ p. 6*. uno r. h daß er ein gleichet von seiner Tochter und Snckelinnen habe all ein löbliche«
Lver^ begehiet , wat hernach Carl der Grosse 000 den Seinigen . Vielleicht hat auch cie»
«er varm jenem nachahmen wollen.

vi . Bey dieser « eiegendeir können wir nicht ermangeln , einige merckwürdsge sehr verdoe-
hene Stellen ver Alten ,u verbesseren, bl« eben hiervon handeln , und so lange Zeit verge».
Lch aus Hülssegehoffet haben . Zu der Zeit de« Trojanischen Kriege« bestrebte stchTdens,
eine Königin » in Thessalien , ,u machen » daß ihr junger Printz , dersnachher so tapfere Hel»
LchMes , nicht genötdiget mögte werden diesem Kriege bevtuwohnen . Sie verkleidete ihn
also nach vielem Flehen in Sem Hadit einer Tochter , und brachte ihn nach der Insul Scxro»,
« 0 König Lxcoinedes regierte , den tte bat diese vermeinte Tochter unter seinen Töchtern
Mit erziehen , uno tu ven gewöhnlichen heiligen Verrichtungen so wohl alt zum Umgang Mit
Flach « und Wolle ansühien und unterrichten zu lassen Höre nun , wie Papiniu * Stati .u «
Achill . Libr. 1 . ir ; yz . die bittende Theti« , indem ste sich be» ihrer Ankunft zu der Jnjul
Scyros selber wendet , so redend einführet : . '

Te prtcer , hie thiafiet tautum , nihil utilibtllis ,
JHic famam oftrraie dict ; dumque arma parantur '
Denen , ty alttrnum Mavert tneerfurit erbtm ,
( Cede tqitidtm

'
) fit virgo pti Lycomidit Achilles 1

Ich bitte, spricht Sie , O du. von mir erwevite Insul «Scxros » lehre , da« ist , laß minies
verkleideten Ächille « zugleich mit ven Töcht . rn bienet Könige » Lycomevit gelehret werden die
Götter . Töntze , ein Merck dat zu den Masse» sich nicht schicket , währender Zeit daß zwischen
bevden Landern der Trojaner und Griechen Krieg ist ; laß ihn auch gelehret und unterrichtet
werden mit seinen Töchtern famam narrart . oder das Gerüchte erzehlenvu . Ey lieber , wa« ist , was heißet , was bedeutet oieset letztere ? Gewiß nicht« ? alt was
ungereimt , lächerlich, und zugleich unverständlich ist . Gleichwol stehet so in allen Außgaben
die m«r zu » Hand sind , bet Lindenbrogii , oder , wie er sich nennet , Tiliobrogae , bet Ber-
natii , Gevartti . Bar -hü , Orotiovii , Veenhufii , ohne dat jemand einigen Skrupel vffkNbah .
rct ; wiewol dieser letztere wenig von solchen Dingen verstanden . Der eintzige alte Schvliastc
Hrn Barthius ant Licht gegeben , sehet folgende Stoffe dabcy : lste ubign - inäagantib« -
6 i » cuiu » > cnusiarii » » kwoiuw. cxeicma piodant meum depoßcum , com fawia cctabremw.Dat ist ,

" damit die autforschende Spionen der Griechen diesen meinen Sohn nicht entdecken"oder ertappen möae» , indem die Waffen , und deren Kunst ihn verrathen, die durch dat -"Gerüchte außaebreitet mögtrn werden "
. Man stehet hierauf , wie alt der Fehler sev.vn >. Aber , O Betrug , zu watsvr Absurdikälen fairst du nicht oft Männeh die gelehrtwollen scheinen , durch verdorbene Stellen vericilen ! Heißet bat s» mäm narmo Uoce ? Solle

. auch , wat mehr ist , Achillet m Scyrot mit Waffen umgehen? und wüste bau Lrcomedt »,
daß dieser vermeinte Mädgen ein verkleideter Jüngling , ver Prinh Lchrlle» , wäre ? keine«
«peges. Sonst wurde gewiß Lpcomedes venftldcn nicht in der Gesellschaft , seiner -Töchter
haven erziehen -^ und kiese dadurch in Geiahr gerathen lassen : wie sich hernach zur Drstür«
tzung ve « guten Lpco »nede» gezeiget Tdcris betrog sie alle , um nur ihren Sod« in we «b.
lichem Habit in Sicherheit zu bringen , und gab vor , diese« wäre ihre Tochter , eine Schwe»
siec de « Achiue «. Siehe da die echte und wahre Schrift de« so hat. er geschrieb«« ,QU wir nun zeigen , und nicht ander« :

Ti precer , hie thiafes tan tum , \ lhil utile btllis , .
Hie lanam tra &are dece \ dumque arma parantur
Dcrica , er alttrnum Mavert inttrfunt erbeut , . ,

• C Cede tquidem ) fit virgo pii Lycemedis Achilles,
Siche da , sage ich , die wahre ursprüngliche Schrist . de» St <"Ä / woran gar nicht kanqe.

- . zwusselt t



l»MrU • •rt « . « rsi lörtff tml \t f w . batfr Cb« :« f<8w m Lfromedes »»» »!« »Cohn AchiXI atl «n 'Jkiona gewcochea, H«c c*utao« u r»cr» fem . iß nia rMtafc(taa< » newltch aal « Hirt lavarn an» «btas« deisiit um» * rlo erzetzlet avch 0t »tiu« , vx« ©ctbamu crt fiioigl Lachirr v« LchWe» ( man kan drockrs mu UfcriMi ttfltotka ) all tw« W,tgesg«1uu» » L»ina«n »drtflut unlernchttt ; Ei tccure mdca rniMpoUicc Um« Dcmonfiiai . Zgge btot» Mt Ctrikn * ( «4 an» 6t % tbtu MielXi : Wir «ochüb ?. II . Eck . * »76 Bit» «mxrrxttl . Dan nutztl kan gexßer icp« f »«4 »* fr»tf
u . Wal Xe Manier »o rrXn aXr an»?»« , »Kfdaieichsed sehr gebräuchlich , daßft, traNart laoam , txeucxt Ober exCuUr« Ubim sag,, , ms fit Xtton frtt&t»- Jotfiow l> .I . Cp . 4 . schreibet »ob X» xttxtXtri Lardanapaiul *o : iBdi$n * m taUfamia« «VMM »t-warn futgeftam , TRACTANTIQUE LANAM ternialc arwipoKaotc» , am «. Und Oti 4.Metam . Ltkt . II . t 4 ' ». Noa tut ko,a» cpm Laü , M mottrc TRAHENOO 1 BK «achAr ». Am . Libi . II. f ito Boa Qticalii Crtditsr tt Iwai rnolatde ndc ; Btlchrl auchQtJtiue U, tott fUDOr tamtbUtn ttdk jur Lachdbauw, *Uu * t « OtMntftnXXB . ' v»m,l s »t . 11 . y J4 . Vu UDim tiakitn. « « «(<«», am» »wnw * aal Nt grlttttc& ctt © iiX 'ibocp Me Xt XI Locol Libr . VI . jf 41s ■ SB» Aäac GrangävBleg ( utciiu I. c. anctfiftrrl baXn r Xiuo aber Xck LteSr Öiatu MdttXi »tt a^aemb»*

S
t wägt, -earfrafegn . »an sie vitstlX. un& bctcn mad» nNptnt- glzche Scherst aewnß Um*)«a xc Ursache »d 3rrt6c« l und xi Xgangenen Zedted t* nubt nXbtg xrt ya weide»,fin frbfC si Xti 9it l«cht dal echte laoam uafere ui Mn folich« Lortea L» «w mmiiXX tänat» MtinbrN ff« Xn , da jn(onXt{). it zw«sitzen ir*äare mid amu * ftfi kr» xsitttßD»Msen . der in den Znata erntgin Unttricheid »ach der tat Nt alt» Handichnftrn atauitdbat , wie sülchel gaün Ewittro ».wuß ift, bta »chttchtt, aX, atrxNii» ar » aafbiti varae»Predigt! wird . v ?r Lisi iaat chtschtich aw» iaigen. Zatz ^ itved . Wrtdof.

I . O !»uo Ort «,vn,» austcrdE » Dtuadueg .Mr Drchail an» »a,i :ulartn », Ltts , tnmtixa alt , an» «Xn , »tt ta bm Ver¬mögen dd xrsivrxntn Lchvlasitrn an» «ansniei ttwiQ . rimgen » otzrach daXn , u4 <rafrtiindiich«» Gruß , und la?tn anf die w » x « Xsicltrut cartcre Aa»»c,o Herrn nt.Poüman siXrgeXnen Dolsieaang, »lestldediOit peremptoric , xf Ke tnntrbal» 9 Wochen»» 000? rxrXn rrsien , z »« deniweytea, und , oor X «r Xittr , m rechnen , » ichm m „!«»>«T« m »oo aif den 14 Aprritl» chrr fordern,4en aa * aniaiugca ? »cd «uoön aor onllp C»p*tu'o sich xßiXn , dt, Oocibctu de jattiietotu io O <«o(n «h pradoaft , , » il BfdCuutorc nnö ntXn Crcditorea , td ProiwcoDa •- xrsabre» , gsirlicht Handel »»'» dsi 'ßtn ,»nd »a deren Entsiedang , rechtliche g .*fintnül and locom in adMtssender »nantäti urtXii»« warten » nach Ldtanf Ml Termin: foJta A« i vor beschlossen , atit - aad angenoaatn , na»X« alevan nicht Xdsirlich tbrt .Jarxmagn Mninret , „ chi mttUt gebäret , sondern »on X«Vtrmägen ad§«« efm , »n» chnen tut eaigel er,lschw« g«n mgomt<t werde» , womäch -«ficht» achte » . GegeX » Rees 1» Lepnalo den , 6 Ke». 1, ^ 9.Ad t»«Hv,itm Vd rBtvri, »er »on’x » adgelellen Hn treBtgtt Glaser fl Dkttter d« Uk>kftntn Locht«! , find deG» ctedirv?« ««» Ttnw »« bm 9 Locht» I ömo Mn » Wann capc? PtocUmui . OVOON cind z» Ucm ob» »al andere is ( «aus « geschlagen worden , IO»raadgortch« ttm,acd»<uut « ottrd
U Ctuno tdidu u cntWKfenrr perfohnen avisertzM» Dtnadaeg.5« pnxumiu von 1 Morr « our . , « cton nr o ,» Unca , rnd z» £>tUH4 , «nd einetta Vanmin » anoeschU -en » orXn , tsi rwola - Uso» LUrgnns oon Oes« « co» fermivi »»0» 9 Wachen l dato xn t Warn » « emeubter e,met ooeven , M sie wegen XaanafoftOi «dsia»ll oar, kandgetichl Uo -ra ekschunrn, vg) dr; defa-genr Uet,uach»»« adwaertn «0»«.Dm « Mwechen« L. V. LraoXdan» >ß wegen gerioa? » Dietsiabls ytt k r^ « »u r«a »Wtrtrt 1. 1 w»»oa nnd za Uiaa vr» Xi andere 0 Hoerx angeschlagen roerM* , com T« *

■itao mb 9 Wachen l dato xn a « arn, cdtftainct tuifoti »atz fie ßch Xg« eaaXftn»« UmMfefe pm»a coatoaao« Berantwortea sosc.
AahtMg .



Anhang
- Nam. XI. Dienstag dm I } . Marti ! l 'ft '),

gtt dtM DUttbMglsihM Addreile-unt Intelligent»- gtlttB
HI . Sachen / fo zu verfauffen in Luisdurg.

Die Herren Stribeck , Hünerund Bongardt sind willens ihre ruchbereiter . Sereidschaft
aus frehcr Hand zu verkauffen , bestehende aut einer gan« neuen extra groß und schwer «»
evseren Presse mit Metallen » Mutter , woran die Spille 7 Fuß lang , und vom Boden bis an
den Deckel iv Fuß hoch mit starckem eysern Werck versehen, baß auch mit einem Pserd kan zu.
gefahren werden , verschiedene noch wenig gebrauchte Scheeren , nebst Bilstock , Wanthen und
Dieven dazu . 4 gute Echeertische , « it Fußbänck und Kretter , etliche hundert gesetzte Jtar*
th -n und Kreutzer für >^ breit Luch holländsche Preßpapter für Bilsarbt .

'i dito dito holr
täubsche. j dito dito . * röllnische | de de de . »usammen ungefehr too , daß in Preß »
Papire . Zwev stainere Rauhbäcke ieder von 1 Stück , so 5 Zoll tief , verschiedene Rahmpöst ,
wovon einige außgeschnitten , einige dünne Weyvenbretter »u Packbrettern » kleine und grosse
auf Setzbürsten ; verschiedene so gebraucht alt noch ungebrauchte Preßbretter von 3 und ein
»alb Fuß lang und r Fuß breit ; wer Lust hat diese oder einige Stücke davon an sich zu tau¬
fen , beliebe sich auf Montag den 16 dieses , hier einzusinden , da Venn dem meistbietenden
wan solcher convenabie beo öffentlichem Verkauf soll zugeschlagen werden. Auch stehet jedem
frev vor der Zeit feinen Dortyeit ju suchen .iv . Sachen / so,u verkauffen aufferhalb Duisdorf.

Nachstehende Prrceeleli sollen zu Unna in Termini« den 4 Mao , 4 Julii und 4 Septemb .
t . a . , sudhastlret und dem meistbielenven zugeschlagen werden , all ; de« Deckers iHaus zu
Langschede an der Ruhr , mit Nebengebäuden und Pertinentien , alt Scheune , Drauhäußgen,
Garten auf den Steinen mir Dem Lusthause» Brücke ijbee den Mühlenstrang mit dem Fisch »
Kaar , »ween Mannsstge in der Kirchen ru Dellwig nechst dem Brevigt-luhl ; imgleichen eine
Kirchensttz in Hetmertvauck aufm Ehor , eine Frauensitz in der Kirchenbanck, j Gruben nechst
der Kirchen - Thür aufm Kirchhofe , 4 Gräber aufm Kirchhof nechst der Sacristev , weichet
intgesamt ohne Abzug eme « canoni * ju 1 Rthlr , zu «de fftthlr ? o |l . rariret worden .

Die Vormünder der unmündigen Kinder von denen verstorbenen Eheleuten Herbst , sind
Willent in Beyftyn »wever Hn Deputieren aut dem Magistrat , dar ihren Pflegbefohlenel»
Mündige , in der Stadt (fleoe auf der Haagischenstraffe gelegene Haut nebst dem dazu ge .
hörigen Hinterhaus öffentlich zu verkauffen ; die dazu Lust haben , können sich den iy nad 29
Martli a . c . , allemahl Nachm um r Uhr auf der Stadtwaage zu Eleve » einsinden .

Nachdem u Sachen € . Drachdach wider die Wittibe Joh. Lahme , das halbe Mählert
Guth zu Gprdiughause» , Kirchspiels Valbert , welcher 1574 Rthlr s st . » und ein halbe deut
taxwet , in denen vorhin angesetzt gewesenen dreven Dubhastationt . Terminen wegen der Krie .
get ' Unruhen nicht loßgeschlagen, solidem mit dem Verkauf angestanden , nunmehro aber an
Seilen Dratabch» gebeten worden , mit dem Verkauf vorgem . halben Guths und des dazu
gehörigen halben auf 476 Rthlr 7 st . astimictea Stückhammert zu verfahren ; alt wwd ballt
Terminut Sudhastationit auf den t , Martii e , morgens um >ouhr , bev « Königl . Landg.
»u Lüdenscheid angesetzet, und die Lusthabenbe Ankäufer eingeladen , um ihren Dorlheil zu su .
chen , und gleichwie alsdann die Vorwarden eingesehen werben können , also solle auch dem
« eistbieleiwen der Zuschlag geschehen .

Word biennede » an een jder bekent gemaakt , dat in de Stadt Gelder te koop ij eene
Apothecq me ; veele Chiturgilche Inlirumenten , als 00k eene wel conditioneerde ßibliothecq ,
beilaande meedendeels in Medicinfe Bocken ende alderhande Huysrad , Köper , Tyn , Bed¬
ien , Linnen , 1 allein en Ltoelen vcc ; de geene , die daertoe Gaedinge bebben . können
lieh den 19 Maart c . , op de Gelderftraet in 't Steifhuys van den Heer Doäor Lyßbintusiaal . invinden en haat profyt foeken . InigclÄckj worden 00k «Ile de gerne , die aan den

gern .



gta . öferteforMB Hier iög hi ü pmü iten » bMei . rtrfocht »Jch Hasen Aiirt !** •Miu6 kf des Hcct CostroU . Becker MN ) «Kt .O« Broedctfthtp aas 5» Gcotghu tot Ren tr «ooneemest bau k«pa m de kleine Rfcln?ftraet «riefen , trewi itg te ferkopen » die det 6aedln, . ta Heft . * oet xkh Vf bau melde».« rlfB rer ti der « UW kbeascheih «♦* »«* # I . teuft ses » ierschidener rwttrrtttiif‘C-iS -.n * Echot den taf i»-oeb« Um cetüoou bonorom erGTiffen i all foien dkt mo dt» selde» I»terbit ' itbe Sckler fi & |tu ««gsa« ber frchitrruJ « all : i ) bte halbe neben 9b «Reiftlb §t*U«an« Heus a ) der Stete an der roherstrassk. , 1 eia ttitt Land «a Turshekte , aal e )« o Stock tenl m der Varch . bedM fcr.bgcrflhi « tetstotl de» i? Mann . 14 « pnl mrt aiM »o . ofleaahl Rachs . us 1 Nor , tuMtre nfgefeget snb Kttnft , forthin 1a legm» £ ef*■wo bessert bi' tence« lugefölwen «erteil. WobevaLen CreOfeonbw. fettrea .^ Haft Bttdessen Gtttoer etntac aotMbtnfltfl 10 beben txmeinen , «nffegeben wirb , 0» sich
'
« ifrs £et»min, oeo te « pnl heg gen. Landgericht 10 meide« ober im &ii<blctbnngffal p gestand »Ht dtentechst « tt Ihren ptwtenloaw «bfeiMtm anbei foss« .O« Naefriaet. ne « aa Herrn««« dessekawp ml . tot Ren , willen «erkopca een Dref*benck met Befiele en Scbroeeea e» xyn ToeOcfcaor.3* fasert ® heultra fa «t ( rt eis« ledig « teilt« « resse , Stete « Mcherv eil htrsotamckHous festen de« , durch Rick 0« de U *ttl betMtort groeka , »eiche de« i » bdftlb#«af der Stahls « *« dem sertMeten es dtu - tlt* Ktfaaft mid pgeschlagei aeebe« Mei »e*Ende « btrjentge , so « f tut Mer «nOect L ^ ife dckdey iMerefiret se,« adufca , behüt olrthben »erde«» es koe dorhero teer i , Lerswo des eines f oi. Mogißrar sich « j»* »*c «io-« a getzsüf zi Seide«.

Ad mrtinnare des fvange lisch . Reformisten ktefifiorii Pt Iserlohn » fossei der WittibeSJodet « D ' dench fym daseibck, NU ra Jkriohn u, der Dotttadr «m Schtfoethosse gelegt»Bt t and MO bceobeun /EAtaaiorca cuf U6 Ridle. X, « a » eil beide« Sthbec «0i» ritefWohnhtes « isqietche« cw unb et« , halbe« Stabt, . Aulen «s Hawe«» eae , i« ani,7 RfoU \jo Stüber , mtv e« Kirchensihm der te«este» EMn« itfch . vnhenjchen Kirche« , «ns der Nee»nen &bbeten , tziteee dem Hee»ig»cknbt, sa taf lk övdir. lavier , am r , Jaatetlt » »0 N «0» -
Ni , alfcer 1« OUIroa , « ddeo »4 3 tei 175t m Jterite « afs -JtablbMfc, alrsabl sactgeos IS 10 Uhr » IBS Lecktet tefftfefeie « d in «ttiso Tertnso des MertdteieObei iß»
«tKblaitn Serben , » ortach sich Liebhaber« fo »thl , all «ich hteksfe 1« achte« habe» , miß
ch« aa bevdfttn pr«d>» tu btnoüth Recht teer itfarheruBf hoben , teer ia habe« Mrsetntt »US solches fkttbfdU in dtdta Terawu . nah zsarn fab prwetaf tt IPaepetai Ueotü fOf»«ab he« i«bna,ta . Signatum ftJteM is tenbsenchtben » I Ro». >7 « S.z« v « «ß des Heren Scosani Le« in Soest , fab des Seiet vteckerb tebttt , am Wüte»Schlad« « iesener , , ad 00s 4 j Rrvtr. eodlich tjnrter Hage, , ben «7 ® «rtti , 19 Mai ound 11 IM «• e » aatstel Margen « 10 Uhr , de,m Landgericht btejelM zum Serfatif acig« '
>essU, in N'NSV Tum aobts ßet ^heettihen gogeschla -ea »erben £>tekn<te, » eiche te des
Hagen emice Forbeomg baden , werden nat> pc »a petpetw Skwu ad d>dh>« Tctntao « zn Set *
Irtnfonf httklbel , sowohl «lib « Sittfere , «a ihren DonheU ia siche« » htednrch adgeio»hei Signata» Allen « Iw teodgerichl den U Itenor . 174 ».

D«r fhriokr Küoers tn Dehcghefea , «s rochen Locke geitgtt , nah «nf jij Mh ?r . ef4Staber tJiirte nur Morgen Lande » , tagen «a « al.m Zta« Wimbe Hers Dtthffi® Sock»
kan Jierlohn » den 17 Dartit » M Mast , aiheer u> iüera , nnd den » 7 Int » a. e. m JsertadMtafs Radttzteie , «lesahl » wgerrt 10 Uhr , ins Lerktek harvboue » , u«h w Aki -av Te«- {• lao »ln Lkitaou itigtf® !a«en » erben. Wonach «ch Kdttssere m achten » auch werben bi » ,semge » sh entige Fordenmg ds « w haben Nrseioea , h> Se«b ingnitg herkibe« w ,Tcrmiait hechte® lob paoi perauw ttcat 'i tegeiode». Illen « in Lands- den , a Ja ». >7f£In Sachen hei Herrn Dcebstrn Lanchanen i« Jjertahn , iliher bei JodaanOkbenGSarg bau« . hakibi in lieriabn . u her Loeckoht, te « dem Bei « tnger Lhae « UaeBe« , .stf 4ta Rrdlr . 14 Stnh c « D otea etekch tesuthtait « Hans , «ttrt Ntfe, geiegeotn ÄMteO»
dMraebo erfont , Und daß« T « « iai an« den 17 Malta , Ma » , achter » Altena , n«d
«a Jalck a c in Jjrriten aufm Ao- chank » doranne^s 9 Uhr enterchcer lt» den Lk I*
«iu %« Lgsihabende , hgbrn fich. » dt<U T.cmtau s, sitzt oU.bkktttgr >,f» Sbteemng «• .v »

tagt «»



Haust KaSttt , lU Sintringun - dttselkett , fub pceni pr*«tofi Sr perpctü! filettH «tat«»
finden . Signatum Altena im Landgericht den 30 Januar . » 7 t -.

Nachdem bro« Königt . Landgericht zu Altena, über »er Wittiben laspar Erdtman »u Ib .
»ert , i« Amte Iserlohn , Vermögen, Concutfu» Ciedhoiu» eröfnet , und der Hr.
Aerbeck »um iai-' im, - cur »ko , angeordnet,auch auf beste» Anhalten, dir Edidtai - Ciutionf»'
wohl all DifhaAion der mo - Sr immobiiair Güther , erkant worden . Alslwerden Kraftdieses,
und oec aldier , in Iserlohn und Limburg »«guter - cit » «i»o . alle und jede Ereditoren,
si» an der Witttben Erdtman oder deren Vermögen, einen Ait ' sder Zuspruch ju haben vermei.
tun , binnen u Wochen , wovon 4 für den ersten , 4 für den andern » und 4 für den »ritten
Termin , als den 1 -JRaji zu rechnen, aliemahl morgens um p- Uhr , »vem Landgericht aihier ,
»4 liquidindum & Tetificandmn , fub pcen* praecluu Sr pttpetui lilca ii , •didtlitct »orgeladkNj
imgleichen wird hiedurch dekant gemacht , daß der o « t»itncivneu auf n Rrdlr 17 Stüber Mf»jrteLS-^ en . de » 17 Ota . ui , morgens «» Uhr , inIhmerthan vem Erdtmanschen Hause ,
»um Verkauf autgeseyet und plus Licitami zugeschlagrn. Die immobiutre . ötithtr aber , als
1 ) Das Haus nebst Hof und Backhaus in Ihmerts , so von bervdetrn /RMmatoren auf
Rthlr . 1 » Stüber & pf. » ) Vier Scheffelse Landes , daselbst am Bauerhagen , auf 4® Rthlr.
3 ) Sin Stückika ade« aufm Stuck , nebst den darauf gesäeten Roggen und Kettung , auf^S Rthlr»
4 ) Zwe» und ein halb Scheffelse Landet,« Wiuckel , nebst Fettung , auf 17 Rthlr. 30 Stüd:
7 ) Eine Wiese , dev statpar Diederich Groven Wiesen gelegen , auf 60 Rthlr. Und 6 ) Eine
Wiese in der Idmeter Sach , auf 7 * Rthlr. tariret worden Den , April , » - Mao , allhier
»n Altena , und den 17 Iulii a c. , , n Iserlohn aufm Nahthause , allemabl morgens - lldr, -
»um Verkauf feil gedotten , und in ultimo se . iilwv c m Meilidtetenden »»geschlagen werden »
Wornach sich Kaufiicdbadere und diejenige , so einig Recht an vorgedachten ? t«aü , haben , | if
Drydringung delseldcn, fuii pasna perpetui fiienni ju achten baden .

V Sachen / so »erkauft ausserhalb Duisburg .
Job. H. Dreffer hat von seinem Schwager H . Lvrograk und desten Hausfrau A M , Brest

strt oie von ihrer Mutter seel hinterlaffene Erbstücke , als Haut , Backhaus , Scheuer und
Garten aus freyer Hand an sich gefauft , w. r daran etwas »u prätendireu hat , kan sich de»2 H. Dreiser melden.

vi . Sachen t (ö verkaufe ausserhatd DuisdurSr
Nachdem die Wittibe Wolt. Wilh. Gerrhen , Mech - lt Beerfoortb , von Venen EhrleutenHrn.

AffefforiS Geltich »n Sintlacken , vereninKervenvonck , einerseits Voqeisarms , modo Predigers
Haus , vorwärts dem Stadtgraben und hinterwärts der allen Straffe käntnch geleeeues Haus ,Scheuer . TartrnMd Erbe , samtdazu gehöriger Grubeauf dem Kirchhoff, und Banck rn der Kirche, ,
«m Jahr 175 raus der Hand angekauft , und die Ankäuffere zu ihrer Sicherheit EdlSaig » gebrthcn,
welchem Suchen statt gegeben. Als werden hiemit , und Kraft dieses ? ,ociamaki» . woooa
eines hier , das andere »u Eleve , und das Mitte ju Rdeinderg angeschlagen , aste und jede-, ,
so an besagtes Haus und Erbe , eine rechtliche Anforderung haben , von Landgerichts . wegen '
ritiret und verabiadet , ihre ? t»tenliane» , wie sie «olche mit untadelhasten, in o,iginai > »irproducirenden Detumtuti« , oder sonsten Rechts vestäudig juttiftciren können , innerhalb 9/
Wochen , wovon , für den erste » , 3 für den anderen mid 3 für den dritten und letzten Ter»Min »u rechnen , endlich pe,em,o,ie aus den 14. Apnii« anm current» , bev hiesigem Landge« '
recht vorzubringen und einzuführen , mit der Warnung , daß nach Ablaufbiesesl'ermiiiide-
neu Autgebiiebencn ein ewiges Ttillichwigeir auferleget und dieselbe nicht weiter gehöret wer« «
den sollen . Signatum Tanten im Landgericht de« 16 Frd , I75- .Da der Bürger und Schuster Jürgen Hackart ein Haus aufm Graben von denen Geschwi¬stern Siepmanirs erblich an sich gekauft , und den Kauffchiilingad ro Rthlr um Ostern aulzah,len , deshalb aber gesichert sevn will ; als wird solches allen , so einigen Anspruch und Forde»daran zu haben vermeinen , hiedurch dekait gemacht , um ihre jufiificatoria binnen neu» '
14 n 1 3 für den ersten , 3; für den »ten und 3 für den ; ten Termin gerechnetsind, '
«engsten- aber in Termin» den , 5» April beom Stavtg.si» Bochum , fub p « » » iun« beyzubringen .vn . Sachen / so zu verpachten ausserhalb Dmsdurg.«Uf der» 8 , l s mrd r» Wattii rurr . , sglie» jU Ruhrotk aufm Rahthauj« die Wind . und>

9nta >



GrützaÄl«' , Wiii ' Md De- told » itr» «mf#« Uatrt* on (4f . tlotfTfC#n , fl3tKdM3 *<MC
„ » Uhr , p!« offclcoil . verpachtet audm .

Vlll . Ptrfofcn / dessen Leenft verlanget onrd Luffeehsld Dvlsdxg .
Tit M « in Mtari , »man«« e,otn tuchtigm Scridenttu , \o ia LchreiDen »ao ^ kch>

atn rooftl rrsachreu UL Wer nun ottft CapacuAi tofitzer , fan *$ de« « ■ tt tüu H Utk*
melden . _IX . Clntlo EJidiltt « fpcrhatb tMHeburtf.

ei aal toratttofantyeadcht , Ni Ni tNaaNitti Lmwotorerl « lf DeSwils
Huf,o Ktricktordick« «gtoietu pet ptuUimvt »»» » SSattu , wovon unti ju un .a bod Ni
anNrt | « üeiwi « amtktodl « l|i > eJidalu « um »! worden , daß sie sich weßeo ytraGt»
Diedüaüli dumeu 9 Woche« » dito Na » Manu c , MD läii- ümi Des 4 Kay C« T . » Ny*
taUdGONcht | B UflBi t- D p« oa conto -ato « MTMtONUO (Nt .

X . utiooCtcdiuto » ou| Kr &oU> ©uiöborfl.
'

»
gtochNa io Ni »oo tott auidttttuata (roovH4ku Vmodict Mim oo^ftloftot « ff »

(teftn Coocuti mtstandm, snD »oo Na » temu v. orikotc , Dod. & Ad » , - o^er:Kecker »er«
MitteiK , ä Ada itzer- kNAtv lOtmoniln BA iüorlodu.nß Nr cicOitoin« »0 ltquida&dom , N«
ten ; so OKfNn oN SlouDiGer Ni «ev . -̂ »" 0 Lra: , »ufei p»oc>»» « n . wovon ttoei toek ,
Ni aoNrt tu Soturtsm , iuD NI Dtuii ta OUuNtef «otztichto- to , Nktmlsnteuirtt , NI
fit » dato Dufci , timuiMli >» Liicheo , woooo 4 |ur Na tttf« , 4 fir No doDtta bbd 4 ffc
Nb Dritten tttaia *a rechnen , «üre Zoestruagcn ad Ad , anjnyto , euch atioasn De, 11 $ ?•>*
( . dn toesiytN tdnNtrichr erscheinen » 01c .VorN ( Bnjtn ait onüUMitB Ootuatr tm »tn#»
(irto , DerstlNn Dolkt au Dca tu >»<orc l . iftiNa . frtDi . ort « id ProtocoiM « »eridLreu«
ßüiUftX HdnDiim , pMen , und u Nrto € «i |ifou* | rechtuck« fctfaatnt* an » loco» u a»i»
UffoiNt - riorildi» » iuui tcaotttn (oitn ; « tilaltta ait « Naaf »ei £rra« < Ada foSefl fif
tolchtoßev «. achtet , noch Dt <km »t « (0 ttoe ZorderMGeu nicht ,u Ad, -taelNt , »Nr wen«
Gleich ,»|chei Ätschthe « , »ich Nfeualtd L ye» nichl ytß Nr und itor gordetMßtn nicht «tDito
ctitD itfifturtt , mchr retiitt « idoret . tenNta oen v»a -BcraDicn «»gtvttfai m ibotst*
«9t4t« itiiichDtigta dofttltpct wtrNn « »rndch sich »i» (tNr in schreo. Le sei ia tnn»§'
Nn « Merh »7 i » .

L <« «»ch ütor Du rtf JDitrtt » dchlds - n 'chdft NI »triorttiua 9 ir »tratiftr » Dickel »»
CoiMuf , Coociiiiui Cicduo oo uotut , aas von Na dnyiorDntttumten» , cofioteiit .
lvorvtliol Dertr e. tco»o,o » - tDirbrenN BNlnDuay an U^- idindu» gtliraeoD ßetorra , tt>̂

didta Sachen ftdtt ßtyeNn ; Ali W« NN totair anD Lrott Duski p ^ c;, » ™ « . wo »« , tttä
vier , Mi onDert »» Lonikeck » ouD toi Dutte «n kl- unNri M,c »ch1d»ea , die und teN , f*
an «tD Dnr»tt « tütero chuckU nachgeloffurti Ltra »«en ctcc recht NiiinDt » « Forderaoi N *
den »oa r»aDßtr«chii wegtn Nuaroru einr . l unr 0S,tidDen, ua i <im .> u»r.trdal» 9 S ! * N*
woooa 1 für Den « ien » r iiir Na anvtro , und j snr Na Nittta ttraui (B rechnen , <o»Ö#
auf Mfl to M « n> «. c oor Duäata kdsNtnch « u tze » «D- t,cher SerichriKeN , tntatNf *
Periodn , o»er Durch • R8»t*jiN »»4aj jxwtc Mudauuo » . »u tlicheuur.ivre fcfNrosita * *
UC |0(4K Mit MtdDetddttt » ,, , or<fi,tu »u » .- »OWittattQ 4<Ku « cnni . Nrißkitt«werden ktoiNtE
ai Ad, «niuitt»<a * veitoUD au Na Canto « auch tB .’Dtc . ifrtDitorta ad Pt« »cvv «m »*
» rfadreu , qullich« Hd-iDiun» ,u pst-aen » unD m Deßen ckurKtboo, rtchttichtt Ekf ^ntniß a^
luau aNufdffaNa to'ionUti . uttikl ,u » ewärtigeo. au Der Larnuntz , daß nach
Ua , Diefei LeraMi Ada für NfoUf .a - eochtet , anp »itttmqe . f» idre ^« Nronotn » -> A ^4
nicht «tatlNt , »Nr oton «ttich lotchei Geschehen » üch Doch Nnounlen l »iti nicht »eiitiet »
und chrr ^orNranitn GtdiDrtn » tujiißnrtl nicht weutr ytüiret , von Na Beraiuen
« itft« , UND idnen ein twiyel >r >i »chia«titn Mferleitt werNo loUe . SeNdeu ruuteu ia t*»*
Gericht dm 19 Im . , 759

XI . AVERTISSEMENT .
Die ( Ufiftcitioni . lUtci in Suchm treDUottn co«:n dm HaoALm ® aMI Coa: r*-

» ftoiem Herrn Ood Poimäun , «uf L>»n ^«r^d0 Na » e Puk » , »«tünrtt werden . ** '
Ktcileate* atrNa toedurch » r lUlicnda » poku.en dPitUvte .

Liefe lau <U (<on Zettul aal ri tofoaon ia AJire« • CoatoüTjn t >- iMnri , und to»
»Zeu - »iiate » M Stück für 1 und 1 fiurttl rrüder .



Dienstag den so Martii 1759.'

MMädigsten ^ enchmMuttg

JSjiinou XII.

Gochcnckche GutsburgtM
$(uf dar Int»r»sie der kommercien der klevischen , Geldrischen , Meur« «ad Märckikchen

auch umliegenden Lande« r Orten , eikgerichtete

Was an veweq . v«v unbeweglichen 5« hMfan und Mvfauffcn f imgleich«»
w»» für Sa «ben,0 verleyhan/ zu lehnen / zu verspielen und zu verpachten vorkom-
men / verlohren / gefunden oder gestohlen worden ! sodenn Personen welche Geld
lehnen oder aosleyhen wollen ; Bedienung und 2 rbe» suchen / oder zu vergebe»»

' haben ; Erfindungen ln Sachen und Meinung « , ; neuen Büchern / Schriften und
cMtrit * ; auch andern neuen Änstalren ; citttionin der crtditenn 5 Verfolgung der
Entwichenen und von inhafrirren Personen und deren Verbrechen ; von angrkome

menen Fremden und c*pulirn* i0 Cleve / Wesel und Duisburg ; « schenk- „
ltche ^ .ornr Preise und Brod -Taste ; auch andere dem Public* zur

E>h und wo der Umgang mit Wolle und Flachs vormals unter fürstliches
Fr »uen;»mm «r gewöhnlich gewesen .

w »deymerkwürdig « Steilen Sr* ta . Horath und Jvvenaus emendiret werden .
Fortsetzung und Beschluß .

X. /So kommt auch nun da« bcyq -fügte nihil utile belli, . all eine so genaonte Apposition ,
^ mit der Siebart thUfos traAate UOD Unam ttaäare schön überein , welche « sich sonst |8

dem bloßen Worte thtafo* gar nicht schickte . Ehe wir aber von diese« Stempel der köniaktche»
Töchter de « Lycomedes abgchen , welche , wie wir sehen , täglich mit Wolle und Flach« um.
giengen , wollen wir jetzo nur noch eine Stelle desselben 51' ^1'll betrachten , wo Achilles
gleichsam zur Dancksaguny vor Unterrichtung lm Spinnen , die junge Fürstin« Letdainta
im Spielen ans der kitbet oder Laute , indem . sie ihn vor ein Frauenzimmer ansahe , unter.
«vieK . DiEWotte be« boben Dichter« befinden sich eben daselbst , Achill. Llbt . U. i 57 ».

Addreüe . wnb jntciiigcntz - Jettet.

nützlichen Nachrichtdienende Sachen.

- - dpeittfut m * num . digifesqui ftnanti
lnfringit cithurt , nunc etcuftt era cantntis ,
Et ligat ampl xus , et millc per tfeula luudct^
ill* libim di/tit , Cfc, JDfll1



Lol i- , ft £ & n<6. lioiegn , all eine NmArtt fftomtifl «« » fcftrtf bi« - and brr rrt .
bamun aus Nt tuher au ; »» armer uoö taget fit auch sul tausendmahl i und fit krist»
Ififi «-

Li . - irr ata siedet tut jeder m der Sprach« «rabtcr » daß dir KAct ocnparr « d H-
■are amplexu« ungewodMich UDO fteMd fcQ vor oe - uparc uod kgare impkxa . Da gfüM»
Jod . fnrb . (ßrorMpra« demoh ^t sich v" «'" . ia 5, »»« , p . , )«, Mts» M, » Nrgletcht » durch
oa . tleo 'aoirte Deat»n >ze» der Witter zu serDeUigr». Leeres » »hr pergeNn», wir wu terews
« derart » » it Stempeln a^ch aut twtrm Siam »» «1 r iMicafla erwiesen data ». ®tf*
I14 jui rf hur xmp cm Nifen , me au- Nt dttusmtc Fern « Moduls datea ottlu . 6 #
IcOft Aranus daje» - * » 7 » tNnfll » >ccep» . ms“« a » i±i C'.RCÜMLIGAT ULN1S J
ftm GRAVIS AMPLdxU ; uD Doltnoe Jfbca »« LiM . VII . t 154 . OCCUPAT
AMPLEXU Veno» & torialia FiGIT OSCULA ; Nt au- Lik . 11 . «6g ligucinui trO**.
ru , und Llbe. V . 11 . ap « froade ligaxc saget, DU Nftg Ist.

Xil . Lder Ntfrt Hand N» Sone acapUxa entgep« , d«iI ei ralBe folget , » »dir - «**
«« » Lerfiumoaq ta tehörigta ttittoa dir » «fang de» ©etM aesiöbrel wir », . Dochl/r »
Modius gedachre » Neu» gedörele »mer du pcUksch« kueo,. Solche siata sich ankerweil«*
Be» aadera , ata b«v Siam »» Nicht leicht . Ltt,r « i»gig«r datgerercket , da» aachdir Dort «
«e » Me gang , §mg , sag» ich , falsch find, Hieran ,si uach «edr #< l<ta »- Lue Schande 9i *
Kt e» N» <3 (010» , wa.i a fich io in keim» UttM oder joJkio wrt »tfen , oad dal >»
ständige » weichet du tzauiaer äeevra« . du Gnechen « 'xpim nenntn, nicht I ta z» ta
otachten | (» » |1 dätte. Dtn isiamell find - « UNI oärN er nicht verdienen IchtUe« war
der reidamia noch weiter nicht alt »me Milgrsi »,elloa tekannt Sr datte ßch idr nach « - <
otfeabdbrrt Solche» geschuta asi am SnN diese« ersten Puch» , kaasrad solch« kietkoku »
gen , oNk mM oicul» barua «da gemß strack« i» Anfang« Nrracheo . Xu | za tau » , de»
ßstNtor -also , so sage ich , geschrittene

- - - dmtitim msarnm , dtfitttim » / » * » »»•
In/rispt Ulhtri , nmat trs tmmtmtu »
Ei üfst »» plcx« * »ec n»N per »fcuU Uads*,
Vis Uirat itfta . tcc .

5D » < ist 1 Achilles uautatt qleichsa» ftfr .̂ renNii die geiebrigr ^ ribamia : ontrnrcilc »
gpedr <r ,hr auch trvl ein unb anderes Lmßgen / ebne daß fl< daraus das gcrmgste
ILdel »der Leervg argwöhnen konce. SieN , da» NNoteo a«a Ne eadttch wieNr. age«

{
teaten Worte , »ec ou.;* per ofc »la. Mit gleicher U» sichtteKit »ab ZrrrN spricht Fuf *
iao Geurg, Libr. 1 . 4 g | NEC NULLA kmcie » eM iatrat« GRATIA terr » ; oad t.>N-

, v . t 484 . non le NULLIUS cxercent NUM1NIS b * . Ao LI» . Xt 7 » ; At NON
k*c NULLIS bomiaom fator atque deoran OMeiean « OCULIS . Der sondekdare 8)0- 7
druck solcher fttN mii wot taracht . t werde» Du osr daden doch die Atschrechetdie sch^o»
slea Stntatten chrer gtö 'len ZirrN Nraota r »ad wie leie vergedttche LnsschmiNreG«*
ßad« st- von Na so sch4a Nrgesieaten Schriften der Alten !

xilt . Do- wir tom,rn « «Nr za N» Umgang N» bochaetotraea .̂ raaeasi»»« » W
WvLe und Macht dey v« alte» Gueche» . Man koate daeegra mcht ohne euRge » Sched
iiawrnNn , woNr et dan komme , daß ms» oatrrweilen Srtm»el de» den alten Schristfietei*
ckaMstvoo solchen - rinyeOnnev , Ne diese» »or da» dö- ße Uuglsicktaidrer «Nsaaeeoschai»
rechnen , daß sie von idrea Sedeetenanen ium Svumen ioten «egetalten werde». U" ter ta »
len Pevspiele» wogen wir nxr eine » au» Nm ftotitm * aofahre » , »ad waa wir rrsi Nest*
Pinwvrf mit wenigem »erNa Nantworterbaten, auch Nßea verdortai« Stete zagleich emei*
tarn . Wir sagen ata , daßsolcN» Nr SewodnNrt de» fsirftltchen Maaeniiwmer» . «» S »ö*
sianN mtt Wo»« and Mach» »« ivgede » , aar » cht u» Leg« siede oder »«Nrchrech» : ta *
» edr g«rdt 1» za »rkeaaea , daß e» choea «» tekonme» Lerck gewesea , weil sie m etwa»
tekaaate» nicht Nitttn Manen geatechiget wrrNa ; zu sagen , daß setdit die eetietend*
Mauen Nr UNrwinNr solcher- aach vaeSe'chi nicht wirken geferNet baten , wo» et ibm»
selter oder ts ihren Zimmer» wäre etwa» fremde « geaiesen . Du Sefangm« talagte« N-
L)< 1 üter ta » Leiatmi selta , soadem daß sie solche» auf Luehl cheet Mv>dt« t«o » » d z» ta «»



gratis , dorr« auS gemeimglich n-ch tistkfStlviffLfi MifrfifrftltiKn XW EhattekZäch »
tiguna verrichten musten.

x i v . >»me Stelle unv ein Exempel de » Beweise » hiervon kan lm» hier genug sehn. » O-
RATtus (jibt un » du sei j uav zwar an derLmope, ve » Könige » in Phönieien 2lgensrs
«sch der Insul Lreka entführten rechter , welche eben diese » , wiewol ohne Ursache , befürch»
»et« , und darüber fast verzwestflendklagete. Der erwecke Dichter führet sie UMli .Odai7
^ 6 l . so selber redend ein ;

- - - - age , tt proctlU
Crtdt vtloci ; nifi htrtk mavit

■Carptre ptnjum
Regius fanguis , domtnaqut tradt
Rarbar * ptlkx .

Wolan , saget sie zu sich selder , übergieb dich , von einem Felsen dich heraWkhend, de«
Winden und der freven Luft ; et sey ban daß du , die du doch vom königlichen Blute geboh-
«rn bist , lieber herschastilche Wolle und Flach» spinnen wollest , und al» eine KebSweid einer
Barbarischen Gebieterin übergeben werden .

xv . Diese» beweiset genug , wat wir gesaget haben , und überbem noch einige ander«
Dinge , die sich in den damaligen Zeiten oft zugetragen haben . Aber de» LZorarii Worte
haben einen heßlichen Fehler , den keiner gesehen » auch nicht einmahl diejenige , welche kurtz
Vorher sehr glücklich eüdere coiium vor da » abgeschmackte i*dere coiium emenbiret buben r
woran keiner , der nur aufmerket , »weiffeln kan . Dan » ev lieber » ist nicht im LZoratio auf
diese Manier di« gantze Ordnung der Sachen gestöhnt und umgekebret ? soll erst eine gefan .
aene Prinheffinn vor ihre Gebietherin spinnen , und hernach noch gesaget werden , daß sie dir»
«er al» erne Gefangene übergeben werde ?. diese » muste erst geschehen , und dan pflag da » an»
vere ,u folgen . ^Zoratius war viel zu sorgfältig , um kein solche» , und so ungereimte » Ge»
ßchwähiu führe ». So hat er sonder Zweiffel geschrieben :

- . - - - agt tt proctlU
Qrtde , veltci : nifi htrilt mavit

Carptrt ptnjum
Rtgius Janguit , dtminaqut caedi
Rardar * ptlltx .

Da» i |F , stürtze dich IN » Meer » wo du nicht Heber vor eine Gebietm'nn spinnen , und von
einer [o undarmhertzigen wilst al» eine Kebtweib mißhandelek,ge;üchngr . geschlagen « er¬
den . Da» wvlte ^Zaranua , und hat e » auch ohne Zweiffel gelchneben . NE den Zügen
Der Wörter cscöi und »adi war in - Den alten Hanvschristen fast gar kein Unterscheid zusindrn,
« an man auch zehen Brille aufgesetzet hätte. Die Vernunft und die Verbindung der Rede
wüste einem Leser solchen oft allein zu erkennen geben .

xvi und so wirb auch da» Wort c*di vor hart ;uchtig«n / oder mit Schlägen üb«!
Mißhandeln / oft gebrauchet . So spricht Koratiua selber auch Libr . n . Epift . %. Ca -
dimur &t totidem plagt» confumimu! boftem . Libr . I . Sat . 3 . Nam ut ferula cadai metitum
tnajora fabire Vcibera , non vercot. Und so redet er Mehrmals . Vergleiche Ovidium Her.
Epift. lX. 8i . wo bev Erwehnung de » Spinnen » gar der Peitschen ( lcmic» ) gedacht wird.
Unnötdig ist et bev einer klaren Sache viel St . llen -nzufübren . Eine Stelle aber kan ich un » -
möglich hier vorbedacht » » weil sie sich ungemein schön zu dieser ganizen Sache so wodl , al»
auch zur Rede schicker. Tie ist bev dem juvenalis Sat . vi . 481 . zu finden , »0 er die
Lina « vieler alten Römischen Damen, deren Üppigkeit , Stvltz und andere Laster durchziehet.
Ea - Heiffet e » daselbst von ihrer Unbarmherhigketr gegen die Aufwärterinnen und Mägde :

Vtrberat , attjut tbittrfadem Unit , audit amhat ,
Aut latum pifht vtftit confidtrat aurum ,
Et caedens longi rtlegit transaSla diurnt ,
Et cwdit . dtntc laßt cadtntibui , Ext ,
Internat herrtr . ditm , jam cognititneptra (Ia \

- r wjll .sagrn . daß eine solche Gebielertn wahrender Zeit , dafle sich schminckek , mit Freundin«



«ja , Wrt wo sKsa fltftmi »ft Art fiftifreirterfn Waf« N< VdnnW« f |fet ia » wf tle mttert«fua« txijoan »»! , »derla -ebach « xr »errichietea *rXtt, tbrMeasH ,oft döa WAtflca fottca traf atsch,trea UD « stiaa»« fcrt lie , au ouk ecadXt. Xt « »« !Crctfst attoaa voaaerravra Stimme am- verrichiaer Srecatto» zuriqft , fett dich ;XVll . f) iefr« tm gao« f«»a » aafte-e ott«« garatMH», xr dorallaatschea Ctt* di#*•ara Z -xtsta |a fe* *. »Ser de« staS t« 3uvtml fetter n»ch »ul scheodtecherr Sch«M•«Ui»««» '
• vre ftmet |« xrXLmi >» Stand« getxstn. Lee «steltzafl «st mchl die dreofat*LiedirdWa »« , c» ä«u . xrnach euä» . uat c«Mt4> c* a«»nx» ; ü>{»atxrtxri , der XdK*

« K«, Wörter ? LS« ad,ach»»rt wo „feteriKnftm» rf rritbt X* » et« »o sich seit« „ b^Warten c» « e . »»» >» tl« r» d««' ir>»t f Stach »«» erste» xrnchket du rrnrrnelr Dame da»Er .'lllN»» selder , da» doch »am , «Uitrr de» ?«se, M | o«ni *h. uu fnt Kitzel . on»ö§üch lßr»utz de» letztern «Kt löst sie fotzt« durch ander« derrichtea . mde» rt XGet Ufla ctdartiftat ist, « an d» Schiagentz« cnntzxr st„d. Uat die» ! ktztere rst aXta »atzr -. »u a»O« dst (in ander» chennu'chea » »>e Laer« fa« « pmon pef *«to . nach roä joflener st»»tchäechan Uneeesochung a,, «x » HeA 'ch tst dich Slest« , fovderUch m de, Lorle» *
cadctii oerdorde» , welche « t» Aosavße «taer Lest« a» lachst«» ^ fchetze» Dich tu * **0 tmafint »erden : .Vtrhrtt , < /fM tiutr ftatm in # , *mdu smKMi ,Amt wm» ftß * vtßis ttmfJtrmt 4m* mm.Sur« jak<iM , Utfi mUj « trtmimü* dmrmi ,Ei CS» , itmtt Ujft ttdtmtiimt , £ <i ,

butmmt b*rrtmimm , jsm tmjmamu* ftriftm .
Da« ist • Ke Schedlt , de « ele»d« kreatnr ft>tt stetzen dteide» , an* Srchchvst« » ardesttda st« uaterdeste» va» 1 ->»ra » i oder Le, «st« der » rXU ( »an da»» dauro du Sketche» aA !a » n« kettt« ) nächst edel , f» lanae , bl« sie »ach Ermstduva der « ox» Gesetze» do»»»rut» mvt««ft dich ! Dies tzat Iuoenalea zeichneten v «e Weite i>,«# « « >»«» , a » Bu , iW» M '
dm chefedle , erst , » ftehea , und deraach fld> fort ,u pttten , stad m>td»en»i» Ow°* *:# | (fl (0 rede« er auch du . nl . * , y » Ego rt . ulo um»«« ; Sin contra , 6TARIQUE M»'
1ET i paroc arccOe «». Da i» «nfan, ^ter Zeile erm«

't Süchgad« '«at,ttaf <a, rst «#
sie iaixM iraalurkstch « csdaai iLlstaoöea. So dtrt tsieoe ».

Job ^ ekded . wtch^
I . Aachen / fo m »orfaotftn arrlsertzatd Cmatorg

vachst «tze»r« - ereeeieo fofra m Uta* n terato « de» 4 Mas . 4 luü , u » 4 gifte **
t . suddasttret »nt X» » nstdiaeaden ,u, « schl« ,ta werx » , al« ;

'
dr« Sester« tivA *

kangsched« a» der Ladr . » it Steden,eWedea and tzirtiaenae» , als Scheaa« , Sraatzaaßê '
Gattcu auf de» Smaea «u de» krsttzauu . s .astt stder de» MtUsteastraa, , a de» ZtE» aac . I» e« Mau -asty« ut rer » rchca „ Des» ,« oechst de» 9 ;« x *aloM ; ,,,lache »
Lacheasttz m Yel»er, »>,«k a»s, Evac , an « Zraumsttz m »er Lachradaost, , Gn» «, »«ck̂
der LachM» ltür aal» » lrchdofe , 4 « röter a»s» stachtzof nächst der Saertstev , »e« ^
ia«4«ia» t otzne AttW erar« c, «o -n ,, » f^tblr » te 64 1 siolr jo K laruti tMtxn .II- Sach« , , ft verkaufe archertzast» Daesvoest . _Da »# B>ir»er »ad SchalterJstremHast« , ela Hau« auf» Grade, w« denen « estlE
Ü«ra S »t » ann1 erdiich aa sich ßefaaft» v»d Xn raafjchchfa , , a ro zudtr »» Ostern anUß'ln 1 detzoatd »Xr Ästchen few « > ; alt »ad solche« atzen « io tamniUüuo « «0» f!**!
ro», Mrao tu tzade» xiadma , tzeedarch Xta tt «»» acht , , » chre ju0 >K „ «« . , dum«» tK» och«, , w»»oa r sstr dt» ersten . , istr den »ten and » für dev , te» Ltkau, «errchnetD?
U '«stea« aderia kernuno den «y «tpril xv « Stadts^M Lolll » ,p « «, ;«n, kwuboaf *

III. Lochen / fo fu « epachren aochrtzatd fcutdburfl . .
tzlui de» » . « r and 1 » Mam , ua , jox» zu Stuoroer «n« M« « md . *

« .iijiiiük « Saa » . «ad Maxld . tte » tuuft - atru»o«- ia1 . staoxreve». atznaa« Rach^
v» » Ilde, »'«« «stcena . xroachia «xex »._ _ _3«tta* stad z»dtlo»««a nt Kiettt - c zu Dmldnttze KVDafe l«utttg«at» _

»tze» - vflä «ier» bat Srstst fstr 1 »ab , Sistber.



Archana
Ntjm. XII. Dienstag dm xo. Martii

Zo dem Dnlsburgtfches ^ ciärelle - and loteilißevt »- Zttttlr' iv . Sachen / so zo verkaufen auß - und «nerhald Duisburg . ~
Et wird hiedurch nochmahlen bekant gemacht , da- die Gelchwistere von Raab um sich aus

einander zu setzen , willeat find ihren im Amt Udrm gelegenen Bauhof » Bmltgent Hof genannt
so leidgewinnruhrig an dat Wohl . Ehrw . Capuuium zu lauten , und von verevdeten Lttt »
mrrorcn nach Abzug aller Lasten, auf 1400 Rthlr , so dann die im Amte Beeck gelegene Wey«
den , all ver Haretramp und die kleine » eyde, wovon erste auf - rs Rthlr nach Abzug der
Schatzung , und letztere zu xto Rthlr gerichtlich ästimiret worden , zu verkaufen , wozu wege»der Bauhofes der erste Termin»» in Eleve auf der Stavtwaage auf den r » Mertz » und der
» re in Udem im Pelikan auf den « 8 April angesetzet , fo dann in Ansehung der Wirsen zu Duitadurg an Monsr von der Klocken Behausungauf den 14 Mertz und xi Apttl angesetzet; vahe »ro Lieddabere sich gehörig einfinden können.

- Marq . von Schein ist Vorhaben» ihr Haut in der Niederstraffe zwischen Meister JanffenI- und Kolckenbaur « Haut gelegen , zu verkamen ; wer dazu Last Hut , kan sich des Endet gehörigmelden . ^ ^. v . Sackxn / so $ti verkauften aofterdalb D " t«bars -
. hi inftantiam Crcduorum soll da- denen abgelebten Eheleuten 31. Holt buch modo deren
« achgelaffenen Kindern ,» stehende » in ver Stabt Orsoy aus der Egerstraffe kentlich gelegenerHanl , so auf 80 Rrtzlr gewürdiaet , so ban einen Garten vorm DeuthMer Thor zwischenWittibe Wieel und H . Unna Garten» , und noch ein Karten vorm Kudthor zu ged. Orsoyr » wischen Hn Kaufmann Lups und W Holthuthl Gartens gelegeif, deren der erste zu jo , und
letzterer aber zu > r Rthlr taricet worden » m ; legalen Terminen von 4 zu 4 Wochen , mit»
hin den xo Martii , xo Aprillt und , x Maji c . zu Orsoy an Hn Knrpschert Hause , allemahl
Rachm u« x Uhr zu n öffentlichen Verkauf anaebangen unv io ui ' imo tetmino den meistbie»
»enden zugeschlagen werden ; wes Ende » Liebhaber sich zu best . Zeit an Ort und Stelle ein»
finven unv ihren Vortheil suchen wollen. Zugleich werben auch alle und fede , so an ged.Stücke oder an gem . verstorbene Eheleute eine gründliche Ansorvcrung haben mögten , hie»

. durch fut» p «en » prseciufi & perpctui liiemii abgeladen , um binnen solcher Zeit ihre etwa haben¬de Forderungen beom Landgericht zu Dintlacken cum judificatorii* anzuzeigen und Urtel undRecht abzuwarten.
Zu Emmerich ist io primo lern iao den 14 Febr. a c. für dat Knistische Haut samt Kartenund Scheune in der Kaststraffe gelegen gebotten xoo Rthlr . Für die Behausung aufm HodenDifferorth ro» Rthlr , und soll den , ; April a c. , ver zweyte Terminut Vorgehen. Weichetvon Gericht» wegen bekant gemacht wird .
Dem pubiico wird hiedurch bekant gemacht , daß »a inftamUm det Hn Hoffifcalitund kö -voc,lt ordinarii Märcker einige von dem Schutziuden P I . Gompertz erequirte Mobilien denxx diese » , zu Tilgung seine » hieselbst publice verkauffet werden sollen , und können

diejenige , so dazu Lust haben , sich an gem. Tage , Nachm , um ; Udr an ged. Tit . Märcker»
Behausung in Eleve einfinden .

In Sachen de» Herrn Predigern Darnhagen zu Iserlohn , ist über bet Johann Diederich
Borghau » , daselbst in Iserlohn , in der Vorstadt , vor dem Werminger Thor gelegene» , und
auf 4) 4 Rkdlr. 14 Stüber 6 D Uten eydlich gewürdigter Haut , nebst babey gelegenen Gatten ,äikra« 'verkant , und dazu l ' - rmint auf den 27 Martii , - s Maji , alhier tn Altena , und
»7 Iulii a . c . in Iserlohn aufm Rahtdause, vormittag» - udr anderadmet worden Die zukanffen Lusthadende, haben sich in aidi , Termini» so wohl alt oieieniqe , sî Forderunst̂ n be»
fagrem Haufe haben , zu Einbringungderselben , lud p« n -> pr - clust &ipct p tu . nientii eintitfinbetT .Der Edelcut ' Küpert in Delinghoffen , am rothen Poste gelegen , und auf rr , Rthlr . 4 ?Stüber tarnte vier Morgen Lande» , sollen ad cauf» m F . au Wittibe Herm Drederich Baffe»va Iserlohn , den » 7 Marni , x § Maji , alhier in Altena , und den X7 Iulii a. e- i« Iserlohn

aufm



• ufa Rahtbattft » «It « 4M « ors <nl r» Udr • iua Skrfwf Darsebotten » « b to aMao T «rt

aioo pl« Uciimii tugeschloseo » etdea . Botnj <$ sich Äiufltr « tu acht «» , auch tm %tu DK«

so (toi| < FotDernu- Daran tu baden tuatraru , zu che,tzem,u»» Derftlden w a>Ai»

lekmia », dKdurch lad p» n» poepeei». iileve > ad»«iavrn . Alieoa IM tu »»* . Dm jo Jan . l/s - .

Za Dienst o«1 Herrn 5«c»« »m Erat in SmX • M Des Betet Suackels olbuti «a NA «
Schlav « atUKmr , udD aus « 7 Hloft . evdirch tarirter Haoea , De« , 7 Mart « . 19 « an ,

unD 11 Iuiii a . 1. 1 asemadl morgens >0 Höf , DeyN kaaDsencht ta Altena iua Verkauf oul | <«

setzet, ia alefflo Term ooDta MelstDretenDeo iu»trtl4 | m strD « . Duimm , welch« aa de»

Hagen «inlsr Forderunq baden , werben >- » p« ua pe»p«e« Si«a»u »a u>So « l ' e»wi»«>, za G « D«

hrroannq Derselben » sowodlalsdie Kstuffek« , n» Idrea Vorrbetsttn suchen , bKdurch abgetab« .

A4 tortmture o«1 Svan «el,sch . RelormiNra «oaüflotti zu Iserlvbo , sotzen Der Wtllid «

Iodann O ' ebenL Heppe daseid« ,
' das « Jftrlob « m Der Dorstadt am vchützeoboff, «eleßt»

ue , und von de»ddetrn -rniw » ' orea auf »SS Rtoft . r - „ 0 eia batdea Stüber « Nuviites

« odndaus , i» , .' . «chen ein unD einen batden Siabtl . Garten am Holdenwe« , so auf,7 Hrdk.

Z0 Swder , UND tu » Kuchens,tz ra Der obersten Svan, »lisch , rutberrschen Kuchen , auf Der na .

tuu vdtzerey , dinrer dem - rrvreNdidl , so auf » r rKtslr . tanret , am » , ftauant , 10 Mar .

tti 1 albrer in Alttna , unv Deo ar Mali »759 » Iserlohn auf» Radtbauft » aäemadl » ora

Sens um >v Udr » tu» Verkauf ausgesetzet , und ia aleiwo 1'eimwo dem SfrtiltacttaDfli n *

«schlaßia werden. Loraach sich iieddadere so »obl , als auch Dreiern»« ta achten baden , wel»
! an desaeten pe« a,i, ein Dinglich Hecht ober Unforderua - baden , »Der zu badea oermetr.eu ,

um solches »leichfals Ia diftii Tetmun, . m * twaru f«a p<**» ptaeclai de Petpetoi fctentli »cf«

und deyzudrwtzea Sign . ; «m Altena 1» taabgencht Den » I iKo». « 7t8 .

va « Dresche Haus tu Lese ! tn Der HelDstra- e aufm - ck Der Ma - ermannsKee« »,legen,

8> den »4 , » I und » » Meid zum feilen rauf tzenchtl . au» Vsetzet UND tu uU. rermino Der Zur
»laa,e »ed«n werben Wornach sich ruilrra -eaix rechten köaaea .

Ls wird oben ?ikdd«d«ra dekaat »«macht , daß dev« chür»«rmitK«r Hu Hreoek zu Bucholt

, ot ven melftdieteoben Bmk käuflich zu deksmmen » schdor sich aleichenD« schwetssijsswr .rfetde ,
«edel e ^labr alt . unD odnaesebr ' S eZan» doch » » tt wei - eu Schwe, - en uaD Maborn f

und weii »rapselt« schöne kolrnr , auch tmt überaus flarch« und » « aelb « Irtr ? inweodi»

bekletDete Ä4p » €bJttk , so auch att einem v «ß«tdaum -efabrev werden kan , arksi baut , edö«

ngen BserdeaeschKr t vu daza kufl trasen , können sich deo odsrb - a Gstr»«rm«t- rr Zrenck l»

Suchott » ekdea.
brachoem d«vm röat »l. iand - encht zu Lltena » öder Der Wttttden kaspar Trdtman zu Ib .

wert , tm Amte Iserloon , Dermösea , Loa <« >« Cttänotwa eröfuet , uaD der He . Ad . ocatu»

Ooerdeck tu» ioicrtan - CoiMu, anieorDnet^ uch anfchrsien LnsaUe» , DK E4iäal - Cit* t >o» ft

noDt als DifttaAion Der » 0 - de imwodel»»» Götber » nkaut worben . BllswerDenKraft duselt

»ob der albur , m Jserloba und Lmbur , »S «" ter ^ - Cumo * . at « und frbe CrtDtfor« ,

Baader Mlilben Grvtman ober bereu D«l » ö,en , einen An . ober Zuspruchzu baden permei.

orn , » mnen n Wochen» wovon 4 für den ersten , o für den anoern » und 4 für den britt «

L ' rmin , als den t Mali zu rechnen , asemaül morsen» nm - lltze , vorm kanD»er,cht albier ,

ad Hquidiadam k rerficaodnm , fob paat pmtlufi Je petp« « Akvii . tdiäiüttr »« -,l «Dk0 l

tmgletchen wir » b««»arch dekaot »«» acht , da» der 0 «d«nci»ne» auf r , Zftdir »7 » rüber rar»

Ute LSetten . den 17 Marlu , mvk- en » 10 Udr » in Ib » «nb an De« Srdtmanfchen Häuft ,

lu » Verkauf aulsefttzet und pln. Lxinaii tu- «schlas«n. Dm imaobibuc . Sütitr oder , ald

1 ) Das - aus nebst Hof uud Baityans in Idmekts » so von beeybet « jM >« ato„ n a»f rpl

mtMt . ia Stüber S »f X ) Di «r rche - elft kandes . baseldft am Bauetda - « , anf 4« -lkkbft.

31 Ltn Ltüchrak -besanfm Stuck, n »d- b«n Darauf „ sötten :7l»« rn und 3tttn >f , aaf4S Ltvlr .

4 ) Zw«o miv etn balb Scheßelse kandesim Wu -cke « , nebsi .̂ «Ntn, » . «vf » 7 3 tNr . tc Gtnd -

t > Sr« Des « , dev kaspar OteDerrch Groven Wiesen «ele»ev , auf So Lidlr . U>-D o ) S »>̂

Wirft m »er ^ dmeirr Lach , auf 7 t Mlilr . tariret worden Den r « pnl , *9 Mao osdiek

in Altena, und den »7 Juli, a t . , «n Ifttlob« auf« Ladtdauft , o»k»obl «orsens » Nbr t

»u» Verkauf fett arbottrn , und m A,i » v r, »rai*o dem MetliDtetendeo zuseschlaaenwerk«

Wornach sich Kanflteddadere and bteftni»«, so «tut» -Hechtan vorgrDachl» P ' * 4u> hadeu , t»

KdebbriHsuaA Desfeldi» , kw p« na pvpet « tzlötuii W acht« hadv ».



vr . Sachen / st verkauft ausserhalb Duisburg .

Herr Joh . C. Zimmernan»u Plettenberg » bat »on I H Gchmalt die so genannte Pul« «

jpie>e aufm Bodem vor 16 ; Rlhlr erblich getauft r wer etwa » jbageg«» eioiuwenden oder

Tn mehrere « daran m fordern vermeinet , alt Herr Ankäufer Vermöge m Händen habender

lerichtlichenObligation , muß solche» innerhalb 4 Wochen gehörigen Ort » melden , idque fab

icena prseclufi.
,

Die Eheleute A . A . Rentz in Wesel , haben der Wittiben bändert Hau » auf der Hoben«

iraffe nechst Käuffer » und Scherer» Erbe gelegen , gekauft ; solle jemand etwa» vawieder,

»der auf den Kaufschilling praetenficm machen wollen * der muß sich binnen » 4 Tagen bey gew.

Käuffer angeben.
Nachdem die Wittibe Wolt. Wlh . Berthen , MecheltBeerfoortb , von denen EheleutenHrn .

ilffefforitGettich »u Dintlacken, dereninKervendonck , einerseil» Vogelfang » , modo Prediger»

Sau»,vorwärt » dem Stadtgraben und dinterwärtt der alten Straffe kantlrch gelegene» Hau» ,

Scheuer »Garten und Erde , samt da«» gehöriger Grube aufdemKirchhoff, und Danck in der Kirche,

« Jahr 17 ? raut der Hand angekauft , unddie Ankäuffere ru ihrer Sicherheit Ediaaies gebethen,

velchem Luchen statt gegeben. Al» werden hiemit » und Kraft diese » frocianmit ' , wovon

sine« hier , da » andere iu Cleve , und da» dritte ru Rheinberg angeschlagen » alle und jede

so an besagter Hau»! und Erve, ' eine rechtlicheAnforderung haben » von Landgericht» . wegen

rltiret und verabladet , ihre l’ rastenfionc » » wie sie solche mit imtadelhaften« in Originaii ju

producirenbtn Dscumeutis , oder sonsten Recht » beständig juttifkiren können , innerhalb 9

Wochen , wovon , siir den ersten , ) für den cuiberen uno z für den dritten und letzten ler »

tlin |U rechnen » endlich peremione auf den r.4 Aprili* anm currenti, . de» hiesigem Landge»

kicht vorrudringen und eintnfüdren , mit der Warnung , daß nach Ablauf diese» 1' ermini de-

»en Slutgedi,ebene » ein ewige» Stillschwigenauferleget und vieftlde nicht weiter gehöret wer«

Ptn sollen. Signatum Xanten im Landgericht den lüFed
Vll . Oon vacanrem Schul - Dieujt ausserhalb Duisburg»

Weil der dr« cepiok dev der Eo R - rorm . Scvule tu Caiear , Herr r - vi ^ u wegen juneh«

tienh« !, Alters feinen Schul - und Organisten» Dienst niedecgeleget , unbc » so wohl »ur rrchti«

' J«n Bestellung de« dasigen Kirchenweseii» , al» auch belfern Unterweisung der Jugend i«

'Christentbum und andern srevcn .irülien »uumgängltch nöthig ist , daß viese Stelle mit einem

jtüchtiqen SubkAorfo die puncipia utinitati » verstehet , wie auch im lesen , schreiben , rechnen ,

' tathechisiren und Orgel schlagen erfahren, und mit guten Allesten vecsihen ist , wieder besetzet

jwerve . Wan sich nun jemand findet so odgev. Rcquifna besitzet , und ju dieser BedienungLust

hat , kan sich beliebig , je eher je bester , entweder bevm Hn Prediger Wuningk oder einem

?Ehrw . Consistorlo daselbst melden und die Conditivne » vrrnebmen .

* vir » Sachen / so gestohlen aufferhalv DuiaburF .

!> Vom 4 auf den r Mer » oe» Nacht » » hat sich ein braune « Pferd » alt 6 Ialsr , mit schwartzen

lDranen und Schweif » ein klein meiste » Zeichen vorm Kopf und eine kleine Bull hinten am

»Schinckea habend , vor und hinten beschlagen , vermißt ; in da« meiste Zeichenhat e» sich vor etlichen

liJahrrn gestoften , daß man also die >tatqa - noch sehen kan ; wer e» weiß aniugebeo , muß

ößch bep Hcnr. Bougert im gekrönten Schwan zu Birten melden. .

k VIII . CHatioCteditorum «uffcrbalbiDtliöÖor ^ .

<i Nachdem in de» von hier außgetretenen ftantzossichen Vivandlk , bian , nachgekaffene « Cfe

»fetten eoncm » entstanden , und von dem inteiim » (. ararot« , Doä . fct Adv . Pagenstccher der«

Mittelst ad Aäi übergebenen memotiaiis um Vorladung der Ctediroram ad liquidandum gebe«

jfkn ; so werden alle Gläubiger de » ged. Matra Kraft diese» prociamaris , wovon eine» hier ,

zda« andere iu Rvtlerbain , und da» dritte zu Reinberck angeschlagen , peremtoriecitiret , daß

» da,o diese » , innerhalb u - Wochen , wovon 4 für den ersten , 4 für den andern uud 4 für

5 « » ,
ten Termin »u rechnen , ihre Forderungen ad/löa antrigrn , auch altdann den i « Mav
v' estqem Landgericht erscheinen , die Forderungen Mit originalen Dokumentenverifi«

altf - iri ^trsciben halber mit dem Curator» und Reben , ßrebitoren ad Protocoiium verfahren ,

E ?Ür * Handlung pflegen , und in deren Entstehung rechtliche Erkäntniß und locam in abru«

^ Priorität « . ilrtek erwarten sollen ; Gestalten mit Ablauf de» Termini Atta sollen ssr

fvichioffen geachtet, auch birjrriige , so- ihre ForherUstSkNnicht zö A <a» gemeldet , oder nenn

1
gleich



fkt <& W$ el -efcheden , sich tfMimfn taget niftf grstelet osb fbre Serbe rcn:m niiM Ä
tenb justistnret , nicht » tner gebbeei , tonoetu von de» Vermögen abgtwtiseo nnb

flibschweigen auferleg« werden. r? onu <b sich « o lebte p achte«. $Sir pm p » Landgericht <y klt . Mrxon . ct kaoorichier uuo « t »foret entbiete« -Dmb leb« ( rebttore« » fo « t btt » ittiben 3 artetoat ötraoten p Goch eiatftu V 'jZvlpnch peraetnen p dabtn , unfern 6 tuf , nnb fügen bounidben b' eburch p aifeirSmaßen otrfdben Hanl daselbst samt Mbdilien irn vollen Iaka mdmaliter rerettt betragüber Derabfalgung bei » aufqelber aber bet sich gerneld . te ereduaret neuer sich uneinig Zden i und odoebern Dictf«ll Edta *)a w«g«n erwaigen obugea ( rebttbren in erlaßen st^b- %>
fittren nnb laben wer betau sämtlich der Stttiben Gmtetsmt Siänbigere , euch bietnrf *
p Krall Nefet xrvcl,» »n» oopoo einet bur « bot andere p iKtxaegen nnb bas bnile P r
pen angeschlagen . pereatocie , das ttr » a»io ionerbalb 9 Wochen , wovon j fnc den efflj*]für den andern nnb , für den dritten nnb endlichen t trapp rechnen , rare Zarnie ibr dieselbe mit untobelbiften documeotu ober Auf anbere rechtUche Weise 10 kbermsget , »<l AA* «aietget , auch allbann den , 7 Nay a . c. boc ont ta kank -qenchtauch ßestellet , dee vocuwenl» zur M >tc »ei «»n eurer Aorbenpg balben mir der Öediliund Reben , krebttoren »d Protocollaa «erfahret , gütliche Handlung pfleget , nnb m
Entflednng rechtliche Srkännwiß nnb l»cum w abpfaßenbea Ptiontäts . Uttel « e« « tetLblanf belteraui aber toten AAifür beschloßen geachtet , nab beelentge , so tbre
rung »d AA» nicht gemeldet ober nenn alt ich laichet geschehen , sie doch benanntennicht gefleget und >bre Sorberungeu gebührend pflksic,ret . nicht » euer sollen gebäretvon dem Lerrnägen abaewtesti , und ihnen een eatjef stiüschweigen nnftrleyef »erbe«-im kaubgericht Den « Z br. 17 *7.

' MMA«i initjomm bet f aiotit ber ten dem abgelebten Hn Prediger Glaser in Metter !
laßenm tochter, sind deJen teedi ’oi «, cum Tennn . von 9 Wochen i dato ben » S?dft*i

benr W

' iy *9

per froc ' imw * . icoton einet p Unna nnb bat ankere p kamen anteschlagen worben ,
Landgericht llno« «d»A» ue , «tuet.

lX . Cte»tJo EdlA »Ui aolfeetzald t -aiebarg .St mirb hiemtt bekantgemacht, baß bet Prßlngbost ebemarli ^ n ejinaoönert rtf LHosp ®mtfbereute Ebewtib pee peoch » » » cos » MarNl , toenon etntt p um « nokl.
Mdere p Deiiwi angeschlagen tfl , e^ Ailnex titirtl worben , baß ße ßch wegen ftTC
Deebflablt binnen 9 Wachen i d*w ben 1 Uaclü t- , nnb Jicgflent Den g Mth enn . iEandgenchl p Unna (ob p« ° » rotuuntci* verantworten fo3e. *
, X. Ckiho tüÄilu « rw abfenten perfächi ». .Aus erb*bene DefertumJ . Klage oon Seiten M . sräp« wiber U»k»n abwesendenI Biak , wird (etter Kraft dieses procletBati« , •dietabe» crnrrf, baß er «nnerdalb i »ä d«o . maoan 4 nir den ersten, 4 für den iwevtp, nnb 4 für den dritten omaten # ** ^nun p rechnen , längstens den n Innti a. c. , Lorm um 10 Ubr , dar b estgem kanbg«^ 2
fcheuien , flch über die Klaae der Gebühr bttanrwotten , in Antbleibnngsfab aber «emdglfalle , baß nach Recht und Okdnnng lo cvui«»xu»» erkannt nnb berfabk» werbt . ^
im r« bg. den 1 « Stert >75 -.

XI . AVERTISSEMENT .- »Es ibflen des « ß^ ttetenenWargnetenters M . ee, eßeeten alt « em,ll«,^ « , . » e^ v2
p!u , itcli,Nii . in bem dSB Id« se»«Mt gerne jenen Hanse , moo nnn an täglich berfaufetpu
Wesel im kanbg ben 7 Warm 1759.

iSachbern tue Blut « Vic»«, , iicgvm Ter kaag p«, pwaoeio » -» des kentereneh View« )»»ffcn *4 s*cdl»**tu* fco dem dachwvtedrmii »,gen Capitol w Reet« iS wieder p erseten seye : sllt werden bet Gäbet btejemte , sp sich ei l»o,»» c der
»rtcii Mugtreth « Tet Lipp bnrp palifln .en kännen , biemit perabiadet , nm «nf ^ Jden 6 «prUil a. t. i» Capitnlo bsietbst stw i > listiren, als wannebr besaate VtL»eia beB
s>» ei«»l»gc»»o epnferiret werben smte. Reet » i ag» alo den 9 Narlii > 7tS.

Diese Uteltt; e n Zerrul *hb pKtcnmen in AJ?r« r «« terir p Duttbnkß » «bk * *
t 3en Xstistir das Stück für 1 Mb 1 Wertet ®rüut .



Wöchentliche GuwburglM

lenffsg den 27 Martii 1759.'
« ltter

MDMgstm Lmehmhaltuttg

<Uiif da> Interesse der ffommercien der ßlevlschen, Geld« scheu , Meur- Md Märckischea
auch umliegenden Lanbeß- Orten, eingerichtete

' ^ «täreUe- und imcUiAcmr - Jettei.
W »»« ß », erst»»» >

Was an beweg , und imbewegljchen Gümn zukauffrn und derkauffen/ Imgleicdea
xtaa für S <«dcn,a verlcxh«n/ ;n lehnendzu verspielen and zu verpachten vorkom»

men / verlohren / gefunden oder gestohlen rvorden ; sodenn Personen « eiche Gelt»

lehnen oder ausle ^hrn « ollen , Bedienung und Arbeit suchen / oder zu vergeben
haben ; Erfindungen m Sachen und Meinungen ; neuen Büchern / Schriften und

eMigitn ; auch andern » euen ^ lnstalren ; ciftiontn der crtditerm ; Verfolgung der

Entwichenen und von inhaftirren peisonenund deren Verbrechen ; von argekon»

menen fremden und Cop*hrtm ;u Cleve / Wesel und Duisburg « schenk» ^
l.che Born ; preise und Vrod r Taxe ; auch andere dem Putlk* zur

nützlichen Nachrichtdienende Sachen.

von der Anziehung nnd Zurückstoffung der elecktrifchen Cörper.

3n meinem letzter« Einsatz vom verwichenen Jahr No habe ich unter andern mehr gezei¬
gte , baß die eleckttische Anziehung » » Kraft in einer andern Verhältnis abnahme all die

magnetische. C» ist diese» aber nicht dereintzige Unterscheid »wischen gemeldten Heyden Kräs.
ten , wie ich der mahlen und im folgenden jur Erlüge darshun und erweisen werde . Der an.

lchrte Jesuite Nie . c »beus bat schon »u seiner Zeit , da man vou der Electriritat noch gar rve»

nig entdecket batte , den vielfältigen UnterschrMwischen dem Angehen de» Magneten , und der
elecktrrfchcn Lörper untersuchet und erwogen kniloi. Magneticoe Libt n . c»p 17 . Die Stehn»
lichkcit hingegen »wischen den magnetischen und elecktrifchenErscheinungen bat der Herr kwk.
/ Epmus mit verschiedenen Gründen »u behaupten und »u t-estimmen sich bemühet in eine vor
die Kanserl . Akaremieder Wissenschaften »u Peteriburg gehaltene und daselbst gedrückte Rede
ae fimilitudinq vU Eleäiics atque Magueiicx , welche Lchrsst ich aber beo meiner Sthhand.
lunq nicht habe »u Ralhe »iehen können. Etwa» wenige» sinket man daran» ang/mercket in
den kciprigcr neuen Zeitungen von gelehrten Sachen auf bieß laussende Jahr No x . E» »fl
bekank , daß ein agzastarckt» und öfter» wiederholte Elecktrisircn dc ! Magnet . Nadel sehr nach«
»heilig fege , undihr Etk .tiögeri angenschelltlich schwäche « Herr Lecong»» , welcher diese Bcr«

suche



such« nU kitUr Ciiifiitust ) HufmtiUaM ttirfeStt > tlbefunOd, dof lange M » schoep« ftakk , &ukb er bk Na » at,sch« Kraft w eine« srdr ge FMita Grad « ■ it*<i (KiUf , durch da« Eleckkißp» au s-cht »dir ach» , r»- eutu »rla , >dnkKraft udli| beraubet « ord« I » Srieachril akc Mi er ** euur « v«ro kaki , Her»■Mgttftfib « traft uliitwM Ixtf <«« «fe», durch da« ® <dmfictn , « riuer nützik* tu »n^faß kkx 9 *UKmt aoch N- irr» IH <nt rtkd Skn»*»» * »adt«-, »» W» , n <Ubdk »o4»» ir er nmnet , ko etn#r fortßtkktm ststcckera ? !«ftn (if«Bf , «Ata « aütKn nach , sich Mir«d« rrrifiKt dakn . E « «km et Jak » du tt Mrtxr io tu*« Ma -art» §estrich» , kf *iabtrte durch kr El -ckttiirruaa auf « « » «cht wr« vöi» , und rv» MaoeNsch« O<4enN » ß«drttodr nach und nach idc« traft » » in rr fk mtt Xi Hoadsnss aa du elecktrisirendrSlaßl«»
CI dkitr . Jedoch gifchabr krfr« nicht , mau rr du t»Arl «U d« r diofro Spetz« dr< Vt ««otrstdrle . ch» kieckiriür»» , der Mo-ocl- no» »a» itadlen nab» er ootr , daf ko euB»g«u kt »apunsch« traft lch» ichtr , dry and« » du»ar<« ststrckrr «o: dr » und » irdtnu» koaokra psntz uaorräudett dilek. bal ktfrn Heriich» und ukm der-ieich» mehr kWkrsei er » daß dir ElrckfntitLt and » ' aneittche traft , fdre« JBtfci und iwrrfenPe Urfachronach• Mig ton «man der onter 'chi ' br» sind Wrlchd n nach (ttaer Mbtt za kdsopten suchet , ott »kn dir elecktnsch« Malen« «tt dir Mairrzr dr« Farr « pLotzlich stkreiokommt and « it idk.atnrrtey za fron ichrm « . Da rum da« Znnr kfauvtee ckapen dem Dornten sehr aachtdrilchiß , so ließ« sich dirraa« drarnff« , « ob« r« komme , da» dir » aqarnschr traft dvo drkElrcktnctt .it rdrnfat« | «>ch» äch«l und »« ßckiatrrt » «rbe . Atria krser letzlrre DkwnßßNMH'ist « rtnr « - rachtra« nicht rrbrdllch. D» o k die rircktnfche Dann « , so da« » nzied» undüurckkstokrst« rnrtachrt » » ,t tut Daten « dr« «trcktnichr» Ararr« » « « «an but »otaulseki ,einrrlro fox , iß durch kt frfabriHM aoch tar Zrtt nicht aoßaemacht ooch ratsch« »» . « «-kV skr «och » Mi dr» so ntirt , so folatt doch feind am « , daß Mi rirmental . odrt Ei«ck»tnsch« ^ rutr «dr« so Mtckr alt da « , e« ei«r Teuer . Sa « » dtich dir Ursacha » «atu » diewa-artisch« traft »oa drr Elrcktrititstt in oewtßrn Astlea verststnket »« dr , nalauort, so-Milkt rr , Md di» rteckinsch« Matrnr , «»«Ich« jtUK « Br» stock» nach . »rrl sndttt« sep« iukk ai« dir maooruschr , dirsrai «« Wr»r und Zchilchrnräl« »» , . f» tiaa »rrßopsrt sind , et*2- ar vad solchrr Krstaltmache » daß dir « a-artsichr Dairnr frep und unoebtukri dtndutch»sirömro kkurr. Dir fstnnra ttm adrr kau » «» ooch Met memm Btysa» «tkn , sicu»ad«1» di« « a»att >sch« Maten « unürrm» viel sudttür iß , alt dir «lrcktrisch « . Jen « dna- r t Milch :gk ZiMschruräama« obnt den »rnoaSra Wlrdrtstaob « odurch » di«fr biaaegen nicht, vai ^

toail «in «trckniiirtlk Magart Gai - - lallch « a , wir a2r üdnzr drraltichro Körper , an sich »*<b *» .aitdi » di« rlrcktnjch« Ditckuaß von drr au« dr» Maautin an«strst» <arrn Matrru mcht ua**Irrdrochen aach arbioderl »rcdr , hat krrtt « Hrn Gni «»-«» acket TtuudioDi PMok^ W-ctlVoI . vt pin . i p»g. i i .S «na man etae Ladrl unter «irr«» sUftrmn RedpWntea au »m» ^obtn »ofbin-rl,undbk koft rna «ifciapk , fo fo»» t ür brrstkr »ad ktet sich aut du Spitz« o» »a« Slaß ,gun bta V»l not« Maqatira daarqtn fchtet , sitzrl »au einen ( oispaf mttr dir gürLr .'»»Viockr auf dm Stier »er furtwwe , oad paapet di« fuft bmuxa, ($ Un »an kt Maaarb^ adrl i mtm a»ao k .r Maavrtrn unter den leier drmart , nM< >» der fr«o» soft kam »Mau deodachitt »rrfe« ilrichfal « dev kr Elecktrintstt. vnw aa» »au rux - siao»srd«rov«r '
«m volddlältchro unter rmr »lasrnk GIsckr, oorao « «aa d«r knst kn»«| »enea» en ! aAfda»tut , so wird d »cm der ornedrm» Kjarrödtr , Ivrlch« man daarpru bstlt, autzetoprn und kr -« « !«!. vitsd arschiedrt aach i»<«m iwrp kadpi» «» üdrr reaaodrr prsetzrt aud «». 5laHerr 6r »7 knchlrt, PhilokpbkdTi&ru «joat No 416 „ r. I , Nf Herr Wcbice sclchr« » tt 'fünf vdrred ander zesrtzlen Rmp;cnicn rko so ksstndru. fl erbeBet demnachaut «dr»fta Drrsuchru oicht nur , Mf kt î aaueiischr und elrcktnschr Duckoay« in krft» ? tacke »MsO»•ut nnandtt tikrtinf »*« tn , soadtru bkrnrchßavch , Mf kr soft ja km ftnzirbea nicht Ml -grnuastr kvttag«. Dxfrn,,« , so da« Gr»» tdnl kdsopten , »«r«ei« n , da« d»tch M«Rr 'ka dir «lecktnsch« lörprr ermstrmet » »,,k » bk {»tt , f* fk umKkt , bsdnlch rndsti oet :ftdrk • nxtlui aSer »u fuft ihre Sör » ( dalb «kbttB» f«bt» Ufk , so iwrk dadnrch ibrra itkdneod « traft ß«nn§«r . da min fkchtr Gestalt die soft unter de» Goiddssttt, » »kr ft«ncr ankern prrgfticheo stjr»<r stLccktr drstckit, so rrstrk» dirse Lochui «» d« , irckt

^
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fdmr fertveflssseri . Siehe hievon Mit ttfihmm Stör« Phyf. Hypotoet . Tom . II . p. tto*.
$ . x . Allein diese Hypothefe fdüt- auf einmal)! hinweg , da die Ersahruag derselben offeabahr
entgegenstehetund wiederspricht , . . .

Aen Mu .fcheabraek beichreibet Diflert . Pbyf. p . 66 einen Versuch , woraus erhellet, daß dir
Schwere de« Magneten und Eilen« , so an den Magneten gestrichen , vor und »ach Mittbel.
tmra der ma ^ etischen Kraft , einerley und gantz unverändert verbleibe . Eben diese« hat auch
der in den eiecktttschea Experimente« bocherftchrvt Herr Bofe rechcrcherfur U caufe de V
Eieärtcuo $. S9 bey den elektrischen Eörpern wahrgenolltwea, « itdia ist der Geveiß , den
Herr Mmfcheub.-oek daraus herleiten will , ob gäbe e» nemlich feine magnettsche Materie von
feiner Erheblichkeit , oder man müste auch behaupten wollen, daß keine eleckirtsche Materie in
der Welt vorhanden seye , welche« aber niemanden bi«bero in den Sinn gekommen .

S« ist aber auch hiernechst kein geringer Unterscheid »wischen die au« de« elecktrischen kör.
per» und den Magneten auldünstende Materie » sintemalen lene viel gröber und geschickter
ist aus die Gliedmngrn unserer Sinnen »u wircken al « diese. Dolche« ,u bestätige « will ich nur
etliche Cremprl , so da « « ehür , den Geruch und da» Gefühl betreffen , davon anführen.
Wenn man nach der Länge einer geriebenen Glaßröhre , den Finger oder Rücken der Hand
auf einen kleinen Abstand , schnell herunterbeweget, so höret man ein Geräusch , welche« dem»
jrnigen nichtunähnlich ist , so da entstehet , wenn man Saitz in » Feuer wirfft oder Haare ver¬
brennet . Noiiet cfTai ri»r i’ EWäricite p »g . 66 vergleichet et mit bemfenigen Geräusch , so man
warnimt , wenn man mit der Spitze de » Finger« über einen feinen Lamm , von einem Ende
um andern hinwLgsähret . W ^nn »wo Personen auf Pcchgefaffe stehen , wovon eine die Blaß.
Kugel mit der Hand reibet , tue andere aber die blecherne Röder angreiffet , und eine davon
ihren Finger gegen da « Gesicht der andern auistrecket , so höret man ein Da usen , welche «-
demjenigen einiger mass.-n gleichkommt, so eine grosse Fliege in der Luft erreget Bev de«
stömenden Licht höret man gleichfrl « ein Zischen , und bev den schlagenden Funckeneia Knacken.
Hält man die Nase an da« Ende der elecklcistrten blechernen Röhre , oder in dem feurigen Ke .
yel de« aut den »ugeipitztei , Metallen herautströmenoen Licht« , so spüret man einen Geruch ,
welcher denjenigen , so der PkoipNoru ; u in« ober Knoblauch von sich gehen last , iiemlich nahe
kommt . Herr Waitz vergleichet ihn mit demienigen , den man riechet, wenn Wißmuth oder
Eisen mit Scheivewasser aufgelöset wird . Hallet euer Gesicht in einer Weite von fünf , ober
fech« Zolle gegen die elecktrisitte Glaßröhre oder Kugel , so wird e « euch nicht ander« Vorkom¬
men , al « wenn ihr von einem Spinnengewedeoder eine Psiavmfeder sanft berühret würdet ,
ihr werdet auch zugleich empfinden eine gelinde Warme. Hallet ihr aber die Hand in dem
obgemeldklen feurigen Kegel , so »ühlet ihr einen Wind , der die Hand erkältet . Unvwiestarck
ist doch nicht der Schlag » den man fast durch den gantzcn Leid empfindet , wenn -man dcwbe »
kaadicn m usfchenbioekf ^ sn Versuch vdli der Erschütterung anstellet.

Die magnetische Materie dringet durch alle und jede tzviper , selbst die dichteste , derglei¬
chen vat Gold ist , frev und ungehindert hindurch . Mao lese hievon nach de« Herrn
allerhand nützliche Versuche in . Theil § 44 . Gantz ander « aber ist ctdewanirmtt der elcck»
trischen Materie . Die wiccket nicht einmahl , wie nach Gjibert und Caheus , die Academie
del Ciroento Ttntam . Exporim . Part. II . p . angemercktl , durch ein BlattPapier , ober ei «
ne metallene Plate , ohngeachict solche hin lind wieder durchlöchert , und die Löcher über einen
Zoll weit sind. Herr laiiabert führet hievon verschiedene Versuche an Expctienc « J ' Eie -
äricitc Cbap . VI . auf einen gläsernen evlinvtt legi« er Diäten von dick Papier , von Ho .' tz , von
Glaß i von Hartz , von Schwefel , von Zinn undSilder , oder er setze darauf eine gläserne
Schüssel mit Wasser , Wein und Quecksilber , hierüber hieng er eine gläserne Kugel , welche ,
rmchbem sie elecktristret worben , die auf einem Täfelgen innerhalb den kplinder liegende Gold-
blattgen an sich »oge und wiederum von sich stieffe ; durch Hartz und Schwefel , welche « über
drcv Linien dick gewesen » ingleichen durch Oel bat die elecktrische Materie nicht vermögt hin¬
durch zu dringen . Al « er die vbgemeldete Pinien auf einen ikvlinder von Pappendeckel oder
Holtz legte , und verfuhr übrigen « wie vorhin , so nahm er wahr , daß die Goldblättgcn zwar
durch Glaß und Pech , keine « wege« aber durch Metall , Holtz und Papier sich anzichm und zu«
tllckstvssen lteffen . s) u Eay hgt in den kdemvire , de V Acai . des Science» A . 17z ; p , ; , 8 .
««gemerckrt, daß etUche Lörprr , welche sonst , wenn man sie auf einen biaserneo oder höltzernen
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r,ltad«t le«et , Ne efeeftrififc » trtfnRj wf rinauM be»Aen , folget nicht Er ft» , fW»* 45
■an fl « wcber auf «in fobiftocr ttn wemg krwarmrt . Mcbrere L« uch« in txt £ ur4*
dnoglichkal5er dedtrfibeo Maren « MJtf imiiM Hern» MuifcboMooeki *t!u dt Phfi*.qt* r . so » . &it FortftHOng f»l$tt tu einer anBera Zea. Schrllmg.

1 Ciurio Edidtelu emvchner Perfobnen aafserchM üowbors iP« prodasu « w« i Marti, « rr , mm naei fl Ilona« «ad „ vtiwto , Mbn DertiunB « Mlchla-ea » ocvea » iß Sitzifla Litidö L» »OUtil BON Destwi, c> » -rennt»» '
B»n p LSch« I * «Uto 5dl i MlttN k. coioattwr tlßrrt ®orten , t«f si« mm »«t « ! Ll« s '
JDuBtioMI *»ca fooBflerutt Uno» nichemeo, anB Btt Bcfoa«ca« Unttrfi^on« «Bir-arico tzfle .

Die eotwicheMe « . B . LraaBtdavv «fl w««eo tzenotz« LtekstdBtl per prodaaau MO t-M « t« c. , wovon and « Uana b»b Dal aaBere tu Hotrv« » ngefchtoge, aorDai , ca» T**'mlto toi p » och«N I dato Bf» » « » NU edteuhtw cUlttt , Bof fl« sich Dry« froNaubt US* >
tot p <raa conmaa * Beraotoorreo(ote.

11. Cimio Ctcdkoraatofferboib & iuborg .veanoch über die rePnButte Rachldsstachdit ve« Becflortzeoeo Pstr, «r« ißent Pickel 0 1
« OMNlf , Coocuifet CrcUrto ■» eroflUt , luU) BOO Dca ongeortoete « Interim CtrttorelO -
Porveüul Derer Cicditoni« geBütveRO« Hoclovuo , ad kqoidaodiim | eueaeoD « ietrn , st«t I
Dttfea Lochen flott oefleNa ; IUI werben buatt anB traft Duirt prod«®*»» . mboo ftf<* 1
Leer , Bo« « Bert i» Sooldeck , unD Dal Dritte ib LbaBer , oncettto«» , afle hob ftbe , 9 1
00 f «D . « HtfitraietilrtB Puckel ndchgelnssend CBtr« o» tn eme recht Beflda* « Sorten»* N*
Den BM lottDatcufi tl wegen paeatone ntu «t lob adgeloDert, ns i »mo mnnfeolD o D ©4f0t [wovon t tut Dev ersten , z f« Beo onvtr», oud , für Deo Brate, Sera« „ rechen , evBt«H <
«Bf Ben io Kart« ft. t . vor dteßatA k« B»encht m «etslbnU^er Senchttflele , «»rweDer * IAeriobn i ober Durch ftouita.« BcoolaacDattt M»^d4t*i»os . «i atteutoMDec ^ cdaMgen »* \
fl« fo(4xlat ( «ntaDe1Baitefl,i3 ort*io »u (« pcoftuctreaDen«ocracatti . »enflrm tmBea Nrtnd
ad Att* « HUteiaeo , BtiDalB » I Des Cu« oit »Nch RtOes « freBitor«, ad Protocoflam 0 1
Berfdbeen , qüttich« HoiBlllog w pß vo , nov m Dtfea tatfltbaoo rechNtcher Erkäimup w* |Iooiji in »BMossenDtw - norirdtl . Urchrl ,n ge» ärti«en , « u Der SPerran* , Nt Odtf» I
laut BKKl r «rwtn , Aeta für defchtcff.0 sedchirt , o .tb Metern .- « , fo Idle ^ erDeronoe, » d A » '
mcht ataelBet , »?«r wem »lach Vtchd gefchrdiO, sich Doch dtoavii,«, r «Mß mcht pefl«^ '
un» >Bt« Focoeruntze» aefttibrrn» Influinra , nicht »ater gebdret , boo Be » Bemltiea » d«f
■ ttftn , mB ibnrn ein «aifid flidfchlvei, «» «oferU«U sttBeo tofle. OcfeDca ionteo m fd»*'
gtNchl Ben t9 itin UI9 -

Oemnach Mandat nw Bei ( Biouf Steitchsf ■ voraelo, Herr Ad,. flocDd seo . ker»^
reist » I AS» nDeueDtt«, Suppjcan DOBBerta »Heg, -5k«, UngldtflfäJefl um baieldo ceivOoD :
Dob ^iu» ftoooarttnnD um gütlich« PtbanBUingDeßeoeUnbtoero aooevatt«» : Diefea pocH*
«nch unter Dea 4De0la» flat ««aeben tvorDen, wenn Me aoaefdbrte Uoglucksfäfle oeBdn» ,fcheiniget würben , unD folcher veflolt tut grfümi Deren ( rebetotm , br rt mi prf OeV* 1
ton, Lera -oev »d toten» adhtdtn , »btoUtd m DerevSicherse« oeniegelr. oDer eia in :« «41 jCuntor befleflet , ober DcaftlBtn Msf « 10 L»lieber iu iu ;« »«n sey , terotmil «^ Beo » 7 :
1 ir lütttchen Haoblong » frllfl »der terauo« «uf Beo 7 ÄB . ii o> c. Mdflotra aorBeo j 9UI a# 1
den ^nbalti Edtau • Ctttuoa , 00m an« m Soest, die «nbeie jar äoflaBt , noD Die BN»
io Sestmgbanfeo dtftant ist , ofle Dtetetu »« , fo en voroed . Lcholdeoerl ©er» *feo « nfpri*
unb .yotbenin« ,0 baden Berattnen, DteDoab rcreatone obwIaBet,ua iotche » p,« Ixm ta -
» t» i( cu» jufti&catoeii » Wpa Xloili . Gencht u, Soest onauitltter iu trobonrto , zooletch» irD DeoeoKlben nftuotrel, sich ta «sfefebtm terauirl tn Hcieboo« der gütlichen SeNM^ ;

'
Mni uoD » te d » icifben Bit Dd DcMarts Keraögen ju boiten , Bcnebato tu lassen, **
D r .Jirwaroonq , Ni ta HttlDUiButwlfoB att Besen erfcheweobc» faBttoeen oOecne
Beit , uno oboe a« Die ad seiende 10 rtfleaireo , Der Otbnnn« , atf Stratafono gefckebos' .„ eotuaiitc , aber mit Der L^ u^ nwn »erfahr« oerbea fofl ; wonach flch «l|o » bcrodan#
Uch io acht« .
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3a dem Dulrbmgtsch« LöäxeNe-md lorelUß«»» - Mali
-- - lll ^ Sachen / fo io verkariffen aoßerhalbDmsdurg .

Welken der in der Stadt Lüdenscheid wohnende I . Lange wegen verschiedener rontrahirter
Daisiv » Schulden das Keneäoium celvons« bonorum ergriffenzal » sogen die von demselben VN«

rerhavenve Güter zu Befriedigung der krevitoreu, al» : r ) da» halbe neben R Reufeld ge»

segene Hau» . O der Garte an der Loherstrasse. , ) ein Stück Land am Tjn»bergr,und 4 )

« n Stück Land in der Warth , beym Landgericht in Termini» den 17 Martii , >4 April und »»

May , allemahl Nachm , um r Uhr , publice außgesetzet und verkauft , forthin im letzter» Tw»

Mino dem meistbietenden zugeschlageitwerden . Wobey allen crediroeibui. so an gew .J Lange und

dessen Güthrr einige Anforderungzu haben vermeinen , aufgegeben wird , um sich km » ten Lek»
'
rutno den , 4 April bey gem . Landgericht zu melden oder i« Au»bleibung»faü zu gewärtigen,

'daß hiernechst mit ihren praeienfionen abgewiesen « erden solle» .
Ad iaflantlam Herrn Adv. Folminn qq . Mandatarii de» Huissenschen Beglmen Convent» ,

'
sollen pro execa' Iove -u-iicati io »armtnia von r zu » Monaten , alt den > 4 Mav , 1 » Illlit

' und 17 Septembri» a e , in Sevenaer aufm Rahthauft , allemadk Nachm . um » Uhr nochfdk»
' geode dem de Vrias »ustänbige, tm Amt« Lvmu « Kirchspiel Grossen «telegene Grundstücke de.

« iu> ad haftara gebracht , unv in ulk . rermwo zugeschlagen werden : I ) eine Kathstätte I Mor «

gen » 46 Nut - groß . ttTirtf
'
auf 700 Rrhl . » ) em Baumgarlen » da » Pcrckkempke , von ryr .

Aut . , tarnet auf >70 Nthi . i ) ein Stück Bauland vsn a Morgen r,r Rat . , dieStrype »
Ms,7 » , und also In Summa auf iooo Rthlk , die Revenuen ä 4 pro c,nt genommen, ge»

‘ würdiget , woru Liebhadere hiemit vo« Srricht» wegen rmgcladen werden .
Den 4 April und nötisigen fallt die folgende Tage , sollen in Gegenwart lweverHerren va -

pUilneo ex Magiftram , alliryand zum Theil kostbare , zwischen denen Erben Pet . van Dvck
und diese» ferner nachgelassenen Dittiden , gemeinschatzlicheMobilien , von Silber , Leinwand,
« fttfny Stühlen , Kassen , rc .jh « »rer Auseinandersetzung össtniltch , je.
anod stevw ' Nas a» der WitUben D'«t Mg Dvck« Behausung sv Cleve in der Wafferstrasse gete»
ffen » verkauffet werden : auch soll « ,8cm noch «in Pfetd,so «uf8 » Rthlr mir « w
Karr « » fo m k mtMr toplttt , verkauffet werde« ; »>e ,u Bnkauffung de» «ine« ober noderw
Lusttragende , können sich alivanw Dorm. um , °i , und Nachm , u« , Uhr «itifiadrn und nach
Drlieben kauffen. Cleve i -> » agittraru den « Martii 17,9 .

Demnach zwischen denen Erben de» abgelebten P van Dvck und diese» seiner nachgelassL »
«m Wittiben , jener ihrer Stiefmütter in Cleve , zu ihrer völligen Slu»ei«randersetzung zum ösie
fentl. jedoch frehwilligea Verkauf nachfolgender lmmMair - Stücken , in Gegenwart zwevrc
Hn vcpminea ex Magiftrata geschritten werden soll , alt 1 ) De» Hauset in der Wafferstrasse
mit Srützmühle , Scheuer und sonstigen Zubehör , so »usammen von » der angeordnelen Mssi»
marokeo auf » m Rthlr 40 st. von » andern aber auf l6xf Rthlr tariret worden , t ) de»
Garten » vorm Cavaripschea Tdor , ästimiret auf >» 7 Rthlr zo ft ., z j de» Kirchevsitze » in der

. Minor . Krrchr 4 ) der Segräbnüssenaufm Minor .Kirchhofe. r ) eine» Hause» auf derHehd »
verglschen Straffe qetegen , die Katz genannt , ästimiret von denen angeordnelen -rnimakirrei»
auf z4f Rthlk , »nd von zweven ander« auf r ' v Rthir . 6 ) einer Scheuer am Hevdbergi»
scheu Thor , von degeu angsordneten ^ .»imaeor -n tariret zu n4 Rtblr , und von » andon

. . »u eo ; Rkhlr , und daun hi^ u Termini auf den 7ten April , 7 May wd 4 Junit in Cleve auf
der Stadtwaage , allemakl Nachm , um ; Uhr anbcrahmet worden ; so wird solche» hiedurch
einem jebea , der zu Ankauffung de» cinen oder andern Peerref« Lust haben mögt « , bekant ge«
macht '

, u« in diesen Termini « sich einznsinden» nach Gefallen zu bieten , und seinen Dortbeil
»u sucheo . Clcve t » bdagittrrru den 1 Martti ' /iry.

wird asten Liebhid - rn b . kant gemacht , daß bevm Bürgermeister Hn Frenckzu Bucholt
^ be" m« >stbiettndrv Preiß käuflich zu bekommenr schöngsich gteichenveschwetßfüchßige . Pferde,

7 Jahr alt , und ohngefehe >< Hand hoch , mit weissen Schweiffcn und Mahven , '

■ . *
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att tt $ twftUt schö « f tfenr , dich «h » tknrt starcke mb » lk gelka tritt iitvtabü
MfltiMt 4« s < t>« ifc , so uft Bit etwa Dttfelbaoa lefjbrea » « m, tan , netfi Vit» #***•
ngta DfaKvtou \ bum # Ul trage, , lsuar« sich h«x »ggeb jkirjetBciäer jrt « f ß
Bucholt melde.

Die Suiber der« * t #orbe,en Sdel. tin* wa Bergen, ia Dlibe , si,d verdatet „ ,»ef
r « mlaen al» de, » te, « f »ea, , Dan » und der » le oder leyr« de» » . ivii c , o temodl
Nachm a , a Ui* t, « <K «of dek Stnvrwaage öffeart jedoch jle »« iSig , chr , u A . bk u&
fe «c elterlich« Snutdstacke de ., m« .tdieteabe, aniutMngen uio m vetlauff«« , all : » ) St »
Jtaetf .fte na Ap - le. depeadeauu . desitdead io Hau» , Garren , Baumgartenand rta sräck»

kaad , zusammen otzagefedr i Morgen i ) * a 6eitf gut» , der Regeodonck eamati»rchst de« ( dtilul m cuca i Wrtge, j ) € uj dito Stack , dal j £<qnrgc& f tapge«J
ta die* x ud et, (Mit Morsen , nechst de» Zreoderra oon Wuilch» kaod , und km St »
km»d Orter Cteftti gelegt, / der JtlegeoMf genannt , io otci aadertLsld bol . Morgen größt
VII flow , sich k 'eddsdere deitdegsi «wänden and chrea Ruche, suche, , » ee tun „ ch ole «E
jede , so a, »dg«d . Parreele , eetife « ns« : ach oder gord« ung ,o bade, oermetn« , , sich a - -
4 Wochen t dato diese» , Hart d«, de» Erden »an Bergern zu melde « , « suchet » erden.

D« Bormsiader der uamckedegea » rader do, denen dersiordeneo Ebel . Herbst , sind arfe*
(R Beyseya jaeier Herren Dcpumtaa oa« dem Magistrat , dal tbeen Madefoblert , »ustöf
dtge . in der Stadt Cleoe s^ der Hämische, Straße gelegene Han» nedst dem dazu gchöngt»
Htnterbanse , öffentlich pi oeekoaffea r die dam Last baden , könne , sich de» i « Mb 19 MM
ttt alemadl » schm , ua j Ubr « rt der Stadtaaage ia ( lege nnsinde» . Su da» «*•
Me, so an odgem Edeteute Herdst «och « » a» z, fordern baden , dadurch mgleich oftgeMK* 1
werden I* prlao tenctao Ist auf da» H«ü» gedotte« i » u Rthlr

Da » io genannte kadmg» Haut tu Leset « jm Brand ««legen , so auf,1 Äfftt jo st. ufi ‘
ftl tä , M ad raftaotum Nt erde, Borstard pto ortioesdo jadicato m Deep« l « » « ea dtl
18 caet . , bn ti aab i ) «prü c , öffeirtüch u, Soabgaabt vsekautt und de, meist»« »«»»* *
adjadirit« werde,.

Meta fat op dra | o Men c aarthagea , «* 8 daagan aui dato Ticaaal doan » erkopen t0
Ligtatfchipma« »jr» bak » Uyk« , W»»y aokan , uaw » . too aä bet prefeot tot
In de Haaveo legt r die ■ aadet «»d«na( ünc begeeet , addtefet « xich tat de Heer Adeok «*1
A . V, Dalifett tot Niawccgcn . ^ ^

IV . Sach« / sä verkaufte rt, LuMds» - .
I . H . Drlaann bat em Stock üavd am öl^ togdöumge, » . Weg , einer Seit» de» le»

sichen Hanse» , MbcrRit » LIetzen Hand gelegen , au» der Hand »erkaast ; a « jemand dara,« '
«oa» zu fordern dae , m*t sich ia Zeit oo, 1 So4ea gehörigen Dril melden, soosir , dir Ort'
tzek « ißgeooblet »« de, solle»

V Sachen / ß ttrFmft aeffftrhald Domborg.
Peter Brun » n Wardr , bot *00 Nr Wund« H Steinigen » au» »er Hand gelaust M"

- ffrlbeot ßmide» » Wörderfeld dey Lantea »ed« , Martmono » Weode gelegni, ans dieP<§
- Iro aoschießeod ft «v astsdral Erd ; da nun chäuffer da» staufpretruU gr« n etpfaeg der

tragt aalwNeg »ilj «1» »« de, «Se » so daran eisUe p . a . csfioaj, bade, veraeinrn , >
drtch gewarnet» Mi sich bdfal » unetbail 14 lagen k dato pabncatiorti. der » fjpitvt» 1
«retario Herrn Von de Land» «zna idaadatorio lud p» oa p,,c !nl au, JoAiftcrtoilM
M meiden . . _'fiel. Llte,schmil |« Kerrlirche, . Zdrilcotbum» Menr» , dat voa de^ n SrbgeM^ me, SA»
statt» de, « otfllatdeo , edst erno« Morgen kaad an sich «efosft ; f » mötzn, sich also stre« »
»oee» , so an gem. Kalben Md chmdo eraiae pimtenlloa baden , damit in Zeit »011 * »• ?
I dxo bea 10 Marti» a c. « gerechnet, kt ged $ . Ltreuschmrt ddv der Odtigkert

“
gebe,

'
jj

Die fbel t Mn load«» m Wesel, baden <w» kt Hand an I H. BonMkd et, Sl»*
Dtttrtib am Strmgeaberg , nechst de, so

'geoaoni «, Spickermami » Kimtße, «sttgeI^ d-
furche Jude gemonnt » dettaan » und sol d« SaufschMiits mu« 14 Lage, bejobl« »er
(tli mw jemand daraus ruugeL Ln . « d ZusgruchtzöM, dy moß ßch o« Ltlaas de» Zeit >

irwt , ßk'

w r- M

iß w\
erbg *



-Muffer «eNxtt , sonsten soll der JfcuifföiOfoö avßgtiahlet und niemand fernem Anspruch gl.
^

D
"
dttverwitlibte Frau Prediger,» Paland von «apellen im Fürstentbu« Menr» , ein .!i»

W klervruch gelegene so genannte Schlünoersche Guld aut freyer Hand von dem Accife - Ccm-
troiieuc Herrn Heethuysen in Wesel gekauft ! so können diejenige , so daran etwas tu präte«,
hifcn haben , ff® in Zeit von 6 Wochen , beym Prediger Hn Braut in Bruinrn , melden.

»« bat der Bürger «um Hamm, Wolpharv , feinen vor dasiger Stadt Osten aut , am Erer-
clerplatze »wischen dem Kentropschrn ltande gelegenen freven Morgen Landet, an I . H Ter«
borg , in der Marek wohnhaft , verkauft ; wer daran ex quocunquc cipite einige pr« leoiw»
fürmiret , muß sich binnen 6 Wochen * dato dieses, dev einem Edlen Magistrat »um Hamm,
fub poena juri« ür ptrpetui filentii melden

Die Sbel. Hardt haben von der Wittiben Dronckdaut »u Meurt , ihr in der Kirchstrasse
kentlich gelegene Wohnhehaüsung an sich gekauft , und sind wlllent die Kaufgelder s Tag« nach
Ostern aut»u»ahlen ; sollte nun jemand an besagtem Hause etwa» »u fordern haben , der muß
Ach ante tetminuoi folutionis gehörig Melden .

VI. Sachen / so zu verpachten ausserhalb Duisburg.
Et ist der Herr O L . Löddeke inverKyserl . Frev ^ Reichtstavt Dortmund , willens , sei«

N« ihm erblich »ustchende , auf der Smdse nach Hoerde hin gelegene Wasser - und Windmühle,
nebst Haut , Garten , elNe Wiese und dadey liegenden Dämmen , an die meistbietende auf dreh
Jahr »u verpachten ; alt wird solches hiemit vekani gemacht , damit sich diejenige , so solche»
Parceel an «upachten Lust haben » auf den 9 April a . c . , in Dortmund an setner BehaufuNg
elnstnden , d«e Vorwarden einsehen , und »u ihrem Nutzen pachten können.

vii . Sachen / so zu vermierhen ausserhalb Duisburg.
Cmatore, der minderjährigenTochter des verstordenen Errminalraiht Märcker Herr Hof.

fiscal Marcker und Herr Hofratb Sethe sind geiinnet , daß ihrer Eurandinne »ustäntige , in
Cleve gegen der Cantzeley über mit schönen Stuben , Küchen und Kellern versehene» , sehr wvttl
gelegener Haut »u vermüthen, und kan solche» auf Verlangen so fortangrtreten werden « die«
jenige , so da«u Lust haben , können sich dep denen Herren Curatorea in Eleve melden , dir Eon-
dltionet vernehmen , und den Mie h » Contua darnach . lLliessen.

VIll . Perfo |>nc,i txren Dienst verlanget wird in Duisb.
Der Kupferschläger u» > dcanosp. ritzen Macher , Meister Joseph Keuther , verlanget et»

nen tüchtigen Gesellen. Et kan sich also ein solcher , ie eher je lieber , Hieselbst in Duitburg de»
»hm angeden und gleich Arbeit bekommen.

Der Kleidermacher in Frauenzimmer » . Arbeit , Meister Job. Schneider verlanget tüchtige
Gesellen ; sollen sich nun einige finden , die bey ihme «u arbeiten Lust hätten, können stch bet»
demselben , je eher je lieber , melden.

XI persohn / deren Dienst verlanget wird ausserhalb Dviad.
Der Herr StadtrEoirurgu» Llachelhau>en zu Ruhrork, verlanget einen tüchtigen rmbmrt

guten Attestat! » versehenenen Barbiergcsellen » Protestantischer Religion , ein solcher kan sich ,
je eher je lieber , bey ihm melden und annehmliche Conbilionc » vernehmen .
« x . Von gestohlenen Sachen / ausserhalb Duisburg.In der Nacht vom io ;un auf Den ai sten dujur , ist ein fchwartzet Pferd , kehnahe fech»Jahr alt , ein weisset Zeichen vorm Kopf und eia duo aufm rechten Buchen badend , 17 «einei«
jie Hand hoch , rin Wallach , zu Werthausen nahe dev Duisburg , dem Peter Nell aut deinStall gestohlen worvc ? , und hat man weiter den Tdäter r.c nicht ouffünbia machen können,alt daß « r fernen Weg auf Dutberg genommen , und hinter Crepfeid vorbeschrievenet Pferd
S - iehen seyn soll Wer also davon einige Nachricht geben , oder den Thäter jelbsten amveismkönnte , wolle sich gegen eine reiio » a«,le «.e -ompence bey vorged . Peter Nell »u Werthautzk,angeden . ,

XI . Citatio E4lÄalit ausserhalb Dtttsdurg .
61 wird hiemit bekant gemacht , daß de » Pellingdost ehemahligen Cinwohnert auf Dellwig»

»u Strickherdieke Eheweib per ptodamata vom * Martii » wovon eine» »u Unna und da»anprre »u DrSwr- angeschlagen ist « ediäaUtcr «tiret worden , daß ßr sich wegen germaew' '
Dieb-



OUMMUttat * } M« tii c.« tt* tfoftjtal da 4 Ma, « rr. « •<$■
ttM»gai4 J Itt^QnM lab poen » c«Utu» »cr» MrutaotUn folt.

XII . Cimtio E4iÄ*hj UTKX AbftMtn Pcrfofeit,
Alls erd«N«« vtsutiollt » ru «t von Gutes Ü . Hapi »tNr tdre« rtotfabtu

a Dttr » BI« U*ut rratt 6U(«i pwiiwm . «u <*ain« r tauet , daßtr uuurdaib u ÄwN*
4 4« ® , oomu 4 m Ns erst« , 4 für Na »» evtell, Md 4 fllr Nn Nuten ptrc« tonf$ c*i £«*
ata t» rechexn , Uflgfttnl No n Imm «. r , Dok» b» io UN , bn »ttfigt» tzallb-rncht <k»
fcfctUMfl , «ch «Nr bre glitt Nt Sedodk NwntiMCftn, io 9uiMttiao<4fal aNr
(«Kl Baß nach UV» o .'dmm- U» comaaiacum ctfooai oav Nkfovr» DON- » <F»
« foadch h« t « Matz ' 7 !?.

Xiu . ataio Cn » w «ofltrbofc LowN » S.
D«anu$ stkrr N< V-k»Sa» Nrtt Nf<bcNtKo Geschatster« « . E. mo Mm , n > M

Vk« h vo® Acken . Cooouf« CredttotMi eroffixt , uaD mo Na aoMUvuus »« « ,«» C*
ntorc Ab HoftMh Db Bus derer Cniiion » BortdNu« «4 hqu .<i»»«luoa qeHtluflO g«* «(■*
so« iKfoR SciN« st« gt | ?Nn ; IUI « trBM oll« Bll » tede cttwottt . so ao ß« d . DermlAll
«int rt^txifiqt Allforder onq « quocbd <mc c»p « baden , KraN Bttfd ptoc'iitH « , ©o»o*
etntl in Xotittn , doi nNft is MeroNri , nech Ni »tu« ju fl<N <w«e’<tUui , nur1*
hr» xraMilct , na chre P7»reoüo » e, . ©,« solche rechtlich lostchciret WerNn fN»oe« , ra«§
»at» , Machen , »0,0a z fßr No erstM , r f«r Nn mmto uao § tdr Nn »ritu« «ad m«*
Xtratn ib rtdbttn , endlich xrtatxK ans den »9 Mo» 0 . c. N» ft«fli «» S««d<enchie 9* 1*
Ninaen , danider om de» Cur,ro„ «och ReNv - <r»dltorell »4 i' ,® io« »u«» tu mtabttSi N«
«vMch « HaadlBllg in rjS -'Jtn , No Nlen entfttumf «Nr kxm* m «»MsoßellN» Pnontä»«
lMtl zll ßewjrnqtll » lt Nvgc» « tr Worollll , I d«ß Nett« «« , io ttm I «| d sich « cht «ewIN*
im» chr« ^orNrnn | «r otcht ItiaDttrt , von ttm <Ba » 4««n «N«» »eieo 1 BA » nicht «NU« I¥
Ältret D«rd« ll solle « konle « »» fall»« , den >6 1759.

» ach»«» »:e 2MttiX Satt SS MB GtttN « » Dt"NU Becfoxtfe , »on Beatn ftilnUm HB;
AkcffonlSrtnch »o VenUaFen » oen« m » t »M»«« k/ ««llerskid » »««U«r»4B, » 0O0 f r«N«#
4 <ial, o»c »Jrtl Na etaOkqraNn nn» Nnt<r» dtt » Nr «tle« C><r*l < käniUch «rt«««ad t>m >
t,ümu äJrtenoo» £rN , ftar »JjBfrNnttf CSrtN «ur Na Äu <t»otf,na» Baoch u Nr Jhr4»
m 3of>c « 7 ( 4 aulNr Hin» «04rl>uisi , mn»N« A^ önsfek« ß» «l>k«r S «NlNa KdtMaU« fettä *
« eiche « Lach« « statt qr -eden . A!l »erdtn N «mtt « on» Kraft viriel krocl»« ,«» , «r»»^
«: «! hrer , Ni aasc « m e !«»i , ts » dal »ruu iu ZkonndtrA aogeschiaHen » all« oo» ^
so aa Nsagttl Hanl vov SkN »

' «nie rechit«ch« j1nt »̂ NkBvg doNo » »oo taob»«ncht§ . &<fr
Tttirrt on» B«ro»iaNt , chr« t' iE'. c' -ll® »«, . tut ß« '»ich« au uouxl &ofttn , ta Origin ^ *:
praiacutlNQ Uvcuncaiij . oder ssostk« Recht! NAäodiq jNO .trc,« « kölllleo , uiotrdoa _
Machen , »ava« , fdr Na «rstro , r fi ; Na anNttn uoc j für Nn xmeo nn» legte« **
Bin 1« kechnen , endlich x » « -»«ond aos NN »4 npnü, udi cutn»m . N, N«st| «a
Ncht vocinNinqell and «oMfüdren , „ t der Lar : unt , »tf nach » Udos N«H
i «a jüiixIluNitta ein «« t-el rnllichweae « ««scrieqet und deeseiN mcht »euer Nbcrei ^
Na soue«. N«B »ni « r iaten i« ?aad,mcht de« , S Zed. >7 t».

tarn «
tat« «! sttlschaeiaen «urtfltqinwrNn soll .

Ad io« «on >m ni Tuton « Nr von N« a»««ttBba Hlt Lttdiqrr vtosek fl Vetter
laseaeo ! achter , ßaü deß» Ordi«® '« com Te»» mf »»« 9 Ldchn » 4 dtto Nn , ®?axtrtJj
-per frockmau . BONtl rtiKl fl lim « Bll» »*! « Nke fl ( «Bts ooVeschiatzeo M0lNll ,
faa»§«rtcht Uao4 «d»ch»!tt« «tivt. ‘

Dies« iMtlUgaatt- Zenos stad flNkaman « >» Miu %- ComicAt fl DlltlBNrß,Oll» NE 1
Uta ch«stä» trrll m TrrE fstr 1 l i 1 Bienet VniNr.



unter
Mttgnädigsten LmehmKaltuttg

Mais .

Wöchentliche AmsburgtM
- vuf dar Interesse der Zommtreittt der tltfiift&ea , tzstdrischen , Meurt «vd Mäklkischea'

auch umliegenden Lande» eptten , eingenchkete
Addreiic - ttttf» intcüigcncz - 3cCCd*

MBor«a* io ftftyra /
Was an beweg , und unbeweglichen Gütern zu kauffen und verkauffen I imgleicbtt»
me ffir Sachen ,o verleihen , zu lehnen / zu verspielen und zu verpachten vortom,
men / verlohren / gefunden oder gestohlen worden ; sodenn Personen welche Geld
lehnen oder austeyhen wollen ; Bedienung vnd Arbeit suchen / oder zu vergeben
baden ; Erfindungen in Sachen und Meinungen; neuen Luchem / Schriften und
cMtgit » ; auch andern neuen Anstalten ; Cttatnntn der Crtdnonn ; Verfolgung dee

Entwichenen und von inhafrirren Personen und deren Verbrechen; von angekome
menen Lremden und Ctfulirttnzu Lleve / Wesel vnd Duisburg r « ochenw

liche Bornr Preise und BrodrTaxe ; auch andere dem PmHU$ zur
nüyUchen Nachrichtdienende Sachen.

XlV.

Verzeichntß der Frülings - und Sommer , Arbeit auf der Unirersträt
. zu Duisburg .

IN rACULTATE THEOLOGICA ,

Johannes vom ^Zamm/ der heiligen Schrift Doctor , derselben wie auch der Morgenlän»
Oifätn Sprachen Profcff . ordio . und sogleich der Actdrinie Bibliotbec*nu» , nuirb die UN «
ter bevden Frcultäten im Klencbo l^vSionum qeme 'dtte Leftiones . so weit ei sein ho«
heS Alter v -rstattet , besoraen lassen , auch mit Rath und Anweisung einem jeden nach
Vermögen l» dien«, geneigt segn. . V u



/ Hf WHr w Bchrtf! Dsckor, M W#»#»<wfWf <<if K» f* « $ ttr firtM *« - schichte» « ecBtritlttfrrt Ltdrer » »nv der ttmverittär dermat 'ger «u* >e . v" : d »n«r<OötiUchem Grvlstmde von x M XI U6r 0» Gokersgelahrrhc«t , nach dem Mittag»»«N di» M . nachdem er I« »erwtcheaen daldea ^ adi dir Ge ,richte» der Kustx de« »U<*Xettoatm » «i Co*t »fb. *cbt , dt« Liechen . G«ftd,chren de» tfnttn Testament« rt*fldrcn , «nko ' u Um r« «ch,ngen io ctr 4-edrälschen Sprach« ivttsitzev : aech r»hesondarn o,V öffenstuchan vffptmrrruad «e .̂ rn , iu s«ar» «alt gedörtgew^Uad««»tfen der |laOtc .no<a Jugtud uut «erlangen gtia » «sttahrt».D . Pbiltpp Jacob Lmmenderff / öffenst Lehrer der Gottetgel . wird dt, t« vorigm bald«*Ja ^r« a,getang«ar Soeie«> ^ ea öder die Gotte<chelahreb«it und ReUgMns . Stre »vgkeuen otttrr «»MUtbrti ^ tortanb« fvrtiesteu, ano »u fso « «cuitn . Du Rüchen»; <v«tch'ch« de« Neuen Testament » »der wird er de» Lachmtttaa« »d» UI »,t IV Udt»verraßea , ond >1« Mit da» s«ch»tedeadt Jadrdundert fonsetzeo, auch wird er wieder»«wöchenstich de» Eocoadttidt « seine« Hötial Gelegendeit aedea »der verschieden « w«H»»lg« iedrststrkr der gevffendadrteo Goeeesgeladnheuja dstponren eoätrc sich Mt (Mbtr sind«» * io til tt erdölbig > auch Uder du rechte cĥ e ««baulich ZV perde- en , t« *ßehörigr iloweiftnO i» gete».I

1 K FACOLTATB J U K I D i C A .isxtf * Otto lubctrig von Lichmann wird diese» » ab ! da» Völkerrecht aßet» , dirI,stit »t«oa«a unO Pändektt « nach Suleiting der Hnaercuwischev kedrkücher erklär« .Friverich Gottfried Sehlegecn ^al / derer Slechtm Vowoe und ?tof. ordtn . , wird Bu «M. vorigen Balde» Jahr aageiauqeae Jastitultoae» iwd Panduren c»n»u» lee» r auch Bit5^istUuti»ntt , da» I « Nu° '* . FtaUu uao cn « i»»l- wieder«» md fern, anfange » ,nttio auch einige von ftuun Zodarere, »och andere Coiu*t» vettaagui werde«, wird ersich auch « draevselde» deren stade « läse».
- d» TACVLTATE M E D 1 C A,

Theist,IN Rrend Scherer/ der Lkhnev >Geladribettöffentlicherund ordentlicher Ledrer wich»ater Gürte» Geegea und Verstand nach -«« dr-ten Oster » Feriea ierne rewödnlicheLr .denen wieder ar.faneen und in den öffevMche» Ledrstundr« dr« Kräuter . SistenschafftvoNragr» und dir Psiang - n selkst rorweista. Jo den Privat - Udon-en aber wird er mde» anatomischen (.oilegio so wodl al» in de» praeiischen EieTcirin forrfabeev snB »üdniien ia seinem Amte gehörii« erstckea semea Zodörer» nach Dermögeo,o die« «suchen.

Jo « Gorelod Lcüeafrost / M «d . D . U ?. f . O. auch der König!. Preut. Rerliatschea« rademie der Miisenschafte» Dtttlird , hat, » »vngen dalden Jahr sewe üolle^ a dt»a»s da» ?r,» cvw geendigt , »rd wird ,, devaelteberden Lommer voier Gürte» Ged»
* stand i ) da» Fntticnm öder de« fut. doeilwee ApBoufmot vodeod auiiödren ; » ) dieFhyßolosi* nach AnleitonH «den deseidro «i^ e»»»e . ai< de» Muster« , wonach sich asteveuere rechtschaffen « p- vfiolvgffch« chücher gedrldrt Baden , wieder arfaogen; i ) die Lebt«von de» e«»rach«a und oalucliche» » rsoegen oder w »>«n»o, wedic,» nach der Ordnua»Dar, Hermann« , welcher vsr da« « edächtnch noch immer der dest, ist , vdrrrageo , irdoch. di« Gtlmdungen und Srkläro»««» der »eueru aSenidaldeo nnschalreo : a ) diePaiholo—{

*« adermal »o ledre» ansavge» , avch e ) »o mchr Hlndrung enrstedet, iröchenrlich ei«i« zweomal stdomisch« Prrrese wich«, , und eidlich so wot durch »ff.orliche , 1» Privat.D 'spatat, -»,» snma rrnthea - chörm, tu» tnutia und Mtufiitut » i&om«8 Gtiege».d«tt I» »tbt» sucht».



I Johann Allvebrand wirhof / der Geschichten , Beredsamkeit und Griechischen kiteratok
\ ordeutticher Lthrer , wird unter TOtte« Beystand nach Ostern seine gewöhnliche Arbeit
I oufi neue beginnen , und zwar in Den allgemeinen so wohl politischen alt kirchlichen
I Weltgeschichten den Perivdum der Mittlern Zeit oder so genannte Hitioriam Medii J£&i ,
I i von Sarl dem Grossen an bi- auf unsere Zeit verhandeln , in Anführung zu der Grieche«
I schen Philologie wiederum einige Apostolische Briefe »um Vorwurf nehmen , auch ernenüthige Anleitung zu den Römischen Antiquitäten und Beredsamkeit nicht versäumen ,überdcm in seinen öffentlichen Vorlesungen allerhand merckwürdige Fragen au- jeden
I Thesien der Geschichte , Römischen und Griechischen Literatur zu erläutern sich angelegen
, scyn lassen / iav 6 Grog d -tÄria» , Kai fi/xiii; ^ rao/aiv.
! Joh . Jacob Schilling Phil. DoÄor und Profeffor ord . , der König ! . preußischen Akademie
j der Wissenschaften Mitglied , wird seine gewöhnliche Ltdionei und Collegia unter SottetSergen und Depstand gleich nach Ostern wiederum anfangen und fortsetzen , auch denje«nigen, so in den übrigen Tdeilen der Weltweißheit und Mathematik seinen Unterricht
( verlangen , treu - fleiffig damit an die Hand zu gehen , nicht ermanglen .
3 . A. Melchior / Philof. D . & Prof. ord. . wird nicht allein seine Vorlesungen über dieNaturlehre und Mathefm puram fortsktzen ; sondern auch , nachdem er die bdecdanic Lb-svlviret , die Hydtottatic , Hydraulic und AeroiBttiie erklären .

( LECT10NES EXTR ^ CRDiN ^ R/ifE .

I Johannes Antonius de Blecsurt / bdedicin » vaLor Sc Prokeikor exrraokölnarlu » , wirb
, in feinen öffentlichen Bortesungen bdeikodum »dedendi « läutern, und in seinen Privat»Uebungen Plaxi » Medicam nach Anleitung derer SpdorifmolUM de < ognotceiidi , tX Cu -
j randi » Mo,bis bet weltberühmten Herrn üveibaave erklären : wird sich übrigens bessert' sigen einem jeden geziemende Dienste zu erweisen.

I. &adbtn / Iota verkauften avffcrhald Duisburg.
) Di« Hn Oberprvvisvres de- Gast - und Melatenbauseszu Ree- , find Vorhabens die von
* dem verstorbenen Henr Vogel nachgelassene , nebst einander hinter der Stadt Mauer beymjveiffen Thurm gelegene iwev Häuserqen publice zu verkauffcn ; wozu Termin, angesetzetanf
, den r- Mart « , 19 April und 10 May - Liebhabcre können sich allemahl Vorm . um io Uhk
, | U Reer in Senatu einfinden und ihren Vortheil suchen .
> Sämtliche Effecten , Mobilien , Destialien und rur Bauere» gehörige Gereidschastev ,welche denen unmündigen von denen Ebel . Derck Pauls nachgelassenen Kindern zuhören , sol«Isn den 9 April und folgenden Tagen ru Lodith an derselben Behausung von denen bcstelten
^Vormündern unter Awiiencedes Gerichts , dem meistbietenden verkauft werden ; wes En^des solche , die zu kauffen Lust haben ; sich alsdann Dorm , um 9 , und Nachm , um r ubr, inemmerich einfinden könne.

Die Erdgen. van Pecrcken von te List sind Vorhabens ihre ;u Moock gelegene geringe Par,'eelen unter Affistentz de« dortige« Gerichis publice zu v-rkauffen , als : > ) Eine kleine Hütteml pahlnter gelegenen Garten , r ) Hundert Ruthen Bauland ; wer Lust dazu hat , kan sich>en , 4 Apr,l in Moock melden und feinen Vortheil suchen .
„

*

*d Eanrlam Herrn Adv . Polmann qq. Mandatar « des Hlltssknschen Degvnen konventt ,ür,
" pw -xecu . ioo- ; udicarl in ttrminit von r JM i Monaten , als den 14 May , 16 Julli

»nh.
1

h epJtem6ri ! a > c ' i" Sevenaer aufm Rahthause » allemahl Rachm um r Uhr nvchfol-ennc Detn1 de Vriet zuständige , im Amte Lvmer « Kirchspiel Grossen gelegene Grundstücke de-U0 aa naltaw gebracht , » Nh iu uli . lviwivo zugkschlagen werden r l ) eine Kathstätte k Mvr .
gen



<tfl *4 ataf . tr»f , frrtttf auf 700 Stbt » ) ein Bau »gatten , toi Ptrckktstikkt, Mfl
8UI1 tarvtt oaf ifo Ritzt. 1 ) tu ®<i <f Bautaad dm » M«rgm f jt Äat , Mt COT»*

» fllf» 10«u ( 1 1 • , hbä alf# io Summ» aai 1000 Mtztr , Mt & *<aata « 4 pro Ccot gtflMUBfl ,
imtu SKlöokrt hni { voüBtnchts at | ta tugtUMa »trMfl.

IL 00 (^01 / f) PCrfMtt ouffcrbalb ftoMOorg .
CI (Mt Nt 0 fatta6<irt * Lotstctztr »atz ( Nnroni Kiugetta 0 o$o* , dat Tieft

de« NNg dtstiützchea CmJ 04aUflOd a» Heiuockta AenaZlU , tu tutHtr Ceatzt
ttUgio , »0« otnts LraM»annfch» ftkn Mt ttat sichert Somm* Ctlxi faafl ^ aa sich •*'
»rocht r Mi aaa «e« atof -iutftr dadey gern« atstcherl ftyo » ögte : >o »erNU äs« . .
kMlcht na iw potiw Mtdn iu tzadta , »xr ftast zu pciitaoitta otrseuua aöftta , dicaü •* *
Ntstßts Ltovl-erichl ttraMaNt , na » <1mo bil Na AZrilii -Dora , so p o tcra»o **
oaU Sc ptreretorio Nüiaael ftoa sotz , ' (Ne atrauiau Ctfagaiijt coua Fratocoiio iaäiN>* 1
tork Mfioktngcn . Bochum ta £ xaM « . Na 8 ® arlii 1779 . ,04t ENI Hardt daku von Nr WMlden Sronekvaai za M<ur » , chr « dtrDcchstrE '
mMich ytlrchtne Wotzobetzauftug an sich gtkouf . , uav (Md Mileili 0« SaafsdNt I togt ®^Oftna anlzazohlea ; lolir nua leaaal aa Nftgte» Häuft t» ol zu socNta tzoko» der ** '
stch **M tctanBu -H fobtioaii getzöteg «ekkta. ^ tLaNeottattt (d(f »fraa NtNatnaPaland von fallen taFärstentNr» Wears» *• * ,S -tterkuch gdtgrac ft •taaonit Cchlündetiche Guw aal ftttzer Hau» mb Na Aca/e - CJT ,»•«w Herrn Htttbuofta m Stftl gtfMftj ft können deeft » ,gt « ft dotoa tlwal »a ft ***
Ntta tzoNa , sich m Zeit von ^ Wochen, ko « Prtdigrt Hn Stani ia Btum» , »eld» . ^ ,

UI. Sachen / si» zu »trpardern aofferHaltz Otusdorg . ^Nachdta Nt H:rr Vrvs- unv Vredtger von Hora , ft» noN Ny Nr vlaot tltN vor Vr '
Bkackltzoe Nkgtnta ft Htaanntt DaaoftaftN WtvN » welftt Nitzerv Ne Börner« ;
«atz - ftpkeas | ia Pacht kMK , oofs nnt h> otrpachten oeftaa/k (ßr als könaea 8ch oße t*r *
kN 1 ft »eftatt 9BtQN »n oa - t«, ?c (l und NluNa NaMn , Sch Na Nafcftca w ( Un Ia *[ *
Vaßerftrass-a ia ftmtr Lttkasaa« attdta , Na Pacht . con » »S schließ» » und so fort * * '
u derftm jnlMjN dit D -' tzN anirtka. j

Es attD hieail Nfam ß- mocht , das Nr Sathofl * Hof 11 HaNckmscheid Mittel. S*£ ,
Tochua tau erilem »achiloK rottNn wird ; ditt<mot, ft ior nra» Anpachrua« kaß .
■«skn , könata sich ft fort Mo Na Srlbttra > grtoNrrn voa DrufteUtu aufa Häuft Ofv ,baut» ado» » and die ( nntuionil NrctOa » ; woNy tat Stachnchi Ntact , daß der
ttgt Pächter das 0nib ua Jacedt ontrett» könne .

IV P >:r ;obn / deren Dienst verfemtet twrb aaftertzald fcaiab. . .
Ott Nmaimr t Eonvaß» in Lotst , vteieam »wtv tstchlie « Pttraoattr - » »

stft kost dev ihm »a orNu« bar , NlttN raerl er mit Nt JtrNu üNtd^ ßr wer» r wer oift
ft tdtr fr lftdtt » »a mddea , an» Ne konviNonts von MaktNfl » verneda» . ^ \

Wenn ftaaid Ni chörretdandwetch aal dta Staad NtsteNl » and kost bat in dtt r ^ , {
Broaetev ta «rkttta , Nr kaa sich d» a Latd . roaachano Herrn Ltrmnstz » stattd i»
aa«<Na , 006 de« st» dttiooel NMtbmen . ^ ^ «1 »

Ott »AfterschUqtt ^ od . Hear. stonrodtt Ia Bvchua Ndonatt em kchesaa, ; 9« f
Lrst hot , kaa stch , ft eNr le tttNr , Ny tda aetd« .

V. Von scstchlenen Sachen / ausiertzoldDoiodorS «
Dtrweoenti OitNst . SenaNt du stch untetstan »» » tu Nr Woche N»k stichtmta '

Sain-itzof« Krtchsaitli vtittaatzof» , ta « alt Ifttloda , von nnea LeNaotdoiid«^ ,
stlchtMt- ffl ,

delirnN tot «tbicfeti Straft setogta * und Nr Ei -tnrdaaer wltNt tu Na Stimat«>
atn möga Ott LaitNt fest eine beafellsliche Ltk -eltaoz unter Berschatisuns ftioti ^
mens gewe- tu «wutt » had« .



Anhang . ,
Nam. XIV. Dienstag den Aprflis 1759^

ga dem DulSdMglsche« Addrefle- uuv Intelligeacx - Ztttttt
'

VI. Sachen/ ft ja verkauffett außerhalb Duisburg.
Weilen der in der Stadt Lüdenscheid wohnende I . Lang« wegen verschiedener contrahirtes

Passiv - Schulden ba» KeneKcium ccffiunu bonofum ergriffen ; alt sollen die von demselben UN«
lerhadende Güter zu Befriedigung der kreditoren , alt : t ) da » halb« neben 9t Neufeld ge«
legene Hau » , r ) der Garte an der Loheksiraffe. , ) rin Stück Land am Llntderge , und 4 )
ein Stück Land in der Warth , begm Landgericht in kermimt den 17 Marti ! , 14 April und »»
May , allemal,I Rach « , um 1 Uhr , publice außgesrtzet und verkauft , forthin im letztern Ter«
mmo dem mcislbteiendenZuge schlagen « erden. Lodeyallen creditoriku «. so an gem .I Lange und
Hessen Süther einige Anforderungzu haben vermeinen , aufgegeben wird , um sich im iUn tcf«
Kino den , 4 April bey gem . Landgericht zu melden oder i» Ausbleibungßsall zu gewärtigen ,
haß hiernechst mit ihren p,« tei>Koliei, abgewiesen werden sollen .

Ad inftai,tiirrT ^>n Adv . Kocboljun. qua Mandata,ii6t» Klcinschmidt» £ . EsudeNVge contra
die Ehefraudet Sergeanten Fischers , ist wider letztereäittraÄto det vcrselden zustehendenvor«
Noltener Chor «u Soest , allernechst der Fcau Wittiben lkomet Weinhagen , Ziesemeister«
Brüning » und Schuster Piepern Gärten kemllch gelegene Mußgärten » , welche per Lchilfferk
zu ra ssltdlr per taaitOttm ju '-wum gewürdiget worden , ad kScüum transaülonl« judiciaü »
vom I , Dec. i 7S7 erkannt , und sonst zum publiquenÄttkauf desselben , lermini auf den ) ten
May, ; Juliiund 4 Sept . a . r . bepm Äörrtöl . Gericht«r Soest » Dorm Glocke , o,präfigi»
vet worden ; diejenige als» , so diesen Mußgarten an sich za kauffen Lust haben , können södrnn
erscheinen » und nach denen bcvm Protocoll einzusehenden Vorwarden der meistbietende den Zu«
schlag gewärtigen ; diejeniae aber , so daran Spruch oder Forderung haben , müssen solche l»
ultimo termino den 4 Scpt . lub poeua prseclufioni « vorm Kölffgl . Großkichtlk tll Soest fllsti»
stieren.

Die Donnündechder unmündigen Ieli» Weyer» Kinder sind Vorhaben» auf den c April
curc. zu verkauffen allerhand Haußratü , al« Zinn , Kupfer , Bette » Stühle , Kisten und Huts
machet» - Gereidschaft : diejenige , so zu kauffen Lust haben , wollen sich morgen » um 8 Uhr
st« Stcrbhause j<j Meur» einßnven , und nach Belieben kauffen

Da tum Behuf det nachgelassenen unmündige« Frid. Hüttnerifchen Kinde » , dessen Mobi»
(len , worunter auch r gute Strümpfstühleund einige Wolle begriffen , plus offereoti . den is
April c. , Rachm . um a Uhr , coram Depuuiis binnen Unna au de» Bürgern Ralenbeck» Häu¬
ft sollen verkauft werden ; so können fich die dazu imlinirende Liebhaber daselbst in Lemma
melden und ihren Bortheil suchen»

VH . Sachen / ft verkauffi in Duisburg.
Die Srbgenabmrn de» verstorbenen Wilh . koo » aufder Kuhstraffe , haben dessen Haub und

Scheuer den >» Martii dem meistbietenden verkauft ; welche » denen zur Nachricht dienet, die
daran Anspruch haben mögten , um sich zeitig gehörigen Ort» zu melden.

vili Sachen / ft verkauft ausserhalb Duisburg.
Der Schneider kafpar Keatmaan hat neulich ein freuen Garten verkauft ; fofte nun tl»

» an ein oder ander fron der an ged. Garten « quocunque capite ju prätenbiren hätte , der
wird Kraft diese» von Gericht » wegen dergestalt citiret , um ät dato 4 Wochen seine Forderung
cum juftiiicatoriit beom köbl. Gericht zu krepseld zu übergeben ; Witdrigenfal» die Kaufschtt»
«ngr ausbezahlt, undnachmahl» niemand weiter gehöret werden soll.

E« hat Anna Cathariua kiseloer da« im Dorf Geveltberg gelegene Hau» , die Hütte ge,
die Frcpfrau Abdißin von Kessel erblich verkauft ; diejenige , so daran ein dingliches

Unecht haben , muffen ihre Anforderungen bevm © riebt zu Schwelm Milden , und den allsten
Mag a . c. » fufa poena pcrpetui filentii , bttzörig sustistciren, Cs



« kr « üfjtr Job f . Ridtl za nfetW« , len Ir » Läroer Job . - er» . •&** * * 'fein Lvhndaot am Muoievtdorvor vrr ff tadt ßeleaen , «-kauft ; t « er nun vor &uf jaW***der Äaa<*/le<f glichen to * 9U , fo werdea «K an» ftM . ft Nt «a tiniit JofPrtnri «*quocM<iM c*pit« iu baden Dtratuun , tiirait i»t* p« o« perpetw iknni «»Hetadra , a« t# 1Softontnitn tatfiNn bttr aa* t*n 9 » »rrt dry etaca CM. W«««tr«t ta IfiN «d« amn* » *frn and «<Mrt« ta icfi :ßc,rea .
_ . .Drr H-rr Kn - aM . Ratd and Scheffr» - aaaes bat eia - ans in »erFetdfirafi« »a &&i « der £ianrti « «c , turn l *« «<aMnt , m des »upwtftU«* 3tefn>« aal »er - «ad ***Naft » «af deffca Itatwltn »tritia« , ft «a «t» Haas «ta Nn«b$t4 Recht oder fonlttn tmßForaera «« «1 qtocaoqw c*?4r« sosch« «ach foraerta mht » M dabea aermaaea , be «darch «̂ 'L »la« «NtUton aervea , oa chr« Horderm>4«a toaata 6 Wochen»eremtvcischerZrifi , •"loara tt«at «e< «af »ra 11 3t «o « e. ,de» » e^tich«« fiaadMtchtvorzavrW-ra aad rechti«m denßneea »0er „ «eaäNtGea, daß a«ch -i»t«m ««a . , fk niitt mebr aedöret , ft»Vera am Aast«»« ,, «w<-en fi»fi»ch»«t»«as ad»e»ttfta « aav d«i Kaufqelder «e««a Stufttaß <* *luibirt at rtt « (afl «a

De» »«Mko «rrd biedurch dekart oemach« , daß d«r - err Ratbsoerwaadter - öckra Bfaa <fl f »on denen - rbev der adaeledtru ütrersdach ,ta»n Garten »orm Mchientbor ftUl ***«vs frever - and «cssich oa sich ttfcaft ; fuU acn ftman» »ia«»«n «nfornch daran zu b« t̂ *sich i d«n tantrb-il» u ro-en de» §ch - a Hölckra meiden , d« ftnfiea dwKaafschttra « außeeftdlet werden s»LDi « »«raittttot tr«oUmo - rn G»df Hrid. Frevfi bat da« idr p«, deriesten ffrav Odnfim Reerdv , vermacht, - ao« ta der schmatrn Grvchfira»« tu Wesel käatiimOrtes«« , der Jfr CW Sch«»«ns modo ffbef. - ekimmm« oa « ft : - and ottfoafl r «af dtchVde« Ladaitti, werden ««« dicientt« , tv an des. Han» « n »kaqdch« « Recht «der fä«a<a e»m«rAorderun « «, q« x « »q«e cepnv solch« auch herrn- rtn a»e«e , tu baden «««metne» , beedarwvar««la»ea , »m sorban« Aordenmorn »mnen « Wochen veremtvErr ^nB » an»M «ra tsaaßea« den , 1 Mao a r , dem Wesetschen kandettndr v^ ,ndrma«a an » rechütchBMstlskirev , daß sie nach Umlauf »<m . fern » mch« weirer trbörrt , s»äd,ra m«t lefttan « rm»gen ßssschwel -ens asstwitstn , and »k Laof«rld«r «e»«a Arftta » avß««»adlt aerdra jo»«» '
IX. Sachen / fo ?o verpachten aoftcrchaidltou >borff.

M »l i«ntnj der Stadt El«»« U- et btednrch sekaant machen , daß dt« V«r»achtvNß **Wche- elaelde« den 7 un» 11 »,nka . e. » var«en»ma<n werden ßa» ; weiche dani fafl bäte*»War«« ßch «a d«sa«trn t «l «n , Mirraa » aa » , Ubr # am Radtdaal« |a ( («•< finden:Dachd«« dir Znt da ist , daß die Kirchen , kaadercren zn von «»rö-«ea vem aeaea «rk»»acht werden mäßen : « kl wird kap, Treminu « ans den s Lvril , Rach, oa » Ubf *•Lretb « SiSboltzdaut in Donldr^aaen auzefttzetr dm n»o ka«a kofi baden , K'aaea sich & •»«00 ta fIm ia iand- encht emlindea.
X. P <rföb" dessen » « nft mtongcrtrtrfc «oßeihaL Venwd. ^

Mrilirr trabn » ®?«arl , 0,1'« ’*«* «n»,a Ki»«der» ach«rs Seßell in Ko» , Echkslftma r»dftiix Wasche : s»U« ein oder and«, sich finden» »er brerta « ei« «« » , «rv ssicher kansich, *aber k ll«ber,d«v tbm melden ^- « twrt in der ff MM ®f«ur« »»-> fich«r«m Menirr eaien NichNeen tzedmkd « uvd ?rtm'» «adwrder . Gek» verlanaet . so vrottstaR « scher Rrliqtva . und mit , u»e» '?urrüavs v-rk»^ist » wenn sich irorndwo d«r»krch«n «taer finde« soktr . kaa fich » s, «der k I«kt , * Sfftitf*k »a vastantd chertrar.d «aaadea » der s» d«aa ««der« Rnweisan, tdaa wir».
Fl . evaklo E&aahi emer «dßrneea pcrfSb « .Aus (tt atat Drsrrtirnß » KlaOt m tzeurn LS. Rn»s »«der chrm «dwesntdeaE- emn^



« Dküs , wird letzter Jfraft diese » prodaniat!* «dlfialiter eilitd , daß er itmerhakb n Loche«
a dato . wovon 4 ftir den ersten , 4 für den jwevten , und 4 für den dritten peremtorischen r «ea
min »u rechnen , längsten» den i1 Iunii a . r . , Vorm um io Uhr » vor hiesigem Landgerichte»,
scheinen » sich «der die Klage der Gebühr verantworten , in Aulbleibungefall aber gewärtige »
solle , da- nach Recht und Ordnung i» contumaciam erkannt und verfahren werde. Lest»
sin -anvg. den , » Mertz 17 ; -.

XII . Cbatio Crtdhorum ausserbaldDmsdvrg .
Nachdem die Wittibe Walt . Wilh . Berthen , Mrchelt Leerfoortb, von denen Eheleuten Hrn.

Affefforit Gctilch in Din »lacken , deren «nKervendonck » einrrstil- Dogetsa «gt , modo Prediger«
Haur. vorwart» de« Stadtgraben und hinterwärt» der alten Straffe känUich gelraenet Haut ,
Scheuer Barten und Erbe » samt daiu gehöriger Grubeaufdem Kirchhoff, und Gaock in der Lirche ,
im Jahr 17 ; r au» derHand angekauft , und die Ankäuffere zu ihrer Sicherheit Ldretal« gebeth» ,
welchem Suche» statt gegeben. Al» werden hiemit , und Kraft diese » keoclamarl, . wovon
eine» hier , da» andere ,u Cleve » und da» dritte zu Rheinberg angeschlagen , alle und jede »
so an besagte» Haut und Erbe » eine rechtlicheAnforderung haben , von Landgericht» . wegea
titiret und verabkadet , ihre Praetcnfion « , wie ße solche mit untaoekdasten , in Original ! m
produdrenben Decuroentis , oder sonsten Recht » beständig juftiftdren können , innerhalb 9
Wochen , wovon , für den ersten , ; für den anderen und 3 für den dritten und letzten icr»
min tu rechnen , endllch peremtorie auf den » 4 Apriii* anni cuttemis . dev hiesigem Landge-
oichr vor »ubringen uud eintufübren , mit der Warnung , daß nach Ablauf diese» Termini De-
ncn Autgebliebenen ein ewige» Stiüschwigen auferleget und dieselbe nicht weiter gehöret wer¬
den sollen . Signatum Xanten im Landgericht den idFeb. I7s- .

Nachdem der Herr Prof. Medicinae Winter uxorio nomine ol» Denesirial « Erben de» ver¬
storbenen Rentm . t Hegh in Cleve , angezeiget , wie da- er »warn von Zeit »v Zeit verhoffet
hätte , mit einigen kreditoren in Richtigkeit zu kommen , um sich finaliter deelariren zu können ,
ob die Erbschaft pur« ayrrete» tönte oder nicht , Gestalten selbst«» ein ansehnliche» Capital an
dem Budrl zu fordernba » e , demnach hierunter nicht tu Stande tommen können , und detwege»
wider Willen sich qemüssiget gefunden pro kidEalido» antUhalten , um » iridu, d« reditar »j, da»
durch »eraewiffert »u werde» , auch durch solchen Weg Rechten » endlich mit denen Creditoribu «
hi Richtigkeit ru komme ». Alt werde« diejenige , so an ged Rachlaffenfchaft einige Ansprache ,
e* quocanque capite (I auch sevn möttttr i» haben vermeinen , hiemit von Landgericht» tdkgetk
ediAaHter verabkadet , um binnen n Wochen , wovon 4 für den ersten , 4 für den andern , and
4 für den zten und peremtorischen Termin , neml . »u letzt den , April af , sich beym kandger.
in Cleve t» melden , ihre Forderungen vorjubringen und ru justißciren , stuften i» gewärtige « ,
daß ihnen ein ewige» stillschweigen auferlrget werden soll.

Nachdem die Wittibe Fabririu » , gebohrne Golk , den 1 Oetob a. f. , mit Tode abganqen ,
«nd die sich 1» derselbe» Erbin fuh heneficio legis * infentarii vorläuffig derlarirteFrauWltt.
von Mander , gebohrne S . C Goll gerne de viribus haere -ütatiii gesichert sevn mögte , « ithi»
kdiSale « gebeten - al» werben di jenige » so an ged . Nachkaffeiffchastein« recht!. Ansprach , e»
quocunque capne et auch sevn mögt« , iN habe« vermeinen , hiemit eckäaiirer verabkadet , u«
sich binnen rr Wochen , wovon 4 für den iten , 4 für den andern , und 4 für den rten und
peremtorischen Termin anberahmet worden , neml . tuletzt den - April » 759 , sich dev diesigem
Landgericht zu melden , ihre Forderungen lud peena perpetui filentii vortubringenuird | tt jvßj -
ficiren. Cleve im Landg . den 4 Der . 1758 .

Wir rum kandaencht Hieselbst verordnete Landrrchker und Asseffore » entbieten allen und je¬
den Kreditoren , so an an dem Haufe aufm grossen Marckt diesetbst gelegen , so von dem ehema»
Uoen Hn Regierun, » - Viee > Cantzelero uo» Motzseld modo dessen Erben herkommt , und ao
den Hn Hofrathen de Suy , vor wenig fahren verkauft worden , einigen Anspruch haben mög.
len . unser» Brust , und lhun denselben hiemit zu wissen , wasmaffen der Herr biayne allhier
«il ' igen auch bescheinigen lassen , daß vorae« . Herr Hoftath de Buys solche» Hau » jetzo wie .
der au ihn Ti». Mayne vor icoo Rthlr überlassen habe , rr Ankauffer aber vor Au-iahluna der

Kauft



4 *uf| t (Nf otfl& rt fdJi» » sie • «Mia -edetm tcifoH K»iAi’et '
er«(bui to lasten, » an « G

klche » Suchen ixftrirtt ; Kifcutreo uni Mton » if »«au katl . freöiU»« * , fo «Bf »Kk*
Hause cimg'. n An . uud Zuspruch tu hadm « rautn «« , Xr«rt diese« p«o<Um »üi , « ovou eines
beer , OJtaaOtrria ®iatp*Q<af tat N* ürUic «a äIko «nseschtagen, p^ tmtout, D<# itu * J*-
to 9 Wochen, «mon , für den etm , z »ör den andern und Z für dm zttn .und Irtzten ln »»
Zu rechnm , eure Aorderungm,w« u>r » «selbe »« uottdeidastln aocua« ,na . oder auf ander*
rechet . iBcift »u Ktilkucn uermöqet , » d Ada aniti -et . auch atldann Den jt SRac a. nirr . MC
aus m iaadgench» dteseldch roch grtftflft , vte docamema int jvftiicitto« euer« .Zxdernn« »
o »t«tLal>p« prvdnettet , euer« Fvldrrun- batder »a ?»<»«>c<»L,» versabrrr » «at . Houbluus
Pftt« « » un» «a ««re, Snt- edun, rechtlich « Sltauntmt und aUeosals l-xv» ,, ad« fa- ud<«
drioritütt» Urtel erwartet; » tt Ädtauf M«fei £«rauit aber (eien Ad* fit b .Hbicfn pachtet,
«HD viele» «« , (o tbct Zvrderuu - ad Ada nicht gemeldet , «Mt wenn alnch laichet Stsched» ,sie
doch ftm. taff * »ich archt «egeiiek , uo» setdiZe ftbübtn» Mtbttrtt , « cht Setter Men $tii *
t«t , sondern abgewiesrn oo» chnea r» ewige« Autichwei ^ n «vicilegt werden. veve uu raotzß.
te» ac Marli« >7 i -.

Sfle uo» kM Crebttore* f so an dm ftftflortfmn - delenrm Rmimm» Schreiben, Scherer
»« fordern dad» , werden bitdurch penrutsne uvaeladeu , das fi ; Nnrwn 6 Wochcu k Cato «
und zwara Ungsten« den e > Mav a. r. , ibr« Zorbeeungm b o» Wesetschm randgenchtvok «
stinjtn , - Ich« luilifuirc» und « it de» Dorwond der Scherenchm Linde, lkgurdir » oder ft*
wörttgm soll« i daß sie nach Umlauf *ca . tap<« a»chr wetter aebäret , sondern mtt Stuß,-ui»
e» i-ra öibichwttgm » abgeivieseu werden . Les>l iw kmdg. r« Dertz , 75- .
' Demnach öder das Vermögen derer ver- ordmm S - schwiseru M . von «ckeo , uod dm

Vleaeii ao» Acdeo , Coocutfa » C« ditomm eröffnet > und » on de» constitulrtru ivreri« , Ca”
mvt chu Hoiraltz v » 0 — derer Credit «« « iöorleduaa a«i h»uidaadu « genemmo -eveten,
fort »lese» Suchen ßat Mseden r 4N » werden all« und »rtx Ctediwm . (0 «o » d . D«r» d-e»
«in« rechtwlffi-« Unforderou - ** q«oc«*«u« c» pit« baden , Krafe deesel pnxlamaü» , n*« !i
«tuet in lanttn , da« andere 10 » deioder, , und das dritte »n « coe ouaeschia-« , , (atr<*
uni veradiadet , un »der pc*uo «o«« , wie solch« rechtlich »vst .ßnret werdm könnm » »an«, '
halb - Lochen , wovon ; för dm erstea » ; für dm andern und , fttr den ( ritten und k«n*
t «r« ia in rechnen , eudtech -er«» tori « auf dm 19 May « . r . dm deesiae» k« do«richte doezo«
bringen , daröder mit dem Lurae» ,« auch Nedm . kredttorm aä kl«u,c«»iium zo oettcbr« , >»/
gütlich« Handlung |U » üe-m » dey deLcn Enlftebmi « aber iocn» in adiufaßendem Vnorckött»
Ur«l »a -ewörti-m mit deygefö -ter Warooag , baf dtttem -e , ko -em läge» sich « cht eemetdet«
uud tdre .̂ «rdemu-ri nicht l^ llibirrt , »on den» -Lermü -co adgewtes« , ood nicht wettrr •*'

- ikrrl » erden soilm. raeuen in kaudg dm 16 M« d >7 k».

XIII . AVERTISSEMENT .

« dienet de« PaWica z,r « achcicht , das den 9 * >nl io der Hauptstadt kleoe da« sidk«

Uch » aewSdalichr Era» «» dey 'dem Vy« »aLo wird gedaltm werdm ; dey welcher Seltst '̂

d«tt dm etm darauf die -edräuchliche Oeauon « . ood iwaro ditmadlm durch vuuri » »*

StlT »u« VS» de» üudireadm - mobeim UI »»«» «U> ; u«»d VeraUaegQ« Wihdmam FridffX* "

Kfuftum von de» niedngm Stand« tußdesoodrr. fot«m »«rden : wetcheo ta *m »er R«^
■it «,ner Oiffertarioa von de» uuterschmv »er frrvm Loosieo , » it der Ptcaodo» uud
chtttiw- der krMai«, »oßmdm wird.

Dirk UKtatcin . . Zettut 8«d » Miun ia Addrci - Co« ioir tu Duitb»r- , und bev
«len r - .räalcrn da« Stück för s aav » Burkt Liödrr.



MHWV

Allergnadtzsten LmehmhalMttg
nsrag den loAprilis 175g:

N/Jm- XV.

Wöchentliche Bmöburgrschi
Aus da » Interesse der Sommerrien der klevischen, Gcldriichen , Meurt und Märckischew

auch umliegenden Landet - Orten , rlngerichtete
^ ääreile - uNV Ivrestitzeocr - Zettel.

gßsrtat is rrflrffii /
WaS an beweg » und unbeweglichen Gütern zukauffen vnd verkauffen / imglelchet»
« «« für Saeden,0 verkyhen/zn lehnen / zu verspielen vnd 50 verpachten wrfoim
weit / vertohren / gefunden oder gestohlen worden ; sodenn Personen welche Geld
lehnen oder «usleyhen wollen ; Bedienung und Arbeit suchen / oder z» vergeben
baden ; Erfindungen IN Sachen und Meinungen ; neuen Büchern / Schriften und
Cellitit » ; auch andern neuen Anstalten ; citatitntn der Crtditcn » ; Verfolgung der
Entwichenen und von inhaftirren peisonen und deren Verbrechen : von angekom,* menen dremdeu und copulirun su Lleve / tPcfel und Duisburg ; « schenk»

licke Rornr Preise und SrodrTaxe ; auch andere dem Pubikt zur^ nützlichen Nachrichtdienende Sachen«

Von dem eigen '.Iichen Verstände des in den Gesängen der heiligen üblichen Zu»
rufs / Aallelutah / und daß der göttliche Nähme ^ iah , nicht von

NH ' jaah , decere , geziemen , « '' stamme < sondern einen andern
Ursprung haben muffe und habe.

ist ungefähr « in M -r » daß ich in diesem Wochenblatte den gemeinen Irrthvm , nach
welchem da» Wort paf-h * einen Uederschritt heißen soll , offen geleaet , und die echte

vnd wahre -Led^ tung de« Wort« paicd , geietget bade Dorttzv so« ein änderet: , nicht tr*>
Niger gantz gemeiner , IrrtKum bemercket werden . Da unt abermahlen die dem Zeitworts
noo , p»s,cK . und dessen -Abkömmlinge, d? m RaKmwvUe pascba . ursprünglich zvcehörende
Tedeutunasfratt wird zu statten ko - mm , um den göttlichen Rahmen jak zum Besitz leinet
ukialren Siaenthumr und anaedorner B deutnna , woran« derselbe wegen de « starrten Abgavoß
gekommen , st welchen dl ? Yedraische, wie ni (̂ t w - niger di ? » baldäis ^ e »nd ? yr,sche ^ pra.
«den , tb . it » a ihren ^ tamm Wörtern , lh»il« an den eigentlichen Dereut ^ ngen bcrsklb. n ,
erlitten, wieb. rum z .» verhelfen.

ITcr



Drr Nähme GOttostl ^ »
Aöbandtung an« tefttkn fentxv ,

■» . * fw nmmt «ÄwfrfHf tflNWf
I an« drr langen Md tiefe« Lacht» aotta tun 1

traben un® oeffnotftn «elften , jua Vorsch«« p Hinten , &at mitten tn dem «wevten Buch st»
en ein poariu« . «eiche« von den Lpachiedrern Mtpptk btto itnennet , and anjtiiet, VM

Ver » tt tust» pan« beacrst. e ftuftualc *« nicht r, *>< ci, h < fe»« * . sondern tto N< ra*c»J« • KN tfr» baf partfbe nechr m ent « ftnrt ander , Bnchfiabeu« Mtuttt , sondern «*
«ürlich u dem Ktammmorte tzebcr « und «u.ea wesentUchen Loeii d^- elden avimache . 9n
«waen auch rta solche« « tf de« pu -.do » <rpi* betftfcnete * maaeraebr ad de« «Cortean «*
fiat , sondern beiUnb»q firnen vlatz bebaupm, da ta « arpmatr « n iei , u« . wen» »a« Dortam ende eenen Znwach» bekoaat , aetfatt , atrixa nirttab al« am ende eine« ffiörtf , f*Mtatad in der ttuteu , erscheinet , berß«statt , daß da« He fcnrii* ntaatraebf in een d*nd .cau , und «len f» senil tttztere« u» tot erjtere mtirandelt werde. Diese sind keine «0»
kabrliche Vorschriften , sondern » sttten , and durch «ne d-staudite undaügeaewe iinwentiMHestitttttn , « rundretuln , und w der Lache seid- , *m , daß ich mich deutlich erkläre , m K*
Wtßeittiichen Unterscheid de« n tofil» und radic*.*» pßntndete Befctze der Hebräischen - » rach«:
tzie vorab die » usten kerübret werden r weilen die, über den Labmen

”V vor komme nde l2kor «'
« ffürooftn darnach tu prüfen find , and eben dieselben uni auf dm Spar rach de» 0*
Hartl « Ort diese« tJMbatnt »tri o leiten

R. Moict , au« Giiona , einer Stabt i» Catalomeo in Spanien «elürtiq , und R . Ab*»Btra bakn den , üblichen iSabatn , mit befen Lon . erforschung wir an « itzund brichästtgeMfit die loten « jlm Buchstaben bei aiierteUtgsten göl. tlchen Lad» er « nn - lehoiah , ne»*
Halten Auf diese Weise würde dato, in n. dUcibingo ein n ladicale seye» i und « *
dem punck tnappik Boten beiuchnet werden ft bat aber diese Serfliaariim « de« aiert*'
fitsten Vedenck . Ladmen« BOUe« den ßerechtesten Wideispuch gefunden, abiondnlub da mStellen finden , worin lviu>,ad und >»K tusamment »fuget Vorkommen , KU. xn » xxvi o>

FuUctw bat «* in eben dieserAbleitung „ach unleidlicher gemacher « da er m dem erstenn«*
testen Buchstaben bei Sabaenl- nvr , Ubctih . den Sabaen n'

«u ftnPen mmeiurr : *#'
steseben der leftt Buchstabe in wv fern n radjcale . sondern ein n so . »a« . mubin krme« n>*r
pike säbig ist L« «st demnach der FuRensche Emsast mit voüem Rechte auch au« dieser >0»
suche »erworfen ; wie bey 5,«< » >»» m seine» Ltyico zu ersrben

Eben «edachrer ä,ock»u fi« mrwlschen in eben dieselbe Ungeremtbeit. wem, er da« M
worton7e/-« . «-)«ieie . tum rtam « irorte de« göttlichen Labmen « ^ Icect : inmatfrn kos UVte H« in n-n eben so axi « eia n ra* caic ,st , alt «I en n ndieale ,st in dem Sl- bmen rr "
« « «st «n unter SBaba , qk ßemein er auch ist » daß m denen »e »d a «,« e,ce»„> » ien" .

^
diese« n senk tu n radiol« . da H « ontz gewiß ein n icr* il< rfl , welche« »an in der Hekrtt'schen Mundart für den Buchstaben w *w oder ,od avpnvmmenhal . mitdinauch nirgend » *
mir a« enx M Larl « bUf fincv , und »tun «» ro-tauen eine atormasi (yUabica bdf*’
kommt » dafür eine j«a erjcheuet : da m SegentbeU . wenn am Ende ein n ia^teile t*Jwappikaium fich fiuvel , solche « 71 , wem» adkorwaoiia binrokommen, bestündiß bindet M
gedachter imp Wahn werd durchqedenb« von dem Herrn Sdmiteni m fernen IdAiibik» **
Ungu* Hcbiax prcttt , vnd d« vebübr nach destrofe ».L»« est» . der u den Morgerländiichei , Sprachm nicht weniger , alt « Aullecnng**
- eitchet, vchnft» eme ojloefiaejiDe Ltürcke besaß , « e denn besten Unco * HcMakm« tO*
Jftnnern vor,ü,lech doch-eschützet wirb , tat da« Vaterland »« , ^ in btiu Zettwone **
iecali. fltyemen,gefirchet - sodaß ^ « fgrün^ ich so vtri bei- » so» , ol« deentfa . GevonM*'
d« ,mrb,n io coocmo einen00 >

*t ontetotn , bef , glnch wie erale DoSkr» wende rre, . SM*
den nnd Schönheiten in der do2kamwensten Harwovie urid ttedereinknAft defttz't . «ttt an»
Vicht« tbnt » al« wa« mit seinen sümidchni Vostko « men ? eiien ndereiastimmt, und denensel»*
getlemerch und anständig ist West nun der » Meiste Buchstabe * m s» K , autgri '”'
len W , Nnnte e« da» Ansehen aeatnatn , «b wäre Hef*r nulgel - Sene Buchstabe dem Ktztr*
lBnchstrben n per stag« loree ovwpenlarienw msttittt , »drr dwch da« r«a«,w » an >b «•• *
Htiisirer wb <n. . totfej*1



. Coecmoisagt in seine « Lexlco / daß daß pliBÄum mappik in bU n sehe grsetzet , ad r®ko.
faodam literam , qua duarum quicfccDtium ticem fuflinet , um den Buchstabenzu vee-
Üäi -cken und zu unterstützen , durch den die Stelle von zween Buchstaben , die nicht
ausgeshrochen werden , vertreten wird.

za Den Levspielen , welche Coccejui anführet » und worauf et hier fürnemiich ankvmmt ,
ist e« offenbar » daß nicht die letzte , sondern die in der Mitten stehende da» pu»«um map .
pjk bade : wie solche» Venen obangeführten Grundsätzen der Hebräischen Sprache in alle Wege
Gemäß , mithin nicht wider sondern für mich ist : Diese » näder und »»n € tii<f zu Stück tu
erläutern , ist die der Ort nicht- Man kann inzwischen über die von coccej« angeführten
Beyspiele de» Herrn Scbulkcn, lokttruriooer ^ tnGu» ttcbraa pag . zGg . Nachsehen , und dar»
aut sich näher belehren lassen .

In,wischen hat da» Ansehen diese » grossen vottetgelabrten , alt Intftefonbcr auch , weil'
man kein bequemere» Ttammwort «n dem Nmkreiße der Hebräischen Sprache antraf , gemachtt,
daß die Ableitung des göttlichen Nahmens von nsr , decuit , geziemen / gemein
geworden , und mit voller Zuversicht , wenn die Bedeutung de» Nahmen» n- feil erkläret
werden » »um Grunde geleget werde . Unterdessen kann man mit nicht wenigerer Zuversicht
»vn dieser Ableitung sagen , daß sie ohne Grund seve , und überall nicht» , weder Devjpiele, ,
weder einige andere Stützen , «vorauf sie sich sollte halten können , habe. Man bringe uns
auch nur ein einige» Exempst vor drn Tag , worin ein k radicale durch ein dag» forte dem fol,
genden Buchstaben inseriret wird Wenn diese» der Sprache gemäß wäre , würde e» gewiß in
denen vertm geschehen , deren letzter Buchstabe eine A-t - ph quiefeens eft . wenn tm cor>,uairen>
dteselbe vor denen assumaot dus f/ !iabici, zu stehen kommt und ein fcheva quiefeens haben
wüste : wie solche» geschiehet IN denen rcrbi» defeKivis tertia radicali Nun & Thav , deren
letzter Buchstabe m dem angeregten Falle ausfäüt , und durch ba» dag« forte in den folgen»
den ersten , doch nur ihm ähnlichen , Buchstaben de » adformantis inseriret wird Allein wo isti
auch nur ein einige» Crempel , da solche» in denen verbii quiefcentibu » tertia rad cali Alcph
geschehen ? wo auch nur ein einiget Crempel in dem gantzen umfange der Hebräischen Sprache,
worin da» Alepb radieaieauf die Weise , alt in dem göttlichen Nahmen n. soll geschehen
sevn , in den folaenven Buchstaben durch ein dag« forte compenfativum, ist eingeschaltet ?
Wir haben Bevspiele , wo der Buchstabe Aleph in quiete au-gelaffen wird : aber wo ist auch
nur ein einige» Crempel , worin derselbe durch ein dag« forte wird eompensiret , oder durch
dessen Aullaffung ju einem mappik «st Anlaß gegeben ?

Nach Cocceji Mevnung soll in Bildung ver göttlichen Nähmen » ^ von nr , jaah , der
mittelste Buchstabe Alepb eine litera quiefeen » feon gewordr». C» ist wahr , daß in denen
Nominibur, sovon den verMs dieser Art herstammen,diemittelste Alepb in einigen Crempel »
eine litera quiefeens werbe : aber e» ist nicht weniger wahr , daß diese» in der Hebräischen
Sprache selten geschehe . Nicht weniger «st e » auch iw«br » daß in dem ganzen Umfange der'
Hebräischen Sprache kein Crempel wird können bervorgebracht «verden , wo die mittelste AicpK
wäre autgefaüen, und die folgende quiefeens durch da » punäum mappik unterstützet worden .
Die von cocceju , angeführten Crempel , wie droben anacmrrcket ist , gehtren hirhin nicht
und sind für mich . Auch ist es wider den beständigen Gebrauch der Hebräischen Sprache,,
daß eine litera quiefeens . die in der Qiuilproffit tri« eine Null ist , und daher zuweilen auch
wol eine Auslassung «m schreiben nach sich gezogen hat , in diesem Falle eine Unterstützung , die
sie nicht hatte , auch als eine litera quieken, nicht brauchte , bekomme . Ja ich darf sagen , h<,§ ;
eine corroboration und Unterstützung , va , wo Nicht» ist , und die Aussprache gestellet wirb ver«-
schwunden und erloschen zu feon , wider die Vernunft seye , weil sie von aller Ursache entblößet
ist Und eben da» gilt von zwoen so wol » at» einer Mter« quiefeente . Wäre eine halbe qui-
efcerr , darunter » könnte man eine corroboration nicht ohne Ursache tugebtti . da sie aber bevde
«n Ansehung der Aussprache al» gestorben müssen begriffen werden : Wa » sollen da remedi »
cotroborami, nutzen , und unter war für einem Schein wist man deren Herbevruff. uud An,
vekidung vertheidigen ?^



Ei ist demnachftbte «ttrl « Avrrnm -i « Sacht , noch fengtn »int Laden , eiae « Täkrdtii »ltetzendeo und sucheaüen Semütr aLaostaopipe , Ursache , di« « ch ktM «<n,Du gernew« Mn »«so « der Geirhrteo , D« de« Rad » es GSttes j *h , tot » rw- , jaah , dcccrc , go **tuen , abbtita , in veriafftN, unD nach cutt» « den , Stammwottr , » ovoa der Rahm «o*M dm « conMtitfn der Hedräische» Sprach « txtfMara r<un , sminfttxfl . E«8 n « * ®0ft ®dxD« obnflrtitt « rvr . jtbafc . faa . frrft sich non rn Der Hebräischä "»Ott t» Mo Di»i«ä « DttfriDtn , «tr kdaldäischev , StzNschen , / kikiopifchev uot &ratü & *Sprache , da solches Thema utnfta ; io würde M« Hebräische Sprachirhrr demselben als»fort id« Beosiimioaoß l «bea , avb mchtt dapegea einn>wenden hobt* . Wäre überdem Dir«W Tbcaa setort Bedeatuo , wegen f» beschastrn , daß VON Dader tw «n srmm bi &ßta <80*(ommtoOtUt * oOtt frtOM « erckea «oßjaDtf » Rahme« köaMe brfeaaufl haben - so wird gathtm Ursache ftanta aogesüdm » trtxo , waram m« Demseib« seraen Bevfal foitt outet *-fi « seder auparidevischer and ooo Dorunheilev annogenommener Richter wirb f«4«nm #f<*M eia MMnrt Ltammwvr « , iw * *» nugenv nuchtl ja sagra fiBt , ewem aaberv an* *tiche» Suaaa «m , Ml Die Aoetogie , dal Recht and die Geaodndeit , der Sprache • <**tit dal , oonaiulxn ftp«. , « as » ,ch kmft , ,ch wolle tufcr nud aus gestehen , ha ur«, pruog D<4 Rahmcns n l ntttt io wißen , alt daß ich denselben hartnäckig vo« eurem «er»«her«,den (Mit« , peaea welche! Die Anadsätze Der Sprache aalstehea , und es »» dem angeb«bchen Sebeaach« für aastatibafi ettlären . Der berühmte 5cdu:,cv « . hea ferne gründlichesf mskcheen ia dt« R ' tar der MgrgenlänDischen Sprachen m Den Stanbigesetzei haben , veoesGrandiätzen Der Hebräische« Sprache ein anaemeinrl Licht ant - zünden , w«N Dal ee,b,m na ' .j«ah . «tccic , gtjttm n , aal «den Der Ursache , wen Diese « blettaa , der Analogie and Gesaeodndett der HedräischenSprache towider ist , nicht,ürdal Grundwort von ^ erkennen ^ ) «tütt «I aber Dabev de wenden, ahn« poo Der Qoele , woraus Der Rahm « mbgie grfloffc«seh« , etwas,o «rw<Dneo .
Ich zweifele nicht » Daß Diese fiatf « in Dem , in Der Statischen Sprach« « fDedaitenM «Tsiernrie -rn . Web»), , oder « «au , «nretrrffen werde. Der Hebräisch« 2 «, !ech tzetraochelHkDte w » * Die jM , and für Die letzte j »ä . oder ^ » » . Dal He fertile : dieses ist eine den er»ßen Ansänaern b-. kannte Sache » hat also kemel Beweises »oo neiden, nn * . jtbih , wäre DeV«nach vas «adrnltche Arabische Zettwott -.-n . w *h«i . San ist nichts sewsdolicher , als daß *DtO Nonloibus . so Docchenm eckbii qa 'eiieorid« reni » n abstammen, Der letzte chüchstaD« rl

aula,lassen werbe ; wir in dj » * f «n Nähme i ; a , ein Sohnl v , die Hand i von ns *
dochfefn / rua . batten / m - . werfen . Seschiedet dieses m nn - . jektb . bleibt iDrif r‘1' *UND Da Pit mittelste n « m r» dkii n ist , onrß ihr Das paeetum W,ppit gegeben werden » v"p■V herauSkomintn -

Mt der Lblkitonq des Nahmtn » ^ von nn - har es at (p nach drn Gesetzenb«r Anrlogle der Sprach « se« e DsLig« and «atgemachte R '.chti^ eU- Run ist noch ton « » Datw<rdas eertom nn - nach seiner BeDeakuags » Ärast betrachrea , and tastben , Db Isttd weeDt« ''Vbe elnea füilicheu , oaLdnttlichea and merckens . würdigen »sttlichen Rahmen habe täeoeaaLiltefero . vte Faelsetzsag samt dem Beschlutz oLchsteol .

< i) ln laftluiloaiba , Uof «« tstoew » p. zs - .
Iansiew«

I. 8 * d« /1 » aerdaoff » in Vetendwe- .WN >. in den Dsrnen » b n das »an den Erbe kaas ietziden aerfautte Haas n * / ffent' kwe»Schi .« i » sich " stuft : D» etwas daaeinl «i.i,abcin «en »der r, <dti . a .- ii oerwtt»aen »o Mden , aaßen sich t« Z« i »p» z Lachea bey der ObritfiU oM Dcom CiDm selb" * '
ßtbv».
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gtt dem DutSb urgtsche» Addrellc - nnt) Intelligent *- ZttttU
"

^ ^
II . NOTIPICATIO n !

^

I , der berorstehen- er Leipziger Ostermess« wird afft der Gekaverschen 'Bllchhandlimg die
Xix rheil der aügrmeineo wetehistone für dieienige , fo di« n Bände der älter» Geschichte
ch« eit« besitzen , für ander» hingegen , der Leste Theü geliefert werden . Mtt selbigemvtw « k
vir neuere Aiston « ihren Anfang. Da nun viele et» Verlangen tragen diese neuere Historie
«ich besonder« an »u schaffe» , alt meldet « an iur dienstlichen Nachricht , daß dis j» Ablauf die
veovistehenden Ostermesse , in welch« « gleich der Ld«il selbst wird geliefert werde» , so « ohlt»
»esagter Handlung , altbey de « Voll«»« t» Ham« , * Rthlr * a Sgr . in Berlinisch « Müeche
Vorschuß aus selbigen angenommen wird. Mehrere« ist au« de« dieserhalb öesondttt gedrück¬
ten /ie - kttilcmenl . weichetge,ri, autgegrbrn wird , « « sehen . Bry gedachtem Postamte «
Hqmm , ist auch die HaüliLe Wochenschrift » da« Reich der Natur und der Sitten ja baden.

111 . (Aachen/ fo zu verkauftenin Duisburg .
Ein Ebl. Magistrat der Stabt Duitburg ist Vorhaben« bat Lluf . und Schlagholtz auf

- er Landwehr , vom breiten Baum bi « nach dem Gcünenwald, ak« auch in der Heergaffe vor
Kuhlhor , de« meistbietenden zu verkauffen ; diesenig« , so dazu Lust haben , können sich rwislt»
gen Donnerstag den , » April , Nachm - um » Uhr , am breiten Baum « instnden und ihren Dvr»
«heil suchen .

IV. Sachen f fo ja verkauffen außerhalb Duisburg.
Ad iaftantlam Herr» Ad* . PoJmannqq. Mandatarii de » Huiffenschen BegyNeN CoNVeNtt ,

sollen pro cxecutioac ;udicati in ttrmioii von r zu r MonaktN, alt de« 14 Mao , 16 Juli »
und 17 Geptemdri« a . c , in Eevenaer aufm Rahchause , mahl Nach« . UN » Uhr nochfol¬
gende vem d - v,ie » zuständige, im Amte komers Kirchspiel Brossen aeiegen« Grundstück« de-
nuo ad haftam gebracht , unv in ult . termino zugeschlagen werden : 1 ) eine Kathstätte 1 Mow
gen 146 Rut - groß » tepiret auf 700 Rttst. » ) ein Daumgarten , da« Perckkempke , von ryi .
Rut , taxirct auf ' so Rthl . r ) ein Stück Sauland von » Margen f 38 Rut , vie Ttrype »
aus ls » , und alsi m Summa duf 1000 Rthlr , die Revenuen » 4 pro c «m genommen » ge»
würdiget , wozu Licbhabere birmil von Gericht « wegen eingeladen werden -

8 « sollen ad inftantiam CuratoHt Del Credit » Wesens derer Geschwister des Notar» vo»
Acken, deren nachgelasseneEffecten in Behuf derer Crebitoren Montag « den 9 April , denen
Meistbietenden in der Landgericht » » Stube in lantrn , öffentlich verkauffet werden .

Der Verkauf der denen Lindern der verstorbenen Eheleuten Derck Paul « zu Lobith zustän¬
digen Mobilien, Sestialien und Fortführung tan den 9 April nicht geschehen , sondern soll a«
vmstage vm 17 ejuid, betaut gemachter Massen vorgenommen werden . Emmerich in jndicl ».
Vell zo Martii njp .

Den 18 April a . c, . da) de Wed . op Haegbdor in den Lande van Straeten , met den ßokq
kcustag laeren verkopen alderband Gereede , foo van Paetd . Koeyen en Bouwgereetfcbap .

Den 11 April a . c. , fit Joan . Janflca io den HooöfcHappe Hetfert , Lande van Straelen {
Trywlltig met den Kokkenstag laetcn verkopen alderhand Gercede ; die daerioe gefint is , kan
Sich iovludcn .

Ad inftantiam Hrn HosratK « Basse zu Herdecke , soll det A. Kemna in Wett « gelegen«
Hau « und Garten , so auf <po Rthir » imokichenein Stück Land, so auf 80 Rthlr ältiniiret
worben , am 16 Iuo . , » 8 Auqusti und as Octob. a . r. » aiiemahl Nachm , um a Uhr autoesetzet
ono in ult. Termino, dem mistbietenden - zugeschlage « werden . Wvrnach stch L ' ebhabere 1»
achten ! dieieniae aber , so an gem .l praedii* einigen Anspruch ** quocunque capiie s lbiaer auch
Jjjp

a Ivaa , haben » » erben ad pripurm torminum den U ^ unufn 1' pren » perpetul filcntil , jd
« kybrinsung desselben , hiedurch adgelaken . Hagen imLandg. den zo Marlii ezrs . ' '

- ■ ;;
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V. Sachrn^ sd rtrfaoft mforbiVb tooUbcrg .Di« 8W Hardt haben oon der WitttBen Hroestoauz iu M»urt , ihrinderLiichstrt ^»Ultil!- teieten« SoünBehausnnA an fich ßekanf. , oav \mo weilen » « e ttiulsteider « £4« «*$£>:itni «aljüidWfn ; fou« „ » icaonD ti defatte« Hau, ctr»ui z, firfcru bade« , da» ■*»r <6 Mte («tminam fohuiuni* aeiden.Da Bi« Ara« tr «M| trin Paiand een Lsorten ta ZurflrotdnU Meort, <* *SBerttrtrat t<(tt <QC » icatanK GchlEmche Km» aul trtptf ĵ tao Km dem Acafe * Co*trolle«? Herrn Heetdnos« u tteirl (o fconto Cuttupt, fo daran ewaß «oHirea MBen , dt u 3ut non i Wochen, dev« f :ttogti Ha Orant in öawwn , rntttm .Et tMi Jtnna ( artannj vieioer Ml in im \ Geveltverg ttUitne Hast , Bm Hstlie ¥[fltnnti an Oi« Zcrvftao ’HBBtiio ec« Ktst i erduch Mtbift » Biotoitc , (• daran tut BiajH«**Archt MBen , aitffen ihre gntorBeruaeca dev» S n« t tu £ st ®elm « elden, und M» all**Mao a t , fab p»v» peipem tlcsai » Behölit jofiistmen .Der Schremer ^ »oonnHennch Sester in Leest » alt Vormund über des »erffotMfl1Mutaaetiert .̂ ruixciit Hstnest n nai&ttUörnt minorenne Tochter , bat in Sezahlnnt idtstalterlichen ?»L,onun „nd höchst . nöttzl -en L »arati»a , »um Verkaus det Port» u Btr Sf*tmltraf« nächst bet Gaftwirtv Wilden »u Lo.' st Haufe -«leaene Hunestschen 3Bebflt* £cmrenfum tfienendi «apeuirrr < fafli nett U« a« B sich stnoen ad «« , welcher Bol noilänMMildisch « obtatun «d 75 ZUdir CtWU md)or»tu>mb<u |g ttBobco dist babtn oid«« , hertrj*fNn sich in ttraiao Deo » Mao a. nur , am Rabwause ncB Jtöottl Ltodtcencht »n € *9CKlBrn« und Ktnea Raf n such«» ; die ctwahttr tredUorrt »der p'» ,eedeutc, ader « «ißen ♦««dem termioo ihr« .̂ cröeninflfO fab paet petpetai fiiemu «nBastea uch tu|i(finm .Drr rstttdeaacher Lotaann in Loest » dir von Ma Oestet Leih . Haderlaod dasetdst d«îfiabe an Be« ®ronDn««tl . Jj>or an der Lachterev telereor« Lahahant nedst anieegeßd«»Höften und Ornntten « me auch de« der de« Hanse destvdlichr « Vlap und fre»e« LaMn »«ELu de« an der Wachttrev geletene« chiuonen und ave« wa» an orese« Hanse erd » « aet«nd Ztaßel feste ist» eidlich anaefmir . » fioal# ate « f* an diese« Hanse cats pemnewit« |Bmal in (orieta baden » lad pa • > petpetw ülentt« ad««laden werden » n « ihre tUilorachc &nerball 4 Wochen i »mo pabbewon» , a» Aadtdausr nnd Lönigl Stadt§«richl zu Lotst»antn»«ldlN und »u tustistarrn .
Der Gostwntb Ltabieaber, in kiede , bat Boa denen Ebel, ( an^ edottm ftret* , »bf» fder stlosterstraffe tt (c«tn< Oedausunt saat Lchener « Blich anerkauit , und ist wiiteul die sta«'tchiüiAten Moor auf den 1. Mao curr. » «ntp- table» : so werBen di«f« > i-r , «»eiche an grdhinfon# ttmael Recht ober AnGruch tu Baden »« » «nen » Birau ersuchet, sich für den e fKirArp« Lotöuff« StadlenB« « oder der OSritkeit »Xi »u «ekden.D«r dolva« Leoeß Hop «« » Odttiüuden da« »en denen Erben der alten Miktwen ( -' ?»de» , newiich Wilmt »u Hamo» , - ieuaee r» He»r »n » sttauut zu kedne» ue» de» Dorwuo*stöer 4Mb . starbt <>nr« Ich . Estbof driNebaid « »J Nuiden Eröelanret - so Bcxfett Opnt»Mn t« stirv nechst Zttltea» und Hant Me «ers la,d -eleten , ertlich «ntefavf: ; weldal» «ILa daran « tn«- e pr,icntc»n baden » ihre Fardennißen fob p®o> ptiper» ßleatii umtrMH rt»SBotenbd»*o pobticitonit . aa StiBtten* usö Jfdmai LtaDlxenchtzu Soest dBitutnrnsf?*Jab . feapea MR Eakse» i« stikp » bat »an der MMde Alt. Ui«efe »dB deren vooZi » ^'GastwtNdv - st Hvoer,a Loeft , r MortenErBeland » so ausrr de» dastten ; to« aser lbc»ans der Koael aechst Leamaunt nrrv O . Rurer« iande fieqen» redlich angekanft ; wetM-ta»ste , so enijaaLan^ae « » pne rtvat daran in fordern baden » fich s«!» p« „ perpeem Lievii. ®««erbal » 4 Wochen i dato pabuntioui, «a 3U6(M»K und Köviti. Ltadttmchr inLoest »evbtA mststen.

D« Wittib« Lchoanebest m Wetter , dal iBr an dem One-traBe« «ektenest Haut nod •'*Morten k»»d auf der febaeafubltn «eieten , an I H. strrchdot verkamt , woottv Bi« Kaol»Arider»«« 1- cst BeMlei» d,n Rest aber den 1 Maoa . c. » autdetadlet werven sost : vre»«« 'Aß - Niu» , so an dtztst» Hause »nd kand «F ^aocnaine c .piie etwa« »nsorttrn baten , « Äsestla> paraajoris K peepcini fiknui fich Biwua « Aochhi i dato dieses , BekHatmschriikarB «chtssttste » ,
•»( •



» VI . Sachen / fo verkauft IN Duk'sburF.
- Meister Jod . Arntzen bat da« in der Riedcrstraffen hinter Meister Janssent Hause gelegt ,
ne so genannte von Scbrin« Haut , erblich au sich gekauft , und ist willen» die Kaufschillinge
innerhalb - 4 Lagen autlvzahlen ; so jemand einige Ansprach daran »u haben vermeinet , muß
sich innerhalb »4 Lagen melden , sonsten die Kaufschillingeo autde,adlet werben sollen .

> Vli . Sachen / so zu verpachten in Duisburg .
Ein Edl . Magistrat der Stadt Duisburg ist vorbadent die ult . May » 7s4pachtlo § wer .

denbe Lacktkörbe- kage aufm Rhein vom Wertbhaufer Kehr dir an den Belgischen Srenhen ,
»cm meistbretenden hinwiederum öffentlich in 2. Lerminen tu verpachten ; brr daju Lust tra.
gen , können sich den it April im ersten , und den ij dito im rten Lermin , aüemahl morgens
um io Uhr r» Rahchause einfinden , -Lorwarden verlesen büren und ihren Dvrthetl suchen .

VU i . Sachen / fo zu verpachten ausserhalb Duisburg »
Auf Martini dieses Jahr » nr ? , wird der tu Merdecck ohnweit Meurt gelegeneSchott ,

heissen Hof , wobey 6o l 70 Dkorgen gute Länverehen , benötigte Wiesen und Drennholtz sich
»efiaven , auch mit bequemer Wohnung und guten Gebäuden versehen ist , pachtloß ; welche « ,u
dem Ende hiedurch betank aemachet wird , damit diejenige , sd diesen Hof anzupachten Lust
haben » bey der Eignerin , Frehfräulein von CIvubt in Meur « sich melde« , und über die An¬
tretung eontrahiren können.

Zu tzoch aufm Rabthause sollen am 19 c . , Nachm , um r Uhr , öffentlich verpachtet wer.
den , die derselben Lämmerev angewiesene Holhgefälle im Reichtwalde.

Den ra eurr. , Nachm , um r UM , soll die Stadtwaage und aussen Weggeld » die Stadt '
Bleichen , da« Fischwasser, die Hertensche Dreugv genannt» bat ad »ugebende Holtzl, an denen
Tborn> und der Neine Morgen Land am Bömerscheo Bei g , ebcnfalt aufm Rahthause ,u Koch^
öffentlich verpachtet werden , wo ;u Lisbhabere hiemit eingeladen werden .

>X Perfokn / deren D -enst . verlanget wird ausjerhald Duisb .
Der Kupferschläger Joh . Henr . Eoncadk« in Bochum verlanget ein Lehrjung ; wer dazu

Lust hat , kan sich , je eher je lieber » dev ihm melden.
Cin sicherer vornehmer Herr verlanget einen im Rechnen und Schreiben geübte« , Prot «,

stantifchec Religion sivenden , und mit guten Attesten versehenen Burschen ; derjenige , fo da .
tu incliniren , und diese fo . orabie Condition anzutreten willens s . yn mögte , tan sich , je ehW
ft lieber , chevm löbl. Post , komtoir rum Hamm an geben .

Die Wittibe de « jüngsthin verstorbenen Drechöler . und Stuhlmacher « Meistert Enges»
dert Drinckgern zu €Icoc aufm gross . « Marckte wohnhaft , suchet einen Meistergesellen ; der .
ßenig « nun , weicher im Stande ist , dieser Stelle , verzustehen, tan sich bey derselben so fort
« elben , und die eoabiiionet vernehmen .

X . Don mhifcirten persohnen ausserhalb Duisburg .
Verschiedene Rollen von allerlev Gesindel sind in der Krafschafft Meurt aufgehoben -und

rur hiesigen Citadelle gebracht , No k . Heisset Jae . Schüller , L4 Jahr alt , blictig aut kölln»
bräunlichen Gesichts , schwartzer schlechter Haaren , mittelmäffiger Statur , tragt einen blauen
Rock , Weste und Hosen , braune Strümpfe , sieht sehr diebisch aut . No * . Jöh . Schmitz ,
alt etwa 17 Jahr , bürtiq aut Geldern , etwa blaffen Gelichtt , mittelmässiger Lange , trägt ei-
MN braunen Rock und Weste mir Lalamancken bunten Hemdtock , spielt auf der Livlin. No
Maria k . Oangerat , Wittibe de« Soldaten H Sttgertalt 44 Jahr , blauer Augen , karger
Statur , trägt ein bräunlich Wamme « , blaue Scbürtze und Rock , eine Serviette um den Kopf, -
derselben Tochter No 4 . Citdarin Strqert , rs jibrigen Alter« , kursier Statur , frischen An . -
gefichtt , tragt eine grüne Jacke , eine Serviette um den Kopf , ein rotes Halttug , braune «
Rock und Doppelsteine Schürtze , Ist grob schwanger und hat ein kleines Kind von ihrem ab» -
wesenven Ehemann Henr . Müller einem Spirlmann ; derselben Schwester No . , AnnaMar
ria Stegert « alt 17 Jahr , frischen Anaesichtt , bräunlicher Augen , mittelmässiger Länge , trägt »
ein blau Wamme» , gestreiften Rock , blaue Schürfe , eine weiße Kappe ruw , einen schwary«« '.
Siirtel mir einer grossen Schnalle ; derselben Bi uder NoC , Jod . Wild. Sieger , alt »4 csahr,.
dar grosse graue Ang«n,starck braun Haar , lcderne Hosen d aun «« Rock , weiffen Hemorock

'
» itmrffMgm Knöpfen , « o 7 . Nie- JervtsiM - , G » 6 Jahr ; mittelmässiger Positor.

lichtW



Uftfcn « Mt « mit Mao« 9ta* n , träik rin« «r* t «ab fcfcwcf) -eSreifkro Hembrock. »t«L»
ffaatsobl und SUümifc . B dckn , «>.1 Oufklbrnff, wofdb# « is der « ass- tsckdle ©df « Vfra«t« . No 1 . 3 . ( Suftfi dt * 1 Zayr , «mulad | i$et Läoge , blaß« Lsgcüchtßau vef«>
tl 4«ci« «**cn » b«tf <MD<irftt froutr jöoou , cm blau Cosupd mt tiucro K»ödes , l<«d >
Qtft» >nd Mm« Stümpfe , (ptrit asf ctx Bwlts. No 9. Jet« HUda , «u i 4 $** , NrtW
•ui ( 4M , bst brasse Außen , (®a « V Hl« « , tri « tuen greises iRo3 , trau f**
mifdrt Bub Strdepff ,nn hmtrl Halltach # bsafim am kuttz« Waar« ,d«^ » De» N» »»
Vorm Vioem , dt 11 Irbr , asl de« e «1DnKb«a , linjUrftt« G« ück « mit Nasen d «**»
traft ft« «fttfrt tubfen, braunen Sink , Mo« Schvrtze . rötdltch Halstuch ss» . lelMrseA >?»e as d« « sgerv. No 11 . MonaM - Mertz,dt,7Id >r,v «sSoldatenD . RodtsDeckt
b« z ff « sd« NoÄmter , «Um « « Iben Gesicht » mit troff« Murn * 1*« , trügt <*
dla» Caaart , Mosern Seit , ttnft Schsttz« . twt nwb 00« zeds jährche» 3sm« Mo #4
au cimn ßreUet Jtittd , frttn famrfoöt au großes aeffmgm Jtüpfta . N* 1 a © arm 0 *
kr« , dt r , Iibr , frisch« «sg« chtl » murrlaä- ger Statur, , bot na beatm « Ewes m
f4tNt<bw tlraeln , nnc baatt iRrbthfapp« , Mau icMiatc Sckürg« nokt Sergtse» Rak . tß- - - - DoiiMa de iiB« 6Mtui«<a * MMiifc9fl*fdKiratft ont Na ab«rfrnbnL# Danlsch , _ .Nt . No if R-ma A « ' o Lryruß , alt 19 Zabr , öärug <ua Mm Strafft « , titbuM
Geffchtt ait große» Non« Asm» , trägt ns « tuatt Mütze , cm« Headrock hi tnw »äsd
Damast # not Mann» Jade , und bunt» Halituch, tu « gastrelste» Rock. No 14. ft» enß , dt to 3 a»r , » 1 Soldaten kudweg ff». Litt » « , altes « csichts au Mas« *ttf £
trägt eis Maos « aarn « , att ( atoeses Headrock , tu 1 keß Halstuch , Mau» g& k %t ,f« atfrljnm Rock. No 1 ; © it « rtgant , alt a ^ Jude , aus der OderMdtz , D «moe N7
Soldat « 3 . « etter , alt -» grlMn Senidts , mit Matmeo Augen , tragt ern ttHtMaU « ao >»2draan« ^ »ck , blaue Lchurtze. No , a . S Struuck, turng o» t Pous , als « z Jahr »
me de! laglönern V- Loch , altes blödes Seßchtt , trögt ein blas Dasssel au aekreeil^
dnöge» , omfcn Rock csö ttooc Schü» tze. No » j Job . Deckerl » au * ? Iatzr . Mirut ***
gern IÄMchn » , bram,ll - en T : ficktI mit grau « blugen , kartz krastes» Ickaarg« Haareue
träft eines draunlrches geßrelflen ffarnmasq« » Hraotvck» blaue Hofes . gcigresckelteStB » '
gf« » cmrs fj !ft » |j !Mmra Bas » um des Hml» , der * M Leßcsß No 1, , fff frta Wd» i
»ab er aal V Ibers Mftttitrt No iS Aiwa « . röstzler , barng asß Dejel , dt zi IM
des Soldaten Z Schovr Ddd , alt« Srtlcktl , uut blau« Auges , ttägt esc dsnckeW*
Lt nrnel au grün « Lasd eugefait » «sc bunte Rtbelt -irpe , und ffotoev« HdltNck,eak >
or-, , O Rock und Mast Schdttze . viefe gantzr Keteas- aft du kosd asf kos» ad ge»«« ^"
2Nc Mb« und sieverc öbrurfnt « reerttnuim oNjuouc »a rtciy,o« maausb reeumŝ
»ess eiaa n> des einen ober ander» rrlHwrr bekam wäre, solch et MiteMg dea WefetW»
Lasdgeticht ddd . Aö- Iickü atuuuig« .

Xll . Ormv Creäleorsm aulberboldDucodvrf . ^® UbMatn des tron dirr « rLgettttears frantzeiifchen vi, « <u», mun nockoelaßeseu Ed
fetten Cosena « tftand« , »ttd von dem ivreno » o ' « oee . vof . tc Ad«. Page»stechat
a >trri |l »d AAi Übergeb « « rarraortabi um >8 »rtabUSg der Oiedikve, « , a I,g,id»»aWM r * '
t«n < so merdes atft GUsdiger dei ged . m*« * Kraft dies« procta .̂ acii , ooscans «
Mrt andrN is Rotterdam , »sd dal bnttr zs ReiaMtck angeichlag« , gereatvri» ruirrt , ^
»le » dato Mefel , inntrbdb « » Dechen » vaioa 4 fttd « rrH« , 4 fit Ms anders ss»
des drittes termm »a rechses . wre ^ordenutges ad Aäa a- tng« , auch alibms Mn «
e . vor dieiiaeä tandgencht rrschnsen , die Zotderusg« au origtsal« Doruauntrs *ffj£
cur» , MrfffbenbotMr att dem cuntwe «so rSeM» « ffred«kor»s «d Piotocottam Mt« ^ ,-Mch « HaMssg gAeges , ssd m der« LststeMÜg rechtliche ketaoemß mi» «ocam, es
frffenver - riorktitl . tirul eraatt « fM« ; ®eilaUt« au Lblous mi Ctraon A « a
1 -rbMirn geachtet « «ach Metern «! , (• ibtc Zirderuig « sicht ad A£ « gemUMt . oder *rZ .
glöcch ldlch« gd - rdes, sich Mnasstes Lag« sicht gezeltet und ibr« FarMruaaes sicht ae^rend ltälßnrrt , d. ch! weiter aedöret , sonder» ddi dem VermögessdgeWies « »sd idn« ^
*« 4« l Sitschwdg « ausert 'get werde». Dörnach sich « a jeder ,» achtes . •

D («ü loiavlg - oc, - Jfftal mb »sb,ko, «,s IS AUtn - romi «* | H £)oHt«t | » ta» 9eff
, «atu Mt Stück fit < ub i ' ißtmd Stüber .
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mit«
WlMNä-igsteri Lmehmhaltuttg

N «m- XVI.

Wochcnliiche Buisburgtschi
Auf da» Interesse der ssomrnerrien der tzlevischen , « eldrtschcn, Mcnr» und Märckilch« !

auch umliegenden Lande» rOtteu , eingerichtete

Addreiie - un& inrelligcntz - gcttcl.
Don dem eigentlichen Verstände des in den Gesänge «, der heiligen üblichen Zv»

rufs / LZalbelujah / und daß der göttliche Nähme n-' > i» h , nicht von
nx' jaah , decere , aeziemm « atstamme , sondern einen andern

Ursprung haben müsse und habe .
Fortsetzung und Beschluß .

' .-n . wahai . nach dem Hebräischen D *k & . NN ' . bedeutet 1»*are , ItfxaTe , mithin dllfolwr*, dlf.*

jfiodere , ruirpete , fmngeie, auflösen/zertrennen/zerbrechen . Man sehe nur den Abriß an ,

den Goliui in seinem Lexico Aiahico ( i ) von dem Gebrauche gegeben , den dabvilbum 'N,
in der Arabischen Sprache bekleidet , man wird an der angegebenen Hauptbedeutung, wtlche
ist I.xrndo Ilixrre , toirere , disss>,e »e . « orau» die übrigen alle sich leichtlich erklären lassen ,
nicht rweifeln ; Weil verschiedene Dinge durch dal zerspalten und durchbreche »» der Rinde
ober Decke , worin sie verschlossen und umwickelt wäre » , heraus und »um Vorschein kommen :
werden auch wvlbie rer «» ' , die eigentlich spaleen/anfbrechen/ heissen,angewendet , um
schaffen ju beieichnen. ius ,um Beospiele bedeutet eigentlich lindere , spalten / brechen , und
«n der Arabischen Sprache bedeutet e » auch creavir . schaffen. Man vergleiche , wa< ich ia
meinen Betrachtungen über bat Wort und den Nahmen Dienstag in diesen Inteiligectz-

Blättern über x-o , und da» lateinische creare . und auch da» tcutsche Wort schaffe», , in der
neun»

( , ) 'ni l . ruprur , dil,cer»,u, 8c fiffus fuit uttr. hlnc ptoverbo dicitur : infirnue ac luxat* ftm»

res ejus. t . Infumus , 8c luinam vel rupturan» miuatus fuit tnurus . , 8c NB laxatum fuit

vinculis 8c compage fua diflototum fuid fuit . In pattes conddit . Dlfrupta xalide fuit »«•-

hts, Item conddit •vir . er fec. deftitutus mente vtl exiftiirationeeviluit ( q . d . lax« Sk luxa

fuit mente , exiliimatione , im Kopse verrückt , sktzN ) IV . Irans , Diffolvit . Ruptur» affe-

cit . fc Uxa* it . Jtm giaviter l* fit percv.flioneiwdffxOT , ftaduram inferer.sfiroileir.ve coxatn.



ncu«| cb«trt<i» und Forefe - ong habe W>triff mit >x» 3tafftuii jrt> « rbtndrn , wäre« derselbr ucs 3Dtr all 5«i LLskfer und Hckvsrvrmger aller Dinge,orteten .
iXader aber und iiildesoiider kann die anaeuigte - aurtbedelttun - , Imnto !'« ,re . &»er« , ditoJ »« '« , loerru<fcen , «Utiöftn / zcnrennrn/ auf 0OU Mid deSen Welche übenHbracht , mei führen aus . dal große und alirrLerrttgste Merck Süttrl , wodurch « in „ die doch»*Eng« «,d Nord « drnchter Sünder au» denen ,d« dreckende « Draoesalen genße« , «ul *ll>BaebrOcnn rtdbltm Banden toi eemachet̂ und in ervur Stand »va .Freiheit , vonZrubtuEAceudeo^ von Utbelstoß und Ger.ux astel Kevstgenl. aSebHeilt unp ober Seligkru. wodurchdBSemutd eim» dernunfttgemnach wesentliche «. und ewt-ensiSuter« sich sebuenben, St schöpft ftater seiner Weite und Brett« kann erfüllet/ brrohizet und rrsüttiget werde«,dersegrt wild. WNähme a - , j,b . foni wiv ward ditst » nach tato Sellgwacher. , und Erlöser, in ater 90berührtenW^ llanfteokett ju erkennen -eb- a. Er wird onl den drevellugeo GOU » deo e«»'gm Stifter,2en - rwerber , und den iSoL -rurger der Erichung ; unk ulbesouderkau«» ,rd er uni den Heiland IEÄs , der uni ron « Stk goachet m ,ur SerechNgkett» He,l ««aMund inr Erlösung , durch den wir dl« Erlösung baden durch sein Blot , nemlich du Derße»bong der Sünden nach dem Neichlüvm setu. r Knabe , -er eine ewige Erlöfiiog gefnuden S®zu» Stand« gedracht bat, -emercken.

«ufduse Weil« würde der Rat » : n* n4rMf,iö- ra der Bedeutung mit demNah» en unser! Hlöserl , IEsul , übereiokciaLcn . Der Lab»« ISul to« wt von de» $ **beLischea Stammwette , . ftUflnudMciv & hat »nalogice in fora-o r?" , W '
. . , r - *ftt tnrb fe«l,g machen. Uod aut bt - U» futwo wird wa« eben so wo! « all von Ptfta **“matum , r? '

, obct > *.
'

» ülui , tra Nahmen rL«nem hcrlc,kcn : auf wrlctöWeile daS futurum amtra , dessen sich der Engel in der Erklärung de! NahlulNÜJLIul detieiut , Sr ro,ed ftia D- tck f< tg machen , zoglrnch « e «genltich« Wonfx » , wok»au! der Nahm « lnmer üderno>- men n< ! an zeigen würde . Webcy zu uurckcr» ist i dalIliMiUn die futnr* beo den Hebräer « ein chm, be»iich««o , »etchel nicht altem ans!fchedmwlrd , sonder« auch würcküch schva gefched« «ft, «och geschudel, and ftrnrrbm gesche -eS.wird. Diese , ütulstreckuat wird de» Nabwen SOtkel w . jcho» »b . der urglucheu eu» fr*turum ist , in ConjugitioneDod « ! . MO rrn » fcir . eiUuii , gegeben, wenn rt «ffend . i . 4. **kläret Wirt / durch 0 «» , Jt«f in , tat ö ^ cutioc , dmch kruiterlr i|i , der tu wartund der da komint » »der fron wird.Dal Zritwon rv . w^chrl durch stieg machen wird üdergeietzet , bedeutet ei-entlichMt , «Mit , geraume . sevo : in ürmL«»i>onc »»»nü„ » , . >, »„ « , «r ««»ern / «men werkt* >frei«* , uodo^ crun Haum machen. Daher rv und -w . eigentlich ii,ir», sp/>,< 1» . i«*«htaao . Werr« » Geräumigkeit/ üdergrbracht ist , u» einen reichen Uederfiuß an as«>de» , wal einen M ' vlchen kann vergnüaen und tescligen. und da « a« von knuer Enge» ölngiVNoah , Llemme . L rangfal und Lür fngkcii , etwa » weil , zu beuichoen. El kow« t l>*>tder «ngtleiltte eioenlUch « Bedeutung 000 rr» ou-ecd in der Sr-ek vor : sie ist aber 1» derArabischen Svrach« oar pebräuchlich . und löst keioeu Zweitel daran übrig : wenig mcht k«ßdenen » so l» Staude sind , die Hevröische und «radisch « Sxache mtt ,« ander « utcUvSK*-Die imetlich« wesentliche Dntmoung und Drrwaobjchaft, du so wol lwilchender Heträrschr*und Arobaichen , all iwischen der Hebräischen, Eüaidaischeuund Lvtische« Smachen sich ba»findet, und uoläuqtar ist , zeuget sonnenklarvon ewer nsebwendirtg und ualülllcheo Kezieburt,L 0ti« dufe Ektichen sieben » uod eme selch« ist , welch« Schwestekn unterernard« , ckrr .'» ebrer« lächter » emer geuiemtchafttiche« Mutter baden. Der » hM 4* viele« auf roib,« eadea unter desselben der aüerreicheste und weittänltlqste au Sstrteniund den erieniliche"Bedeutuugeo derselben , all auch an Büchern und Schrift«« » seoa ; «eff derselbe unter ee«übrige« Morzenlaudischm Sprachen allem lingu, tirt . eme tey» ?rbeo und bei auf du bell««ge Stund« i» Schwaugeund gt» r >2m Gebrauch« g« btteteo« e» -roch« ist ; d« du andern ver«lügzst außel S,brauch geksm» «, , « lk-m als autgestorben « errgchcn nffn betrachtet «ef*
H*



*Mft: wodurch ein anMntifar Theil de» alten Relchtkürm» außer « ennknißgeratben, und davo «
weiter nichts , als was in ven wenigen , von dem Untergänge befreieten , Büchern , istaufbehal.
ten , übrig ist . Wvbev noch diese » kommt , daß Du Araber sich vorzüglich darauf legen, baß
sie aus alle Weise ihre Sprache cultiviren , und unt<v ihren Gelehrten emec ven andern an Do»
redsamkeit zn üderlcessen , einer vor den andern den Preis zu gewinnen , sich bestrebet : welches
eine Sprache iminer mehr uns mehr empor hebet '

, ihre Greatzeu ausbreitet , und sie adfender «
sich mit einer Menge verblümter Bedeutungen und Redarten , worin daher die Arabische
Sprache den Meister spielet , vermehret . Ist es auch wol Minder , daß , wo immer geschrie¬
ben wird , hin und wieder Gelegenheiten Vorkommen, die Worte eiiur Sprach : so wo ! in ihre»
eigentlichen als uneigeurlichen Bedeutungen zu gebrauchen ’l und muffen jene nicht so wol als
diese bekannt werden ; wenn sich Gelehrten finden , weiche in besondern Wörterbüchern jenes»
wol als diese Zusammentragen , oder welche anderer ihre Schriste» mit ihren Anmerckungen
erläutern und den eigentlichen Verstand nicht selten anzejgen ? kann dieses bcp und in einer I*
- enden Sprache nicht zuverläffig , und eben so zuverlässig geschehen , als wenn ein Tenkschek
Schriftsteller die Wörter , Gerechtigkeit , erlösen , oder die Redarten , gleich / ungleich /
ja ihrer eigentlichen Bedeutung würde erkläret , da nebst dem ur eigentlichen auch der ei .
gentliche Gebrauch der Wörter , recht/ los , lösen , gleich , «„gleich , in verspräche der Leut-
scheu im Schwange » und daher nicht leicht jemand unbekannt » t ? Da es nun der Hebräischen^
oicht weniger auch der khaldäischen und Syrischen Sprache , an diesen Dortheilcn , an diese»
Erlauteruugen » an Vieser Menge der Bücher , au diesen , bey noch lebender Sprache geschrie .
denen , Wörterbüchern, fehlet , und dieselden von einigen Iahri -unbertenher eine gestorbene
Sprache gewesen , und die Hebräische Sprache ans ihrer alten Leven « . Zeit weiter keine Bücher ,
als die einige Bibel des alten Testaments , hat auszuweisen : ist es denn ferner wo! Wunder ,
daß darin viele Stammwörter , und vieler Stammwörter eigentliche -Bedeutungen, nicht vor»
kommen ? oder kann man prätenbire» , daß in einem einigen Buche,' bas um die Religion,
und nicht um die Sprache , zu sichren » geschiieben ist , vergaiiye Umfang der vormahls im Ge»
brauche gewesenen Hebräischen Sprache , daß alle eigentlichen so wvl , <di uneigentlichen » Be«
deutungen in dem einen Buche sollen entölten seyn 7 zum Der spiel » das Wort «vn bedeutet
uneigentlich sündigen , eigentlich , des Zwecks iM werfen verfehlen Ueberall wird küp,
in dem ersten , uneigentlichen , Verstände angewenvet , nirgend in dein i hten und eigentlichen ,
als nur allein im B . der Richter c » p . xx . , 6 . Wäre diese Stelle nicht da ; der eigentliche
Gebrauch des WortS » ^L>n , würde aus der gangen Bibel nicht können erkannt noch ausgefün «

i diget werden . In der Arabischen Sprache ist derselbe gemeiner , und wäre uns daher nicht
i verborge » geblieben : wenn er auch nirgend in den Schriften des alten Testaments wäre vor-

gekommen. Dieselbe Bewaadtniß hat et mit dem verbo xv ' . welches in seiner eigentliche»
j Bedeutung nirgend in der Bibel , sehr viel cbrr in der Arabischen Sprache , wirb § c«
} brauchet .
i Um aber wiederum auf den, uns vorgestellten , Weg zu kommen : gleichwie vvr und niv in
I ihrer natürlichen Grundbedeutung sich gantz nahe verwandt sind , doch so , daß unter vv ' die

notio laxandi . uflt* unter nrr die , Mit Uxare genau verbundene , notio luxandi und diflolvendf,
welche deyde nottonu laxandi und luxandi wir in NP2 , pasack , woher wir zur andern Zeit
in diesem Wochenblatte da « Wort p . icsiä und dessen echte Bedeutung herqeleitet haben , da .
mahlen bcvsammen antfafen , vorzüglich erscheinet . so stehen die Nahmen ISlus und , ,K in
derselben nahen Verwandschaft . Der Nähme . von nrr . und der Teutsche Nähme Erlö -a
sqr , haben eine grmeinschailliche , sie haben eine und dieselbe Bedeutung. Wir setzen demnach,
jenen durch diesen , durch Erlöser , einen seiigniachendc,, Erlöser , über. Woraus die Wür«
digkeit , die Füglichkeit und Anständigkeit dieser Nahmen « , welcher GOtt von dem herrlichste»'

a seiner WereK gegeben ist , worin er den gantzen Abgrund seiner Ailgenugsamkeit ogenbahret ,
î | ur Gmige erhellet .
I Das , was von der eigentlichen Bedeutung des Zeitworts pis - ist angezriget , wird dadurch '
ßbifestiget , wenn r » mit rm , so eigentlich angutiiam , einen engen Zustand , worin man ge«
^ drucket und gedranget wirb , bezeichnet , wird verknüpfet , oder vielmehr demselben wird ent .
^grsevgi setzet , als kkHn. XXXiv , 7 , ip ' Vin vnm San ^sus asten seinen Hengsten und
l Nö »hcn



«erffcQff «r ihn tn einen earjnb von .freifceit und einen freien und frÄi#c**
E «no- txt rei-Lesten Heil« » Enter aao oller SeUgtet». Siede aud) Pf> m. XI.V . * •
Jeittn . XIV . » . « ieichfaUb ft" de« wir , daß « it ->»v . nelchet « t n>» « «»et Ur ' PNMgt 9 J
und tolfdbtg« beftiutct , der Naümc j*b verbunren »erde , Pf»l« . CXV 1 II . « . 3» Nt QMf
ritftch ve » n'. , i*h , an / *V an -aa -wy tuther fttzri dies« Warte üder : vnd der # **
( j»>>) «rdörete mich,und tröstett » ich . Dat » oet an-,, . durchCrofl übersehet» bedeutet «»ge***
Ö$ ^ «milichkeie , „w jm , r»cb» t» . a«sdän«n , ntn asb dr«rmachen. Nach den tinfrf*
scheidungb » Zeichen ( acceotc ) gebcrtt anm »o jab , ood «vürde nach deneiTselbe« die Urd«^
sehung diel« segn könne« : Lnnvoree mir , »er tu verjab d,ft , nid drchal » den ) »d »eigestdE
viseadarest m derLe« «>eervns , iude» du die Bedrängten a»i,drrn Nöthen autrnteft, id»E
Kaum »nd Befreiang iößeft wiederfahre« ; weichet die Bedeutung , weiche wir de« NalM*
jth juetflentn , oato«3«eti» bestätiget. Der tSanm leidet d nicht , Ntf wt «n mrtrrrn LchNss '
steilen di« Higlichteit und den Nachdruck det Nad«ent , j»b . Zosotg« Unserer »on demsrid^
geaebenen Erklärung , «nietgf . « in jeder siedet auch »so seidst . wie dieser Nad »e , ->«««**
intaesei» dem dreveinigen GStt , also mtdesonder » nd a» astrrelgeLtiigsten de» Hkilttt '
IE,ut »ufom« e , und n, de» erbabenstrn Delftauve gegeben werde , ds,l» . LXVUl. 19.Ich e»d«ge in de« H»iUl«j»b der Hestur» Diese» w »]ieit.jab will nach seiner eigenen ^tzeutuna sv viel soaen , ait : EdrrtundoertUree ( Vn haiil , loben , preise,, bedeutet «^
»ich ^ lonpen / i» LgniLeako »eeotiiea . machen, daß eener gläny . e ) den SOtt » ker ^aut der schweren Nord » wolio wir »« rsoncken lagen,

'
au« den « engsten , die vn » u«N»ß^. . - , hi. U<hatten, und « sticken wollten, deroaegeiogen , der da» Grfängnlß, dal on« «erschlossen !.^aufgebrocheo» die Banden, die UN » fesselten , zerr,Leo» im -tre CeeUn in Frechnt «nd in

weite« Nar« » in den Genuß von allem dem »wa « vergrügev . wa» « osten n-dielig machen
Ästhetdat r dieien herrlichen , diesen lieben ! . und iobeot . wurbigen » erlös« ehret «nd r«rH* \
« U perem»,len v»d vor ^reode ausoüpfendenHerhen , » itdeSrn und t,ndeSi »inSn « » e» «^7
e» em danckenden und rudmenden , lauchieuken und froiockenven Noworen : stellet dort **
tBeihbtttflonaeneuere» Mundet diesen nie an«, ,u preisenden Erlöser , diesen , alle « wreO^
ckrn und Vancken «nendltch übertressende« », >b so „ et edr könnet «nd vermöget , euch i* *1'
«inander «nd d« gan^ n Welt dar in de » k«chle , n de« Glanhe . semer rußenden, die er Nj*
de» « sen » Nf er ont erlöset und gefübtcl bat von der Zwstenns zu ftme« wunderbarro
fin ftber wird «tstkdro , dax krme Lurache ,u einem ,0 tdener eil -setr , Doickr sich schö^ '
h»h eiaeuilichrr , schicke , alt eben diese , gtn seder wird tekecorn » da» der vreyrimhe
der Tistaei erlöset von alle« seinen Orancsaien und Nötden , und jr. tdesönder dat ka»» ' 2 ., rwü. «it ist , alle « r»d » , dat em auf;erLu « «er und erweuerter igerstand saßen «nd
kann , »drb<« feo » M ei würde, sey »pn Snaeln und Menschen , von aller ßrearvr » ** *:
^ inmel und ans Eri»ea » und unter der Erde» , und «« Meer ist » zu netmen Kra^t ^^ eichwo» , nnd Le : »deit , und Ltarcke , «ob Edre , und Prnt » und Lob , »00 Sw'« k«>l ^«wia keit . JVW *

l . Citano Crcditorum allster »ald Otnaburg .
vrmnach über da» Vennüqeo derer »rrstprdtuen Beschwestem M. E von Sicken , 1 CfVicani » 00 Acken . Coü» ,f„ Cf«<iucHum eröffnet , und »S » de« rvnstltuitten wrrn»'

!bi
»
9

e.ne« in Laoten , dat andere i« Nhnnder, » «nd dal dritte »c ( leve ÄfeNtioctii niU-

viciiu von fic *w • ercciiofvei nrqiiCii uüv V9a CvDIUiUlfun mtcn »** - .
raiore H» Hofratd 0a d« derer Lrröiroen « Dcriadon- aö liqajöanöiun ßerierrnd pebetv .
• t>rt m,C,m rtat aeaeben : 4U1 M#rb,n alle nni> frbe Creditorrt so an , e6.

»kraft diese» proclawa ' s» ,
• crt Mefen Sachen rtat begeben ; Alt werden alle und sede Creäitorcr . s, an ged . Der»
eine rechtmäßige Slnsotdrton » n quocurgnt capitt dade « ,

>» n , » MW VH» vtii » |U envr
, w «e s» !!d« rechktich fustificiret «»erde» könue « , fTL
, 1 für den inCcm und ; für den brüten und W „

« n» „ rabUbet , um tbre pfmeB« ooet .
| a (b » Machen , wovon Z für den erste» . _ _ _ , . . . .rer « » 1« rechnen , endilch »ermtorie «rck den 19 Mav » r . deo d«est,e« kandgerickl' »* **
bee '.gen , darüber «u dem Cumore auch Neben . ßreducrrn »a dtoiocoU »» t» persadiiN» ' '^
g^ lliche Handlung »u »stege» . de» dessen Ei 'stedvnq aber iocum ,n adi«so- idem
uriet ,n gewärtigen mt deyneiüglekMrron >g da: dieterjge , so g«» . tagrt sich nicht tf**;\ *»nd ihre ^ srder»nge .n nicht iegmdttrt , , 0.1 vi Dermägen abgewwsr» , »nd nicht weü» »
h.

' ' « werde» spie«. JUtten 1« kandq . de» » < A <rg 1 r$ o.



Anhang
Nom. XVI . Dienstag den 17 - Aprilis j ;f9.

Zu dem DulSburgischeu Arreste - und IvceUi ^ evr »- Zeuch
'

H . notificAtion ,
In der bevorstehender keiviiger Ostermeffe wird an« der Gebauerschen Buchhandlung der

Xix . Lyeil der allgemeinen Weithistorie für diejenige , so die » 8 Bände der älter» Geschichte
dereit« oesihen , für andern dmgeg . n , der Erste The «! geliefert werden. Mit selbigem nimmt
die neuere Historie ihren Anfang. Da NU » viele ein Verlangen wagen diese neuere Historie
sich . oeiouder » anturchaffen , alt meldet man ,ur dienstlichen Nachricht, daß bit »u Ablauf der
devot iteheNvrn Ostermesse, in welcher lugleich der Lheil selbst wird geliefert werben , sd wohli»
d-' saqtec Handlinig, alt dev de« Postamte zu Hammer Rthlr i » Sgr . in Berlinischer Münde
Liorschuß aus selbigen angenommen wird . Mehrere? ist aut de« dieserhalb besonder « gedrück¬
ten ^ venitismenr . welche » gr* t»« autgegeben wird , ja ersehen. Tev gedachtem Postamte »v
Hamm , ist auch die Haitische Wochenschrift, dat Reich der Natur und der Sitten »u haben .

. Ui . Sachen / so zu verkanffon in Duiodurg .
Dir Wittibe Neveling « will einige entbehrliche Mobilien an ihrem Hause vekkauffen; web»

halb Liebhabcre sich bcv ihr einst aven kömien.
t v . Sachen / fö zo rerkauffen außerh »' b Dm 'sdnrg .

Die WitUbe von de Sande ist vorhabent ihre in Sliklcrbusch gelegene Wevde , der Brüh »
Anschlag genannt , so ohngeiedr » o Marge» groß , irevwilllg aut der Hand tu verkauffen , wer
da* Lust hat , kan sich bev ihr aufm Mothöoel ,u Lßerben tev Reet melde» , und io Unter»
Handlung treten.

Et wird hicinit bekant gemacht , daß wegen rückständigerkonlributiont » und Fourager gelber
det rontcibuenten Mae « von de Kamp «rrefJtrtc * unv tnvcntarisirtkt samt! . Vermögen , den
ii diese- , Nachm um i Uhr , auf dessen „ i Brienen an der Spev in Pacht habende« Hofdem
meistbietenden verkauft werden solle ; welche dazu Lust baden , können sich daselbst einfinden.

Sei » , Y April c . , füllen binnen de Heerlyckheit Kevelaet vrywillig mct den ftokkenflag
» erkocht worden de gcrecde Goedetn van Anton JaciTen naergelaeten.

Et wird hiedurch dem purlico bekant gemacht , daß ad iniianiitm Fifci & Donadicueinige
von dem £ t) £0t>. Petert inventarisirteund tarirte Effecten verkauft werden sollen k welche daiu
Lust haben » köuuen sich den 24 April cDorm , um 9 Uhr , an gem. Puert Hause m tleve ,
emsilidea. Ä _Et wird hiemit naher bekant gemacht,daßder ad mflaouam 3 , ® . Himbergen , »um Verkauf
stehenden Eheleuten Lacod . Thea Brincken Garten »wischeniberLinde unv Hevbergtschen Thor
gelegen » wacher auf 40 Rtolr äsiimiret worden » >n primo termivo de» 1 s Mattii gelaufen
1 » ; S Rthlr ! welche nun darauf ferner in bieten Lust tragen , können- sich in fecundo termivo
Den 19 May auf der Stavrwaaqe in tim , Nachm um 4 Uhr einstnden.

Dem pobiiu> wird hiedurch bekant gemacht , daß ad iniiaykiam bet rapeztert Janffen Sc
kovcreditoie « , det Lchueiver Leucken inventarisirte unb tarirtt Effllten , de» » ; April verkau¬
fet werden sollen , welche da* Lust baden , können sich Dorm , um § Uhr , an ged- Schneiders
Leucken Hause einstnden. tleve im Lanvg. den io April 1759 .

Die Vormünder der unmündigen Kinder von denen verstorbenen Eheleuten Hechtrnbera
sind Wille» « lab afliftentia Magiftrxm , da« ihren Pfleqbefohlenen inständige in der Stadt ,
Keuenrade gelegene Haut nebst bahiilteu gelegenen Garten , tu Befriedigung ihrer Creditorm
öffentlich ,u verkaufen ; die da»u Lust haben , können sich den 16 April , morgen « um 10 Uhr»
aufm Rahtdause einsinden ; gleichwie dan auch alle , so an obgeh. Eheleute Hechtettberg nvch
etwa« iu,ordern haben , hiedurch »ugleich abgeladen werden.

Ad



V

M HM £ cfr«tf » SMfc |u Herdes « $ so ! bei « . Ärana ia A tter irt-* *
Haus uaD Gartea « p aus 190 ZUdlr , imgl- tche » et» ciaS k-ui», so aus io xiWr attix^j^jyl iud » arten , >v aus 19° supk • >«9 >r«oea n .i cnir wn ?, so aus 10 wo« S !N^—7
BorDeoi aa ad Juu. , 1 * Auguti uni * f OeiH- a. r.. «imuju .jij ($« . .ub 1 uw auigeW *
und ia ntt tttiuin , dem ■ ; HtbKtf*»ea «ugeschlagen werden. Lvinach sich Leddadere ist
achten , diejenige aber , io an ge» .« p’ cdm ttniien ÄNsv' Uch es qaocuugae cipiie frlMgtr *"
(eC5 DMi daden , »erden ad pnwum tetMianm den i< ^ annfu'i prm petpcrai lilenti,ß
Serbrmgung des. lden . diedurch adgeln?eii . Haxen nnkanvg. den jo Mart« 17 s -.

Op Santrdag de« ig . Apikl a. C. , fal tot Ck »e op de Stadtwaagc , » aae mMaagi ten •***
«u*en , eene > grooten 100 genotmdea K00W of Rubt- Atck , ioot etm&cn jactca nten» jf

'
oaerdigt en ia goede Seat , ictt ccaigea daetby gcbaoiigcaGercctlcaapca , item twte ”
gau , pokbefc es * iy willig ecikockt wotd« n j die daettoc , of tot eca of bet »oder
gcabcu beeft . gelte« sieb d< n bepaldca tyd ca plaeife tnteeiodea , eode die deef« Veany^
ti eooraa gelictt te bcücn , bat sich bp deo Heer Ada» Paul« ad <i tdetreo ,

V Sachen / fö verkauft auffer^ b L - sdnrg .
Nudcmaal Heod . Nictuaa bir.ne« Eiaoiceuk eoot Lieh ea meoc « oor fyn abfeate

den figh leck taaakenic , eea Hof aghtci de WaDteipoottfc Moor gelegee , uyi » teyet » **
tretkoft beeil aaa Schippet Wille« WiUtmfea ; foo word hictdoot bekeat geweckt , dal d
bceoe , feo daaraan eenig tegbt oftc ptntenbe tc bebheo eermecnea wogten » xich k
binnen | Wecken by den Aankoopc« tc melden beoby .'Die 8bd. Hear. ©<tne»rtl imd EnneSen van der Felde badm ein 1» Ilers m der
flraß gelegenes Haus tan «p - & depesdeatna von den Erdgen der verstorbenen Edel. J*®:
fortb ftft etoe sichere Cumie Seidel erblich an sich gekauft , wollen aber der Ge^ dlung däü^

und haben -- dem £ube uni gebeten « alle diejenige » so eti Uu ' ptuA “
gerne gesichert seyu , _ . , - - - - , -- . . . ..
dieses »u machen bestgt , e^ -aaiu^ veraoladen zu lassen » welche» Gesuch wir auch statt f**
den 1 beiden nub laden mitbin dEMefentge , so einig Stecht oder Forderung an diese» HA.

dadm per» einen , daß sie k dato üMr 9 Lochen cora» Magi«rat« binnen fHert cum
catarin ooHeteit und SMsche ret gereirtuen , sonsten u desseu Lntsteduag sie damit pratt«' '
rtt , und « nkduffer dadev aeschöget » erde » solle.

Es bat 9lnn» fdtbanaj tiKloer dal ,m Dorf Sevellderg gelegene Havl, die
aannt , an die Krevftau Add«x «n ron »<L-l etblich verkoutt ; d«e «en,,t , so daran em d»ni >̂

» echt dadm , « stss.-n ibre Siusordeuingev dev» Sencht zu Schwel » » elden , und den *** >
Man a t « fab paena perperiu bieatti , bedvltg saßisiriren. M

Der Gdsiwtrtd Lradlendrrg t« siltde » dal oon denru edel, rantzlegdottertiKreitzk rd" ^.
der tzlolerstrasie gelegene Hedausung lamt Scheuer erblich anerkaust , und ist willen» dieK^ I
schilliagei , davor auf den 1 May rurr . » aulzu »«hten ; so werden Me/emge , welche an ged- *^
dansung einiges » echr oder Anchmch»» baden oenneinen . tMcatt ersuchet / sich fstr der» >
deym ilnkäusfer Dtadlenderg »der der OrngleA loci ^ melden » ^

Kichde « der Herr ÄporkXP« r Grote m ksioeu , dal von denen Erden der seel
Aidder an drr Elsirmanns Tochter «erkaufte Sarleriland allernächst de» SU . fiitftben
böte gelegen, durch ’Btrr. ikttung wieder «n sich gebracht , auch be« io igo« ßjnkäoKer
derrrl wieder «unitfgegeben , den *HeS ad 10 Rtblr oder gleschsall bmnen >g Tagen
Kid 1 fo mbfl ' O btesen ' . t , welche an sotdane» Sattenland anaoch etwas zu fordem
(in , sich deldalb binnen ae» . Ze,t d,y der Odngkett gebüdreno melden . . ^
- Die DiNibe Schoeneberk tn Vttrer , datidr an dem Surggradea/eregerrrgHanl
Morgen tzan» «uf » er fcbaetfubten gelegen , m % t>. jdrchdof «erkauft , wo»«» »«e
gelber »um Ttzeü bcjAMrt , 0<n R,st aberdm 1 May « aulbfieMef werden soll ;
gc nun , so on diesem Hause un» fand en ^aoco« ,o« cap «e etwas ,0 fernen baten »
fab pteaa jurt» de perpem ftlcaui sich binnen 4 Wochen k dato biefrl , dev Hagen schenke*"
» elden. .4• Es tzat senden Fischer »on dem Schefien kockmaw , auf der Hvdousteaßt ,u Sirfede
Prvdllen ^ Katt» ndlich an sich gekauft , und da »ee Lnfttagt den » g dieses gescheden l>§ \ j

tn «ermemen , sich an besagte » Tage» erden sich dt. femge , so daran eine Anspeach »n daben
dortzer »er» U»l . SgtUaf^ n Lgndsnchl «ctVca «ni-m. vt



VI. Sachen / so zu verpachtenausserhalb Dul'sdvrA.

Auf Martini dieser Jahrs > 759 . , wird der iu Merdeeck ohnweit Meurs gelegeneSchott»
beissen Hof , wobey 60 ä 70 Morgen gute Ländereven , benötigte Wiesen und Drennbolh sich
befinden , auch mit bequemer Wohnung und guten Sedauden versehen ist , pachtlvß ; weichet M
Dem Ende htevurch betont gemachet wird , damit diestnige , so diesen Hof ao,vpachten Lrsk
haben , be» der Eignerin , Frevfräulein von kloudt in Meurs sich melden , und über die An»
tretung tontrahrren fernen.

Den to enrr. , Nachm , um 1 Uhr , soll die Stadtwaage und aussen Weggeld , die Stadt-
Bleichen , dat Fischwaffer » die Her^ nsche Dreuqd genannt, daß abjugebende Holtzi, an denen
xhorn » und der kleine Morgen Land am Bömerschen Belg , rbenfalt aufm Rahthause »u Goch,
öffentlich verpachtet werden , wo»u Liebhaber« hiemkt eingeladen werden '

Nachdem dey der Stadt Bochum da» Waage , und Kesselgeld , nicht weniger da» Marsk-
und Weggelv nebst der Grasung in denen Wegen ; imgleichen dar Lumpensammlen dem meist»
dielenden öffentlich verpachtet werden soll , mithin dam rerminus auf den rten Mav a . e. ,
Nachm , um , Uhr , präßgiret ist ; so wird solches tedermänniqlich hiedurch bekant gemacht , u»d
können Lufitragrnde »urbest . Zeit sich alda aufm Nahtdansretnsinbenund ihren Dvrthetl suchen ,

VN persobn / deren Dienst verlanget wird austerhalb Dursb.

Arn . Jaqenohl in Elberfeld , verlanget einen 3 nnrieffer . Gesellen, so mit guten Zctchnüs»
srn verseilen ist . Ein solcher kan sich bev ihm , je eher je lieber , angebeu , und einer taifoniM«*
Uecompence gewärtig sevn .

Die Wittibe des jüngsthin verstorbenen Drechsler » und Stuhsmscher . Meisters Engeln
dert Drinckgern zu kleve aufm grossen Marckte wohnhaft', suchtt einen Meistergesellen der»
feniqe uua , welcher im Stande ist , dieser Stelle verzustehen , tan sich bev derselben so fors-
melden , und di« ssoudttioncs vernehmen.

VIII . Cbalia Creditcrum ävsserhalb Duisdurg.

Nachdem die Wittibe Wolt . Wilh Berthen , Mecheir Beerfoortb , von denen Edeleulen Hro .
Asseffont Gettich »u Dinrlacken , deren in Krrvendonck , einerseits Dogelsangs , modo Prediger-
Haus , vorwärts dem Stadtgraben und binlerwärt» der alten Straffe kantlich gelegenes Hau« »
Scheuer , Garten und Erbe , samt dazu gehöriger Grubeaufdem » irchhoff, und Ban» in der Kirche,
sm ^ ahr 17 ; s aus der Hand angekauft , und die Ankäuffere zu ihrer Sicherheit LdiSaler gebetden,
wrtchem Suchen statt gegeben . Als werden hiemlt , und Kraft dieses Prodamith , wovos»
eines hier , das andere zu klevr , und da- dritte ,u Rdelnderg angeschlagen , alle und jede,
so an besagter Haus und Erbe , eine rechtliche Anforderung haften , von Landgerichts . weg«»
oitiret und verabladrt , ihre Piawenflon « , wie sie solche mit untadelhasten» in Original,' #*
ptoducirenben o«cume » ti « , oder sonsten Rechts beständig jgkistciren können , innerhalb 9 1
Wochen , wovon ? für den ersten , ) für den anderen lmd ; für den dritten und letzten r «r.
NIMM rechnen , endlich percmwrie auf den 14 anni cuereml , , bev Kiesigem kandge» -
richt vorziidringen und emzufühnn , mit der Warnung , daß nach Ablauf dieses Termini de-»
urn Autyebliebenen eia ewige« Ttilischwigen auserleget und dieselbe nicht weiter gehöret wttt -
Ven sollen . Signarum Tanten im Landgericht den i6F,d . , 759 .

Demnach über die repudiirte Nachlaff.' nschaft de « verstorbenen zwevten Bürgermeisters
Hcidfelv zu Hattnegqen , concu-soe c,ediko,um ervfnet , und von dem angeordneten interirw -
t utatore Til . Starmann derer Creditcrum gebührende Vorladung ad liquidandum geziemend»
gebeten , fort diesem Suchen statt gegeben : als werden hremit und Kraft dieses prodamari- .
wovon eine » in Hattneggen, da «" andere m Bochum , und l> « ' Dritte zu Dlanckenstein ange, >
schlagen , alle und jede , so an ged Bürgermeisters Heidfelds nachgelassenesVermögen eine
rechtdeständigr Forderung haben , von Gerichts wegen peremtorie ritiret undabgel»den , ux’i
i (l« o innerhalv - Wochen , wovon ) für de» ersten , r für den andern undrsilrden dritte .»« '
Termin »u rechnen, endlich aus den 11 Juni « « (. , vor hiesigem DtadrLericht aufm RaKtbaust

eotivesrrr



Mtcrtct in »bfk >» 4 Itrtufabiw »«voffUichtist « Mu &tiHoi io « 'fdr « , tbn
gocktuigta wte ft '- i«ich« » it cittakl5«tttn m on*in»ii ja probnrirrnkn docurreari» « riß«
tu« fein«* » »d Ad » anintttgtn , dessaidBtt ka Coutore auch üftttat ' frtMloren *d P '9*
tocoDa« jn ktfor mi » sittliche Handlung m pslegm » und in kffm Suliledüng re4 (U4< rr»
kändimß und ^ c°m n, atzosaffendm - rwrud, « . Urtel m «cvdrttscn » Bit kr SarsM «Ml nach VMfff Ditfrt tcraim A«. ftr kschtoffen grachtei , und dietmig« , so ihre Forkru»
am nicht g«at (kt , okr nein «Mi» solches Kffetxn » sich dich kn . Injti mcht gefttütt' **ibtt Fordrringm gtbcktnO sustisrruet » nicht »«tut gehöret» und ihn« rin ewiges stillschw««'
§«n «oferUtct werkn solle.

SJki&kn die Sdel. « eitbr ,* Serge » kym Einig ! ' Landgericht in Hagen , MtHrd*
voraetr 'gen » wie das 6« »u Befriedigung idrer Erektoren resolvitti Mlten , da« s» genanitt«Dettden Such t°» ^ idvelmkrge uul der Hand zu verfaus -n . na» um deffo sicherer »» ¥ '
kl gtktei » idre Slöudiger« »d « «tu» *ar Quatisicanon nn» ttquilwhki tW*
Forderungen veratlakn zu taffen ; Leon nun diesem Suchen deferiret worden ; so werden
site und jede » so «n dem eingangs ged. Dulden Salb Zvrkringm ex quocvnqoc c»M !
solch« « ich seyen , tu baden derBcinen , duburch adgeladru , daß fte sich binnen 4 « ocheider^
kandgencht Beiden , und »dre badend« p,» en «tve.« tnftiffkiren sollen , gestatten ans den ».'L«s
May das Protokoll an des Hn Zizchers Behaaszwg ,0 der Steuiert geschloKn , und -ierccMwtlter niemand gehöret wrrdrn kan.

Wir »ub Landgencht busettsl verordnet« Landrichter nnd Slff-ffores entbieten allen onb fr*
dm Erektoren , so an dem Hause au,« m >ffm Marcki diesetdsi getegen , (0 »on km eb«- -
«chm Hn iXegrrrnngs. Vi« . Eankiera von Mchftto »ojo deffmKden ktfomnt , ctf *
den Hn Hofratkn de Bo «» vor wen »- Igbren rrrtavtt worden , ewiaen An<vrmv dikiwög« ,ten , unser* Sruß . und tdun demetden kewu ja wiffm , watwaffm der Herr tn. eee du* !
« »eigen auch kscheunam taffen , baß vvrgew . Herr Hosrar » a, Hor, solche « Hau» ««»§ e*> j
der an ihn fi ». Mayne vor xouo Müir üd.-rtaffen tak , er »nfitifrr akr vor « nlMMungl * I
Kau'getver gesichert («oa wolle, « rtkn gekien dessal« EdiäiUs ergeben zu Ufm , « an tsM ]
solch« m suchenkkr «rrti « l» ntirta on» laden wir drrmit U« tl rrediwre« , so « es dieiem HsB 1
«uugen »n . nnd Zusprach,, dakn vermnim,« rast diese« p -ucir uu , » opon eines hifcVk*
« der« »n Nimwegen , nnd da« dritte zu Silpeu an «,schlagen . prreBtorii . daßrhrsd« » 9 fn
chm , wovon » für ka , uu , 1 fdr kn andern,cnb ; sllrdm,t,n nod legten rernitn w rechoM
eure Aorkrnagm , wie rdr bieselk mit untaveidasttndocomrm» . okrans ander« recht!k tu venßcirm vermögrl , »d s &i anterger , auch altdann dm, , Mao a r. » vor uns im Laos»'
hiesetdft «uch grütller , die docu« e° t« »ar jaü^ c» ,loQeuerer Farkriua i» v ' igtnaiil'lnvrorrä'
ret, enerrr Foekrung datkr,d peoro«»Uom versaürer , ackl Handlang psieget» nvd in den*
evt- edung ««chei Srfänntmp undallasalslveo« in adzusaffeureB PnontaK « Urte! erwartet '
Mit Adtaus dieses reimmi akr sollen A«. für kschioffen g,achter , und krimige , so rdre^ '
kräng »d AA» nicht geadkt , oder wenn gleich solche« gesched« » sie roch gem rage« sicheE
kßellet , setkgr gekidemv suffismrer, nichtweiter sollen gedörrt, smdern asaewiesm . und tb«i*
«in rwtges stillchwetgm aiserlegt worden, «levr >, Laotg. kn »0 M« ü, t?s9

Diese lnealllgeorr Ztttnl sind ,nklo»,m m Mim - Com r«tr in vnisdnra . nnd M
,nStn $o|UQKta bas Stack m r nnd «;$ urtr{ Stffkr.

91

K



• '
Dienstag bm 24Aprilisryss."

unter
UilergnädWn ^ enehmDuttg

Vochcmltche Sm 'sbuWM
Hui toi Haleresse der llommerrien der Eledischtn, Ecldrischen , Meurs und Mänkischen

auch umliegenden Landes »Orten t etvgerlchtete

Addrcflc - unt» Intelligenz . Zettel.
9Bor«nl »o Nstyr» /

28aS an beweg «, und unbeweglichen Gütern yi kanffeu und derkauffen / imgleichen
■bu »Lr Sachen v » verleihen , zu lehnen / zu verspielen and , v verpachten Vorkom¬
men / »erlobren / gefunden oder gestohlen worden ; sodenn Personen welche Geld
»ebnen oder aosleehen wollen ; Bedienung und Arbeit suchen / oder zu vergeben
baden ; Erst,idungen m Sachen und Meinungen ; neuen Büchern / Schriften und
C' U$sitB ; auch andern neuen Anstalten : Ci»« » « » der Cr,d,ur,H ; Verfolgung der
Entwichene » und von inhaftirten Personen und deren Verbrechen r von angekom¬

menen Fremden und c «r*lirttn $u Lleve / Weselund Duisburg ; « ochem-
liche Lornr Preise und Lrod -Taxe ; auch andere dem PubHt * | ttr

nützlichen Nachricht dienende Sachen .

Beweist / daß das ältere reursche bürgerliche Recht hinlänglich sei / alle dürgers
^ liche Streitigkeiten zu entscheiden.

§ . i . r? > ie Ausschrist meiner Abhandlung gibt schon ,u erkennen , wo von dir die Rede sek.
Mün Dorsa, ist r» nach derselbigen dariuthun , daß dar ältere Kutsche bürger¬

liche Recht »»reichend fti , alle Streitigkeiten »u endigen » die ant denselbigen ihr Ende er.
Hallen müssen , ^lch bade mich i,t also gar nicht darum »u bekümmern , wie er mit dem teut.
schen Ltaattrecht stehe . Die Beantwortung dieser Frage überlasse ich , wenigste» « nun , ei.
mm andern , vbscho« ich ebenfal« auch diese Meinung non demsekgigen habe .

f ii . Da ich nun von dem älter » teutschen bürgerlichen Recht , alt einem »urnchenkem
Recht »ur Cntfcheidimg der Streitigkeiten , handeln will , so glaube ich nicht , daß d nöibiq

ffWi



feöa
'fcirt Deffffl DoM* »8 lue« . »xW flMnhsM»rff<to Br^tkarw ( i ).

CT4 £ *
alfo , ocat läng« iU Mfnkrttn , de» .& ntit - m \nt* antretrn. Mt »« Skund« W
fMgtnlx .

S . Ul . Limnadl iü rt , da» da» RöMifch« »iir| trli<t « Recht Iwar W auseno»»^
«mx Rechtttzänoel tu riuscheldeu. Kktt rt tfi mÄDOf*<n nach <xafti6<«<ii w>tfo« o«nix

O» »tfMts da» tt . frft , « kn » , »nr *«f®«bw Mt teo„ch« Rechen « anqrwl » >N chvrm ad«? so oikt« , roste» :K«$ tM<l «brttn sich bemstbt MKn , toffratHtc dürgcrERecht jo Ubrrn und dessen ®rftntoi » »u eto«uera , auch die La,adt wlcher RechlloeleditAnach »» Att iMiiWAt , oönt M» llf l«4> an dev Taooe ketzren , der von MM Loneing saott : *•
«am po ;i (& »am dar« Apcran , ut oaiüa Jarii jutt ;ouoei de lmpciau >nMVRu .iiAc,iA lupctio 1̂
fKcalorum barbaricm , ab otxntbos damaa : *» , bcaiott rclabantvt ( j ) , (© d fNlJj?mch« fo oft man,et« , alt e* «txixa »d« o<ltc , da » an tl gar n»cht , odtt nicht tzinlänB »
vttsinnd. Der Man « ! also war rn dnt Mensch«« ib suchen , n«Lt aber in d«r Sache , »•"
dem Recht selbst, Je oute ti also -eschen wird , da» -Jan Ml reittsche Recht ixrUfînno erläutern »yb , Beil* wen»« » wie» ei ftblta . Der dochdenitzwt« Frevderc vor 1
derg «st Wilsens sewes n eia Corpuejurt , Gcrwaoici wedil war an bas klcht trete» (9 1# *
( 4 ) , in welcheA auch ein Codex RegtiUtuna Joris GermaOid Mt ersitz « men sotten Et K
richtet von demstkbtgen dieses ( f ). Vl. kca« occupat Codex RcgoUruni joru. Ii SocoUXl *
de grandiuscu'.us cd , I me ixpius aorainarut 8c nucqoam Tarif nom naadas , tra in rc Ger* **
nica diviten I « prnbrt . Addidu tarnen Temper , canuoms loco , atgoaentum Le | ii so»aonis , öe nlror prodenrian tum felcanem . Scilicet joiiKoaTairit romaeirantibtu hsc effa .aixtora fimplcx objicitnda erat , qua arte , öe / Baeam , ad campot Elyfioa viTeodoa dcTccndc*'
tem . oTom clTe Tabula , tradont . Vel omoia fdiicct JCti Terebeut , modo argamcato I.eß^
qtulicunqac deatim miiigarearer , hoequ « sfgtlcs alias pio Juris Toi aite nentts , fonno qK*
darentur . Obaenit aero nibi pottca euinj Codex Vrrboioru fignificiiioaeaa fiflens , Sccs^
XV. Luntburgi confcAua . ubi didiones jutia pouli expoauntur , l . f, B Woraus er f(trf
schreibett Bt fi aeiis . -vel aniptifltmant erit jut .Geirrvanictuu, heebirque t* eo »« »«, t*j»i
qoeroios fit . decider* . u . s. w Man siebet tzierauß , da» ich vorder mcht | l> Bit ! ßesasel Hde Und de» diese «, U -iltänd«n wäre nun auch ,u wünschen , da» i» «»dt deeies Derck . ots &
des Herrn - eofester ! ^Zeumanns » rmrr desondern Zerr»« der » ltorstsch«, Hrbenschole ,büotheca jona Germani . i bald tzerautka«« , an weicher n nach tiNt» üderschiikten chsitf &
deiret. I ' dermann kennet seine tiefe Ewsicht in das trutsch « tUtdbU

S . a . Zwerrensat 'ud« ich , und ichglaube et « «tputc« KruvL« , da» auchdatzer kaib» '
grrliche leut .ch « ältere R cht wud dmUnglich seyo , düd,» getzprts « Ltttitsache.i t»»

( » ) Ich ulaude , t«» iKU <>trK»Jon| de! Daseins des lentschen dLrg«e!tch,n Rechts , e^dir vielen teulschea rechtucheu LpuichiMster klnoen ansesüdret werden- Die SchlV'
Ile2«r sind betant,,welch « setdi-e erläutert baden- Sie lasen sich ,o aa-eweine, un» ^sondere adtbeilin . Und es har sa auch der Herr {« tra», GeunvsZqe »er 7cot (3*?Rechte m Sp . Lchrrörrer edufrrt , der d«r»d»»e Herr Vroiester Lifendoee a»«r w
HelMstädt vor weniger Zeit aus solche Seife die teulfche Rechte vor-«uag «n und tkla»'
t«N.

E( , ) Lo wohl der fees . Herr Srrpk m seme» Vf. Mod . i» »«m .Oifcntf . ptxHnia . de »i«autoritär « jur. Rom . S X \ VIH . als auch »er H« r Lop in de» vordertch«Letznsproden , wo er von dem vatzren Gebrauchde» Rönnschen und LvnS«^diseden Recht tzandei » , tziben diele » sewtesen Jndesten wird dieser «rntesmeabttl nicht deilänbig von drn Rechtsgelebtten-rfsloet , vdscho » sie idnrn nicht nutckEfevN kan. Es setzet damit eben so wie Mit der Rege! : ceüante aduquata kauvo«Cats, ' lex . welche sie senuq letzren , abtt schlecht beobachten ,lt ) S - Tabors Racemat. Crim . pag. 44a.
( 4 ) 0 - feinen Methodum Jurhpra leohx Apptad. V. pag. itt nutz , «»►.( ! ) 0 , »coanzeroreurn Ort f « u



Neiden , weil flefflifol * in Ansehung deffelbiiterr wird erlaubt sa- n , sich avf die Analogie rv»cmivn , oder dem Zusammenhang « der Grundsätze und der daraus entstehenden Folgerungen,wi« auch der Verbindung der letzter» untereinander. ES beruffen sich ja die Rechltgelehrteodarauf so oft wenn sie da « Römische Recht lehren , ( 6 ) warum soll denn diese « nicht Sei de«ältern teutschen bürgerlichen Recht Platz finden- Wolke mau diese « niche zugeben, ich weißnicht , wa » zur Dertyeidigung dieser Lxfire tönte angeführet werden . El ist aber nicht daranzu zweifeln » daß durch Hülfe dieser Ln ^logie mancher Rrchtlhändrl wurde können entschie ,den werden .
§. v . Ich meine auch drittens , daß man bei Entscheidung der Streitigkeiten dir wirdköiwen tu dem natürlichen Recht seine Zuflucht nehmen , und doch wohl glauben , daß der Streitnach dem teutschen Recht entschieden sei. Denn die lieberrinstimmung dieser beiden Rechteist gantz besonder« , ia er kamt kein Recht dem natürlichen näher , all da « tiutsche ( ? ) E«wird aber diese Zuflucht nur altdenn nötbig seva , wenn die in dem 3 und 4 . § . emaeführteMittel nicht« helfen wollen , um den Streit nach dem teutschen Recht zu entscheide ^Wolke man nun saqen » daß nach dem natürlichen Recht noch manche« streitig sei , und et alsobei »orkommenden R " cht «händeln übet wurde herqeqen , wenn man darnach sprechensolle , so aut«worte ich , daß ja auch verschiedeneSätze selbst de« Römischen Recht« zweifelhaft sind » folglichet in der That durch denselbrgen nicht befferj»irl>. Ich Messe vor diese « mahl hiermit.

( 6 ) Da dieser ziemlich bckant ist , Werdens nicht viele Devlpielt nüthia sevn. Ich als- 'nur wenige «„führen. So schreibet » E . der Herr Teheimrath Aemecciu » in seinen -Pandekten, in dem Titel : DeTran *aÄionibu * § . cccxxiii . Daßoer Vergleich , welchrd '
eie aliraentii gemacht wird , der Analogie eben nicht zu wieder sei I » dem Tit .- : 0o■Ufuris Sc Fruäihut Sc CaujTis u. j. w. XLlV . schreibet er , baß der Anatocifmui ge»gen die Analogie de « Recht « sei .

( 7 ) Ick habe hiraon besonder« in meiner mm abgedrückten AkademischenRede r De Prseftan-*ti» Juri* Geraiantci ant qui geltandelt , wo ich die Fürtreflichkeit bleset älteren teutschen 'bürgerliche » Recht « daher bewiesen habe , weile« mit vem natürlichen so sehr überein»kommt , u id weil et sich so gut für di - Teutschen schilt. Leide« erfordern die Regeln derju7i,psu6cnr»v Iez » lako>i -e . und beide « ist also bei diesem teutschen Recht anzutreffrn.Umsonst würde man ansühren , daß die Teutschen sehr wild und frei gelebet Kälten , unddaher von r.,rem Recht nicht« zu halten sei . Denn man lese de« Herr» HursLenrcitersVersuch einige Vorzüge der alten Teutschen in Erlernung dir Wissenschaften erweitlichzumachen -, die daselbst ungezogene Schriften , und de« hochberühmten Herrn Profeffer «Schüzcns Schutzschristen , ro llte er zur Vertheikigung der Teutschen aufgesctzei hat.>Ich Merck noch an , daß auch der Lpcurgus durch die Sitten der Teutschen ist unterrich¬tet worden » wovon der Herr 'Aofinann in einer eigenen Schrift unter dem Titel : vez^ vcu .go Germanonim nuxibu* insu,makogehandelthat , und daß der Herr Grheimrath '^Zeineccius in seinen Firmen, » j ums 6e,manicl , und zwar in der Vorrede de« erstenTdeil« , welche iesentwürdiq , da « tcutscheRecht schon gerettet hat . Dcibieskn umständenalso glaube ich nicht , daß man da« wilde Wesen der Teutschen wird nnt all eine Ursacheanführen können , warum der größeste Theil ihre« Rechte « von den Verbrechen und ihren 'Strafen bandele . Vielmehr solle ich dafür halten , daß die reutsche Rechte in diesemvtück »iuch daher leicht wcitläiistigergeworden sind , weil , wenn von Verbrechen gehan . >delt wird , auch die Strafen zuoleich , so viel at« möglich ist., zu bestimmen sind , damit -da« peinliche Recht brauchbar werde .
v . Eichmann.^

I. Sachen / sö verkauft ausserhalb Dniodlirg.Dir kandrlchter und Asscffore « de« Gericht« zu Dochum , thun kund undsilaen hiemit ff>ttmann zii wissen, watmaffe « der Herr Pastor Schumachek zu Gelsenkirche» , brp vnr -vir
©frißf
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Gericht «ÄifflW # Mb ctm ttiftom ?Mraf<n Statanrl vegti, de» t!«« n ?or<n*»**{
E »td«< tHro^tfldl tnnf « Contra « In Ort |waM prcfentxet , mgleich im - rttadin»! tE
Kdtäai cianon pUn « an^ - anden , » tr nu<t ftfefna Cuifcr. statt «egtfea. e » t* 1*?
le«Md Xntt tf0(Q» ictttct Edtftal tuauoa , »o»»n ei« düfelt- , vi« anfcrt ja Ca#r*£
ud Dte | ic ü Haumgen oft««« mocUa , Me »mV fcPt,fo « a Dtrfra verfausten fUtn« ,%

*
XtnMunrt cöttm oder veße» X*nff4tlU« *®W p»»t« noo « quoawqat capitc r» afl <t WrJ
fKsata M k»« ra maM wogten , iKMt «di&aittt « radtadet, daß sie 0 dato &<R***JJ
Wachen , «mV Idu-steu« » r «k»mo den io May ihre Forderungen cm» jatifimnrife »4 a*1
«0Kt«a , ton* * Mf tiftrwp , H sich Mt ficfitfi » « ttcht *
■HP* i Kktaurrt i MO fttd'gen eia e» i«rt ftigsch««Den «nfaieg« »«de.

I CltM# KOJAoIk tntvn&nt* P «rfo| iKw ansiertzotd Dvisdeer - .
nnH*Nr prodamr» poa x Mattü cm . , wovon «tue» M Uium , rauf „ ©tOmt« , m- --

ja DoctinnO UitftMgtn worden , »st ftiMu güfal ta « «nn» mu Deo»,, cs» T«* JT
Mn 9 Wochen k dato ocn x Manu c. «uaaüut hturt worden , Mt sie wegen >« * g !
Dwdstadt » Mm »« fflfrutX Uana erscheinen , tot du desauge« Unlersochirng adevarte» s>^Du entwichene 4». Z. Stdutafno iß wegen « rw#ra Diet stahlt n« produMU M* *
Martn e. , ©oion ttntl in Unna ano das andere in Hoerde anoeschlagen worden , co» T*

tto « n » ® «rtu cOtatoiH« ciKrt , Nf ftc fhfc Mp« t*rtottü& ■**miao Mn 9 Wochen k duo -
lnd p« M <oatu »ncue »eraeuwerten soIr .

II. Chaiio Ctcditorna ansierhald DouchnrA .
©ewnach üder da» DrrwSqen derer verstordenen Geschwiüern M . E . von «cken ,

NNc« »t iom Achen . Coomri'a* CrcOitonim rrdtfiet » und »«in de» rosst Iluirten an«,üaf
tuoie Hn Hofrath D« Bw derer Creduoi«» Lorladanq »e tiqaidtadum ßtiiewend gl

‘

fnt dusea Sachen I « geged .-n ; NI» werden Me vnd jede CtcJitorcs . so an ged
d .te rechtinassig « Anforderung cx quocu q« « cip '.tt daden , Kraft diese» proctn» » » ,'
eene« u« Laoten , da» andere io XOtmOeTi , onO da! dmu tu ( Im angeschlageU ,
vnd »eradladrt , nm ihre preteatioo « . wie solch« rechtlich fvstißcic « »er»«n fönnti * ' ^MIO 9 Worden « wonon , für den ersten , i für den andern und z für den dritten und I
rermtn tu rechnen , endlich per<« lone auf den 19 Ma, a r Oeo dufige» k :nd««nchtt ^ A \
Bnnacn , OortOtr out de» Curatorc auch Leden . treditorru »4 Protocolhra zu detfahreE' u^ (aürlich« Handlung in pstegen , d«v drsten Sorstedim , aiec tocum aOmfa-ende» Vti»N^

daß diejenige, so ge« lagt» sich mcht »^
don demLermözen adgewiefen , und nicht

Urttl jo ge»ärügen «u d^ gesügt« Warnung
unO ibrt Forderniigen mchr Iiguiviret , don I
hör« » erden solen . Laoten ta taoog. den >» Drrh « 719- ^

Nachve» in de» oon dur anßgerrrirnrn ftantzoßichen vix,, »», Main nachgetaßn^ ^
fectco Cancan eotlanden, und tM de» » tenna Cvotore , Do « . Sc Ad?. Pageostecĥ - ia ,
« itttW ad AAa üd« - edenen mc» un*tt» Ba vortad »»» der Ctcditora» ad Uqatdincu »' ' ^ ^ wovon «nc*.len ; so werden * 1« Sündiger
Dal and« « |U XolIrtCsi« ,
(U x dato duft» , uinrkhaid
den dritten Lerorm in rechnen , _ ^ _
c. Iom husige« kandgencht erscheinen » du .ferderimaen „ r ortgmalen Dxnnlertê M
« ren , dersciden dalder aut de « Cueau,»« und NrOtn . tzrediroren ad Proaocotea
agrüche HoMlung pflegen , nnd » deren entftrdung rechtliche erkäntn 'ß >» d
taflend« Priorität» « i»trl « warten sogen ; Vestalien » ik « Ofouf de« lernnnt AÄ* £ Tnid^ chiofsen geochtri , auch duümgr , fe chrr Zordsunarn nicht ad A « a geweidet , dva ^ F
gleich solche » «eiche!»«» , ffch dENnten Loge» r** ' — fc4k— r *. :un«n etw . . . . . ^. , nicht «<fHkt und »Orr Aordervogen
r«»d jnsttSnt «t, - g«n auserieg« mtth sondern »on de» Derwdaen Mgetvieftr» n«0
ewtgr » stidschidtoicht w»i gchdrUen. -« »rngchfl - «, jeher zu achten.
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ZudemDutSburgtschM ^6äreste- und lvreHi§eve»- Znttv

Itl. Sachen / so zu verkaufen in Duisburg.
A, prm Sterbhause der verstorbenen Fra» Predig-. rin Rochol« pieseibst , »erde« dieser

Tagen einig« Mobilien »erkauft ; wrthalb sich Liebhabere « inßnden können.
IV. Sachen / Iota «xrfaoffen in rund aofferhalb Duisburg«

Nachdem auf der Geschwister« von Naab Bauren . Such , der Builtgent Hof im Amhe
Mdem gelegen 990 Rthlr auf die Liese , der Hareskamp toio Rthlr , und die kleine Wevde
zao , bevde im Amte Beeck gelegen, geboten worden , und Venn der » te rerwivu» diKraSiont »
aut gewiffen Ursachen in Ansedung de« Such « bi« den »8 Avril , und wegen der Wiesen bilden
10 Mas plorogiwt worden ; al« können sich kiebhabrreoltdannrefp . iu Udem im Peiican , und
m Vuitdurg an Monfr von Klocken Haut rinstnden , und den Zuschlag gewärtigen .

Der Gekeimter Regierung« . Raid Herr von Forel ist gestnnrt , sein in der Stadt Dui«,
kursier Fesdmarck gelegene Wevde , die Raetfelt « . Kampe genannt , welche der verstorbene
Herr Scheffen »um Drinck einige Jahren in - acht gehabt , und in der Mrlderischen Strasse
zwischen Hrrm. Dletgen und Drieffen Kampe» gelegen sind , dem meistbietenden auf den 1©
Mao, « Duisburg an Monfr von der Klocken Hau« ru verkaufen ; wer da»u Lust hat , kan sich
vaselbst weiden .

V. Sachen / so zo verkauffcn außerhalb Duisburß.

. Op Saturdag den rsi April » c. . fal tot Gere op de Stadtwaage .
’s naermiddigi ten twee

' tiufenj, eenen gTooten ioo genoemden Kool - of Rohr - Aack , voor eenigen jaeren nleaw rer »
' vaerdigt en in goeie ftaat , nie, eenigen daerby geh00rigen Gereetfchapeo , item twee Vli -
'
gers , publick en rrywillig verkocht worden ; die daertoe > of tot een of het ander Genc-
genheh heeft . geliere zieh den bepalden tyd en plaetfe lnte' rinden , ende die deefe Vaartygen

, te vooren gelfeft te heften * kan zieh by den Heer Adim Pauli addreffeeren .
Me » laet cen jder weiten als da , Thom . ran Hout tot Brochuyfen ran intentie ii , otn op

. den 1 May a . c. fjrne gereede Gcedem aan de meeftbiedendefoo voom te verkopen.
* d Vl Sachen/ so verkauft ausserhalb Duisburg.

Der Herr Prediger -Zprck in Lrevftld, hat von d-m Bürger I . Theod . Hül« in Örfov ,
au « der Hand gekauft , 1 ) Einen Morgen Land am Grünen . Wege »wischen Heesen und
Wilh . von Loh . » ) Anderthalb Morgen auf den Berge »wischen H. Bongart « und Hamborn»

. schen Gewinn, z ) Anderthalb Moraen aufm Drahl im Orsovschen Felde »wischen Herm.
HültmannJod Krutmann und Adoff Krestcn. 4 1 Drev 4tel Morgen am alten Pelder«

.Wege »wischen Käufer« Hof und Rüttqer« Kudl. 5 ) Drev 4tel Morgen am Grünen « ege,
da« Köppelaen genannt, »wischen Käufer « Hof Land und Jod . Wild , von Loh . 6 ) Drev 4tel
Morgen daselbst »wischen 'Foh. Haffel und Gört Müller «. Auf Anhalt,» de« Hn AnkauferS
werden alle diejenige , so

'
an ged Stücken ei« divsiliche « Recht oder sonsten Ansprache und

Forderung ex q.ocunque capite di« auch tev« möqte , ,« haben vermeinen , biedurch ediSav-
re , abgekavcn , um ihre Forderungen binnen « Wochen peremtorischer Frist, und »warn Iä«g ,
sten« auf den » 9 May a . e . , bevm hiesigen Landgericht vor »ubrtnaen und recht! »u justtficiren

. over »u qeipärtiaen , daß nach Ablauf gem rage « sie nicht mehr gehöret , sondern mit Auferl«,'gong ewigen stillschweiaen« abgewieftn , und die Kaufgrlderautbe»ahlet werden sollen . Diotk.
im Lagvg. den »0 April 17 »- . . . . .



H >d. tafc « kaff« « hat voo Norm » isai. »« na Mtwen La- Ibau» , rin jm » fna« . Such« aut« Lorenderge 9fborw <» etdtf &» * , »ec Wnfahmv itrannt , aiwrf« *'

Kugt , ft bdfdO etwa CHI Oin^ltkb« ! DU$t bobtn fliepun , Otxi es caoita conbui#“lS,u**
i tcraibcrca wUtn , aufm in Jtrari v«r «ließe «, ciuuon i (k« ^otocrant ***

vew Saicht iu Schwel « welocn , unb Ux« noiuu tutfjbKa , toetbtt den 18 Juwi a. V
ftj i fab peeoi pc 'pctat hlcnül , tnfitfltirtfl -

Jßir ikandlichteruns «fcfoti» »es Königs. Press kandgerrchrs tu Lochuw » K , rtj*fano und fu »tn DuaiCtu « #« , wai-uäsen der ftuiadno uj ui cuN HMingen»
Sju . -Qcar Lttuveck brp ant gedonß da; ein in der Lin-schederml Hattaegeu getegenemo, »o gen. Scharveooergs Konen von M n brttkrt*«n ch . s>sers «E-
Scharpender̂ aui r« o r Houd käi-ßi- an sichgedracht , tu*cp io funu deft» «eburn Ci# *
(KU ode und ied« , ft an gto. Xouca und touhuj * tu ukgcnbtu eautwdu » g«gründe »
prjticDiio * formucn ,u können mtacincn , ediAsiuci verndiaoen in laßen gebeten» w»r au»
solche» Sesuw statt gegeben ; All ruiren and laden wir Kraft gegen waw^ s hdHhl - ex*»"*
rvoson (uu iu Harmegen und fajlrop assigiret wxden , au« und jede , ,» an dxsew terkaM^ ^Scharpeadergs Kotten Lniprach , ex quoconque juriacap .te t< auch ftp , foraucn können » I#
BK und Kraft buftl pnewwrie , daß sie » d»,o dunen 9 Wachen , uns längst« « u r « »t»
den zo Map dep dtrsigrw Königi. kanvgericht « schein« » chre d^camram ca» juft t>c« ®*'
in oiifio»lijui proDuciun , fünften gewarnten » daß dieienige, »0 sich binnen solcher Frist
Swelber, nachbero nicht weiter gedöret , oul«<br ton de» Kan,sch,»ng ab,ewtrien mtf*

Um. Udrk . nobrrl «epgeb . Jofirgels und linrekschrifteN . Lochnw den » » Mer , 17 f9- ,(US . Jinbown* , Lod« , , Stattop. ^Oft Lecker ® . Werner in Soest , pal ton de« Fleischer k. »di daseldst , 7 «rtfftLrdeland , weiche! aa> - oravieser » eg« twifchen Ankäuffern und der Luttden «dl» kand« !^legen , erblich angrkauft ; wesoaid alle , so bar« , » s qa.«unqac cspiic elivas u fordern b <# ?
dievurch ab^siaden werden » chre »Forderung«» dennen 4 Wochen * <un> pubtica'. io»»! . b«pK*
Konegl erabt, « rich» in Loeft, an onfuca Kadebanse anm.echen und in iuSißriren .

Le« Wittibe des Ladaren Pßppurg Var im uc Wund« des Leckers Sboa . Kercki» ?
derselben datbel Wodnbaus . welches ans der Waipurger Lttase zu Loeft » Mschen V*
Arider,chs nnb Schramais Häusern gel- gen , erblich « igetauit . wesoald aßen , so an buK*
verkauften daibea Haux rrnige «nsprach baden , diedurch luv p» M peipctu fiteum aoflfj 1
den wird idre Aorderungen uaeidatb a Wochen käseoxabllc»»^ » ,, a» . 'X»dtdans« undKßt"#
Stadtgericht in Loeß aazntri -en und die larNLcsions zu probunren. ^Der Zkucher tob chsbdecker in Soeft . dat ton de« dafigcn Lürger Dreveo » deßeS ^ i
der LruberSraßes bwlfchen Lrolien and der Mttiben keugecl» Häusern geie-crie « Webads ^ \
cum (Kttincami erblich angtkauft ; rvesbald alte » so daran einiges Recht ub Zordering XJ? ,diedurch adgeiaber» werde» , n« chre p»»>coUove, moerbalb 4 SochmiUM,, « padlic«"^ ' .
dep« Köaigi . etabi,nicht tu So .' ft an dafitr» Radtbause antuiergen und in scftiftot^
SredrigealaUs chnrn « fflusa >a,mi>>« nn eweges ftuischwngeirauft .' ltget werben soU. ^bi »O<ci» »» I rleni . UWVCQ L » m »Ub vooc sieb ca » ca, « oox fyo » dlc »re 0^ (den ftfb dcrck » ukenJ* . een Hof a^but 4« Wiaicipoottf« Matu pciefea , uyt ftcyd |«erkoh bttf, »an Schipp«, Wille» WiUcofca ; foo wordbterdoot txkem femtckL, öa> *' ,feen« , f«o dtanan eenip icpbt ofte praicnfic tc hebhen vetmeenea » oftec , sieb » 0»
bunen ; Wecken bp den AankoopenK neiden bebben-. ,

Ix « cktxl Henr . Schriet« 1 und Esnecken tau der Feld« baden »ftt z, «Ares in da ,Araß gelegenesHars ca » » p - Sl depeadenu, ton den - rdgen der verftordenen Ebel. ^ ,fortb fit e» e sichere Sn »«e Veldes « blich an sich gekauft , »vil«, aber d« Leiddlung ,
Gerne gesichat- sepn . und baden ,u de« ende uns gebetet», all« diefenig«., so «in Anspruch
dresed tu wachen defßgt, ea>«taa,er teradladen tu laßen , welche» « «such wir acch. siatt s '̂
den i heeffen und laden « itbw agdnlenw« , so einig Recht oder Zorderung an diese » \
gn baden oeraeinru , dag sie b dato übet 9 Wochen coua Mafiflratu binnen Rees cum ,catod:, vorlegrn an« che sch«,bet gewärtigen » sousitN Ul dssen Lntfte-ung 5« daoft ßl» t»e
ttij iwd. A ' känffa dad .ch gcschcktzrt werden soß«. - , t



Der S-stwirth Stahlenberg in vevt , bat von denen Ebel. rantzstvVottensAreitz , ibre in
bet Elosterstraffe gelesene Behausung samt Scheuer erblich anerkauft, und ist willen» die Kauf»
Schillingen davor auf den i May euer. , au »zuzahlen ; so werdm diejenige , welche an ged. Be»
Hausung einiget Recht oder Anspruch zu haben vermeinen , hiemit ersuchet , sich für den 1 Ma»
tzepm Ankäuffer Stahienberg ober der Obrigkeit loci zu melden.

** »
VII . Sachen / so zu verpachtenausserhalb Duisburg .

Auf Martin» diese» Jahr» wird der zu Merdeeck ohnweitMeur» gelegeneSchölt»
heissen Hof , wobcy 60 i 70 Morgea gute Ländereven , benötigte Mesen und Brennholtzsich
definben , auch aut bequemer Wohnung und guten « rböuden versehen ist , pachtloß ; welche » tu
dem Ende hiedurch betank ge machet wird , damit diejenige , so diesen Hof aozupachteo Lost
haben , bep verErgnerm » Freyfräuleiu von tlvudt in Mrurt sich melden , und über di« An»
vetwrg eontrahiren können.

e. VIII prrsohn / deren Dienst verlanget wird ausserhalb Duisb.

Die Wittibe de » jüngsthin verstorbenen Drech » ler « und Ltuhlmacher . Meister» Engel»
»rrt Drinckgerii zu Eleve aufm grossen Marckte wohnhaft , suchet einen Meistergriellen ; der»
jenige nun , welcher im Stande ist , dieser Stelle vorzustehen , tan sich bey derselben so fort
melden , und die Esnditionet vernehmen .

i ’t Essen in Meur» , verlanget einen Pferde - stnecht » der in etwa zugleich den Ackerbau
verliehet » E» kan sich also ein solcher , je eher je lieber , bey ibme aogeben .

Es verlanget der Goloschmiv Herr Mein in Soest , einen Silber « Arbeiter « Gesellen ,
Protestantischer Religion, welcher entweder dir Hammer oder Galanterie » Arbeit wohl vrr«
stihetr wer dazu Lust hat , beliebe sich mit dem sordersamsten bey ihm zu melden.

Arn . Jngenodl in Elberfeld , verlanget einen Zmngiesser « Gesellen » so mit guten ?eichnüf.
len versehen ist . Ein solcher kan sich dev ihm , je eher je lieber , angebeu , und eme» .railona -
dien Lohn » grwärlig sevn . .

Der Herr Stadt « Chirurgus ® . Stachelhausen zu Ruhrorth , begehret einen Barbier
Gesellin » der Mit. guten Attesten versehen , und Pvrtcstantischer Religion ist ; so jemand dazu
mlinirrt , der kan sich , je eher je lieber , bev ihm melden , und gute Conditio« , hören .

XI . Citatio EdiÄalis einer entwichenen Persohn ausserhalb Duisburg .

Nachdem die Anna Maria Soecke » de» Dieb . Müller » Ehefrau ;u Altrna bevm Mnigl .
Landgericht dato au » der Ursache um die Ehescheidung und Hcevarbrrng der anderwertiqen
Derebeliqung angehalten , daß gedachter ihr Ehemann vor einigen Jahren von ihr wegaeaan «
gen , sie auch nachher» kein andere Rachricht von demselben erhalten , alt daß er unter seiner
Mutten Hessen Nahmen zu Schiffe nach Ostindien abgangen , rmd bafeltstgestorben sevn folk,
zu aller Sicherheit aber um dessen Ediäal Ciwion gebeten hat ; 311 * wird diesem pttito t>ef>
kirrt und odordachter Diederich Müller hiedurch auf den 10 April , % Mav , und >» Iunii
a . curr. , allemahl Dorm , um >v Ubr , vorm lkönigl . Landgericht in SU ' ena , zu Devbringung
der Ursachen seiner Dsfcnion auch Anhörung der rechtlichen Erkäntniß s» '

c> pwna juris Sc con -
nimaciae abqekaden , und eventnaiirer demselben der Herr Ad *ocatui Caftfingioi jum Manda -
» lio angrordnet. Altena im Landgericht den - a. Marti , 17 ; -.

X . Citatio cr«ditorom ausserhalb DuisdurK
Wir zum Landgericht hieselbst verordnete Landrichter und Affeffore » entbieten allen lmd

den kreditoren , so an dem Hause aufm grossen Marckt hieselbst gelegen , so von dem ehem<.
ltgen Hu Regierung» , vice - rqntzel<rn von Mvtzftld modo deffm Erben herkommt , und an
den Hn Hofrathen de vux, vor wenig Jahren verlauft worden , einigen Anspruch findenmög-



IM « unfern ®rtf , und fttm denselbenhieuntm wisse« . Bjfai4 <« der Herr Mijne
oaietien «oft betfDenuitn taf<n , o«j ovr .r» Herr Ho,rach a« «u,, «ot^ cf Hanl j .-o «*
ber an U>n Tu. M »y#e vor xooo jJUolr «tterlaftn dabe , et Sicfioffec ater vor ^Biiabtant*”
Hausgelder »»sichert fron wolle , »UHU» letetea Utifatt fcdttuie, ergeben ju lassen , »an
folfce « lachen Defenret ; «If atirtn aau laden »tr bteait söml ( reftuere« , so ans diele»
«ntatn An - and Zuspruch »n haben vermemen, Kraft dtLsiip !«c.»« »üi , wovon eines fctff 'Jr
andere zu Riwweqeu , und das dritte ja Alpe» an geschlagen , pereottorie . daß ihr » d« o 9 w*
ch« , wovou 1 fit Den Mt« . 1 für den a . ?ern, «wdr firbcnjunuaDleifen ( traun loretf ' ^
un Fordernugeu# wie «de bteielbe »u uuiadeldaftendo«uae»ej, . oder ans ankere rechti. M*
k iß oenfkirtn ver» ö»et , adAet * atueiget . auch aitdann de» Mao a c , vor uns
bitfett# euch aesieset , dee docomcoti «or j«n,gc, >ioa euerer Herden» « ia ong» E «>« pk»rn^'
Mt. eaeree Fordert» « doiter »d pro,ocaUuw »« iahrei, guu Handlang pßeget . und in **7Ent# edunarecht! aobaflenfall loeo« u atiufafenreK ^ rtNitatl » urttirtfa ^ ^
Mt Ablauf dteses teraitai ader sogen aAj fit beschlossen geachtet, nab diesemae , so «br» ?* '
derung »d A&, nicht gk meldet. Mer iveaa gleich solche« geschehen , sie doch ge« läge« ftA **:
»eieget , selbige gebührend tastisinret » Nichtweiter sogen gehöret , sondern adgenuesen. onv Wtt
0« e» l»e« siSsihweigen anferlegt worden . Cleve >« tmaq den «o Mart, , 17,9 .

Rachde« Me SekNbe Salt ® :U> Sertden , Mechetl 9 errf*»rffe , von denen griente« # 5
Assessor!« Settich 11 DtnMatfen , deren en Kervendonck , einerseits vogelsangs , modo trcttfj /Hau«, vorwärts de« Stadtgraben und hinterwärts der atten Strasse tänllich «elegcae « H^ /
Scheuer. Sacken «ab «rbe , sa« t dazu gehönger Grube aufde» Kirchdoff, «ndBaock tn der ** •?
»sliftc e/rrautder Handangesaaft , und bte Arkäuffere »n »drer Licherheft bdtckal« »<#«®2
OKUbe « Sachen statt gegeben .' Als werden hteniit , und Kraft riefe« Prodaaatf * . *0*7 )
eines h«ee , das andere ju Cleve , an» da« dritte »0 Rdemderg angeschlagen, alle «ad *** '
,0 an besagtes Hans und « rve » tut rechtliche »«torderun « daven , von randgeeichls . wssŝ ,
e^iret «md verabtadet , «dre , wie sie ivtche mit imtadeldafte« , in Oet^a»« n
« ;adudrtaben Oocuntstit . oder sonsie« Rechts beständig jvp'üären können , mnerhal^ xWochen , wovon , fit den ersten , 1 fit Mn anderen U5t> j int den dnlten Md letzten & *
« 13 JO reicht, .-, , endlich petefmotic «Bf den » ♦ Ap -.lt, »ONI curremi * . bev diifigem kslst^
Nicht vorjnbringen und nnjufübreu , int der Warnung , das nach Ablauf dieses Tcraf * *

, .
■en Ausgebliebeuen ein ewiges SNSschwtgen auferieget und o«eselbe nicht werter gcdörrt ufT
Oen solleu . Si| o»aa ianten t« kanbgencht den 16 Feb . 17 *9.

XI tVIKTIIIlMIMT .
Ein neunjeden , »ihriger Bursch aus Brumen bev Wesel, Rad«eus Beend ( etger ist^ix Inn«» 1778 b«v einet Civil . Herrschaft ju besagt« Wesel auf em Jahr m Dienst » M*,ten , da! sich aber snt Nemen veebereyen aufgehaften , so das »an ihn »vr der Zeit weatt^« ##ta , da es sich nun dernachte noch defnuden , das er feiner Herrschaft noch ein

Cvesserheft entwand » und anderweetüch verkauft » auch ans de« kanbe entlviiheu ; so tr
ab« ein . nab ausländische Herrschaften fit etwa solch« Spitzbuben gej»«end gevtarnes.

Wesel den es Adtll 175, .
I . v. Sioeku«.

Diese lluaditzeow- Zettul stad znbek«>»eu i» Adder, - <io» »oir zu DutsbArss , **
all« VochtAft « hg« Stuck lir * md i ' Duttel Stüber .

«(
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XVIII.

Wöchentliche Bmssturchsche
fjjjf da- Interesse der rommercien der rievischen , « eldristhen , Meur - und Marchischen

auch umliegenden Lande- - Orten , eingerichtete

WaS an beweg - und unbeweglichen Gütern zulauste » und verknusten / imgleiche«
was für Sachen zu vcrleyhen / ZN lehnen / zu verspielen wib zu verpachten porfortw
men / verlohren / gefunden oder gestohlen worden ; sodenn Personen welche Geld
lehnen oder auslexhen wollen ; Bedienung und Arbeit suchen / oder zu vergeben
Laben ; Erfindungen in Sachen und Meinungen ; neuen Büchern / Schriften und
CelUiien ; auch andern neuen Anstalten ! ; der grtditoren ; Verfolgung der
Entwichenen und von inhaftirten perfonen und deren verbrechen ; von angekoni »

menen fremden und Co/>*lirten 511 Lleve / vvesel und Duisburg ; wöchent¬
liche Lorns Preise und LrodrTaice ; auch andere dem Pubtitt

] ind
. . . . . . . . . . . .. . . . , Ltk

Gesellschaft solcher Gemüther , die aller Eitelkeit , ldorheit , und Ungerechtigkeit , oderauch
lauter irdi chgcsinnten und üppigen Tristen übergeben und gleichsam verschlavet sind , nichts
anstößliche- finden Dan daß solche nicht« gute » und geveiliche » weder sich noch andern in der
Tbat und Warheil versprechen können , gibt un » der nicht minder geistreiche und himmlisch,
gesinnte als tapfre Ikönia David onuasam »u erkennen , wan er gleich im Anfang seiner feder.
Seit den allen erleuchteten Slmstcn so hochgeschätzten Lieder betrüget , daß diejenige in der Thal
al « recht plückselstige , u preisen sind , die nicht auf den Weg der Sünder treten , noch sitzen ,
wo Svotter , da » ist , ruchlose Verächter aller guten Lehre , oder auch löblicher Verordnungen
und heilsamen Uiitekrichrr von Gerechtigkeit 1 Sanftmutd, Ebrhatteit,uiid einer jeglichen an.

^ .ädrell 'e - und Intclligcntz - Jcttd .
HBorinl in trflW « /

nützlichen Nachricht dienende Sachen .

^tVondex Gefährde « Untergangs , welcher man nach der Meinung der Alten
u , der Gesellschaft eineö Mistetharers vnrerworffen sey .

I 1
. . . . . . . . . . . k

Vera



V ^ ^
Nrn C6rii1U<b«n tu <Kntu in fltzer, pstrget ». Ssdnrch biifcr tmbtrehi4Fi4t , M | Vrf
eottc ! recht (btt und fi ( 0( 3Uit6ig ( Xöni4 tu vefavk derer , weich« Mt vegeutderlrirrich " *
laufa » vor Augen kt,et , und wie sie «ich durch roeUu .bmung an selchen onebleo Geschalte » «
ende « sie darin Vergnügen stnben oder anzuttesieu » tuen , auch aller daher einst,denden ^
faor der söttirchen Strafgerichte desto «cirif r r .ui 'darn , machen , je miiäugbar - r es iß , dw
fie guD durch diese ttiffubrui g ivrea eigenen tiuha und verdordtntn Geschmack , ®o» '-l r
leider de . afr« t | t d » rraioe » ; da ja aal : rem aller , Sorichwoit e «u teder » « an er auch «»'
Ach seldtr , und snuen Verrichtungen urchr zu trkcruua wart , doch aut scurer Gesellschall ***
U « ,anj gauj io ttftni *( n i |i .

it D >r>et >ß , rcit htaU » angebiulrt worden « nicht die Absicht unserer setzt, - o DrrhsE
lang , welches obnev. » keinen ferner« Leaeiß vonnötvrn ' vat sondern nur » it w . nrge» d*
faß dev allen alten Völckern, von d . nea wir »uz einige Stach , ich « baden , ,a Asien so wobt * *
Eurora , »a dev Juden nicht mind- r all Hrvden eii gewuctzelte Mevnuna za zeige« » wodur»
sie sich überredet, , « aß e» iwchstchrsähr' bv »eg . mir jemaubea in Heseüichast über Land zu
auf eine » Lege zu wandeln , unter «i.iea» Lache , oder m «mcv Zi« » er »u wohnen , oder ^• ul und länger , alt noui , iß , autzuvalten , uder Lee o er über einen K'uß mit eine » &# **
oder Lacheu zu fahren , der tich an einer fonverdabren Milserhat schuldig gewachet , soocrlU »
an Lecraht , an deqangeoer Uagerrchtukelk, Unterdrückung, undMig . aobelung un»era>»s«uA
Menschen , an undarmdeltzige» Wucher » und Lchinderev » an ruchloser Detailtuo « der
delM'nßen >» SLtietdienße , oder auch heiliger Satzungen » denen » an Hochachtung •**
Shrerdiet « keit , der geaeinea Zucht uns tut Wob stanbe » dalder , uhuldr« iß , an ewer delA

'
qenea sonderbaren Untreue » oder andern bergteichen Mijeldalen , sie wäg«, einiger
bekannt » daß « an sich bäten könne , oder auch » och zur Zeit oerborge« fevn r derjenige aN* '
welcher sich solche » ruchlosen uud ungewissenhastenUdertreter devncieüe , könne leicht uder lute
oder laug erfahren , daß er mit (bar in eine » Z,» a «r von d«» « tostiutzenteu Lache oder £><• ;
zugleich erschlagen , in (tot « Schiff« oder Dachen un Wasser zu Grund « aedr » und « tsarE
aus dem « ege vv» Glitz und Donner zugleich des kedeot beraubet , oder svust vurch e» t*
Unglücksfall plötzlich übereilet werbe. ,

in . Dicht» iß hur angefädrct worden , davon wir nicht die deutlichsten Kennzeichen **
Merckmadle in den € <triften der Alten , la was mrbt ist , auch einiger Massen ni der N*?
gen Schnft selber . so wol mit Lotten und Zeugnissen alt auch - eaedeoen Bevspulea antttr
fea , und » elche bescheinigen , kaß die » eißen alten Döltker tu Asien , u> Gricchentaub^Ro » und in Italien . sonder Zweifel auch in andern Ländern , sich soiches bestävdea e» <
det , und oft eme Warnung baden fron lassen » sich bnrch D «r » e,bnr.g böser Gesillschatl
«Befahr des Verderbens und Untertan « » vorsichtig und bedächtltch zu entzieden, kam ;» fr “
unoerweiblichen « öitltcheo Ltrafqericht « Nicht , wenigßen nicht durch ihre eigene Schuld »
ten «n Gesellschast sreveldofter Meeschen theildaftig werden : vdschon » ao sonsten wobt '
des niemand der Hand des überall gegenwärtigen und aobeteolwürblgen Leltregrerers ***
lausten könne » auch keiner , der obo « .Z dler und SchwachbeUen sev , gefunden werde ;
uun doch allezeit , iran man solche dertzlich dedaure und zu verbeffcra mit Ztachdruck - ««^ 2
sev » eines guten Mutds uid Verttau . n» zu diesem liebrncheo Wesen all, r Wesen mit
derudtgten Gewissen sevn könne .

l V . Dan man ruft nicht nuintn , daß anch die btiudesteo Hevden dev idee » sonst fcfr *7
und bedaurrnlwürdtgen Zustande so gar de» natütlichen Lichts , das GOtt allen Mensche«
schenket hat » beraube oewesen , baß sie nicht t» « ovl dgs Anklagen »bre « Gewissen » ' *rL
mutbwiütßrn und groben Uebertr- tongru , als d . ss' lbe» tröstliche Desanstigung dev ixr « <****l
Unschulv » der sie » obl wüsten daß sich a»e nach de« göttlichen Gilde erschaffene Mer M^
hesteifflgen müsteu, empsunden bätteu . M « wäre e » sonst möglich gewesen , daß sie
frohes Auge in dieser Welt bitten aufschla,-n können » wan sie nut » «ar als >« voller
ekendeii deartsteve» jaror tritt uvsinuqe , »der , >' utz ivlUcse D vnster sollen ge halten weih ' -
oder wie w,lr « es » ögtich , o ß sie an ,e»e» grossen läge , an welche» alle de» »erech^Richter sollen dargeftellet werden » könteu nach kes keiligen iauli Anssprch tn Ansedung / "
natürlrchrn bJinbcr oder « ehr li, « chtgeno» « raeri Sewusiheu rhirr und dir i»



*

mein« » Obliegenheit den grossen Schöpfer fv ehren '
, auch ihm nach allem Dermögen und nach

de « Ma . ß bcr Menschlichkeit sich gleich zustellon , ohne alle Entschüldigung (dva,7rohcr ) *nu )
ssyn sollen ?

v . unv Datier ist ti gar fein Wunder , daß sie bald Furcht und Bangigkeit , bald einen
guten Mulh , nachdem sie sich Gute» oder Böse« bewuli waren , oder bewust zu sevn vermein«
ten » dev sich empsunden ; io gar , daß sich auch da« erste oft weiter durch Aberglauben, eine
rechter der dangen und jugleich sündhasren Unwissenheit, erstreckte , alt et sederzeit wäre nd»
töig gewesen , indem sie sich oft über einen Schatte » entsetzten, da sie untervessen um dasjenige,
was in der Ldat am meisten »u turchten war « unbekümmert und gantz sorgloß blieben , auch sich
embilveten , daß säst keinem ein Unglück begegnen könte , der nicht solches durch eine besondere
Mrssethat vor andern , die damit velschonet würden, verdienet batte i von welchem oft irrigen
Wahn auch die vamal» noch nicht gnug erlauchtcten Jünger unsert hochgelvbten Heilandes ,
selber nicht völlig ftey waren » wie au» der Geschichte von dem bliudgebohruen Menschen er¬
hellet , wo sie unser grosse Meister auch besser unterrichttt.

vi . Unterdessen bleibt e « doch dabey , baß ein tcdct kühnes Derbrechen einet frevelhaften
Miffelhäter » , sonderlich wodurch die Eine GQltet !u »d die Liebe de« Nebenmenschen gekrän »
cket wird , nicht könne ungestrast bleiben , sonvern daß demselben , wo nicht dev Zeiten eine
ernstliche Buße gethan weroe , die göttliche Rache mit geschwinden oder langsamen Schritten
auf den Fuß folge , und daß alle Döickrr solch. » wohl erkannt , und darum nicht gäntzliL vhn »
« rund die « esellschast einet solchen Freveler» oft gefürchtet haben » damit sie nicht tualeich in
dessen Fall und Ungluck miteingewickelt wurden ; bestomehr da .auch keiner in Abrede seyn konte,
daß er nicht durch mancherlev Fehltritte auch selber die Zuchlruthe bet Beherrschertder gantzen
W - lt ost vervienüthatte.

vii . Man höre und lese doch , wie der heidnische Dichter Horatiut hievon schreibet , und
Mit welchen Worten er seine Furcht und Sorgfalt ,u erkennen gibt , um nicht m der « esellschast
einet verruchten Mkssthäter» , worin erjugleich mit demselben umtommen könte , angetroffenzu
« erben . " Ich werde nicht gestatten ( schreibt er an einem gewissen Orte ) baß einer , der" sich an Entheiligung der Geheimnisse der Leret versündiget hat , mit mir unter einem Dache" sich aufhalte , oder »ist mir jugleich in einem Nachen über- Wasser fahre . Ost bat der de «" leivigte GOlt beo an einer Uebelthat unschuldigen mit dem gottlosen zugleich gestraffel . Sei -
" ten gebühret et , baß die verdiente odschon langsam gehende Strasse den ruchlosen Freveler' ' aut ben Augen lasse . ( * )

v 1 n . « in merckwurdiger Zufall ist et , den die Alten von dem griechischen Dichter Simo .
nidet eriehlet haben , und welchen unt Phädrut noch ourch seine Anführung erhalten hat. Er
«neblet nemliL , daß ein ungerechter Geitzhalt , und der die Dienste eines andern an stak bet
versprochenen Lohnt mit Sport und Verachtung ja bejahten feo gewohnt gewesen ( wle solche»
erwehnter Simonidet selber auch empsunden halte ) in Griechenland sich gefunden . ' Dieser
habe ve» Simonidet , doch mehr zum Spott alt aut Liede , samt andern Freunden «um Essen
tienöthiget- Wie aber Limonrves kaum sich tur Tafel gelegel habe , feo er von zweven unbe»
fannttn Jünglingen heraukgeiordert : da ban als . bald , alt er aut dem Zimmer getreten » die .
»nutze Oberdecke desselben eingcstültzet , .und . den Herrn alt die verdienende Ursache dieser Un .

glückt
l*) Die Worte dieser Römischen Dichters finden sich im dritten Buche , am Ende der zwev .

ten Ode , uno lauten folgender Gestalt :
- - - vetabo , qui Cereris herum
Vulgarit arcaDx , lub iisdem

t. Sit trabibus , fragilemque mecutn
Solvat fafcluin , faepe Diespiter
Negleäu » incerto addidit integrum. .

Raro antecedcnem fcekltum
Oefertaii pede pan * claudo.

SrrÄnttn
"

anb ?führtt ha
" fa” ' Eamhinus hierüber auf andern alter»



tzlückl fonrt allen AM*« * iV>- trs 2^ «»* ft !« gtf& tft et fre , silf NiLIskia
6 } 3« ;rn S ' h . iiichaf ! j -i

'a .- aen , u .i ) >iachw : rosr « ,a : or . vs - ttelt . ichald g -r .' ttet leer»«. C
' *>

I x . Au » d'estm um« bitder anaefiioctf » onö ijioae « tKit tcü coa CtLUbttfafcrt tiWMeer in dir '
.vescllschaft eutel Missetdäter « q«Wi< t worden , iä |] sich de,Io knchter »« «reiße » '

wie e » , «kommen , daß der Schkfverr und seine Leut«, mit welchen der flüchtend« Profel I «" '
Aber »4* M « r faftrtn » rnP als» dem ® «ftW SOtte « entweichen walte , dev «Mil« »«" *
«ro1<n Uni «Witter und Gefahr de« Tode« , auf die Gedancken geko» « m , r« wüste ne » i><h Ee
arr unter ebnen sevn , um welche« willen ein so großer Stur » entstünde » und baßste dorm
diesen «mtzigen alle m die äofferfi« Gefahr de« Unter«onar« ««bracht würden , die aber , w»
solcher nur au« dem Schilf « fortgesckasfet würbe , ausdören würde . Deiche« sich d« a **
die »«« malst auch würckltch korch GOtte « (xü <ae und weise Dorstbemg so befand » der «»
Dorurtdeile *«t Menschen oft «den so trobl » all deren übrrg« Mevnoagen und Geörtai - r P
seine « Zweck auf eine heilige Weise anjuweudeo » e»ß .

X . Und au« wa« für nne « andern Sronde urtdnlteir die Leute in der Insel MeUte , »Zdar Ankunft de« Avostel« Pauli daselbst nach erlittenem Lchifbnich , da ibw eine Otter an »*
Hand fubr , indem er um Ser «kälte willen ein,, « Reiser ,usammenraff«It« , und auf da» iW *
Uqm walte ? dieser Mensch , sprachen st« , muß «in Mörder sevn , welchen d,e Rach« »ichU^den löstet , ob er aleich dem Meer entaan «en ist ; wie der heilige Lrribeot kueal i« A "f^de» letzten K 'pitel« f -tncc Apostel» Geschichte erlebtet Ob st« stch mm darm schon betrogwie der Avßaong bald hernach erwies , so werden doch die meisten Leute daselbst , ebr» ■£«i andern Orten und Gesenken , dev solche« Glauben wol gdtieben sevn , destomedr, da er eb<« ^wol ao» « «rechten Absichten GOtte « »steimreffen , a!« tur andern Zeit au « besonderer?" •* *

»«ledlsKlagen kan . Rönnen aberweaen wenigr G reckte eine «ress« An»adl,wie dir H - Sstü »
«ehret , erholten werten , so kan et auch im Geaentdeil oebütren , daß ein außerordentlich«r >^nicht aeadndrter Frevel bochwüldlarr Verächter der göttlichen Kebotte rm «roste« Und«» *^« a-' tzen Gemeinen , worin alle Glieder auch nickt eben engelrna find , führe ; welches **
gruadgülige GOtt überall m Gnaden ab» ndeo wolle. ^

0

( * ' ) Siede Ph* d,um selber iv . Fibt . . xxtv , und » tt welchen Dorten er b««st ^
schichte «neWct , berglrichea er noch vidr andere st,neu Senilen » it Zleiß m>lu« t«^
pstcll"

Iah . LZ .ldab . a >t4KM
I . Sachen / ßo rerFatJft aostrrdatd Duisburg . .Die Edel Jod Henr Ptatmann und staldarrna Elis. Sommcrkam » haben einen * |dev Lünen nahe vorm St . tatbor ron Eüenbenen Sock erblich angefauft ; wer rmigrot-aran hat , muß sich drnnne« , 4 laaen gehörigen Ol « melden.u . Lica .ioiull! austcrdald Doiudvrg .L ' chde« in de« von hier außgetretenen frantzclitchen v' ie »»a,er » »,„ oachgelesteneKTVfetten Coocuts entstände» , nao von dem internes ( uritote . Doä . & Ade. Paaenstechtk «f !JMittelst »<l A «U übergebenen memum n u « Vorladung der Ctcditotutn »iNxsuldtviuwttn ; so werden all « Glänbiqer de« ^ d . Mut straft »leket prcc iTius . woran cane < ^ 1va» ander« »n Rotterdam , und da« dritte p Reinberck aooe«chlaqen , peremione nnrU , *» )1; : » dito diese« , «nnelbalb u Lochen , wovon 4 für den ersten , 4 für de» ankern und

be i dritten l «r « ,n »n rechnen, «bre ^ orderun« » tdA « i adleiten » auch altdann denr «x»r Kieüaem tandaeucht erschtlneu, die .Zorderinarn mit ori< >nalen Doenmentennren , derselben halber m«t dem c »' not , und Rcben >stredttoren »ä ? toaoe„V.un vris «^
'
. . !

^niliche Handluna psteaen, und in deren Emstedonß rechlliche Srkänmiß und lo . u« tc
fassender Priorität « . Urtel erwarten sollen ; G«ü«lttn » >t Ablauf de» Termin« A« *
d schlois . a geachtet , auch b«esen«ge , so ihre .̂ orderunaeo mcht »a Ae» , gemeldet , oder >;
gleich solch«« geschehen , sich benannten Tage« mcht «est- lln und ihre Zorderuuqen (renv fuii^ nrel,Iigen aoferleget werd , sondern von dem Vermögen abgcwirstn und »P »”
MX«ti Mschwemcht ott strhörrten. Lot nach sich na jeder lo gchlcn.



WkHKt
Nom. XVIII . Dienstag vea r . ^ 2,1 «75^

Zu dem DulSbrrrgrschnr ^ 6äreLie-und IvreUißeatt- ZE
ll . Sachen / st» zu verkauften außerhalb Duisburg.

Am Dienstag den » r May eure. , Ruchmittag « um r Uhr , sollen tevm Landgericht zu Un.
m» , einige jinnerne Schüsseln , Teller , küp ferne Kessel » eine kupferne Pfanne , wie auch kupscr.
Ner unv metallener Topf öffentlich den meistbietenden verkauffet werden . Unna i« kanvger .
den -4 April »7r».
l Der verwitüvte Frau Wetteling« ist Vorhaben« ihr Hau « zu Dienen gelegen , frevwilli -
lu» der Hand zu verkaufen r Liebhaber« , unb alle , so daran pr«r,v6on haben , können sich
heg ihr melden.
l lv . Sachau/fb verkaufe ausserhalb Dmsburg.
> Der Herr Prediger Speck in Lrevfeld , hat von dem Bürger Theob . Hül« in Orsoh , aut der
Han» gekauft » > ) Einen Morgen Land im grünen Wege «wischen Heesen und Will», von Loh.
r ) AnderthalbMorgen ausven Berge zwischen £ . Bongart « unv Hamdvrnschen tzewin. z ) An .
»erthalb Morgen aufm Dradl im Drsoyschen Felde zwischen Herm. Hülsmann , Joh Kru«mann
Knd Avolff Kressen. 4 ) Drev 4tel Morgen a« alten Pelder . Wege zwischen KavsertHof unv
Küttger » Kudl. r ) Drcy 4tel Morgen am grünen Wege , da » Köppelqen genannt , zwischen
« avser« Hof Land und Ist ) . Will) , von Loh . 6 ) Drev 4td Morgen daselbst zwischen I . Hassel
tzno Gört Müller« . Au f Ankalten be« Hn Ankäuffer« werden alle diejenige , so an ged . Lücken
Hin dingliche» Recht oder sonsten Ansprache und Forderung ex guocuv ^ue capite die auchsevü
(taägtc, zu haben vermeinen , hiedurch cdiäaiiter avqeladm , um ihre Forderungen binnen sech »
Wochen peremiorischer Frist , und zwarn längsten« auf den -9 May a. c. » keym hiesigen Land,

!
>ericht vorzubringen und recht! t '.r tusiisiciren , oder zu gewärtigen, daß nach Ablauf gern . Tage»
ic nicht mehr gehöret , sondern mit Auserlegung ewigen stillschwetgeri « abgewiese» , und die

sKaufgelder auLbczahlet werden sollen . Din« l im Landgericht den r«, April i7fp.
f Wir Landrichter und Affessore« de« König !. Preuff. Landgerichr« zu Bochum re :c . , thust
ckund und fügen hiemit ! zu wissen , wasmaffcn der Kaufmami in der Stabt Hattingen , Herr
°soh. Henr. Lttiebeck bev un« gedörta vorgestellt , daß den in der Brenschedrr Bauerschaft ,

Km»« Hattnegen geleqenenen, so gen . Scharpenderg« Kotten von dessen bilherigen Besitzern , tz .
Echarpenderg, au» freyer Hand käuflich an sich gebracht , dabcy zu seiner desto mchrern Sicher,
beit alle und jede , so an ged . Kotten und den darab zu erlegenden Kausschilling gegründete

foxicnRoa formtren zu können vermeinen , ediSriirer verabladen zu lassen gebeten » wir auch
solchem Gesuch statt gegeben; Al» citircn und laden wir Kraft gegenwärtigen Edi& l - Ciuiioit
sivovon eine zu Hattnegen und ssastrop affigiret worden , alle und jede , so an diescm verkaufterr
iScharpenbergt Kotten Ansprach , ex ou-rcunque jari* capite et auch sev , formtreu können, hie»
Mit unv Kraft dieses peremtorie , daß sie ä dato binnen 9 Wochen und längsten « in Termins
<
>den zo Mav beo hiesigem König !. Landgericht ei scheinen , ihre documcnta cum juüiLcroüi,
iin originalibus prosueiren, sonsten gewärtigen , dass diejenige , so sich binnen solcher Frist nicht
gemeldet , nachhero nicht weiter gehöret , vielmehr von dem Kausschilling abgewiesen werden
sollen . Uhrk. unsere« bepgev. I ^ sirqel» und Unterschriften. Bochum den » « Mertz i/sp .

. ( U. 8. Landmann , Bollmg , Natrop .
,( Dir Landrichter und Affrssofe « de« Gericht « zu Bochum , thun kund undsügm hiemit ch»
Obermann zu wiff-n , warmasten der Herr Pastor Schumacher zu Gelsenkirchen un « vor
^Gericht erschienen , und einen mit donen Eheleuten Flaicamp« wegen de « kleinen MrMaum»
./Dutke « getroffenen Kauf. Lontratt in Originaü pr -eseor>ret . zugleich um Ertrahirubg rin-k '

l/£di&,i Citatian gehörig angestandea » wir auch diesem Suchen statt gegeben. N «erde«
sdemnach Kraft gegenwärtiger Ediftal <" narwn . wovon eine Hieselbst < die andere zu Castrop,
l̂und die zte zu Hattingen affigiret worden , alle und jede , so an diesem verkauften kleinen Lu«
^»enbaum « Kotten oder dessen Kausschilling eiuige prwreuüvv «» guocungue capite et auchsrve?

formirea



fornir « l* kiant « »rmrintn » c
'
g ' ttl , diemit o -' iSesi«« berä^ adei , twf (?e 1 z»kö

Wochen , und l&ngfhni ui £ « « mo de» jo Mao it*re Somrung ' ti tarn lufiifiattni » » d ***

aazelgea , sonsten gemärttgerr« toi diesemg« , fo sich Md ) Leist,rssung Weift £uitm vichtt"
■ dMt , prärludiret , «in» klM* * « «» *©« << *Hfit * ttgtn outrtUgtt *

La - dem Oft Lchremetmeistet in Eie»« , 5nb . « « wo » , da» aufm ©lotfttrg gtlff *®* ^
voa tba »ewodnr werdend« luchmanuich « Han » erdsich anetfuoft , und oif Ädufi« iCl r .
D« » Mao tute . * dafüraut «fwWtt iwrtxn a : ff:a ; all werben aüt und stv« , fe daran
fltl Ri - t otwt Anstrach 1» baden veraewen , ouourift ctiadxt , um |i$ damit u ttr ^ -
»«q grd . Mrultop in Cito« to melden.

v . Von r < tMDf<tttn Aachen aafftrfcrib Cnsbarg .
L » baden die dcod« rei» Bürget nao Xauraaan ■Out oiotg . Serasi . Cßoa der

vnd W'ttw « stel . H «nr . Stendscheid ibre an der Stadlschmitte « . und Höften . Garte «
gen« Sätten » , gegen emanber vettaofchet , da mn> fetter Ctefer trat greif : Summe 0 ** * ' ' .
jrttn Mr^ rodkn , und desdald vetsichttt seva woüen ; » l » werden alle deelemge , st ** *:
Spruch und Forderung zu baden » trennen , biedarch abgeladen , um sich zwischen tx* * :
titn veptemder a. t , dey der Odnakeit l. oa m Isetstbn >ub ^» o » peescnü Kiremi . » * *
d« , »ad ihre Aorkerimg zu müiüciten .

> l k »er 'odn / deren Dienst verlanget « ned austerhalb Doisb .
Sekdard Hagenbeck ,n Rubtott , vet lauget » neu tüchtigen Müller » . Knecht i Ott ^

Pkdfesston alfo »etstidet , f*n sich , st tbtr je iubrr * dey «dm ju Mtatott * melden.
Dtr Hetr EtJ ? t » Chtrarguj W Stacheldaustn zu Lndrortb , degedret emea

Gesellen » der mit gurea SUiesten dctschen , und Vottestaoiischer Lellgion ist : st stmasd NP
iudinir «» , der tan sich , lt ibtr st siedet , dey tdm melden , und gute Qonalii « , « hbre» ^

L«t Essen in Ment » , verlaieel einen dserde « r -iecht , det w etwa zugleich den Lck«kd^
»etstchet ; L» tan sich all» em s»lch:t , U edet |< siedet , dt» tbst angeden.

TU . Ctntlo Crtdtionnn «atfcrbAlb Cuteburg . .
Demnach über da» Detmöga derer verstotdrnen Sefch« siern M . S - von Ackkn , »»* ^

Vtaiui »ob Acken . Concuifri CrcJitorum eröffnet , «Md »00 dem canstltmtttN imeiur « L ;
ntort Hn Hdftath Ob Bui detet Crcdiuxum BostadMiß id liqnidindnti geziemend »estk^
tatt diestm Suchen stat gegeben ; Ast werden aste und rede Crcduom . st aa ged .
em« rechtmäßige Anfotderung «» q« >cu que espire baden» Kraft Diefri proda «n» «t» . "^*5
« kkI in lanttn , da» andere iu Memberg , und da» dritte zu Eleve angeschlagen,
» ad »erakladet , izm chrr p7 « rl»b ->an . wie solche rechtlich fufltüciret werden tannen . S*^
dalb y Wochen , wovon z fär den erst« , , z für den andern und j für den brieten und I^
letmin tu rechnen , endlich peremlone auf den r - May t r . b :y diestaem Landgettchtt °
»ringen , darüber ml « dem Cautore auch Leben « Eredstorrn *& »»rotocoMtn zu »erfedktt ^ ,
gütlich« Handlung zu pstegen , beo dessen emistbung aber io:u»n in abzufaßendem PriOfCfr
Uttel zu gewärtigen mit »«ygesügter Warnung , daß deestnigr, so gem rage » sich nicht gt**^
und iüre .Zorverongen nicht ligvidttet , von dem Bermören adgemtesea , und nicht » « «trk r
birt « werden sollen, ranken «m kf dq . den >S M »rq ,779 .

Vln . 0l »iio ksieti tt «mcr cnrwkchrncn Pepsin ausserhalb Dmsdrzrg .
Lachdem die silnna M -lna S .' .-che , de» O >ed . Müder » iLüesrau zu Me «

Landgericht dato au» der Ursache um die DesHtldung nnd ^ reoeedoag det auketioeft^ ., ^
Ditedevgung aioedalten « da- gedachter tdr elstmann vor eimge «, Iedrm von ibrft ^ wif _ _ _ tK> vif _ _ _ *w. v. » r « . Itf . « . . .

gen, sie auch
'

nachbet0 Ui\ andere -Xachtlcht von drmsilden «rdüüea ,
"
üli daß er unter

Mutten Hessin Ladmen zu S - ' ss ' nach O lmdien adgangen , und daselbst grsiotde, sidE > 1
tfl . a JltAiakM » aLl 11« » >lL <7 CUIik . l k «» . Bili _ W . . »« A F Jin aller Sicheabeit aber um »<Gn Ldick. 1 CinNoH gebeten bat ; Al» wirb diksta pene« ' ,< >

nret uad obiedachter Diedersiv Müller ditborch aus den io April , * Mao , uo» n jL ,
d . eure- ,altowN Dorm ua >» tlor , vorm Känigl . kanvgencht m SlUeaa , zu BeobttK^
der Ursachen semer l>.-se' «»oo auch Anlrstung der rechtsichea Srsäatnkß so» p« >, jo tr se
tato ki * abgeladeit , «md «»eniBa !»e» hemseibea der Herr AltociiT , ch »ssnvgin» zum *i *ßß .
urio angexdaet A 'tena im Landaencht den » 4 Mertit >7, - . _ _ ^

Zrttul sind zubetammeinm Adetc - rowo «, ,0 Ov «»b«rg , » ist * *, vltst lBteU) i «otx -
allen PosUllüc» baß Stack für a wd > 'Lrerlri StadtL-



unter

Ungnädigsten Lenehmßckung

XIX.

Wöchentliche Bmskwgischi
Auf dar Zntrresse der Eommercien der « evischrn , Seldrischen , Meurr und Märckii- en!

auch uailtcfienötn LaudetrOrten , eingerickttte

2Badt an beweg • unb vnbcn»eqttch«n Gütern zu kauften nnd verkauften / imgleichen
VDM für Sacden ; o verleihen / ; n lehnen / ; u verspielen und zu verpachten vorkom»
men / verlohren / gefunden oder gestohlen morden ; sodenn Personen welche Geld
lehnen oder ausleyhen wollen ; Bedienung nnd Arbeit suchen / oder -u vergeben
Kaden ; Erfindungen in Sachen und Meinungen ; neuen Büchern / Schriften uyd
Celleöm ; auch andern neuen Anstalten ; cttttlentn der crtditortn \ Verfolgung de«
Entwichenen und von inhaftirren Personen und deren Verbrechen ; von angekom ,

menen fremden und Tleve / lvcsel und Duisburg ; wöchent¬
liche Lornr Preise und BrodrTafce ; auch andere dem Public $oc

Von der Beschäftenbeit des Schlafs Ldams / und daß derselbe unfüglichfür
ein Vorbild des Todes unsres Erlösers angegeben werde .

fZXOtt der HSrr batte alle xhiere »u Adam gefübret , daß er ( Adam ) säbe,wie et sie neu»
^ neke : wobey derlert anmercket , daß Adam unter allen Obreren feine Scbülfin gesundet!
habe wodurch auf eine ebrbabre Weise die eheliche Pel 'wobnunq wird ;u et»
kennen gegeden . Dek beiliye rchrifisteller will saqen : daß Adam unter den kbieren de« Erd » ,
Hoden » fein«- anaetrossen , womit er eine ebelicke Dcrblnduna und KeirelNsldast eirgeben und
psl cien kannte . Unterdessen km et ait den Absickt - n «sO ' tet nickt überein , daß Adam akein
bliebe : diesen Zulage sollte U' d lrukte da« G ' Icklcckt der Menscken nickt meniver , a !» rat
Veschlechl der Lhirre , der Vögel und per Zlsche , »frrnehret und forlgepflantzet werden .

Adresse - und lnreUi^ernr - Jettet.
Wouur« io rrstd» t

nützlichen Nachrichtdienende Sachen,

Lölt



Ä

£

« OM WM* leichtlich au » fctrWk« Srde , »or4Bl er btffTü -ttTf
amÜRtigc und dbnluöt tkitSm brtöen oct» ibrn tun «tobe , « »«n föc« n , wie att pm X
rear >escheh<n . Er (tut aber Dttfc« nicht . Man ft bil ca$ kr» , war ooriufaöfn»
« Ott zwischen d*» Mcniche« dal -enanefle nnd na mizertrennlichc « Ehedanb jh 'U» nw*»*
uns frta Vorsay fccc , pa< aas nntm fclnte dal ga: tz« «tttlott d<r Menschen fcurt twcf**’ ,
mm , um auch «w cufi tt «w di suden int kieke zn nr.# ntgtntironixr «o derpflichte ».
tnif dl* Lttrachtuna , rWik Mentchen aSe au« einem «emeir.schastlichen Stamme
rn , mitbut tinrl unb 3Mci * irao , Pkk Surachronq (oflit u &« btöii aNwItm, ■**”

andere Menschen, dir w- rlich naj . r Peitch uny chlut sind , za wärm , oder chnen Schake » * *
keib t» jufü« o. Sie sollte ani •ulaebr ansroren , u« sie , wi« uns seikst , zu lieb« , u»d **
ntn «iie möglich « « <( jaigfeit zu erweisea • »udm ani gegeneinander und i «o*fl sedermâ
tu bettagen , wi« <f Venen , die »u einem Haute und Geschlecht « «- höre» , gebühret » u»v **
aostrbet .

Da , fa-it der bftine Ge ' chichtscheeiber , heg der & £ rr einen tieffen eWJ
fallen auf den Menscher! / und et entschlief. Und n . fcxn seiner Kibben ein«/ oM
sch oß die Senkte ;o nnt Mesch Und (6C >» der # v£rf deuere ein CDeib au » ^
KibCx / die er von dem INenschen. nahm / und drachre st« ;u chm . La spracht
Ulensch : niSI di. se« ifi dieseomaht Bein ron meinen Beinen und Fleisch ***
meinem fl « sch. Ulan wird sie Männin heislen / darum daß sie vom Manne 0^ .
nommen »st. Larum wird «in Mann sruien Laeer und scme Mutter verlasten / •**
an (einem Weid« hangen / und sie werden seyn em Misch/ i B Mos« II » i

« Ott wollte mißt , vaj Adam die an kmem knd« vorzrnevmende Hanklwia mit fc*5
ItiMnßen Augen anstben , noch» daher einigen SLmertzen «mgiiiden , sollte . Er ließ kabet^ .
Adam «men Schlaf , emen tiefen Schlaf » sollen . In dem Hedröiichen Irrte flehet **
Qßort navvn , » elchtt f . intn gemeinen Schlaf , sondern einen t»>fen Schtaf , btdtB^ ^
Van den» Grundworie dti , fo eioenilich ofc*« ' »re . 6nnU&« e ostiaere , stopfen , ***

_
zust.'pfen/rerstopsen/betrichnrt» unbudewedracht »ü . um«men vesten »md nefen
letaen » worin semand die Werken-« derSmnealsverstopfet und tkf? «„geftopfeefl >d w !, .
waü . end kieset Schlaft keine Eindrücke au dat -ememe ? mrtmkiM« « » Dkrlkzeua pvrchkew»>v
kajeii : milbm verlrin -e, der mit rmem solck en S chlafe kesatzrn wirkmicht ankert̂ lt wir « m k o^ r
da TiegrLunD van dm» wat vm 0o und an kmrm feiö« »rrs,d« t,mchlt g wehr wird : r« im«
nriärlicherSchlafseun>odereu v »crnaeürlecher derylnchen GGir ans die Menschen seSr« ^
wenneriknen «mSchlaf,okerim traiim , Osfcndarvnom weitewiek^Nadren laßen 3^ ® *nv
sülchen Schlafe redet t !: ph * » : « nd ;n m>: ist kommen cm deimstch XCcxt f l kai Grr« ^

ittfrb o*i 5o .i d m Vorir einer avitlichm Olfmkarnr» arkracchrt )
Dhr dar ein XT^ - tUin au« NmlUbcn tmpfsnftn . Da »<b Gesiebte derr«cheee< , :3
der Nachr , wenn der SL >af auf d»e Lcure tdenen nem '. : ch « Ort itwat
fdUet ; da kam Mich .furche . znd Zittern an / und alle meine Ge - cine erschracken ^

^ <l \ | l | H’ l / M1l ** » ‘IV ll ‘VI,IV V/V * *' »% %* | v»/ * » V« • • ’ ,
da der Dkist vor mir über ginZ > stunden nur die flsare tu B rne an ineineii1 ^ * -;
de ; da stund ein Büd vor meinen Lugen , und ich ka , me seine G < sta r nicht ^
war stille , und ich därcee eine k»a,mm« ; tOic mag ein Mensch gcrechrer strn
<tf<Du ? öderem » liam, reiner seyn , denn der ihn pemache K« t i Siehe / unter
l^nechien ist keue« ohne kadel - und in feinen Boten fvi>u er T » rheie x Hi i » ,e
ti - 18 Siche auch «-

' »p xxküi . i « . io Lcc . i . ® vcf XV . , , Und ra da » ' -
- - - ' - - ' ' Kt ! WI

n
Bott bui oorkv« «t » und antdtilckitch «efnqt wird , des ®öft diesen Schlaf auf de"
schen dade falten lagen s» tw -Heln w ;r nicht » denselben str einen »or»ekachten
Schlaf , woTiit »in« göttliche Oflenkarnna und kildische DvrflrtzuiH In der Einkildunaf-
verknüpfet war » zu halten . A>at sotz aber dies« Drrflevun« wol ander« » als «m* ist '
mm Leide »orgiena , und gewiß ein Seheimnlß t »b8tl Seschöfre war , «um Mreenfla»«' ^
habt bib«n ? Diesem za folge wird dem «kam in flOer E,nf,ld» ng « Qrtft etitrtrl ^

<&D : t seine Seit« öff-teke » und agl eu-rr seiner Nstke » einen » ibm ödulichen,
vete : welche« rr auch wird gefty«« hatrn , daß itm pon « Ott ftv« ju«efu &n « ^



«um Aekbe gegeben worden. Nehmen wir dieser an , sorget die Ursache a« rage , wie
Ävam nach seinem Erwachen da« , war von Gült geschehen , und wie er da» Seid , so tbai
iuaefiibret wurde , au » seinen Beinen gebildet hätte , gewust habe , ohne baß man nöihig habe,'
deßfaltt eine deionvere Offenbahrung SOtte » zu stellen » deren in dem Contexr auch gar nicht
gedacht wird. _ . . . . . . . . .D« Fortsetzung wird folgen

Ianffen.

Folgende» ist denen hieben tutelllgentr - Blattern tu inseriren von Ihro Kavserl. König !.
Apostolischen Majestät in denen hieflgen Landen allerhöchst verordnere » Adminiftmion

lul, dato Cleve den r« April * 7 T9 dem / iddtes - contoir anbefvhlen worden'

^«yerliche Erklärung « egen der Chur r Sächsischen in d»
'c Lä ^igl. preußische

Briegs > Gefangenschaft gerachenen Generalen / und Vfficiers / welche Ihro
Layserl . zu ^Zungarn »rnd Böheim Löni ^ l . 2pr>jto !ifche Majestät dey Ihrer
Armee , und » , den conquetirten Bönigl preußischen Landen zu pudlicire « aller»
gnädigst andcfohlcn haben .

K2T ist welikündig , auf wa» Arth die Chur « Sächsische Lande von dem Kö . . ig in Preußen
<3Z? feunülich überzogen , De » König» in Pohicn Majestät gewaltthatiq vertrieben , und wa»

. für eine capuuiation mit denen Ehur » Sächsischen Lrouppen geschlossen , auch wie solcher nach»
hero in vielerlei) Meegen zuwider gchandlet worden.

Die solchergestalt m die Krieg » . Gefangen,chaft qeralhfne ikhur . Sächsische el7, °ier , ha»
ben zwar meistentdeii » mittelst Au»strüunq schriftlicher Versicherungen ihr Ehrenwort von sich
gegeben , daß sie sich von dem Orth , welcher zu ihrem Aufenthalt bestimmet wurde, ohne vor«
gängige Erlaubnüß nicht entfernen wollten ; Sie hatten sich aber auch dagegen zuverlässig zu
versprechen , daß man Kömgl - Preußischer Seit» die eingegangene c - puu -rrion getreulich er¬
füllen , und ihnen dasjenige , wa» dir .natürliche Billigkeit , und Krieg» - Regien erforderen ,
Licht versagen würde.

Gleichwie nun kaLVöicker. Recht , und die allgemeine Krieg» . Gewohnheiten sonder Zwei¬
fel mit sich bringen , daß Venen durch CjpiroUtion in die Krieg» . Gefangenschaftverfallenen
Offuiers . wo nicht ihr karacter . mäßiger Gehalt und Gage . jedoch wenigsten « der nöthige
Leben » . Unterhalt von derjenuen Macht einstweilen « ereichct , und vo .' gcstreckt werde , welche
durch bewichigte' G

' spltuianon die Olk-ieis zu Krieg » Gefangenen auf . und augenomm n ; So
hat da« oemilche denen Chur - Sächsische, , 0M :irr, ohne Derletzunz » er- Capitulation , und
ohne der natürlichen Billigkeit ) und Krieg» > Gewohnheit offenbar zu wider zu handlen , um
so weniger versaget werde » können , da die C !mr « Sächsische Lande unter drin Vorwand eine »
peheiilgten Depot ., » Besitz genommen worden , und au» diesem Vorwand die richtige Folge
flirffet , daß so aar auf den Fall , wenn auch alle Krieg » , Regle » , und Völckerr Recht m
Ansehung der Sächsischen Okkcieir aussr Augen gesihrk werden wollen , ihnen doch noch alle » ,
mahl wenigsten « der Leben« . Unterhalt au » denen reiche,, Einkünften der geheiligten Depot
gebühret hätte.

Nachdcme aber Königs . Preußischer Seit» auf da » mehrmahliqe innständigste Anstichen die.
sek Ofä . ics gar keine Rücklicht getragen , urd ihnen aller Unterhalt , mithin datjenige versa »
fiel worben , war sie nach dem natürlichen Verstand der Capituiaion und ihrer au »acstelterr
tirveisko . wie auch nach denen Regien de» Dölcker . Recht» und der Billigkeit zu fordern
berechtiget gewesen ; So fallet auch von selbsten in die Augen ■

, daß die erwehnte OKcie »
nicht einseilig au ihr Wert gebunden sev» , noch ibtcn Rcverfen eine grössere Kraft al» der
Capitulation selbsten und denen allgemeinen Krieg » , Gewohnheiten zugeschricbrn werben fön »
nen , zumalllen ihnen kerne andereAutwahl übrig sefcite-ben ist , al » entweder mit Entsagung al »

'
ler Ehr . und Gewissen » . Pflichten GQtt und ihrem Herrn eiobrüchtig -zu werben , und dcnsel »
den , wie auch ihr eigene » Batte» lanv iri » trist Echtteturng j » die Königs . Preußische Krieg».

Dienste



Dienste 8efri«4!fl ta helffea , oder aber anbiwirt * ihren not5ij<a Ü^ .nl . ituftftutt l*toAcn.
Gleichwie sie nun dm ersten Ausweg ohne gröblich« Derlehung ihrer Eüre und Semße«

rnchr einschiagen können , so wäre auch datteht « keine freyweUige , sondern ei»e getwungetMnnd solch« Entschlirssong » de» welcher eure stillschweigende Ewstun» . und Bewilligung V"
Ktni ^ von Preußen um deswillen att richtig und mrg«,weifelt anqrseden werden » oß , n*iW
M anderst , nachdem er die erwednte ltee« i«> zu erst an« ebener Bewegouß entkräftet « »«»
der unparthehtsche» Welt sich selbst « >t de« Vorwurf deladen würde , da» er die medr ** '
ft |o«tiK CtpwuUiioa auch in Ansehung det ganien Sächsischen OLnrr, . eioep« nicht deod»
achten, sondern sich semer Srwalr dazegen io gebrauchen von Anfang m Absicht geführek^

Ben f«l<h«n Umständen haben Storo « agserl. Ädmsl Avsstol . Masrstat nicht nur k««
» edeucken getragen , sondern «relmede denen .Zreuadschatt« . uuo Semd« » Pflichten, womit »m
de» König» m Pohlen Majestät uuverb .' öchlich tugethan segnd , wie auch der Lertschähit »» 'fe «drltedead« und ibrtn Herr n getreue Offiden deg Freund und Feinden »ernenni , v^ '
kommen »emät befunden , di« in die Erbland « herüber «etttttau tdor . Sächsisch« Offia «"
niOiafl ans»unedmen . und ihnen in so lang den Uot -rbatt »u verschaffen , b, » sie wiekerteiwn »' rsammleten ssbur . Sächsischen Zroappta jar Dienstleistung angestellet werdea , c «d >o
ordentlichen Sold « ntceuea könnrn , Woroächst st« dann auch nach der au» de« SJtförjiL

'
UMtn König» Majestät aepsiogener Emverstänbunß all n «„ u« - rroppcn »u der Feanzosi'td «H Armtc abgegangea sevuv , und de» ver,elben die rodmltchste Proben ihrer rapferkeU a-
teleaet baden.

Hiervon dat « an ade« Ausehea nach König«. Preußischcr « e »t« den Anlaß , » »« » <» '
erst in de » Monat v -c- «.vr , de» verstoßenen ^ adr » wutelst Bekanntmachung so uenanutek
>i,o « ro»i«o die Sdur . Sächsisch« O .̂ cie» itl ütäenctttanq töcrf geqebeaen Soren . Lsrtb
JU beschuldigen , und sie mit denen schälfesten Strafen ,u bedroüea , wann st» sich nicht inner-
dalb bem grsetzken lern .»- » der Königl. Prevß,scheu Gewalt wieder unterwürffen » H&&
Ihr » K idserl Kömgl. Apostolisch « Mafestät lcven der iuonsichliiche, Hoffnung , de » de»
König von Prruss .' N die ll starrbatt »»kcit dieser ^ ,vc >' velev und aller darmoro rnihalrelstE
Bedrobungen von selbsten einseden, und stieruLter die Slchtun , so dem btiiuer - Stand aeMh»
r« t , nicht außer Lugen setzrn w ree ; Li : kann allen rechr .choffeuen Krieg» . Männern , »c>
wa » für einer Sr .-. ™ sir immer siond , nlchr auberst a'.1 sebr emrsiurlich fallen köntr , w« "
durch bea Locqaug det erra -nuea KöLlgt tu abgmetülttt Nachfelae anderer Mächten » 8 »*
endlichenBu allgrmeia « Äewohuh «»l «ingesövr«, « erden sollte , di: m,t c «p,ru'. , «oo >u Knegö'
Gtfanqeuu , aagenommrne 0 £ a » « ln di : betrübt « tlmständ « ,u versehen, da« ihnen keine •*.'Here Auswahl udr «g verdlcibe » alt eulweSer geaen irren eigenen Herren und Darertanda« «dig den Degen pr sieden, und sich aaborch eoreoloß und höchst str« würd„ ,u wachen,
«Ger auf der andern Selten die ungerechteste-Lerlehung an Ehr , ke»d uad ititn tu gcwartr^
tu haben.

EoAea jedoch die vorerwebnte tdcial hreußischeLedrodungen «egenbesseret V <NN.
'd^

in da» Deck gesetzrtw« den , lo können Idr » Kavlerl Kvoigl. Apostolisch« Dak ' stät uuv •***
Dundtaenossendie M 'ßhandlnna solcher ebrliebenver Ofhöen . wie tu tbar . LüchsijcheÜP6**
«hninögllL mit glelchgulriaen Augen anseben, und behalten sich daher» aus iolchen Fall kr»
Recht be »or , über kurh oder lang ltepresstiik» tu gebrovchtv, und auf gleiche Art oeoea vkt
Oflncier » btt Kouigt von vreussen und skiner V «nd»grnvü :a \u Verfahren; Zu dem End« ast»
Ihr » Kaosirl . Könrgl. Lpo,lolisch« Majrstät allerynädiaü anbrfohlen haben » d«e geaenwör

'
' tge Erklärung nicht nur »eo Ixer n,n >ee bekannt ,u mache» , sondern auch s»lche in ded «*
eon<̂ »«i>li«» und von Idrv in Gesth «enommmea Vseuknchen Vaadrn oubsirirto , wre au»
den. » öffentlichenZntuugei : rioverleibea,a lassen .

« ttn dm rtstea Merh



Anhang
Nam . XIX . Dienstag den 8 . Majf » 759 .

Zu dem DNtSbmgischev ^ 66re6e- yvd lateUixcotL- ZrtttLr
^ I . Sachen / so zu verkauften in Duisburg .

Da au » höchlöbk . kle» . und Märcktfchrr Landet . Regierung den , April c . , mir gnädigst
aubefohlen werden , die von dem abgelebten Cammer . Semurio Bergim nachaclaffene Mobl «

Iten plus lidtanti ju verkaufen : alt wird hiedurch öffentlich bckant gemacht , daß bet Endet so .

teane Mobilien , wodev sich unter andern einig schönet Stlberwerck , wie auch ein wohl condi.

ticnirter Ruse . Wagen defiudtt , in Jermino auf den 17 dieses , Kiesctbst an des Herrn Locket

Bedau 'Ulig morgen« um 9 Uhr , publice verkaufet , und dem meistbietenden von Commission- .

« :gc» gesen kaare Bezahlang zugeschlagenwerden sollen.
ii . Sachen/ io zu verkauften außerhalb Duisburg.

Ad jnfontiim des Vormunde » M unmündigen Hoppereit Kindes , soll ein tll Haider » ,
«ur Radcung wodl «eleg .'net und mit einem schönen Satten oicfdtentt Wohnhaut cu,o Ap - &c

t >tpiud <;fitiu , uuter Atfitokce de« Soosfeldschen Genchtt in drill rerinineo , nemltch dentr
Ma » , den ii Iunii uno io Julii , dem m« >idictenden frevwtlii « Verkäufer» und im letzter «
Lerm «o der Zu,chlag ereheeler werden - diesen,ge , so an ged. Haut und Hof :c. rin dingsichet
Stecht oder sonsten Ansprache zu haben vermeinen , werden hiedurch p. remtorie abgelaben , um
^ dato innerhalb , Monaten , ihre prxttjiiloDo» in pisefixis termini « vorzubringen .

Es wird hiemil jedeimänuiglich betank gemacht, wie daß die Wittibe und Erben Pet . von

Dock UI Cleve » unter v >retiio« und Aüitttnce de « katchgttlchts vviHabens snd den meistdle.

sende !, öffentlich jedoch frel! w !l/ig IN verkaufenl / da« Tanken . 0. Uth aufm Hauw Amrr
Cleve bep der Kibch alda kjiitlich gelegen , welcher % Morgen <5 ; Ruthen groß , und mit dem
« wäuoe » nach Abzug der Schatzung tariret worden auf «oo Rthlr . r ) Die Wevde im
Sleogerdruch , ndhe dry tcancnbvrg , welche ; Morgen , 24 » Ruthen holl , groß » und nach 5lte

JUfl der Lasten ästim . auf 500 Rtblr . r ) Die Wevde zu Loeth in vee Rieveroüffelt gelegen ,
>avert» Weening geUaimr, so , Morgen 7» Ruthen groß , und auf 17 ; Rthlr taxiret worden,

svensalt nach Abzug der Laste» , und 4) 7 kleine Morgen Laaves im G .nncper Fsio , alt A . 5 .

Morgen fl» die Hvrstrschc Liraffe gelegen , auf »00 Rthlr . » . 1 Morgen neben der Kirchen

1» Seunep Ländrreven simiret , welchenauf ; r Rthlr z » st . , und c . , Morgen die rempelt
.Rust , in der Riedrigung gelegen , so auf ; » Rthlr . r« st . gewmdiget worden , alle» «ach Ab»
-zug d« Laste». Welche nun dazu Lust bade» , können sich breses Jahr den 1 Iunii als in pri-

mo . ven 2.9 cjusi. in » do . und den 17 Jul » in ul irao tcminc , aus hiesiger Stabtwaage ,
allemahl Nachm , um ; Udr einsinden und ihren Bortheil suchen . Cleve im Landgericht dm

-av April > 7 ; y
Es sind oie Erben der in Tanten verstorbenen Wtttikeo Wilh Sübelt Vorhaben» «in in drr

Echarnstraß daselbst käntlich gelegener H » us nebst dahinten befindlichen schönen Satten , wie

auch ein an der Beeck liegen det Schiff mit allem Zubehör aut freyer Hand zu verkaufen ; solle
jemand an diesen Stücken eine Schuldsorderung zu pratendirrn haben , der wolle sich den } o

Ma » a . c. , m Xanten dey dem von denen Erbe» Commission badenden Dilh Feuth beliebigst
anmelven . . . ^ , .

Demnach zwischen denen Erben det ab»elebte» Detern von Dvck und dies«» seiner nachge¬
lassenen W ltiben , lener ihrer Stiefmutter alhie in Cleve , zu ihrer völligen Ause, «anbersetzung
zum öffentlichen jedoch fcrvwilligen Verkauf nachfolgender hnmobüw Stücken in Gegenwart
-weper Herren Deputirten ex Magütntu geschritten werden soll , als : > ) det Hauset io der
Wasserstraff « mit vrützmühlen , Scheuer und sonstigen Zubehör , so zusammen von zwehn der
angeordneten ^ » imikoecn auf a - sy Rtdlr 4v ft , von zweyrn andern aber aus , 6» * Rihlr
sapirrt «vorde«. r ) DeS Garten» vorm Cavarmisch« Lhor , gstimiret aus eös Mir zo siud.

> ii



I ) D«t Kiri- ensitze« io der Mnorike» ÄtrAf. 4V De« ®«grJfnif; aufm Msronf«»^ *^
dose, s ) Stncl Hause« aas der Hiivderqischm twraff : 0tt<4cn , dir Kass ««rannt ,
von dm« » onaeetdoete« L »imai« en auf,4s Ridst , uud von twey andern auf z >o
4 ) Srner LAeur am H« idd« ra,schra Ldor , von broen anaeordnetm upt £ Z
11 , Ltdlr , un0 »on ,»e» ander » »a i,i i)i>blr . Uno »«m d,«tu Icrarrm aut txo 7 *7 ;unö 9 ^umt in Eteve auf txt Ltadtwoage » all« . adl öiachm u« , ITu anderadmit
So wird solche« diedurch eure» tedoa der za Slufauffunf de« anm vcrr ander » Barer«« - ,
baden mäqte . desaot gemachet , um 10 dirieo L- rmimt i >che,nu . ti :vea,nach Gefalle»
»od seine» Dortdril »a nnbi ». <Kv« K M,g-rtr,t, m t ®?awi» 17,9.ln ptimo Termino ifl gedottin auf da « Haut lab dtaw. I . 190s -Xvfsk. !

„ Ans den Gartra fw> Nom . «. 7 , Rtdlr.
Auf dal Haut mb Nun. s . 300 iSfMr.
Aus die Scheuer lat» Nom . 4. 100 BUbIr. 1

It . Sachen/ fr rarfaof ; evfserba 'b Doisdo^A.
Mlbelm Hagemaan tu Bochum » bar vor surtzer Zeit von der Wittwea Moflie.' schAl >

{Am der Dirmerl Lchemn und Diefda ^ ichea Haus« , delegeuea Ledauiuag eur ekadrŝ ^
C

saust ; diese»,ge asto du a» desagte » Hauweloig« Ausßrach« ockieu « »erde» solche »*#•• *
rigea Orll deoiudrmgen , soaflcô der ,n geworngeu dadev , daß der Kautzchiiluig* **

»uid stder 1 Lochender iverriuKerm atlicjabut werde.
Naadcroul Hend , Nieraao binnen Emmctttk »00 , ikh ra tcevtc roor fyn *W«*tc

den figb lierck mukende , een Aof albtet de Wttterpooitlc Moor gclcgea , uyt * ,eVe,j,i«erkott beeft »an Schippet Willem WiUe rufen > foo word hicfdoor bekeni gemacht , d«
geene , fno dntraan eemg regbt ofie prnrenfie ,e hebben vermccnen mogien , aid» « “
bannen , Wecken by d^n Atnkoopm ic melden bebben.

Jod . ias». Seiflire, da« von Maria Srsad . Kemna Littwen DabldauK , ein zu» *£
»aer » Solo« aus» Gareadrrge gedäriget LtuS Land . der Keesenka » » genannt , ane,sl>A
viejeatge » so daran etwaem dtngllche « -liecht baden «ägtta , oder er op »e cons, " , *'^
{»UM vernäderen wostell, niifta m Kraft der trüffeatn EdiAal c -lalion chre ^wrderuMA
dem Gericht tu Schwel « »eloen, u .b ibr« ^ Sion eutsübreu , forkdui bell 18 Ju »,t a r
»14 , fub peeoa »crpeiut ftienut . twlituimL

iKachoem der Svanqestsch. k » fl>en{ch«r Prediger Herr Karidaud »on de» ^sob .Sera« , fltnannt Lucht, ai Wiesen , Vttbae» auf de« Düschev tänillch ßeteeeo , at^ yjaHan » anrrsauset .uad , un dadev beflo sicherer zu styu , dtefeniae, so au , rd. Wiese» .
Itttn Anspruch fetjurrn tdnnen , ad cerutn tetnunom tut juitiiication ihrer ^0tder»0<^ B
adladen zu iaflea , dev deesta«« K^utqt . kaudoencht «edodrend «nqeflankrn i wenn »0» M
petko destnret worden , so werde» «3« und sede , so an diese« Wesen Ptützgen Ansk̂ »O

'
quoennque capitc solch « auch seye , tu baden vermrinra , diedurch adacladeo , daß fl«
nm 6 Wochen d d« o dielet dry« .'andzerncht « rtden , und ihre pem .- l. 5nvr» tufl >iem > *'

FG - 'i »ilea hernechft weiter »««and gebäret werden kan«. Hagen l» llandgeiicht N*
May 17 ; ».

Wir ßandrlchtrr und Assessor «; de» Gericht« tu Bochum, chon svad »nd säoe»
derwaon tu w'ssrn , watwasse» dn Hm Pastor Schumach« »u Gelsentuche» . d«» *7.^4Gericht erschien«» , an» ( inen mit denm Sdeteuteu Zlatrawpt weeeu de« kseiom Cor«**”: r
Gotde« qetrvfleurn fjuf >Contra « « 01141*»« praefconret , zuut««ch u» - ,trad«r»o< ^ FLdl«*t C't .non gesstrig angoianden , w» auch dies ' » Suchm flan »egedeu & J■£ 45demnach traft gegeuevörttger EdiAal CHttton . wovon r« e deesetdft , die ander« zu <*”
, nv Die rtr sv Hätt,naeu aKgrret worden » a» e »nd tede , so a» diest» »ersausten ste>

^ ^rrndaums Kotke» oder diOi» KausschiAugnutg« p' »tr»txm « , quoenngne ajme tt *- w '74
fonurta tu Mirnf« venneinen « äetrn» tü(« it cdiftaiiter »eradladet, dass fl« » «»»•

• Wochen, «id Ungflen« st» vr » »no den Mo^ tssr« Fordernov » r>un,»Lchc»n» iu ^
'
^



anirlqi» , Waffen gewärtigen, daß diejenige , so sich nach Verst,ess>ng dieses Termini nicht ge.

« eitet . präclubiret , uno leidigen ein ewige» stütschweigenauferleget werde.
Wir Landrichter und Affefforc » des Kön,gt. Pceuss. Landgericht» m Bochum re rc . , thu»

kund und fügen ötemtt ; ju wissen , wasmaffen der Kaufmann in der Stadt Hattingen » Herr

«M . Henr. Striebeck dev on« gehörig vorgesteUt, daß den in der Brenschever Baucrschaft ,

Zimt» Hattnegen gelegenenen,so gen. Scharpenberg» Kotten von dessen bithertqenBeflqern , r .

Scharpenberg, au» freyer Hand käuflich an sich gebracht , dadey zu seiner desto mehrern Sicher»

heit alle und tede , so an geo. Konen und den oarad zu erlegenden Kausschilling gegründete

prseteniion formirtri ju können vermeinen , ediA -nirer verablaven zu lassen gebeten , wir auch

olchem Gesuch statt gegeben ; SN » citiren und taden wtr Kraft gegenwärtigen Ediftai- Ciutioa

swovon eine iu Hattnegen und «astrop assigiret worden , aste und jede , so an diesem verkaufte»

Scharpendera» Kotten Ansprach , ex quocunqu« jumcapite el auch sey , formirc » können , hie»

mjt und Kraft diese» peremtorie , baß siel» dato binnen 9 Wochen , und längsten» «n Termin¬

den zo Mm» dep hiesigem König !. Landgericht erscheinen » ihre documenu cutn juftificato -ih

in omsinaittvu» produeireu , sonsten gewärtigen, daß diejenige » so sich binnen solcher Frist nicht

gemeldet , nachdero nicht weiter gehöret , vielmehr von dem Kausschiilmg abzewiesen werden

' {bflett . ltdr». unsere» beyged. Infiegel » und Unterschriften . Bochum den »8 Mertz » 759«

( t . . 8 . Landmann , Bölling , Natrop .

Der Herr Prediger Speck in Lrevfeid , hat von dem Bürger Theod . Hül» in Orsoy , au» der

Hand gekauft , 1 ) Einen Morgen Land im grünen Wege zwischen Heesen und Wild, von Loh .

r ) Anderthalb Morgen ausden Berge zwischen H Bongact» und Hanrbarr.schkn Gewin. z ) An«

dertbatb Morgen aufm Dradl im Drsoyschen Felde zwischen Herm. Hultmann , Jod Krurmanir

und Adolss Kresten . 4 ) Dreo 4tel Morgen am alten PelVer » Wege zwischen Kaiser» Hof und

Rüttqer » Kühl . s ) Drei) 4tel Morgen am grünen Wege , da » KöppUaen genannt » zwischen

Käufer« Hof Land und Jod . Wild von Loh . 6 ) Drev 4tcl Morgen daselbst zwilchen I Haflik

und Gört Müller». Aus Anhalten be» Hn Ankäusser» werden alle diejenige , so an ged. Süden

ein dingliche» Recht oder sonsten Ansprache und Forderung exquocunqve capite dteaochseyir

wägte, zu haben vermeinen , hiedurch ed,H,li:er abgelyden , um ihre Forderungen binuen sechs

Lochen peremtorischer Frist . und »warn längst n » auf den -9 May a . c . , bovin biesiqen Land»

gericht vorzudringen und recht! zu justistcirci, , oder zu gewärtigen, daß nach Ablauf gem Tage«

sße nicht mehr gehöret , sondern mit Auferlegung ewigen stillschweigen » abgcwiese» , und dir

Kaufgelver au »dezadlet wervcn sollen . Dintl «m LaudWicht den 2.0 April , 759«

UI . Sache » / so ver !oh»cn ausserhalb Duiodurg ^-

Der Krieg» , enmmiffrnur Herr de Lpco ! hat vor einigen Tagen einen Taschen . Beutel ,

worinnen Briefschaften gewesen, verlühren ; wer seibiaen gesunden » oder sonsten weiß aniu»

weisen , beliebe ihm- solche» in Wesel mit dem Ssterforvtrsamsten zwbenachrichtigen ; er soff

demsilben eine vouccur dafür gegeben werden.

rv . CltAtio Cttähoram ausserhalb Dursdurgl

Demnach über da » Vermögendrrer verstorbenen Geschwistern M . E . von Sickenrmd de »

Vicani von Acken . Concmfuj Creditonrn eröffnet » Nid von dem cönstitiliiren in erirr.s Cu *

rarore Hn Hofrmh Du Bim beret Creditorum Vorladung ad liqoidan ' um gciiemend gebeten ,

fort diesem Suchen stak aegrben ; Air werden alle und l 'dr lUluorti . so an ged. Vermögen

eine rechtmässige Anforderung e» quocu«que c,p >re habest, Kraft diese» prvclam » «!, , wovon

eiste» in Tanten , da» andere zu Weinberg , und da» dritte zu ?Irvr angcschlage« , citirct

und verabladet , um ihre pe-nentionc, . wie solche rechtlich iristisicir ^ t « erden können , inner. '

halb 9 Wochen , wovon 3 für den ersten , z für den andern und ? für den dritte» und U$uw

Termin zu rechnen, end ' ich peremtorie auf den r.y D ?av a . r . brv hiesigem Landgerichte VOM.

bringen , dirüber mitwem Cur,köre auch Neben . ffredjtoren ad Piotocollüm ju verfchren , und'

Milche Handlung zu pflegen , bey dessen Entstehung aber loxum in ab)ufassr»! Lem Priorität » »^

. Urttli
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M

liftcl in mit beyge (i. * k« Lamrss , ddj bi- I .itl ' t , so *em kazeß sich n :<tf ces <fcGMb ihre ^orderuoß « ! outt Ifquitiut , von dem -L - rmözea arjesitse» , uad Vicht verttk l*»
&*rrt fcero« (ölen. Samen 14 fjoüfl . den >6 M<rtz 1759.

TH iuch adfierdr» OH Ho fruit * » nnb DoawiM« . faaaur StaeurU Borgia «mchttrr»Mort * Oes b»il6M fl » . 9 )iti .fdu» Ne,ur »i»G sich anpeaede« baden , du L . llaßtnHa -oder nur aal eimoeo Modilik « f«H<|>et ; (0 Hi wo bo6 • deifetde« »nlerfchrudeve« Mfptio **ffOJOes « Mt» Oenta ( ttOtMtra • (0 viel « öqtech , « n<i» Mtiche« Leroleich,, irouren ; «* »fitOi * OiduHK . (0 a« de* | ed H» Ga« »«r . d»cre-»m Lerlaff-aschaft « ne wchtMPtsiqe 4Nf»r0cniQ| dadeo , btt« * «Out»tu* ouNn , (« Ich« U1/. . 1MO 6 Liochen vvd ivofn fHDel »S lavAeade« Wondl* » «# 1 Bora . Htock « 9 , auf der tf»cür <B4 < Stabe fkp botf **ß»d . Reqienm, Mrnibfnue » auch * lumPvtii , ood tar Ott Maffe iur «at .l^ea Handl«ßch ia erkläre« » (««ste« » wm ( rtOtiott* mX erilxtutti » oder t» der Säte sich unter tu**der Qicfct (ottea verfteben flonm » dieseld« i« , (wärt,Mi deden , daß nach Naßpode der Of*non« n « rtfl rechtlichen *Ur1eutandrr(« tz«fli da « gtoitae »ec | w«c vertu , uno veistedet Wßch fOmtfl* MH seid- , daß tmmttdil euu* kbifrrtiiw ocr der resche - eobeudet ©»MW| (ni lofpeAtolem Aäoram & Intcnurti | <l Dtpata ftevslede. tlcK Om >0 ftprtl 17s». 1Nachdem m OH »on hier aoS-erreteoen fta«chö,lschrn Viv,od:er « „ », oachpetaffe « « ff *treten Coocut » eotstandeo , und »on Pt« inuwa * t amore , Do« . Bt Adv. VaqenArche! kt*'0111(1(1 ad aA > ülurgedeaen memotranium © Klatern » der Crcdfcoraa »d lrqoidmltmi Gtd̂fen ; fo werde« alt « täuteqer de* QtO . Mau« frul diesc * prpc 'amatii , BoMnrtnri Ot rf Idi * andetr iu jRetttr&a« , und dos drille ,u Reuiterck an*«schld- «n , deremivrierittrH, kO
!
it i dato vte (e* , maerhalv n Wochen, wovon 4 für den etfien, 4 fit Oea ander« ntt P>uj Dntrtit tumn 10 ftlbrua , «dre ForSet«nqen adAft » «nKtcen » noch dlloaem p«n * 1 W*e vor .chieffie« kardaenchk '

scheinen « die .Zordenmoea 01N 0( i«iNLlen Doenweniei, v ' OPeiten , ders.'lben dolder » tl de» fn -a .o '« vad Ncdeo . Etediioten a * »r« o<v»n« oerfabeP '«yillche Hanblunq »sieqen , und in deren tmikbun ) rrSiliide frfiwtmf onP loco« tn aNP» ffeovrr Ptiotikäk » ' urtd erwarte « fo 3 w ; « «Halten « t flOtasf vH teroiul A« a (oBen Dß schloffen geachlet . auch so ,L :e Fetdetoadtn nicht « a A « . Geweidet , oder » «*4gleich solche* - escheden , sich » -nannten kaqe« Nicht «eff ! .-r oav ibre FvrOeniitGrn nicht «ettfPrend f -affißnret , nicht weiter Gebötet, soadern von dem Dermö -eo aOG- wirftfl und chm« eBeWille* üiLschweiaen auferlrgit wetden « arnach sich eia (eOer zu achten .Leset iw ran-zencht dcn ; Wariii 1719-
d « totfn» , Siryfned, » . « eine«.Di« S«oi«oti» a »(Hüca»ofia In cau 'i Crelitorom cctuia Curatoicra « tteaffische«diuon »der concud peoctJw Advccak-N DoSaunn, (cd LürffaG bui 19 Map a. r pudlttÛwerden ; wH Ende * ad aod»end«.-o pubUut w Ca^uuig zu Ait * , D »lv - Uw 1 1 UÜ , ioieee»»kaut hiewtt »erabladtt werben. ,

‘Dtje lateü^ ean - ZettÄ finb I« ßekoaMen ia Addrei- romtd « ,u Dvitdvka , und de *allrfl Poffäwkrr» da* Sktt ftir 1 «nd 1 58i«rtH Vtüder.

$



Dienstag den 15 Mast 1759:
untre

Vliergnädigsten ^ mchmWuttg

Essa®

; Wöchentliche Bmsburgrsche
1 ttuf tül Interesse der - ommereien der klevtscheu, Vektzrischen , SDfeurt 1MV Märchischew
>
' autj umliegenden bände » « Orten , eingerichtete

, AddrefJe - und mtclligcotz - Anel .
! Wo»« « t» erstp«» /
, WaS an beweg . und unbeweglichen Gütern zukauffen und verkauffen / imgltichm
Was für Sacden rv verleihen/; n lehnen / zu verspielen und zu verpachten vorkom.
men / veriohren / gefunden oder gestohlen worden ; sodenn Personen welche Geld
rrhnrn oder Tuschen wollen ; Äedremlng und -clrtcit suchen / oder zu vergeben
Laben ; Erfindungen in Sachen und Meinungen ; neuen Büchern / Schriften und

; auch andern neuen Liistalren : ctfttanm der Crtditonn5 Verfolgung der
Entwichenen und von inhafrirten Personen und deren Verbrechen ; von angekom »
f menen Fremden und ctpulirttn zu itleve / DPefel und Duisburg ; « ochentt

liche Lornr Preise und Brodr Taste ; a»ch andere dem Pubiitt zur
nützlichen Nachrichtdienende Sachen.

Von der Beschaffenheit d^ zchlafs Ldamo / und daß derselbe unfüglichför
«in Vorbild de» Tode » unsres Erlösers angegeben « erde .

Fortsetzung und Beschluß .

!o bald Adam erwacht « , und er die , von VOtt au« einer seiner Ribben gemachte Weit -,
l Person nicht allein vor sich fand , sondern dieselbe ihm alt seine Eheqatttn auch rugefügek

wurde : da tief er au» , diese » ist . für dieses mahl / Dein von meinen Beinen , und
p ‘e ,W> von « einem Fleische Die Revart , die kother nicht durch doch , sondern durch die«
Po mabl hätte sollen übersetzen , stellet ium vorao « , daß vorder idm ,n derselben Ehesache ein
Gegenstand »orgetommen , da derselbe n»cht Bein und Fleisch von seinen Beinen und von fei*

Htm



Bern Veil- « gewesen » Ksb da bitte « in twwn Brtt
'
h#-* thntn , tfcl *«$ t*r

'
.!

D :r Lnere qeschehea I >o» archnchunler deoseldeafeidc «fU' Ofneflin , vir ficb jür Ava » ^ ^ ‘ 41
sich gesunoeo da )«. A3 e >» «ch zweifele «ed« ' ' ‘" k* ' '

v« <n , Da» aca 1. oarmit w Utr ttfdx a
aart tan , Djj ' aian flt3tn tvo3« < Dag ÄMB iüo odtra« oew»st oaUf , daß fcwc fbr**
aul vtnru Beuiei, und stimm Kitsch« » üste und wurde g«schaffen werde» , weichet »Ar - - ,
Grund würvt qeschetun . Vte Let .avst sogt « tb« dies«« nrtfcf. und daß tVira
Kif Uns « «« Mini K «k»H . Alb >.1l>A RiAl Kl» ARük »/A . >. i ;AI . . * 4k«# #F fl F '
der frU< geoffenbaret bade« , Hit- auch aichr die gernoste Lahrsch«,nl,chkett. Hat er

lv« gesedea , me GON aut einerkurtz vorder in seinem ekstatischen
den ihm eme - degattl» daoek« ,

^. chlate 1« Hilde _ _ _ _ _ . _
And sie 191 alt «ine solche »ufstgeee : lo daUt er l»*

jc,
n # m .( ( «kAi tu/ » « « «» . « m« im s,n < Mt ffflrfWe »d von seinen Hemen uno von seinem Keuche bekommen » oder mir ,m Bilde, »

luden Lorsteduaa, der ader die Lörcklichkeit lediete. Stun «der , da er erwachet« , 4
6atx ui de , Wesen so befaad , wie er sie bildlich gesedea dorre ; da bricht er aut :
bstr diese« nutz! , ,a der tbat und Lurckl.chke»t » nicht bildlich , sonden, wese»üudi
von meinen cheiaen, und Fleisch von « ua -m Fleische , rr. Faßt man daß 0701 am rL
Weise und ia dieser Beziehung auf : so wird dal , wal ww von der , 1« Bild« vorder
denen, Lorilellung gesteiet haben » » estöss-et , und «me erdeblich« Ursache des , tn der »^
Adams gebrauchten » Zosaget , 070 .1 . gegeben r wiewol unsere gegeben« Erklärt» «
der voranqifuürten Grunde auch oeo« kiese Hülfe würde bestehen könne » . ^ ^

Der deilece - aulul lehret uni , daß unter diese» Lerche , wodurch tzSkt de»
aut seiner Ribb« aebauetes Leib ,ur Ed« aeaeben . en> Gedeiauiiß leeae . 2Iso f
die Männer ihr« weilxr ireden , al» ihre rqen « Leider , wer sein W « d
der liebet sich selbst. ch«nn nreinonS dar iemadi« sc,n eigen Fleuch gedaffet^ ,
dern er nedrrr ss t und pfleget fern , gleich «nc auch der jZLrr d«« Gemein «. ^
vetx sind Glied , r seine« Lnte » / wn semem Fteisch , und »on seinem
blin d«a willen rr »rd ein Mensch verlassen Vater und lllurrer / und seinem 0 %

*«
anhangen : uud « erden ; « ey ein Fleisch seyn. La « Geheminiss,st groß : ich

"

aber von Ldristo und der Gemeine / dpi». V . , 8 z » .
c » » i,ru » hat muffe» orrwundet , und sem Fleisch zerrisse , werden , es hat id» dtt .̂ ch

'

muffen geöfnet werden-, um ao § seine» Fleisch« , aut de» Seschlechle der Kinder %***Lflt ,
«int Gemeine ,u verschaffcn » » U der rr e «tt«u geistlichen - hebund euigede» und
könnte . V «esrt ist auch in seinem blunaen kechea «escheden . vir Avsworckong dar»» s
ilzt besaat« Sememe gewesen , »» der er sag« :

^_ _ _ Mt - 1
Ich « Ul mich nur dir verloben in

Ach « >U mich «Ntk d«r vertrauen «, Gerechtigkeit und Gericht / in
Karmhertzigteit : Ja ini Glanden will ich mich mit dir verloben / und *u .
den ALrrn «rk. nnen / nul . ii . , y . » ».

Wird also slir vest qestellet » d«ö die Oesnua « der Seit « kldamt vorerwedrt r
«in Do.bild aewesea auf stdristut , und auf die Ge» eio« , die idm aut der Onoue« * j
euu und seine» damit verkvoviten lad « grbobren und enistaadm ist : so » ird
schwer,narben» daß der Schlaf Loamt , der damit verbunden war » auch aas < ,
bedeutet dab« . Das soLaber dieses «eweseo ,

'
evn ? Soll auch dadurch stdrifii io »

stebilvet » wie g ' M. inilslich gtstellel und qeledret wirb ? Dir sagen » nein, ffr » 1 ‘
4 w<

keiden und die Zertienulm , jemrs F tische« , woraus tz» lod , «folget lü , «st
t) esaung der Seite Adam» vorgebildet , und » uß auchM de« Same« , für die -M
Ursache , wvraus ihm en « ®<ir. ; tre eutstanken ist , angesehen werde» . S « ist
fstalich , daß der Schlaf Stdamt edeo daffrld« so » voesteüeo . .

v «t ganh« Bild wird auger Zwestel sinnreicher, completer uab daher aanehiuw '
^

na der Schlaf « at ander « , als was m de<Oefn»a« der Seite schon mit begriff«^wenn der SBlaf
zeichnet , nnv keur« solch « Diutologir, wir di« ««melve Srklarrosdana stitet. erscheieet . ^ ß
ich » tent nicht » wie sich da« Bild «net tiefen Schlaf « auf Christi kod schick« :
erwachen aut »emselbea bald solar» sollt« Noch vlelwemger wn» tttnt auf « nin_ ^
Bstd riue» ekstatische» Schlaft » welcher vou GOtt d«r »keraatürl-chea Off- nbarviV

»g -eschicke » wurvt , stch lchrckeu . Wobrg aleut t»« » t , daß di« stemtme erktaru« ^



Dtmo bei Bilder gavtz umkebret vnd verdrrbel. Mokvrch httfjf dfltm bar schöne , bat m « k.
«em Bstoe ,rvn soll , sich verlieret, sondern selbst die Wahrheit verletzet wird. SOtt ließ t»
erst aufAvam den tiefen Schlaf fallen , unv , nachdem diese- geschehen , zertrennest er da- Fleisch
feinet Leide» , nahm eine Ribde Heraul , und dauere de« Adam daraus ein Weib. Soll nu»
der Schlaf « dam - Ehristi Lob abwablen : so wird Ehristu» vor der Verwundung und Zer-
Scennung seine- Fleische - al- ringeschlafen und gestorben verbildet . Und diese Bemerckung
tan » allein zureichend sey« , die gemeine Meonunq , welche den Schlaf Adam» , all ein Bild
de- Lode- Ehristi , « »»führet , von ihrer Unfüglichkeit zu überzeugen. Sie bringt unl zugleich
auf den Weg , worauf wir da- wahre Bild de- Schlaft Adam - werden antreffen . El wird
nemlich und muß dadurch etwa - abgebildet seyn , da» vor der würcklichen Verwundung , vor
de» Leiden und Blutvergießen , unsere- Erlöser- ist vordergeganqen , und worin diese- blutige
Leiden bildlich ist vorgestellet , und auf vrr prophetischen Schaubühne in ekstatischen Gesichtern»
von venen , wie erwiesen ist , da- Grundwort nrmn , tkardema ^ gebrauchet wird , nebst der
Au-würckung desselben , welche die Erwerbung, einer eigene« Gemeine sevn würde , ist gezeb-
get : Worin auch khristul , dem diese prophetische Schildereven und Vorbilder nicht unbekannt
waren , viese » sein Leiden in allen Zügen und rheilen deffUben dar sehen können. Nach
welcher Sreligkeit haben gesücher und geforschet die Propheten , die van der $u>
künftigenGnade auf euch gewa.jsaget haben : und haben gcforschet / auf welche und
welcherlei Zeit deutete der Geist Christ , / der in ihnen war / und juror bezeuget
har die Leiden / die in. Christo sind / und die ^Herrlichkeit darnach / >. Per . l . 10 . 11 .
Da kommt Ehristut in denen pi opt» tischen ekstatische » Sestcvternvnd Offenbarungen vor , al«
ein solcher , der um unsere Willen sollte verwunde» , dem Oände und Füße sollten
durchgraben/ der durchstochen sollte werde» , deff n alle seine Gebe« e sich zertrennen
würden : der aber auch eben dadurch sich eine Gemeine würde verschaffen , und einen Sa«
menhaden / der ihm dienen würde , und in . die Länge leben / Pfalm. xxil . Eiai . Uli .
Zach X11 . io . Sec.

Würde femand drucken , daß die Oefnung der Sette Adam » nicht wol für ein Bild bet
Leiden« Christi könnte gehalten werden , angesehen Adam daher keine Schmertzen gehabt hätte.
Wik antworten » wa » denn für Schmertzen in dem Schlafe Adam « sollen gewesen seyn ?
rtenl , daß nicht nötig,auch vielwahisunmöglich , seve , daß in einem Bilde all, » vorgestellet
werde . ) ttn » ,vaß die Schmertzen au « der Verwund , und Zertrennuvgde » Fleischet' , wenn die
einem wachenden Aegenbilde begegnen sollen , sich von selbst verstehsn lassen , und in solchem
Falle keiner besondern Vorstellung bedürfen . E« gibt noch mehrereVorbilder , in deren Er.
Närungen eben so wie hier , und in einigen noch schlimmer , da » behörige Verhältniß . Maaß
allerlheile zu und untereinander, worin doch die eigentliche Schönheit derselben l?ch zeigen
muß , bey Seite gesetzet wird,. und die daher eine Reformation , und geschicktere Einrichtung
von nöthen haben .. Janssen .

I . Socdrn / so zu verkauften ausserhalb kwiadarg.
Da » Reformirte konsistvrium ,u Orsoy , will ein Stück Bauland ?p : er 4 Morgen groß ,

im Groenlanbe gelegen , schieffeno Ostwert« auf Haifmannt , Westwerlt Wevrl« Hof gehörige«
Land » und Nordwert- aus da- « roenland » am 17 Mav c : , Nachm , um 1 Uhr an Merten »
Bedausung in Eversael , dem meisttietenden öffentlich verkaufen .

In Eleve bevm Hn Apvtdecker Bäcker ist ans den , » May veritadrl Pirrrmmter Wasser
-u bekommen, wer damst gedienet seyn will , beliebe sich bey odenged. Hn Bäcker zu melden.

" Ingevolge »ooigaende bekenimakiog in den Intdiigens - Zedel van di* aj july 1758
fob Nun» . XXX wegen* de verkooping der goederen van wyleir den Heer Bffter Harnte
Rees , worden als noe alle die geene , die op voornoemde Goederen en Nalaten (

‘A'(^ eenige
praetenfion hebben , veifogt , om lieh den fpopdigftcn aldati by de Erfgtnaamen tc melden
e& haare voidciingjn hytebrengpo,. 0cn



i " V

i

1t. Sachen/ st verkauft oufscrholdDvioditrA. '
Ich A. Felberdof Xubtu tu j^ ectltotcu Ledl » cottuit amu uuv | tNo , so « der >2CtltuMwiM tu Dotibert I krxttt luiiafltig ge^ saur Hatb»chelt tu « tirfrr HerrUchkMitcfltatra jo Kuanutm cheerste» . vmd < euuoen Lawnrch dom« mögt» , « euren Srutz , »*7KutaWKa tuau z» weß» ; Demnach tu ebckttt Anton vteintur » diefeldsi viel da>*Such *an Jod ' 10a Dersieeg , Luvt « Otto Huduutg »0 kichtriwoerd« , aa sich gefdafrf » u*ater frltigri ta Ocn Grundbuch noch auf den Saba » arndtta tatrtti fUbtt , vabu kx»ELäufern auf du Lufäofuuuun Jostantz iur Zen fein guichtlicher trauiport grrd« »uMWas» , felftgt «tu dudey gern* gesichert fr« «roden . aut vatzuo tat « *»« cr,etx« 1« !«•*friUra ; Ich « ich solchem Suche» statt gegeben , LI « «i»in URd lad« ich Emgangl ge» KEder , Lrnfidieses p»oci»« « i, . wovon eines drer , das aodue tu Doesdorg uich das rrüttMStreu «ogejchlegen, atz« uud tue « f» aa duse» Stekskr« Gnlü et qtioauxja* ctg*« <wAospeoche tu baden •uauuj » mcgk » , ono msdesoudue die elwatzige Erben «rmetren kw^ 2dost sie » 6« o 9 Lochen, wovon , lur den rrsien, , für den andern, und , für den vrtzEnuo letzten lee » ,« iu rechnen , und iw« u aluao ttmuoo den »7 Juni » tuiBtKtt tbm *adu Forderncgra , wie sie vie.eld« mit llvkadechattcn a«c »» «»u. »der auf andere reidtlE» nie rn »enßmen vermögen, >«l Ad * atmtt%tu,M <b aJlNua den » 7 I >u.«i vor mrr » E»

richte sich gestetzen , du äocnment« gnr jutickciuM in tzrodunren , idrer * n«7kEdaldu »«l peviocollum verfsdren , gütliche Handlung pstegen, vovtn »errn Enulchnno. n« *
liches Erkiotnitz gewärtig« , » tt » dlauf »uje« kermw« adu fotzen Aa . für gejchtoßeirtztMNU , «Tt OKUaigt, fo chcen « llwruch nä AM . Nicht qrweldu , »der wenn gleich fvlchetz g«2den » sich doch «,« . Tages nicht gestetzet und silbiaeo grdübr« » fnst 'ßtwu « nechtweiter getzm^sondernndgemtesen und id^ e- em ewige » ftidschweioenanierleaetwe . d» . wefetd« 4 «I . >7^. Ul . Hoehen / f» gostodlon auffeedalv DenadveA. ^. Zwischen den »oft« «». »t iuu> 1 üRag furd m woolano ,w«v chiektz « ln der 8 acht E
dem Stetz von Iorvb von Eyl fveigeko »« «» » und worüber schon « Tage atze möglicheBuchung und Rachfraar» gefchrlun , dem vtzageachiu nicht wiedu ,u sind« noch mittrcr *
grwefen : Dal eine ist em « sechljädrigr fchivarq« Stuke etwa» ramikügßg « « euie« «wjZachen vorn ffepf , bünll voo Fleisch , binte» und vorn beschlagen und noch gesi-mend tm *ZLeinen. Dal andere ein jchwtrtzrriädtt .'t Lrüach,dat «n weiß Zeichen vorm Kopf 1auf dek Rase etwa ein » Ssiberststck grof ; wenn eire» attt atO ' t« demeU« Pfnd « 1
»otfostiiKn und de» obgrd. Ixob von Sock »u Moglav» miedubnngrn »du Lriweijoogm^
könne, der soll nach chi0i-f. ,t delodnet meid«

IV aVEKTlIIIMKNT . .C £■ Sevdel , rin Ubrmachu bat sich Ui krepfeld etüblieet , welch« nicht mir ne« lkm^ ^tz!t dangeov« Siudeuubrro, Taselubren , «ov Tajcheovdrea, iüverne und golden« verfkttiget ' ^vrrn solch« auchrepanret, oder wenn et »erlangt wirdaui aü« Udrrn ne« Wels« goivene ov» ^tzrrn « , sia- ser« oru tttäHttt zuLerblütter aofinlegen , alt » elche betzid» iun ditzigen, t daben , »ie er denn auch mit allerdand Ubrtitte» nach der »enest« k,xs« . r,t jHtWJS~9oa chold 1 Silber ueö ffrysiall, silbernen Schnätzen und üdertzanvt » ar-cherlev Arten
Englischer und Pariser Salantene . Laar « Handlvng »erber . Auch «dm derselbe venum
wachern in den umliegend« Orken zu wißen , wenn « aa oder du andere uotu *bnec'f**gtMft wäre von guten lltrfttern . Udrschtüßrtn, ediratfrdin . auch greßen lchrgläser, votz. si'2 .-L,s« . Udre« und latel . vor« , oder Sa <k . Utzren , si, sich b«tz chm deßhntb «eldrn M* *"
k tl tc davon atzemabl Borratb wird buben - reis ;

Em Dutzend »»ürfebirn r Kivlr ,» sibr.
Ern Dutzend Ubrschlüßetu ,« sibr.
Ein Dutzend Spiralfebero ao sttr.
Sg Dutzend «»aitzittt Zirsierdtatter >r Rthlr.

, Pa« golden« Laser 1 Ztidtr , 0 sidr.
Em » Ust vor nue Tafel - Udr 40 sibr .
EU, « laß 9tt «W rafchtz" « Udr ao sitze. .

^



Anhang
Num , XIX . Dienstag den 8 . Maji 1 7S9)

Zrr dem TZULSburgtsche« ^ .öäreüe - unv IvceUiAcac »- Zattkr

V. Sachen / so zu verkauffcn ln Dolsdurg.
Dicl :ni$er so Lust haben vor einen civilen Prciß einige tausend oder hundert Pfunden

pgittj gutes Heu anjukauien , belieben sich , je eher je lieber , begm Herrn Dcheffea r»cnd»
vvcr Herrn Kaufmann Watinuth in Duisburg ru melden. . ^

Da aushvchiöbl . Llev . und Mäcckischer Landet . Regierung den » April curr . » mir gnvst.
anbefohlen worven , die von dem abgelebten Lämmer » SecrclLkio vergiu, nachgelassene Mode«
M ; tr piwsii<;ir> n ' i tu verkaufen : als wild hiedurch öffentlich kekant gemacht, daß des Endes so«
rf' .ir’p Mobilien , wodey sich unter andern einig schönes Silberwerck , wie auch ein wohl conb!«

__
ticüirf . f Reise - Wagen befindet , in Termins auf den >7 dieses, hieselbst an des Herrn Lcck^
Bedäuslrng inDrgen« um y iU>r , publice verkaufet , und dem meistbietenden von eommlfflvns «
w gen gegen baa« Bezahlung zugeschlagrn werden sollen . SDuilb den r. May i/rs -

. . .
-Eurer*

VI . Sachen / sd ; u verkauffen außerhalb Duisburg.
Den rr btey ^r . eur, . lullen vp den Hof in den Brock by de Stadt Gelder gelegen , eeoi*. ^

ge G « reeden Torkocbt worden .
Nachdem der Befker » Vormund über P . Wolgemuthk Kinder, .Decker Dorbein in Locst ,

»lim «Verkauf D . « ‘lernen Pupiucn zuständigen elterlicheii A?vht>hüuses , welches auf der Wal«
^p^rge '̂ffr^ ff^ tasclbst wischen Haftermanni und AuvkNtiaalis Hauser « gelegen , zu Bezahlung
derer elterlichen Schulden den übtigkertlichen«onicuiutr . «rnalten , fv wird solches hiedurch de«

,
k «nt gemacht , damit ditj .-nige , so das von dem saurer W. Tigses vorläufig geschehene Ge»
dott »d Rthlr , jn erheheli Lus! baden mögten , sich in pi« ü * i » terminis den i j Zunii , nie »
Iultbunv 8 -fuausti a r , Vorm , um icntboam Rahthnirse unk Jlöniol. Ltadtgerichl in Soest
sveiben und ihren Vortheil >uchen können , zugleich werden «üe und jede , so au dessen Hause
er «fuvcurrlfue c^ pns etwas III forvern haben , bieeurch adgctadeil , um ihre prPleniion« fuf>
MMfa perpetui fihntii emwchLr vor oder in dem ersten Termin den l ; Iuniieurr . , bev geh.
Mmgl . Stadtgeiichk anznicigkn und zu juflWre«.

Die «Borkinder des veistorbeneu MübienpächtersIoh . Lenne sind vsrbabent das denensek .
dt« zugehörige zu Zuslich gelegenes Lauland , srtywlUig , doch unter Assisteiitz deötzbl Gr»
richrs zu Zvfirch nnd- Mler , zum Vorthell der Kinder, den t6 dieses , Nachm um i Uhr , an

jS^ chcff - n Awers Haus zu Zdsilch , zum öffrml . Verkauf anzubangen , und >4 ^aae hernacher
in 's den zo dl -o . vrm melsibletelwen zuzuschlagea ; «er dazu küss hat , kan sich aida eirifindew"
Md seinen Nutz -n schaffen.

Da guigefunden worden , das denen unmündigen Kindern der verstorbenen Ehl . Herbst
>Märitiges in el - oe auf der Hargschen Strasse kentl: ch gelegenes Haus , in Termino den rs
i May c. , mir dem höchsten Gebort der 1016 «Rrhlr von neuen anzubangen ; so wird rin solches

dirvurch fedrcmannialich bekant gemacht , und können sich Liebhabire bcsaoten Tages , Nachm .
«Llöüe r t auf der Ltadtwaage zu Kleve rinfinven . Kleve in VragMalfi Pen s Mav ns9 .
t ' vn . Ssd)en/§ sc> verkauf r tvsserbalb Dvlsdvrg.

' Dem I C. Tilmann zu Kasirop , ist zuiolae bev Gerichte provucirtcnEontract , ^loft . H.
ikalieuberg , sein an dem n> gen . Doskuhlen in kastrop bel ( | enui Höußgen uud Höfaen haben-
>»es Recht aeaen gewisse Bedingungkn, erblich übertragen, und hat zugleich m dessen konfir«
«vation , vorherv aber alle unh jede , so av grd. Hghßgen rinh Hössen etwa Forderung und

An ,



er qaaca - qu* « pit« fcmfriq etfÄiVter cifrCT |0 faffllr
t»i< i -in feidx » £ u$ ta AjH gegeben . so melden j 2 * , \o <a odgeü , ic gaiirap in ttx U r : '
CQjrjaldO « Icqtntl J>JU | <dQ und Höf « » esqa >c«^que ca^ ue liecht und Ln »prach ^ ^
den verneinen , ouoorcö «tqtlaöm # um idk ctrva OahnJc Orrtttija ^mt «anethald 9
w » ,an , fstr den ecüri . t ht de » antttn , uno , für » ,n l ven endlichen uno peremtor« ^
Jjc .ma angeseget werden , länqstdn» dHr in r «rn»«r.v den 5 Iultl a c , d v» M - tatlloßA
Sichre durch richtig« -lex«» « », oder auf ander« rechtlich « Artdru jmiifuira ,
ju arwätt,gen,bag nach Anlauf solcher .Zrist, agiler memaa » gehöret , sondern denrnselA» ^
g » ige» stistichwrigen anferleaet werde.

Dem pn^ e« wird dierdurch gnr Jtachricht fctont grmachrt , 6j | der bttt Gehe»« ' ^
• 00 Außr» seine» in der Danerschatt Terh Stittl Dlanckenstnn erlegenen und in der
Iichkett Druck sorlirenden so genannten Straatrnann » Hof an den D, » her desselben Her» ^Straatmann au» srener Haid errirch verkaufet und Überlassen dabe « weich« bar« tl* Z
fiUte .̂ xwruna w baden Mrnurun , wüten stch vor » rosten Innn dey Utdergcdl « s *“ !
ÄJufftlllinql devm Gericht Grstch sa » pc»o » perpe»« üleniu , Melden

Du Gdeleitt« Lolpoart »n , Hamm , baden ibren rm alten Harn« nechst de» G «d«^
PZrcker» Hau » gelegenen Grund , sonst Adel» Stell « geaanii^ , an den Herrn Vastor üt** ?2daselbst verkauft ; werwegen chenn Mdtniqt , so voran «lyen Anspruch in haben vrr« ^
» jgt n , sich binnen » Lochen » <l„ » . d«v ihnen melden wstssew .

Oer Decker Dordem in Soest al« Vormund über dia vdilip Lolgemutbsch« lkmd^'
igen parat „ n mw Dert " ^in lilgung derer elterlichen p,Moon >m und wegen dochn

feinen Pupillen ingehörtgen Loündam 'et , welche» auf der, , . . . - / ürarr Straf gegenWege qeieaen den odriskeitlichen co»scntum , l,eo,na , „ pelilrel ; fal» nun lrmand suh 82mbgte , welcher da» von dem Decker A. knppe vorläugch zeschedene »<j »0 ^solel » meno' »,to»id« , u erdtdrn gesonnen , derselbe kan sich m icims 1 den « ; '^aau ,In und 8 Augirftt a . r . am Rabkhaus« und » ömgl. Stavtgencht ,u Soest weiden» nnd ^ m
QJortfxil suchen ; DU rtwadta « Crcdhoret nnd pt « tendtntM aber Massen entwrdrr vor
dem ersten kermino den JiMi «brr prnleotian « b«v sted. Sladlgericht kfub pcrn, ?
fiicotii anKMfn und justiftciren. ^ :

S » wird dtemit tederrninniikich bek« t » rmacht, wie daß dn Litkibr und Srben V *J ; fDock rn ssleve , unter Dirtdio « und AiBience de» kandgrucht » vordadeu» stnb den
ttr̂ a öffentlich fedoch freowrlli - , n verkanfea , > ) da» Daaren . Gold auf» Hao»
Ittve de » der stirch alda käotlich aelearn , weiche» , Morgen S ; dulden groß , vr.» » ' * r -Utrve wy wr xuio »iw raniiicv «ncfCN » wNlyr» v MOrqcn ü ; rXiiIOfO uro# # vnp » ' * j .€kWuDe , na# Adiuq der Scha - nrr- tmux oorben aut 6<x > Rrvlr . 1 ) 2>re“ A ^ ^ ^ "Reogerbrnch , rade b v ssranmdurg , welch« , Morgen , Ruthen bol groß , uno ,
tu » der Lasten äst,, , au, , 00 Rt >lr . y ) Die « «»de ,v >ia«,d in der » iederdüffelt !
Pav «rt » Leeninq genannt, »» , Morgen 70 Lotden groß , uro auf 17 , Rtblr «ar . ret «p*! ' ' ck,« er. sal» nach AdjUg der Lasten , und e) 7 kleine Morgen Laad«» iw Germep. r .Zeld» als^ I ,Morgen an di« Horstikche Lrra », - rteaea » auf , «« > rdir . K , Morgen neben
iu Grnnep k^nbrreorn fiimret , welchen aus, , Rrhlr ) « st. , uov L. , Morgen dieJtail , tn der zriedriann , gelegen , so aufRtdlr , 0 st. gewurdigrt worden , aste»
rüg der Lasten . Welche nun dam Lust baSea . können lich diese« Iaor den > Jom ,» o . den r- e>u,t . in » rc» . nnd den » 7 ^ uli« m »I IMS turcioo , auf beesiger
allewadl iSatm am 1 libr eiustndrn und idrrn LortheU snchrn . sslcve im SandgrkM»
»oApnli/r ?

» achdtw der ? van »rl «fch > Lutherischer Prediger Herr starrdan » von de» ^i»b . Hr^ ' 2
Drrar , genoin : rächt , ein Tusen . Plenen auf de » Duschen känillch gelegen , kk.2
Hano anerkauset . und . 0 » kadey desto iichcker r, segn , Viefenige , sb an « » . Meien.
eenen Anspruch foemiren können . « l ummminum)ur juttincttio« ideer ^oederu « ^ ^Aabladen,n assen , de, birst»»» » önigl . kandst,r,cht grbnli . .n .> anae,landen: wenn n« 7 «
k« iw vrfrrirrt worben , so werdro all« vud/rd « , io «a Du*» « »isen . Plastgen



fl* *cwiq*e ' f» pite solche an® seve , iu (Mett bekMesnen . hiedurch adgeladen » daß sie sich »IN.

nen 6 lEoften a dato p,ej. » brym Landgericht melden , und ihre p' « ler>siovr , justificiren sollen,

G,galten hernechst weiter niemand gehöret werben kann . Hagen im Landgericht den ittn

Mag e ? ; - .
viii . Sachen / so zu verpachten ausserhalb Duisburg »

tzr soll da» Weqqelv pro Anno 17s - und 60 auf ein Jahr in der Stadt Breckerfelde den

16 Mao a . r. , von neuem verpachtet werben .; welche « denen Lrebhaterm zur Nachricht bekant

gemacht wirb.
Die Patrimonial , Gefälle der Stadt Hattneggen, alt Waage . Weg - und Keffelgeld , sol¬

len pro anno mg Uno 60 , an den meiilbtetenben verpachtet werden ; diefkNtge , so dazu Lust

haben , können sich altdann Nachm , um 1 Uhr auf der Rahtstubr einfinden , und ihren Dortherl

suchen .
I X . Sachen / so 3« verdingen ansserdalh Duisburg .

E» soll die Reparation derer schadhaften Dächer det Hause» Frontpert und übriger dass-

ger Gebäuden den wenigstforderevden anverdungen werden , und hat der Hoffiscal Löbdeke

,u Iserlohn al» Ca, « or de » Lebnguth» Frönspere dazu tciminnm auf Montag den r8May ,

morgen» nm s Udr an feinem Hause angesetzet ; rni Endes diezur Anvtngung Lustragende

sich altdenn einfinden , auch vorher die kvndiuonet dev demselben einsehen können,

X . Citatio Creditornn, avsierhald Duisburg .

Nachdem in dem Vermögen der Edel, hr siqen Kaufmann» Henr . von Hült und Dina

Erben » coacurlu « entstanden , und diese auf gütliche Behandlung mit ihren tzrediroren ange»

tragen ; so werden alle bij nige , fo an besagte» Vermögen Forderung und Auiprach haben

möglen , Kraft diese» prodam -m « . wovon einet hier , bas andere zu Rhembcrg, da » dritte zu

Bochholtz angeschlagen , peremtorie ctttttund adgeladen , baß sie ä dato innerhalb n Wochen,
wovon 4 für den ersten , 4 für den zw . vten , und 4 für den dritten Stimm m rechnen , ihre

Aorverunqen wie sie ivlche mit untadeloaften .vcumenm , oder auf andere rechtliche Weisezu
verifictttn vermeinen , ad A <äa anzeigen , auch altdenn den 1 August ! a. curr. , vor hiesigem
Landgericht sich gestehen , die documenta zur zuitisseaiion ihrer Forderungen io original ! pro.
vuciren , sich über die einzubringende Behandlung« Vorschläge dectarire « , eventualiter aber

ihre Forderung liquidirrn , oder gewärtigen muffen, daß auf beschebene » außendleidcn , mit
den erscheinenden ffreditoren alleine gehandelt , und ohne auf die abwesende zu refl cliren , der
Ordnung gemäß Veranlassung geschehen , eventualiter aber mit der Liquidation verfahrenWer¬
den solle. Wesel im Landgericht den 9 May 17 ; S -

3 ; v . Stockum , Siegfried , Beinolik

Demnach über da» Vermögen derer verstorbenen Geschwistern M . E - von Acken , und bet
Vicarti von Acken . Concurfu » Credirorum ! eröffnet , UN0 von Dem ronstltuirken imeiimi Cu -

ratore Hn Hoirath Du Bu« derer Crediiorum Vorladung ad liquidanäum qe»iemend gebeten ,
fort diesem ^Suchen stat gegeben ; Al» werden alle und jede Creditorc ? . so an ged . Vermögen
eine rechtmässige Anforderung ex quoonque capite haben , Kraft diese » prociawatij , wovon
eine* in Lanken , da» andere zu Rheinberg , und das dritte zu ßsleve angeschlagen , citiceC
und verabladet, um ihre p ' - rensione, . wie solche rechtlich justifiriret werben können , inner¬
halb g Wochen , wovon ; für den ersten , ; für den andern und j für den dritten und letzten
Termin z» rechnen » endlich peremtorie auf den »9 May a . r . bey hiesigem Landaerichte vorza .
bringen , darüber mit dem Lukarore auch Neben . Lreditoren ad plo -ocoiium zu verfahren , und
gütliche Handlung zu pflegen , beo dessen Entstehung aber Ioeu,n in abzufaffendem Priorität ».
Urtel zu gewärtigen mll bevqesügter Warnung , daß dielenige , so qem läge » sich nicht gemeldet,
und ihre Forderungen nicht liquibiret , von deuiDermögen adgewiesen , und nicht weiter ge¬
höret w« rbcn Mn . Lauten im Lar. dg . den >6Merh i 7 ; 9 .

Nachdem.
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f(Cttn Concun ttitlUflÖtai uoO voll dem ioutias Catitote , OoÄ . kr Ad«. Pageustecher OLl '
Blttdjt ad AÄ» d^ rflctxnfn memoriaUm » Vorladung der Cieditoruro ad liqaUandan» gedo»Mi fo nwrlxn <ile Släudiger M -ed . M *tr» »rast cufrf prociamatu , wovon ttaei b& '
da« aotere »o Aottrrvam , und dal diUle tu ünnbttd gug« schlagen , peremioriecinret ,tif a dato deesr« » innetdald u Wochen, wovon 4 |dr den ersten , 4 für den andern «ob 4 fi*
Ven drillen ttrain in rechnen, tbre Forverunaen ad Afti an»Ligen , auch alldann den a « A -»dt. vor diesigem kandgericht erscheinen , vre Zordrnmgen m «t origmalen Donrmertc« vetls!»
riren , derselben dalder mit dem Ctratore und jßitkfl. | r«ci ;mn ad Piotocoilua vrrfadlr» '
echtllche Handlung psiegen , und m deren Enistedung rechtliche SrkLntniß und 10 :0« in dW
fassender BriociMH « Urtel erwarten fodtnj Teftaiteo mit « «auf trt ttrmrnj Aäi fc 3ffl f&b*ft 'offfl geachtN , auch dirtenioe , so kbre zordernngen nichk ad A «a gemeldet , oder we«^
gleich wiche« gescheiten , sich benannten läge« nicht grst U. t »nd ldre Korderungm nicht itbic*
ft <0 fastisieirrt, nicht weiter gehöret , sondern von dem Vermögen adgewresnr und ihnen cu»
twige « ftiiUchweigti » auferleget werde«. Wornach sich rin trder »u achrcn .Wesel im kanc-gerichl b . a j Martli 1719-

v. Ctoiun , rrrgfried, v . Dernom .
' Da nach adsterbende« Hn »rieae« . und Donmlnen . kamrner 8ecr« ani tim} ! ft*

dltOret beo dgchlödi < lev , Märckischrn Lraternngsich anorgrdgn lmden » d,e Verlaßrnsch«^
«tcr nur aut einigen Mobilien bestehet . so ist von doch - derselben unlerschriebenengusgetra«^worden , unter denen <r«ditorea , so viel möglich , einen rötliche« Vergleich ,u teatirea ; # *.^ ,rde» dielentgt . (0 an de« ged . Ha kamarrr- 8«eee >atu Bcr^ius Vrrlaffenschaft rin« r«ttf |*jjL
) i ;c "üaforDiru.id baden , die « lt adqeladm » erden , solche innerb Ud tf Lachen und »warn «Mt-en rr» lauffe^den Monat« Mao , Gor« . Glocke - . auf der sio .rserenh . Linde dev dochlök-arS . Aegieron « vortubringen auch »u liguidirea , and über di« Mase ,ar «ürüchen Handln ''«
sich »n erklären , sonilea , wenn sireduore « nicht rrudeinea , oder »a d«r Sät « sich unter lir«^drr nicht sollen versieben können, dieseide »a gewärtigen baden , da- nach Maßgabe dernun- »u deren rechtlichen Luteinandersetangda« grätig« verfüg« : werde , und verstehetübriie«« von selbst , drt imm:ttelst e«-am j .den kreditor »so der LtschaFevbeikd 1 Dermö»
gen « l ' 5?edt . oncw Aöloruw Kc Inveoutii p uehmco frrvstedr. Elrve de» ao Zl- Ul » 7 » - . '

t
XI . Pcrfo^n fo id ^ lrtt Lvssirhsld Duisburg. <r

An« de« trtflindl . Sefgnqnäl 10 « Hamm , ist einer NabmentJob. Lan«l , so Diebelbatder einoeiojen gervesea , ar. « dem Lmk Vacda gedürtig , Türger »o Unna , seiner Trcf«ö *̂ *i
nach eia Hutbmacher , «iiteliäffiger magerer Statur , schwgiy .r Haaren , elnrn dkruea gr »«s»
Rock ttagend , 46 täbngen Alter« , ertappet . E« wird «Iso « ine jede Odrialett IN Ivdbäi*^
joti» reguiriret , denseibea in Betrerungl. ^asi >ar,H«ft brin-ea , mrd uv« daran grgchr' chtßt'bt« ln lasen. Zugleich aber wird ged . kaacrt birdurch ntiret , um s« . pptm juri* ie ccmr®Jade di 01a 9 Wochen diawieder vor uni »« erscheinen , »ad rechtlichen Spruch in der widCp, i»n aiifgenommencr Untersuchung ab mir arten , da sonst wider idn in -roa,uw »ctan> ,Rechten« derfügrt werden sost . Har , « kanbg den r , Lpril,7 « , . i.

Dies« lvielll«« »» - Zettvl sind »ubekommm im Addrn - Comtoir ,, v »itbvri » Mid de » 0
Osten Postämter« bs« Stück für r und « Dwuel Stüber.
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D« ^ ntMeffe der «ommercim der klrvischen, « eldrischen, Meurt und Märckischr»
auch UDilkgeaden ?anbetsOtten , eingerichtete

^.cjärcüe 'Md imelligemr - Jenel.
! ' W»k«mt i« erstyeo /
^WaS an beweg « und unbeweglichen Gütern zu kauften und derkauffdn / imglelchen
! voss für Aachen , 0 verleihen / jn lehnen / ; v verspielen ond za verpachten »orsoms
jenen/verlohren / gefunden oder gestohlen « orden ; sodenn Personen welche Geld
lehnen oder auvleyhe« « oller» ; Bedienung und Arbeit suchen / oder zu vergebe»
jachen ; Erftndungen »n Sachen und Meinungen ; neuen Büchern / Schnfren und
StUtpin ; »nch andern neuen Anstalten : Citathnm fccr .Cnditunn •, Verfolgung der'

gewichenen und von inhafrirren Personen ond deren Verbrechen : von angekomr
menen Fremden und Ctpulirttn zu Lleve / lDesel and Luisburg : « ochent»

?/; t^ ^e Borns Preise ond Brods kape ; auch andere dem PwHic» zur
nützlichen Nachrichtdienende Sachen«

. . ■ " ■ -- -- '
1

Don denen Ursachen des Zrrehums
Dritte Fortsetzung.

l § xxiv . iß schyn eine alte Fraae unter den Weltweisen : Ob man , den Seist zur ,
«. .. , der Warbest geschickt ;u machen » anfstirgen soll mitDerbefferung
vc« Verstandet , cder der Willens ; indem, elni-e da^ erster» , andere «der das letztere de»

, hgllptef



Maotd . 14 Wmn mtht5J5t ;a2n « fajjn , <* » &*« i * ontaprfm »
gleich geschehra ctüft . , Das lHiheit « « WntjflMr nicht tüm Wi - rn^ . wie cineäu « und ^ ,Stabäoger gesaget : die michste Ursachen , wau >» a \t « r <n , fuiD demnach in dem U?ocqd t»
Uiocmuii D<i Verstandes m (notn . Indessen ui «I koch nuf j « Uufiun , Pai der oelfebi "
SßtUt i ' ttci io dieser Uawonua « Jinla» giebt j da» folglich «ui« derer entfenttk » Ulf**?
de» ^ Jrtouirf in de« Liilyi «brea Sitz kadr» . Sie pro» der Lmstoj der Zauldeit , w**rL
«eitzr» , ono Hochrnutd« in unsere che,risse sei. ist derelti m einigen von, « Dlätteru tt * *r
wottxn ; und eden dieses >Ur auch von de » elgrovotz und ander» Reigungru bis Llseo»-

Ls scheinet ,war de , de» ersten Anblick «in freiwistiger Irrtbum emeu Widerspruch \ß ^
halten , und demnach unmöglich tu s.yo : » an gibt such öfters etnigrn keutro nach , « fjfk einen Latz , der iduen nützlich und eumaglich,st , vertoeebegen ; als ßl « meien ittrtjtanitn » it denen Dorten nicht überem ; als säben sie mir n » «drei r>,enen Dortdests d«^
dieses »der jenes zu Dlaubeu vor , da sie doch >» Hertzea «uies anderes übertei -et waren - V7.
» iil auch eben nicht davor stehen , da» solche« nicht bisweilen sich also tutrage . Siütt» **L ü
Haupt dünckt mir , da» diese Leschul»«,uog tu Han und unrechtmässigs«v« . Ich dalie vietE4
davor , da» dp medrest « , welche sich « Niger falschen Lehrsätze , die ihnen vorlheühafl p* * 1
Mit vfer aautijajto , setbioe auch würcklich » landen.

West man wissen » wie solches iUDeh« , bat » an nur folgendes iü bemercketl. - s iß^
Möglich einen Latz für waür ,u valten obue Grund Run stob aber die Kragen , fl* ' * !
Gestritten wud , so beschaffen , daß wodl alj « t « ioige Gründe vor beide gegensemge
gen können anDiführet werden ; ob st « wobt gar selten von emerlet Ltärcke stn» ; ,nde» stl»*7
von der e«a«n Seit « lulänglich ; oder aber von beiden S « ten onturrichend stob . In » 0* 5 ,letzter » Fa » » an selbige » il einander tu vergleichen, und so wodl auf deren Aaiaoi als » Aeacht zu geben dal . Man muß demnach , den Irrtbum »u vermetden , d>« reweißtdüeer
nur odeührn wissen , sondern auch selbige , »nv rwar , wenn keine oolk»m » en« aew « ,s '*^

ab . Sttelirt nun eia gewisse Satz »egen unsere Rrigongen , so wsrb » au stch gar sell<«AMüde geben , »essen Stunde » it «ttrönqer Sorgfalt tu wttersochen. Man stöbet
aste iSelegeadeUco, wodurch man übertrüget werdeu könte : da » au m Segentdeü aX » o^anwenvet , di« Seweißtbümer vor die gegenseitig « uud mit unfern Wunsch übereinsti» * ^Meinung sich auf die qllmpsigst « W« se »ortustesteo . Maotbot , » «« jener /»»sto,elic » 2
Zetten des G*iii* i . welchen « an nicht rmmadl bewegen konte , die SweUitei des JE .
durch die Ferngläser ,u beobachten , damit er nicht gez» ua»ea worb« b«e Sarbeit -derer ^
deckuage » oiese« «rvisea Weltweisen za erkennen. Und auf jalch« Art wird unser Will«
sach« des Irrtbum ».

Men darfstch als» nicht verwundern , daß der Mensch durch allerlei -ndenfchaften {* **£
bjn ^rrisstn , uuv von der Warhnt abgetogen wird . Weichet ich in gegenwärrio«" $ 1®^
amt durch einig« G « >l

'
piele tu erläutern vorhabr . .

t » xxv . es ist nichts gemeioer » der Welt , als da» man von eine» äußersten »rf 2
*

ander , geratde es grdrt unser» « e,ste , als wie «we« iitwedrea tzörper . der an
den dängt : wird er nach eurer Seit « ausxboben , uns dervach. wieder loßgelassen^ s»
nicht astern an den ON tankt , wa er rüden solle , sondern er steiget auch au die
stedeod« wieder auf . Entdecket j . rnand «, stch selbst ober in andern « neu Irribu » ,
abscheulich , lächerlich , oder von sedr Übeln Folgea vorko » « t : er gerätd darüber io einen
tt w«ß nicht » wie er stch w« t -nu« davou mtserneu svü : er vertieret aber de»
und »erfälr gar auf da« andere äußerste.

Z. e . da» L»neüu , Ui Erklärung derer Gesttbenheitm der Ratur gar tu eilfertig
ustd dir wistkührlich « Sätze ahu sehr gemißbraucht habe, wird wohl druttgel Lage»



Äugnen .
- Di « Verfertigung eine» gantzrn Weltgebaude » 1» beschreiben,scheint ik>« weniger

Müde »u tosten » als mancher wurde anwenden müssen ein eintzige » Lanbkörnlein »u erklären :

»enen »ältesten und unsere Linnen entfliehenden Lheilgen der Materie weiß er ihre gehörige

Figur beuulegen r die wunderbarste Erscheinungen macht ihm seine Himmel» . Lust begreiflich »

welche alle Eigenschaften und Bewegungen annimt , die er nur will . Daß also da » Lehrgebäu¬
de diese» so grossen und geschickten Weltweisen einem Romaioennicht unähnlich stehet , welcher

»war im Anfang den Seist mit Lust und Verwunderung über den Witz seine » Erstndert erfül .

lkt ; so bald man aber nachdrncket, daß nur alle» erdichtet , seinen Werth versiert. E» war

aber diese » Verfahren dem Carteiio . dem e » an solchen Hülstmitteln , al» wir anjetzo haben ,
fthlete , eben nicht »u verdencken; und ist als» fein Wunder , daß er »u einer Zeit , wo man

bisher nicht» alt scholastische Grillen gehöret , vielen Beifall gefunden : da aber seine RachfoK

ger ohne auf die Erfahrungen , womit die Naturlehre nunmehro bereichert worden , achtluge»
den 4 Me Meinungen ihre» Lehrmeister« hattsterrig vertkeidiget , oder mit eben der Leichtfertig«

feit , öfter» aber mit viel weniger Geschicklichkeit die Dürckungen der Natur »» erklären ge.

suchet ; bat ein solche» Verfahren einige neuere Weltweisen dergestalt erbittert ; daß ste kaum

den Nahmen einer subtilen Materie oder Himmel » . Lust hören mögen ; daß ste sdgar alle will-

kührliche Sätze , welche doch einen grossen Nutzen haben können , au» der Naturlehre verbau -

nen , und kaum die gerurgste Muthnraffungenveiftalten wollen .
Man weiß , wie viele Tottetgelehrte sich der Topischenund allegorischen Theologie so sehr

ergeben -haben , daß sie fast alle Geschichte de » alten Testament , alle » wa » »um äußerlichen
Gottesdienstderer Juden gehörete , die geringste Kleinigkeiten de» Tempel» und derStifshütte
nicht aulgesonvert , »u Fürbilder einiger Personen , Sachen oder Begebenheiten unter dem
neuen Testament gemacht ; in allen tzrremonren und gesetze : in allen Parabolen und Wunder«
wercken eine Vorhersagung gefunden , und die Sache so weit getrieben haben « daß sie dar¬
über »um Gelächtergeworden . E « sind aber andere eben dadurch in solchen Eifer gegen der «

gleichen Erklärungen gerathen , daß sie alle Auslegungen, welche von dem buchstäblichenSinn
abweichen » alt lautere Märchen» verwvrffen haben .

Der Aberglaube und die Atheisterei sind zwei OppoN, , . und dennoch hat dl« eine öfter» Ge«

legenbei ( »ur andern gegeben . Man siedet die Umme Leichtgläubigkeit , die tbü/ichte und

lächerliche Ceremonien , da» affecttrtc Wesen mit Cckel an ; et gehet aber der Eckel so weit ,

daß et scheinet alt fönte man sich niemahlen gnug davon entfernen , und so wird man leicht
ein Feind von aller "Rel«gion . Die Ursache warum man in einigen Ländern so viele Atheisten
und Deisten antrift » ist wohl keine andere » al» weilen der Aberglaube dorten seinen Tdron

hat. Et - haben einige berühmte Geschichtschreiberangemercket,daß auf die gantz übertriebene
Devotion , welche unter bem LroreSor Crom well in England geherschet, eine desto grössere

LeichtfertigkeitundFreigeisterei unter folgender Regierungeingeriffen. Wie der König ca »ei l *. -■

gegen den « ottetdienst disponiret gewesen, ist bekannt - Man batte ihn aber in seiner Jugend
in Schotiand aljiiviel einoeschränckt, Gebeter von i i 4 Stunden bei »uwohnen ge»wungen
au» der einen Predigt »ur andern aeführet , ohne thm die geringste unschuldige Ergötzungen
1» erlauben; gegen diese Ausschweiffungen bekam er einen solchen Widerwillen , daß er gar

l zum andern äußerßten verfiel.
t . xxvi E» jst rin gemeine» Sprüchwort , wa » man wünscht , da» glaubt man gerne.

Man tbut alle» , wa » nur möalich ist , um sich selbst »u betriegen , Man gib» nur allein acht
auf diejenige Gründe , welche di« Erlangung de» gewünschten warscheinlich wacht« , und wen¬
det hingegen die Aufmercksamkeit von allen Hindernissen ab . Hiedurch wird die Hoffnung
immer grösser , und je grösser sie wird , desto weniger kan man denjenigen leiden , der uns da«

gegen Schwierigkeiten vorstellet. Man «st in seiner Einbildungglücklich , biß endlich dvrch den

Ausgang alle Schläfer , welche man in die Lust gebauet hatte , auf einmahl verfchwin-



M « »Me Stoma fftmttttn sich fiiftt mit lert &6r1«t« tzsssmo- « old je albtn , wä
dadurch ■«!)( als fönuiutx Sch«d« iu ersterdeni » k l « ,ch , «rqeden sie fiq «me, iedeuE«'
frieoer # M diese * dbi! iu Mfrtxa eorfittt ? ak Mauchen ater hat utcht dstst Arte« Os
den Gettelstad «edolssenr (. )

Wo« iS es , dai manchen , sonst nicht «mverofinfti - eu Sottelgestbrlea aus eitel« rnE '
ungegnmdete Aulleguage , derer in Ntl . Schrift ratdatteaer » nfoguai «« Fracht , o*«
Mrinntn so testärcket bat , all wenn er stktst »tue aaMftteibace Sogedang betommeo MtOA
« emsltch aicht« aader« , all Die « rgicrvr . bai er die ekfüllung bald erledeu » ö§te. (• *)

Kau die Hoffnung den « eist , de- e, sie sich temächftgt , ja alerlti lächerliche ®}tua»
-ea »«rilidcea ! bw leecht ist an m anderu Cute die Seuuitüer, » eich« total « ft gagfi est»
gtaoaaua » in « neu neue» Logst tu st»«a.

So »ald die Römisch« Reputück sich ta eini^ «rsä- rliche Umfiäudea »rrwicktlt 6efofl* /
Mm der « lue Uaolücksdott , «m de« andern: »a>d tat»« et, Ochs -« redet , »alp dattr eia « K»
«w« Man « »°r Welk » bracht , bald « arm fevn, « Soldaten »o der kost erschikoeo ond » »
deraieichen ststst, « erzedlunaen rnedr find , welch« der Li *i«» mstnderbeit, Lachen
«roste, Sewichtr, - au- forofdltt« aof^ mchoet. Die rnauchmatt bat mau „ che t «*n ME '
Wtn dereftt » «» » macht, der tstn- st« Ta- f<9« aut der xdör , st bald nur stometen,dun-e» , »der aader « »« sondere schrrckdaltr Begedendeftea sich «rn - net tubtn.

( •> e » bat dal pradlci» » v »o Derwaadloo « derer Met Ist« tinad « et« diese« Sch «kst! » olt 1
d«r 4M<U»tort C*rf»)i in der m »o>« h . Grej « veisier baden nach „ eleu vergebliche » ^ st« ödunaea ihr tlnaermd -ea belamft ; dabln- ea«, Ltumßer » welch « vud« einmodl die «kE
Anfang « Gründe recht verfieden» fich manchrnadl « ft der elfte, Hoffnung schmetchlm»
seidige zu Siantze tu drwaen . Ich da»« derschiedeae d«. - leichen einfälft » kevkr
Zu ihrer Damno - setz« ich hin, , die deda »„ t« , eine » dercdmken ZkantösischeasthomiE*
welch« er kor- »or semern lode «ici - e, sttoer - oft » Freunde , welch« ib, nach diesem £ .
hamni - , woraus er so viele Wade verwendet » stauen , irtdtftet : da» all« seu»e UE§

^
sachan - en «da m der Meinuo - desiärcket , wie mcht « elfter and unnützer st» all »»
Hoffnung dir Verwandlung der Metalle tu dewftcken ; und er demnach dre Lntwsl »
welche een anderer derüümrer stdeansi , der sein - au» « Ledeo den so » nannte » fi #*
der D ««stn ib linden getrachtet , det gleicher Selegeudni aegedeo, voikommevMet »tnu 6 toqs i »ei an poifTaot eoocmi , , qu* vom foahea beaueeap de « »>; l**'
haftez tut cene paUton ; c’ dt 1« plot grud ou ! , qae roat pari& : i loi foahaita .
Man lest nur z. E dir Vorrede de» dekounleu Luch« de« Herrn 1» ; «, . weiche« er •*
Net I* «ccoapttffemeai da Propbetta oä I» ddiviaoce proebaine de T Eg'ife , s» *5man stdeu » dast er tereit » mit der Hoffimng de- tevorstebeode- Fall - de« SintichkE »
«räoecavert gewesen , ebe er »och « nmabl dl« Deftfaaungen derer drv - detrn unters««2' E « lchetnet , all dätten »w sonderdare Geaedenheiteu , ivelche wir stft «wigeu Jdeledtt » dir Lchorssin,i - keft derer Lotleger oo» neue, aofq,wecket. S « bat » ädrefE ^- sttzioeE Kriea «e, gewisser - tmlischer „ calcm euren rraetat dera, -- «,eden nvter s« 0^den Lltul r Oltfm »iloa » OJ i* OB ptonre , que St Jean i predit l , reralaitc 'o * &*& '!**
p« le Roi GwUaume , U dtßioee de f Anfitterre , 8t ^ connoaarioa de 1» foert ®^daot l» » itioa de Htaooter peodaoe mtUe »u«. Em anderer »och »enerer €welcher »dn. Zw«,sei sei» » Ladwe , « ftdeckra wird , st bald die Gtsällung ersvlaet ; ^«ul der Ofiendadrn « soaB« , erweisen « »llea , das dal E °d« 1<» !,eu « neg- » ft
« n-aa « de« tan seist sahr»- «o Strichs, und Gesthnu , derer Iud « verstnstst seye.

Dir F»Nse- «dg s- I-et .



Anhang
Num. xxi . Dienstag dm -. 2. . ^s-jl 1,79:

Zv dm, DuisbmglfthmLdärelle-md ImeUixelri». Z««l.
l . Sacyon / fö , o verkauften außerhalb Duisburg .

p,0 eYecutione judicati f»a da« denen Erden Peter Georg Jlferbingt zuüehende und auf
tzießgem so gepgnnten Kolck allernechst der Jüdin , Wittiben Levi und de« Schustern Georg
Hagevocn« Hausern gelegene Wohnhaus , welche « durch die beeidete Taxatorei )u tüoRchlr
41 (ibr. gewürdiget worden , in «ermin * den a Iunti , z Siugusti und r Octvbrit a . k . , ge»
eichilich verkaufet werden ; dicienige also , so an ged. Hause einige Gerechtsame oder Anfok»
Vel Ullg Häven , muffen solche io teirninii cum juftificatoriis fub j>ana praecluiionl* , einbringeich
buj .' jiijt vittgege» , so solche« cum pertinenrin zu kaufen gesonnen , können so dann gleichfal«
erscheinen , die Berkaus « . Bedingungen beym Protokoll vernehmen , und der meistbietende dev »
Ablauf de« letzter » Lermint den Zuschlag gewärtigen. Soest m judicio regio den jt <n Apili«
‘
17 59 .

; E« sollen bev dem Burger Moisr . Johann kies l » Mcurt einige übcrffüffige Mobilien ,
.alt Kupfer , Zinn , Betten und allerhand schöne Effecten , dem meistbietenden frevwrllig ver»
kauft werden ; Liebhaber« belieben sich also daselbst emzusinben und ihren Dortheil tu suchen.

Der J£>err Canonicu « Cormann de« Archidiacoualen C'apituli Di * i Vi &ori* in Tanten, qg .
^ xtcutor Teftamenti de « daselbst verstorbenen hochwürbig ' und hochwohlgebohrnen Herl »
Mitr Canonici Plmenty Ienatii Baron von Scheliinga scrl , ist Vorhaben« , dessen im Sterb »
hause auf der Lapitulaer Immunität vorhandene fürlrcfliche allerhand Mobilien » alt schone«
Leinwand , Damast und andere gebildete laffeltüchek und Servietten , Teltwerek, Ledikan.
«en , theilt mit seiden Damast behängen » dem meistbietenden öffentlich gegen baart Be»ad»
jung ,u verkauf :» . und mit dem gemeinen Haußgerach alt Kupfer uob Ziun und dergleichen
aus den r , Mau . Vor « und Rachin den Anfang zu machen ; wobey alle Lusttragrnde ihren
Dortkcil suchen können.

VVor-t n >cb nrals bekmt gemack, . dat io Geldern eene well goconditloneerde Apotheque
en Bibliothek te koop is ; de gecnc foo daertoe gaedinge bebben , gelieren zieh icn eerfteaby
den Heer Cont 'olleur Uecker in geirelde Stadt te melden .

C« sollen am 18 diese« letzt lauffenven Monat « zu Krefeld vor der Stadt an Discheimee
Hof einige GrceiSen und Fortfahimig öffentlich , jedoch frevwillig dem meistbietenden fetlqe.
Botten werben ; wodev man zugleich alle diejenige , so etwa einige Ansprach barallf haben
müaten , ersuchet , um sich binnen bedöriger Zeit dcidalb ,u melden.

Herr I tcob Ferner« wohnhaft zu Hul« auf der Meurschen Straß , ist willen« au « der
Hand zu ceikauffen ein Haut und Erbe , bte Sonne genannt , gelegen auf ged. Strasse ; Lustha»
»ende können sich beo ged. Herrn Ferner« aageben und den Kauf schlieffen.

Nachdem Vermöge judicati und oorau« ergangener kxecntoiialium ad inkantia » der Wir«
tibtn von Oppen in Doer « einige dem Alstabt unter Repelen arrrstirle und inoentarisitte
Lffcten , dem meistbietenden publice , an ged. Alstadt « Behausung den ji May , morgen«
um 9 Uhr , verkaufet werben sollen ; so wird rin solche« denrnieniaen , die Lust haben mögtcn
von solch- n Effecten etwa « an sich ju kauffen » ilienut bckant gemacht. i

E « wird hlemit bekant gemacht , daß ad inkamiam der Erben Leitz und Bretter wieder den
Hn Hosfiscal und Advocatum Kcup 1U Unna , da« demselben pio judicalo adgepfänvete « Sil «
berwerck , al« sech « silberne Löffel , wiegen >7 ? « Loch , taxiret per Lo.' h stbkr laclr ir
KtlMf »4 st 9 Deut , i ) eine silberne Pfeffer « Dose zu > >H Loch » taxiret per Loth 4 » stbr ,
f»«nt « Rlhlr isst , z ) ein silberer The « Topf zu >4 '

, ! Loth , taxiret per Loth 4» stüb , fac•
t « Athlk 44 st . 9 bellt , tu Summa ju jo Rthlr ; st . - deut. , deym Landgericht zu Unna » in

vreven



tuma all den »e Znlii , n September«ob io !J}e9f9,kr »n » foSfwfirrf»
den » tlftbietendev in nliimw ictmino vor» höchste 0ehot ( iNgeschla- en werden soller. ^föniiea also »tefeoi - , , so Last tafelt diese Stucke iu kau,eil , sich in - e» rermioi « ikIK * *7
darauf bieten Uaoa ta kano§ »ea 14 Map , 75s . . .

Rachdea bu Becker, ®oi » u»0 um P . Udoipeauths ltinper , Becker Borbein in tW
iun Dutaaf »es semen Pupillen Maooi -en eUeriicheo « »bodause« , welche» au» d«rM ^
pur-erstraß« daselbst «wischen Haltermauo» ood » uver» auu « Häu,ern ßr1e « ea , »0 $*¥**"
derer elterliche» Schilde« den ObnafMUaxn com« »«» nMUtn , s, oirt solche« dur>,rv '7
fant - «» acht . vamt dirfeni«« , so da« voa de » Maurer « . r ^ - e « vorläuß« aestedost ^tott » d jo Rthlr , iu erdelx» kost Kadeo aü - ten , sech m p,» K»u, « ,» »»» de» 1 , Imst , Llr \
Iolet oad 1 August, 4 . c-.i Dorm- um 10 Uhr,am ^ öbtUox vav XömtL Stadtgericht

jfimgL Stadtgericht anjuKtgtn und ju fnftimtrrn .
11 . »Aachen / fo verkaufr mficrbalb vm - dorg . . *

De » 3 - k r «l« ano »0 «astrop . ist «nfol, « dev Gerichte peoduriete» koatrscl , 3 ^ 2taaeitaa » sew « 1 de« s» «e« . Dolkovlen m kastrop dele- esen Hjußgeu ood Höfa » lst̂
de« Recht -eaen grwi- e Bedingungen , erblich übertragen , und bat uigletch 0 , de- eo
wation , vorder » aber aste und jede , so an gev . Haußgen ood Htfgen eiwa gorverM « ^Rasprachr t * quocunju * c»pite sormiren tönte « , tvUÄtiitet ntutn »0 laßen , «nr »U** L,wie non solche» Suchen statt gegeden ; to werden alle , sd an obged. . w ßastrop io der s» ^Dottudlru gelegene « Haußgen ood Hösgen e» qaocnogue c,pne Recht und Anfvraib
h«a verarme « , hiedurch abgeladen , um ihre etwa dadead« Gcrechlsähme umerdald 9 f "
wovon i für den erste« , r für den ander « , und r für den l ' btto endliche « und pere » i
xermta angesehet » erden , längstcu» ader ln lerwmo den r 5sii !„ a e . d«v» Alt . rast
Gerichte durch rtchtia« docu -ve- «, oder a«f andere rechtliche Artd t» lostisinre» , wivri»^ 4in gewärtigen , daß nach Ablauf solcher $ <1,1 , » euer uieaand gehöret , sondern beneuMst ^
ewige« stillschweigea aufule sei » erd« . ^Dem puhHco w,rd diervurch zur Rachricht betau « «wachet» daß der Herr Gebe«» » JJiton Außen feinen tn der Bamrschaft Sintz Amt« Blarckeostetn gelegenen und m M PL
hchtett Brock sortdrevden so « enannle« Straataann « Hof an den Beßrer deßelbea Her» 7,Straatmaaa au« ftroer Hand erblich vertavfrt und stderla - ea bade , welch, daran «>** Li
tstgir $orvenins tu dabrn utaiimn , astßeo sich vor» » osten Ion « bey urderledla ^
KaaffchiSinz« bevm Gericht Brstch tu» p» >» perpeim L «n,u , meiden ^Der Becker Borbein m Soest oU Dv .-mond über H, iViüm 7voia, » «u»04, « -aber ,.2
i» l >l«un- derer

Becker Borbein m Soest oU Dv . aumo über die Pdilip Dolaeaotbfchr K :adet^ 2
t» r „«un4 derer elurltchea p»Qeo, »m und wesen dcchnüliq« !! Rrparativo w » Dertam ^
seinen Pupillen »u«edäki«»o Lodm ausc« , wrlchet auf der » alpurqer Straß - ege« dew ^ ALese gele«en den odligteitticheo co^ evliim , Ue»v «t imperrirrt r fall nun lrwand sich 82
» b- te , welcher dal von de« Becker A. ! nppe vorläostch «eschchear obi»rnm *& «c
Iftlrii racliouiiooibui »o rrdstben «rsonntn , derselbe tan sich I, ,r,n »im , den I , Jomt, ^in und « Luanstl a . r . am Radthause und stöni- 1. Stadtgencht ,0 Soest weide« , uo» «^Dortheil silchea ; die etwadiae c ., <tuore , und peMienäcor« aber müßen entwrder vor od^ ,^dem «rilea reraino den 1 , Jon » ihre pn»re,lion « dev «rd . Stastperickü s«d p» > » f* *1*
Kennt «nj« jtn und jostisielrea. ^DuHntK , welche an den von dearn rrbgeoadaen fiel . Hem , Pastor, « Job
den vastwtrtd A Hüder taochch ßh«rtra «eneo uar 1« der so «erannten Sandwellr «
allernechst de« feel. Herrn lvsp»« ou , Svbelen ond «ed Lntäusser « Gstrten tstostnb
« iwRaartea ttw «» Spruch oder Mörder,, , haben » b«ira . wer»«« bremt lnd
üonto tbseladea, tu« solch« den f Iunu , t , b«vw ffonitzl . Gericht« io Soest »U
daftea a» : u» «lllj, vorMbrm «en oder auf « in« audere rechUlche Art »» lustisirir« , » «KJ
Kai« «ewättiqen sollen , daß dieselbe « fluto ic .-vioo da« u Nicht » cuc «ehöriL « erdet»

io ju '.ieio r»t .m de» rv May , 75* M.



~ Iir. Sachen / so zu verpachtenausserhalb Duisburg.
Da die Frau Richten« Wittibe David »« zu kamen , vor kurtzer Zeit mit Hitlnr'üMib

minderjährigerKinder verstorben , daher» die Haulhaltung aufgehoben , und da« Hau« , Hof,
Garten . Weiden und Landereyen an einen tüchtigen Pächter verpachtet werden foQ r fo «<rb
diese« zu dem Ende - iemit bekant gemacht , daß wan jemand Lust habe» mögt « diese Güther
anzupachten , und gegen hinlängliche kaution die aufstehenbr Kornfrüchte , welioralicm «»
Pferde , Destialien , Ackergereitschaft samt einigen nöthlgen groben Mobilien in übernehmen ,
derselbe sich je eher je lieber , und längsten« binnen 4 Wochen «u kamen am Sterbhause «rl»
den und nähere Anweisung gewärtige » können.

IV Persohn / deren Dienst verlanget wird ausserhalb Duisb.
- Meister Johann Gerling in Wesel , verlanget 1 ober 3 tüchtige Lischergesesten , welche so
gleich bey denselben in Arbeit gehen können.

V . von gestohlenen tzachen außerhalb Duisburg.
In der Nacht vom rosten April bi « den i May » sind dc« Prkdiger eitoeru, zu Nieder»

haffelt nahe hev der Grave gelegen , ,wey Pferde diebischer Weise entführet worden , da« eine
von 8 * 9 Jahren ist eine schwartze Stute , hat ein klein weiffe « Zeichen vorm Kopf » odnge»
sehr »4 Hand hoch . Da« iwevte ist ein drevjähriger Schweißfuch » , ein Wallach , hat un»
ren einen «rissen Hinterfuß ; wer selche dem Herrn Eigener « ieberschoffev kW , hat eine an«
sehnliche kecowper» tu gewärtigen .

VI . Ciutio Creditcram ansscrhald Duisburg.
Nachdem in dem Vermögen der Edel, hiesigen Kaufmann « Henr . von Hül« und Dina

Erben , coucuetu, entstanden , und diese auf gütliche Debanvlung mit ihren kreditoren ange»
tragen ; so werden alle diejenige , so an besagtet Vermögen Forderung und Ansprach haben
mögten , Kraft diese« prochmatii . wovon einet hier , das andere tu Rheuiberg , da« drille zu
Dochholg angeschlagen , peremtorte riurt.und abqelaben » daß sie Ldaiv innerhalb u Wochen»
wovon 4 für Den ersten , 4 für den zwevten , und 4 für den dritten Termin zu rechnen , ihre
Forderungen wie ste solche mit untadelhaften dccmntmi, , oder auf andere rechtliche Weisezu
verifiriren vermeinen , ad Ada anzetgen , au$ altdenn den 1 August« a . curr. , ver hiesigem
Landgericht sich gestesien , die documema zur futtikcauon ihrer Forderungen w ou^ inali pro»
duciren , sich über die .» iniubrinsende Geh ^ dlung « Vorschläge beclarier » , evenlualiter aber
ihre Forderung Ilguibiren , oder gewärtigen müssen , baß ans beschehcnr « außenbleiben , am
den erscheiirrnben kreditoren alleine gehandelt , und ohne auf die abwesende zu reflektirrn , der
Ordnung gemäß Veranlassung geschehen , eventualiteraber mit der Liquidation verfahren wer»
den soüe. Wesel im Landgericht den 9 Mao a/ ; - .

3 . v . Stockum , Siegfried , Deinvm ^
Demnach über da« Vermögenderer verstorbenen Geschwistern M . E. von Acken , und de»

Vlcarü * on Acken . Concmftai Creditorum, eröffnet , und tzdN dem cvnstituirten iolerjmr C»>
ratore Hn Hofrath 0» But Derer Creditorum Vorladung ad liquidandum geziemend gebeten ,
fort diesem ^Suchen stak gegeben ; Al« werden alle und jede credirores . so an ged. Vermögen
» ine rechtmässige Anforderung ex quocu - qu« capit« haben , Kraft diese« prociawa «» , wovon
•inet in Xantenf bat andere zu Meinberg , und da« dritte zu kleve angeschlagen, ritirei
«nd . veradlabet, um ihre pr --k-nüove, . wie solche rechtlich justjficiret «erden können , inner«
halb - Wochen , wovon z für den ersten , ; für den andern und j für den dritten und leLten
Termin zu rechnen, endlich peremtorie auf den *9 Mao a . c. beo hiesigem Landgerichte vorzu.
WMi darüber mit dem Luraroi- auch Neben - kreditoren ad Proiocollüm zu verfahren , und
n» I

H""» lung zu pflegen , beo dessen Entstehung aber locuro in abzufaffendem Priorität«.
77" « zu gewärtigen Mit boygesügterWarnung , daß diejenige , sv gem. rage« sich nicht gemeldet-
^ ..'^ Forderungen nicht liquibiret , von bemVermögro abgewitsen , und nicht weiter ge¬
karrt werbe«, fpKen. Aum» ,m Landg . den r6 Mertz. 17x3*. Rachdrstp
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Rdchbe« t« brt »m fcfcr 4ofgdrrten« ftan- äftschm Vimäer Maua nachgelassen «» ^
(« tt « Concutt entstand« , nnd bvn bk» >« ««» » Conioic . Do«. 8t Adv. Pagenstecher Kt*
«ntl<td *4 AÄa stdergedenon « inoriatta UO ißociAuag Ut Cicdüoria ad liguldindo « ß«bf
ten ; so werden «0« Staubiger « I | rt - Maua * r»lft feufd prodaaitia . woran and * * l
dal Mtxre *u Notierdam , und dal Kitt « io Aetaderck avgeschlag » . Krratowcitffttr **
Ut i dato bkiti , miKrfcU* , » Wochen , » own 4 t« den aßen , 4 ffc tun an* « anfi 4 i*
tun dnttm Zttsui z» ««Data # tbr« Äortxraaftn ad Ada aauiren , auch « licami drn u M«
t »er fytft «* taadganche « schrtam » du Fordert « « ,, mit arigsnalen Dorumentta eitw
ctren , « tfdkf« hdb«r Btt d«B Carrore und tStbrn• ftttüoren ad Piotocottun vAtatre«
ßst stich« ^ *at4ao4 »strgm , aal in data Cfutkouag rechsttch, ®:fj *tmf nun kc » m
UftaUt Priorität« « Urtd eruatten fo3tn ; Gestalten au jiblaus ctl ttrauU Ad « soll » 2IvÜdtoffn gtdlfctrt , anch IkM »* « f» «btt Fordernnqe « necht ad A « a ge,eldet . vdA »2
gletch solche« gescheden , sich benannten lag «, Sicht ««Md m>b idr« Forderungen nicht «»>2rend justiNnret , nicht weiter gedorrt , sondern von dem Lermögen gdgewiesm and chnen 10
twigii st ,« schweigen «afrrlrgtt » <rtxo - « ornach sich «tu jeder « achten.' ® <M nt kLndgeticht txn « Storni 17t».

Da nach absterben del H« tkna««l . ond Do « amen . Cammer StattatH »«,, !« «mty .flSbifcrd l «9 dochiödl Eitv - Stonkiwe » Ädurong »ut> angeaeben total , dt« fßtiUid *£oder u « an* etmam Mobilien bested - t ; so iss von doch . dersclben uaterschrutaunanigett ^Zmorden , unter « otn Creditoren , so out Möglich , ctQut gütlichen Beraleich,n teatuea «
Ende « diesentq« . ko an del ged Ha Cammer . 5««,« ,, » » « egio, Derlaffenschaft ( Ute recki^Cg« Anforderung baden » iuemtt aberlaben Gerden , solch« uin«rd «td 6 Wochen twd twara .2den » 8 lauffendcn Moaatl Mao » Dar « . Stocke 9 , ans der Csnfereotz . Stab « dey b#^ 2
g«d . Regierung »oezudemg» auch »» ttgutBrtn , in » stber du Masse „ r aüiltch« Han » 2
ssch ,n erklären » sonst« » wenn Creditorel n«ch« erscheinen » oder m der Säte sich unter a **T
der nicht so

' te» oersseden k. nom , dieselbe IN geväniisen baden » daß nach Maßgabe der *2nun« in deren rechtlichen -iuleinanderseguna dal Dötig « deesssg« .' Gerde » NNO »erssedit2
ssbriqen « von selbst , das «« mittelst einem s-den Credtwr »vn der Sescha- enbeit del D« ^
genl laspaAiooe» ASaein , Sc b»v« ,»ae1i za netz « «» sreyssed«. C>e »e dm ao Kpril » 7 *7

cvx bleuen 9 Wochen blnmleder tor anl tu erlchemen, und rechUlchm Sprach in d«
*bn aufaeoommener Unteriuchlln« adtematteo , da sonst wider >bn m cendsadan . ^
Rechun « »ersügel orrtta so» - amm ta Laad« den m Ägcil »75» .

Duft Vft*« Û*a«n - 3tftni sind tub«f»„ «n i« AMm - ConitolT m DMbnrg , dild
«Im PostjmttNi dal Stack D * tmd * Litttrs Stöber .

» . Stockum » Siegfried , d . jSetno « .

n . prrsohn so » ia ^ cr aogerbald Dueodaaeg .

ob
noch em yuromamer , , urel,ägig «r magerer L -iaier , »chwaryrr Haarm , ein« dtauengl
Rock traamd » 4< libriaen Cliterl » « bapue ». cht » ird also « m« jede Obeigteit io u»>l
uae», regstirtret , denselben tu chekretunal . Ha» zur Hast dringen , und uni dar « , srachrick ' '^dm »a lassen. Zugleich aber » ird aed . kaaret dudurch rurret , um lut, paro« jmu k cet-i*Vj
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haben ; Erfindungen in Sachen und Nlernungen , neuen Suchern / Schäften und
ctiu t it» ; auch andern neuen Anstale. n : e .r- . .- ».» der ; Verfolgung der
Lntwicdenen und von Inbaftirten Velsonen und deren Verbrechen » van ^ lgekoiuo'

SÄ W / w - e- > und aniabnr« ;
tidie Korn - Preife o!>» » rod -r -»- ! ««* »«m ^ d.< , n»

nützlichen Nachricht dienende Sachen .

Van der voabren Ursache bes Ltgis faltidi* fccy denen .
» Römeren .

I. Mv ist denen Reckttgelestrten bekannt , daß durch diese » Sefttt die Fkevheit der
. VermächtEe einglschrLncket » und frstgesetz- tworden , daß niemand medral«
»k«v Viertel feine« Vermögen » an Vermächtnüffeaauikheilen , sondern ein Viertel d,ff-iken



«V. - V

' kderzeit feinen (?rkn Hf ^ bölfen fcffe. ö srögl sich sururff tiefe! s. flachet fr* * £' *■'
«*«ba j *®« nUli ^ irr » Ur 'achen ot , efnt» tbertl warn kn, le^tcr -9a? t«e N * iw *fn » **;

•
vmgeworffen werden» west o<r «« arsetzke Erd« gar k. ie. t 0 .LonMaut der Erbschaft ml **
»er Meng « »er Berwächtr . üss.-n D» iftn fornm , ud» s,ve fallet alp zu« Geste » M « ;
rii fel» rt einflefdftref, » eil M« Römer au « ixrMiebefiiri II . üLer , fi <t> sehr »f » tih<r«n , «# • ***
«e« teffawtnt Erben |u kfoastn . Andern SM * ft» solche« «uch nicht wev,cer zum Rui<«
derer ? rben einaesübret , damit Oi « ic nicht allem oe » Raßnien nach , sondern auch m brtTß «'
Erden ft d, aöqifu .

ß » . Dean man die erste von diefrn bevdeo Ursachen betrachtet , und » tt der 8etont *
diese« « eseze« vergleichet , stehet « an leicht , daß diese mchl . die emzi- e Ursache
Kt 0e (e | e« , sondern ttdnebr nur eine neben Ursache «eaefen ; » an tiefet nemlich , daß
»ordin Me ? revdeit Der Der » ichtnüsse durch zwey Seseze eingeschräneket qewasen, die vo»
re » Erßnderen Fan » an » Vexonl , genennet worben , da- aber tne teftirmde aesuchet d«et«
Gefrze z» entkräften , und daß iuegegen kuo Mittet « I« durch uos. ro Leg« , Falcläjawß «'
suaden werken können , denen Sr den genugsa» Mtpitten .

f hi . fl ist also diese« S s ze onlmrdr tum jRujen der Srdm emgefüdret worde» ,
« eqen darin auch d»r denen Zetten de« Juftimani kein TcfUtor Verbindern könnte , daß solch*
in seine» Testament nicht hlaz Enden möge. Da « dat denn aber da« Römisch- Dolck de»*'
gen , denen Erden gegen den Willen der fefhrenCtR dergestalt »oriuseden , und was dal
K besagen ihre Erden dergestalt einzo'chräachea , da e « doch von idnen addinge , welch« *
«o idren Erden etefaen wolle » ? will man au » dem U $ . D . i cit . «joemaflni . » per.cl feo de» gemeinen Wese » daran aetroen , daß die l ' clirweare nicht von ihrer fPilrtfiwl * !
raodet würden » so depcndttet doch dieser Ru ;en von de» rruziv der etnjelea Testatore» ,
«varu « baden bann diese ans solche Art -egen irch sildst gebandelt . .

ß . IV . Man fwiote ditvon vornemlich zwe» Ursachen angeden ; die erste iß , daß ein
Tettttor vor reich und sreonedia dat angefthen sevo wollen. Die Edrbegierde iß wobt JJ
keinem Dolchgröffer all de » denen Römern gewesen , ood dikse aar die »ornedmße Triebst̂
ihrer Handlungen von Anfang der, wodurch sich rdre Repodsich,u einer so erßannenden Kreß «
avfgeschwungeo. Diese endigte stch mit idre» Tod« mchi,sondern ste wollen.« idren Testom ^
«in rechte « venchmabl ihrer Tnaenken innrer lassen ; daher ordneten sie w deoeoselde «rihie G«a*E
misseauf da« sorgfäliiqste, und delodneten ihre Dohttdäter und Zreunde auf da« reichlichste
che « bevde « dev UN « sosehr Nicht mehr Xcxl« ist. Man sähe diedey Nicht alle « auf den erhalte» *
Dortdeil sondern viekmedr auf die von de» verstorbenen erwiesene Ehre ; k ^ ivmu , «rzem^dag obzwar Avguim von keine» Uobekandten eine Erbschaft anned» en wollen,
febr übel «econntn » wann idm seine gnre Fronde nicht eu aostdnNche« Legat dinterlomTl
T *eitur W 'I , daß stch Dom„ >,oa , sedr über die «b» von A,,koU hier unter benieicoe f **:
• «freuet . Eden derselbe schemet stch zu verwundern , daß Lu ; uS »r in seine » Testament kA
■lebt ansednUcht Legat » auttetdeilet . und Plimm selbst derudmet stch au« einer solchen lln *?
in ftinen Griefen , wie dann auch der Lex l^nü, Car-isia der Freygebigfeit und ?ü.b,be «xl »
in Anseduna der Lelaoen Hai müssen k 'ndalt tduo . E « aiebt auch des Lex Aclu x . .
hievon ein besondere « Merckmadt , daß sich legt e« . verscholdeier Drosch wobl so viel ti »
daran kedren wird , ob se « e Sütrt nach seine» Tode in feine » oder emel andern
verkauftt werden. E< war « also nicht fremd wenn die TefUtoren ihr Vermögen zom
ihrer Edre erschöpfet , uod u» nur frepgebig und danckbar zu sche« en . ihren Erden nicht « P ?
terlaffen bitten ; welche ganz unmassi «« Ehrsucht also durch die Geseze batten » offen
schröncket werdenW KTtUUla

^
f v . Ob non zwar auf diese Art solche Ursache einiger Massen wadrschemlich wird, »'

^
vielL ' cht » it kann vorbanden gewesen seyü , so glaube ich doch nicht » daß «5 die einzig« «* *
noch selbst Me vvrnedmste Ursache aewesen . Dann an« denen chunst- rrsiev womit sieden Leg' d
Futhm und Vocoaiam zu entkräften aesuchet , erdellet » daß tbr etgcntliche « Dordadeo da»«?
gewesen idren Erden nicht« zu binterlassens sie müssen also gegen Mefttbe einen besonketn
g«b«9<t baßen ^ unb müssen wir also untersucheu, welche« vi« Ursache desselben gewesen .

I



flehet hieran» , daß die Römische T*fl *tor« einiger Massen in bie küotkMnditzkeil berfeitt
gewesen sevn müssen , gewisse Personen in ihren Erben einzuseten , welchen sie doch «r. ihre«
Her »en nicht« gute« gegü met. E« scheinet baß die Römer in ihren Eid . Einsezungen durch»
Sehend« die Reaelen der rügend und Ehrbarkeit wahrgenommen , welche sich jedoch nicht al.
lein auf die Verwandschaft , sondern auch auf persöhnliche Hochachtung » empfangene Wodltba.
ten und dergleichen Ursachen gründet» ! und daß e « ihnen sehr übel genommen worden , wenn
sie von diesen ltrsachen abaegangen r wie min dey dem Val . Muimo davon gnugsabme Levsviele
findet . In denen Vermachtnüssen hingegen pfl geten sie frever ihre oft nicht alk «u anständige
Neigungen ru folgen, undjdiese waren nicht .so gar sehr denen üdelen Nachreden unterworffen .und
darum scheinen die testirende durchgehend« denen Lcgatarüs mehr al« denen Erben gewogen ge.
wesen zu sevn , und diese « ist dann vielleicht wohl die vornehmste Ursache der AuffeMg unsere«
Legi» Fajcidiae gewesen.

§ . Vl . E« ist diese« desto wahrscheinlicher , weit man bierau « verschiedene andere hie«
bey vorkommende Umstände einiger Massen erklären kann . Al« erstlich warum man diese hie.
selbst angegebene Ui fache in keinem von denen alten Rechttgekehrten au « gevrücket findet. E«
erforderte ärmlich solche« , weil diese Ursache dev asten Sorten .von Erben Platz funde , eine
weitläuftigeErklärung. E« würde also selbige damahlen vor lächerlich gehalten sevn, «eil diese
Sachen damahle» allen bekannt wareu . Hiernechst siehe! man aut Diefem Grunde,wohere » komme ,
daß da« Wicht . Timt der Kinoer mit der porrion de« l . Faicidiae sosehr vermischetwerde , so daß
man fast keinen Unterscheid »wischen bevden finden kann ; dannweil nachdem vorigen der L . Falci-
dia vornehmlich »um Stuten der Kinder und anderer nahen Slnverwandten , wann sie »u Erbe»
eingesetzet wurden, eingesüdret war , so war« nicht« natürlicher al « dieselbe Erbportion über,
hgupt vor Kinder rc sest»use»en . Endlich lässt sich auch nunmehro begreiffen , warum »war
vor juftiniaaus kein Teüaror diese « Gese; in seinem Testament aufheben können , dieser aber
solche« verändert, weil er nemlich da« Pflicht - Theil vou der porliev de « L . Fakidi * « ehr al«
»uvor abgesondert , und die übrige Ulsachen de « Leg . Faicidiae »u der Zeit nicht mehr statt
funde«.

Schlegeendal.

i. Sattxn / so fo »erPaoffsn aoffcrdald LoiaVorrr.
Nachdem die Erben de « abgelebten Easparen vom Berge den Kamp auf der Vogetrulbe

bev Hagen gelegen , au« frever Hand , jedoch unter AWeace dct Kömgl Landgericht« hie«
selbst »u Befriedigung ihrer Sreditoren »u verkaufen willen« sind , und datu Terminu« auf den
»9 Jnnii anberahmet worden ; so wirb solche« allen , so »um Ankauf Lust tragen , bekant ge.
wacht , um sich in ditto termino , Nachm um 2 Uhr , an gewöhnlicher Gecichttsteüe « inzufin.
den . Zu gleicher Zeit aber werden auch alle diejenige » welche an ged . Kamp eine» gegrünve .
ten Anspruch « quocunque capite solcher auch sevn . mögte , »u haben vermeinen , hiedurch ad»
geladen , um sich binnen 4 Wochen deym Landgericht »u melden , und ihre habende praetenfio -
nes justrssciren sollen , Gestalten hernechst niemand weiter gehöret werden soll. Hagen im
Landgericht den > ; May 17 r- .

E« wird hiemit bekant gemacht , daß ad inftantiam Curatori» Duckelschcn Concurfu » ausDen 20 May , de « Bürgermeister Bickel nachgelassene mobihit Effecten , tu Son«beck denenme » ctierenoen öffentlich verkaufet w»rden sollen . Xante« im Lanvg . den 5 May 17,-.Hie Erden von Gertrud von Lumm sind willen« emen halben Morgen Bauland den » ten 'Irian zv tzreveld bet) Johann Rahr im schwathen Pferd , an den mcifldtetenben zu verkaufen ;auch jemand seyn , welcher an ged-Gerdrud von Lumm und derselben Nachlassenschaftiutorvrrn hätte , der muß sich in Zeit von & Wochen fub poena petpetui filentü beo den Erben in»revelt melden. «
öie Erben der in Griethausen verstorbenen Wittiben Maa« Hessel Vorhaben« auf-

den , undßUoea ,w verkaufen ; wer ba»u Lust hat, kan sich alva einfin.

De»



Def Herr C*not !cni Cornaus bei Archidikconitai Capftuli Dlti ViAotii tfl
B««cotor Tcflamesti bei daselbst »erstorbeueu bvchwtlrdig» und dochwodlgedodrum
M >tr Canonici Florraty Ijtmü ®4ton >on Scheitln*» frei , »st »otiabenl , dessen l»Wir ? \ . «bvuivj i iuicuij i ( ttsui v « ivn vtra ataciuugi yczif ip pvtä - avru » , venia *£ 7Lf
Nnfe auf der (apttulatr ^ «auinuit vordaudeoe förtrest :ch« aHerbaab äRofciiun » allI
fftiuMvO » Damast und andere gebildete Laffeltücher und Servietten , Beltwerck >
ten 1 ttKtlt mit leiden Damast bebanaen , dem meistbietenden öffentlich gegen baare
lang ,u »ertaufea » und mit dem gemeinen Haoßaerath all stuvser und Zinn vnd veral«^
aus den 1, Mao , Vor « mW Nach» , den Unfang zu machen ; wobeg alle LustirageuV « Vaus den r « - —
Donheis sacht « fIonen.

rauten den iz Mag m %
Hl . Sach«« / f> verkaufe avffachald Latsche» - .

De« 31
Callenberg , fei«
des Necht «egen gewisse Beden,nnqea

!. lilmame zu Castro» , ist rufoiae bey Kerichte »rodurirtm Contrart, 3»^
in an de« so ge« . Doskublen , n Castro» belesenen Höußgen und Höfaen

de« Necht «egen gewisse Bedingungen , erblich übertraaeu , und dat » gleich um deOor^Z,»ativa , vorhero aber alle und lede , so au oed . Häuf gen und Höigeu etwa gorreruna^ .
# « AtinntMti « fMflirM » ^Afl ( »rt . » dfAaHiar nfiNil tn AITtf

(DHlIvll f VtffytlV hv » **» * hm « im « w i*u u «v . VHUVDIII uuv ^ FflU ( UW u 1*4 *

dlnsvrache e* qsoctjaqn* c»pite formiren tönten , ediAtllter CliirtfllU laßen , aorest^" ^
wie nun solchem Suchen statt gegeben ; so werde« alle , so au obaed . » in Castro» m der t« ^
Voskadlen gelegenes Hjußgen und Hüfgen it qaocanqtie ctpite Necht und Ansgrach^zSt
den vermeinen, hiedurch adgeladen » um ihre etwa dabrnve Gerechlsabme innerdalb 9

Genchie durch richtige docsmcvra oder auf andere rechtliche Artd iu jostifieireu, widNl« ^
,u gewömaen . dns nach Ablaus solcher Feist, Wetter niemand gehöret , soodera deueaseltt»
ewige» stillschmeige« auferleget werde .

Castro» dea z May 1755. ^
Dem pnbl-ca wird hierdurch zur Nachricht bekant gemacher , daß der Herr GedelM

»on Aussen feintn in der Bauerschaft Sing Amts lklanckensteinccleaenrv ruv in der ^ ih
lichteit Bruck sorüreude« so genannte« Straatmannl Hof an de« Besiger desselbea m
Straasmanu aut fteser Hand erblich verkaufet und überlassen habe , welche dara« ^ u»
fügte Forderung zu haben vermein»« » müsse« sich vor« rosten Ionii betz IttbcfKC^
staafschißiNgl heg« Bericht Brüch fn 'o pan« perpctci ülentii , meiben

VI . Cfatio Crc&ctnm avsscrdald LmsdorA .
giachde» in dem Vermögen der Edel, btefiactt staufmann » Henr- ww Hstl»- . . . - - — ^ Mz ihm, Creditor^ »C

'denen« und Aon
*mi v .vp.. 1- » ■»»»"" . . ." 1« Nheindeni , k

Sochdoig angeschlagen, peremtorie cttttt und adgeladen » daß sie * dato mucidaid «S

Erben » Coacu ’tu» entstaudeu » und diese auf qäiltche Bedandlung
tragen ; so werden ase diesem,e , so an ' ' ' ' ' “ ‘
Mölke» , straft dieses praclrwaN, . woovu
^ ¥kll j . . ,- — - . », _ «Mit HHiiliV « vIVUliVllMlf iP H . k | : ‘

tragen ; so werden ase diesem, « , so an besagte « Vermöge« Forderung und Aai»raw^ ,D_ - ' - eines hier , das anderem iLheinder» , ra»
voj 4) joi» » , » >■■« « tum und adgeladen » daf sie i dato inuerhald
nrjoo » 4 fste . de« ersten . 4 für dea zweien , und 4 für deo dritten r - rmio ,0

« ii fii Cftlefu nit rmfA >L#IKW »»n iWamontU . nK #r Auf .tnlUf » fMtllllM ^ « ».> J
TJJU9V + 9 IM » ‘ M | U.- UIW « r -T !• » vaw umm i - ' Efff « r - 1

Forderung«! wie fi« solche mit uutadeldafteu -tocommtl» , oder auf andere kechlliw«
veritinren« rmemen . ad AS, anr«grn , « » alsdenn den > August, a. rurr . . *** *5 fM
randgencht ftch gest .' leu , die iocamtaw ,or jaSiScano « ibret Forderunge « >a o"l >' ^
duerrrn , sich über dt« ciuzubringellde Behandlung « Vorschläge derlarirr» , eoentos ^ ^
ihre Förderung ligaidtren , oder gewämqe« müffen » karß svf deschedenes eufen« «' '^ ,
den erfckM«e«d<n Credttoret» Mkeae gehgodrlt , und vl» e aus die adwesende, « r>fltctu
Ordnung grmäß Deraulaffanq geschehen , ever. tualtttr aber wtt der kiguidatibu den« '
den so» . Wests i» raadgmcht dea 9 Mao J7i ».

3 v. Ltocku« , Liegstied, Lrinom»



Num . XXII . Dtmstag den 19 - M -»ii Vf9
Zu dem DvtSbrrrglschev Addrefle- mit> Intelligent *- AettS.

"
• u Sachen / fo zu «Äkäüffen LÜßeröald © uiöburgi *"

Nachdem Vermöge jacncaij uno Darauf ergaijfjtiiec hxccutorulium »a inflantiim H.gtnl , contra >21 . Selltgen» ju Utfort nahe bev Moers , ÄtrfpteU Repelen , sollen einige are,
sttrte und mvcntaristrteEiferten, an det gem. Arend Seillgen » Behausung ven i4Iunit , de»
morgen » um 9 N !»r verkauft werden ; so wird solches denenjeuigen , die Lust haben mögleo tU
was von solchen Effecten an sich zu kaufen , hienui bekant gemacht-

ES wird hremit kevermänniglich bekant gemacht , baß »d müantiam bei Hn Notarii Raaßdie hieselbst zu Emmerich resp . in der Kaststraffe und aufm hohen Bifferorth belegene , Eheleu¬
ten A. Kniest zugehörige Häuser , wovon elftere » mit dem Garten und der Scheune aus » jrRtdlr , da» andere aber auf - 57 Rthlr gewürbigct worden , dem meistbietenden öffentlich ver¬
kauft werden sogen- Welche nun dazu Lust haben , oder sonsten iutereffiret sind , können sich i»
Termini » den >4 Feb , 11 April und iz Jnnii , allemahlNachm um » Uhr >nder Stavtwaage
zu Emmerich einfinden , und ihren Vortheil suchen .iir 3 <>o Termino alt d- n I , April ist auf erstereS in der .Kaststraffe mit dem Satten und

Scheune grbotten 100 Rtdlr .
Für das andere aufm hohen Bifferorth 100 Rtblr.
Ad inftamiam det Vormünder» de » unmündigen Hoppenrei » Kinde » , soll eine» zu Hak.

bern zur Nahrung wohl gelegene» , und mit einem schönen Garten versehene» Wohnhaus , un.
ler Affistence de » SonSfeldschen Gericht » in ; Terminen , nemlich ven if Mao , r » Iun'iiund
rosten Iulii , dem melstbi tenden ftevwiüig Verkäufer , UNS in letzterin Termino der Zu¬
schlag ertneilek werden . Auch werden zugleich alle diejenige , so an ged. Hau» und Hof k ein
dingliche» Recht oder sonsten Ansprache zu haben vermeinen hiedurch peremtorie abgeladen ,um li dato innerhalb j Monaten ihre ptLienlione» in prafteis »eemliu« vorzubringen. Rec»
den »4 Apnl >7 ; ? .

VI Sachen / ft» verkauft ausscrhald Duisburit.
ES hat T Anton von dun Bruck fern elkerlichc » Wohnbau» »u -Uiuia , an Hn E D. Kruppverksufr . S» werben badero alle diejenige , so daran einen Anspruch zu haben vermeinen , ri .tiret , um sich binnen 9 Wochen * dato . bevm Landgericht in Unna zu melden , und ihre ha .

bende Forderungen zu juffliciren oder zu gewärtigen , baß sie nach Ablauf de» letzten Termin »,
so sevn wird der 17 Jul« , mit ihren Forderungen nicht weiter gehöret und ihnen ein ewige»
still schweigen auferleget werde. .

Nachdem der j& err impedtor und Prediger von Steinen zu Frömern , von seinen Miterbe»da» so genannte von Gteinsche zu ged . Frömern belegene Erde , al» : 1 ) die gantz baufälligeGebäude nebst den Paumgatten neben d- m Kirchhofe gelegen. 2 ) die lange Wiede ein bald
Scheffelsede Lande» haltend , und worauf ein kleine » Hau» stehet zwischen dem Kirchen . Kampund Hanolt Garten gelegen. 3 > Dte Länbereven , al » ( a ) ven Kamp mit dem Garten , so im
Zuschläge lieget und ir Scheffelfe Lande» hält. ( b ) ; Scheffelfe Lande » hinter diesem Kamp ,
»wischen Schnitzen Oden und Lug» Lande gelegen , der krumme Acker genannt , ( c ) 4 Schel¬
fe Ise aufm Wittenfelde , zwischen de» Predigern und Fulbccke Land, ( d ) 1 Scheffelsede Dfl»
selbste» zwischen Schultzen oben und dem Bauen - Lande gelegen , da» Effen Mübdese genannt ,und ( e ) z Schcffelsede , davon einet aufm Mühlen * Wege zwischen de» Predigern und Wirth»'
Lande , und die übrigen r Scheffelsede an der andern Leite de» Wege» zwischen de» Predio -
gern und Wirth » Lande gelegen , nicht weniger 4 ) einen Strich Holtze» aufm Bohnenkampe ,au» freyer Handerb - und eigenthümlich anerkauft , auch gleich darauf seinem ältesten Sohnedem nimmehro «vjungirten Hn Predigern zu Frömern , Ioh . Dieb Fran » E: nst von Stoineahjnwi . derum abgetreten und erblich cediret hat , und ber iHcrr Ankäuffer zu Sicherheit de»?
gcschchenen Ankauf » so wohl , ol4 der Hrtt Ceffionariu * der geschehenen Ccffion halber Ldt-

Aale« -
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ÄiWi teiefefl i (oltfcf* - uL« l auch stais gtgeren » orden r Mt ' werdm kennt md <fr **t
Ui procl» (E »ii« , ttoBon tincl aShie und da» andere »u Frömern anerschlagen, aSf und «X »
so an besagtet Erb und der solchndaitea aeschedeura <-cis>L« eine rechtliche Lnplache »
c* quocaoque ctpite d auch s«vt » formtrea koou« , bteMit 00^ Krosf diese» pereuuorie nur «»
und verabladet , dag sie 4 d *to dikUitN 9 Wochen » und läcgtknt m uumso d« »8 I - str 4. *•
Dormistaq » um 1 » Udr , b<odxn - «m Srncht erscheinen , wt documem » cum juit .Sc»««^la OrigwaiitHM »rövuciren , sonsten gewartigin , dop diklemge, so sich binnen solcher Frist mst»
gemeldet , nachheto nicht weiter ««Köret , viklmibr von dem Kausschiilmg abgewlksen <* •
da » »ordeschrltbenr Erb« auf den Staomen Sri Hn vrede- ern I D . Kan » Ernst von itcux *
«Mgenazen werben solle . UbtfdnDl. de» Gcnchtl Iaiiegel » un» « ein Dt * KUl. Sstchtetllst'
» tn- ändtgen UnUtfctrirt - 3Ut » ben 11 . May « 7 <9 -

( LS . ) Albert , Henrich , Schul * .IV Persohn / deren Dienst verlangte vmrd aufstrhald Du ««- . - .' E» wird ein kaauai der schon beo Herrschaften gevienet dar , von sichern Leut« , unk * *
fottn Atteftjiu vcrseben ul , und wo möglich wa» schreiben kan « »um Dienst derlanqet ,dergleichen » ordanden , kan berseldr «ich jU Ham» bey dem Kümgk Poit - komoir » ctoe* , >2daselbst Anweisung »u eue « guten Dienst erballen . Loste auch sonst ew guter Mensch P*
finden , dir auch noch nicht gedienet» sich aber sonst ans schreiben und dergleichen getestet b*U
« rd gute kust »um dienen beieigrt . kan sich auch daselbst « Üben .

Lin tüchtiger Dlechttlagrr . Gesell , welcher . seine Prvsesslon wobt versiedet » wit »^öbne«,ki, verftden , kan sich in Eleve brv Lalomou SSeljiug in der Haag,sch«, Strasse tttw
hast» H eher , je lieber , aogeben.

Vl ». Qluio Oeölivruw austcrhald Dmodorg »' Ml Decdvnd UNd tl »pl,ui» .c, de» Aichiduccual - ©litt « Stt Vidotii )U ZsanttN » Wkund und sögen diemil seder » änn »gIich .'N »u wissen , wie das unxr Mit - kanonltu » kazntut" "'Herr Flor Ignare , Baron von Scbeiiioj » am 3 Der . »71 * milHiittrllassuug einergenck il- **
stamentarischer Difpofinou die» »eitstche gesegnrl » der dadev bestelier b ^ cure», TtftiTcn : »**:unserMil »c »nonic« c » ,l los Corauen aber Betencken tragt , die dabey gemachte Le»" '
nbiufübren » ehe und bevor er sicher grScll t worden^ das sich nicht dem oder morgen einiae **

foruche ans fce* Nachlassenschasl bervorlbun werden , dadero p » ^ cmckUi« die Lottosaller deren , so etwa daraus euugen Ln . oder Zuspruch »u haben vermeinrn mögtrn ,
geziemend gebeten ; wenn wir nun solchem LuLen stau gegebenr Al » ciliren or. d abra Zalle und leb« , so aus die iSachlassenschast de» abgelebten gesagten He, unserit Mit > Ctta * aOpttuUrit Florcnt « lernet Biroo von Scdcliwg» tsquocübquc capiu rl seyn mögtt ,
»n fordern »u baden v rmemen » SgLn , diemit und Kraft diese« proC.,m »l ». wovon « re» **
dier . da» andern »0 Esten , va» dritte aber »u lllrecht anacschlag:n,vah,dr 4 i »u > miwföaPJWochen , wovon 1 für den ersten , 1 fdr den u :n , unv 3 für den ; ken Demo »o ceQntc, Sil?L
tänaftrnt auf den S ÄUßUst« a. t , morgen» vstck « 10 , eoum D . D. Deputat » O domo ^p 'tuiari ewere Forderungen , wie ibr dieselbe mit untadeldasle» documcori » . oder ansArt ktchilich »u verifinren »ermZüet , »n krvwcoUurn anmott , und » it gesaatem yn L>(<?fort euch vernebmeo lasset« » itAklaus de» rermiri a -er so2en Ada für beschlossenmb birieoiqe , so ihre ^ srverougcu «uchtad t\ ü * gemetrri , Ztzer w« mgleich solche» «rsd «bAsie doch benannten Lige « sich mrt qestellet und idre ^ -Tderun , gebodrend »ustisirwet ,weiter gehöret « von der Zkachlaffeaschaff abqrwxsen uns idmn ein ewige» stillschweigenleget wttden . Santi -3 lo CayimJo den » r May 171- .

De miadäto e d« ©ari6t See . m .. |t' VIH » V » » r U » 1 ^ ü N x .Da aus die p*S«k » tion de » von kr« siek. Hk , Evmmission » . 'Zttth Hsssemann dtvm- rat »u Unna niederqelegten reiiament » instautitrel , miwtn da»u Terminu » aus den >a 9 " ^Stach « , um » lldr w ca, «» daselbst präß - iret worktn : so werden alle dielenige , welche W* '
lntrrffitt m styo uermrineol da.n biedocch abgeladen . Unaaden 17 May >7, - ^ ^

Diese lnicvlgeow Zettul sind »obeksAmen im A>1d,e, - c «»m»oie 0 Drulkurg . uoS
Esten Posiömluu Pass Stssik M r »nv 1 Lrertcl Llstdee.
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Dienstag den 5 Inn» 1759.'
unten

WergMgstm LkmchmMuttg

Num. XXIII ,

Wöchentliche Amoburglsche
9fuf dar Jlttereffe der stommercien der rievischen , « eldkilchen» Meurr pnd Märckischt «

WaS an beweg . vnd unbeweglichen Gütern zu tavffen und verkauffdn / kmgleichen
« a« für Aachen zu verleihen/za lehnen / zu verspielen und zu verpachten vorfon»
men / verlohren / (tefunöen oder gestohlen worden ; fodenn Personen welche Geld
lednen oder aosleyhen wollen : Bedienung und Lrbeit suchen / oder zu vergeben
baden ; Erfindungen m Aachen Und Meinungen ; neuen Büchern / Schriften und
ColUrün ; auch andern neuen Anstalten ; c >tati»»€» der enditonn ; Verfolgung der
Entwichenen und von »dhaftirten Personen vnd deren verbrechen ; von angekome

menen Fremden und c $p*lirun zu Lleve / lvesel und Duisburg : wöchent¬
liche Lornr Preise und Lrod -Taxe ; auch andere dem p*blis » zur

Ob vor der Sündflut Lriege / warum / und auf welche Manier sie geführet

I. Welt batte nach der Hebräer alt der glaubwürdigsten Rechnung bereit « tausend
< ^ sechlhundert und sech« und fiinfifq Jahr , von ihrerErschaffung an » gestanden , alt

bat schwehre und unter allen Völkern der Erden , wie et scheinet , merckwücdige Gerichte der
allgemeinen Sündsiut , oder einer gäntzlichen Ueberschwemmung dieser irdischen in der Mitte
der Welt gleich einer Insul im Orean schwebenden Schaubühne einbrach. Es ist sehr aläub»
lich , dass nebst Vertilgung so vieler lebendigen vernünftigen und unvernünftigen Geschöpfe
eine grosse Zerrüttung der Erdkugel voraegangen sev r . oblchou wir dieselbe so groß mchr meinen
gewesen ru sevn , daß damals erst Berge » Hügel , Tdäler , Sümpfe » Moräste , und mehr an¬
dere dergleichen Dinge entbanden wären , die stcd >m ersten R "fange auf Erden so nicht be.
fiinven Natten , wie der sonst gelehrte Euaekänd r Thomas Burnet in seiner Throria , oder
Beschauung der Erdkugel irrig davor hält , aber auch von vlrichiedenen andern widerleget
worden .

auch umliegenden kaude- rOtten , eingerichtete

Addrefle• und intclligentz . Zettel.
Wo»« - | a crfktiB /

nützlichen Nachrichtdienende Sachen.

worden.

II . Nicht



n . Nicht » iirvtk flehet ei iu - laubea , daß dir Trd « M Zeit d<r Sündssot i^ rast ^
*

so voll , wo nicht de - der damaligen langra idtnimt , wie mich jutcn und getu ^cta
schaffeolutt »er tust » der übrigen S1 - wem, a , Ullf - dtr Measchtff Uw« , noch weit vöilck °7
Emwodaern gewesen , alt »u Laoidt und Salomon « Zettco , da nach brr Sünrsiut ocl ^« nuabl so v,«ie Iabre , alt vom Anfang drr Leit fis tu du .« ,

' oorco vtifinita
daß also dieleai^ n «rötlich iu ln en schrmen , die darum re ine afl,i «acin « Ub« »chivta>mu»lZ
arrrn ^ od« alt aöwig erkemieg woum , wnl der Srdd »dea .meüe,cht damals noch nicht s» - ^
hernach , und auch noch deuriget raget » me sie fälschlich sich einbilden , deivodaet 0«* »2

r
«adere Bewelßtbüm « hier nicht ^ a berühren . Lu dan auch ( daß w,r diese«
Nicht gläublich ist , daß , «van die L « u auch noch viele lauseod Jade sieden sott« , varu* A
seid« meßt Einwodaer , alt nun,baden würde ; weichet leicht tu « » eisen stünde, wo» v* ?
vaser sivurt Vorhaben » it sich brachte.

im aüerglaobwürdiosten , ja - ewiß und unstreitig ist et , daß in einer solche » ; * T“ “ '
dielete k« Etiealich laagcn Zeit von andeclbalb tausend and frsi einigen doodert fahren , vieiete . ^

»edliget voraefallen scy , wovon wir mchl die geringste »ovrrlLssige Rachncht haben . det ^
nig« , aber hochwichtige , außgenommrn , wilchet uni der Stift SOttet nach seiner. . . . . ^ ppuav liebreichen Vorsorge durch seinen Dien « , den ersten und ältesten Seschichtschrci »« ^
sei iu « oothwenkl- ea Unterricht , und jur Beförderung unserer so wohl leitlichen alt «gg ,
Slückseligkeit überliefern lassen . Dobev et gtichwohl unsere alt vernünftiger rreatust »uufic uw uuiiiMivugu crcaivii » 9 ',m
erfordert , durch genau« und iorgfälli «« Erweguog Uder Worte , und all« durch
»orgetragener Sachen , diese , so viel möglich , aufiubilteru , und ferner alle erlaubte
und Lege iu gebrauchen, wodurch vulet noch näher könne aufgesoüret » und nicht ovne»*HV Wltf * I » ¥» V* ««**'V* »*r wvv « *w « »• »»• M**v I fmn t IUIU lim/l VUU* A 0&«iNßesebea werden , ob« doch bat Wahrscheinlichewir dem Sewlssoo unbedächlüch 1» v«. '
gen , und jene » eia gleichet Gewichte m»t diesem luiuschreibea. *

iv . Mich betreffend » dabe ich sederuck eme « rosse Reigung «espüdret , diese sonst
Zeit , wir et « ö«l«ch , mit e «wat beileren Begriffen von den Legebnißen und Umstaake » ^
selben einjuseben ( » 1 , und dazu di« Hülflmitiel nicht aut vielen « dichteten aporrvffG«
Schriften , deren ein« Meng « der darndur- isch« Polybistor ZH . £ U>cru «e / adricn »»^ ,
»rltsent Fridench Iac . Kcmimann / der g,lebet « Däne Thomas Langius und
samt rmige» Nachrichten von densetben angeführ« ? dtt »nltilrn , seoder» ibetlt aut k «r ^
oen Schrift selber , die oft » it wemgen Worten « riet nicht uodeultrch «n erkennen «irbt » m
«M kia Muh wuK«» m (*lk*r «rliAr«« . (Kiifl 411I <aMi «hsich bin und wieder in verschiedenen Lach« selber « kläret , tdefft aut solchen lUNt !KUr®2 *
die de » allen Dölckern , und »war nicht odne Ursache » sich bej -- aden , tdesis auch aut der
tyr Sachen selber » »nt ein« gebührenden Ausmercksamknlund M -^ ^on« »o ELIuß ' ^ Ä .entlehnen. Und aut dieser llrsache hat et uat weder unanoroedm noch unkieolich t ' &r '

jr* / und 1hier Ttfrafrtt » auch diese« »u untersuchen, ob »or der Sündfl « Lncge / warum / unf.£ *
welche Mam « / Bet und lDeiso solche gcfuhret worden / wovon wir mit autdruM ^ .— - - - ' dmWorten in den Moiaischea Schriften nicht« aauestra . Wir woilen unt aber , so

e- ts»
( ») Davon bade ich »u derschledenea Zeiten bereiU emiae Keurteichen gegeben , nto^ "

meiner ^ » unD ausUaiversiUua , da ich im Iadr 17 « ! « ne besondere Derbant ' "
^ ,

TToAiAnnm »medilutltn » . tw« du Aufschrift beisset , l» Bremen drücken lassck ' ' yf
darin die eigentlich« Aufführung der aUen Vötck « vor der Sündffnt in
Religion oder det Eottctdici stei zu entdecken getrachtet , und daß dir>rlb« vkrimedkLM
scheu oda« allen Sotlrtdie .-»si und Reliaioa , sarechltEpiwreer « uod vracttsche
alt abgöttisch« und abergläudtsch« Dölckrr gewesen ; uod lange - «mach vor
rwavtzig Iabrm dnrch eine gedruckte öffentliche Rede ie IVkfctnibi^ , «ntiqniff;

r, ^ Ä
utrarum orW , p® p«’p . solsi« dB« kicht gckdmir.tN^ on in «nwi (« i\ daß dresr

-. jg « kannte , und von de»
. _ _ .chäklich« kevte , oichlt and«l

Limiten vor der Lüuvssut - und deren neun von Mose « angefodctr Häupter

alten Brüchen uod kateioern so oft genannte , so wenig
Aueti »»» aut der Acht gelassene sehr boßbast« und schädlich« k ' vte , oichlt önWl *

t gd ^ S
Laimren vor der Lüuvssut - und deren neun von Mosel angefodctr Häupter l (
Dan rdensovielaaf .-haltchr Tclchtner sogen auch grwestnftvn-



Nch , solche drev Fragen durch gnuqfame Beweißthssmek jlt beantworten und dar vorgetragene
iwar kurtz doch deutlich gnug »u erhärten bemühen.

v . So leicht die erste Frage dem Stnschen nach scheinet -, so spitzig und schweb? scheinen die
nvo andere , und deren Beantwortung , doch nicht , wie un » küncket, gantz unmöglich »n sepn .Dan daß ln einer so langen »und so , ar verdorbenen Zeit , wie nach dem Zrugniß der heilige«Schrift , und nach dem BeweH de« Untergänge » selber , vor der Sünvflut dieselbe gewesen,viele sehr verderbliche und blutige Kriege muffen vorgefallen sevn , wer wolle daraniweifflen?Et har »war Moses nur erst von eigentlich geführtenKriegen , dle ungrfrhr vier hundertJahr
nach der Sündstut »■nemlich »u gidraham » und Lot- Zeiten , sich unter den Sinwohnere» de»
Lande- ranaaa- ,be- Eham- Nachkommen, »»getragen , im vierzehenken Lapirtvdseine - er¬
sten Luch« Tcwrbnung grthan ; Er redet aber so davon , und m »t solchen Lorten und Um«
ständen der kriegenden Partheien , baß mqn deutlich gnug stehet-, daß diese- die ersten blutigen
Stustüge ver Menschen auf dieser unruhigen und veränderlichen Schaubühne der Erden nicht
gewesen , sondern daß bereit - viele andere müssen vordergeganqen sepn , ehe diese- im Lan«
ve Eanaan »u der Gewohnheit -, ein so grosse» Unheil nach Willkühr aniustisten , und bald
diesen dal» jenen mit »usammengesetztenKräften , bald aber sich selber untereinanderaniusallra
und aufiuretbcn , gekommen waren . »u deren Abkehrung hernach andere genssrhiget worben ,
sich rugenvsame und tapfere dabey weise Regenten al » Beschirmer »u wehien.vi . Da nun diese- in einer swkurtzen Zeit nach verSündfiiit sich »ugetragtti, wie vielmehr
ist solche- vor fest »u stellen von der wut längeren Zeit , so vor der Lündflut verflossen ? von
einer Zeit , worin der Menschen Unart , deren irrdisch - gesinnte- Wesen , so sich durch dcü
Geist GOkte » gar nicht wollen leiten und führen lassen , worin altcrlcy Üppigkeit und Frevel,
kainltischer Haß und Feindsehligkelt oft mit den grösten uno gröbsten Slutdrüchen » worin
Neid , Bitterkeit » Hab . und Raubsucht biß »um höchsten Gipfel so sehr gestiegen, baß auch
eene gäntzllche Ueberschwemmung von Wässern erfordert worden , um ein folche » überall in
lichterloben Flammen gerathene » Feuer der Boßheil und aller Unart gleichsam außzulöschen ?
Daß nun »u solchen Zeiten , und unter solchen Menschen , da immer einer den andern »u unter,
drücken , andere aber sich »u vertheidigen bemühet waren , grosse Zerrültungen , Zänckireven,
Zusammenrottungen und Kriege haben noihwenbig entstehen müssen ist ga .itz natürlich .Vll . Ferner gibt Mose » auch ffl &cr diese » im 6 |Jen Kapittcl seine» ersten Buch» nicht UN«
deutlich vuvurch t» « rk« naen » wan er erichlet , daß auch in veil damaligen Zeiten verschiedene
mächtige Leute auf Erpen gewesen , die au » ver Zniammenlebung der Setditen mtt dem Cai .
mllschen Fraueni 'mmer , da- nicht allein schön war , sondern dessen Eltern alt irrdischgcsinnre
Menschen viel »usammengescharret hatten , und also durch Bereinigung vieler bevderseit» mit
Recht und Unrecht erworbenen Güter mächtiger geworden , entsprossen waren , kulherutnen«
net sie in seiner Uebersehuug mehr dem Sinn als den Worten anhangenb Tyrannen , die
übrigen aber fast alle liefen ; nicht eben daß sie in der Thal von so außerordentlicher Statur,und fast noch einmahl so groß von Leibe al » andere Menschen gewesen , sonvern vielmehr in
einem verblümten Gebrauch bet im Hebräischen Srundtcrt vorkommenden Worte» , da ebenwie noch heutige» Tage» , und so wohl tev unt al» bev allen alten Dölckern oft in der Mab«ler . und Bildhauer > Kunst Die Bortrcsitchkett eine » Helden , und die Größe seine» Gemüth» ,seiner Berrichtungea- und Thalen , durch die Grüße der Leidet vvrgesteliet w »rd , und auchnichtändert vorgestestet werden kan ; indem ja der Seist einet Menschen und dessen eigenklicher-
Äbriß weder ein Merck de» Pinsel » , noch k^ r Werckzeuge eine » Bildhauer» ist ; und also auf >
vvrqevachte Weise eiaiger Ma^ n dem Lnschauer muß bedeutet werden . Welche nöldige Be»
trachtung da si ; oft von vielen versäumet worden ^ ooer gar unbekannt geblieben , daher sind
so viele irrige Meinungen von einer riesen , massigen Leibe» > Statur eine» Herrule» , eine-
Simsvu » , und anderer vergleichen entstanden » die doch dem Leide nach nicht grösser alt andere
gewesen. Daß nun solche mächtige und gewaltige Personen , deren Mose» hier eben nicht
»um Ruhm erwrhnet , sondern vielmehr , wie grosse» Unheil durch denselben><rreg»t « erden , *
auch öftere und schwehre Kriege werben gesüdret haben » daran ist wohl »ichr »u »wriffke ».
. viu . Da auch , wie Mose» kurtz vorher im vierte» Kap. errehler , Lubalrain , als ein-Gr-flnher der Smiebe . Kunst ., Ectz und Eisen »u bearbeiten , unNlfo Wasen »u bereiten gelehrt



t «ti ttto «t |ot4<* -ewi- keiner lau?«, {Sage halber , wir aan zu reden psteget, nicht tsoö
wild« ihm « «ul der 3*f& t ( >» ) sondern vielaedr Menschen in Krieg ou» Empörung ^
tüdten -ethan baden : da de- en Barer » der ruchlose unddoppeU . dewridte raiaitische Lan*^
Ach ja einet zwevfachen Mordt an eine » Mann und Jünglmg degaagen aus «in« frech» WA
srlder rüd»« t . Stier auch eh« solch« « fern« und städler« « erck^oae vxhand« St9t 'Zl
haben auch schon Kriege att andern schädlichen und tödtlichen » erckteugea, mit Hol,
Sietaea» können geführet werden , ( c ) wie »an dev - rfiidung der nenev Mit , »menro»
noch vor etaigea hundert Jahren unter de « dafigen eiowodnern gesehen , ja zum rhetlttd
Sehet. . _
0>) Der rttetaisch « Dichter Lehullus meinet solche« , weil er Nicht degreiffen koate , dat

Luft und Begierde sich oateremander zu schade-, und »o todwn de, den Mrnichr« s» V*
fcUif entstanden wäre. Libr. l . ticg . xi . heißet et ü» Anfang « so r

Qais fall , horretido » prim« qoi ptwallt enfat
Quam f« tui , 8c » eri fcrtcaa fllc feil J

Tone caiei bommutn geoeri , taue prclia oitaj
Tune btctlor alt* aoius apatta » la cft.

At nihil üle mifer tneiiuc / no« io mal« »oft »,
Vertiroai , in fa » at qood dedit illc fern . *

( c) Hiervon schreibet ^Zoranit« in seiner dritten Satyr « det erstenBucht anseia« »da AZ
gewöhnliche , dal ist Satyrisch« and lächerliche , aber doch nachdrücklich « mW t>W
grüavUchc Mise unter andern so :

Quam prorcpfciuot pumit »nlraali« terrli ,
Mutum 8c tu ' pe pecuj , glandem atqnc cubilla ptopter ,
Uoguibui 8c pugou . dun firttbua . atque ita poito
kugoabaoi armit , qa » peft iabttcaxrat ulu,. f

Diese Stelle wird not hernach , wegen dat . wat er in der tvtvken Zeile kur, aotdrü*^,
m-d hernach weiter ansudret , wieder >o statten kommen . Durch «oimaUa , q«* prim « ^
prorapfenaw . verstehet er Satvlischer Weise Menschen . ^

D>« Zortsehimg wird folgen. Job L? lb«d.

I . Aachen / so fo verkaafien ausserhalb votsdveg .
Zu Mook ans dir Mitttiwerd hevm Herrn Büß ist m bekomm «» von den besten s

krischen uuverdeßcftichen Bchwei^ r . Kraurci r Tdee , deffen Krast und Wvrcknng gn^k
z « >

drtant ist. Br »st « in Gall « und Vvnd . lranck , er «acht ei» leichten Atdem » rel« >tv^i.
Brust , und führet allen Schl«« uns uare»nigke,r roa derselben , rdut auch S 'rS«» >
stand »en dösen und vergifteten Säfte» , auch renu -et er dat Gedtüto und schmücket wtr fi >
ver best« rdee » dat Paqoet k« ft«t >o stüd . bog. Auch »st dev idm ,v haben »ittern l
das Fieder * di»» P«ia ; noch find de, bemieidea zu bekommen Pulvert für die Pftrd« ' , » i
» ) für den vrousen od «r etenngef . » ) für d«e ?Rcb , et s«v Taßer - oder Winoredk '
wenn ei» Pferd nicht wist »»nehmen dev aurem Futter , sondern aüezett dünn dle»»' ' , M
onuasam »robiret »ad unverdeßerlich. Auch ist auf de« Packguet >u lesen , wie
drauchen sost. Di« Pferd« brauchen wehrenderZ. tt nicht mü§„ ,u steben . rsticht
tf Pmfcmrt * - Pulvert für die Pferd « , welche viek auf der Reise find , und IN nnkki » . jßi

rönnen, dann und wann nur ein Löffel vost unter dat Futter ««mengt » sollenfi« »M
keine » »-er^ A. Diese Pulver» köuntn lange Jadren gut dedaltiN »erden , wen » r l
trschr» liege«. Da» Päcklna koste» , , fiäb Ji

II . wichen f f» verkauft in DuiadvrA. , W'
Bs »<rd bse«nt b^ ank gemacht» daß die « >m»< , . Jansen , gebodmr ewma^

aus Nr Beeckstraise kevftlch geltstevei Wodndaus air aürn semrn Stecht und
« i vft Sdelevte rderdoetz van etern aut der Hand vrtkacsee ; soll« einer vder m>v<rn .
1» oriteadtrea oder cwi <# Recht d« an Heven, ka« sich de, Zeiten gehöksgro



Anhang
Nom. XXlir . Dienstag Den 5 Junji 17S9*

gg dem Duts burgischeu Addrefle- tfflfr Intelligent »- gttftfT
lil . Sachen / fö | a verkauffen außerhalb DulsdvrS .

St wird hiemit jedermanniglich tetant gemacht, wie daß die Wittibe und Erken Pek. vonDock in Eleve , unter vueSioa und ^ Llteoce de« Landgericht « Vorhaben « sind den meistbie¬tenden öffentlich jedoch ,revwil«, ,u verkaufen , , ) da« Baurenguth auf» Hau» Amt « Etev»käntlich bev der Kirch alra gelegen , welche « 8 Morgen 6f Ruthen groß » und mit de« Ge¬bäude, nach Abzug der Schatzung taxiret worbenauf 600 Rtbir . a ) die « evde im Revgerodruch , nahe bev kranendurq , weiche z Morgen »41 Ruthen holl, groß » und nachAbzug derkLasten , ästimirek auf 500 Rihlr . j ) die Weyde «u Loeth in der Rirderduiffeltgelegen , Pa -v -rkt Weening genannt , so 1 Morgen 70 Ruthen -roß , und auf , 7t Rthlr taxiret worden ,ebenfal« nach Stbzug der Lasten , und 4 ) sieben kleine Morgen Lande« im Senneper Feld , all
( » ) e Morgen an Der Horstischen Straffe gelegen, auf »00 Rthlr . ( b ) ein Morgen nebender Kirchen ru Germ . p. Lanvereyen fltuiret , welchen auf ; r Nthi . rro stüb. , und (c) eia
Morgen die Lempcl- küil , in der Rievrigung gelegen , so auf zr Rthlr io st. gewürdigetworden, alle« nach Abzug der Lasten ; welche nun dazu Lust haben , können sich diese« JahrPen ersten Junii alt IN Pilino tcrmino den 19 ejLsd . in f. cundo , und den » 7 Julii in vlkiworermino aus hiesiger Ttadtwaage allemahl Nachm , um ; Uhr einfinben , und chren Dortheil
suchen . Eleve im Landq . den rc» Lpril 17x9 . Sethmann . H . P Geseüschap.E« wird hiemit bekant gemacht , wie daß unter vir -Siuo und Affirteoce de« Landgericht«,Dormündere der Kindern Äclle Kloster« undlMatth . Quartier Vorhaben« sind , ihren in der
Frasselt nahe bev der Stavt kranenburg gelegene gemein,« a' tliche Käthe, tu Hau« , Kohlgar¬ten und Land bestkdend, in nachstehenden legale» leraiinen , alt » , und 19 Julii , wie auch16 Auguste frevwillig Dem meistbietenden publice bev brennerver Kertze verkaufen zu kaffen rwelche nun daj 1 Lust haben , können sich alrvann allemahl Nachm , um ; Uhr » auf der Stadt -
Waage l» kleve melden , uns ihren Äorthest suchen , lileve im kandg . den 7 May 17 ; - .Sethmann . Henr. Pet . Gesellschap .

E« sollen den r8 diese« , ,ur Behausung de« Gerhard von der Herberge in Crevelt , einigeMobilien und Haußgeräthe öffentlich i . doch freywillig , den meistbietende« verkaufet werden ;
j

'Lust habende können sich alsdann einsiuben .
Die Schwester de « verstorbenen Henr. de Sreff , gewesener Drückenmeister bev der Schiff-Brücke ;u Wesel , ist willen« ihr Ligter Schiff Mit aste« Zubehör tu verkaufen : wer dazu Lust

> hat , tan sich je eher je lieber bey ihr , vorm Rhein - Thor im Ancker zu Wesel wohnhaft,melden. Henorina de Treff.
, Es will der Principal. Miethsmann eine« Hause« Nahmen « Henr . Schricken binnen kr« ,selb , auf den j 1 May einige wenige von dem seit einigen Lagen sich absent gemachten Bev-' wohner Joh . Stauffert «urückgelaffene Mobilien «u Bczadlung de« rückständigen Mietdlohn«' -öffentlich an den meistbietenden verkauffen lassen ; welche « dem publico hiemit benachrichtiget wird.
, Oe « verstorbenen Schustern kousar« Haut , so zu Wesel auf der hohen Straffe gelegen ,und auf i r » Rthlr gewürdiget ist , soll pto obtinendoju .,ic» to bev hiesigem Landgericht in zenTerminen den ig und n Junii , auch u Julii a eure . , dem meistbietenden öffentlich bey derKertzen verkauft -werden . Wesel im Land«, den rz May nsf .

v- Stockum , Tiegstred , v. Beinom.' Da « Hau « der Erben Haddick zu Wesel , aus der Korbmacher Straffe gelegen , so zu 407Rthlr toxiret worden » soll pro obimendo jväicno . bey hiesigem Landoericht in breven Lermi»l l "" l> r ? Junii , auch 11 Julii a. c. , dem meistbietenden öffentlich verkauft werden .
^
Wesel tw Landg. den a ? May 1759 . v. Stockum, Siegfried , v . Beinom.
l
,



TV. fo wHntifft in DutsdurE.
Et bat Arnold Densenberq von ttorao l>nlera-n nq Hau» am Ltapellhkrnrkrn

« «Nrt » gelegen . erblich an sich gekauft ; Me lemaod djwi ilnettechtUcĥ -tasp' ach ) » t «
v rmeinra , Nr guif sich uittt u Lagen gedöngen Om mdten , sonsten dt« Äau gdNt **
dcjailtf OKrNn fotfrn .

V. Sachen / so wrfautt aoflerbilb Duiodurg. , *
E» bat Ltlh . eori ' godtu RimekeN Nv o« fi ^ m an« jtigrt » w»

obnUngft von Nr nunatoco wr »erNiHn € l>tl. Lamerk» den so genanrtrn Lannrtk oder » '»
mann« <»tt :n er» an sich gekauft » fort »u auf otai Jtottrn Ns^ivliche ModU» ' uat*
iu « Dedus Nr rückständigen Dächte inNntaxuucn nab <« N ;ort» , fo betrat ewige *>m >^
Ul «acht« «efüflt i tdidmier NraMaNn i> laßen gebet« . Da wir nun solche » SochG^
»mm ; » werNn sZwtl. CrcN vre» , so an vorgem. «vltea u d ntNRianiirt« Stfrd «*
Modsilt« ewige Aosp. ach er qu cm>que c»? ,e «1 stye , zu baden Nrmeinen , bttd» rl» ^ 7
Land;erichlt wegen edi^ a '.itcr veradtaNt , um dtnnca 9 Lochen,wovon » für NN
für No aoNr » , und z für den dritten und perenuonschen Termin » nemiich Na »4
Nd diesige » Landgericht,u melden» »dre HvrNrungea dortubriusea und ,0 taftisinreo '
ftea io gewärtigen , daß idaea eia ewige» siulschweigeo auterleget und von N» Derawlt»
aeonefen werden sollen . Dochu» u» Lanka den a * Mao 17 s».

Laadmano » Solling , Lratrok- ,
8» w«rd d«e« it bekant gemacht , daß die Littid« von Dornick ia kalcar, >dr«a am

Ldor daselbst an einer Seite d . t 00a Barten , an Nr aaNra Seite aNr nebst Der«» ~
Garten , liegenden Garten an Mutendonfaos » Derg , vor eine gewisse Summe ä
kaufet da de » dieieaiqe , so auf diesen-Garten einige» Recht »u baden veroumea , könve» ^
No« Gerichte ,» kajcar melden » immaff.a » dato bufcS io Zeit von ; Lochen dal
mc der « ittlben von Lorvick autgezaNl. l werNn söge. ^

Rachde» der Herr loipedor vno chredlgervon Steinen ,0 Römern » von seinen ^
dat so genannte von Steinsch« 10 ged . LS »ern Nlegene Trde , alt : 1 ) die gang dam^ f
GebäuN nebst Nn Daumgarten « eben dem Kirchhofe gelegen . a ) die lange DeeN em ^
Schefselsede kanNt ballend » und worauf ein kleine » Haut steNt irischen v « Kirchen ' - *
»ad Hanolt Garten gelegen 3 ) die käoNreveo
Zuschläge lieget und >1 Scheffelst LanNt hält. (
»wischen Schulden Oden und Lugt LaaN gelegen_ _ _ _
ßelse aufm Wittenfelde » »wischen N» Predigern und FulNcke Land. ( d ) 1 Schefseln - ^ '
ßelbsten zwischen Lchvlqeo oben und dem Dana « Lande gelegen, da» Eisen MüdNse VjZgjl
onö ( c ) 3 Lcheffelsede , davon eine » auf» Mühlen. Weg« »wischen NgPeedigem
Land« » und die übrigen 1 ScheffelsiN an Nt anNrn Leite Nt Wege» zwischen de» »Jj# ,
gern und Dittb » Lande gelegen , nicht weniger g ) einen Ltnch Holge » aufm Dobne» ' ^
aut freger Hand erb,und eigentdümlich anerkautt . auch gleich darauf se ««nm altestea^ ^ a
de« nunmebro aviungirten Hn Predigern iu Frömern , Jod . Died " ' ' " " ‘
diNwieNru » adgetteten und erblich redtrel bat » und Nr Herr
«eschedeoen Ankauf» so wodl , alt der â err LeLovad« Nr qescheNaen
&*’ti -«beten , solchem Suchen auch statt gegeNa worden ; Sll» werNn die mit unv r
ßet peoci»« »>i, , wovon eine» allbit und da» andere zu Frömern angeschlagen» a^e ,
so an besagtet Erd und Nr (oliNtbalNti gescheNae » Ctffion eine rechtlich« '̂ r

ed Sran» Ernst von
dlokaosier zu

’ ^
scheNoen cellinn

cx qaocuaque capire et auch sei» , formt« » tonne , diemit nov Kraft Nesrt pfTftr.fortcf
>vNrablaNt , dag " ^ - -- — **‘*- — - -
ormltlag » um ■• u

l» Oriilnillbm CrÖOUCtrrn , | tunilli| ku , m , , |V Im, eiuiiiu nn»” Qg w*-
aiadNt , aachdero nicht weiter gedörrt » vielwedc von N« »aufschtlliaa abgeme^ ^ B
va» varNschneben« Erbe auf den Radmea de» H» Predigern 3 D . Zrao» Ernst 02« - ,, »'

ag si « b a»«o di inen 9 Lochen » und längsten» m ,« « >00 ö« rb ^
>UN , No hiesige » Gericht erscheinen » idre öoeumevt» c »m
chuciren , sonsten gewättigen » daß Neseuige, so sich dianen solcher •jjrr

«tn,etragrn werNn solle .
Svr- ^ dzgen llitterschrilt.

Übrkstndl . det Serichlt Insiegelt
'
und mein de» zellt.

Reck Na e » . Mao >7i » .
"

( LS . ) Stldert , Hennch , Schul,^



.
■ er hat r . Anlsnchon dem Sruck sein elterlicher Wohnhaus tu Unna» an Hn e . K . ArvpZ

verkauft. Es werden daher » säe diejenige , so daran einen Anspruch zu haben vermeinen , ci»
tt ret , um sich binnen 9 Wochen i dato , bev « Landgericht in Unna ru melden , und ihre ha»
bende Forderungen »u rust .steirrn oder in gewärtigen, daß sie nach Ablauf des letzten Termins,
so sevn wird der » 7 ^ ul>i , mit ihren Forderungen nicht weiter gehöret und- ihnen ein ewiges
ftillschweigen auserleget werde ..

Die Edel. Hem Baumann zu Wissel , haben ihre daselbst gelegene Katbstelle , so mit
Fuselbrennerey,Barten und Scheune versehen,mitiallen Ap - Sc Ucp«ndentiis an den VcheffeÜ
Lohmann daselbst » vor eine gewisse Summe verkauft ; derjenige , so biegegrnetwa« einzuwen»
den , oder an bem. Kathstelte etwa « ru prätenbiren haben mögten , müssen sich binnen rWochew
ä .d»to . bevm Ankäuffer melden , sonsten der Kaufschilling ausgerahtrt werden soll. *<*
Herr Prediger Reichart in Lranenburg , hat sein vritb » die schwartze Rabe , au« frever Hand
an Loruelik Arendt zu Nütterden verkauft ; so jemand daran eine gerechte Ansprach t» ha«
Un vermeinet , kan sich forbersamst bev demselben melden.

vi . Sachen / so zu verpachten ausserhalb ©ttleöurtf;
Da die Zeit herannahet, daß die anderwerteVerpachtung derer juc Jtöntol. kandrentheg

Meurt gehörigen Domainen - Hose und Landereyen , Mühlen , Fähren und Fischereven , Jag»
ten und Monopolien,auf r . 4 oder s Jahre m Stande gebracht werde, « osindturöffkntl .
Verpachtung obged. sämtl . Stücke folgende , Termine all der » Jan . , iy Iun . und der raste
Juni , dieses Jahr« anderahmetworden ; E« wirb vannrnhero solche« hiemit v

'
ffentl. belant ge»

macht , und diejenige , so ein oder andere « Stück anrupachttninclinirenadgeladen , an gem . Ta¬
gen allemahl Vor . und Nachmittag« , u Meur« auf der Lanylev sich einiustnve» , daselbst vor
dem dazu bepatirten Hn Deparrement< - Rath und der kanbrenthev - Administrationohne aE
ein Vorrecht der alten Pachter oder aus andere Neben « Absichten zu sehen , ihr Sebolt üffenti.
und eines jeden selbst eigenen Interesse gemäß »d p,otocoi)um abzugeben und solchergestalt ih» '
r«n Dortheil zu suchen » immittelst aber können dir kondirione « und Dorwarden tuglcich brtz
der Landrenthey . Administration eingeschen , und daselbst so wohl , all auch bev dem Hrn De»-
partementt . Kriege « . und Domainen . Rath von Derschau nähere Nachricht eingehohlet wer¬
ben . Meur« den z » Mao i/sp . kanvrenthey , Administration

F A . Bertram . Schmidt.'!
VN . Gelder / so zu verleiden austerbald DutsdurA .

Ein tur So . kuth Pred . Wittwrn « Lasse gehörige « kapital » a 100 fötbinfl abgeleget wor »
den ; wtk Lust hat soiche« gegen gerichtliche Hopotheck und Lande« . übliche Zinsen zu negotii-
ren , kan stch bevm Hn Pastor von Steinen tu Frömern at« General , Rendanten ged . Lasso,
melden » und wrilcre Nachmessung erhallen . _ . „ ^

VI . Ciutio Creditorum«uffcrbalb Duisburg .
Wik Dechand mt>. Capirulare » bf « Arcbidiaccnal - Stift« Su Viäoris jU Xante» , thÜN

»und und fügen hiemit jedermänniglichrn ru wissen , wie daß unser Mit - Lanonicu « Lapitulari«
Herr Flor . Ignace , Baron von 5c»>e!rioza am 3 Der i 7 s 8 milHintelkaffungeinergerichtl . Te»
si

'
amentarischer die « seitliche gesegnet , der dabep bestelter Ex curo , Teftamenuriui

unser Mit - c,nonicu, c „ i fof Cormannaber Dekencken trägt, die dabev gemachte L.eg»k-
abjuführen » ehe und bevor er sicher gestcllet worden , daß sich nicht heut oder morgen einige An - '
spräche auf diese Nachlaffenschast hervorthun werden , dahero per bdemorialc die Vorladung .
nll. r deren , so etwa darauf einigen An . oder Zuspruch ru haben vermeinen mögten , dienst«
geziemend gebeten ; wenn wir nun solchem Suchen statt gegeben ; Al « citiren und laden wir
ave und jede , so auf die Nach .'assenschast de « abgelebten gesagten Hn unsere« Mit » Canonici 1
Capiujlaris

'Florenti lgnace Baroo von Schelting » cx quocuoque capite k« seyN mögtk , etwas
tu fordern ru haben v»rmeinen mögten , hiemit und Kraft dieses pioctamapr . wovon eines da,
hier , da « andern ru Elten , da « dritte aber ru Utrecht angeschlagen , daß ihr * saro innerhalb ^ •>
Wochen , wovon , für den ersten , r für den iten , und 3 für den rten Terminru rechnen, mithin '
längstens aufben etÄugustia k. , morgens Glocke 10 , coram D. D . Deputati« in domo Ca *-
pHulari ewere Focherungen , wie ihr dieselbe mit untadelhgsteu documenlii , oder ans andere "

Mt rechtlich ru vrrijiriren vermögt, »ä krorocvilum gnrrigrtj und mit gesägtem Hri ' Lxe--«. -
.

- ' tors '



• tofiftn& ttnittatti laset, » it Ablauf des T«r« !ni Alt: hoffen A4 » fdr beschlossen QtA&ldf
0rt bitt(U9« , s» ihre Forderuagen nicht »a a <u | ta <lc«t , öd« nxsn gleich solche» geschede »'
eg tzoch koonattn raget sich oicht geilcilet nnl> ihre Fordern »g gebührend tostiliciret ,
flMtht gehöret , von der iSachlaseaschätt abgewiesea und thaen ein ewige« stillschweige« " ser»
WßM »erden. Laoten l» c-piluio den » » May,7 e- .

v « w»o<t,ko » de Sandl Lec. « . p.
Vit Erben der Wittib. Hohgnßen baeket sind qessnnet derselben NachlaGmschaftunter smM

»ertdeilen , »et EÄdet nttb«« se»n will » da» derfftbeo P» ffi *e - Schulden emgebracht 9fTNa <
Alt hat« diejenige , s» einige prctcniioB au derselben haben »ögteo , 4 <i*io in Zeit M> **
Zag« dev der MilerÄa Mareareta i « W in Lanten schrrsilich eintubrrngea , sonst sernekkv
« aageao» » en und » it der Derldeilung verfahren werden solle. Laoten den xj . Mao iw

®üf Zimmrrmaua H«nr . Hragel «ü athie »d iv,«a« o verstorben , und »00 sein«» aadteahrrlarirtt, dass sie deßen Erbschaft nicht ändert , at» s»d taeficio leg» «t in *«^«ntreten wollen. St werden demnach ans derselben l,i »,drr alle deeleorge , so au de« ged - V^gelt Vermögen rirrege Ansprach «» qaocuoq« c,pie« solche hecrbdrrn mögt« , formtrra kö^«der « oll« hiedurch eal« »!, :- , abgrladen . daß sie ihre Fordermgen , wie sie solche mit
dtldaflen «locumeu, » zu verisicirea vermeinen , binnen 6 « ochm peremiorischek Frist -
twam ln ulrtmo tcntico den 1 j Juli « a. e. » b«v diesigen - Landgericht anbrinaen und lnsisl
ren . i« Latdleidnn- tfall aber am «ufleanoq e» ,„ n sturfmioe, -ent von «ed Hcngeltta- enschaft gänsslichautgrschlossenseynund bleibensoten . « , <,1 im -andg den re May • W

» Siockvm , Siegiried, v Seiaom.Wrt Sestalt der 8«ceei » nui c,pl «ust lUicol»«, von Dorsten in Reet , vhnläogst tote » " L
Glichen 1 und dessen Vater der Herr »ecepeo, »sn Dorsten sich darauf lud denesiclo l«t"^iovrnurit alt Erb« dre>a :irrt «ad detfait grbetrn Lai4 ,ir, »a c?,eöi,ore, iU erlasse " , .de » idbui hcredittrils * ÄJ,q aesichen sevn mvgte ; Alt «Verden silmtl kkeditoret , so ans d<»^Derlasseoschafi «iniae arervndeteAnsprach »u mache» befügt in sepn vermeinen , hiedurch ^

'
and adsseladen , Sestalt sich durum 1 r Sachen , wovon 4 für den ersten, 4 für den S«e» Aund a <ur den dritten und lcqrei. Terminzu rechnen , auf den r i sten Augnfii prösigirrkden , sich beo diesige « Stadtgericht . Vor« am «o ttdr mit ihren jaftiicatonit fuk poeo* f*T
pttul lileotit hörig iu melden und solche voriobringen Hütten. Reet iojut den r i Mao

Alle ditlrniae . so «ui die It rch '.assenschafl der albir verstordenen Dienstmagd ssdN^Llaterwyck einiqe An'prrch tx «juocunnus c*pi»e feit* derrsidren möge , in haben ver «^Awerden dieburch ediA»lite» voraeladen , dag sie ihre Forderunacn binnen 6 Tochia uoP
mt letzten Teramo den 1 z Tloiii r . dry hiesiar» ?a "daericht andnnaeo und soüisiciren zuin desseo Snilledena >»>»r bie Air- aae einet ewicen st ' llschweigeol und Autschiessant
Hrrlaßenschast »u gewärugeahaben sollen . Wesel i« - rnda . den , r Mao >7 ! ».'

v. Stockum , Siegfried» » . Seinom.Vlit . AVERTISSEMENT . , ,,Diriemg» , so an hemLodel det seet. Hrn Odristen jkrchmeister von Sterrberq rt»ar >
fordern daben , werden ersuchet , sich innerhalb » 4 Tagen mit ibren Äeweissthüwern deo»önigl . Keoepror Hn i . tztv io klev« SU melden, da« t man davon trhörl -e sachlich t tf* '
t« ■<«(. ^S« wird hiedurch bekamt « ««acht , wie dass in Dösseldorff eine Dleooiessereo erricht"h n 1 worinnen allerdaad Sorten von » allendliv von 4. , vr.d r. und eindatdeu Znss d" it ^ ,
»» F'iss und wem,er lan , aeqosseu wird : dktqleichen Pompendlrvvon verschiedener d 'cke, "^ ,vem er begcdrei wird vi «iea«,e uoo , welch« entweder « nss« Taffela oder weniaer tr&zZ.rrerden geziemendersuchet » sich in aed. Dvfieworss beo den Herren Maurenkrecher und v <̂

Stüber klenssch .
Diese lnreNig «»^ - Zettul sind zu bekam nen im Ast-i.e, - Comtoit ,0 Oiitborg , ^

«ffffl Voställttero Ca! Stuck für r «l«d r Viertel Stüber .

mann , ans» Hundtrückrn wohnhaft , belieb,« st ,
'
u melden» wo « an idnen mit

'
tüchtigrr

tf -ib t« solche« - reit an Hand oedea wird . al » solcher auch in andern Vleogiessereoe« ,wird. Der - reiß iss dermadlen die hundert - fand ru 7 Rthlr per 80 Altut römisch om '



Dienstag den irJunii 1759.
' "

unter
Wergnädigstm Lenchmhaltutig

XXIV.

WochcmWe Auisburgisebe
Auf da« Interesse der Lommercien der kkevischen , « eldrischn, Meur» und Ma'kSischenl

auch umliegenden Landes r Orten , eingerichtete
-u AddrefTe - und Inteljigcntz - Aettcl .
*m- j Mreeot is vstsea /

WaS an beweg , und unbeweglichen Gütern zu kauften und verkauften / imgleichen
«vas für Sachen , n verleyhen,zn lehnen / zu verspielen und zu verpachten »orfon»
men / verlohren / gefunden oder gestohlen worben ; sodenn Personen welche Geld
lehnen oder austexhen wollen ; Bedienung und Hrdeir suchen / oder zu vergeben
haben ; Erfindungen in Sachen und Meinungen ; neuen Büchern / Schriften und
Ctlhptn ; auch andern neuen Anstalten ; cnatUnt» der crtdinrtn ; Verfolgung der
Entwichenen und von »nhafnrren Personen und deren verbrechen ; von angekoma

menen Fremden und Copulirttnzu Lleve/ Wesel und Duisburg r « ochenti
stcheLornr Preise und Brodrkaxe ; auch andere dem PubHayat

nützlichen Nachrichtdienende Sachen.

Db vor der Sündfiur Briege / warum / und auf welche Manier sie geführet L
worden.

Fortsetzungund Beschluß .
IX . Untren die so wohl mündlich , alt hernach schriftliche Ueverlieferungen der al.

lerältesten Dülcker in klein Asten , Syrien , Egypten , ferner in Griechenlandund
in Italien , sonverlich ,u Rom ( woselbst man anfänglich di« erste immer medr und mehr auf» •
geschmückte Erl - Hionaen und Nachrichten von daher empfangen) gnuqsam bekräftigen , daß
in drii Zeiten V07 der Tünpjsit nicht qerti'ae Unruhen und «licae 0 nffen entst nder senn,»
« . ich ju g offen und unolaublichen U-^rnehmunyeu Stlenenbut <« • >f> n . Hi' dm ist billig
die noch yeuiiye« kaae- n vielen Schriften der alten Sltrch" und Larciner vorkrirm^nde
CiyMmui v v pim- tr kriesenkneg vor der v 'vraltoiii - n in Ttessaiien ju lest nett.
Disamouiachi » S, : d v« i, »d - gem -' i- llch aenennet. Jede V lckn waren gewobnet »afl alte
attr « erckwurptgr Pegebrrüssea itzr«» vdor den dri:achtahrli » Gerrnktt , zu j»s< rrib' N . ftk»



ist auch » Zglich , je webr all glZll« !- , de? Hsuvirrrindrrumltil und grosse Zufälle Dtt '
«,ar » , sondern oft an »ulen £Xua stch n.gitw « tu .

X . Das » «Ulf oder , N ui : . tfuuiwm , und ic icobt m Ärugt » al ; J ' itfir » £ * “ •*
toneimw Lichugk u gere je« , tu # aie <» kt « et . ia « i.n Äe ^ en»« n unc u. .hrNn st^ lartv
eorgtiaatn , Die «ch nicht tittti ooi , i* flv <.in « cd - ach v :c Eu .« il - i a » ^ .iltUundiime ^
rund d" >« , « » ki i ( « ai cxiur »vcr näher eab »v , nielng,, ^ ffn bakkN : anfangiick <***
nai Der Sonnen Stnigm. g otti lu ® äeiouen , hl , rach uu » iw». m tu y- r Zelt nach M >E
Aden » und Roroen ; a . s , el®« Ma .»»r Ou Woa** des |0 genas , t . n kl- inev Äiuns , Sor ^

«'
Egvpten P . ü' .iei. a , ott «auQe iarchipeiagut , oder vol out uu^ vligen ^ u»<ln m.d Haldin^
M ' bentx isncchcniaav ( oou oen uo . igen me» nach üOtnv uuo Mittag d. rmuer :
{andern n,Lt »u rede » ) al* angkenhende « egenden der dkeoeu aUeu Deiltheiie , *n it ** Z
uns metfjürMMi . LHal^n die tnutOamiten «tioekn Auch i |i beoraj }t alles , » a* H »5
heidnischen Mdtoa - o^ie von « Ottern , ®ie fie Die ausserordentliche {knonen genennel »
»ach wrer fa |l üderall gewöhulichen hyperdolischen Bilder s® r «f» vorgesteNet laden , oder ^
von MlMchen uuo o ten irunoeiOaweti Schicksalen owfomal , in einer »der andern Gts ^
dieser Landschaftengeschehen , wie ein teoer auf ®ercksa®er Leser bald , wan « an nur
gibt , wird gewahr werden.

xl Hier aber kan ich nicht umhin , die Meinung der Gelcdrteu als irrig zu verwetst̂
»ach welcher die erwednte , von den alten griechischen und lateinischen Dichtern so fürchtM^
»orgefteste , msonVerheK ader von < laud :ami « tu eine» eigenen Buchganh weuläuflls 5
schnedene Giganiomachia , oder iXiefenfncj auf die Mosaische Eriedlung von Rimrok ^
dessen Ldurn »u Badei iielen soll . Fall alle Gelehrten find dieser Meinung , dass dis 5*E
werck von de« ungeheuren Riesen in ldessaUen , welche den Jupiter und seine di« »^
Mitgenossen , oder die andern Götter , der schönen Göttinnen halber , deren fk lerauWl 'JJ
reo , in bekriegen eine« « erg auf Den andern gethürwet , und so den Htwinel sestürmet ^
ten , dis sie all« mit « In und Donnert « !, » auch andern schreckhaften Das « , erschlagen
dass » sage ich , diese fadelhafte Sriehtung au» der Geschichte Rimrodsund dessen d,i an de« H
» ei reichenden kdurns ( wie er figürlich » nennet wird ) entlehnet sev- voffius der « U«
^ Zaerms / Lochar « ' » / - Zodeggerv « / ja alle find dieser Meinung , deren « teilt«J
» et der Surv halber nicht ansuhren , so gar , dass N >c. Gürelcr solches ebenfal» als elü» «^
geaiachst Sache in seweu 0k >«>o>du» Lilw. l . c* p . 9 . 10 sicher rabtnsehet . kgxil . gtichtsals die Glttchhett Iwische« aufgethürwte Berge und einen hohen ldurn ,
Dabyionische oder Ntwrodische so« gewesen seyn , hat den gelehrten Leute« solches m
gesetzet. Alles andere tu der G «ganto « ach,a vorkommende streitet offenbar dagegen » rj
Itiaet , dass dadurch melmehr dtefeutge , welche vor, Moses ,n der karhen Geschichte
Sundstut edensall , odschon aut eine verblümte Leise , Riesen genmnet - werden , »n» ^

relss «'Verrichtungen müssen geweiuet sevn. Dan rar der DeuralVömst^ n^ ^ dflütVa
'
odurfd *4

die in brr Mythologie io berüchtele Gloaniom . chia ,
alter Gelehrten einhelliger Muthmassung dte Roachische angedentet worden » nicht nach
den , soll « wehnter LUtientrieg » die »n der Mrtüologie so berüchtele Gioantom - chia , ’- gf
getragen baben , wie die alten Dichter , oder auch tseschkchrschretder » die davon elf * ' «-

,
wehnung machen » ausdrücklich becichke« ; dahingegen was von dem Rimrvdilchen r - n» 2
Mose « medlet wird » erst « »che dundenJibrnach der « ündfiuivorgefallen ist , es 9 **jz ,
dir Sinn Vieser « riedlun , beschagtn seyn wie er wolle. J > Dridma ( ö ) will so gar/N
situ Buche seiner Vcroc -andelün ^ en . dass eben das Unterlänge« Vieser Riesen die Süs ^ z

<»)
des heidnischen Alterthuns angesehen weenen, tavem es ein ^ »bearif der alle«
scher, und r - vdtischen Ledearl badev uuiediiger Utderüefttnnaen vonedewal « so
nt« nach der Sssndsiut geschehenen Dingen ist » die ,n gewöhnlicher fcitoerkMt ti «*! ^
efett worden , « r erinnert selber 1» Anfänge , dass er die Geschichte dieser Welt « i»
wollt . Und her Anfang von der Schöpfung weiter , wie viele« doch bekannt «etix **^



de» rächenden Jupiter » befördert habe. Hleriu kommt - daß eine BceöHcnbe Eiffersucht jmsc «'
ber schönen Göttinnen nicht wenig , } x wohl da » meiste zu dem erregten Uebcl habe bevge.
tränen Worauf rietet ca» anvel » , al« wa» Mose » so nachdencklich im eten Kapittel seine»
ersten Such» gleich >m Slnfang erzehlet » und gleich darauf ju der kurtzen Geschichte von dev
so genannten Riesen übergehet ? von welchen der berühmte Joch ^Zenr . Heidegger eine
gange weitläuftige Verhandelung zu schreiben bewogen worden , welche die elfte de » ersten
l ' ömi seiner Hitkoriae P «m » ,cbauin . ist

xn t . Uno nach A ' leitUng Vieser so eben angeführten MosaischmBericht» ) wie auch die«
ler andern so wohl in heiliger Schrist , alt in alten heidnischen Skribenten vor kommende«
Spuren , können all - guten Tmii » beantwortet werden die jwo übrigen Kragen , Warum
nemlich , und auf welche Manier vor der Sändstur wo nicht alle , doch viele bittre un¬
schädliche Lriege gefbhrar worden « Zwar ist e » kein Zweifle! » daß intgemein die Abficht
aus Macht » Ansehen und Reichthum , und deren Erwerbung durch Unterdrückung anderer se -
gerichtet gewesen. Diese » ist eine Sache , die keine » Beweist» bedarf, und also , weit keiner
hieran zweifflen wird , billig al» außgemacht kan übergangen werden . Dieweil aber die alte
Welt , wie noch lange nach der Lündsiut , ja viele Serula hindurch , also auch gewiß vor der
Sündflut in vielen Sitten und Gebräuchen gantz ander » gestaltet gewesen, al » die heutige ,
worin man wo nicht eben allezeit im « emüih besser , doch immer gescheuterund nachdenck«
Ucher geworden , daß man auch dem norhwendigen Uebel , dergleichen oft die Kriege find,
gewisse Regeln geschrieben und dadurch Gelegenheit und Ursache zu dem Krieger, Recht unv
dessen Stiftung selber gegeben » wovon die zuvor erwehnie älteste Völcker vor und nach der
Sünbfiut wohl wenig mögen gewust , oder sich darum bekümmert haben : dieweil auch ferner
aste Asiatische und andere um da » Mittelländische Meer herum wohnende Völker sehr zur Wol¬
lust und Üppigkeit vor andern geneigt gewesen, welche » auch von anmulhiyen Gegenden unter
gesunden und dabey wolhabenden Nationen kein Wunder ist , dabep anfänglich in unzedlrgen
kleinen , sich unter einander beneidenden Herrschaften vertheilet, durchgehend » auch von Leute»
einerlei) Geschlecht » und Herkommen » oder Stamvater » mit Autschlicssung anderer gestiftet
waren , wie solche» au» den Mosaischen Schriften deutlich gnuq erhellet , so baden sich , wje
e » scheinet , die benachbarten Völcker nicht selten allerlev empfndlichen kort angethan durch
Beraubung der Hütten , Zelter unv Häustr , durch gewaltsamer Entwendung der Güter , de»
Viehr» , der Maaren , unv war sonst ein j .-der kostbare» besaß , ja wa » mehr ist , und womit
viele untereinander sich gleich 'am in ihrer Ueppigkeit zu braviren gewöhnet waren , mit Hin«
tvegfübrung der Weiber und Töchter , worau» nothwenbig viele böse und feindselige Kriege
entstehen mussten.

xi v . Daß di 'st» sich oft vor der Tündflstt zugetragen habe , und daben alle Zucht und
Ordnung , M hernach bev gesitteten Völckern auch im Kriege und unter den Wasen selber je»
derzeit beobachtet worden gleichsam unter die Füffe getreten sev , ist mehr al » wahrscheinlich ,wan man alle » hiehin gehörige , in den Mosaischen Schriften so wohl vor al » nach der Sund »
flut vorkommende , genau erweget , und damit vergleichet » wa » so viele alte griechische und '
lateinische Seribenien von ihren uralten Zeiten erzehlen. Dan erstlich stimmet diese » mit der
Leben » . Art der Menschen vor der Tündflut völlig überein , welche fürnemlich im essen unv
t incken , im freven und sich freyen lassen bestund , wir der Heiland selbst Matth, xxiv . ^
mit sehr gelinden Worten bezeuget , und GOlt im allen Testament , i D . Mos . Cap . vi , ,
bestarcket , da qesaaet wirb , daß sie Fleisch gewesen , unv sich durch seinen Geist nicht haben >
wollen züchtigen lassen ; dem da » folgende nicht unbillig zu mehrer Erläuterung kan hinzugefüs >
get werden . Ferner , wie mag Lamech zu seinen zweyen Weibern gekommen seyn , der am er« -
Sen die Dielweibereyeingesübrrt, wie e « scheinet ? Warum pochet er eben gegen diese zwev '

Leiber al» rin Spötter , daß er einen doppelten Mord an einen Mann und Jüngling i
begangen , und baß er nicht» , ja vielweniger alt sein Stammvater der Bruder . Mörder Sain, ,
1» befürchten habe ? Hatten ihm vielleicht diese seine llnihat , die sie selber mit betroffen , vor« ■
g ' hilten ? Sollten sie eiwan darum seine ruchlosen Worte » wie er c» p . iv . , z jm ersten Buck >Most» , begehret , so aufmercksam hören,und gleichsam »u Heltzen fasse« ? Diese» ist gewiß ,

MT?
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eritMafli ta ti* r sonst so für « Pfaden « ef<tn<Wr vichk ichoe » ifciß « üt& t *

JBitkt « <ur ftic3cit<a; an , welche gleich nach dervsindstotgrsolget , reirb »« —
titftolUkl , «no qmu tul Ook« , Idi filuMctöUflen w » i äjuiiwoV uwillucd tarau « <**
dr° " °nm . uaö auch wurckUch cniJUaM öv , die deutlichsi.n eS « Slfl 34 •*
»on de« Elstern Aörada » imd Jpiak ker tkn 0141 0uUi aaauuien ? m, tnv£ att* ß
®« jö« n , tenöftt1 SdifJen «>rrt Do .S« war« , und » u ankro sÄ snStif uSSS
rnfcn 3*4 <txn fonwi , ®u sie kok u* ihre « kwater kfü » ., « t MfcnV unSoSfii
0« der« rertcn «ctiDKt mmorn . nach kr erjevlung i« xu Unr> xvi * A « ri kittf *
Buch « WoH« Dtrslnchm ZusaOe muilui also ryli « undSgovt «« ! aaVetjaSu ^
ttn , aitatbcmalt gesch«kn s«v° . so«krl,ch «m jrtmkn . 25

"
* knSric * 5 * ‘

oim i» stände lanoan , 0« « » « Ich« S.bratzaw W r Rettung m tortamioa ! cid xiv H*
B?4ljorü0r

*n , odschon Ml , wai km ioi witduiahren , gi m>c „ü Sffi
'
£ 1 M * "* *

xvi Man stk nur , wir cs kr gutta Dina « 'WoM . ¥* v |V
oit st« von Sicht« , HEß kl fcjnMiurUtn € c6n7^ifiktrw0kkSku £ l£ f *
ttit Wtfe m LMt tio. noch otel »oftu 3ia« t tw Lohne J « od« . ia ?w kuKt £?* •* *
« W MakB BBOpWnkrniMj f«cO «t*o | vn , m ihnen doch aut saiifSlÄS * **
wrochtn . sondern auchwurcklich,el,i »tuwar . wo« ,« vie,t «m rtcmcMtStttn « W, ,»« ***
»°» S0III » »« Sr™« , u » amt wÄ »»
tftn können, Ml aach Der alte Jarod wohl cmfak . ^ o,,^ i am ^ »ek« '
wa « fönte » an »ich vom dsirren versprechen ,

^ Jr am vma * **
XVII . « an man auch die alten ireltlichen Lnikatea rinsiebet . mie » « »tritt ^

N« ea » ortendekräsuget, und mit vielen gegebenm ^ mpttattSämMSubJa
^ltS ! * *

ttttn SkU kn uaO wieder sich jngttragen. SonUueSgt . Zi KÄnSSfjS *
Sicht du erde gewesen , u » deren chnlluütunglauga ».« uc !r^ n^

*

dtm Rttsenkrieg oder « ,,antomachia vor der Liiu . siut . und ksien ursachel̂ n wtt ^
vro)en et» a« euoneN üer Krieg »er «entaur. r u°v Lar . tkn >n S SSiSrf *
füörunj kr chraut kl k .' U&ou* tntiiankn <, t ) » orukt » veel« «ine

*
a?m .m, ^ Am !ld^

all icher einen acle .Muten « tfroiu. £ e* f . tfa ^ E SmSiS Ä £ Äa «5*
tut bat , Ort !k ?Utrl seine Set . Mäuder«v«o e . ,.v„o«n Dicitdttia

^
in «» trübnjno ESS»A *K

kr «flO köchter au . kr . knachtakten taroera . L -rt,st SSi *
dwitmansolch . « vorHeldentaten . D -e Borrete3j ^ nw iil .ViSiJLfF
«n « öttingischen runmehro in ttat Universität JiutfS » v. rwanoeU»
Schauplatz Mr £ n* l<|J* r. 0tt , Wbp « / ff ä
«vorven . nt kerükt « elSwnrdig. Zeit und Rau» , « ?«on » ! Lo .« L >» L ,
sagen , da diese« gnog feon kan. Laum )«U( man oder kuiiw « raoti
Nevrigkeiten der alter. Dölcker . ovn welchen wu gewtoche» , und aw^ der
t .t , « lauten i>sic,e° können , wan .1 nicht so °F nöa? wärr

^
^

(O Eitdt du kofen angeführte Stelle , und was »ori,ergehet , und folget
"

i" £ £ iatttöX A . » — «•
Zoh gilbet »

k .
* P etW)n * ö<rcn Veenst verlanget r»«rd ansterdald Dm«d. . >

T« wird mi kEai kr schon kg H« rklchas, «n aevienet hat , von iichern lk ulen , ***1
• u(tn At ’ cättii ktKOen «n , uno »0 mäßlich was schmkn kan , »um Oien» v . rlanßet ,

k
<

V,
ik!? <2 ^Jn becfe (b* sich ju Ha» « 6 . 0 km Eomal . Po l - temioir

MMID « nweiinn , ju «IN« Uten L,easi erhalten. « o«t auch s nsi tiw atu
Inöt « , 0 I auch noch ai« t aedienet . pch ader sontl ans ch.- . ikn und kroi . lcheU gilt« -
•00 gute M sit » »u « 4 »ej . tget, rin jch auchMiechsi « riks .

*" ». . lche » v

ANk^



Anhang
; Nwn . xxiv . Dienstag den n . Judü * 7S%

Zu rem Drrlsburglscheu ^6ärelle - und IvtcHixeoi»- ZMg
" l . Sachen / so zu verkaufen in Duisburg.

E » wird biemit dekant gewacht , daß die Wittibe kaiharina Jansen auf der Teeckflrckß
« ohnhaft , auf den « , dieser, «urige Mobilien , all auch eine Wouenweber« . Se,au mit at»
le« Zubehör , de« meistbietenden zu verkaufen willens j die dar» Lusttragende können sich <mf
bestimmten Lag/ « argen» Glocke 9 , emffnden.

U Sachen/ fo 5« verkauffen außerhalb Duisburg,
' Demnach zwischen denen Erben des abgelebten Petern van Dvck , und dieses seiner nnchgr»
laste nea Wittiben , Jener ihrer Stiefmutter alldie in Eleve , zu ihrer völlige« Auseinander»
setzung «ur öffentlichen , jedoch frevwiüigrn Verkauf nachfolgender iiumoWiair . Stücken , In
» egeuwarth zweyer Herrn D putitten e« ba,M „ ru geschritten werben soü , als : i ) das
Hau » in der Waffcrstraff« a>it Grützwühlen , Scheuer und sonstigen Zubehör , so zusammen
von »wey der angeordnelen ^ itioutorcn auf 19 ^ 9 Rlblr 40 stüber , vou zwev ander» aber
auf ioif Rthlr . 4 ) de» Gatten » vorm Eavarrnschen Lbor , östimttt auf iüz Rtblr » 0 stü-
der . , ) de» Lirchenfitze» in der Minoritten tkirche . 4 ) der Begräbnüffe aiffm Mivorttr »
Zkirchhofe . g ) einet Hauset auf der Hevdbergischen Straffe gelegen , die « atz genannt» ästi.
rniret von denen angeordnelen vLilmrivren auf »4s Rthlr . ü ) einer Scheuer am Hcvdber »
gischen Tbor , von denen angeordnrtrn /Ukimrwrco lozirct zu r i ; , und von »wev andern
ju eos fUrtitr , und hiezu Tonnini auf den 7 April, ; Mav , und 9 Iunii in Eleve auf der
Stadtwaaqe , auemabl Ruchimltagt um r Uhr anberahmcl worden ; so wird solche» hiedurch
einem Jeden , der zu Ankauffung de» einen oder anveen Puiceel » tust haben wögte , bekant ge«
wacht , um in diesen jermirjiMt * einzufinden » nach Gefallen zu bieten und seinen Vvrtheliin
suchen . Cleve in .vl,pk >-«a den » Martit l/ ; s . ^

In fecnndo Termiao ist gedotten auf bat H« s fob Nun», r . 4000 RthE .
Auf den Garten Aib Num . t , 100 Rthlr . .
Auf da» Hau » fob Num. s . jiy Rthlr .
Auf die Scheuer lud Num , s . 100 Rthlr .

III . Sachen / fo »erkavsr avNrbalb Doisdnrg .

Die Ehefrau Herrn rtt . von Benningsen gebobrne Carlen , bat ihr Haus zu Wesel in der
Miederstraß gelegen , dem Landgericht» « Botten Conradi aut der Hand velrauft ; diejenige , so
an diese » Hau» ein dingliches Recht oder sonst gegründete Ansprache zu haben vermeine « , wer«
den hiedurch ritiret , um ihre Forderungen binnen fi Wochen und zwar» im letzten
Termin den . , , IM, ' dev hiestgem Landgericht anzubringen und mit glaubhaften Beweitstü.
cken zu vrrifictren , oder zu gewärtigen» daß die Au« bleibenbe mit Auflegung ewigen stilischwri »
gen» von ged. Hause abgewtesen , und die Kavsschillingen gegen Auftrag ausbrzahlet werdet»
sollen. Wesel im Landg . den r ; Mav 17 S9-

v
» . Stockum, Siegfried , v . Seinom.

Nachdem der Herr lntpeSo , und Prediger ton Steinen ru Frömern , von seinen Marken
das so gevaniitr von Sttinsche zv ged. Frömern dellgrne Eide , alt : » ) dir gantz UviWtt

. Srbäube



ÄeWtfo« neM bea « anmqarffn BtSo> de« .Kinb &cfk fleTeatn . , ) di« lass « Tieb « n>
© .DelfelKPf Landes ba ' tend , und worauf «ln kleines Hau ! siedet loschen de» K'ichcn - * *zL
* jj Hanoi , © arten diesen . 3 ) Die kanMrcyen , all ( , ) den xa " p » i , le « öj . W » t **

Zuschläge Uefet und >1 äi >«ff IK üanlKl MU. (. <» ) 1 äitxneU « SaaiXftiuitetDuie .'ti Ä1 * *;
ITiK&ea Schu tzen Oben u . d Ja -. D« ««Laen , der ttuaae ft «* r feraant . ic ) 4 4 *J
fei# auf » Lntenselde , zwischen Del - " digern Lad tar,o . ( d ) 1 «J (iettdieM \
felMlen »» !K&«n Schnitzen öden nao Dem Lasen - ta . de telegen , tat € fio JKuoDeK 9tCtTu
nns> ( e ) 3 Lcheneljede, davon ein I aus» Mualen . Lege »wisch. u Del ®reöt*tn » a D ® 11^
Lande , und pee uDnaet x Sch . ffet >eve an der andern Leite de» Lege » zwischen des V ? ,
tun und Lirtds Laude gelegen , mcht weniger 4 ) einen Strich Holtzes aufm rodneukâ
j**iä kahK «ffe . nRA »i « # Nl ^ ai . i4i . üiiA « UiA k,imh » *is,üsm

Alles gebeten , solche» Luchen auch statt gegeben worden ; Als werden txemit und
fei peodawovon eines adDuünD das andere »u Kontern angeschlagen, aüe uod psk '

so an besagtes Erb und der solcherdalben geschedene, LcLo » eine rechtliche An>p? A
«, q,ocuv <,ue cxpire es auch seoe , formiren könne , diemit und Xrast diese« prremtorit tE
unv DeraMaDet , dag sie 4 <Uto binnen 9 Lochen , und längstens m temmo de x8 °FaW * *

[
Vormittags u» <* lli>r , dev hiesigem Gericht erscheinen , u>re documem » cum
in 0n «ii>» ijdiu prösurireu , sonsten gewattigee, » vag diejenige» so sich binnen solcher Fnß ^

,t , nachher» nicht weiter gedöret , Melwedr von de » Xaufschilling adgewitsr» 2geweidet « iwv «<iv u>»v» wim i »*« » , »» miui wi v( ui AHunmiiini apnetnep - ^
das vorbeschriebene Erde anf den i» ai) « ea des Hn Predigern I £>. Kans Ernst oon EtrE' Udrküudl. des Serichtl Insiegel » und « rin des zeitt. stlichltl* "
«in, «Hajen werden solle
genhündtgrn Unterschnit. Reck den n . Mag 17 ( 9.

( LS. ) » lbett . Henrich, Schultz.

Es bat Lilkt . Srnngobzir -Kimeked« bey hiesigem König! Landgericht .ange»ei ^ t » **l £
fo g«nannten gaaettl oWj *Zobnlängst von den nunmehr » verstorbenen Ehel Lamertsden {fimiuuini caanu u»« " ^4

mann ! Kotten erb! an sich gl .' aust , fort die auf de« Kotten besinbliche Mobilien und En^ g
»um Behuf der rü/ständigen Pächte tnrenkanfireu und krediigres , so dieran einige
FU » » den befugt , «diä » !ner derabladen »u lasten gebeten. Da wir nun solche» Siiihts ^ i
ferireti so werden fämfl tzrediores , so an »orgem. Kotten und inventarisieren Essittts
Mobilien einig» Lnsprach « «,u »cm»<,a « cxptm es seye » zu daben vermeinen , birdüt» '

Laidgerichts wegen ediäamer verabladet , UV bwnen 9 Wochen , wovon 3 für den «r^ '
jg

für den andern » und » für den drittin und pere» ion <chen Lerwin , n >mi,ch den xa
dev diesige » Landgericht ,u melden, >dre Forderungen vor»u >lin,en und »u jusiesieireK ' ^oro oiengem ranogellwk ,u weiten , I0ik .^v^ ruiiok« vve,usi m,en ue>0 »u jUsNiieire» ' '
sten »u gewärtigen , das idnen em ewiges stilllchweigen aureeleget und von de » ffiefaft **

» wiesen werben soLiu. Äochu» t« Lanbg . d« u Mav >71 »
Land mann , rölliuch , NalroL-

Es hat r . Stsion vou de» Sru (5 keiu elterlicher vodnüaur,u Unna , « : Hn «
verkauft . Es werden badero alle diesem,e . so daran einen Anspruch », baden mW 1!?
vret , u» sich binnen 9 Doch «n 4 a« o , dev » Landgericht in Unna tu melden, und w?
öendr Forderungen »u iusilsiriren oder »u gewärtigen , daß fte nach Ablauf des letzten £ **

,
f
^

feon w«rv der » 7 Jul « , mit ihren Forderungen nicht weiter gehöret und ihnen fl» '

Illschweigeu auferleget werde.

« *jk

!W >. ? eter Schumacher bat von Iobann EvtN Schewmam , einen sichern rlntbe^ *'
,-

krnberger Marckea » »mc,ge erblich anersaufet , welch« daran Ansprach haben , rsd ? »
« ter Straf ewigen ßilfchweigeus , innerhalb 9 A - chen bkhw Srricht « sii Sch «M<»
m l?lche Mn 1 August» r . a. , sustisiciTm. w



f IV Sachen / s« gefunden ausserhalb Duisburss. ^
Ci ist vor einiger Zeit ein Geldstück gefunden worden ; wer nun selbigel veklobren , kat

PL im Postbause iu MeurS melden , wo ihm , um wiever zu dem Semigeu -lt gelange »
vähere Nachricht gegebeb werben wird. Postamt Meurt den ? Juni » nf ?.

V. Citaiio Creditoium ausserhalb DuisdürA » I
Dir verband UNd Capitulare , Vci AtcMdiaconal Stift - Sti ViAorli | tj Lank « , thll»

kund und filaen Kiemit jedermänniglichen iu wissen , au dass unser Mit ' Canvnicutkapitularid
Herr Flor Ignare , Baron von ocdeluog , am z Lee . 1778 mit Hinterlassung einergmchkl . Le»
stamenkarischrr vispollnon diei tetklichr gesegnri , der dabev besteiter Execurm 1'ek »m «l»k,rl«
unser Mit - c . nooicui Carl joi Coimann aber Bedencken tragt , die dabev gemachte Legat »
abiufllhren, ehr und bevor er sicher gestellet worden , da- sich nicht heut oder morgen einige An»
spräche auf diese Rachlaffenschaft bervortbon werden , dabero per Memoriaie die Vorladung
aller deren , so etwa darauf einigen An . oder Zuspruch tu baden vermeinen « ügten , dienst»
geiiemend gebeten » wenn wir nun solchem Luchen statt gezcbrn ; SU- « tiren und laden wir
alle und jede , so auf die Nachlassenschafr det abgelebten gesagten Hn unserer Mit . Canovlct
Capimlarii Floren« Ignace Bvod von Scbeltinga exquocutque capite e « seyli Niögte , etwük
zu fordern IU baden vermeinen mögten , biemit und Kraft dieser prociirnatiL . wovon einer da«
hier , da» andern iu Elten , das dritte aber iu Utrecht angeschlagen , daß ihr * dato innerhalb *
Wochen , wovon ; für den ersten, j für den aten , und ; für den zten Termin »u rechnen, mithin
längsten - auf den SAugustia . k. , MorglN- Slvcke 10 , coram D . D . Deputat» in domo c »>
pituiari c rotre Forderungen, wie ihr dieselbe mit untadelbaften docurnenii, . oder auf andere .,
Art rechtlich ru vecistciren vermöger , ad Protocotium aniriget , und mit gesagtem Ho Eaecm-
»or , euch vernehmen lasset, mit Ablauf de » Termini aver sollen Aä » für beschlossen geachtet ,
und diejenige, so ihre Forderungen nicht ad n « a gemeldet , oder wenn gleich solche- geschehen ^
sie doch benannten Tage - sich nicht gestellctund ihre Forderung gebührend iustistriret , nicht
weiter gehöret , von der Nachlassenschasl adgewiesen und ihnen ein ewige- stillschwelgen aufer»
leget werden . Laote« >n Capituio den 1 a May >7 sy.

De mandito S de Sandt Sec. to . p.

Nachdem die Erben de» abgelebten Casparen vom Berge den Kamp auf der Vogelruthe
hev Hagen gelegen, au - srrver Hand , jedoch unter Assistenre be^ König ! Landgericht- hie «
selbst »u Deftudiqung ihrer Crcdiloren »u verkaufen willen- sind , und dazu Terminu- aus den
> - . Junii anberahmei worden : so wird solche- allen , so ,um Ankauf Lust tragen , fafant gt*
macht, um sich in diAo terrnwo , Nachm um 1 Uhr , an gewöhnlicher Gerichttstelle einjuKi»

sden . Zu gleicher Zeit aber werden auch, alle diejenige , welche an ged. Kamp einen gegrünve .
, trn Anspruch ex quocunque capite solcher auch sevn wogte , »u haben vermeinen , hiedurch ab«
,geladen , um sich binnen 4 Wochen bevm Landgericht tu melden , und ihre habende prstenfio *
ines lufiificiren sollen , Gestalten herarchst niemand weiter gehöret werden soll . Hagen im -
Landgericht den 15 Map 17 s- .

; Der Zimmermann Henr. Henge ! ist alkhie ai, intefUto verstorben , und von seinen Der,
wandten declaciret , daß sie dessen Ertschast nicht ander « , ai« id>, beneSkio i ?g>« & inveptarU '
!»«treten wollen. Es werden demnach auf derseiben Inflam alle biejmige , so an de- ged. Hen «
!gelß Vermögen einige Ansprach ex quocuaque capite solche herrirbren mögle , svrmiren können
,oder wollen hiedurch «diftaiiter adgeladen , daß sie ihre Forderungen » wie sie solche mit unta«
Dklhaften docgmeuti* m verificiren> mmemen , binnen 6 Wochen peremtorischer Friss , und-
itwacn io Ultimo termwo den I Z Iulii a . r. , bev busigem Landgericht anbringen und tustlsici« '
ren , im Au -bleibung-fall aber mit Auflegung ewigen stillschwetgent von ged Hengels Rach ,
jtdssrnschaft gäntzlich au-geschlvffen seyn und bleiben sollen . Wesel imLandg . den » ; Mav 17

v. Ltecknm» Siegfried » v . Beincm.
' . . 2K*

I
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—
. Ake' dlrftrrhr , fp auf li < ivachUss- nschast der aftK «* (lortt« n Virvstmasd LbrichB

I lfmTTi inainie w%u i } jum i f vty v 'm 1»* 1» tuuvyinivi iiupuii ^cii uuv juiu^ uw» r »
u deffen tnttfdmai «tat »w sttustaae tiacf tvnm stchschwei-eus unt üuifttctfnni vM "

»u jt » ifti | UJ -abeo f»8ca - Stftt t» tan »| . Ha » s May 1759*:
t . Stock«» « Viestried , » Leino « .

- Was Gestatt der S,ott «ti«a CqHra ’i NicolnaiDorsten »u Reel , obolanHst tobet s^
Wchen , nnv beste« Daker der Herr Kecepror von Dorsten sich darauf sui» d- » e«cis icJP* .
Inventar« all Erde derlariret und desfals lederen LdiSii « ad Lieäilore, 1« erlasen ,( U liuv i^ « | ui9 fcvtita taicrnc * m vicwurn | H uiM | ( ur
4« riribm btrttfctttih t>Mto geA - rtt sqa ariftc ; AU wrrdeu tfmrt. f tebUortl « so äüsö^
Verlascnschast etniß« segrmderr Ausproch in « achea defst§r »u Ken »er» elaea . hrebur» «7
Lad adsetadea , Gestatt sichbmven er Lotzen , wovon 4 färben ersten , 4
nod 4 for den drttun «ad lejui . $ «rawi iu rechnen « ans den » istea Augul
de« , sich dey diesige » Lradigencht . Dorm. v« >0 Udr mit chreo jultistcaloni « lut, ptt * Li

t»i fiiciittt ß«dör,g m « eldeo und solche voriubrmge « dtueri . Aers in Juttas den * ' *
N0 ' 7 r-

iftir »»* ptfi *
listi prästjiret «jj.
riii fob Dtfi* f ,

Nachdem der Herr ? eocei,o , FJ*ci Martini ja der freche« Reichzstadt vortwwb & &
stzlost n feine aus des seel. Herm Allen vau Haeue Erdlchäsr berrüdkende vor de»
Dorr däseldst stier der so «enandte « Krstcke« »wischen der Frau Wunde« weyianb
dfidid DoÄ. Kupfers siel , i« Norden und Herrn Serlurd Scheuer! ins Lüdeo
»enden -stndereye « , selegene »weg Morsen kaudel aus freier Hand »o derkauf« ,
Endes de« diestpe» dvchachtdaren Ziahk unttrtdstoig aogesiitzr bar , u» diejenige , » (» ' S 1
«n ttienl dmatn Anspruch iu mache« »er » «neu mögten , eöidaüe « adladeu »u liffjTdij
da, mir Endes nnkerschriedenen ausgeua-en morde« derübrr « Slöudi| «r öseuüich & ~rJpl
laste« ; UH « rd deufelde biemrt dev Strafe de: ewigen stil>lLwei | ins auigeoedea , ^ > Tr f
m, i Lochen pere» tvnsch«r Fnst mit kyrrn erwoigeo an sevachtcn devden 3J? w* « ’

i
babenben Ln prüchen dev « w »u melden , oder,u ßrwäitljen , daß oochhero damit :
rer gehstrtt werben tosen . Doctawod den » « Map m *.

H. D Kupfer ve.
Vigor, Lownüstimtii«

. Diese luieüiaevtr - Zettlst sind orbek»» « « I» ^ ddreiCvevtoie 10 vvisd «r| ,
Htt« Poststmta , das Ssstck fitt 1 mrd s Aimel Ststser .

t



Ullergnädigsten ^ enehmhalmttg
»ienstag den lyJumi 1759-

unter

t

4luf da » Interesse der romw .ercien derkledischen , « eldrischen» Meurr und MärckischtN!

auch umliegenden Lande- - Orten , eingerichtete

AddretfoHttf ) intcliigemz - gcttd *
ja trf»| « /

Mas an beweg « und unbeweglicten Görern ^ukauffcn und derfauffrn / imgleiÄtkl
» SS für Sacken go vsrleyhen/zn lehnen / zu verspielen und verpackten vorkom »

men / verlohren / gefunden oder gestohlen worden ; fodenn Personen welche Geld

lehnen oder auslcyhen wollen ; Bedienung und 2rbe »r suchen / oder zu vergeben

-haben ; Erfindungen in Sachen und Nteinungen i neuen Büchern / Schriften und

P
Utfun ; auch andern neuen Anstalten ; citathmn der cr * d \ tortn \ Verfolgung der

rtrvichenen und von inhaftirren Personen und deren Verbrechen ; von angekome

Enen Fremden und Copulirtt» ia Llcve / Weselund Duisburg , « ocheNtt
liche Rorn ; Preise und Brod - Taxe ; auch andere dem p *Mc * zur

J
nützlichen Nachricht dienende Sachen .

E von itorrespondentz und dom daher entstandenen Postwesen .
i Wodey eine Ode des horatii von zweyen alten Fehler «» gestl«-
'< ' Herr wird .

ltnt <r vielen , ja unjebliaen Wolthaten , die dem menschlichen Grsikstechk wirderfabren sind ,
^ und deren grosser Lortheil so iveniq erkennet , oder nicht gnu . Am eingtsehen wird , ist

Kitt allem Recht Die iginfiihrunq einer schriftlichen itorresponddny unter abwesenden » weit
entfernten , Manch untereinander oft selber vem Gesichte nach aany und,kannten Menschen ,
ja „nterweilen oantz - n Geschlecht -rn und Dölekeni , unv da - »u deren reirrbeiuno entstandene
t >ostwesen auch ju k ' chn . n . i (l ein croffer Fehler , ja eine untö - <fbare » und tu ** ver»

Geschöpfen u" anständioe Nachläffi -ikeit tu nennen , cft die Getractkuna einer drchst»
tvichkiseii und nhr nsttzlicten Lache veisäum «" , oder auch wol) gar a >t unnörtia anseben , al¬
lein darum , wnl man derselben täglich gnneffet . und also gewöhnet ist Gerade » alt ivak
« uch alle kluge und verständige Menschen sich dem «rrbebachtsamen Pvdel gleich -u stellen där .



n -

Ufi<fct * *!

seo , fc« darum btn P eiß u-.b bk Dür ^ « in«
ttvü er sie in der JRiprft « , weißer *u tä #iiy tw fium fietvr « weil r : £ f t .
Berg « nno € <n .a ..s ten llrO L .̂ i- . il«n r r JfitJnftninn tiiwm cchau - bald muDerua au » Hevea ruffigkeu gönnenixn xno . en vorarsteU . t wird . & *:
F olrr , welcher oeaiuot ; ,st , all stu .ütr denckeo tc & «£tu kt fr wirb dieses ‘
» an »r fub nur tnniurt , daß twr tä,Nch tue grosteo » unterm « * « GSttes a«
auf Erden » und itaell tn t^ r grcsten Meng « sedrn , vd « oft dadurch uv wuisteH
zu » erden , pur allein darum , mal mir verreisen grw » h:,a fir-a

H . Tolle also Ne Gewvbndeu , und der juacstauduie frev« Genuß einer Lache de>
scheu Anlaß zur Gerrngschäru - q geben ? daß sey fern« b«v allen rechtschaffenen S <
Wir beben ln unserer vocl- en Berbandelueg von den Kriegen vor der Lunk stut
fachen und Eigen,Last , auch unter andern erennert , daß in den öltest, n Zetten , auch
Sünvstut , dt» Dölcker aus Erden mehrenlbeil« m kleinen sich untereinander bene
schäften vertheiter , durchaedeos aber von taten einerlev Geschlecht » mit Au1sch»tßt>»< ^ a. . . * .

deN?

rtr «( (littet gewesen . » >e ta . tn :cki .i uib ste„ kvkl^ manb «vbwier ütiea Gewobnbat etaf - ^Lett geblieben ; was für Ungemach solche« den Rasenden , was snc FulLt . StlSwobK ' Ev ^mal für anfmertftaat Lebnlsauikeit so ch . t bev denen , die fr. « de « ecrenden Nicht womA» eiden fönten , oder sichln denselben « « e Weile aushalten wüsten, verursachet habe, f% £erste Buch Most « an verschieden . n Orken nicht undeutlich zu erkennen. Wie ferner «* L
selige chew ' etdunicn in solchen , man ich so reden mag , geschloffenen Gesell,

'
chostt* 'Asüchkiger unter sich selber » Mender Menschen , ganh unaewütznlrchgewesen , kandaeau « schlxffen , daß so viele Dvlcker der alten Welt von den Lcnbenten bin und ®#U,

auchin tbrtm
a>i , odek da» i
Key allen » ehr gesitteten Menschen geachtet wocden

ctfcuf vuf | W otru soutuci an «uni wu von Ufa CCTlOtMtn vm unv IifMemn känderen, »nnv pa ^k « . mcheedeegsäme geuenuet werden daß tat l* *! j I
» Recht der Leleib rauug als « ,ue der atieaitatosttn und tzeil' rften Derbn ^ !

tyclopen und Laftrygof ^ ^ Zin nttltn unMm k.inh «rn no&«bemalt nicht nir in Stalicn und Jtilien , fogtxrn auch in vielen andern rändern oo » *Sm \, welcher W <nschen,icff «r monströse Beschreibung nicht» anders als »>» 2 « !licht Sewobnbeit solcher Barbaren,die Fremdling , üb,l zu bedaodeln , audeuten so^ 'EA
den »u linden

selber wie sebr er auch nach ftiner We 'ßdeit gesorget, daß bas atgesoudeu « Dolck >
» »gen leben , und mit fremden Lolchen, unverwischet bladen solle , wolle doch » dal ^Fremdlinge nicht vnterbrü * «n , noch schinden , sondern frel. nd !ich , gerecht und hoiesolle » wie aus dev Mosaischa, Schttttru diu und wieder i« nsehen ist , zum klarenwie ungerecht und li^bloß man sonsten unwr vielen alten -Lölchern ,o vee ' abren ftv ^
gewesen , « uch badea die heili-eu Lmbenkeu im Neuen restawevt dicht umsonstderber,sam |tt fron. ^ltt . « eo einer solchen Beschaffenbeit der « eisten Dü 'cker in der alten D « lk to(#
feine Lsnesjvondentz . k-m sonderbarer Gtiefwechsel zur Lelörkeruna aller mW ' -taim gemeinen Kden » der kkaufmar-schaft , des Handels uu» « andel« , derHeer Dtstenfchasieu , ur.d tausend anderer Vvrtdetl « , und demnach auch ?rrt P °”

0
OothMfcn ( » ) . welche die nöthr . en Mittel und Wege burzu erkuhreru , Piallstr ^ s,u <
tst also fein Zweiflet » daß der , oder die/.-olge, welche solches am atUn eesuoden , aus
gebracht , onD becnach izusrr « ehr und » ehr wr Lost«nkocnh« tt durch guk Siegeln

( » ) Das Dvrt P ^ll »st sonder Zweifel von dem LattttNschen abgekurgten p»a » »of
inmahi « t\ > »f ) l»ral «wlua 4 «M4l . MtiA «hAm . —. ^ ^ 1/ . v \ ^ . 1. . , ^ iri ^f * JmBlKt ) iomcbu . ober dergleichen»leichen etwas , entstanden wie also r >irt »i !eu»

r*»oftim , vor ftpofimm ; ,md bol d (o w. :«schreibet atsH i !u Beute
und Ursache diesei Lenennuug , welcheu das andere Wott b -„ wt>and d„ iionc » i w >< -
UNterweileu begd « Dorier »usammenfuaend nn « v < str Staren saget ; west eb« ^ '

^gewiss« Dtstautzin Menschen und. Ldiere bereit stunden » da» ukeruvwwcae r «»l
sorgen» damit nicht tiner llberaü sremdes kuud zu betteten nütkug batte . Auct'JJ . t* ci diese« » oa von andern Dwgen , e . auf sanem slasien it«H«n /
ttivun « dicht » otrt drittkch dchheinige«.



nung geführet , dem mensriichen Vischlcchte feiniti ßfrinfliH dienst » wirsen , und dadurch diebu."grri ! che Lorirrät , ohne welchrr vir Mrnichk !, shst keine Menschen waren, m brr Welt un»gemein befördert haben , indem man sich auch numehr oft dt sser abwesend , alt unter viel Lugen ,besprechen , von alle » unterrichten , auch untereinander »eine Sevanacn in den bebberfeit»enklegenitrn Weltkücilcn , ohne einen zu » zu bewegen , auf die fuglichste und bündigste BrustMilwcilen kan.
i v . Le « aber vu Trfinbung und Einführung solcher Dmge zu zuschreiben sev , ist eigenk.lich ungewiß , und wird et auch woi immer bkide ». Und dieset ist kein Wunder , indem vitlkHunden nützliche Dinge in der Wett entstünde» , davon man den ersten Urheber nicht antuge -den weiß , dieweil man entweder dey dem ersten nur geringen Anfang die Lach« von feiner fogross. » Wichtigkeit tu segn erachtete , um den Ersinoer zw rühmen , »der dessen Namen aufdie Nachwelt soriiupstantzen , oder dieweil , weichet auch hier geschehen » solche« nicht von ei,nem « und zu einer Zur , sondern von verichledenen aus die Bahn gebracht , und vollendet wor »den . Doch vunckrt « ich , baß noch wvi etwa» gewisse « und luverlassige« hievon , wat die Ge¬gend ungesehr , Dölcker und Zeit beiriffl , tonne gesaget werben. Wat dre perstr an -rhet»deren königliche Briefträger Angali genenner worden , weichet Wort sich auch diedeiltg»Schrift im Neuen Testament obfhon in einem andern Linn bedienet , und wovon Barnaba «Bkifionius / Thoinas ^Zxve / und andere von alten Per stachen Sachen hanvelrnde « rri»denken libelsiussige Nachricht , geben , hatte ich nicht davor , daß solche die ersten gewesen, dieetwa« dergleichen erionnen hätten . Et stad andere weit feinere und geschliffenere , auch schonlauge vorder berühmte -Lülcker gewesen , von denen ich glaube , daß sie den Grund zu « nervmit benachbarten , minder ober mehr entlegenen Dolchen « zu unttrhattenSeuLorresponben -geleget , um nicht ewig der fremden Lachen unwissend , over ^ wie der deredete «Licero schrei¬bet , Kinder za bi - iben.

v . Ja i -v glaube , baß auch die alten Griechen nicht einmal nordig gehabt haben , darin
sich die Perser zum Lorbilve zu nehmen , alt sie gewisse Botten , welche sw nemerodiomol < i>)n'
^ ocT/JÖ/^ac , oder Tagclauffer neni-Uen , augestellet : obschon einige Gelehrte dieset zuwutvmasse» scheinen . Lie haben wo! nähere , dadev frühere Anieitiing hierzu selber haben, 'oder von anvcrii eben nicht ,o sehr entsernlen witzigen Nationen enitrhnen tonnen. Alle olleBolcker , die nur etwa « mehr .geschliffen waren , alt andere , Haiti n vciniuthlich nicht nur der »

S
trichen Landbvlten , sondern auch eine over ar drre Lnstail , r,e Reisende selber fortzu«>.ffen Die Römer , ein cor vielen andern evi -hasrer und kluge « Dolch ( ich rede von denältesten Römern ) hatten nicht nur Botten , weiche Briefe aut der Ltavl nach den Provinz n,und aut diesen wieder nach jener trugen , damit der hohe Rath rvn allen Dingen die drhölig«Nachricht einzige , (oti &etn sie hakten so gac itt gewissen Distanzen dazu bestellte und wohn ,hafte Leute , Cie denen au« ober na» einer Prvvihy reisenven Maglstral « . -Personen die»billige Derfüruag an Hpltz , Laltz , Vorspann , um weiter zu kommen , besorgen muffen. Sicwurden von dem griechischen Worte oder - arrcichen parochi ( c ) gentnnetiweiche « nicht unbillige lluache zu mut !) massen r>:at,daß , wie dar Wort vom Ursprung griechischist , also die Lache auch selber de» Griechen vorder müsse bekannt gewrfui segi».

VI.
(v) Der Geschichtschreibercor » . dicpor im Leben Mihiadi * up . iv . nennet diese hcmerodio-moj , alt Bolten Mw Briefträger ; unv Kob . licuckelriuk meinet liebst andern »n seinenRoten , vie alten Perser , weiche fte Angaios unt> kttavdas geheissen , wären «hnen vor»gegangen .
CO Auch bedienet sich diese« Rament Uh. i . §„ . v . wo er auf auf eine rechtartige Weise seine Lustrelse mit Mecänas beschreibet» weichet Auerius ,» seinem iti-neie Suecico nachgiahmet hat . ^ Zoraiu Worte sind diese r

Proxima Camp.ino pou' i quae villula , te & um
Pisebuii , Sr parochi , qnse debent » ligna falemque.

Don diesem Worte pau ch« Ist auch sonder Zweiffel bat Wott pfarr , vor einen Prediger ,



▼I. Meine Mksmrng eeb' t. dabia , ist der erste Trus - ,sr eknfübrmig einer kcrre - e^
den - ,und ior Anordnung , » k solche « ü 'ie defärdert werden ( welche« « an heutige« t **?
Post uno Postwtsea nennet ) nach aller Wahrscheinlichkeitm Gsdpten na - Vbäniliea , wo •*
mal « die mächtigen L <äblt Lvru « uud Sioon gedisth^ t darin , bald hernach auch na- da« ¥i
genüder liegend« « rir- eolanv , oder nach demSrchtpelagul » nach den Inseln ssre» , eokl»
v s. w . geleget worden . In Ggvpten , sagt ich , und Griechenland , ist diese nützlich«
wodnh ' it nach m« «oer , wie sntz dold «eigen wird , nicht ungegründetea Morbmassung erst a* *
getonnrn . Dan dat diese« Land gar früh« »on ansehnlichen und witzigen Dölikern kcwob« *
Video »on grossen und mächtigen Sövigen dehrrrschetworden , da in ankern ssänkern noch
geringe und JI . uk Ersten » oder auch feiac » m eintgra ader lauter Unordnung und Lar >«rn>
war , solche » ist au » dem ersten Buch Most « deutlich gnog pj ersehen, van itj » it ittaW
kleinen und vnordenilich« Kvaiae » « ir teneu Adranaa ,u rhun kalte , gegen einen ansehnlich^
Pharao in rgopten «u rechnen ? Die gang and« « redet die heilig« Schrift von diese« , «•*
lenen §

vii . jy «r»a fem * f aich dteset , daß wir nach dem ersten Buch Most « c» p . xxx ^ J
'

* rr . . und also aar ftstbstikig lesen , wie nach Sgvpten ansevniiche « ausmannschasten au« *
der» kändern , and uo|tt «:tu auch nach diesen au « lene « getrieden , welchc» »u cScrUO
„ oaventz leicht Anlaß gldr , und auch durch diese nicht weniq kcsärdert wild , » uf« weE
«Kt e » Gelegenheit jua Hand «! und Lande ! , dergleichen dev qestitetea und nicht in MJZ
eigenen Lest odae alle Lissenschast , oleichsam als ,n em ' m Ämter , einaehemea iS»« »:
arwödnli - ist r wie man noch m vgngea Jahrhundert von st» n damaligen ungeschU»^«ÄnfftN liefet . de » welcher Art Menschen man frevli - a 'terdaud sonst erlaudte ssorrespoovJuad wa« dieseldr defördera kan . alt etwa « «rltsame« und fremdet derrachtea muß. D «t* 2auch solchem Unwesen der grosse ss ;aar Peter SUercwi« , dcr legt regl -rmdea Xti &ZHarr Baker , t-urch aüerbar . d nützlichen Lerordnungea aus cts « sehr tühmlich« Deist adgeo^
feahat . ^

vu « A»er un^r kotz rmmänor noch riae weit grössere StäiSe , wan wir bitra - ŝ
» le nicht allein Savolen kedir,eil alt cro kand , worra drr erste und ältest« Sitz vieler
Dissem

'
chaftcn , und Anstalten « eiv fen , vor andern hettachtet worden ; wir dan die

ich« Deitheit , worin Mostt sich am Hofe dct damaligen Ävvrart Pharao geüder,wd «r
iigw Schrift selder geraonet eirD : sondern wm wir auch die Geschichte Lecropi « , p<*
dauer« der Stadt Athen in Sriechcnkaad » dectzweolervig, und auch «woer Sprachenau« kqyoten « der dürttg orwesen fern soll , wan iwir de « Ladm, » der auch au » verseldtgevA
gen » gekommen , de« » t -fr -r « der uralten Stadt khedev ui Griechenland , un » « mnerr«^wst von idme gerühnet wird , daß er d,e ersten Griechischen ruchstai -en eisunden , uad «W '
Schreidkunstin ftiner n«u . n golo .ite ein-artirdret bade .

'
Drealten Dichter und Geschrchti^IM !»»" I «HMUI ^viv .11« Ciircj ( | uvic* vutst. 4/U UUm UHi;der oaben dadurch wsl nicht sagen wollen , daß et eweu Lchreid . oder Lchulmeiller ad» e»^ I

vr. in warlich , sondern etwa« viel wtchugrr«. Doch wir wolla der Larheil unser« £*r I
>«ii noch viel näher kommen

entstanden » well »ater den «rstm kbristen die Sewobahlit war , heg «Lnen die WfS
Gelder vor dulchreisendedtvülstiqr , alt am stchersten , «u erponirm : die man n»n
aut der v aronst nennet . Ur.dw,etd »«se lhn. n solch « nach riotthorftreichelea . wurd
P«ro«bl boi» pr* H*rc , » vlgn pfarrn , Pfarrbcrrn oeneaaet
diese« desto lieder an , um andern lappiichca und oft ui.ai»stLodigea Adl»uung«a * ar
t;a Grund« alstUhelßLa.

FoUsttzvng au» Beschluß werden fo'gea.
yLZ' lded



Anhang
Nuw . xxv . Dienstag den Jod »» *7f%

gutem DlllsburgischeuAddrefle - und Intelligent*- ZnE.
I . Sachen / so zu verkauffen in Duisburg .

Die Wittibe Frisch in dir Niedrrstraß ist willen « ihr daselbst käntkich gelegene Wohnbavs
mit Hof und Auffurtd , aut freyer Hand dem meistbietenden iu verkaufen ; die baiu Luflhabeo,
können bey tfrr in der Nltderstrasse meiden.

E« sollen einige Mobilien »um Beste« der verstorbenen Severin Fühmann« Kindev
verkauf t werden j kustiragcnde können sich in gedachter Behausung einsinben und ihre«
-vrutzrl : suchen .

tl . Sachen / ß io verkauffen außerhalb Duisburg .
Auf Oidre de « hochlöbl. Pupillen , kollegii ,u ssleve , solle« auf den 17 M gtgemirtioin

Monat« Iunlt am Mittwoch Lormittag « Blocke 10 , auf der eonterriiystube bey hochlöbl.
Regierung verschiedene Kolb » und Silberstüike auch einige M«d * ine * , alt : » ) Lin gvlbrnep
Luv» mitHacken und Lasche von Lrlumphant * ) Ein goldner Beschlag an ein Buch .
, ) Line goldene sseokurr Lchualle . Zwey goldene Sirmb . Gespelger. * ) Ein golden«
Ring. 6 ) Ein Paar goivme Ohrringe. 7 ) Ein Paar ciiro amalliri . » ) Zwev silberne

-Schaustücke . 9 ) Lin heci- » silberner Rthlr von de« höchst . seeligstrn Königetvon Preussen
Majestät de anno 171g . 10 ) Tine Medatli« , worauf da« Tilvm« der bevden Gebrüder de
'Will de ,nno , 07» . 11 -> Eine alte silberne Müntz« öeünnvrSkt . >4 ) Ein Stück der
Pt«tt«r St . Iori« . , , ) Zwes alte silbern« Schaustücke , denen meistdiwnven öffentlich ver-
kaüfet werden ; wer davon wa « an»ukaufen Lust hat , unv vorderen besehen verlanget , kan al«
1e « in Venen bevden vorheriaen Lagen , nemlich den »v und4 .6 Junii auf ermelten ssonferentz ,
Stube Vorm , von - o bi « ia llhr in Augenschein nehmen. Lleve den > z Juni» 17 f9

Vigore Commiffionh,
D. vchlechtendal.

E« wird hiemit jedermanniglich bekant gemacht , wie daß der Herr Lämmer» Eonsokent
Spener in Essen , vorbaden « sev , seinenim Gericht Horst habenden , so genannten Kampmann «.
Sotten , so jährlich r Malter Gersten , r Malter Roggen, 4 Malter Hafer , 0 Hüner unv
, Rthlr Dlenstgelb rendiret öffentlich und fteowillig , jedoch unter Affistentz de« Gericht « 1«
«erkaufen ; vir , so nun Lust baden Viesen Kotten »u kaufen , können sich den 17 lulii 4. forc.
in Der Horst an Krampen« Behausung Vormittag« einsinden und ihren Vortheil suchen,
Bochum den S-Jumi 1719.

F. H. D . Sffelen.
Nachdem « auf erfolgte « Ableben bryderseit « Eheleuten , de« ,u Gräffratb wohnhaft gewo.

fenen Apoth,queren Jobmm Jacob Drenge und dessen ehelichen Hautfrauen , »um Bebies
derselben sich« unmündigen Kindern die nachgelassene Officm samt aller dariu gehörigen Ge«
eäthschast und vorhandene Artzneven , entweder so au« der Hand , oder an den meistbietenden
»erkautt und versilbert , auch l tztern fall« hierzu der nähere lermin öffentlich bekant gemacht
werden solle ; Alt wirb ' Sicht r vorläuffia dem publico kund gelhan , tar . lt die ta »u Lusttragen«
de solche vvrbero in Gräffratb bcauaensch-i" '« en , und bw nähere vontitione« bevm Herm
Kauf » und Haudeltmann Johann Peter Wierth vasrlbsten vernommen wcrven können.



' " ITT. g *fceri / fo zu verkaufen »der zu. verpaßten suffcrhaldDn^vh
Iacobut Küpper »u i^närorta , i (T »lim * sein Haut entweder »u derLUtheo , oder l« ^

taufe » , Liebdabeki i» wohl .u luum atl anoerur fämuo sich t»ro<r (ai« |t v<v ion »* laiÄ
fouoitiOMl Mtatösttik

IV. Sachen / so zo verpachten augerhaw Dmodurg .
Da die Zeit heranoad- t » das die auderwut« Verpachtung derer »ur Äönifll .

«Rtnrt -edSrigea Vomam .a . HSft urd kandireoen , Mühlen , Fähren und Fischere »t» », 'A
tea und Mowpollea , «m 2 4. oder 6 Jahr, », Staube pedrach, «« de. Lo >mb »m tr *

• ffi<rpj4) tiui0 obgcd . faalL Stuck« folgende z Sermme alt der » Juu . , , Im », uav de. *
Joau 0UK < Iaort anberadmct ward «» » Et «uv dannenhero solcher hiemlt öffeotl.
» acht , »MV diefenia« , so eiaovrranverrtLtvckanillpachttNinc1laltlN,abgeladeo,aa»<» 7g
gut , allemal Vor » ad Nachmittag » »u Meort aus Ser kanzlev sich eintuswdra , vas«i» ^
de» da»u vkpunrleu Hn Otparleuuntt . Rarv und der Laadreurbev >Administration »VSA
eia Vorrecht ver alttn Pächter oder auf andere . Neben . Absichten ,a sedea , ihr Sedottt»^ ,
« d eine« sedea selbst eigenen Jntereffe »emäs ad Protocol .ura ab»ugrben lwd solcher»^ ^ k
na vortdril »o suche» . mmuielstabertöaaeudiekonditivaetundLormardeatugleich
Laadrenthey . Admioistrat 'oa eingeseden, und daselbst so wohl , alt auch dev dem H» \
« att . rnetzet ' Md Damaiaea « 3UU) von Derschau niNtt Stachnchr emgehohlet • "

j
Meort den ji M »v » 7 es - Laadrenthev «Lduunistratiou

F. L. Sertram . €A&

v. Sachen / so vertäust c vsserdald Ltuodvrg »
^ ft

Die Edesrau Herrn Sit . voa fetnnimftn geboden« tartea , bat idr Hau» »u
Mederstraß gelegea » dem Laadgenchit . Lotten toarad» aut der Ha»d vertäust » dielt*'» -K
« 1 diese» Hau » eia diagliche » Recht oder sooft gegrüodete « asprachr »u haben Httrti & jLjt
den hiedurch «diäahu» tuim , 0» wre Forderungen bmneo a Lochen oov »war» » As
Termin den 1 , Iuln , bey diesigem Landgericht ao »obriagea und mii glaubbaftea
ckea »a oerisiuren , oder »a gewärtigen , dch die Sluldittdeude mit Ausirguug ewigen «n'^ et
gen» von ged . Hause adgewiesea» und dl« Kausschiümgea gegen Austrag auttetahlet ^
solira. « rsei in kaadg . dea ij Mag » 7is*

•
’ ». Stockum , Siegfried, ».

Nachdem der Herr lvip«S«r und Prediger voa Striaen »u Frömern , von seine»
da» io geaannte von Steinsch « ,uaed . Frömern deleqeae Erb« , alt : 1 ) die -an»
« ebäuda D«W dea Laumgarlen »eben dem K»chdofe Belegen. , ) die lange Lieve tc 4
Schrffetsedr Lande» haltend,und worauf em tleme» Hau» stehet »wischen dem Sird** '

* #
MO Haaolt Garten gelegen ; ) dl« bäadereyea » alt ( » ) den Kamp unt de»

lteget uod 1» Schefselse Laude» WH. ( b-) * Scheffels« Lande» hinter bresei» L ^a
_ . ^»« »schea Schültzra Oben und -Lu^ Lande gelegen» der krumme Äcker geoanat . ( ?)

fclft aufm Dtttenfrldr » »wischea de« 'Predigern und Jolbecke Land, ( d ) 2 SEe
feldsten »« lschea Schulzen oben und de« Laoea « Laude gelegen, da» Eßea Mstdde. . . _ «SÄ
uoO ( < ) r Scheffels« 0« , davoneuirtausm Mühlen . Weg« »wrschea de» Peedigern
Laad« , und ou stbrtgea » Schrffrlsed« an de» andern Seite de» ßvege« »» »schea *** * *
grru uadlLirtd» Laude gelegen , uicht tveaiger 4 ) rmen Strich Holzet auf»
»u» ftvvä Han» erv . uop elqeatdstnlich anerfaatt » auch gtnch darauf seinem &lufkl,Jjtf£
Ws aimstfar» adtuagirien Ho Prevtgera ta Frömern , Jod. Die» F»an» - raff voa^ ft
diamirderum abgetreten und erblich rediret hat ' und der Herv 'Lnkauffer »u
geschrdraw Maust so wohl , alt der Herr Scftprt 'u der geschehenen ceOoa oct - öy



fein gebeten , solchem Suchen au» statt gegeben Worden , AI» Werden diemkt und Kraft die
ft , prodama is , wovon eine» a3hie UNS vat andere «u Frömern angeschlagen » alle und jede ,
so an besagie» Erb und der solcherhalben geschehen«» LeLoa eine rechttiche Ansprache ,
ex qaocunque capite et auch seve , formiren könne, hiemit und Kraft diese» perewtorie ritiret
und veradladet , daß pe a a«o dlnnen S Wochen , und längsten » io rerinmo de » 8 Juli« tl .
Vormittag » um - » Uhr , dev hiesigem Gericht erscheinen , ihre äocuwema cum juftificatoiiia
in Onginaübut pröduciren , sonsten gewärtigen, daß diejenige , so sich binnen solcher Frist nicht
gemeldet , nachher» nicht weiter gedörrt , vielmehr von dem Kausschilltng adgewuseo und
da» vorbeschriebeneErbe ans den Nahmen de» Hn Predigern I . D. Fran » Ernst von Steinen
«ingetragen werden solle. Uhrkünbl . de» Terichtt. Jnsiegel» und mein de» tritt. Richtern ec#
genhändigen Unterschrift. Reck den U . Mav 17,9.

( LS. ) Mer », Henrich , Schulz

C» bat Wilh. Springvb,u Rimekede dev hiesigem König ! . Landgerichtlangeftiget, daß e»
ohnlängst von de « nunmehro verstorbenen Ehel. Lamert» den so genannten Lamert» oder Weg-
Mann» Kotten erbl . an sich getauft , fort die auf dem Kotten befindliche Mobilien und Effecten
tun» Behuf der rückständigen Dächte inventansiren und Lrediloret , so hieran einige Lnspracch
tu machen befugt » ediäahtcr verabladen m lassen gebeten. Da wir nun solchem Suchen de»
tzriret ; so werden sämll . Ereb » orr » , so an vorgem . Kotten und inventarisirtea Effekten und
Mobilien einige Ansprach es quocunque capite es seve , in haben vermeinen , hiedurch von
Landgerichts wegen ediäaiücr ottaM<H>et , um binnen 9 Wochen , wovon rfifr den ersten , u
für den andern , und j für den dritten und peremiorischen kerwin , »emüch den 14 Julii sich
dev hiesigem Landgericht «u melden » ihre Forderungen vor »ubringen und ,u justificiren » son.
sten zu gewärtigen, daß ihnen ein ewige» stilischweigen auferlegek und von dem Vermögen ab»
gewiesen werden sollen . Bochum im Lands, den Mao >759»

Landmann , Bölling , Natrop .

Jod. Peter Schumacher hat von Johann Evert Schemmann einen sichern Antheil Meb»
renderger Marcken- « u,cage erblich anertaufet ; welche daran Anchrach haben , müssen sich
unter Straf ewigen stillfchweigen » , innerhalb » Wochen dev IN Gerichte tll Schwelm melden,
UNd solche den « Augusti c . a . , justificiren.

Die Eheleute Wolpkardt «um Hamm , haben ihren daselbst an de » Schuster» Deckr » Har»
anschirffrndea Grund ». sonst Abel» Stelle genannt , an den Herrn Prediger Rumpäu» verkauft ;
solle nun jemand « irre Einwendung oder ? i -eieoLon daran haben , wolle sich binnen g. Woche»
gehörig melden.

Vl Persohn / deren Dienst verlanget wird austerhalhDuish.

E» wird ein Laguai der schon iev Herrschaften gedienetbat , von sichern Leuten , und mi»
guten Attertati » versehen «ft , unv wo möglich wa» schreiben kan , tum Dienst verlanget , wen»
dergleichen vorhanden, kan derselbe sich l» Hamm bev dem König ! . Post . Comtoir melden , und'
daselbst Anweisung zu . einest guten Dienst erhalten . Solle auch sonst ein guter Mensch sich»
ßnvea , d . r auch noch nicht gedienet , sich aber sonst auf schreiben und dergleichen grlegethat ,
und gute Lust ium dienen beiriget , kan sich auch daselbst melden.

Wittib « Derck khelosen in Tanten, verlanget einen Schlössergesellen , der seine Vroftfto#
wohl verstehet .« sag » einer sich finden mögte , wolle sich , ft eher je lieber » bey gedachter Wift-
tibe melden.

Alle diejenige Schneidergesellen , so Arbeit firchen , belieben sich , ft eher ft lieber , bev fei*
Amtimeiirern der löblichen Schneider. Zunft »« krrvelt tu mrifen, weil mm Arbeit gnug fsto
Ne hat.. vu»

IlfM MN ), ..



VII. Von iahiftirttr Pcrfofen aufserhsld Duisburg.
tut ailbitt « t tum -tstohlraea Loh irtapstele Lildeliu L««- er »der Siauwwo* **«■frtixa tun Jitftn * uod Pro» . Diedsta-l , » tt an- tuen vor fruwc «jlvik «ischio Hettefeld t» tMtlföfti Mord ftegatQu »«fast ; oo &al» »erftl*in» H»r mqwMaa fttttn worden istr fall nao te»aob ja de< laquUm G«fch«»er «mrrret Miavcifta wüste, »eticd« fo ($«4 »» « fönifl $ UMgeti$ l ja Lotst , feivtfHi«» . Soest b» , M» »?;». . ^L v . jo» Ber-e , Zor HtL«.

VIIU Otttio Leeiiiko»n» aaffttbald Duloburg .LIe diefeaige , ft mf *te Nuchtaffensch «rft der allste verstoedeuen Dienstvag»Llnrerwyck «iulgr Luiorach « quocunque upu* jolche Jxttrchreo«ö-e , ja bttai 0u» *2tttfbn dievskch «diÄaHter WNt (a6tn , vat sie «btt Földerungeu bumro 6 Wachen uod «» ^1» letzt » Streu » dn 1 ) Iulii r , bey hufiar » iandgerichr aabrtogeo und futlttuic «« zu M ?t» deßen Knestedun, aber vre -lostaqe eme« ervrgea stiilschsugeul und »lutisKifus « von rLMsAmt- oft' js jtoimjtn total jdüra. Stsel «a kaod ». tai » < 5Ra$ «7,-»
■». ©tttffl« , Srtgftred , » . ®rtflwr.

Wust Gestatt der c »plwst Nicoiu» bmi Dorsten iu ?l«f , otznlängstk“* t snd dessen ® ilft der Herr Kt«eptot von Dorsten sich darauf s»d »«»estcio itf**ihftotMif aU Krde derlariret und dttfall -edel« eaisei«, »s cr«<ürote, «u erlaßen ,44 »uÄm hmdttartit VdS«- aestchttt ft«M wögttr « 1» «»erden fämtt Kreditor «« , so auf®erla-»»schaft eünoe ge,rundere Stnj-ra<b «u «uachea taiigt »u feya vermeeixa , hievurL̂«nft udqetadea , Sestalt st- d «»aen « 1 Lochen , i»o»oa 4 für den ersten, « für des i»tM"und 4 ^»k den dritten und ItQict, Strmin zu rechnen , auf den » estea August« prLfigiret^den , sich dty dlestae « Ltadk-encht . Vst» »» «s Ubr mu «drea jofW*ct<on»i fafe pces* trijmtui filcatii -rtzgrli ja «ridto ouv svlche vokjodnng» hitteo. Reet i» justtew de« » ' 0*« ay ' 7sß.

> Mrft lnoovgeun - Zekfal sind tu betonten im Ad<irci - Comto(r tu DÄtbur, , «od Mststea bostäme» tu« Lstick jstr r «rv 1 DtMtl Slüder.



* Dienstag den rSJunii r75S- '

MeMädWn ^ enchmMuttS

KMKr

Wschenckcße Autoburglsche
K«f dat Interesse der ssommercien der ssievischen , Seldrischen , Meurt und Mäkckischeu

auch uwl,egenden LandetrOrten , eingerichtete

^ ciärelje - und inreUL^eotL - Zettel.
Von Eoi responveny unb dem daher entstanden«« Ooftwejcn.

lVobey cinc Elve des hör atu von zrveyen alten Fehlern gefttm
btrtwirb .

'
Fortsetzung und Beschluß .

IX. (Lotten wir auch nicht hier der Merrurü mir gröstem Recht eiogedenck seyn , der nicht
>2 nur von den Römern und Griechen , ja von den alten Galliern selber nach Iulit

Lösaris Ieugnii im sieben,chenben » apittel det sechsten Sucht seiner Gallischen Kriege , nvd

also von vielen Europäeren , sondern auch , und iwar fürnemlich , dabev am ersten von den

Egopttern unter den Namen Thoyr/ der ,ugleich ein Stisster der Stadt Aermopoli« in

Eavptrn gewesen , verehret norden ? Et ist bekannt , daß man diesen alt einen Vorsteher und

Schutzheiligen , oder, wie et den Hevden ,u reden beliebet f alt einen Gott der Reisenden ,
der Bolten , der Kaufmannschaft , der Fertigkeit im reden und schreiben , alt einen Beförderer
aller .Künste und Wissenschaften , weiche zu Erhattung der menschlichen Societät und ssorrespon.

Dentz dienlich sind , jeder,eit betrachtet hat. Wir wollen uni mit Beschreibung desselben hier

nicht aufhalten. Et kan unt gnuq seyn , daß ihn die meisten vor einen Lgpptier von Ge¬

bührt hatten . andere vor eenen Griechen , der sich nach Egypten gewendet . Dat erste hat

grösseren Schein der Warheit . Wer auch dieser Mann mag gewesen seyn , oder wen er hake
abbilden sollen , so mercket man doch wol , daß die alten Völcker hiemit nur dieset haben sagen
wollen , daß in Egypten ein weiser Mann < <r ) solle gewesen seyn, der viel herrliche Dinge , für*

kleinlich aber Handel und Wn/idel unter benachbarte Völcker , Sicherheit der Correspondrntz
durch Anstellung der Botten , Abmessung der Landstrassen und Wege , und wie solche durch

_ _ _ _ Aufrichtuug
Joh . Rear , Ürfint geletlttemraftär de Zoroaftre Baänaco , HetmeteTrlsmegitto ,

SanchoniarhonePhoenicio ; wo er gleich lM Anfang Lxeicilriioni» secnnll« p»g . V0N

dem Datei lande bet ist-ereur» , nemlich Tg ^oren Nachricht gibt . Die Poeten sagen
durchleb,»» , baß er ein Aftiraner ( worunter auch die Eavptier,u rewnen ) rin Sobn
der Maja / und ein Eackel de» Maur 'tanischen König » Lrlas gewesen. Dan bey ih '
nen muß alle» weitergufaeschmücketwerden .



« usrlchtnng fli»iftr Merckmale den Seifenden , damit fl« nicht ans '
then , »a bedeuten ninn , (« ) «n| twtnrt tob». ^ aX. Alle» Duf«* » Die au - da» gantzr mir vielen Darheit« txrvifttft Saklfftr^• ieltn Demchtuugen uqo Eizcnschasien Prt Mcrcuru / (ttntr Sesiait ( f) und »a» (" Q
«neblet » irD , # M nicht umxutli® io etfennen , da» man btctill in d . n äittfltn" '

aach ^Erfindung und Anordnung guter rorreipoadentz » und solcher Mittei , worau » d« "»_ 1 kÄÄPosiwesen eatsiande» und ««»er verdeßert worden , eine « gewissen weisco Mono m - 1**^zugeschriebeu . der msooderheu ftw Auge auf Snechtnland gerichtet oabe , ai» k,ne Ge««** ' -siele witzige und aaürhafte Leute wodneteu r den mau dato ßerme « , bald ^ trmctfmegestus / wie in « riechenlaridalso «och in Eavpten iu der Ptolemäer Zeit « in S** ^
Marcoeius ««nennet bat ; welche» an» andern Oaeflen geschöpfet ist .xi . Hv» kdergedea welrt der »ürtz« dalber . Liese» was aogesüdret worden »nnftrt Mevnung m kgdttaen da» » an den Lgypexrn nach aller Warschtt*

Kbnig in Spanien war , und darum sichere Nachrichten de,lo medr und öfter»jetkferl worden ; wovon ein mebre* ju melden unser fetziger Zweck mcht iji , noch aock'^»an bi» auf unsere Zeiten nicht» unterlaßen , alle » hu und wicder an jeden Ortenberu in einen »ollenkommneren Stande in trütget».

( e) Solche Merckmal « waren in den alleröltesien Zelten verschiedene an den randssl*^ «legte Seeine / denen die vorübergehende immer neue brniuwar - en , daß endlichHauffendaraul wurden » dergleichen die Cholmudisten sollen . oder . ^ »fc» , utrctUt genennet baden ; von welchem Worte auch darum einige velehNeNamen Nlcrcunu» . all von w« c,du, oder , medm, cneren« , nemlich al» «NMschafter unter «wepen Menschen, verleiten wollen. nemlich al» et" SßHernach richte« man fteinern» ^len an den Legen auf » worauf da» Gesicht Mercur« auf allerband « erseArme ; dergleichen einen fu,ee>»l. 8»r. viil t u . truocam Hermen nennet ;dan Herma biegen , und nicht nur an den kandflrassen, sondern auch unter »«^ »Städten Kunden , und vor deilig geballen wurden . Siehe c «>„ . Hep . l»
1 - S

_ Nep . in tiu /•""
«. ) . Der -eledrt : Spanier Lturemiu* Rtmiiex ic Pudo dar in feine« ncep . 49. solche Merrurialilche Bildsäulen vorstesien lagen , wo sie »u sehen find .Jonöt bat man an deren Platz ^ and » e»ftr , da lene gar vdne Hönde waren r ^ 2 *» an in Meissen edenfal» Meilen r Säulen emgefsibret. Die allen Römer deßtN^ Igleckigke und numerirte Steure an den Wegen setzen , woraus der ermüdete »vgleichPonte ^ dader die bekannte Rebarten » »d ^uenum . quintura »ec. Iipidcm . vor vxtt/ '^pu. (. » . Meilen ron dar ^ iadr. Eden dieser Spanier de Pndo ,si auch von

. wen Mercoiu >u sehen , dmau» Mertiniui und Voftat da» chn»t » odn« ihn l»tnilednet baden. ^( 0 Er batte nicht nur geflügelte Züge, sondern auch ein solche» Hütgen auf de »
Dieileichl haben auch darum die alten 'Römer «brr pimmro, uuvcto, . •
gedabt ; wovon ;n lesen «d Umpridii Alexendnini Scver . cip . , 8 »
gleichen von den Römischen Vvsibotteu » Sagen , curfc fifcmii und p»bHco . *»Adriunm c*p. 7. handelt . Der Kävsir ^SI>« Ver », ließ nach 5perl» » i Zengm»
köuffeeeu .̂ Iü,el an ihren Schultern machen , und nanete , > nach den Linden »dlordrLXl . rvinb x . Solche» dal j »Lu» l^ipLv , aulgelaßm , da er Ct* ''» • ^Kpirt. ; 9 an den gelehrten Spanier dlicol. bdiceuluu, . alle» lusammen gesamml ' '
« oou den Botten nud Bnesttäqern der Alten und deren Seschm»i»biab «t aogklrc» ^
so gar , daß er auch der Coolen nicht vergeßen » 11« » an ontetveiltn ta ^gemacht, sonderlichm Belagerungen , N man ihnen dag Papcer an km Kissea

. Man solte solche« auch den Schwatkr̂ » nnD dergleichenHautzvögeln thun Icnne« . ^
h&QMn ße Iunren haken.



xil . Wir wollt » hier rum Beschluß und jur TSrr der so oft erwthntro Merevrii Metz
grobe undgantz veraltete Fehler aur einem Lodgrdicht« » OttATN auf ihn , welche keiner %u
sehe» , oulreeniger »menviret har, gründlich verbessern , obne »nt um angemaßte Splitterrichter
zu bekümmern , die wegen Partheylichkeit vor ihre vermeinte infaiiibie Vorgänger ( deren Der«
viensten , sie doch mit ihrem außgevroschenen Stroh , eben so , wie ein Affe de» Menschen gleich
find ) von der Warheit nicht urtheilen können. Libr. i . Ode X . fängt dieser Dichter seinen
kobgesang so an :

Mtrcuri , facundt ntpos Atlantis ,
5L“< ferm cultui htminum rtctntum
Vott / ermaßt catus , er dectrt

Mort paltßra .
Der berühmte Cngeländer Richard Lenrley hat in dieser kurtzen Ode nicht! tu derkefferea
antreffen können , alt daß er gleich in der ersten Zeile die Distinktion geändert, und autae«
geben freunde orpor . vor bereuet Lkcuvde , worin er vat gröste Recht hat. Tin geübter
und belesener wird et leicht begreiffrn. Auch hat er dem gelehrten Dan & cinflue billig wie .
Versprochen , der dat Wort tnore angefvchtrn : da doch dieset der alte Lusönius bekräftiget ,
und alt wol geredet m,t seiner Nachahmung noch mehr befestiget.

xm . Aber hier mögte ich einen sehen , der jemalt unter den sehr vernünftigen Skribenten
Hütte fero » cultui gesaget , oder hätte sagen können , ohne durch Zusammenfügung tweyer wie -
derwärtiger Worte eine Ungereimtheit tu befürchten. Bey den Logicis heissen solche Absur.
ditäten coiwadiäiones io adjeäo , und bey den Griechen dafacira . Dan die Rheeores
brauchen ihre Figur , die sie Otr> raoton nennen , weit ändert und bey gantz andern umstän«

l den . Cuhus und auch cultura bey & oratiue selber , und allen übrigen , heisset , wan von
I Unterweisung » wie hier , die Rede ist , eine Verbesserung , d«e Zierde und Anmuth bringet ,
| fcrus aber und temm bedeutet alle- , wat gar nicht unterwiesen , nicht gebessert , nicht unter»

richtet , sondern in seiner natürlichen Wildheit gelassen ist ; die aber nur allein cultu kan geho»
| den werden . Dekanat sind vet Otidil Worte , didicifie fideüter arte » , ( ballst » cultum »dwi-

filTe per artet ) Emolllt morei , ntc finit elTe feros Unsüglich ist kt also , kaß die Autlegkk
I durch coitvn haben hier more, verstehen wollen. Zu dieser Ungereimtheit füge noch « ine an.
I der« , wan et heisset » cultu« formatti , oce . Sind van cultui lebendige Geschöpfe , die mair
i kan reden lehren ? Dan dieset letztere meinet hier finmitie , wie keiner leugnet , auch Ett».
i I . Sa, . Ul . # 103 Sec. | U ersehen ist . LZoratius musssormendiret werden ;
\ Mtrcuri , facundt ntpts Atlantis ,

I gwj feros coetus hominum rtctntum

| Vtctjermaßi catus Ktf dtcora
I Mors paltßra .
I « an wol eine kleinere und doch wichtigere Aenderung erdacht werden 7 Unstreitig hat
; »ms so geschrieben . Ewig , so >u reden , unv beständig heisset et bey den alten Griechischen und
1 Lateinischen Dichtern , die ersten Mensche» hätten als wilde Tbiere in ihren Hölen abgesondert
I mit Weib und « indern aelebct : bald darauf hätten sie sich in einige Haussen ( coetui ) jufam *

men begebe » , und alt sie etw ' t geschmeidigergeworden , eine Sprache gelcrnet , mit einander
tu eonverfiren . Siehe nur ßorntam selber in der so eben angeführten Satyr « gleich her »

j nach ; wie auch Arr. pcctica v 391 . ,
XI V.tDie Redakt catus hom 'tnum ist gewöhnlich. Aufon . Epift. Meotit inop , r COE¬

TUS HOMINUM 8c » eftigia tritani , unD in Grat. A €t cap . l . Tara ln COETU HOMI .
NUM , tum ipfe raecum 8cc . Senec. in Oüav . i/ 919 . COETUS HOMINUM trifte , federn -;
que feram ; «n0 in Hippol . f 48a . wie auch an mehren Olten . Laäant . loftit. Lib. IV. e r » .
Non fe debet ipfe prsceptor i numero COETUQUE HOMINUM (egregare. Ferner Cicero

, Somn. Seiplonh , c. 3. Nihil eft enira iltt prlncipi Deo 8cc. acccptiui , quam condlia COE -
tusque hominum . Ich übergehe viele andere Stelle». Doch füg« ich noch diese Worte
det Microdil über erwehntet Soraniura Scipionir Eid. II . cap . lo . hlNt » . Atqne ita contin-
git , ut non ntdi mundo rudti bomines er tuitus infeii &c , afperitattm paulatim •vagaftHtatis
sxutt ctntilialsuLa er coetus natura iniitucutc patiamorv

XV .



IV . Htr -rhttl in tüur jntem noch viel b<f ti<bit unb schändlicher in dieser Ob« W &
vtrdsrbeoenSkelle. £ <u kurtz darauf fahret er iß fitt ven Mercunuo aniuredexr

K » <* W Ainddi 4mtt tt tritt
Ui» intt Pr 'umtt rilitt * ,
Tbcftloiqu« i*ntt , er hmjm Tr»/*

C*fir * ftftllit .
'

Wan der Urheber dier io sich selber , feinem -antzen Dordabro, lewer «Genen MeianQs ^der Geschichtt wlederfpcechenv icchriebea hätte , mäste,r | iw«H entweder vnsionii oder
rauschet gewesen seyn . Man höre mir die Seschichtt selber » jo wird »«» alsodald die u«S
reimtdeit dieser Lotte Tb«6» l« l*n« fettiu» au Händen -rerffen können, Echtste» , JJ^

n Lro/o Soda in der Bkla-ernX
Maaren derselben«u Pferden

_ _ , , . . . . . ( <<ir a,tnhr/t . Slitl nun unfctaMip ^
bleiben bot dät höchste Üngsäck auf der Ä PZ

rhat nebst vardtetuni einet -roßen Schätzet » «ne» Fußiall »or ihm , um so den to»tw
ikdvhrm» Srvt »««

r nicht! ändert hat ^könne« , und faxen « ölten , wie kcnle er daa schr . ikea l tcUakT* igocj fefdluT bat ist '.

. . „ ipb , um i« ptn iow«v ^per ftujrt Sohn« Hecror in lösen Dielet glstSte auch nach wt au-ebohrm» ©re»»«»
Achillet dem aUm Prtamut durch Hu>§« oet Merruru . " ^zvi . Da sich nun die Sache fv verdälr » da ^Zoraiius auch hier oichtt ändert hate^
die « «Heger wolen und in der « orh fa,rn : priamua bade die rhe-alijch« Schild »^hmtert kicht »efüdret , um Nicht von Ideen gesehen zu werden ? Zu rkea kleien kdessalier» ^deren ?i4«r und Xdnij dem irchiQrl «ölte er ia drnqrden. Bon deu ädrigen Skttchi*^deren tigere , fürnemlich oou den Srükern « -ameMnoa und Menelcut wolle er nichts«^
werden . Viesen weite er enraedea ( s'üer« ) , nicht dem Lchlstet i» ldeisalischen

'
D »h>>» ttlich er , Sa kam er in « chillei , und that eiiun Zupfall . Liese schändlich velStete muß so emendkret werden :

$ *i» CT AtrU * i (Inet ttjuf trittlitt Jivtt Pritmut rthtU ,
TiefLüo (upptef , er fa .-j «* Tr*/ «

-
. . .

i

Dal «st , «urter deiner Anfühttm - , O Mercmiut , hat der mit einem großen Schatz ^" '̂ ßDrianw« sei« n«,« . b,« Stadt £»o«a , dertafseno den Ä^^ cmnon und Menelaut,no»
t« uu>i«üli>< Laaer oermiedea , damalt alt er vor Lchillc« fvkfäUl- geworden. ßt»;KVt«. N«n ist allet richtig , der Seschichteund dct ä^orae» e«-ener Mecnunh -eWtt -let will ich ant idm felber d«w .-„ en. e » schrrrket er wiederum e„oä » vn . * iz . ® ** ^ *. rdieser Sach« , nnd dcm .Zußfaa pet - r »aml : ktucns moenibvs ,«*
Dl I Hin ftri/hitu AD PEDES AcbtUei . Auch redet Sutiui Syi * . Ll*. II . Ctrm . Vl Vä«*so daoän » Ludti Htdo, » Tbctfi’

iovga* tumu , Et SL'PPLEX Prumi potcntli »urun»« ^ Tt» iTbcffdoi amm verstetzet er dev Wa«en LchiSlt Ferner 8enec>ii >
'r .o. ätd . ^ 4 " ' fpst « mtuj eufe quäl Pntn^iu j *c« t , SUPPLbX PATERNUS ; worauf alsvbaid foko«?LlcE5 üvtti « PAIRlS HoftetqaecotdetnBUTlmat; aQd VVN Pnamut Gegen -schliiet .

j «. Ln . Libr II. K J40 jui * fiueaqnc SUPPLICIS eraboir; eorpusque e* i »o *«e
Reddidil HcäorbwB. Dal Lott ThcBjiu, aber »or 2chlI1<« , alt Hau» ! undro «ffaller, k̂oM«t kq jZorarnw » t«d<ru« vor L,b . u . oa . 4 . s . ,b»r» poNqu»» " TsruQkS . ^ ideiBMUl H # Ar »r A?r TL »f + l* Ml h 2 A - k . ' !«. tlrh TfCld «

*
. l .turn« ihftl * » lÄore . & » deraptu* Hedor . &c. Titjful* dal ist AchiUc . Uod Trc *d . ▼

Rrwco » inttew b« bn Tkiptki imai , hol ,j» , Acbiili*. Sidon. Apollin. C»rin . t > - ^
CVft Dullcniigbe Theffiliqu« Vtit«tcm lbpie »ti »wqo« nuro i dat ist , UI7L, Sc Acdiil '»
ftt schlodlkche grtltu « ist so mtstanben , weil mau «ll Tbea.b, tuplev erst Td . 2»>o ' ^ t
QerstötzN aeschrteken » heremch n« ttmn ,u mache« TbrSU« « ,« iau« . bwL
«Nt Hastuio, ngi^u hernich TNeSUv» izoe» emstanden fkha .

Joh Lstixd . vc^ 5!'



Anhang
Nom. XXVI . Dtmstag dm r6 . sum « 1759 .

. Zu dem DulSburgtschev ^ ööreüe - uvd lvrellißeor » - Ztktil .
’

TTTTT * • NOTIfICATIO « .
Alls feciale« Befehl der hochlöbl. Clev . Märckischrn Regierung wird allen deneo/entge»,

.welch« noch etwa« , so zu de « abgelebten Hn K» ,ege « r und Domainen » kämm« Seceer. isergiu»
Derlassenschaft « quqcunque t . tuio , ci mag sevn , was et wolle , gehörig , uuterhaben , odor
besitzen und biibirhl» nicht bereit « manifrstiret baden , auf« leget , solche« dev Straf« dovpck»
ter Elsehung und Verlust ihrer Forderungen dem Herrn Hofratb und rlevischen Regierung«*
Mvotat krendlenburg al« angeordneten , d Ute binnen 4 Wochen amtiicigcn . Da
auch verschiedene gute Bücher, die der erwehnie Herr Bergiui nachgelassen hat , öekech sind,'
und da« Fehlende nach allem vermuthen auigeliehen sevn wird ; so werden ferner alle diesen«»
ue , welche vvn bemjflven gelikhene Bücher unterhaben, hiemit zugleich ersuchet, solche binnen
. dieser Zeit entweder an den Herrn Hofratb Lrendlenburg, oder , wenn e « in Duisburg , an
den dortigen Schultheiß Herrn Turck tu restituireo : im widrigen Fall diejenige, so e « nicht
Lhun , und bieruechst , daß sie dergleichen geliehene Bücher haben , sollen überführet wnden
'gönnen, sodann deshalb g !e,chmä,s.ge Destcaffung sich »uiiehrn werden , ikleve den - 4 . Jumi
‘
17 -J9 . Vigor .- Commiffioni «. SchlechttNdal .

U . Aachen / f» zu verkauften in D»r >sburg.
Dem Publico wirb , hirourch betaut gemacht , wir daß Mi tunklige « Lambstag den rosten

chjeses , einige Bücher
'des abgelebten Herrn Eammrr . 8ecr - t» ,ti B - ' gio , auf hiesiger Gerrchl-

j ftube dem meistbietenden publice verkaufet , und von tommiffiont wegen sollen »ugeschlagen
werden, Duitd. den » r Iu .ai 17 * 9. Vigor « comalso 1,

! •«' ' f Kj , ' • turtf .
E» ist die Wittibe Frisch Vorhabens ihr in der Niederstraß gelegene« Wohnhaus nebst bas

Hinten liegender Hosplay , Srascn , Barten und kleinen Siuffahtt in einem lermin al« den
! xi Junii öffentlich m vertäussen r die daz » inclinirenve können lich alsdann Nachm , um vier
1llbt an Monsr von der Jflocfen Behausung emfinden.

In dem Lkrrbhause der Littibe Küllingt , sollen ium Besten de« unmündigen Sind «« , ei«'
uige Mobilien und Effecten dieser Lagen verkauft werden .

U Sachen / so zu verkauften »ußerdald Duisburg.
Die Witlibe von der Los zu Such . ist Vorhaben« den meistbietenden jrevwillig in verton,

ifen , 1 ) Line Scheuer hinter an der Stadt . Mau« gelegen. 1 ) Einen Kohlgarten gelegen
>äußerem lklcppfottzen nebst Dincken Lehde , t ) Ein Stück Land gelegen äußerem Steintdor
hinrer dem steinern Ereuy

'qroß ; Lcmmifche Morgen . 4 ) Ein Stück Bauland auf der Dvß.
Heyde gelegen , groß ohng

'
efehr r klein« Morgen , f ) Ein dito Stück Land äußerem Vosthor ,

, gelegen an dem Kostoerlohrea , und ohngefehr r kleine Morgen groß , s ) Ein dt,o Stuck
1Land gelegen in dem Moyland am Weezischen Wege , groß ohngefehr a »U)erthalden Morgen .
7 ) Noch ein dito Stück Land gelegen am Höltschen Wege , en, kleinen Morgen groß ; wer da«

| ju Lust hat , auch einiges Recht oder ansprache auf obged. Parreelen ,u haben vermeinen mögle,
: muß sich gegen den » 4 Junii a . c . , dey ged. WUttdr melden

^ d joll -nti » m cui»ko,i, Slckenschen Concuriu, sollen Die zum Bude! gehörigen immobil,Isp
! Stücke , al« ( - ) Siu auf hiesigem Marckt einerseits Bvffanderseitt H » Sipothequer Sckroeb«
( gelegene« Hau« taxiret , decvüi , onenbu; » auf »79 Rihlr s , st ( i>) Ein lkohlgorten iirf«
iton der Meer • und klevischen Psorte auf dem Landacker »ur Zkavtischen Schlüterev leidge »

>win« . rührig , taxiert auf 100 Rihlr. ( c ) Ein Sohigarten vorm ei . vische» lbor eueiseilt
' Frau Witmsen , anderseits Erbgen . Stpror« « arten , taxir t aut rx Rtolr. ( d ) « in Kauen
, zwischen dem Mein , und Llcvischen ldor an der breiten Strasse , einerseits Ionck , anderseit «
viabbesild gelegen, taxirrt auf ; « Rihlr. ( O Ein Stuck Bauland hinter der kv ' tzen Heage
auf brm Wege nach Ohrwaker r,v Ruthen groß , tasirei auf rvo Rthlr. ( k ) Zwey M >' tz ' t

kül-y



tmbta denMelafenramp . tsners. | )pit . tnfe , anbtrf. Dill ÄiBrphn
»apu aut ; o Ntol ( * ) - ,n Mutier »den daieldst,euirr »e >l» (

rempeen , ist
pit . rand , auversrttt

Ho ' inet f lopirtl ju | io * tp| r . ( » ) i M ^ l,ck aäf vem ® enUjtn Atg . rincrilU »
© aoi » , anderzril » Ota grünen Kutveg, , tortret aut 4» Rldlr - ( « ) 4 Mülxl an Kf
MudU fc» tat KanDtUan « , UHM aus rpRrdlr . . ( » ) 4 Mutset an {Kticbvrt ,
10 RtolT ( 1 ) » Mutzend Otatft de » bediffn Hautgen am Hohdruch lupact auf r0 .? ? »
ia Drtoen tammta , n<m :uö Kn u Iulrr , 10 ® . pt und 10 Roms » , a t , aS<a *M
Äa ^ bauu cuftlbA , Ra - » , um , Urt tffentltib Ucmrct » uov >a utua ittmujo .
tuftnfea zugeschiagen werden. lauten im kandg den 14 Fun i/rr

L » wird diemit dekant - « » acht , daß ad tnftaotiam de » Ooä Scriovtn . bat 1
Hau » auf de » großen Marckr in ( i .'ve gelegen , welche» am ao .. . Nthlr grn^ rdrg«t

. tn ; legalen Scrmiat « , alt den 1030111,,o Avgustl , und 1 ) Sepiemdr . » gctifttli «
fet » erden fo4ct dte oaiu ?uil baden , können sich altdann allemal Nachm. um 4 UW ** v

• auf der Ltadtwaage «insi -,deu . ( ievei » Lanvg . den rv Juni ! , 7r - *»
E» wird diemit dekant gemccht, daß m Bedüf deren Stichelschrn ( rediloren dir

bei groürlge tmmobitalr Stück « , al» : > ) da» Bickelsche Hau » tu SontdeL , tapreiaK '
^

Rcdt rr und eia dalden ft . r ) der Lchaofstall dev Sonsbeck nedft denen ,
Bürgermeister Bickel dar uoter gedauel worden , und heu Lßenkatü « so mit dazu qe,o«r» ,
dem Bauland , so vorhin zu« Niederkieoietd grbürek » und zusammen aus 10; »
torirei worden , in ; kerminen . al» den i » Iuln r . a , »um ersten mabl , den i » Ort* : #
andern maW m Samen aufm RjbtbauU , Rach» am ? Ubr , und den ij 3 an . 17 *° |8i |4 1
ten mabl iu Sonsveck in Husch öffentl licuut , und im Ictzten itrmino deue» meistk*s? p ,
Pigeschiagenwerdcu sötte ; kusttragendr können so wobl du Borwarden al » der specrai 1" 4
rer einzeln Stücke , allemadl vorder» in der Landgericht» . Registrator «instdeu. ^
stondg den aa Apnl 1749 Srusemann , Schlechtendol.

Ad iodaaiuai «in «» ( avituli zll -Mehr , sollt« pro obttnendo junicato VVM 17 i
einigt md Michael Breuer » , ll Lrevrio «retiUirte Meudte » aus de, , 8 3 « . ejo^ . » ,
i Udr » deneu metstdietenden öffentl. verkämet werden ; we» Ende» »u kaufen LulMss^ ^ t
gegen ; sodann ewigen Anspruch daran badend« , vor diesem Verkaufuogg . lernu » ™

von Sencht » wegen veradladet werden.
Ad ioiUntiam derer Srdqen - I»oer» soll dal von denenselden an den »er!

Pa » verkauft« Hau » IN Kanten auf der Scharostraße gelegen » welche» nedst dem %,*
und Sarren auf 771 Rtdlr 16 st gertchtl tanret werken , in Pebüf de« rückftegrm» - F
schiiung » in ; Lerminru , al » , , Auqofti » 1 ; Ortod . und > ; Der . a c>, allemabl arn^ ^
banse Rachm . um , Udr öffeytl. iintiret , und in letztem rermmo dmen melstduteak̂ B»
schlagen werden ; viei - mge nun » so an denen » aufieloern eine gegründete Ansrr^ . gM
müssen sich mit tdren .Forderungen vor Akiaus de» letz ' ern lermiar e,ntindrn » sonsten Wy #
»ahlung gestellet , und dem Ankäufer dt« genchlli -chr Austragt ertbetlet werden so»-
i« Land» , den »2. 3 un 17^ . A Srusemann , Schlechrendal ^ , w

Den U 3 unn sosteu an strusen zu Oesterum 6 Morgen daseldst gelegene känkcked^ F»
ter Becker » Hof «edong , dem mristvirkenden - arre« l » « Ttise ,u 1 Morgen verkam' ?
wozu Lusttragende sich an dem läge und Ort einstnden und ibren Nutzen suchen 100^ ^

Der Zregd . v Lgitich zu V «er»fvnb und Seblem dochwoblged . ist vordadend «
nannte Laiand » Kämpgru »0 Morgen dost. r *7 Rutbtn groß , unter . ' . Qimt« <rao<' . J
legen , fregwillig zu vrrkaufen wer dazu Lust bitt , kan sich rn lerAtnit den 19 Iu »- 0

3 ul zu ( Um auf der Sraotwaage rinsinden . »g
Nachdem Drrmäge jWdicaN und darauf ergangener EKcutoriaHw » ad inftaeii *®

gfaii
Hoffistalen Sixt contra »tzerbard Mönuick Kirchspiel » Revtlen » die Inventarksirte n ” , ^ 7
Sffecua puWtct dem meistbietenden auf Serrit Münmch » Hof den »9 diese» , aM »*** .
Ubr verkaufet » erden sogen ; so müssen sich Liedbaderr alsdann ttnfinden . . ^ g»A

Job . Polt zu Goch , ist vorbaden» sem daselbst w der Müdlenstrasse geltgene»
d>»m . , ; 8 die Fontaine genannt » freywlllig au» der Hand zu verkauffen : Liebdado'
so daran prsicnta » hodea , könnin sich gegrn Autgar . g Iumi osda deg ihm » rld«*- s

“

rflerKOrfjß* I
>em |



S 9T. van \m Broick ifT willen» sein Bet) Unna am Aesselbuhk Wege gelegenen - arten allst
der Hand zu verkaufen ; wer dazu üu |l hat , kan sich in Eleve bey « Hn Rentmeister Sesellscha»
»oer den * 7 Jutu dev ged. £ üt von den Broick in Unna melden.

L » wird dem pu ->uco buaut naher befant gemacht, daß bervarten von den Edel. Theod»
Tdea Brtnck , io » 6 i« i,mi » m Joh . G Hambergen verkauf werden soll , und auf 40 Rthlr
ästim . » dafür aber ln räo »ermiaa 50 Rthlr gebotten worden , und bann am t Julii Nachm ,
um 4 Udr in Eleve auf brr Sraotwaaae die letzte Kertze autdrennen solle ; so können diejenige»
welche darauf ferner zu dicken Lust tragen, fich io prsdiäo tcrmino alsdann daselbst einfinden.
Eleve im Lanvg. den io Iunrr 17 ; - Selümanu .

Dem pudlico wird hiedurch bekant gemacht , daß auf Anstehen der Dormündee der ver»
storbenen Ehel. Henr . von Haeren zu Niet , hinterlaffenen Kinder , da« ,u Niel belesene Stück
Bauland »a ein Morgen i $ o Ruthen , Lucat Hofsteede genannt» so aus470 £ blk eovlichtaria
rrt worden , in Termini« den >7 Julii » >4 Augusti auf der Stadtwaage hiesrlbst, ul», uimi -
no aber den 10 Sept . »u Eranenburgaufm ZRrdthause allemahl Nachm , um ^ Uhr , öffentlich
jedoch freywillig verkaufet werden soll ; die dazu Lust haben , künnrn sich deshalb zu gesetzter Zeck
« infinden und ihren Dortheil suchen. Eleve im Lands den 18 Juni « t7i %

Sechmanu , RiNmeier . Siemamr .
Es wird hiemit näher jevermänniglich bekant gemacht, daß die Wittibe und Erben Prt.

»on Dock in Eleve » unter Oireäien und Affiftence des Landgerichts Vorhabens find dem meist»
bietenden öffentlich jedoch frevwlllig zu verkaufen , » ) das Bauten . Guid aufm Hauw Amt »

Cleve käatlich bey der Kirch alda gelegen , welche « etwa 9 Morgen , 7s Ruthen holl , groß ist,
und mit dem Gebäude , nach Abzug der Schatzung und Ausgang tariret worden auf doo Rthl '.
wofür in primotennino schon gebotten 70» Rthlr . *. ) die Weyve im Revgerbruch nahe bev
Eranenburg gelegen , welche ; Morgen 14a Ruthen holt, groß , und nach Abzug der Lasten
ästliniket worden foo Rthlr , wofür >n pnmorermino Sr » Rthlr licitiret worden . j ) die
Weooe zu Loeth in der Niederdüffeit gelegen , Pavert« Weemng genannt , io 3 Morgen 7°
Ruthen „roß und auf m Rthlr nach Abrug der Lasten tariret , und wofür lll prim» rermioo-
f ro Rihlr gebotten worden . 4 ) 7 kleine Morgen Lande» im Gennepcrselv gelegen , so nach
Abzug der Lasten auf »6r Rthlr tariret , und wofür io p ' imo termino bereits r00 Rthlr gc*
botteN worden ; welche nun darauf ferner zu bieten Lüsttragen , können sich in fecundo termino.
wird sezzn der r - e;u,dem und u' nmo von t7 Julii , auf ver kleoischen Stadtwaage Nachm ,
um z Uhr einfinden und ihren Dorrdetl suchen. Eleve im Lands , den n 3 uuii 175 *..

Selhmann , Rittmeier. Wiemann.

I V. Sachen / so ju verpachten ausserhalb Duisburg .
Der so genannte Neuen' Dauert Hof am Winterswick bev Rheinberg, wird künftiger»'

Mari,n '
i pachtlo« , er bestehet aus Z4 Morgen Bauland und i . Morgen tzraßgewach « auf

Eöltnischem Boden ; Liebhaber« können sich bev der Frau Wittibe Dorstmanns in Rhembcrr»
mit dem fordersamsten melden.

v . Sachen / fo verkauft ausserhalb Doisdorg .

Die Erbendes ,u Orsoy verstorbenen Zoll . Empfängers , Zahn , haben ihren zu Eversahs
tm Fürstenthum Meurt gelegenen , jso genannten Bonertshof an den Kaufmann Hn F . Wilh.
Ronstorf bevm dffenil : Schlag verkauft ; und da die letztere Kaufgelder den r , Julii a . c . aus»-
gezadlet werden sollen , der Käuffer aber wegen solchen Ankauf« gerne gesichert seyn wolle : so
werden alle und jede , so an ged. Bonerrshofe einige Forderung oder Ansprach zu haben ver»
meinen , hiemit ersuchet , um sich vorm r-z Julii entweder im Sterbdause oder bey ged. Hrm
Ronstorf in Orsoy zu melden, im widrigen Fall gehörige Austragt geschehen und keine pr» -
tenfiones mehr angenommen werden sollen

Die Ehefrau Herrn Tit . von Denningsen gebodcne Carter», hat ihr Haus zuWesel -indee
Niederstraß gelegen , dem Landgerichts » Botten Eonradi aut der Hand verkauft ; diejenige , so'
an dieses Haut ein dingliche» Recht oder sonst gegründete Ansprache zu haben vermeinen . , wer¬
den h»edurch «diSrln « , risiret , um ihre Forderungen Binnen s Wochen und zwar »; im letztem

Termini



I* u
,'

ltf * ta Io i ) üaliir Kybieflste» Laadgoichl •otirtrto#«» wbmtt glinröbaftea
ck« p> »Mstnrea » olxcz , gewärtlstea » tat Ke üluMuifttnoe au Austegung eiwi« (hat***a >on a«d . Hause adgeasts» , und vi« JUutfttUiHa, -egrg Avstr« auifeiafcU* &<**■

» cht ui £aWf. Kl »r « av * 7fJ»
v. Stocks» , viesftx- 1 v. 55«n*

VI. Sichen / ft gestohlen aosterhald Dnisdoeg.
De« I . Bicken auf» Hauw dey rlev« , ist vor ewig« ragen e» gang schwartzest, ^an Kr Huf! nur «m kluae« we »- e « KUckgen dadeude« « /ädelge« Muttekpsuo «wf »

Kv Um eottoatm« oder Mtfdbtrt worKn. Diesel - , «v ist sonst noch itiitt imlad Kt du« erst« Beschlag, aus Kn Doroertzlisea ßnd ruux fron «««« e«n#Oran & , oost kE
ko Avaeolted «st «in flrlnt« Slückqea adgenffw ; wer davon einige Nachricht gedea oder » 7
^«oschast baden » Ögte , KluK solche « «rselt. I . Llckeo «0 vousiiirerii die ttwtgt Unkossta

“
ka gleich erstattet md aus Krtuvgrn der Rad» « »elschwigeo werben.

VII. Pcrföfen Kcffcn Dienst pcrüngcttwrö außerhalb Duiad.
verH «rr Regien,«, «.PrststKat, Are,t». v . « oudtzu Meur« . verlanget ansSt .« f» Haus« Laurrtsort «wen odaKw« ,K«a tuchrigeo und » «« guieu Attestat «« wrtfN« * ® *N» » «Kicher sei» Mctiet Endlich irrsteKa , «««MKrOdt du SranKr,« und Sksttaast^ I

«iedemwißco »u- j » er iu bresrm Dunst «ttouft «st. und Lust bat , kan «ich , st eher stIO «One wegen Kt Lohn» und Kostgelde« melden. Me «u » dev »» Au«. « 7^
▼III . Gmio Crtdltorum ausser Haid Daisdveg »

Da % Schneider m Kr Henltchkett Ham » «ack « la >« 2lo». ». p. mit r »de «HOfjfS ,Kftu A tter Hear Lchneiver ader voiUMe zu » uaivrrsal erden eingeßestet , Keser ««*£ .
frfcjcK«t Cu* ketcfiau kgi« & mrcnurü an getreten , und zugleich dienst« geile«« d
daß Kestn,ge . so an ged . örachlasseaschaft einen gegründeter. Slasprvch ex «uonmaa»
stolch « auch fto« »ögte » for » trtn föntat , von Sulcht« wegen ertrrei und ad- ladeist?^
« state« ; tzttsem Sachen daun auch Ksesirer worden r SU« crtire and laK ich ) on*6f *Z
Achter ii Hammmckeln x x , alle und t-o« , so aus die ötachlajenschatt ged . Jürgen S»^ ,birst einige Anspruch , u hidea vrrmuaen , das sie chrc Zo.' K' ungen drnnm 7 , SaGei ^ö
»wkonicher Zk «ll oenstcuen » und zwarn io ultimo kermwo den 1« August« a . e . »
minckelschei >u' irN«,E Gericht andringen u«rd TU antaveldaftm «ivcuwevtl, justistkirM ^Lu«dte«doagst . Fast ader « tt Avsteauag ewigen stitischwe,qen « von erwebnten I . £ 6* ***
Kachlassenschast -stuhitch au«-« >chtvzrn seya und dleidrn ftilra . El«K den 6 Juist « M*’

Der Zimaurouna Henr . Hevgel «st aibte « 1* iBtcftito Krstvrst« , uab von
wandten deelaruet» daß sie Kse« rebschust nicht ander « , alt wo denestcu» \cäuitu >1t~L*
« treten » osten . Et wrrden Kunrach «Ul vecseldeu lmtamr alte dielenlg« , so an K«
Hrngel « Derwstgeo rlmge Ansprach ex qaocuaque c* pm« solche Krrüdreo wöge , sor » >k<* ^ st
sten oder » osten , hstdurch c <U 6, incr adgelude« , daß fir tdre ZorKrunaen , » te ste
ooladewaiteo doc«mu «t ,u veriKne» «xrwstaea» dinnea « Wochen o«rem»or>ftdee AtiK, ,
zwar« t» ult . rxwiao den » r Jul, , a Ko dlestae » L« dqer«cht a« c«ag«a vud luSst^ ^j , Au«dleiduvg«saa ader » U Austaguvg ewig«« stutschwelsen« von „ h . Hengel«
ichatzsttltzttch « ststeschlo- m ststl « d »luden soll« , « estl iw Land, d« » , M« , t ' r ‘

9 . Stocka» , Sicgftled , 0. Cctw» .

DteA !n«diii« n. - Zenul stad m («fenauB i» Addr «t - Com,oir stich ^
Ostes ^ (Mattes tot Stück fite 1 uft * Surul Steder.



Dienstag den 3 Jul» 1759-
'

unter

MergMgstett ^ enchmhaltuttg

um . XXVII.

_ Ji£ß
GocßeMche ^ uwburgistbe

Mus da» Interesse der «ommercien der rievischen , « elbrischen, Mcurt m MäkSischtvi
auch umliegenden Lander-Orlen , eingerichtete

Addrcii e - lnreliigcntz - 3ctcd*
4drr«a» to »rst-eo /

MaS an bervsq . vnd undetregkicbea Güten » »u kauffe» nnd vcrkauffen / imgle!cl>eO

was für Sachen ta verleihen/ ; n lehnen / zu r * piclcn und ;« verpachten vorkom»

men / »erlohren / gefunden oder gestohlen rvorden ; sodcnn Personen welch« Geld

lehnen oder ausleyben woiien ; Bedienung und Arbeit suchen / oder zu vergeben

haben ; Erfindungen in Sachen und Meinungen r neuen 2?tj <t >ern / Schriften und

c »UtgUn ; auch andern neuen Anstalten ; citttiontn der Crtditonn ; Verfolgung der

Entwichenen und von «nhafkireen Personen und deren Verbrechen : von ang » kom»

menen fremden und Copulirttnzu islcve / IDesel und Duisburg ; wochentt

licheLornr Preise und BrodrTape ; auch andere dem Publittyat
nkitzkchenNachrichtdienende Sachen.

Daß die hebräischen Nahnren / Ada» , Adanai . nicht von , laßt , tzrund ,

herstammen , soiidern einen andern Ursprung haben ,nüssen und
haben .

t> ch denckr nicht , daß jemand fron werde , der et für eioe unnützlicheoder geringfügige Sacke

•O wird Halten wollen , wenn man ton wahren Verstand der Nahmen, die dem Höchen U e¬

sen in feinem Worte gegeben werden . t» erforschen sich angelegen seon läßt , und denselben ,

damit er severnunn bekannt werde , an» Licht iu bringen , und von herrsch nden , aber unsiatt»

tiaften , Erklärungeniu reinigen , sich bemühet . ,
Diese Schuldigkeit haben wir unlängst in die»

sen Wochenttätiern dem göttlichen Nahmen l*h , erwiesen . und die eigentliche Deren,

tiing ve« aut den heiliaen « csä >aen anchinunüre Tircheilirver übn"'omme .iei>SrMnterungt,

Wort« , hil etujah . eriitfrt; Itzund soll einem andern Nahmen GOlte« , nen lkch dem Rah«

inen t n ¥ , T 1-*. , Adon , , unser Fleiß und Vtufirfnffdmte.'t gewiedmet fern

Da m n in den tjffterM ibfeln Otr Hebräi 'chen » prache fe n ander Tort antraf, wom

man «I»i >r . . be 'n-^ ' tt kon 'itenie dat Wort , hiill » , de - Grund , btt Fundament

worauf eewao gestellcr oder gebaut wird : so hat man selbige « für dat Stammwortvon
AdoQ



- , . V» J
Adon ergriffen und bot« Spien . W «!<Lt« endlich t»r OssseAemei , Weon evd HaotMifftim Ou fcctjaff« Ott Hrbräiichen © oci« vuch« r uno Otp « twr ru »« lt«« -der »öiOtl | dn einstimmig P ** oU oa» Grund « »« von Adon
di « ou fcctiaff« Ott Hrbräiichen © jcitteutO« uno dtp Sktnimge « über Cit ptilt««® - -

»» anpricftn , und biefi» »utt .« kiarftn . Sie idgen, tbß « veistt Ado» , aüou »» , weil « Oti tbronOsLZLer ist ' SV_ _ »Ußr ^ r
jDalle» gtsründtl dai

'
. üadH üptl^ ai ai» du| tmtt Grund . Säui « ua k ,ju . .r>ament.a» »

ßtott Uat Ditftc ailUituna otflo meür Lche« UNO' an tota iu gtv n , Osten fit dm vk
^fcht 2bdtt ßx 7iMuf , tmtfl £ tai0 OtDtUltnO , hrrvev , » a « tl ntali « au» ß ***

Aao < , Attica dulcdo , Am* . |OU | U|diB « cnfltt<V * f<0n > MUtzM (o Vitt al* tut öiM * 1
Malier / Oti votck « Otifftn.

SBit ttSKin nun ad« auch Ott Abtritung Od fta !>atnl Adon uoO Adonai vv» / ^Ed «» ,,tin Grund / ftpn mag ; fo rann eu® diese» nicht omotrn , daß fit st»uno unftastüast « flaut n> tot Ich läge wvlbedachilich und vdnc Scheu noch « nmai«^ ,diese Adlenun g ungegrvuoet , und Ott Sri , und der beständigen VtaovnvtU der Htdt »'2Spracht und Morgenläiidijchen Utcratur lutpio« stot : alt in irtUotn Olt » erb* nitfda « -Lotrecht bti '.tztn , die ttiitn Lurytl - Lviler iu >epn , wo Ixt Ou Rmmvörterderk»m» en : Du »st» wemg ohnt tm UHPN-Uzstcht« etrdnn . haben entstev« ! können , wZweige (»nntn hkivorgeden , ohne ent © urttioo « ttntn rtam « tu oadt « . & >1» ^ .« fliOt in Otr Hemäischen Spracht eine Menge iRennrodtttr , oon Otntn fernDtni |i : Sollen sie adtt dasteide darum auch nie gevadt haben ? DtrnunsNger aUd ' TjL— » . » t‘u . n k . . Ii . k . kl ^ hf . lM K<» Kal »^ *(4 i » H Ana . A . « . Al

ban
H 9<. »»en , . baß fit in Otn Neberdl« rsei» Otr Hebräischen Spracht nicht voifemmeower will , » er darf , t » von einem tmnatn Buche tootrn , oder « warten , daß dat
• VI » «VIU f Ifl » w »| f ( f VVU umut llilllipi vwm ^ | VV»» U t VV\ » MIVftUlU t vup \ ki (falle Grundwort « tin « pantztn Spracht sollen enrdaUen Itpn ? Wie vielt ötenniväiirr §" ^ .in der Hebräischen Sprache , deren Grund « und Würges » Wort « man in den ander»a»« » dtritldtn , und vorzUzlich in dem alltrrttchtsien uuper denselben, de» Ärabischr»ontr » t , und noch würrklich i» Gebraucht sind ! oe dtbcut « einen Nahmen / o Tap• et Otn ]•■»« btdniler M <ltt * / vi tuiO ni dtveur. n tmtu Ltrg /txultl einen Thal / a ’O bteeutil as^er / »rno bedeutet tmtn Gttrn . -iitf ’SStammwöriervon oitftn und unpäoiiarn auotrn iS<r.mpofUm foasitii uiwr Otuugtfl(<0tn spracht nicht per : folg« daran ! , daß fit oormadlt auch varinntn nicht siob tt **1

#freilich sind lit Darin gewesen : « a ., kann sie alle in dtr Ärabischen Sprache , wolinucS ' ^in einer lebenden Sprache , sie alle tn Scdrauch « geblieben sind , (tigeu . Und eben MI7JSvon allen andtrn Stennworktn oünc Lu «na»u»e , und muß davon gtlttri ; w.n» auchdtr Stamm mcdr sollte vbrdanstn styn - Raiorstch ifi t» , daß man denckt , tr s«vtMörttr . Reicht vtr 'lorbm , da« lZ, er seo« endlich ausser Gebrauch gekommen i nicht abtr . kdkT«Kelle , er seye nstmasi » ba - twe >en , und die Remiwöner waren , vhnt Later unddaktn , in dt« West gekommen .
Ich will näher kommen . Ek ist wid « bst Weift und Zeugung» « Art der Htbri ^Sprache , baß von denrn scgoirn» penannu , mit da» ütrnnwvrt P ^ i ^e andere fl&tnntp»*

Jotmen » wte und »n ? ,,20 , sogen zebobren uno entttanDen (ton . Man bru^ ^au » - dem gantzen Umsaoge d« Hebrä .schan Sprache auch nut eia « Ustige» B «d !p« l eu:trft ^»un ^ ortpstanss ' Uno asieiiuna dervor . Iit kein eintziie» kumpei von d>e>er iHrt ^ .• antzen Sprache : Wa « dal man sär Grund » mal sär ein Vorrecht » sllp Ado» , daß s1* .mag von Pf * herleilen ? Und werde ich dtp (o bewandten Lachen wol in vir ! sagen , ***:J4#* • daß die Ableitung der gkahmwörter . Ad„» und Adon« von P *
ungegründet * ^der ütatur , G «vodn- « t und Analogie der Hebräischen Sprach « »u wie« ftv« ? *

", *'*LP - können mit Kenebmdalstmg der Sprache i -k , Ad, » , »u « ne« gememschafeliche »Bf haben : aber 1 ' °"* kann von P * mj, Gulbeiffung bersetben nicht bergelntek irrrbetr ^ E.v >« au» de» erymoiogit «» wagno b« gkvom « ent nr. b m Derglnchun » gebrachteMknsthuag pc» Worts ß «ei?m aus ß <wt < und A*» < ist (b<n (9 mmchtt» , » u P"
g j



- hitung bei Nmnwortt Adon von , ju deren Crläuterunü selbige angefübret wird, UN«
richtig ist. In der « riechischen Sprache ist es was gemeines , daß die derivata durch Hinzüs
sctzung oe » Buchstabens lambda ,u denen thematibui gemac &et werden . Eine Menge dersel .
den endiget sich daher in äo; , Mo; , a no; t A.o; . Wohin auch die rerminario in Aeur ge »
Hörer- Zum Depspiei kann dienen S 'ctirnMv ; , conviva , epulo eia Säst , Schmausbrv»
der/von dam epuluw . Lin Gastmal . Letirn kommt von ePai « dirido . edo , epulolA
Crpw (Pa -iTnAtu; denn auch heissen fttmt tu Aio>- i lvem ist solch atber Zeug fe in den
Sinn gekommen ? ßavtMv ; fom -nt von dem einfachen vrrdum ß &oa , premtndo
nitor , sich stemmen/woher , Ourice/Z »/ « , /3»dV^ o> , kommt / vado , ir *
mo . nitibunJo . greQu fncadere . mit festen sich stemmenden Ttitten einhergehen , es seve , daß
man dieses eigentlich auffaffe, für einen Gravität , und »Na/estärischen Gang , »der unei«
gentlich für einen Glücksstand , der auf einen festen Fuß gesetzet ist , der nicht woncket noch '
gleitet , sondern durch Macht , Vermögen , Ansehen und einen glücklichen Fortgang der Unter» '
nehmungen befestiget und gesteiffer ist .

Der Herr Stock läßt zwar dem Nennwort« H*
, Eden . dai Necht der Sprache wieder»

fahren , und gestehet ihm ein verbum jum Ttammworte zu » bringet aber eine unerweitliche '
Muthmaffung hervor ; wenn er schreibet , daß es scheine , alt ob es von einem Wurtzelwor/e
herstamme , welches fulcire , fuftenure , unterstützen / gründen / bedeutet : auch aus der
Arabischen Sprache ein Dtammwort , welches nicht fix , sondern jm , ist , anführet. Ja '
dkl Arabischen Sprache bedeutet das panicipiuin paflivum von :| 1N contraftui in ardium , io*
Jide comprclluj, comp«aus . rlisammen in die Enge / ins Lurye gezogen . Dessen Fol.
« e ist , daß etwasdichrund veste wird Ich glaube, daß p « , nn , pi , unt> jn . aucbpi . einer ,
lev ursprüngliche Bedeutung , so in drücken / andrücken / zusanimcndrücken / nieder ,
drücken » bestehet , habe« , nn bedeutet in der Arabischen Sprache accelük , appropinqua ,
vu . ,n»he dexkominen / herzunahen / von drücken / andrücken ; Conjug . III . prepm
Aiiduxu , ardavit , compedem . in die Enge Zlisainitteuzieheu. Auch bedeutet nn vilem
eil« , gering sevn ; angesehen Dinge , die nahe dey und leicht zu bad .- n sind , nicht groß ge»
achtet werden , wie man im Keqenilml Dinge , die ra 7 sind und aus der Ferne müssen gehohlet '
werden zu schätzen und für fostbar zn achten vsteget. sii brdciitet in der Arabischen '
Sprache deprefi peftoie fuit quadrupet , dtprift collo , curvo äbtfo foit , eine niedergcr -
drückte Brust , oder Hals , haben : auch bedeutet es mustiraee in sermone , Ul q» ik ioteligi
o .'quen , brmnmeln » daß man einen kaum vecstrden kann , a p ' emevda , supprimevda , ro - '
ce . >,1 . auch p . ist das Hebräische p judicavit , urrheilen -/ eigenklich premendo lvb/e-
cil . depretsik . Niederdrücken ; woher die V0I !0 pcndendl , die Bedeutung des Wägens und '
des wiegens entstanden , von drücken / Niederdrücken. Aus wäg ?" ist urrheilen entstan » -
den : gleichwie pendele , wägen , auch schätzen , bedeutet . Wobev zu mcrcken ist , baß dieses .
Wort pevdo , von TTivso , herkommt , welches ingleichen eigentlich drücken bezeichnet ,
tvie von Tnvü> i nwa > j herkomml tendo . Don 7ma >, prxt . med . 7Ti7iom , statt!»
Met ab pondus , von drücken / Niederdrücken ; wie auch <sroto; , labor , eigentlich, labor '
prcmev, . eint drückende Arbeit sii bedeutet cv'U ' abi . Zttsammcnzichenr et heißtauch!
naß machen , eigentlich naß machen , indem man etwas in das Waffer

'niederdrückct , oder un»
ter das Wasser ziehet . Man hat mehr dergleichen verba , die in der Grundbedeutung mitt
rinander verwandt sind ; vdschon sie in den entferntem Bedeutungengar verschieden zu sevn :
pfieqen . Ich könnte dieses in cnx , ooi , N21 , Oll ; in bi « , ilbi , bbi , bn
in qax , noo , «p , i ' o J in io « , 10' , 1 ' S ; in sd« , po , n :s , p , öcc . zeigen/ '
wenn ich mir nicht die Kürtze vorgesetzet hätte Das zuletzt angeführte Devspiel findet man^
in meinem i *uäat de ^ quilibrlo dcroeiiti peccati Sc Vicariarum jitu Christi paflionun 1
p»g . 114« vH/ . wfl4uk



Lia Jcfct foon ioivischen ysn ftltst « fcaiun , » ie pjliit die « ebtutacöi Du vir iffl*
&dan , atunfltni cm jhimjron , (o einen Grand , Da vor afl pefi unvdichr ftvn «rtIjT
icUbml » hat können D<roormb<a. Wovon Dal Br,echisch « Dort baL» . von ptea**

.4» nuor , coAoiwt . srnckend« stemm» » / stoffen/ nicht weit adgehrt . -
Das nun das Dort Ad«* anacoct , oassew« oai Fwaenu in feine » Lcsico lertitf Iß rj

dun , judicavit , orchetlen / nchoev » -tiügrl , und ^ , escloo , au- l'1 , doo , g ;
de« ncca«Mt (4<o a,uchstavcn Aitph ^tsa »men - l sehet : welche » nach dieses Lori
Rich» imum teKMbata * imo Adoaai . u» SO« Den hschileo und »verst«» kticheer »^
a>es m vewucha , angewendet sevA Düse luymoiagte dal nichts sträßichet an (ich > K
ha : Daher Sedtait gemnden Laß in Der richterlichen Lürve Der Segriss Der S KrrnSg
«ini Mnai knci verstehet ein fever ohne «em erinnern. Darinnen gehet oder rer-td« ^
Eoffttiw m w«t » daß er auch Durch Denfdbea Weg von >,i das Dortba ^r , ^

d, avl«t« ; wem-stens lhut er Dieses ohne tSwb und Ursache luiotmp* , wieaus de»
von v»« se» *« bo demerffet ist , « heSrt , em sehr fiigtrchas Ltamwwortdva H * dvü» ,
Grund , fana adgrdeA

O» nun schon Adon . Adonai . von pi angeleigier Maaffen mol kann
i *b , Darauf dal nächste Reche ,u haven : Da »ch De**!!

elvi
•

Wal d«ht sn(ömm<n0C)O0cn unv gedrückcr ist , Dal ist »est und schwer.
scheinet Doch Das Zeitwort , fnx , Ad»» , »»»» «, , w «uwi« w «i, « uuprn ; vn w » ”7\tf
W UriJctX sehe . warum »an vasselve auch nicht sem Recht unkeniudert wolle genießen

j«n unv gedrückcr ist , Dal ist »est und schwer. Vcstw»^
anv Schwere stav >v»i0er von Mache / von Srärcke / von Würde und Önseheee-
htisl Detz den iarrineren mächtig / aus poü , unv lom . so von *» , ( «tu ) tut.
fttt aphsicün herkom »t , iU polluw . aus pvij» e, . P0,i, ctt . poiir eile , ist potei .ßrt aphsrckn nerro« »k , m pouum , «ui poni ei . pou , en , poia tue , gt potei .
ftjuli » , weiches Deo Dem Plautu . vorkommi, pofle , aut potis em , ist potent . dl M 2
» < Derer , Die in te*u : en unv a :« ern ju Desedlen haben , gemachel. Poti« . wir auch Die J^ g
sehe pi* poü« io , <snn , jum . j>rop« . bey / iKb«n , ist von irr« , pretno '

. - - - /■ ^ . . -
auch vir katemischenvörttr » polco . foderen , vermiltstst « nnedmung Der m D<f 1
fiten Lprach« iivlichen . and m die karemrsche Lpreche Svcrnvmmeuen , leewtoaele » ^
Ico : pono ; pone ; alel ton premere . Aul ist produdiorc forma qtivr̂
ar «e» , ‘tsroeto) , facto , machen , eigentlich pic -nodo 5,ceee . fing ^ e. Mit too »
intet ursprünglichen DeDeutuag herein Dal Hebräische m „ -k,i . welches" Ä
»et wvrven , um
drücken , ouvdrüeken
kv .umt von

herrschen / q . d. ptemere iwperio , euch einr Gleichmß / » tUD*
üeken , gebildet wird,iu b/D - uten . (t > . h« °* . «e ® t ü\et, ,

ĉ
’

a {*u , au «1 »<;« , wie auj dp/xes , apua . , erheUrt 1 joevcc ,
pfngo , dtchr pisommenfügen .

v **. , domino « . bciut . em ßtrr / ^
>a » iiut , p s
n tkiit eigmttist
»ch^n R ' Denl . Silk t treue / nug / |»yn 1 u eomiua. ius» » .l 5

dirio . eile , em »«stzesetzrea/ Urtbeil o den Bev Den Arabern ( tT K

en . , doovioo« . beim . CU1 *5«rr / 0
p cvaloit , mächOti styii / eiaevtlich loliduw ettc , 10

itich fouce c^» i . pj« a* fun . dich» zotdmMengefüger t' sd '
taj

lrJui , beroi , oon v » iut , . . . . .
rtft seyn . oon heißt «gmttich fouce c<>. i>p«« a, fun . dicht zosdmn« ngefüg«r l -
einer ■etafhOfU'D' n R ' Denl « Art , weife / ktug / seyn <i a comi >a« , men e ,

CI « U «Ws V' U vr*l wuaciu \ i l * 1 4 tjA f%
gjjch poteftaiem ÖC Impe. ium exeicu c in 1 oi . Gewalt nnc tliacht ( int» zu
den undgedrauchcn . Dal vaver adstaa » n^e Renk wort » so mder Hebeälsaen
Weisenved . utet , veDeittet Deo Den Leavervauch ei « m pursten unv ^Zcrrn. » or«^
l l, !, ist,wiese r aeneigtD t li 'ern . adsonvelich 'vch d' e « vrgii-.länDrr aewelen ' Pr - Ä
di ht vest zusammen ?epiesset »st , m d überdaupI die Hardelungdel Drückens i° <«
dr 0« M -cht/^ r 2 »et,nkär unv der -; «rrschotr anrnw , nden : M' ldi" ' I »er gew^ #
Bild rsprach « aiwaß aefcheve i^Tenn wir A .' pv so woi,alt L0«v , von diche un»
samiwcnsezogen und grpreffer f vn . ablerten

D« Zorrlrtzung unv der cheschluß folgen »uc andern Zeit.

( cki Sieht d<N (^owmenr' iim bet Herrn Schuren » übtk die Proveibia p »§ . i > *
Ot > Vieh! Mt G«U> Lladlschrs Lukes . ] an ^



Anhang
Nam, XXVII. DtMftag veN Mulii 17f </ ,

Jo dLM DvtS burgrschev Addrefle- onfr Intelligent*-
I Sachen / so zu verkaufte , aofferhalb Omsdvrg .

Ci wird hiemit sedermänniglich bekant gemacht , wie daß der Herr ffammep. Conftileot
Epener m Eff- n , Vorhaben» sey , seinen «mSericht Horst habenden , sogenanntenKampmannt.
Kolken , so jährlich,r. Malter Gersten , i Malter Roggen, 4 Malter Haler , LHüner und
2 Rldlr Dicnstgelo renvuet öffentlich und frevwillig , jedoch unter Affisteutz des Gericht » »u
»crkoiPn i die , so nun Lust Huden vielen Kotten ,u kaufen , können sich den » 7 Julii a. rurr ,
in o- L Horst an Krampen » Lehausung Lormittag » « infindea v,.d ihren VvrtheU suchen,
« ochsten LJunit 1759 . .

£ F. HD . Effelen .
*

Der Freud, v Wyllich tu Diersforth und Sehlem hochwohlgeb. ist Vorhaben» , die so gr.
nannre Palanl» Kämpgen rv Morgen holl . sL? Ruthen groß » unterm Amte Cranenburg ge»
leg . n . stevwillig ,n vu kaufen ; wer oa,u Luft hat , kan sich u> Lcrmlni » den *9 Juri . C unO i j
Jul iii ' iltot auf der Staokwaage einsinden.

t» tt,nu, !u derer Erdgc » Lt »ner » soll da» von denenselben an den verstorbenen AM .
Pal verkaufte Hau» in Taute » auf der Lcharnstrasse gelegen , welche » neblt dem Hioterhouse
und Garten auf 771 Rlhlr 16 st geriLtl . lattrer worden , in Lebüs de» rüekstcUigen Kauf.

ichtllinc!» ur3 r -rmmen , als ij August« , n Setod , und 13 Der . a c . , allrmobt aufm Ratzt,
»aufe -Nachm . m« 3 lwr offmtt. t»e' ltir«i , und in tttzteEHermino denen melstvl.' teudeÄ rüge,

schlagen werden ; diejenige nun , so an denen Kaufgelocrn eine gegründete Ansprach haben ,
müssen sich mit ihren Forderungen vor Ablauf de» l. tzierii chernilni elnfinden » sonsten deren Slu»,
»ahlung gestellrk , und dem Ankäufer die gertchlliche Auftragt ertkeilet werden soll. Tanten
tM Landg. den ao . Jun . 17s » . A . Gruiemann , Schlcchtendal .

Es wird hiemit bekant gemacht , daß in Lehüf deren Diekelschen Kreditoren die »um Tu»
del gehörige icmnooil-iir Stücke , al » ; 1 ) da« Licke lsche Hau» «n SontdcrL , taxiret auf 1174
Rthl . i r und ein Halden st - r ) der LcbaasstaU dev Dontdeck ocdst denen kämpen', so vom
Bürgermeister Buckel dacunter gedauet worden , und den Essenkath , so mit baiu gesogen, nebst
dem Lauland , so vorhin sum Nceberktevlelh gchöret , und rusammen aus 1038 Rthl 3 « stüb .
tariret woroen , in 3 Terminen « al» den a , Juln r . a . , »um ersten mahl , den *1 Ortvb . »um
andern mahl in Lauten aufm Rahkdause , Nach« . um 3 Uhr » und den * 3 Jan - 1760 »um letz»
trn mahl tu Lontbeck im Hirsch öffentl . Uttcicl , und tat letzten Lermino denen meistbietenden
,» geschlagen werbest sollt ) Lusttragende können so wohl die Vorwardeu al» die special rare ds -.
rer eirijekn Llüeke » ailemahl vorher » in der Landgericht» » Registratur einsehen. Lanken im
Iandg . den » 4 April » 7r ? . Gcusemann « Dchlechtendal .

Ct wird hiemit bekant gemacht , daß die Kinder und Erben der verstorbenen Ebel. I . kö .
- er» ovthaoen » sind , unter Aüiiuncc ,wever Herrn £ ) epimi ten au » dem Magistrat , ein ihnen
geivnosch iftlich »ustanbige» , in d; r Llavt Cleve oh » weil dem Hevbdergischen Thor an der
Mauer ke« Ilch gelegene» Haußgest , dem melstdielenden öffentlich i » verkaussendielenige ,
so va »u Lust hoben , können sich den 14 und * 8 Jul » , sodann 1 < August« a . ( . , ollemahl Nachm .
Um 3 Ubr , auf der Ltodtwaage zu kleve cinunoea . Cleve in M «giiti*tu den 21 Inn . 1759 .

. Mag ' strotu » der Stadl Cleve lasset hiedurch bekant machen , daß du » im Ltadtlbcrg be»
,schödlue Hvlh . so wie e« ui Schläge verrheilet worden , ren 7 und 14 Julii r . a . , öffentlich
verkousset werden soll ; dirsenige , so dazu Lost haben , können sich an ged . Lagen , Nachm . UM
3 Uhr aufm Rahthnuse zu Cleve kinfindcu . Cleve >u Magi« . u » rö Junil 1759 *

Nachdem



' wttbdt» CufööratrtdrMmfed -ckermond binkerkaßmett KindtkdckA
sich befunden daben » »um Degen ihrer Caeandom -n Ml »« lstordenen uaverglerchlich«
fast alta Zubrdär wie auch eckige Modiltea. dem melüdietendra offenli. srdvL
octfaufteni die bochl. Otouniofl hleseldst . auch uojcrm ; bieies , txtrjp idre
(rtotika doch gnädig gerüstet dat , Alt wir» solcher Vorhaben»« Pertaus dieser
» ich »ch-n « mgrrichielen und maiirrlich aulaezierktn . auch muaiierbandLrUendeittNf#C
Apokdetr samt ZubeMr , und etlichen ivol ronvitiomriro Mvbilw « dredurch nicht n«r i
detan» gemacht , sondern auch tcratnui bttmrot den ic Iu !u t . , ,u dem Ende

« Ubr . vvrm Sterbtause nnstadea, unddamit kufftragend« sich de» morgen» um
- Yeti suchen können. Miur « bm r » > ou , 7 t . hixt Cnrtiol lu -t- ^

Die Erben Eorneli» von Rav »u Goch, sind willen« ecken Heupaß odogefehr eck ®jj |
gelegen «uffct der Mühlenpfokte am Herforrer Weg deydersrit» Baginne» Erb d»
Rierlitro » schieffend » an » der Hand »u versaufen : wer in solchem Ankauf fco #
ianerdalb 6 Lochen dev ged Erben melden , und wegen de» Ankauf» mitdeoset»«« bG^ B

Der fcobwast ,n TeseN . von de« v . rstorbene, alten Schuster tkousar derrürack « ^ ^Dedvef der Gläubiger in dr«v :n kermloen den 4 und rrstea Jot und r Augostt » >
Do. « . Glocke 10 , ,» fcaadgericht offeotlich »erkauft werden. Wesel 1» kandgerich « w
Inn, , >7t »

Da unter denen «rerolirten und arresttrtea Effecten bei M . Grrvert zu krevetd,
ftm c »piru>t M «dr w :der denseldeo , eine neue Daobmüble und einig Gley im von»»«
den K Juck« a . nicht verkaitfer worden ist , auch sich keine Antauffere delbalke« «
den babr» ; so foB seidige nebst dem Hiev auf den II Jul, , ejurd . . gr,chm . um » ul!kvcn oavta • IW iva «WH via» « ity uu| WH u juui cjun. , UB » wt * «
denen « riildlettndeo verkaoffel werden ; und wird zvgieich ged. Greu rt , a » idesdn» *^ , I
verabladrt. Auch werden diejenige, so daran eckige Forderunger ^uocnn«,ne_ _ *_A »

>. sotdan« ibr« Forderung vor» Derkaufüng » rrr «m tu
'
lustinrrre,/dttd ^ ß

wegen citieer, und sännen gem . Stücke in de» Michael Greller« Wodnuv « ^vermernen
Gericht » wegen _
genannlea neu« Sulla« « zuvor destchii, «« werden , ffreveld in jud . den r » . lun >7 f?‘

Pageostecher Dofl . ugd Richter Ammann > ^
HI . Sachen / fo zu verkanten und zu verpachten aufferhald Dm«ck»S' ^

Del Wild . Fischtrl unmündigen »ckder Vormünder/ wollen steowillig die
Sterddaus« ;u zriemörtder« , versaufen/ und den Laetbea de « meistbieieadei
welche» denen rustlrageadea zu chrer Rachnchtbtcsut bekaut »««acht wird.

IV. Sachen / so jo verpachten auifcrUüo Lutadurg .
Ein Ebl. Magistrat der Stadt kalcar iS vordaben» aufm Rackdause alda , btb

der Kertzk/dir Sommer . Gral . Pfänden ,u rrrp«chiV ; und srlchel durch reo r »'
her bekant machen zu laLen ; wel Endet kiebdadere da,v eiogeladea werden . * 4 \

D« VtJoriUndctj der Gctefof» c«rden Gemeeotc ** n Gennep 170 t » n inrenile ' \• *naaandcn Woesidig te »eipachten h «t kele Gr» , »an den Armen of Vlca : y * i* * f 1
Uffeh gtltgtn , re» hnyfca »an Dmnü Wi\ms nidaer , wie dantoc luft beeft , ^ ^ /
Finden.

V. Sachen/ so rerkanst avfirrdaür vockdmG. 1# 1
Der Kirchmistu Ruigrrl,n Grirtd / dal da» Han« von I von Flst bakelbst a»_ _ _ _ _ _ __ TAj

Märckte gelegen , zum Hof von ? le»e genannt , kävfiich aegoirwet ;
"
,» werde« dew^ . -,

so einigm An . und Zuspruch darauf haben mdgteo , biedurch Srdmnrr» . massig
um stch mit idren etwahigen ^orderungka l dato drefe» Inkelligeng . Zettel» bi»
Sept . «. a , bevm Lmp,<,ri ^ ck,ew dumen Gnetd , io «rstrden / dem Gründen
bire« , vnd cknst rrchtibedörliche H« ,dlong zu ostegeai Gestalten Aegmrer» gesw»^
Verlauf sotdan,r Ahladuoglfrist sein«, Drrkäuffrrn , ohne fernere« Rächschen,' . « ässige» Genüge, », leisten . Mithin werde« dieleaigt / so»r» und konrrart . -. . . . . . — . — - ^Mwtbra ode - »o kauffen etwa kust tragen « ügten / aobeg ae» iemend regurrrret , fl»
i- brr . be» Rnsnofser einündro »n kaffe,, und sich mit dewstld ' , darüber nader «» »7- ,
^ . g,ri»bhadern gerwchri immtlralit vorläoffig ,ur Rachl 'cht , daß e« «n seyk t»»' f



trab iur Rahnms » oM sekegene » Hau! seht , lvvrlnnen bereit » diele Jahren Handel m»tz
Wirthschast tmi «ut«n Succes getrieben worden . Ree» den « 8 Junii , - ry .

Die Eheleute Eckenhanseu in Eleve , haben von der Wittibe Drinckgern , ihr aof» grossen
stRMtti einerieit » der Wittibe« Ianssen, und andererseit » de» Kupferjchiäger » Jacob Erbe
gelegene Wodnbehausung au » freyer Hand angekaust ; Alle diejenige , so daran ein dingliches
Recht , « quocunquc cipitc »» auch seya mögt« , haben selten , Massen sich in Zeit vv» sechs
Wochen » beym Stnkäuffer melden , im widrigen Fall nach Verlauf solcher Zeit , der Karch
schilling autgezahlet werben solle . Wornach sich «in jeder »u achten. .

vi . von vacaneem Lirchendienst .
Dev der kollegial - Kirche, in Eleve , sind zwev Vicarien . 8avA« Trinitarii und Sandl

Sebaftiani iur Vergebung de» Maglstratt der Haupt , und Residentzstadt Siede , vacant gewor»
Pen ; der oder diejenige , so diese Vicarien ,u ambiren Lust bezeigen » und dazu die gehörige
kapacität haben , fort p,»a, °a» zu prastirrn im Stande seyn mögten , können sich » je eher je
lieber , bey einem Edlen Magistrat zu Eleve melden , und ihr Glück suchen ; Gestalten von
deyocn diesen Vicarien jemand hinlänglich wir» subsistiren können, kleve in Ma^iftratu den
den - r Junii 17 ; - -

Vll . Sachen / so verlohrcn ausserhalb Duisburg .
E » bat sich unterm ao diese » , ela schwartz Matterpferd von 4 Jahren » von einem Vair.

ren . Hof zu Keppeln , an der Steeg genannt, verlohren, man bat s- lblae« den Weg aufkleve
nachgespühret , aber aller angewandten Mühe ohnera » tet , nicht wiederstndrn können z da-
bero ein jeder , der einige Wissenschaft davon haben mögte , wo selbige » geblieben , oder auch
wann solche» feil gebotten würbe , dasselbe anzuhalten , ersuchet wird , und dem Eigener Ger«
hard an der Steeg davon , gegen Erhaltung einer raiivnablen krcompence . anzuzeigen. S»
ist ged. Pferd schwartzer Farbe , 4 Jahr alt , mtt einem weisen Zeichen vormKopf , starck von
Schweif und Mahnen , ppier 16 Hand hoch .

VIII . Perfobn / deren Dienst verlangtet wird in Dm'sb .
Der berühmte Brandsprüyen . Macher , Meister Johann Joseph Keuter , verlanget zwev

rechtschaffene Kupferschläg- r» Gesellen : diejenige » so solche Profession verstehen , können sich
forbersamst dev ihm angeden , und gleich , gegen raisonabken Lohn , in Strdett tretken .

IX . von begangenen Ntordeharausserhalb Tuisburg .
C» ist Hieselbst unttrm , 7 Jnoii c . » ' , abend » zwischen lovnd 1 » Nbr , ausser dem § ül,

fischen . oder Rieder . Tdorn , aus dem Hüisischen Wege nahe bev denen Gärten , sicherer Joh .
Rehen erstochen , und der LeiSnim daselbst liegend gesunden ; nicht weniger sicherer Hem?.
Fridettcht lchjer um eb"i sel ' e Zeitren Kinn durch die ZUng und kippe mit einem Messen
wie <■» scheinet , gestpßm , auch derselbe überdew mörderisch im Gesichte tractiket worden .'
Man hat von denen kbatern aber bisher nicht» außfundig machen können » ol» daß sie , so
viel man im Finstern sehen können , weiffe Röcke anqehabt : Dahe aber jedennoch dem pndiicu
gar sehr daran gelegen, daß solche schwere Verbrechen bestraffkt werden ; so wird ein jeder ,
dem etwa » davon bekannt sepn möate , nach Stande » Gebühr ersuchet , solche» dem daflgrn
Gerichte befant zu machen , kreveld den »6 Junii 17 ^ 9

H . $ . Pagenstechcr , Doa . unO Richter .
Fionrnann Secrct .

X . Citatfo Ediflalrs einer absenten Persohn ausserhalb Duisd .
Vuf erhobrne Desertiont - Klag , Eath . M . Hcimenval wider ihren abwesenden Ehemann*

Wilhelm Ma - ssen , wird dieser Krnitgeaenwärtiaeprvciama»!, , ediÄailter ctllrft , daß er ist« ■
nerha ' b n Wochen , wovon 4 für den erst '» , 4 für den zwevten i und 4 für den dritten per. '
emtorichen Termin zu rechnen , längsten» den ' ? September a . curr. , Vorm . Glocke 10 , vor ‘
diesigem Landgericht erscheinen , sich über die Klage der Gebühr verantworten» im dintblei» -
düng » . Fa « aber gewärtigen solle , daß >» Contumacfam nach Recht und Ordnung erkannt, '
und verfahren werde . Wesel im Landgericht den Junii , 7 *9

* »» Stockum, Siegfried , » . Demo « .
» >-I



XI . ' Cintio Credltoxoa nnfTcrbolb Dvtsbvr - .
Da 3 - Cfrutta in der {xrrliftfüi Hammincketn in Roo. a . p . mit Tode abgrgans^- essen Letter Henr. Schnewer aber von ,ome «um imiverfal Erdm emgesitzet » dieser ana ^Erbschaft la» h«ooL«o iegm 1c lavcntahi angetreten , undzugleich tiecsir geziemmd »ede>^daß V»«KMH« » fo «n «ed. grachlagiNichatl cuwa gr^rüudetm Anspruch es quocuaquc c*jTsolider auch fron mögtr , forarren fönten , von Gericht« we,en ctttret onb abgeladm <* **!

müqtea ; bwftn Suchen dann auch deferiret worden ; Al» atict und lade Ich Jorisd»*--
Richter (0 Hammmckela x x , alle und jede , fo aus di« Rachiaffenschaftged . Iüraen € &*!

’
9trt einige Ansprach zu daden »ermemen , daß sie «dre Forderungen binnen > , Woche*
«mronicher Frist vensirxm » und zwam in ultimo Terwioo dm io Augusii a. r , bevai v^ .
Mimkkischm lomiiAioiu Gericht anbringen und mit uniadeldaftmdccowevri* iosiilittre* ^?» osbleiboag» » $al aber mit Ausieguog eroigeo stiisi- welqmt von erwebntcn I . Schlierrn'
Dachlassenschaft gäotziich ausgeschlossen seyn und bleiden sollm. elrve den 6 Jor .il - 7 t»-'

Havenberß-
Was Gestalt der $ect «*uu» c *pimU . Johanne* von Dorsim ju Kcel » vbnlangst towl

blichen , und dessen Later der Herr x-« peoe von Dorsten sich darauf lud bcnefidolel*^jaeenutti alt Erve deelaltret und dessals gebeten K.<t>ee»te* ad Oem - ote» zu erlnfett »de n ihii* hcredtuni* vüUia gesichert seya » Ögte . Als werven fämkl ssreditorrs , so auf
Derlaß- mchait einig« gegründete Ansprach »u machen belügt p> sevu vermeinen » hicdvl- ^und abgeladm » Gestalt sich binnen u Dochm , wovon 4 für den nfien , 4 für dm mxPjzLund 4 iür den dritten und letzte -. Term, » zu rechnen , auf den risien Mgnsti präsigiNt "^.den , sich bey diesige » LtabiqenLt. Vorm um io Ubr mit ihren jußificawe i» fob p*»1 ^v« ui uteMii gedürig tu melden und fvich« vvrzubrwgen dtilen . Rer» in iuMcio dea * •”

Rachdem di« anaeoednele sturatorm der von dem bieseltst verstcrbvven Arotsieeker 4^Noermond nachaelassmen minderlddrioen Lmvrr » der Prediger Binmana zu Hvmbecs^diesiger Lairfm . Jod . Henr . von de DetttdveU derselben Schulden iünen nicht alte brkuaitt'A
ständigen lo,eru » iii . u » Sl -rerkenoung eurer Ldietal ei, , der Sreb » lvao Idrm »linor. lvi * -^staben bev diesigxkanpes Regierung onaesianbm und dxsempeürodesirirtkwo d n . Als^ Az

» lssm,worm seidige b,steilen,zur LerichtiqiUlg eine « beom Vvrillen . kot'e- i0 »nübersebeitt "2 ,
» soao idrm bsinor.

odeferirr wo d n . Alsalle v 'elmtqr » welche an die Roermradsch « Murorrnncn » eine rechtliche Anserache, an
rückständigen Zinsen » oder Wik die Forderungen sonsten bescheisea xon mügttn , l« *Slnerneinn , diemit und Least dieses p'vc >* m » i >, , wovon einet bier , das anderedo ff , und da«
Wochen » wovon
m :n zu rechom , aem' tch »<a »7 September sich b« o hresigrr taades . _ _thre ^ordermig gebüdeeub vorzobringen und zu luüisicireo , mtt der Verwarnung ,

um um» xraie procwirmi , wovon eine » vier , va§ anverr ,1dritte,u Rdemderg angeschlagen, prremlorir cttcet , um 1 dato inneeda" ^.
>0 4 für den ersten, 4 iür den andern , und 4 für den dritten oder

Regierung »u melA^» wtiuviiHi|cii uiiv I« lUHiHiitw , um vit Verwarnung 1 . .
J

Slusbltidend « präcludiret, nno tönen ein ewiges stlUichwelginauferleget werden soll,» Regierung « . R»td dm 6 Jam , >759 . v. klouvt, Nartyn .
ejüchtV '

a IDa der ans den 11 Jnnii eurr. anberadmte letztt wewr»« clt,*iool* Ceesi«»«» ^Um de« ruraermst Heivfeldichm coocuesu, weg « «ngefast . nm Lrirge« . Unrudm, "'^ t»gedaltenwerdm könnm ; so wird ew anderweiter Terminusdazu auf dm itf Jnsiiani> solches |U dem & de (ith commin»ttone (olu* ia pripti deocro ccnicot* , diemithfont gemiXdl . H^ tmgen u» den » ; JnlUi 17 » »-

Dies» l»«evt»«om Zettui sind Nt bekommen i« Adder* - Coemole zu Duisburg e
^

«am Postämtern das LsüS für * und * Dienet Stüter .
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• ■

4
■ «g’ oriml t» »fW *# '

«Was an beweg . ^ dun ^ wcglichcn Gütern zu knuffen und verkauffen / imgleicheu
t»«a für Sachen 50 vetfeyh»n/ ?n lehnen / I« verspwtcei und ; u verpachten vorfsnn
rnen / verlohren / gefunden oder gestohlen worden ; sodenn Personen welche Geld
lehnen oder svsleyhcn « ollen ; Bedienung und Arbeit fucden / oder 4» vergehen
haben i Erfindungen Sachen « nd Meinungen ; neuen Büchern / Schriften and
ctlltntn ; auch andern neuen Anstalten ; citxtiexm der Cndinrtx ; Verfolgung der
Enrwichenen und von inhaftirren peisönen und deren verbrechen : von angrkom »

menen fremden und CepxUrun *u Cleve / weftlvnd Duisburg -. wochent ,
liche Lornrpreift und DrodrTaf * ; auch andere dem Public # jut '

nützlichen Nachricht dienend « Sachen .

von Lv . abattio schlach und sieg über das Keer Ledor Laomers
und seiner Lundes r Genoffen .

4. 1. Sidrahrins Kelvtuq , und die von ibm gewonnene Schlacht über die verbundenen viek
<+ jtoiuue unv ihre Stneeti Ddlcker , ist eben so merckwürvig , alt viele andere

der alten ?rin :r , von welchen vie Geschichtschreiber so viel rede^ daß sie kaum « orte gnug
finden e disselben qedübrend zu erbeben und umständlich ,u beschr,,"«,. Most » beschkibet
blasen wichtioen Dorfa 'i ln skine« ersten Luches v,er,ehendem « aupestück / zwar nur
mit wemaen Worten , die aber einem nachdenckenden G mutbe »ureichenv sind , sich davon
«me o. uktjwr vorstrlluvq zu machen , besonvert wenn man einig« Erkäntmß bat , von der
Staat « Der/ass -mg der Städte und Lander in den aüerältesten Zeiten . Venn dieser Krieg
cutöt otfiiftret oku bündelt °iahr nav dem Lau de , Babyio. ' sch n rturms . und etwan vier
bu- r^tt UNO etliche drevßia Iabr nach der Surdsivib . den Lebzeiten Nicht nur det Hems /
stiidern auch seiner Trüber ^ aph rs ll!>d Aams , etwan achzlii Iabr nach dem Xo - «Zoahe
«velcher i« , so Jahr nach der Snulitlurb gesiorbrn «st. Et «st d«r albst« und rrste Krieg des»



•
; * • i

die heiligeSchriftcetxv ^fef , « elchek -^ reinr,antxm sobfttzfrheoIohrvorder rf *
worden , welch ;» Moste « Nicht veschritdMsal, vorautŝ et.n . Daß Bdrahain » ch geuörhiget sade ju ein Waffen ju greiffrn » hierin W 27 o :c ^ ,

seurr Äachdalschajt mir glücklrchem Fortgange von
greiffeadea lheile war -eluhret worreu . Lt batte neauich L «r>or Laomcr / Äf **0 * “legeäheit tu Krieg , welchcr »n
greiffenden Iheile war geiuhrei n,» » . , ». », » »»> >>» >« ,, >«, , ,* « •■■■. —
«der lLIomait , welcher »u ber Zeit unter ftbr Diel fl intn Msvarchen euer der t röiM t ~L
drevi ' hen Jahr vor d«e >rr Gelchicht, dieKönige von Sodom / Gomorra / Bd . ma .-
vnd Zoar ? unrechlmassner Weile » nurKrieg ükeriogm : sie udervuod v and sich
« acht . Liese ; Könige aber nachdem sie ktir It 1U Tratten gckou -mea warn » » «ksM.

'r^ g
Gelegenheit sich m idre vorige Zreurtt in sitzen , «io mit Gewalt aufrelegtes sitwere»
nach stvölf Jahren von sich ad .ujchuttelii , und een Kebor Laome » den Sedcrsam coiufmyg ,

Zeit tue Ueberwinder fein« £ ri<4ti Lölcker ta die eroderteLiädle leütta . ao« ^
legen tonten , indem cs »dre Bürger waren . und weder Lchautzeu noch andere » er -bM ^ A
bekannte Lcrck « « uw die überwunden« im Zaun: »n ballen anlegten , auch die Könige n >| *

^
setzten , noch Geißel« wit,uoe « en pstegteu , iondern »Uten fteowilligea Gehorsam «nLctr »» 2
des aufgelegten Ttidult adwarten mußttNi so wäret den llherwunvevra leicht , obo* JJ ,
vrrgieffen und ohne der geriogsien Leliläii ! t : gkeu von ihren Bcdcrrjchern abiuialle » , ra
dies« letztere , wölken sie anders idre Eroberungen behaupten , nenotlget waren durchs
neuen Krieg , dessen Ausgang miftich war , ren Ldlrunrigen in v '.e vorige Diensivarkê
rdcftufdt >r«n . Logeschad « es auch hier. Dir Herrschsucht und Hesnung neue Grober!
machen trieben den Ledor Laomcr a-r , dt: abgesalleue Könige voo neuen mit Krieg
fassen . rf .

in . Die starck sein Krieges . Heer gewesen sey , wird nicht beschriebrn , nur w^ . 7,,meldet , daß noch drco Kö .-ngc , mit ehren Heeren zu raue gesioiseo , nem ich 2mrapd ^
'
.^

Babylon / welcher wahrscheinlich von Venen Nachkommen kes btimeor » war , Lriocv
von Llaßar oder Tclasiar einer nabe am Eypdrat , und in der Nachbakschan Les ^Laomers gelegenen Lsavl,undLdidealKönig über ein Stück des Landes, welches deccat ^Uläa genannt worden , woselbst scho» gu den ältesten Zeiten so wie ui Tratten cmiJ 'S
wensiitß von vielerlei, Dockern mit ihren Königen gewöhnet haben , wir daun nü<& J

* »
S ' ück Landes tBalill » Der chZcyd« n genannt wird . Diese drev Könige wachten r>^ ..
fchastlkche Lache tuit Lebor Laoanr entweder weilen sie ihm untertdänig waren , cv<^
len sie seine Bundes . Geroffen waren , die sich mit der Hoffnung schmelcheltro giesse
machen . Betrachtet aian »lest» , daß vier Kömge idre Kriegrs r Dolckrr >usüaimen
len , so solt« man drucken , etz müßt« e«ne überaus grosse Ärmer auf den Beinen gewesio ^
Die Ausleger weiche nach dem Auster der heullgen Könige und Monarch - n sich ,*bilden , stellen sich hier ein stdr fiuchierlichet und aut viel icoo Manu tesiehenr . s
Dan » wenn heut ,u Tage vier gefronte Häupter ihre Krieg ! Lvlcker »usawme , siossrn
so entstehen Here « von dvnderr lMiieoden ; £ * war aber u der £ .\ >t Kebor Lavwel Mn
Fürst , rr war kem Fyrcs / kaipco / Bicyander oder er war tn Dercltt ^ , ,
«g«t den deutuen Känizea ein uverau « Neuer Herr , en kegulus der dawaViae " ^ »
vKiftli yanyk jprrrTw®! * n® uper eis tinigf / ddipopi ciivut Q»®irC ^ idoi odci
mvst den hernAltegeadea Arlkero , so viel deren die euwohntl gebrauchen und nutzen
erstreckt «. r'

. ^
tz. iv . Ich wissdwses , weilen sichvrrschiebenr hier gross« Monarchen vorslcSen, inmn ^

res Licht sitzen- Daß Kekor Laomrr fein ko mächtiger Fürst gewesen sev erhellet« stlich 1
len er « it semen DSlckern sich nicht getrauet « di « fünf abgefalleueKontg« »u bandiseo ,
Sevorsam <u bringen , weiches »och nur Könige waren über eroielne , und vieleicht sid' «
trlmässrge Ltädt « , dir deswegen nicht viel Mannschaft haben können ms Feld i
« o >?e seinen Sndzw « / ,u erreich «» drev andere Könige iu Hülfe nehmen. 1 ) Die
Könige ja den et nicht als etivat gefädrltchesan , den vur verbundenen Königen e "" ^ ,tffcken » und ihnen di« Stterne »u bieten . Wären aber d« vier König« >ol«de fürchm ^

^
ach

mächtige Leidst - Herrscher, feiwi sie nicht gewachsen wären gewesen, fo würden sie «T? * »
Vfthinwget hahrn »nh »um Kreutz reklochrn jegn , als dg» sie ihre untertg« « Vorsitz «»^ .



nutttiMte hätten <wf die Schlachlkanck lieferen sostE. DE sie kiekten fä ihre litilertlxwm
und roar Der Lönig von Sodon, bereit , Deal Lvraham alle Deuthe zu überladen , wenn er
»hm nur die Leute zurückgcben voolre 14 . r ) Au « der Beschreibung Moli « lasset sich
nicht adnehmen , daß m Alischung der Macht und Slärcke dieser Könige , rin so gar grosser
Unterscheid gewesen srn , ja man tolle au « dem - ten t . schier schlirffen , daß die fünf Könige
deren Herrschaften am Tobten « Meer lagen , mächtiger gewesen. Eo heißt vier strittenßci
gen fünf. Womit sonder Zweifel zu versiegen gegeben wird , daß er ein ungleicher Streit
gewesen , und man Kälte berufen sollen , deß da « Uebergewichl aus Leittn der fünf seyn würde .
Will man diese « nicht annedmen , so lasset sich keine Ursache ansüdren , warum Mofes dieser
noch mit dürren Worten saget , war man leicht Kalte zahlen können. So wie also de« Königs
von Sodom sein Reich sich nur über die genannte einige Stadt und ihre Stecker erstreckte , so
erstreckte sich auch die Königliche Gewalt der übrigen 8 . , ohne Slutnabme und Unterscheid ,
nicht weiter al« über die 8 . genannte und ihnen zugesckriebrneStabte . 4 ) Abrahamsi -. bet dm
ganzen FUbzug

'an al« einen solchen , dem er ein Ende machen könte. Kaum höret er kotbk
Gefangenschaft , so wafnet er seine Knechte , zieht seine Bluid «qeneffen an sich , rückt in « Feld,
überfällt de« Nacht « die Feinde und schlägt sie . Wären hier so mächtige Monarchen , mit
ihren grossen und zahlreichen Heeren gewesen , so wurde er sich nicht wenig bedacht habe»»
und hätte gewärtig seyu müssen , baß seine drcv Dunbergenossci! ihm die Hülfe und denBevstand
versagt hätten. Niemand gibt sich leicht in Gefahr nych weniger ein Gläubiger, am allerwe»
nigsten hatte diese « der Vater aller Gläubigen geihan . Er würbe so lange angestanden ha»
den , bi« ihm GOlt aukbrucklich, die Feinde beherht anzugreiss-n befohlen hätte. Allein man
spricht, 2 dr»l>am hat durch einen außerordentlichen göttlichen Antrieb die Feinde angegrif»
fcn . C« ist wohl gewiß , baß der GOtt der Heerscharen mit Abraham auigezogen , seine
gerechte Waffen ceseegnet und ihm Sieg übu seine Feinde verliehen habe , wie dann auch
Melchisedech , GOlt dem höchsten riefe* zuschceibcl v 20 . Allein der halb folgt noch nicht ,
daß er einen unmillcldaren göttlichen Autried gehabt habe . Dann ijierwon Kälten wir ohn.
sehlbar Nachricht empfangen von Mose , der die gö . Urchr Erschelnungcn und Osseiibchrungen ,
welche Abraham gehakt hak , sorgfältig arifgeschneveiiwie dann auch sonsten von andern glau .
bigen Helden des A . £ . wann sie mit wenig . » Menichen grolle Heere angrissen und crlcgtcn ,
bemerckel wird , daß es auf göttlichen Ancned gcichehcn . , . C - vom Gideon , Simsen'

, Da .
vid u a m . Zudem hat Akragam ein n wichen A -ttried gehakt , woher kam c « dann , dass
er seine drey Freunde zu Hülse russen moste ? Ce weßre je aufs auergewiffeste, daß wa « GOrr
derhklsset er auch thu » könne , und wttde. Hai er auch hierzu ekw .rn cliien g .

'
tklichen Antriek»

gehabt ? Diese Gründe denen noch andere bn) gefügct w . rocn könt . n , mögen genug seyn jur
beweisen , baß nurggr kleine Äorige , und feine grosse Monarcheil mit einander gckriegetha »-

j . v . Wak dir Ero' finmg de! Feldzüge« selbst anlangct , so si - dek sich , daß dir vier ver»
bunvene Könige , welche da« Kriegsfener anzündeten , zu erst tnnf Völcker geschlagen und über»
wunden / welche nicht fern von den fünf Königen auf welcher« eiccnilich abges-ben war,wohne ,
len . >\ y . 6 . 7 . (Jj laßt sich nicht btstrmmen warum diese Dölcker angegriffen worden ; ob
sie etwa » auch abtrünnig geworden ; oder ob sie mit den fünf Königen im Bunde gestanden ;,
oder ob si : den Durchmarsch durch ihre Länder nicht verstarten w '»llen ; oder ob sie dadurch
haben verhindern wollen , daß diese Dölcker nicht möetcn gemeinschaftliche Sache mit jenem
mache » . Auch hierau « sichet mgn , daß Lcdor Laonrer und seine drev Fieunve nur gar
kleine Könige gcw - sui sevrn . Ein ledc- von oieseii eenannrcki fünf Vö .

' ckern . das nur ein fldnec
Stamm oder gleichsam nur eine Familie wir » welche zusammenwohnete , war i . r Stande sich '
zu wievers tzen , imv dem aiigreissrnrem rlm.'e Lchrttc vor Schritt streitig zu machen. E«
konnte indessen nicht fehlen , diese klejne Ueberwmduiigen und Siege , musten den Ledov
Laomer behrrkt und muthiq machen , den Krieg nun nnqesäumml , gegen den König vo« '
Sodom Gomorra / 2ldam » / Zedoim und Zoar svrtzusrtzen , um sie wegen dem geschehe»
nen Abfall zur Strafe zu ziehen . Diesen lehtcrn aber war der Muth keinerw-oe « emfallen, «
sondern sie rüsten sich zum Skreit , rückten getrost ihren Feinden entgegen , und lassen e « auft
eine Schlacht ar,k»mmm. Au » Kitegkt ' List rrwehlttn sie zum Schlachtstlde da« Thal S ds-.

ditni



i .U

♦oti iwrimttn twu fein« . Wolf« . ©ru?en , wsbl irttr sehr viel ifcoti . Gruben ( f )
_ em tt »al oat sie »war wohl kannten , welch« ! aber den
und .-kimrt war , and dt« « den hierdurch auf srbr gefädklnhe und schlüpferichte « « -«
Öerter und Sümpfe waren ,
wurden . Dann mmt man an , -ab dre fünf Könige diefe Gruben und Sümpfe vor_ Cd dkiv ^ uinprc vv» 1 äffthabt , fo btelt ti ihren Feinden , weich« durchsetzen masten

'
, schwer ehe sie angreiftea kon»^ ,

v d kannte ihnen mit Pfeil und Soge« , groster Schaden geschehen ; waren sie gar
worden , so würden wegen diesen « roden »enige sich «u der Flucht babm retten tgrZ

siehe» nm «e Aodleger in « edanchrn , daß die von Sodom nebst ihren Kkrt - D«^^
nen selbst in die ldoa . « rüden qesaßen wären , «ntm sie sind so eiofäliig nicht gewM^ ,
so iu siegen , das ihnen die wohlvekanate Sruben hätten schaden könne« ; es stehet aoch >^
nicht , daß . als die Schlacht oeriobren war , sie in die Druden gcsasten «Ären , sont»v ,
K<l«n daselbst nämlich t« ldal S ddnn vom Schwerdr der Fe .nde , die übrigen K® »*,
die Judi auf die Bern« , welch« sie im Rüchen hatten . Dahia war auch der König
vom gestüchtet , and konnte also oach der Zurüchkunst Abrahams ,bm entgegen geheo - f «
war der 'Lusgang der Schlacht » und hierdurch darre LedorLaon,er die Frcvbett, t" ^Städte der io di« Flacht geschlagenen König« zu plündern , alle darran gefunden«Vieh ja rauben , nnO die nicht m Sttett gewesene Mensche» , Männer und « eiber
in die Knechtschaft iu führen . Diese » traurige koo » tettafauch koch den Enckel
»ab sei« Haabe . *

sRächsieos die Fortsetzung) Lmmeadokr -

( f ) Don de« bilowüie ob es Pech » rdoo , keim , fette Erde oder ktaphrdi grwtsrüt
dtil weulaastlg CLERICUS ,» Diftrt . £t j aivtrßmt Sidsrnnj -c.

e- "d«n / fo *n verkauften aoftcrbald trüstorff .Iigrfolge Derorvuung aut dem ddchlsdl. Pupillen . eollegio vom io Duf«t , auch
SRcti , angelchlagenrn p,ocWm»m , jou u » in der Stttosirasie ju Emmerich belegest^aelchi! d«e ebrleote des Hcrrn Zoll . Seseders Peter van den Emster und Frau Man« ^trus Lurgemeiiter sicl . bewohnet haben , und auf l jrq Lihlr ; o siüb. tariret worken» ^arii p .än- lrteo Lersmea von 4 ,u 4 Dechen , ne« l,ch den 4 Logusti , ittn und *9 yia . c . i 0ffenilich am Rahrhause a -igehanzen , und m ti ' linro 'i 'erm .no lalea raU/Icauv®® '
mttsivieteudrn aoiuvicirtt werden . Emmerich den »6 Iunii > 7 ; -.

ViAurc cvlLLUboiu» d. Le Dali.
.^r - x . Ublcnbruch.

" u . Sachen / so verkaufe anfserbLld Dmsdorlt.Alfoo Hend . Heer anno m Em *ne : ick , »oor iig altmedc »00t (yne abfcnte Brc«®(
*«ye band »erkocht heet'x *er. de Heer Med. Dodor Ky » , een huysje gelegen ln de ^
nr »et ; foo j tu and eenig rech, of prxtenüe dienen «eraeende tc bebten , kan riet» 1® ^

Wecken by den Acokoopc , melden. Emme,ick den jojony 17 ( 9 .
IM . pcrfjfcn / dcftcn Dir,stk «rrlanfler rrtrd ausirrdrld DmodurF. . :

Der Herr Reoieronat.Präi'denk , Hrrod. v stloudl rn Meurs . oerlairaei auf Sr ^ ^
aufm Haus» fauer» fort einen vtnibcw' ibikn tüchucm und mu üvlrn Slitestaiis v«rsrheds' ^7 <
n«r » welcher sein bieiicr aründlich versithrn , wionderbett di« ö ^nnornr VN » öffij *
»leben misten akoß ; wer zu diesem Dienst eeschickt ist und kusi har k >n sich fe « herit
di!» ihm« weg «« kr « rodus und Lostgeidcr Milden. Meur » den »0 Jon . >75d-

» V . GelLey / so go rrrlcL«, aufte«dald DntodnrD cgifb
Es siege« bry ein »« Dofsi . Ehrwürdigm ReformiMen stesist» ,0 iu Goch , ,f? ' ttf

Taoii ^t »orräii« , wer s ich« g« «en Hopokbea en . Ordovags . mäffizr Ziusm vrtlang- ' '
sich te chrr je lirhen , bev geh eousiichrw «rldcu.



Anhang
Nom . XXVIII . Dienstag wn rc>. Julii 175- .

Za dem DASburgtsthev ^ öre tle - vvd larelUxeoer - Zettel .

V. Sachen / 5» zuverkouffentnLfisburF.
Dem pbbüco oHfl heedurch Maat ««macht , wir M auf künftigen Montag, «ksdea t4.

diese», va» der Wittiben Hms. ler» zugehörige , htesttdst aufm Knippelmarck» sehr wohl getoe.
ne Haut samt Zubehör , zum Behuf de » darauf stehend« Lapiial » und Vesten derer unMimdb»
, eu Kinder , unter ftfliftenee und venebmtmltung ein«» hiesigen Gericht» , plu« offerentider«
fdufri werden soll : wr» Endet sich kiebhabrre Dach« , tun 4 Uhr , «fl Ldeod . von der Klocken
4hause einiufinben , hiedurch abgeladen werden . Duilb. den , Jul . » 7t?. lurck.

VI Sachen / fr 50 ocrfouffn » aosteotzo ld Otttohnrfl.
S» wird niemil jwcrmanniglichen bekant gewacht » daß »<t intt»rti»ra brr Frau Wittiben

tzrottmaun» einige von dem Lchuisiuden hieselbstrn Phil Jacob Sompertz versetzte und taxirte
Mobilien den I Z Juli , , Nachm, um ; Uhr im Landgericht verkaufet , die gleichmäffig ver.
tote und dilimute Prxtiofa oder sollen tu nachfolgenden z legalen rrrminen » aff den rzsten
« ugusti , ' » Ortodri« und > , Decembr . « . e., dulrahiret werden ; welche nun bftju tust Ha¬
tzen , können sich aldann Nactm. um r Uhr gleichfal« ans der Landgerichtlstude «infindcn und
thren Lortherl suchen. Eleve im Landger . den rs . Jun. , 75- . Sethmam» » Mtmeier.

Im Sterddause de» Herrn L,»onic > Doaia feet - m lauten , sollen aus Montag den rosten
diese« Monat» Julii dessen geistliche » Chor . Habit , worunter fürtreftiche kdor . Rvckleia mit
schönen seinen Spitzen over Kanten , anneben » modern Silbergeschirr Der « und Nachmittag»,
dem meistbietenden verkauft werden , welche » lebermänniglich , besonder» der beuochbahrtrn
Geistlichkeit hi 'Mit bekant gemachet wird. Kanten den atrn Julii 1759 *

auf der Arcisrr kaffe m kleve , sollen auf Montag den 16 Julii ifo Pfund Caffeebohnw ,
» r» Pfund Tandy . Zucker, und 100 Pfund gekerbten loback öffentlich an den meistbietenden
verkauf werden . E« können sich also kiebhabere morgen » um 9 Uhr daselbst einfinden und
Ihren Dortheil suchen.

Der Frevd. v Wvllich ,u D »er»forth uNd Gehlem hochwohlgeb. ist Vorhaben» , die so ge¬
nannte Palanvt Kämpyen » o Morgen holl. ^67 Ruthen groß » unterm Amte kranenburg ge.
legen , frevvillig iu t>erf<mfen ; wer dazu Lust hat , kan sich tn lermini» den »9 Jun . 6 undtg
Jul . »u Eleve auf der Stavtwaage einfinden .

et« iott»mi» n> derer Erbgen . Eltner » soll da» von denenselben m den verstorbenen Affeff.
Va» verkaufte Hau» in Kanten auf der Scharnstraff« gelegen » welche » nebst dem Hinterhaus
und Sarren auf 77 ' Rtdlr 16 st gerichtl. taxiret worden , in Gebüf de« rückstelligen Kauf,
schilling« in ; tcrmwta , al« 1 j August» , » z Octob. und >r Der. a c. , allemabl aufm Raht.
bause Nachm , um z Uhr öffentl. ticittret, und in letztem kermlno Venen meistblrtenden ,uge.
schlagen werden ; dielenige nun , so an denen Kaufgeldern eine gegründete Ansprach haben ,
müssen sich mit ihren Forderungenvor Ablauf de» letzternlermini einfinden , sonstenderen Au»-
gahlung grstellet , und dem Ankäufer die gerichtliche Auftragt ertdeilet werden soll, Kanten
tm Landg . d; n »o. Juu »77,. A . Grusemann, Lchlechtendal .

Auf den 14 , zi , und rgsten diese» , soll «u Emmerich , allemahl Nachm . Glockein
der Stattwaag « , ein bas.Ibst im kurtzea Straßgen beleg,ne verfallene Häußacn» worin zuletzt
die Witte Starr gewöhnet , öffeuilich zur benötigten Reparation » dem meistbietende» verkauft
» erden , altwann ein jeglicher so dadev inletessiret . oder dazu Lust hat , sich einfinden kan.

Nachdem Caruo 'o derer vom sett Apothekern Roermond hinterkaffenea Kindern vor dien,
sich befunden haben , zum Gesten ihrer r «r»odorui > de» verstorbene» unvergleichliche Apotheke
samt allem Zubehör wie auch einige Mobilien , dem me,» bietenden öffentl jedoch frevwilliq , ,u
»erkauften , die hoch ! . Regierung biöselbst , auch unterm1 diese» , hierzu ihre Einwilliovnpzu
»rrhe «l«a hoch gnädig geruhet hat ; SU» wirb solcher vvrhabenvt Vttkaufdieser außerordent»

sich



sich fchöa iiü-tkichtelM md «oaierlich Mgtiiert «n » LLch »itallerdandSekten kxikndstrAa
Apotheke samt Zudedör , und ctihikfl wo« condiNoamm© oMlitn diedurch m<t*l
öekant gemacht , sondern aa<b Scnnntu bupoit txn r- Iulu e a. , »n dem Ende WzjZdamit Luftttageuve sichdel morgens um * Ubr , »orm Sserb^agse einfiqden^ und

foor ’** '“' * *“ “ ~ “shml suchen noRta. SOMkUmu* Jvm i ? rv .
i &rtn ®*1

d>« Conto « Uri«*

Epener
JtOtt<Of - . - - — - - - ■» ^ ->. . .
H \ tftU DieastgeV renbmi ilftnrit* uoö freowistig , fetoch unter Affiffrntz Dri fknffri»«rtaufnt » Mt , f» nun (ml toben Buna Kvlten m kauft»» Mime» fi- b«i » 7 Ioltt » g
S t«f Horst an Ä.MmiK/U -Hebausung Dormtttag« «nffnven and ihren Dortheff w*

ochumk«» 8 Juntt > 71 ». F. H. v Siseleu. —«l wird fcom beton« «««acht » daß in « tbdf deren . Bickelschen «redtorrn diel?w^v Gcaiavr , vap in *Of?nj vtrtN. MLtlltyeo trfP ' tOffa w #•» . .bei *«i>ön«< tumoWdir StäS « , «II : i ) taffcufflfö « Haus ia So .isörck , tunret « i ^ALtKL ir unb tia halA^n & . i ) htr hin « muh «* «»lui hm »

. . . . _ _ _ _ _ jlartrtt worden, tn r teemuta , all «xn xj 3«lit c. a. , »om ersten mab« < den 11 £*«**• ™

SUlst. ir und da toiden st 1) der Schaafstast dry Sonideck nedst denen rä«sttt>
'
- *34Sürgermeister Bickel darunter gebanet worden , und den Sffmkath , so » ,t m»b getosten,de» Bauland , so vordln tu» Rrrderkievletd gedörrt» und ,usa»«rn a,f,o „ 3WN l »

“

andern mahl in Laoten aus« Raütüause , Rachm. tuj iibr , unddenr » 3*0 . 17 60tin »M ia Sonibeck 1» Hirsch öffrntl licuut , und im letzte» ttramc denen meist^ ^ .Illgeschlagenwerd» sog« ; kustttagend« können so wobt dir Borwarden all die sperial
vorhero in der Landgericht« . gtegistratur rmseden. &***«er einiein Stücke , allrmadl

kandg . den aeLprrl, ? r -. Srüsemann, Schlechiendal.vi . Sach«» /fö varkaost « vfserdaid Dmsdorg. ^Nachdes der Herr loipc &or und Prediger von Steinen zu Zrö «ero , von seinendal sogenannte von « temjche »u ged . Frömern belesene Erde « all : 1 ) die gantz-
«däu" — " . . . . ' " r — ' ■ — ■ '• . • / Vie yuiis

* ) die lange Lied«
. . _ . . . . . if& n de» L«r<den >*

»nd HaooU « arten -ele^ n. z ) dl« känderevea » all ( . ) den Kamp « ,t dem Garst» ' !!« «
SHeffelfe iandel dält. ( u ) j Scheffels« Laidel dmter diese«

Gebäude nedst den « aumgarten net»i de» Kwchdofe gelegen. „ ^Scheffel sed« Lande! baltend » und woran » een ktrmcß Haul stebet »wische» de» Xu fr *
3nschsagi lieget unb -ji « <vr^r» :«iw, oaii. 1 Dwessti »« raivei dmter diele » *-4*stwlschen Schnitzen Ode» und Lugs Lande gelrgen , der krumm« Äcker genannt , ( c ) 4 ^V 1
feist auf» Wittenfelde » »wischen del vredigern und Fuldecke Land. ( U ) r SLeffrli«"^feidsten »wischen Schnitzen öden und dem Laue» . Lande gelegen, dal SSen Müddeso «gEfifnab ( e ) 9 Scheffelstve, davon «mel aufm-Mödlrn . Weg« »wischen del Vredigern undM^«-
Lande t und dir stdrtgen 1 Schrffeisede an der andern Sette del Wege» »wischen vrt ^ , . -gern und Wiribst Lande gelegen , nicht waoiger 4 ) einen Sttich Holtzel aufm Lod^ ^l̂ e -
aul freger Hand erd . und « igentbstmlich anerkaufr , auch gleich darauf seinem öldem uuumebr » adtungirten Ho Predigern »u Frömern , Jod . Dieb Fianl ernstdinwiideru« adgetreten und «rdlich ttdutt bat , und der Herr Aukauffer ,n S
geschehenen Ankauf! so wobt , all der Herr CdEanatta; der geschehenen Cedioo «» • - »»aalet gedeteu , solche« Such « auch statt gegeden worden ; Akt werden diemtt undßet proelaaatit . wovon (ioel astbie und das andere »u Frömcru angeschlagen» all«
so ..auchesasttes - rd und »er solcherdaiben aeschebeneu Cewem ein, rechilichr dtelr^ t !', , quocuo«,»« capji, es auch fro< * foroM könne , diemit nnd Kruft ditsel peremtok« ^ - ii
rnp verabtadet , daß ß« » ö,ra bmnen- Wochen , und längstens i» rcr« ioo d«n r»

hiefigtw Sericht erscheinen, idre <loe««em , cum fovst^^ tjDormittaßso « r « Ubr » . . .- - w . . ..la,Ori| tnaUt>ui grödutiren , sonsten gewtn gell , daß diejenige , so sich binnen solcher Fr» '
gemeldet , «achherv mcht weiter «edüret , dielmedr von de« »aufsch,S <ng adgewrîbas. psrdeschmebtoe richeaufcheu iSabaen de« Hn Prrd^ ern 3 D. Franst Ernst vou^ . .«iqutM# n »Mlxnjoat . Udrküadi. des Senchtl . Innegelt

'
an» m«n des »eiti. 4- st« äi-^ «n slatttschtsfs. . . Reck den - r. Ma» , 7 <ö- ,Aldrrt^ Henrichr S - M - ^ & ** *



Demnachder- enLicentmekst. Oflbos inRubrortb den grosse« , vt,dd «r titrtWdtM dtti

© uittuffl den fffinen Haret klevertamp dev NüKrortb i» Amte Beeck «»legen , von den « eo

IMivlstern Naadauf öffentlichem Schlag an sich gekauft und dex letzte Termin den » s Iuü

au«ae »ahlet werden sostr Al« haben atkmnd/eve , so e» <̂ c>cun -;ve capite eine rechtliche An»

sprach oder prwrenüon an obged. Wetzden haben, sich innerhalb bem . Zahlung « . lermin gehörigen

Ort « i« melden , im widrigen Fall da« Jfaufpretiutn , eKueo leewino , aotkeiöhlet werde»

^ "*
Der Lirchmeister Riiioer« »v Grieth , hat da« - an« von .F . von Ekst düselbstam Ecke der

Märckte gelegen » »um Hof von tzleve genannt » käuflich arqqiriret r <« werden demnach äste ,

s» einigen An - und Zuspruch darauf haben mögten , hiedurch Ordnung« . Muffig abqeladen ,
Lin sich mit ihren etwakiaea Forderung«» i dato diese« Intelligenz « Zettel « bi« »um ersten

Sept . e. a , beom Emjrori kauen binnen Grieth , »u gestellen , dem Beßypen .nach »u ligui »

btctnr und sonst - rechttbehjrliche Handlung »u pflegen : Gestalten ^cgUitev» gesinoet ifl nach
Verlauf fothaner Abladung «ftist seinen Dertäuffern . ohne fernere« Nachsehen , ein vollständi «

ge « und eoatract . mäfftgr« Genügen »u leisten . Mithin werden diejenige , so diese« Hau« »q
» leihen oder »u »aussen etwa Lust tragen mögten . anbey geziemend requirire ^ , sich je eher je
Heber , bey Anküuffer einsinden tu lassen , und sich mit demselben darüber naher »u unterreden.
Denen Liebhabern gereichettimmittelst vorläuffig ,ur Nachricht , baße « ein sehrrommodei ,
und zur Nahrung wohl geleaene« Hau» seye , worinnen bereit« viele Jahren Handel und'

Dirthschast m»1 guten 8ucc« getrieben worden . Ree« den - 8 Iiinii i/rr ».
Vit . Persohn / deren Dienst verlanget wird ,n Duisd. -

Der hiesige berühmte Drandfprützeu . Macher , Meister Job Jos Leuker , verlanget »we » '

rechtschaffeneLupferschlöger« Gesellen diejenige , so solche Profession verstehen , können sich
'

fordersamst bey ihm angrben , und gleich , gegen raisooablen Lohn , in .Arbeit «retten .
Vili . Sachen / so vermißt ausserhalb Duisburg .

Den if Iunii i ? ; y > ist »u Peaest ohnweit Emmerich,, ein fchwartz . braunMulterpferd mit
einem schwartzmLopf , wovor ein »lein weiffer Fleck » weit von Obrc > , und r Jahr alt , von
der Weide entkommen : so ein oder ander von ged. Pferde einige Wissenschaft Naben solte ,
derselbe wird ersuchet solche» gegen eine gute Kecompeo , bey Henr. Neymcl in Praest an»u«

»gtgen.
Den 16 limii a . curr . , ist in dem Linksarter Vfuch ^ein schwartze vierlährig« StUtte mit

einem weiffcn Zeichen vorm «köpf» und an dem lincken Fu« aufm Huf mit F . R . gebrand , ver .
«obren , oder gar entsühnt worden r wann jemand detsal« Anweisung thun »önte , beliebe sich

! beom Halfmaon aufm adelichen MtersttzEps , Amt« Rheinberg gekgen »u melden , und eine
gute Recowpeticeerwarten^

l x Sachen / so angehalten ausserhalb Duisburg .
S « ist vor 4 Wochen « in alte « schwartze « MMterpferb > , Hand höch , so an dir unterstem

Lefze eine Narbe hat , tu 9)<bmettt anqehalttn worden ; weichet hiedurch bekant gemacht wird,
damit derjenige » so sich dazu qualificiren »an , sich bum Hn 8«cre» tM de« Ort « melden »öm

, ne , Massen sonsten aed . Pterd kür die Lösten verkaufet werden soll.
Da in Hietsetv bev Albert Püttmann einrotbe « MUtterpferd ausgcstastet worden ', und

sich bi« dahin noch kein Eigener dazu gemeldet ; so wird solche« hiemit des Ende« bekant ge »,
macht , damit derjenige , so sich dazu quilificiren kan , tn Zeit von 14 Tagen sich melden mö¬
ge-, da r« sonsten sür anfgeoangene « -Fsstter und andern Lösten , nach Verlauf ged . Frist, drk«
twfftt wetdrAssoste . Dintl. im kandg. den 5 Iülii 1759 .

X .- Don vacanrem Schal - Dienst ausserhalb Duisburg ."

' Nachdem der Fvanarlisch . Lutherischer Schulmeister , Ioban Wilh. Hamacher in der Fkiv«
ukil H 'erdeckr mit Tode abgangen , und dann diese Schulmeister« Steve mit einem eüchtiorn "

o . - " ^ der tu besehen nölkia fern wird { Alt werden diejenige » so zu dieser Schvlwei» '
behörende Tüchtigkeit besitzen , und dazu inriinireo , und im rechnen , sch reibet», ,

^ rgeischlnsrn ^ uud .reutschen M jnformirm geschickt . sind , sich bey dasigcm tzonsistorio der
tzdan.



Ge«eiodi , k t&tt H ließ» , «eideo, «ad »eifere Ätchnchlgäavt «t«ro Mi VtyaUi io Kracftaun.
i XI . Onno Credftoraa «afitrbalbfiowborg » . ^auf 6« II 3uati cm . aoMratzM « ktzte tennt*a» cnattuDt* CrHkot^ J : . ^

- *
Herdfechscheu coacuv»» «t* n e»«efc§<n« » reefel *— *— “

$ rcM «er äömawttn z»
SedAMnido« mW «M

Oikt
_

ft» Mi « utMmft HridMdschtn cmcô m atftn e»oet«i <n« t ^ t . llnrQXK ,ufttttr« «eroen fsaatn; fr and an aaletwertet ternwaal daiaavs dm >< 2B'n *EZ&lgup tyfai z» | ui galt fub cwcmlaartcme fotit» ia priori «ccrao coatean , die*»dttartt oeaaW- HM« 4t« «• Mn m Iotü » 7 «, m*H^bvt , Mt an«rottat « forotoren Mt von MM yriseivft MtffetMfl«Sittsuo aachvriaßen« « luMrCdt,,« <u»drr . derIlftitrT jtrifo * ^ oli 4*ar oon lt (ßift înwl loftlltR vw w »l «»■■ ■■■««• »■* |pMfrLioattn felMfe MfUMmiar « aiftttfua« «»es My« - up«I« . tzoür,«) (flfllOMil« latemtrii , I» ÜAttfriUiaai <(Mt t <üri»l- Ctt. Der fxrt , so «8 Um Miaor . IFlatzen. My MrsiotrEondeß Lt-termiß « MftanMn ovd diese« pmro dkfrittri »orMB. jri«1< d«tr« Ge , «Mich* «n Mt KoeraonDto« Bftr.otenaen , «tat techklkcheLnsvrachr , **, |Jrfrüd$ jatx«<n 3wfen , oder rwe D«e ZorMninv« sooft« Mschaffen fern ou5| ft" »otraeinen » bee« i! und Jteafi Mtfe » p 'oe>* » «i» , toooo« etortrtec, MH « MNlocff , «ad MH Milkr i« OUxmMri angeschlagen, »matone mtrei, ua i «mo ma^ Tja»W-ch« , wovon 4 für Mn erst« , 4 t«r Mn anMra , «no « ,ür Mt Mtttea oder injr^ pt* tn t« rechn« , n*« I«ch Mo >7 SepteaMt sich Mo hiesiger kandeß . Reaterani la ^^ zH«drr .̂ orSttuaq «tdü- r« d vorzudruli« und tu iuüißc «reo , » rt d. t Ä«r<vora»«§ ' Mit« aSMetMnM präriuMnt , and i**oen ttn enMflef ftilsch»eigen « ferteget arrMO fr* tZ«.U » -«'«« ni» . OWö d« < 3uoti 1779* ». rivapr . ®Mrwo. 7\ r **D« SLvtiMt m Mt Htrttichkt'1 Hn«« mckcUi j, gro». a. p. « >1 lode *W%Tt*MS« DNlrr H« r . Vcha«,Mt «Mt vva ft»» -. ia» «aiv« sat «rMa rmzesrhel » Mts« «L -ErMchast l»"» tt larenntU aagttrri« ,undIv,lrich Mmjh «eitel| a| Mtitnut . fr an | <5- JdiÄUfnrtdoft «iwn « «rtuMtiR Aasproch e« quocoK^ ^ ri«o,Lek «uch fron »ö«ie , focmrtn f6ntrn f von GruLH ot | cR atir « and aMtioM^ pprm^ kn : Mefem Luchen Mn,, «vch Msetvel wvrMa r Alt cittre ur :d IaM ichNichttt i» Hammmikeln k K» aflt and UD « , so auf Me i»2chta§ensch»st 8*1. s -*Mt< ewnot Aofreach ju h,Ma Dttortncn , daß fl . «Ire $o:Mruaf« MnneneiatonMkr .̂ nft oerifkura , und laom in ulttao tticwnc Mn , 6 HugoiU a. c. ,mmlrisch« ] amilehoni Gericht andrinß« und « lt uniaMidaftenltccu» m«LaiMeibun-i . Aal! «Mt « tt Aufteauu« ewi-tv ftHsch» ri«« s von etwehat« ITichtsßeajchust gänchUch autgtschtoß« kva und »lnMo fr>« . Cm Mn S Iuvu ^ M
V «s SrßoUMt Sramriat Capitali. Johaooci eon Dorste« 1« %MiArchen r und Mffen Vater Mt Herr Kroepeo , MO votft« sich daraus fab b«n«®«* ^lBTcanril 0(8 Erde Mclarirn und M8s«(1 ßtMten k-liria.cr a« <. ,cdi,o,n ß «**••* !i pT4c Virttai tercduarib «48(« «estchen seyo nHvte : 2U1 «erden sänttl Eredltotos , fr fß-Detlaßenschaft rivlit atgrüoMie AnsptaL zu »achen desüßl 1« sevu vu « *,« « » d'k^ MB«und abgricMn, GestaU sich Muen u Wochen . »ovoa 4 fftr den ersten » « sät M, >am 4 htt Mn ^ritten und letzte . Xetatn ,u rechn« » aus den oft « Au4«- t « ^ 7-. t*"Mn » sich dey Mesiae» Ltadt-encht . Lac« u« ,« Ude « u «dt« iuftifieawi»pctai ftlcatii * iXKtg |B » tlM« UOl solche dOkzubnosea | öms. giris in jmncto M»May >77»

- - —- "““
riA *fiAfr la« Qi| can ZettÄ sind » tefea*« ia Mdrei - foemoir tu OaiHAI» ^Um - oft«« « , MH enkf fr * mH i LnMl eöMc .
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Dienstag den 17 Julii 1759.
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UllerZnädigstm Lenehmhültuttg

um. XXIX.

Wöchentliche Duiobnrgiiche
.Auf di« Interesse der Sommereien der «levischen , « cldrischrn , Meur» und Märchiichur

auch umliegenden Lander - Orten , eingerichtete

^ ääresse - untz lnreUiKcoiL - Ictkel.
« »NM» t» erst»» /

Was an beweg . und unbeweglichen Gütern zu kauffen und verkauften / tmgfetchen
wa « für Sachen , 0 verlcyhen/zn lehnen / zu verspielen und zu verpachten Vorkom¬
men / »erlohren / gefunden oder gestohlen worden ; sodenn Personen welch» Geld
lehnen oder aosleyhen wollen ; Bedienung und Arbeit suchen / oder zu vergeben
baden ; Erfindungen in Sachen und Meinungen ; neuen Büchern / Schriften und
CelUptn ; auch andern neuen Anstalten : citatiorun der cr *ditonn > Verfolgung der
Entwichenen und von inhaftirren Personen und deren verbrechen ; von angekom»

menen fremden und Ctpulirttn zu (fiepe / Wesel und Duisburg r wöchent¬
liche LornrPreise und BrodrTape ; auch andere dem PdHitt juc

nützlichen Nachrichtdienende Sachen.

von Abrahams Schlacht und Sieg über das Heer Ledor Lasmero
und seiner Bundes - Genossen .

. Fortsetzung. , '

4- Vl ßVDH bätte den frommen Lorh gar leicht erretten und von der Gefangenschaft kr.^ freien können , so wir er ihn zu retten wüste , ol« da » schreckliche Straf Me.
richte öder Sodom und die andere Städte ergeben solle. Sine außerordentliche Tarnung
aukzuqeden au » derStadt , würde aenlia gewesen .senn . S» acssel ader dem HCrrn nicht , aus die «
se Weise seinen Knecht zu retten , sondern er ließ ihn in die Gefangenschaft geratkien , um hier«
durch fiv Gcdult und Betrauen auf d«e »Hülfe de» Höchsten zu prüfen , zugleich wvlte er
dem Adrahrm eine neue Gelegenheit geben , seine brrhliche Zuneigung und klebe diesem seine«
Dlunfreunu mit der Liiat «» beweis n. GOtte» Äbstchten giengcn weit hoher , als auf die
Sr ' üsuno ein« » einigen Manne » und seine » Hause». Sr wolle zu gleicher Zeit und au( em*
mahl , die unruhige und herrschsüchtigr Könige jur gerechten Strafe ziehen, Ruhe und Friede

»vikbrrum

Z

&
A
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» Uterut (Ktf <a« , dtvNvb « Ldeahan »» fWtrt Antchts erdööeit, «nd » v Meichth ^
Edsfmcht iwter den Lbn,^ u verschasfrn . ferner wolle er « eorchea ntu ©itb cor *<>
da »U 4 Städte das Mt otr Sünten , noch nicht eriüüetdalleo erretten , rot , alfo ew ***'

^
m ( o *ol « rfG )1itr<n . Darn » lies d 00a geschehen , Dsf Lvly ucD feto - au- all
km- Zell » it ten übrige« Ernwobneren ooa Sotzon» weggesuvtet wurde . *

4 Vit . DemAbrada» konntevor Krieg, weicher mset««r Rachkaischait -efüdret »^ 2s
st >chtunbekanntsevn. Dann dasG «richirvomKutMvouvrr »«dnu» uad -rwooataellLv ^ ^
- rettet Ach ,» kur-en sehr aett ans . L» wurden dt« s Könige a» Zonen • ffiw «J^ Lp
Versehens »nv plotztech üdenaste» . VMM dtt 4 oerdmid«« Köntge «m.» leu sich erst &»£• |5
iDinOonj der 4l» alekit«r und per Mer aderen Dö>ck«r den Leg nach Jtanwn
dann ne - üchllmqr -nuasaa« Lachricht mit brachten. Ja es scheinet glaublich , ^ § >2
ha» genau g ' waßt habe , den 4lu^»ar«ch der * Xooict , tbi Lager , dal Schlachtfeld »
dergleichen « ehr «st Dal £ S «I S »dd,m war «ul zu aad« als bat >dm oätu unbekaEA
finnen was daselbrl »orgw -e. kl towu« auch nicht gleich-ülll - und vyne Sorge» ] VZj
Anege (ron . lonlkT» - alte ebn fo wob! all fttnt dre« Freund « Urrach , auf astes aas
ein wachsa » «! 41« ge »0 haben , um nicht unVersebens und imdeeeurt verrchlung«»
Indessen nabm »och weder 4lbraba » noch fr.~ t dr«o Fretmde und Daodesgeoostr» anN *
Rmyeil , wellen sie gewiß boffeten , paß Lrdor Laamar und sein« Gedullrn würd^
Flucht - «schlagen werden . Der Ausgang oder ledtete esgau - anders , - in aus der
« urunnener £ lu$ tiinj (acte es idm an » daßn « Schlacht «erladren und Loeh
Di « Juden kennen dtesm Sntstobeam üd- reus weist » und sagen es sev der Li « r . )
Valan gewesen , der wohl 40» Jahr dernach erst lstgebohren worden. S «d.
« na andere «erüeden hier über bäum einen gntfomstBtfl , welcher durch Zurast n » rll »

»st
I <faSen war » -edrachr batte . Altem entweder avß L^ ^ s

Wort u> der Gr . SpracheHinein* fdr «m« -an- e Menge kvlruoaenrr ausiubwcn , ***. .
b,« ikachricht »on de» , was »org

für «m« - an- e Menge evlruoaenrr aus« - » «« '
muß dadurch » welches noch wahrscheinlicher , einen - ewi - en de» Abraham gar wobl ^

'
^ st

Die Meoschchett «errstictutr̂ *, rr >-^
■ITi

teu , und ihn » it Dorla - suchenveo Mmm versteden, dann r. kannte den Ldraharv ^ .pst
und wußte semeu » odnpla- wl« auch , daß er unter de» Rahmen des ^ edeier » k^ g
war . Sr wußte ferner , daß id« an dieser Racheich t , desonber» an der 0esanL <ek" ^ sO
Lolds etwas gelegen seo . dann sonst wurde er nicht so wodl de» ODrabam , all
fern den DeNiist der Schlacht hmtersracht haben Das sicherste ist wohl , diesen entri ^ tz
für emen Laecht des Lortzo »u Hallen . SigenUtch war er mcht entruouea aus der
»ondern hernach als Lotd . welcher der Schlacht nicht dehgewohoet oatte , » it srinrr ^ ,»
Dleh und Knechten war gefangen worden , w. lches nach der Schlacht gischeHeu «st
Wie dann auch Mokes seinen Gericht von de» Sntrunnenen mit der SrranaermedwBn ^
folgender Masten verbindet : S « " Ohm n auch m,e sich Loth Lvrahaina Bev - era ^ f
und ftmr - )ade da kam einer der entrunnen war / nemUch von Laibs Leutra
«o» De » KO ober wie chm rooQt . Du erhrlteor Rachricht nvthrgtr Ldtaha » »u» ^

I ^
(4H*
tu ireiffm . ond » ich « länger still ,0 st- eu.

s . VI n er Halle hiertll die gerechteste Ursache»,
nen ungerrchser Weis« dedrän- ten und » >t gewaltsamer Hand unterdrückten Reden ~rHt(
nach aste» CBrrakrn beviustedea und Gewalt » it Gkwalt von ihnen adlutre«nu . * '

^tß
qtM« >Nt Detdstichtun , . w« de durch die Blutsfreuodschaft . wu welcher « drada» ^? ^ **
tugttvaa war 1 «roch stärckek $ daß er sich nicht entliehen kvoute , so wohl stch ’

< » 1
- - . >■„ — - - ^ W \
Obwohl Stbeadam nichts genv » , «n voo de» Güten» des Kövt-s »«.' So - »>s

st-rigen 4 , ws« »n vetdnilben steb. t r s» b« doch sein Derischg «« « rr» >"d
» üsstn , durch die Dem « des Krdor kao» ers und s« n« tzehülfen . » K M ® * d^
mlit « diese überwunden batttn . Hütte Adraha» gar ketn« De»tt grn»» *^ 1 *
a auch de» KSotg « rlchtstdech mcht können , de» Zeheudea dorsa» •*” * .
Hebr. 7 4- . . . ^i ) »Ütat das n « «nw wache IWia4 v>4»M» v*;um , ttrttu t+ 1 ,T‘
?VT dtesrß htrriucht lugestandso werdet».



' Wittert dH der ander» ungesäumt dnjatufitmn. Und wie hätte Abraba» alt eia kluger Man »
key diesem traurigen -Vorfall gteiQgultig vielten können , da er wenn dem Stetiot üaomt fein
QmbaU geschehen wäre , hätte gewärthig seyn muffen in kurtzen glrichfalt üdecwältigt und i»
die « efangenschast weggeführet in sevn. Er iedle nicht in verschlossenen und hoch verwaurte»
Städten , worrnnen er vor einen plötzlichen Ueberfail zur Rotd hätte können gesichert fron ;
sondern er wohnete mit seinen Anechten und seinem Lieh in Hütten auf freiem Felde , uni»
, oqe wegen der Weide von einem Orte an den andern » wie von gar vielen Men , welche sich
von der Viehzucht nädreten iu geschehen pflegte , der neueren Dvlcker in Arabien und 2fm « nicht
iu gedencken dev welchen dieset edensalt üviich ift . Hätte nun Aebor Laomer ferner bat Krieges
Glück aus seiner Seiten 'gehabt , und wäre seine Armee nicht geschlagen worben , so hätte er gewiß
seine Eroberungen ferner sortgesitzet, und einen kleinen Selbstherrscher nach demländern sich unter,
worffen . Gar bald würde dieset Loo« den rnelchisedech / Löimelech / den Mamre /
ilmr und Lskol / Abrahamt drev Freunde getroffen haben ; dann auch sie waren Könige ,
nach der damahligen Feit , und erkannten keinen hübern Fürsten alt Herrn . Nichts wäre
hierbei) gewisser gewesen , alt daß man mit Ueberwältigung bet AbrahamS den Anfang ge.
machet hätte. Einsicht , Klugheit und vernünftige Selbst . Liebe rrsoderten deswegen eine»
herrschsüchtigenFürsten tuvor ju kommen , unb> ihn ausser Stand zu sitzen kürstightn iu scha.
den .

ix . Allein wer batte dem Abraham das Majestät « . Recht gegeben» daß er konnte m
den Waffen greiffen » Krieg führen und sich in Bündnüsse einlaffen , da er ja scheinet ein Un.
tertban gewesen iu seyn von Venen Können , auf deren Aeckern er feine Hütten aufgeschlagen
batte. Man muß sich wundern über dasjenige , war die Autleqer zur Auflösung dieser Frage
in ihren Schriften anführen . Einige sprechen , SOtt habe dem Abraham da» gantze Laut»
Kanaan geschluckt , und deshalb hätte Abraham sich seines Rechts als König und Herr beoie.
net » und eigenmächtig Krieg gesüdret , ohne sich au die kleine Herren im Laube zu kehren » oder
dev ihnen Eclaubniß zu suchen . Andere meinen es hätten seine drev Dundesgenvsse» als sein»
gut« Freunde, ihm diesit Recht zugestanden , ob es wobi dem Abraham nicht eigenNich zuge ,
kommen wäre. Noch andere sagen . Abraham hatte einen göttlichen Befehl gehabt , die Fein,
de anzugreiffen . Diesem sev er nachgekommen , ohne bekümmert zu fern , ob es erlaub ! sio
ohne Dorwiffen und Eimvilliqmia seine « Landes > Herrn Krieg »u führen oder nicht. Diese
unv andere Sevancken kommen her aus ven unrichtigen Borsteikungen , welch « man sich von
von den alten Königen , ihrm Reichen und ihren « taattverfassunqen machet. Abrakam war
kem Untendan von den neiaen drev Fürsten , dem Mamre , Aner und rskol , sondern er war

' ihr Bundesgenoffe . M «t einem ftiterthan macht aber ein König keinen Bund . Man kan
auch nicht sagen , baß er in dem Drztrck ihrer Königreiche gewöhnet habe . Dann diese er .
streckten sich nicht weiter , als über eine emiae Stadt und die nächsten Aecker und Wiesen so viek

, die Uilterthanen bearbeiten und gebrauchen konnte»,das übrige £aiit>, Wiesen und Holtzaewach»
maßet - sich ein solcher regulus gar nicht an , sondern rin jeder der belieben hatte , konnte
daroon Besitz nehmen » alt von einer Sache weiche niemand zuaeboretc und k i'.en gewissen Ei «

! geutnümerhatte , und konnte solche (ctg zu seinem Nutzen anweoben , ohne dadurch ein Untere
than de» nächsten Königes zu werben . Da nun Kanaan zu der Zeit gar nicht Dolckrrich und

> sehr wem» anoebamt war , so fano Abraham allenthalben Land und Wic sen qenug welche er
I sich jueignen , und »um Besten für Menschen und Dich konnte bearbeiten lassen . Daher kaar

, « , daß er nicht nötyig hatte Bauland und Wiesen zu kaufen oder ,u pachten , und daß keine
i EigentdüMtk über ihn Beschwerden führen konnten , als hatte er sich ihrer Aecker und Wielen

I zum Schaden und Nachkheil. bemacht,het . So wenig Abraham ein Untertan des Abimelech«
wurde , alt er im Lande der » hilister wohnete , eben so wenig war er ein Unterthan alt er beo>
Hebron wohnete , und von. den unbebaueten Länvereven Besitz genommen hatte. Abraham

! war ein freier unabhänglicher Mann » und in der Thal nicht aeringee , als der König von
> Sodom und die andere genannte Könige , ob ihm schon der Ehren . Nähme eine- Königs nicht
> »eygeleqet wird. Sr hatte die Sache selber , und konnte also Krieg fuhren .

» . Dann die Könige sahen den Abraham an als ihres gleichen , und machen keinen Un*
1 terscherd , sie tragen auch kein .Dedencktn sich mit ih« mFreunVschaftt . Bündnisse rmzulassen.

2 «
I



z , fit fürchken tfo artr für ÜScabam all dieser fit Ile 2dtmr !« ch j . 58 . «acht ! l« ®5
pW ctnen « an» am ch« , testen «ötctngndg war , Ldrahaa fottc «tetef ib« de «
doch innen *mt»ern oder «wftln Schaden ttzua , lonocrn « araoewefett dnvrift»- Dfü:
b:f :4fttgtt Äteaca« au eint « Ego , an glatte » »der mustc * btaui« (& »ca adradi» ^ '
bahn bntfft ei , w» sie dryd« a » einander tu öetfcN schworen Mben « . st». Ä «f »AL
D >e Eniwodner von Hebron betrachten ion gieichfai « al» ctnen unabdangiicho fr«k® £ E
welche« Ke nicht« «n sagen oder vor«» graten batten , oao nennt» u>» eine » grossen / « N,Stip »r . »: Do dtstnn Fürst G «Orre« unter uns daß «strdo kifi em »ehr <BKCö 3 **J
FLnt und &stt / wre »an den »utitg : r« uder s,es<n Orr stdr ir »t>l angeweicket »»*• *7
Lader feaau tl auch da» Ldraham / Zsss »nc Jakob vi >«>, . , y. , . Adran
ÜJcjaloe» COttrt geoairdt «Verden , weiten nt nealich e0«n j# auf aaren all CK

, Aciaiott , da» ist , die Könige. Ei hat also Iustinua «ncht uiecchr , wann er d«
ainen AÄneg ncnact ( 4 ) Ob ec ader »drt fianuafu « reglnit bade » au ai ( *b*
laue von ^ amaefuö Cf ) vorgibt « ist « tn andere Klag« . Laß eb« ader der
ne» Könige» mchr gegeben wird , scheinel batet in kowwe» , weilen 31an ui deren
te» diefen lUol nur denen bevlegee , welch« einen gewißen und beständigen Sitz «n
aller AN befestigten Ltadl vaiten , w« innen ße nire nur stder idke Kinder und
Liechte und « agte d» Oberderrschait sunreten , pnbtrn auch auch „bet tun«« 3kW ‘*S
ivitch« fich ictctfifltg iu ibttn geidan , und tbrtt « ouauiut . 11 untrtaotlftn bauen .
fanb sich nicht bey Abrada « . In pulten wobnele er , «»eiche er nach « . »„den * r UJCde bald (Her bald an tinca andern Ort aveschenge Sein« {xrr «taft erstreike («4 n‘*J5
freu»»« » fanbern öder loa Hautgefmd « , Knechte uno « agde , weich« rdeti» «» feirc*J2S .
gebaortn , tteitt für © clb «raren erkauft worden » deren nicht wenige « wesen leov
La d«a Ldrabam die tdortcht« rttulsucht nicht quLl . re , btgusatt er h4 mu dt» SfJS
welchen er empfangei; aut , f» wie auch byn Logo und «NL. I du nach daoad^ Ut
gleichsal » Könige waren , keine ander« ruul aonahnen alt die istaCNen » welche chr.t» kt»
Befchnndiuig waren beozeleget worden. m

[ StZchstent ck ftrntreSorifr ^urg ] ürnmo »5 _
d ) CALOVIVS » a b. L cktttti tum ( lc . Nd ! »d,m ) Utntrt /vrjtjxmmtmr ctn

EXIMlltU t7 AiAGNUM Id tn,m v,x Dkl ( b o . iui j 41tJus B4,sfi / e ee 1
Ctdri CT » « ,, », m*£*i , Ctdr ,%« I m >mtn Xih I i tmtumr. Mebter « « eyiPeelei» Gtsjfit PktUf. fsf . sg » wo »kk Lteü« angefudret und umfrueden wird , ** * . utt
fr * PPA.ii ANTt tr hXCELU- sri fnmty*. Io d« r frantzüsi »« «» Ueber |tstu "t "
wodl gegeben : T* tt farmt «, •< irand fernst . D . Poccae dal et anch f»
gtuttegima aufe ( |afl (t , anderer m<rr rn gedevcken . O,e C. XL . Lo»Nrtfch«r sbu ^
fetzten , d«> defi iui f&r (fMDrt.

( 4 ) Htßtr . Idr . j6 . t .. . 01
Cs ) « « Ml JOSEPHUS Amt. Jsdau . Übr . I . c. XVIU . da« z„ g»iß diese«
_ getichret._ ^ _~

I . Saechon / te verkauft aufftrtalb Denedorg. | r^ <
Alfoo Heed . HocMDion tn titaitf .ck , *oot lig alunedc Tool tyoe «biente

Trye h* ai » et« acht heett len de Heer Med. Doäor Ryi , een haytje ge
'egen tn ^

ttt «ct ; ko» jrnand een g recht ot ptxtenfie dietaen »ermeende te hebben , km lieh in *»■

4 Wcckeu by den Aeokoopet melden. Eatmetick den jo Jtmy >7,5 . sjII . Don rocanum 'Etubcnsitnfl . . ^ 1
T «v der ( oacgiaN K«rch« iu <itM , si»v i»n> vtcenen . sma * TH »it« rf« »^ ^ 4 «SeSaüiaal iar Brtgtbung de« Magistrat« der Haart , und Restventzstadt 4le»e ,

Ocfl t der oder dreien «-« « so dtese V >« ne» zu awbtren Last betetaen , und dato dte
<aparttjl haben » toct pmRind« ja prästiren ta £ taste sevn ndaitn, können i-w « * ^ gr*
btter , teo te« © aaiftraf zn €tfw « elte ^ » u d «de Glöek fuchen ; Gestalten ^ ,-y.
d«ue» vi« Hevji» uidh>nlLasltchi»irdiadsistirtii töimu». TU»« «n M,zM. »en » « 3^ ,



Anhang
Naml XXIX . Dttllstag 0M * 7 - * 7f 9»

Zu dem DrrLSbtttgifihen Ad^refle-ant Intelligentz * Zettel.
III . Sachen / fo ;u vertauffen in Lvesdnr- «

Et sind die Erbgenahmen det seel. Herr« Ren meistert Michels vorbabeist, ihr auf der
Schwanenstraff» mit schönen Zimmern , Söllern undgwev Kellern -kenllich und zur Nahrung
wohl gelegene Hau » mit allem Zubehör , alt gwey Brauhäuser , wovon vat - röste noch mit
einem schönen Braukessel , so ohngesehr > r Ohm hält , versehen, Hof und Scheuer mitfreyee
Aut . unv Einfahrt , Stallungen , ein Stück Land oben Hagelt . Säßge« , ,wey « ärten bau»
den , unv einen Garten neben Herm Haussen vorm Kuhthor gelegen , dem metstbietenbea auf
vrn it diese » , auf der Schwanenstras bev Jac ^ anffrn« , de« Nach« . , «u verkauffen. Hat
c«ner oder anderer Lust oddemeltet Haut re binnen ged. Zeit aut der Hand tu kaufen , kano
sich deym Herrn ? r« cepro , »eallee melden , sonsten Mit dem Verkauf auf bestimmte Zeit an
bemettrm Ort und Lage fortgefahren werben soll.

IV . Sachen/ so,v orrkanffen anfferhald WStsdnrg.
Auf den ro dieser » sollen ,u Beeck an Nrnwi . t» Hause einige Kornfrüchke mit dem Stroha»fm Zelle , bestehende in Weitz n nnd Roggen , morgen » um 9 Uhr , denen meistbietenden

gerichtlich verkauft werden Liedhabere können si h altvann vajeidst einfinden und ihren Vor»
«heil suchen , vintl . «m Landg . den ^ "Jul . 1759 .

Im Stecdhaus: de » H . rrn c,n .in,cftvallia seel. in Zlanien , sollen aufMontag den ; «ste»« leset Mona ! « Juüi deff .-n geistlicher Shor . Habit , worunter ftirtrestiche Lhor » Röcklein mit
lchöue .i se nea Lpitz . n ober Kaulen , anneben » modern Siiö - rgeschier Vor - unv Nachmittag »,dem ,n : i !iot !lenve,i verkauft w .- rdm , weichet fevermä .-n'. igiich , desdavert der benachbahrtra
Geistlichkeit ist mir bekant gemachet wird. Linken den 4 ' :n Jalii 1759 .

Nachdem Cararore« derer vom seel Aporhekero Rorrckouo dinterlassenen Kindern vor dien«
» ich defunsen haben , ,u n Besten ihrer Curmdorau de » verstorbenen unvergleichliche Apothekesamt allem Zubehör wie auch einige Mobilien . dem meistbietenden öffrntl . fedoch frevwillig , ,u
derkausten ; die hoch ! . Regierung hieselbii , auch unterm ; viefet , hier,u ihre Einwilligung,u
erthestea hoch gnäviz geruhet hat ; Alt wird solcher »orhabendr Verkauf »iesec außero '-kruk»Ich schön eingerichieten und manierlich autge,irrten , auch mitallerhandSeltenheiten versehene»Apotheke samt Zubehör , und etlichen wo! conditionirtenMobilien hiedurch nicht nur öffenkt .dekant gemacht , sondern auch Lerimnut hiejuauf den 16 ^ ulii c a . , , u dem Ende präsigirer ,dam« Lustlraqend : sich det morgen» um 8 Uhr , vorm Sterbdairse einstnden , und ihren Vor-»hr«l suchen können. Meurt denlr » Janti ryrs Sixt Curator Hih.

& ist vir Wittibe von kinne vorhabent, bat derselben ,»ständige in der Stadt Orsoy «nt
Muhiensteeqe gelegene Han » nebst Scheuer und hinterm Hause b sindlichen « arten , dem
visistbirtendea össenklich jedoch freywilllg , »u verkaufen , diejenigeso dazu Lust tragen , kön¬nen sich auf den « g Juli « , Nach« , um , Uhr an det Phstwartern Abhüe Behausung in Or »
*®0 Enden . und ihren Nutzen suchen.Den 19 Ialii , morgen« nn 9 Uhr , sollen auf Vogelfang« Hofe im Amte Kervendonck ei«^ ^gkstochene Zelvfciichte in nsu n coorrikutioaik kestrArir , öffentlich ,um Verkauf anges

I vaugen und pln, offwenri , ßugeschlagen werden .Dea 1 , fulli ». c. . fu 'lcn binnen Arien , ad Inftantlam Creditonm vetkocht worden tTe
verktns

n Miuma
j »ereede gaeder.« » an Steve Fleuren , btfiaande in koyen , paerd , vetktn » lyne en wol 'rr 8tc

ottstorbenenEo Reform. Predigern Hn Ioh Henr. Sckmrcker nachoelessene
iufblge erhaltenen decreki vom k« m . p. , frevwillio jei' rch unter Vorsitz Und

7 |J“ ^ dtrsige« Landgericht verkaufen ein dieseibst in der Leltfiraift nächst den Do«
« «Nlramk
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ttcH.
**« intrrief CM^ ni aud 0efi<$ti4reifcf» ftronck Hs Und ander katß r« Aofenrn«

« . H 0<a* # » Hchel «Bf Sit Rtfeir gewüediget »oid - N ; v» d«»u kuft ttagenke
sich den i » Iiiti « < onife teile* m* » j itas«th « . c fc ®orr . oawoUbt >« k^ < ,•. .. . . «\ — ^ .Y(«t fA^ iT«a> m . >. l O a Kam < *lIL »Om i Mt 4 «(im(Ms «vdörn» auö ibte* Rn| rn tbaffen . Stiel un UaU . Mn 4

o £ ; o<fMt , Ldegfre» , » S <u>»m
v * « rchmHHer 3ta«tri »« ®rtelb,ba< MH Hav» ton I von « ft tafdl* «»

I« * f m« tltte *TM«H , rtufhfe arwW , d « erben * • ** ^
osö Zuvmch Mt «*f Mötn «cgM« / feiitat* OeMaiat* « unfM ^ ^0-

®| lnftf gelegen
I» tl1U« ttt ÄS * Lw« »- n -w - —| —- —— » * . w I.11.p ■ ■ ^ " — E HF*
W» kch »u ifeetn edsabigen Forderungen 1 a« o deefH I « eUi -mq . ZtttHt Ms pm
£ gt. c « . . 6t8 * & Ap :oti Kui<en Manen GHtto i iu g« i»ttlen , dt« GeßndeR ih® ^
Ülcea« und! fonft rechtldedsrUche Handlung zu oftt-tNi Gestellen /3cgni»eWT gesinnmL ^M
LerlanfsotMntr «sladunglfristsonraLerkäufferu,odnetecuetd gtachfefeen »
ftl und IMK .KJ . «äftttts Genügen zu leul -n. Mitü» werden diejenige , (• MH*» jZf D
oßeioen oder zu kaufftn etw« tust traten « Mten , aale« guietnenb reqamrtt « ft® l* - gH-
bkt , dev jlfifnufftr etng .iden iu lalfm , und «ich gut d«» felden darüber nadsr ß
Denen tirboabtra gerriifett u« «utdii »»tliuiftg zur Rachncht , daß el ein (e5f
dno ) if Störung wodl grleatnel Hau! Uw , wonnnen bereits viel« fljfectfl v*^
Wiktbichaft mit guten succei getriefe « worden. Reel den » 8 Imii 171 g.

V. Sachcn/ so zn verkaufen und zu verpachten ausserhalb t >*i**̂
fl « ird bitmit befant «tmaftXi d 'i snf den 19 biifel , Rach« um 1 viöc l* 111*»»^

^ obtöoufe einige in Glöcke autgestochene « ornfruchte aufm Felde » vor rückft^ ^ .ok
Dächte » denen rneiftdeetenven öff. nttich verkaufet , » itfem emtte kändereytn l»
4s boto angdwsgen> und pJu» off«re»n . verpachtet werden f*Uea

VI . . Sachen/ so verkniffe in Dnindurg.
« nton kange diefekdst hat von Alertnser Ortmann ein Stück kans i«etcht«

Overftv ' fe kande gtleten , «n ftch gekauft ; wer etwas daran zu fordern hat , muß
Nochen Zeit , gebtagen O.' tl melden.

Vil . Sachen t f> verkaufe tafferhälfe fimtborg .
tRitfebetn der Otrr tatpedor und Prediger von deinen ,n Frömern , von

XI lo genannte von Steinlche ,0 ged . Feürnern defegene Erde , all : » ) die
Gebäude ntM den Bau -»g«rt:n neben de« ftrifeboft gelegen , a ) feie lange k ^,IWJ VVW 1*M VT«i JinmifVU qu(fl(ti . I j uir lisuu» w - .
Gcheffellede kondel fealSend » und worauf ein kleines HauS «lebet » wiftfeen dem
»Bö banolt iftarten gelegen . 3 ) Dw fänixr oen, all < « ) den * aig mie dem

» ®efMk i anbei Mt . ( «O j « ieffelfe ?an5e< feint« b«tf
* S

zvpchen S chu>be" Oven nid tag« Sande gelegen, der krumme « cker gevan« . 1 ^ 1^ 1
fel,e auf« « tetenfelde » zwischen d«S vrevtgern und Fuldrcke ttnd . ( 0 ) 1
IllblUfl zwischen Cxfefllijeei oben nnd den» Gauen» gMu geiege«, Ml Wen
ttnb ( e ) j- Sefei ^ tKM, Nisvn etml auf« Müdlen. Lege ,wischen del PreMtern V*,
?«nbe , und dte übrigen 1 Tcheffelsede an der andern Seil« bei Lege« tw' !®^
Seen und Dirtb« kandegeießen , mchz wmuger 4) «ne « Stnch Oolge« auf« * *5Ä5 ®S
asl freper Hand erb >mW eiaevtfeümlich tntttnft , «och gietch darauf seine«
de« muewebro adsanaerten Sy\ Predigern zu Frömern , ch>d. xned. Fron« fi «ß
QinnMeberas abaelretrn unb etbiub -caoice « b*U « d der Herr «Httänffts,u ®£ 5 ®
gefHedenm Ankäufe fo woöi « all der Herr 0 Lo»»#tq, v« eeschefeeneu Ct&o* fe' -SfÄ
Ag|«« SM« « , fHifeem Suchen auch ftau segeden worde« , HU «erveri feeemel
WU*rodanu -b; wovon eine« albeeund M anMrc ßll FröMern ai>«,kcht« -en .
ßo » an befagtel Geb und der soicheefealben geschefeeum cech» ein. n4fi *« S3l
«» qaocM^ apire el ^ fege , foiwrea timt , bee« tt n » Irafl Mcfet K

t» »etabUMtzM» Ke k «*u» binnen 9 Loche« , « w lüggftaHin t*r »i*o den r_jZ >üa> t
SRonuttagl p»j « Utz: , bei öufijcm S -stchi «rfchetmo » idrc «fcxnaau



lk Oilglmlibti» prSdnelren , fonfltn anvätÄg«n,daß diejenige , st sich binnen stl- rkFri - E
gemeldet , nachher» nicht reeiter gedörrt , vielmehr von dem KaufschiSing abgewiesm und
da» vorbrschriebene Erbk auf den Naymen de « Hn Predigern I - D. Frans Ernst von Steinen
riagettazm werven loste. Udrkündl . des Gerichts Jnsiegel« und mrtn de« tritt. Ruhtira et»
genhäudigen Uuierschrift . Rick den th May 1759 .

( LS . ) Albert, Henrich , Schultz.
Da Derck »anaenbtrg den Hrnmpdafet Kathen i« Amte alten kalear «ev Mooreberg ges

vgen , käuflich an sich gebracht , und den Kaufschjsting den ij Julii a. c . » adsthren a « , st
rvecden dieiemge » welche an ged. Kathen einige Forderung» e»qvoe^»que capite fit auch herrflb»
rtn mag,lu haben vermeinen » hiemt erinnert» um sich damitvorm Auttahlunq« > T rnito, bey
« ehrgem. D« Kaanenberg anjugeben , sonsten die Kausgrlderautgeiablet werden stüra .

v >l l . Gelder / so zo verleihenavsserhald Dvisdors . -
E« wird ein kapital von ;o Rtdlr ,um hiesigen Rektorat abgeleget werden ; wrrstlchetge «

gen Hhpvthcquen . mäsige kaution wieder negotitren wist , kan sich de» hiesigem Magistrat
melden. Haltneggen den r Iulii 1759

IX . Sachen/ so vermiß» ausserhalb Duisburg .
Alfoo Jan in gen Hoeck van Twiftcde uyt het Öioeck , op den » 7 Juny %, c. verwitl '

bcefi een klein fwten Mccrcpaert, hebbende een klein bleyt voor bet hoofk , de Macne een
weenig gefcheoren ; foo jemand van die Paert kond * aenwyfmge deen , woord verfocht
daervtn keonille te geven aan danBorgcmeefteiEhemcli tot Tweftedc , füllende voor huone
moeyie -gerccompenfceti worden.

X . Sachen / st gestohlen ausserhalb Duisburg .
Ein schwär- Mutterpferd ia Jahr alt , odngefehr 16 * 17 Hand . hoch » vorm Kopf eist

'
« nder Kol , «st ,wischen den 9 und » 0 Juli, curr . » ru H»p » im Lanbe von Kuick , außm Stall
gestohlen worden ; wenn jemand davon Nachricht erhalten mögt« , der beliebe solche« gegen ei«
nt billige Etkänmlichttit bep . Dem v . p . Loch* m Hop« , im Lande von Kuick,u melden .

I XI . Ciraiio Credttornmausserhalb Duisburg ,
Clara ® ;rritf:n » welche mit einem llateroff cier Meibaum vom ehemahliaen Soltzischen '

Stegim -nt verheiratet gewesen fton . und mit demselbenrin» Ldchter Nahmen « Maria gezeuget > .
haben soll » ist am 8 ten diese « , dies ibst verstorben , und hat ein geringe« Vermögen hmterlaisen «

'
so nicht viel mchr alt die Brarädm « . Kasten ertragen wird . Da man nun nicht weit , ob br.
sagte Tochter noch leb - n , oder wo sich dieselbe ausbalten , oder wer sonst alt Erbe oder Släu«
djger an der Nachlrsseoschastgem . klarä Gerritse» etwa« ,u forderen habe» mag : AI « werden
alle und jede , so an solcher Erbschaft einigen Anspruch , ex quocunque capite solcher auch her«
rädrenmag , zu haben vermetnen , hiemikperemtorie vorgeladen , um sich * d . ro biesi« , inner .
Haid 8 Wochen , also längsten« den m Augusti a1 c. , bevmLandgericht bieselbst,u melden » ,
oder «u gewärtigen» daß sie von dieser Nachlaffenschaft aurgeschlolsen , und solche denen hie .
sigrn Anverwandlenfür die autgelegte Degrädniß « Kosten verabfolget werden soll . Wesel im >
Laadg . den ,oJumi 17 ; ? . v . Stockum , Sieafricd , v . Beinom.

Demnachde« kolom Kuckeln l» vevringsen lAand. Adv . Schosst vermilttlst ad Atta über¬
gebenen Supplieati um Verstaitung eine « Moratorii angehalten ; hierauf rusorverst zur Erklä« ^
runy derer kredttoren » wie et mit de« debitori , communit Vermögen ad interim gehalten , ob >
solche« ui deren Sicherheit versiegelt » oder -ein inrerim » Orator bestellet , oder demselben blv« >
« in AufsehenitU »ugeben sehe , Term , auf den , 0 üulii jnr Erklärung , in Ansehung de« indults , .
selbst aber der » 8 Aug . a r. , präfigiret worden ; Alt werden Inhalt « Ldittai - citation , wovon >
«me in Soest , die andere gnr Lipstadt , und die dritte zu Oestinghausen affigiret ist , alle die.
jenige , so an vorgrd . Schuldener« Vermögen Anspruch und Forderung ea quocunque rapite
)U baden vermeinen , hiedurch fub peena praecluftonis abaeladen , um solche in praefixo termfno >
dtn» r Augusts cum judificatoriia bthlst Küutgl- Berichbllt Sdbst origivaluer zu producire» : ;

t« « »



tafleifttn fit bmte&awii io toffefl # »« (U tl aui bei «achtztsirchlt « isdotn aebaitO»^» ola « , um e<t Verwarnung , daß ia Aasdieidungssaa am Denen « ichemenoeo«dem itbantkU sod «bat «nt tue «Dnefcnse zu teflcuuen, der Oroam geadigqchrixn, e»enu»u«« aber na der ttauidatioch Dctfatren werden fofle i wornach sich «L * '
Dermäiunglich ,u achte« hat- Soest m,na>cu» den » Julu £Oa Der euf Deo 11 nmu euer. «nbetabaue letzte eetmmoi äuiiool* Creditom»
4 « Del L» germst. Herdttldschen coacar ai wetzen euiftrfjltnen * rte| eliUi : ubr« >
fftbaUen »erden Weinen ; so »erb etn anderwetter terauoul bttaauf de« ttf Julie* mD solcher in Den Ende iub coorarionioa« foii ; a >» priori deaeto contcntt , beemt Df«*^
betont gemacht . Hattingen ia Ma | : ftram Den »r Jullu

RrchDem Die angeordnere ruratore« Der von de« yleseldst «rrsterDenea AootdrikerKotrsraD nachaeiaffenen ntnDer4Dri | en Linder . der Prediger Di .nmann zu Howderg
bieffger Lauf» . Job. Henr. von De 40ettd.weU Derseloen Schuld« ebnen nicht atze Detoeat'2weA« ,wonn felMge Do2eDen,iirGerichtlguug eines lego VupUten . ßollegio uistderaebeo«« »^ffändizen inxeman». «» Auerfenmmg einer tlckttri - Qn . der tzred , soan rdren lriwoe.
DJften, Deo biesigerfandrs ütnierone angestanven anö dtrsen peuto tefertw » orten . 9 f*
afle dielenlge, welche an Die stioermondsche Mlnokeanr« , « ne rechiliche Ansprache, an
rückständigen Zinsen , oder wie D«e Kordernagen sonsten keschcffen letz« mvg:en , >»
orraetHM , bumtt uno fr *it dieses p»«cia» au» , wovon eures « er , Da« anDere 1«
Dorff , und Das Deine i« -Xbemderg « tgeschlage« , pereaaorie rairet , um k dato mnerd»»
Loche« » wovon « für De« erste« , 4 lstr de« anver » , und 4 für De« dncre« oder leßt««
» l« « rechne« , neulich de« > 7 September sich Deo viesiger ranoe» . Legieinng tu « 'vn>

^%>re .̂ xserung «tDubrenD oormbnn«en «nd ja luflmnren , mit der Verwarnung r «g ^ fA ildteivende pfdclubuct, uoO t^nen etn ewiges st «n,ch »eigen auielleget werbe« soll -, ,
«*ria Oleiurnnii » . Stttb Den 6 J «nn , 7 s- . v ßlourt , Marion. J «Lk>-

X >I . Cirario Fdietri -t eratrt <Dcner Ptrföbncn aotfcrUdb fctuia ' ejrg.
Veilen Jod . Siffch das «epachi .e» chvitz »a der Herttichte l itriftlo , Großen

genannt » adermablen De .m '.ich verUsten , na » die flaut zonsadru q dar« gegeden t
D fen Jlnfenlüal « nicht jufiuruntwen ist ; lnd - ffen DcfelDen sieden CtuffmDer , velikr
net» CDeleutcn & - tut Genen adstaoimen » ans geD . Lonsadtueg » Lrast anferrrchtrttt^chatten , iüre jldii .ru ,ig und G . frieDrrur. q frbulren mrsien , auch Dalum «rgebaUeN ««*2 ^

Gusch dierurch von Serichtl » wesen »d rideadan »tiroar ,alll wird vdgeD. Jos .
u « ,n Zeit ron 14 lagen , w >rr fe?n Der » 4 ■ f , dev Dem So .isseldfchrn Gericht«
D :r« iO erscheinen , im wlDrigen Kau , tcB mit Der Tmuco verladrm , tnb Dem- - - - - - ' ^ "2 ,
ntn , Du mit perentorte adzeiade« » um mit tbrrn ) a>tiLca'o»m i« prxfixo textnino liw *1̂

nach odgeD. Linder Daraus DefiirDicet unD Das niibue weiter verfstget werden ; 9 vch ^^ j,
zasleich sämtl rreditvres , » eiche ek» a an ged . Forlladrunq mit Recht zu ptätestiren
stiivt« und solche » ttiudrin^ n . Hallem den 7 J '^ ' i » ? ;« ,LachDem Ädert Schm . etz von seiner Etttsran tz-stsad. Sriickmannl aus Dem
tziest ^ e« .ZjritLntdnmt, Derettl vor «bnierrbc S Iaüten Dumticher Weise sich enNcrnel̂ ^
Dleseide Sdne alle Ursache verlaßen , sie auch eyDUch zu erdätten offtliret dal » Nicht l« ^ L
wo setdigkr sich anitzv a > fda !te , mudin weaen ffuliivirusq Des Kuids und Der
den Daldrr grDeten Diese itte der qeschteken ,n taltrn , unD Dan« rvrderv k«« »«»
kannt,iolche D«er m vstßeldsrff und RDeindcr« «ffigirtt , mb Die lermioen Nn "
» AnguK 1 ) © epteatbir imD 1 Ottoder a . c , präriaerrt »orten ; Al» wird solches
ka .irtt qea»ach » , daß , wann äuro » alskan « Deo der N »erfische«, fände« . Reaielun« c>o«

p
iiDaokich erschnne« , noch auf di« Desertion « . Llagr , » .̂ au dee ,n teotirenve Gut«
MtUiri » mtgte » ««» orten ward« , <•> «omnmaciiw dir Gednfir rechten « verfstg' t «verD«^ ^wir vaan drr Aif . s»*t zn BeoDacht ««»g teffni , » a < die Orsnung e - ioidert , Pi »f" .
Ctuiore ei oAdo sttaleich desieliet ist r worr.ach sich AnsiMgs ged. GoeN Echmeetz l>
hat . Moers den » Juln _

' tBeftntor«.

Dleir iMe dacsti - ZeNai üiD i« Defomw « tat AddtM - Com«o<r 1« D«isd«r§ » lst^ ^
asts» - ostämterH das Ssiiff f« « «ns l DtrNel vllidrr.



Dienstag den 24 Julii
unter

' MttgriädigstenLenchmhaltung

UM.
XXX.

Wochetlcllcbe SruisburgWe
«Sof tat Interesse der ssommerete « der kievischen, Seidrischen , Meurt und Märfftschea'

auch uaihegenbta kandet- Orte», eiagrrichtete

Addrelic - uttö mtcUigcncz - 3ct(d .
•tSorwif)« rrst-e» /

Was an beweg » und unbeweglichen Gütern zukauffc « und verkaufen l tmgltichen
was für Aachen zu verleyhen/zn lehnen / zu verspielen und zu verpachten vorkom»
men / verlohren / gefunden oder gestohlen worden ; sodenn Personen welch« Geld

lehnen oder avsleyhen wollen ; Bedienung und Arbeit suchen / oder zu vergeben

haben ; Erfindungen IN Aachen und Meinungen ; neuen Büchern / Schriften und

CfUttitn 5 auch andern neuen Anstalten ; citatitntn der cnditertn ; Verfolgung der

Entwichenen und von inhafrirrcn Personen und deren Verbrechen : von angekom «

MMdt Fremden und Cepulirttn zu (fiepe / Wesel und Duisburg ; wochent »

liche Lsrnr Preise und LrodrTafe ; auch ändere dem Pnbiiei zue
nützlichen Aachricht dienende Sachen .

von Abrahams Schlacht und Sieg über das LZeer Ledor Laomers
und seiner Lunde « r Genossen .

Fernere Fortsetzung .

ss . Xl. DI » Mannschaft welche Abraham in» Feld führet bestünde , tdeilt aqt seinen «iaevetr

Soldaten , welche er unterhaltenmußte , theil» aut den Hülst » Bülekern det Nlams

re / Aner uno E «kol feiner dreo Freunde und Sundetgenosfen . Et dürfiesvi llelcht manchem
fremd künden , vaß dem Abraham eigene Soldaten sug ' schrieben werden mit de» Beyfücen,
er habe sie unterhalten müsse» . St kan aber diese» oicht in Zivrvfel yezoqen werden . Dann
et stellet Nn m * nach der gewölinlichen lstbersetzuna r Er wapncee seine Rnechre ri » in
seinem L?ause gedohrei , eiaentlich müfle et beißen : Er ließ sine in den Waffen geülite
sti seinem LZause gebohrne Lnechte / z >l . das Schwerdtaus der scheide ziehen (t ) ST

_ , _ __ _ fehlet

X 1 ) onffttTu : io Le* * d R »d . n"\ p . 790 und andere übersetzen ausfichren nrmtich aut dem
Han,e . Weilen indessen die Bedentuaa dt» Aut, ,eben» au « der Scheide «lchi kan ae»
lern>"» t werde» , so schreibt er : Abraham tyrtnei fnos tdux 'tt dem * In umha vttam ifj .
rant bafttnui Ltlhram intxptni , h»<t , tducuntnr , V $L±:ASl EVAGINAN ft/Äj
kiich.rlich gemii.

' ~ .
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fehlet E t » VaKtatn i Mit toi ®srt '
, so durch KeLbret « Ättfcfct «wrWtrtjSl «c «wluftB oNr Nvicltc« «vre tan« andere ® .* <01110, iclm . * tl ®<iunStawmwoet ■ntcrri4tcn/ »ntcnrcifcn/ 04 txr glatiĈ rn vie Juden » »aß DteKKnechi« amairwfinc oixi unurri & ct* geaennet würben , ixiica sie vom ^ or*T ^ pS »n«ßv«r»str »ata unurrichtei worden » so ®ir Me Räqd« von »er Sara , l 1 )da» sei» <khI , fehl « Knechte and Ragde, ,ur Verehr»,, de« wahre» SOttt» *af * Z0«ad irrto ftu, Ldgtiterey derßarte « MM » ist lvodi Hur ader tssnicht dttSottttdteast . sondern vom Knrge and von Linea » rt ,st also weil aatärUcher » * nn^ ^»endete Knechi« ,o oekstetzea » dann sonsten laßt stch keuie M »ach geben, warm» »0* *

* J *»atawiesene» und «letchsa » eragewethett geaeaoet werden . Adcavam batte Min fttaew Häuft grdodrvea Knecht « noch viele andere . welche er jn Harao on * so »Am ,hatte » welch« rdeaialll tvr V -rebrnn, de , vaokro COm« angedalten . ward« »« och insgesamt bemach «an »b« sind deschnuren worden. Dir Uoterw«,s»n« i» G»»l«n also dier nicht als dt« lttsach der Benenrwna angesübrrt werden , desoaderl da 0diese * »4 ILngdwge , oder wir dal Smndwort sonst üdersehet wird , Lnaben «^ 5»» erden . Diese« Dort ader dedeotet «n de» Waffen geüMe Soldaten , besonder« fT *fßLne^ n dre Redr «ft . » . E. » - Sam rs . f . Nah r . » r . r Sam. ^ 14. » s- ' - ^dann auch dev den Griechen / Lareuurn und alten TeoHchen mt Soldaten , mftun,« and starcke Djanner dar»ll auiliksrt » Knaben oder Jung »n,e beißen. n )dre !«kitf . !»rt Ltradam » und sein« ssuss. re UwstLnd « , me auch di« da«adli«e E'ven 'd« » an dato« , daß er odae aendten Soldaten »ege, den«, Sttelfereyen der Stt «N0 A <»er , welch« an , Lradien w Lanaan rranelen and alle« unsicher » achten , nicht tu* "2Vlinnen: Zu se« er Sicherheitdarre er keine steinerne Mauer 0» seuie Hütten , er wjjJj *rostdwendis auf ew« lebendi»« bedacht ftv" , nnd gewisse Knechte m de» Waffen >«erweise» , war », du «a seme« Haus« «etzvürve die Vesten waren , auf deren irtn « tXj%jttr»erlassen formt« , at« auf die Bit Geld« erkauft« : « er «ul würde er von seiner K* *5 *
vu> dere- ea H«erd« udn« dehalttn da»« , wann er « che täglich eine «rwtffr und incktneq«»kuust geübte Sln»adi Knechte » tut Bedeckung nhtgtianu bim .§ ,ch must« auch &ut > Soldaten daitea.

Seinen Knechten,
Nicht e . Sam
Gameel« ,u uaterdalua . Dann diese löi« « wurden nicht so »odl schwer« kaß««^HpoPta uaterdaltea , van » diese« konnten dir Esel auch toun ; sondern o»rn«» l«ch w«* " .̂ »Kameeit.si 'id schnell ood könirn den Durst lange veriraic» , daher ftht« man «« 'vor alter » wenigsten« iwev Soldaten , welch« die Dienste verrichteten, welch«die Reuter tdun . ^Zwd der doch einen deständtg«, Sth und Wshaplotz dottt » »
vetwegen reo- Ko« ««».

^ ,r«ck4 . tu ». SUißtt diesen , ,8 Soisaten »0» Bdraha» noch an fich dir Dssickrrlrundetgrnossen dt« Auer , E«kal und Mawre » welch« id» ^ rne .zuHülfean ao de» glt>ckl.ch«nsstusgaoge dies« « Krieget aii« , gelegen wäre , und weift"tchafw . Bund » cm a»der nicht »n beleidwen , sondern i« Rord^all a«tre,l>chsolche« «nodert» . Dxowl Ranschaft oder eia teder « ii sich gedracht bade , l« i- «« »«» , «in jeder «wrt obngefrhr «den so viel angesssdoeldadmal « Ädeada» .se« an , so destund b«r gaoq» Mwer de* «dratzaN» etwa » aut i »oo M »a" v r
'
U * 1'‘ i,ä Sfa i « ~- «*»- • *•

" " «<**< »,>».> ^



kört Mtffeti fco biefck Selegenheit bi< Frag « aas , warum AbraKa« mit den unglZMg«

sich in ein Bündnis eingelassen bade . Da sie nun gröstentdeil» ein solch«» Bündnis für unce«

taubt erklären , so führen sie zur Entscheidung der Frage an , Abraham hätte sie vorher bekehret.

Mein ich sehe nicht warum man ven Abraham in einen Mifnnarim* verwandeln will. Der

wahre « Ott der Himmel und Erden erschaffen hat , war pr ver - eit so unbekannt noch nicht,

wie man intgemein glaubt. Melchiftdech und seine ttnteethanenverehrten ta diesen « Ott ,
von Ädimelech dem X4nigt der - huister laßt sich eben diese- augenscheinlichau - 1 . D . Mos.

io . beweisen. Da » hat man dann vor « rund zu glauben , daß diese brev Freunde ihn nicht

gekannt » sondern so lange ungläubig gedlleben wären , bis sie durch Abraham bekehret wor»

den . Doch gesetzt sie hätten den Sähen gedienet , hätte dann de- wegen Abraham keinen

Bund mit lhnen eingehrn können , sich Srchsellweise im Rothfall zu verthedigen , und ein an»

der nicht iu schaden . I -, dergleichen Verträgen kommt» hauptsächlich daraus an , ob die mit

einander in Bund tretende Treu und Stauden halten, nicht aber wat für ein obere» Wesen sie

verehren . Aus Zreu und Glauben wird za auch gefthen unter solchen die « inerlev Religion» .

Form haben , wann sie Bündnisse ausrichten wollen. Weilen nun Abraham die Hüll» « Döl»

Lker seiner Danosgenoffen erwart! n mußte , so kan « an schlieffen , daß die Schlacht nicht so

fort au eben dem Tage geliefert sey , an welchem Abraham von der « efangenschaft kotb» benach .

richtiger worden . Dann er mußte seinen Freunden erstlich sein Vorhaben wissen lassen , und'

diese müssen va» nütyige zu emem kuctzen Feldzüge herbeyschaffen , und sich gehörig anschicken .

Di » erfoderte aber einige Lage 3 'tt . Daher tbnnU Xctot Laomer nad> der gewonnenen

Schlacht i« Thal Livdim gang ohngestört die fünf Städte der überwundenen Könige au»,

plündern , welche » ebenfal» nicht an einem Tage geschehen ist , und hernach mit seinem Heer'

bi« nach Dau fortrinten . Ei können ir und mehrere Tage ooa der ersten M tur zwepten

Schlacht srvn verflossen gewesen.
» . xlu . Dan war der Ort wo die Schlacht geliefert wurde . Hier batte sichLedor

Laomer gelagert » und bi» cahin mußte Abraham ihm nachjagea . Durch diese» Dan der»

siedet man lntgeiuein vre bekannte Slast von welcher ver Jordan zum Theii seinen grahmew

soll empfangen baden. Sie las am äusseriien Ende de » Lunde « Kanaan gegen Mitternachts

st wie Lerfed » gegen Mittag , nicht fern von ver Stadl Sidon , am Fuß de» Berge« Li.

Vacion . Philippus der Dierfürss nanote sie vemKaoser Tlbenu« ,v Ehren - :« /'» «, Philipp, .
Sech» bi » acht und drryßlg Meilen war dieser Ort entfernet von Abrahams Wohnung und

vom Thal Siddiin , könnte man eine andere und nähere gelegene Stadt dies;» Rahmen« an.

führen , so wäre ich nicht abgenekgt diesen letzten pn anzuaehmen . Warum Ledor Laomer -

sich na» Dun hinrufgezoqen , und ob er sich daselbst gelagert habe um sich nach dem Feldzüge

»u erfrischen und au «zur »hen , oder ob er sich,dev dem Könige Thideal / welcher nicht weit '

darvon ( r ) wohnete etwa » aufhalten wollen ' laßet sich au» den UmiUnden der « eschicht nicht'

entdecken, ^sst e» wahr wat Josepdus von der Lage diese » Ort » berichtet- , daß er grosse und '

fruchtbareArcker gehabt , so war er bequem wie zum Lager eine» Hrerbalso auch zur Schlacht,,

und weile « daselbst die Wasser de» Jordan » au» den Hohlen uuv Grüften de» Berge» pancas «

heroorstieffen , ( 6 .) st hatte da» Lager keinen Mangel an stiessendem und gesundem Wasser .
D ' ese-

; ) Dan oder ckäsärea wird zwar nicht zu Galiläa der Heyden gerechnet, sondern zu dem

unrern ober nikdern .GaltlLa , «re ch ' » den Stamm Jsaschar / Zaduldn und zum Tgeisi
den Stamm Naphrhai » in si ch begriffen. Indessen stieß r» doch hart an , an da« Obere-

Galiläa , wo Thidealmuthmaßlich gewöhnet hat , wie un vorhergehenden erinnert wor»-

den.
L6 ) Der Jordan so » eigentlich entstehen in emem kleinen runden See , welcher die Form«

eine» Becher » bat , uw de« w;gen Dhiala genannt wird - Aut diesem See so » er unter-'

der Erven etwaan 4 Milen di« nach Prnea» fortstieffen, da rr dann au» der Erden Herr -

vorbricht . Vailippu» welcher sein Hofliger zu Cäsarea hatte , soll in die S '
ee Phiala der»'

schiedene R - «« dündiein baden werffen lassen welche hernach im Jordan wiederum mir «

Vorschein g-fommen . Weitläuftig beschreibt diese» alle» $ Qsephus Ant . ^ i -lib. XV, .
c, XIII, de fyl, iwUib . 111 , c, 1 . & XXXV .



© iefr la* - «tte mtQJjta SortMT, baß Me ttfoUttat «af bat § ääw MjJin Mtcktk Hh - ilchtea twatea , ludest« arnifra \u che Seeälveiuod o*e fceatbe»er litivf ttfl« , m»e« *1 stch nittji chim lk« solcheHer« aa iu schleppen . H«« aus» « d »öauch«twesea , Mf £ t>raM » AUä Äaat» b« wdemwien ttaoa , «** **
i« kmtttä mrt. —f XIV . « er fomaen an t*r Schi-che selbst. Aoscp- vs rüö» tt dt« «#« *■* '* »0CJi irtaef irpfea «ffa&ceBMit >» Kneset Wese», t : oat dkW ongleich, H» <** T|Abeaba« reine an»« « Sticht «csstbr «t batte,ai« ttefra euu «m , so aertteaetetwft

■ IQ ff 04W | <QW VIMW ^ »| nv «w »f | *»UIUI I « » * Hltft4IOi • » ’ « Bf 'In »er besten Dettum and aut frie«eilifr den geead «rju#tciffrt : Htm Hai« er ^(euer »mchie etim« * daeu» »c«te er so sork , ob« sich lam« W bebenckea «*»uuOtea , »ar »ey der ähettdm« Mf fiaf JWc»«e aod der Sesangenschast brs koM *L 0«ey , und ans was für Art und « eise die grins«»« und amlbnuJtgr Kn.gerf»nnira ia Dettum oedrachi lverden. 5 *« rß »ettenei er sich der astersrösten Sei«»
keu and brach gang anu . rmvtoel auf Mt Zeuode tos . Diese waren alte» Anseda stden «löckttchev «uMm «M« » Zetdiug » nue» Shttbl , «ub ca sie kewm andern 8« ^atauttea ja färchleo batten , »o war«, sie m idre« kag^r b. y v «" gaist sicher , nhD{ ■ '
tiNiie Sttgl -alt gegen aoen uoKiuu .meu Angriff »a gebrauten , desvnbersl»reuodes neulich des rdideals Stand uav chotrn waren . Idre Secherdett , u- ^ ,plötzlich« und gontz unerwanoeier Angruff war ou etile Schrill zu » tiefe .na» für großen SortDeil sich eia Hel » durch Sescha>iud>a»e,r kaa stiften , wann frtntbeil , »k nöld »«« HJacbita® fiU aal den Augen f« et. Z« »yrrns « weift dennt» tag« an . So gefättiich ei «st in ttdca seilen , da im Äiiegetfoofl sedr tu«einen Zeuch t» taget Mjutmfta , eben so, . ,ai>r«ich und » uhsam war es vor ottei « '^ ßB-durch ei« La, «nknrg und ander « Mut . « den Zugang »u» ta»er » chte gnaMU«« e .art es »der eine « » ri««ec dar taget ja e: stci,en , so,st der Sieg last uvauibleiki «^ti wird in diesem Zail die llnorrnung und -Le7« ir »ur.g , « egen den vrelea iVensLea «^ »v 'id , Hütt-n. chaqage und dergleichen so grv, , laß ei nicht leicht mößlich derat>) aoe (f ;a , tu »erstreuke M«nn «ch,st in DtCintnj m #n =ftn , und de» gewttütaeaiU lüttm , beiailderi ' w . sten di.feiUo«. so b^a rauer destür« n . sich die Unc^ nMmachen , ««■„ ferne ieii mc « rtca -rt ^ tsta««u . Lin »or nicht Unpen 3 4®‘**‘

1>< (t ^a >aec gro- kr Held griff deiw - gen , wo es möglich war , am liebsten die Zewde ,•eftcctCcn batte, inOrem kager an. Dieses «« ' sisriffei »edienete sich auch « rrav- -
^M»

»war glücklich, veitrcno er wagte den Angriff re« Stacht« m die Zemde ia Wpta sugen . und aus -Jsangel de« kichk« so »n Lerwuruna ger,ctden . rat sie nicht! *»"
,v»ten , was Zreuad« »der Zcude wann. In sv.chen Umstiaven,st es wodl e»er «klonst : '

Zrennde irre Kchwerdkee qegen ema .ider ««nchlet ar.d stch wldst erschlagen dabtn. i?baa batte <Bi> ro«i diese striegesust erternrr. Dt" wcmcer Mmnrschaft griff er k,e » « o
rer tn chrem tager an , und erwaöiere vrcrtu die srachrteu . und da da» gantze He«^ f "
wirrurn gerittb , so geschabe es , daß eic seeiicher dal Lcheverkt wider den «dveNi '^ e
te . S . der Xichr. 7 » » . » r DarTreemo »eiest 2 !cxander d. m großen vor der r
Schlacht mir Den iantm ein gleiche » rreaeotist an , wie ffleriru» hier ari,.merckU
(er nächtliche Ln,riff baße auch den Dortb - il , rat die Z mtevvn kxr Stärste »der k » ,. 7»es « »rabams n,chl urtbeelen ß>cnß» , » .sv -̂deli da er verrrrw« snn Heer so wei » '̂ ^
and ordirett , daß ste ingteich an oerschttbe , m L> leo amreiffen und val Lager bestürm̂ * ig,?weichet Den Kedvr fao« er auf Mt feaantfa : drwren muste , a » od er von einem fr«
gen He« gartz eenaeschloffen wäre , wodurch chm Mr Denlb dartnäSlsm » >derstand, ^ t ,
»bnedem »ar rstachtM Nicht gescheden tcsnte , ja leisten brat« men, an» gee-btttse»
sicht » ,t Mt Zlmkt . k» eot tt famrte , ju s-.u«,.

[ Sküchsten , der Suichluf }



Anhang
Na 03 . XXX . DttNstag m *4‘ JuKi *7S9l '

Zii dem DüiSbmgtschev^cjärelse- uvd lnreUi ^entr. Zettts.
I . Sachen/so zu verkaoffen in Vvi «v« V.

• er sind Die Trögen . Del verstorbenen Per. Dircksen frei. Willens allerhand Haus . ME «
dieser Lagen ,u verkaufen ; Lusttragendc tonnen sich auf Der « övserftraß im Sterdhaust eivfm.den unv ihren Dortheil suchen .

ll . «Sachen/ st zu oerkauffen -erfferbald voiadeer - .Len yg*lyck word hiermeüc bekcnd gemacckt . du de itlp . Kindern cn fcrfgcn. van wylfkden wetlgeb. Heer Joan van Raab , Koningl . Piuyff. Kjygs - en Oomaynen - Raad cn dcizaiy »
Egtgcnoot . wylen Merronwe C . fan Rickert , voorneement zyn . om op den z Auguft , c.
«n ' t Kerckdorp Dledam . » unr van Doeiborg geleegen , len huyte ran den Stadthouder «OKcrckmeeitcr W . Bloerrcrt in de Zwaan , publice egttr vrywillig en ander byiiuing de» Ge*
* egas dier plaetie , uvttcveylen , re verkopen . ende 14 daegen oaeracn volgende . zyndc dm
16 d . ro . fende wel ydermael « agter middagi len » uur ) den finalen toeflag te doen over de
bicrnae beaoemde goederen , alt : 1 ) Her vryaadclyckchuy » en boovezaathe , de Manoheift
genoemt ) beneffent die daertoe gehoorige thuynen , boomgaetden, Alleen cn Bosz , van ob -
gaaende fchoone Eyck - en Bcu . kenboomen, Viszery , vrye Jagd . en die daeronder bchootrende mitzgaeders voor het genoemde huyi gelegene Buuvrliccdc met detzelvs byxondeitlMooren » bouw ende wydclandcn , oock houdtgc.wasz. ende nog andere Regt en Gcicglig«
heeden .’ t ) Een Bouwhof, de Linde genoernt . met daeragter gehoorige bouw - ende wyde-tbuyn , en boazlar. den , j ) Een dito , de Fuyrjlpgcnacmt , waerby een leer groote wyde , ca
een bytonder bosz van extra fchoone Eickcboft «a* n i*. 4 ) Eene Kabtftecde , het Greevcn
LLL ' «ns*»* Wk *j , tanmqwin
in Waverloher Bosz , foo tegentwoordig de Colonua Moermann in pagt heeft , binnen d<
Tfye Heerlyckhcit Diedam voornoe» ! . geieegen ; ymand tet lict een ot ander ftück , ot oock
tot all» byalkander in ' t geheel , dewelcke by inkoop tytoo Fl. Hoil . gekoft hebben , matt
leedert dien nog om een teer grootelycks door plantagiei , Uoszcd van opgaende Eycke cta
ßenckeboomen verheetett cn geaugmenteett zyn . geneegen zyndc . gelieve zig alveoten»
beeter te lnformeeren. ende ter voorfchreeve plaeu en tydte vcllchynen. cn zyn vooidcel
** B

SÄ ffüDDelin « w glece unD Dessen JlinDer wollen io DefriDigung ihrer IreDifwen pu.
Dlice ießoit srevwlSlg aus Der HanD verkauffen , ihr Daselbst m Der Haagschen Straffe fdn «.
Delraenei Wohnhaus , ium rotben Hirsch , mit Dahinten eifindlichen räumlichen Stallungen ,
noch eine b -sonvere in Der holländischen Mühlenstraffe zwitz-en The PerDen unD D«r Sagmen
Läusarur gelegene sehr grosse Scheuer, wozu Lermini auf Den z « Julii UND 4 Augusti « llk.
mahl gtachm am r Uhr in « eve auf Der Stadtwaage angesc« unD LusthadenDe Dahin inviti.
Met werden , « er auch noch einen wodl ronditiomrtrn viersitzigea » vor unD »u bcvden S « .
> en mit guten Släsern versehenen sehr kommoden Sieisewagen,u tavffen inrlintren wogte , Der
Delkbcsich beyerweitern Adolph Köppeling t» melden. , . . . , _ .

Magiitratui Der Stadt Lanten iss willens auf Donnerstag den z<r Dieses . Nachm , um 2 Ubk
aufm Marckt »wev frisch gesunde Drevfäbrige Farrochsen von Der Stadt . Gemeinde Dea weift.
DietenDen iu verkaufen , und sollen so fort geliefert werden r LusthadenDe können sich aut te»
stimmten Lag u«D Stunde einsinden , Die Borwarden verlese« hören , und tu ihrem (Ruten
, UU^<I, ‘

Ui . Sachen / so verkauft in iVutsdurS .
Da Anton Kleinschmied sein hinter der Mauer , twischcn « aterkamp und Steinhof sei«,

et Haut cum pcninenliii an geh. « aterkamp Ech verkauft r Sill wird solche! hiemu dem
{tbliccgenes



S
- Wien letal! «a«4t , da»t tariert«« , ta 9r *rinW„fl »entanut, ^' ,t Doa 6 Wochen «ttötttfl Octl « rtdn» , us undLigea jo * aiiMMi Du ÄauiKD »*» *
| £*40W xtDca foica. • .

'
IV. Sach«e,/fd ptrfooft aufterhall » Ouwtmrtf» *Atfoo Head. HotfBui i» Emmer,ck , »oor üj ilimcd« «oot lyoc »Weite

riye h»»d verkocht beeti u » 4c Heer Med. Uoäor Kyr » cco huyrje (tlcfci >» d«
ktm ; foo jtnud recht of ptntentic d>eucn veimeeode te herbes , ki& uck * ls>
4 Wecken by den Aeakoop « melden , hmmcuck den za Juny 17 9. „ .4»& bat 1 . f . HöUkenauf» SulfftiboSunta» - shge. zchl Schwel» , dm kuu* 0lJU ,In M ertaotten «t» ife ftlütfer an € t Lchwarche crdlich Detfan, •» Dirjenwe, »

. ttf fietfioffert jjiiUtta ®tWotien , auf» « olffesdo» , ein dmglichcs Äifit boK» »25 *« crDeo perestwi« «»geladen , Da| Ile ihre gottarunatn ober Ansprache innettMiD 9 • TStaa» * . r«bt M Schwel » «dDen , «mV den , 7 S <»le« der a . euer Mol « . , auf
Ar, tnstckeirenoder »ewdrttgea sc Sen , daß idaen mrk 'LdUuf oiefcft Je; «11m per Uou»^
eia fflM#e« ff,aschw« i,en werde «cheelegt werden. « Mißd« achta» der Herr loipeäot trab fcrtMjer vsn Steinen ju griuurn , 90a ktstogSWdas fo genannte ton Sie,«sch« zu ged . growern telegene Ccde , all i 1 ) Du adOl
OttaoDe « 94 Den Gaumgartea »«den de» .«krtchdofe geKgkN. , ) vir lange Wlckx« cheffdsede LanDes daliend , und worauf «n kleines Haus (leb« zwischen De » Äini** ' nt»Ä ott Satten gelegen j ) Di« iinoerepto , als ( 1 ) Den Kamp aut De»

Iteget und n Schessdse Landes hält. Q b ) j Scheffels« ?anOt * dmur Dies«»
gwUchen Schulden ODen «ad Luzi Land« gelegen , der kru,ioe Liter genannt , ( cl ^ »afels« auf« Wutenfdde , zwischen Del - cevigera und Fuldecke Land. | d ) » Lchtffdie^ , ,
ßeidffen zwischen Schulhen öden und De» Lauen - Lande gelegt» , das Effea Müdtasr135 ( e ) ) Scheffels« De , tatafl eine » auf« Müdlm . Wege zwischen Del Vredig»rn
Linde . und die fftznae» » Scheffelsede an der andern Seile Del Tegel zwischen * ' .£ ?>
gern uad Wtrtds Lande gelegen , nicht weniger 4 ) einen Siuch Haltzel auf« kadner«aus freier Hand erd « MD ei«entd4» Uch «vcWautt , auch gleich darauf sein» «» . • . * - .u. - - * - 9* ftl . fc .VuHI Utrill } fiOidtnwiederu » «»getreten und «rdtich ceoiietbat , und der Herr » >chdd^ .'geschehenen Ln,aufs so imM « » » Der Herr ^ 00*

"
« »«

fjj “ . » * • Suchen auch ftm gegeden «QiOcBTÄ
'
SJffiSSriirrtf ,kr peduim , » OTJ3 eines ihn und das andere fu Zrü« ern aagdchiaam, aHe r-, ^» an »ekgses , rd >nd »er salcherdWden » scheinen ( cih»n «me rN ch^ -^ L <« c»p« es auchseoe , formirea,ona«, dirantiMDIkratt dides -ere» tW-t ^

eKSÄ :
1 t !lo^ n-nt" ' °"d «ängst- ns n -uraiä ^

oTn x8 .^ ^ "" ^ °» " Udr . dey hteiige« Gericht er,che,nea , Idre dq :nmc»t» «am
7 N" lch »innen solcher Z^ S'

ÄÄdjchn ^ aüf
'
taü R«?

"
e!, de? Ä

'
ve«! ^ ^ 0^

'̂
s
"
örn? 2

'
Ŝ - L

geadäsoig« Unterschrift. Re <k Irn u . Mag inp .
) »UlfTt , Henrich ,

löeo pereiitonscherAn,! , laagNeas den ; Segt- a t : , (DKte» »epST » fiiDbef^ S '
»ng« »oriDeldaften Dokumentenzu der . siriren , oder ,u gewärt graVtatZnt du »auf» lder gegen Anittag drschler . u°d,e« e qoroerwkqen ^ eiter «!«e°o»»L 1+der» » er lut mchklMw '» «» °ddeff. .Znff ge«eldet, „ i Lußewa, ewiqea Silschwe »^ ^
V?> Haus , « ffschldß » ffya m»d dtnDea sage , « esel ,m kandg. den n .Ifulu US*'

V. . 9. Sisö,m , Siegflikd, 9. rniw» - %



E« batg . H. Statt* in aa - n Aachmanu« oektt ddsiibst , srin im « estfeSs
gelegenes Glück Land erblich verkauft ; Es werden dahero olle und jede , (* entweder besagt«»fand es c*pite eoDfanguiniuti * )u retrahiren , ober Daran «ine real Anforderung i« formirea
tzerechtiget , hiemit öffentlich abgeladrn , um ihre vermeintliche Ansprüche bevm Stadtgerichsein Schwel« auf den r Septem». Rach«, um r Uhr , unter Swafe swigm stistschwligells vom»
»ringen und su >uRiflctrrn.

V ‘ ^Dachen / fo zu verpachten ausserhalb Duisburg.Wer Lust bat dar Keffelsticken , tmgleichen pferdelegen und Vrehschnelden tm Amte Dlancken .- ein auf einige Jahren nnrupachteni , kan sich mit dem sordtrsamsten dev der dasige» Reathe-zu Hattingen airgeben , und eonditiones vernehmen . ,Der H'.rr von Drrswvrt u> Soest , und der Herr MHeir irr Norteln , all kuratore» de¬rer Minorennen von Hausen , werden innerhalb drey dir vier Wochen , da» ge» , erden in»stänvige , t» Amte Hamm, Kirchsp eli Dornen gelegene adkiche « utb Kettinghausen , an di«,tentge , so die vorthesihafteste konditivnes offeriren werden , nnd die sicherste - aution prästirerrtonnen, verpachten : werhalb Lusttragcnde sich innerhalb solcher Zeit dev obgrm . Herren tu*rakoren melden , und die kondttiones vernehmen können.Am nächstkünftigen Mittwoch den r , Juli» Nachm . Hlocke r , so» der lv Aesberg belege,ne so genannte Doetshvs cum Ap - fc depemtentii * dem meisibletenden aus 6 ober rt nachem.ander folgend« Jahren tu Mrors an des Herrn vcheffea rüninger Behausung verpachtet wer.den ; knsthabenb« können sich zur gesetzten Zeit , Ort und Stund« einjinden und ihren Vortheil
suchen .

Eine wohl condltionirke Papiermühle, welche mbsi den Hämmern mit einem Riback ve ».sehen , jum Nirrhofer Guth gehörig und im Amte Hattnegen gelegen ist,stehet von neuem audfteyrr Hand ,u verpachten u« auf den , May 170» aniutreteu : wer oaiu Belieben trägt »»an sich ie ebender je besser brvm Evgenthümer, Hr Kaufmann I . P . Pachwann in Langen-»erg angedrn und die Pacht . Londitione » näher vernehmen.
v « (veldrr/ fo zo verteschnn aoffer- alb Luisdars» >

8 » sind 00» abgelebten Herrn Brgmst. Striedeck ,u hiesiger evangelisch . Sutherif. Kirchenr ; o Ntülr vermacht worden , so von veffcn Erbgenadmen aus deKni Nachlaffenschaft ausge,ah»
Lct sinvj wer also solche gegen Hypoftiequen uM,ge Derstchervng übernehmen will , kann sitzbeym zeitlichen Kirchmerster Herrn Zurnedven in Hattnegge» melden.

Brom Woc ZU Marien water, alt Bevollmächtigter des canonici zu Scheda , und
tUglttch Vicarii »d St. Amonium dev, der Pfarrklrche |U Weeze , Hn von Döllinghausen , ick
« in ;u dieser Vicarie gehöriges kapital ad 70 lblr eicvisch abgeleget worden : derjenige, , so
solches gegen Landes - übliche Zinsen und Hvpothequen » Ordnung» , mässlge Sicherheit auftu .nehmen verlanget , kan sich «m kloller Marrenwatcr devm ? . ?,io, . je rhu je lieber » melden.Es soll ein kapital pp '« in die 70 Otthlr , welche denen unmündigen und verstorben«,Jan Kenners Klüvern durch Erbschaft anersallrn sind , renkdaar ausgethan werven ; wann al¬so jemand Lust har sotdane Gelder aus gme Hypothek . und Land - übliche Zinsen :,u überneh .me« , kan sich je eher je hebet , in Emmerich vey « KalckschiIcr und Kaufmann Mautitz. Kei»gier als Mu » Ldrmuod odged. Kinder melven.

VU . Sachen/fo rernußr avssorhalbDuisvurA.
On axolt dam la Jumdi &lon d ” Eckel , la nuit du n au 33 de May , deux Chevaux hör »dt Uprdrie, don « l ' unetl uneCavale d ' un noir pale age de 8 . an , nmqu« devant la te»e d’ ur.e-

petite tache blanchede la bau,cur de 15 maln Se dtmi , ] ’ autre Cavale agi de 3 ans , ctt d’ un >nolr tout enfonc« , 6t matque dev am la live d ' une 'jolie tachc londe blanche , pai tou» k ft.il'la hautcur de 16 maio . Quiconqu« le, faura d^couvtir , eft ptle de le dedarer au Grdffier'k1Echel dant le pay« de la Marek , auxenrirom de Bockt » , II fcia itcomptnß paY une douceurde io Ecuj , ätfon nom feranX
Es sind in OtMutitdidioB Eickel ill heb Rächt-vM. r» Wsvrn erstes May twey Pferde:



'«v» 1« & dtbt fltfj &ka Bwrtwj Dal «iae ist ein« «chtt ^ nge fadl - sch«« ssr
« m flnaoi vntNa stnQm vom Kopf , , , und eine toibc Hand hoch j var *r &” LJ (g
• rttkiftr « H« r« aut «me« ottun nmD« ixifta Zeichen eena KvPf »
, » - ai» dsch ; wer («l»«gr « «o«kamadnagm Ml- , bhto ersach« , solche» D«c »
ki j» €kM tat Der 0r«n4>afl Marck uantt rochan M « ld<a , wogegen hrchcht ^ -
cm dm io Athlr att Ler(chw««aag f«aui Rohmeas , ib gewirüßm har.

TUI. von *tJn?irien PcrfD^ncn in LmobneA .
kstschdem sich« Mörla Woher« wittetanäffiger Positur etwa \i Iaht all , i iif_ „

he«« «» Laaesicht«, emdaal . Oe- neftri Jack irot<AO , (»Dana Settrud gtlderi»
tiat « , •Dnaeftfc »o IaDr alt » dlaßra Angesicht» » ttogead ein otr toroenea Jack » Erî ^ s
M Des Schweiadirlen Lüaig Davids Haas »erüdtm D««dstadts arrestlret
■UtrM ersrechvi, einer etsemm zeasier- aag« l» echopirm GelrgevheU gesiMdMi
atariledm Orrs OdtigkeU ta sadLOiam zuru rePMiret » diefels« in Vetremassia» '^ ^
iß Irra« « » bqD eine» hiesigm Stadl -ench« Doma iSochrichr «ctra ib laßen.
ne« Den <«D. S <tDtUllU dievmch «tuet » »w l»v ptzm )» .,» Öc contaatan denoen 9
Manitoa i» erscheinen anD stch «aKtantoorun , nttbui recht ! Spruch aDjairartra» 1*
sen .ZsS »ach Siechten verfahr « »erden soll' Lmiö . u>j »a. Dm, - IaIü « 7 ! »- *

IX . Cintio L»«sN»mw ooffoecholdDvioderg .
Die der- oröme Wttlid« weyland Hn Predigern Adrodam « mimel , Helena

tey ihrem kesen nach Stdsterden derIft . ( . E IRuagiul »a S ^omaerals
& utw9anlta in dem iu chislich gelegmm Istngthof poücLov ergneffea and
ervaltenr - 1 » erdm demnach » s inft »nn » „ der Erden « cv. Fron Llttidea Krm^ ^ eß
dieses pevei,m »«i« . m»»u emes IN Billig » das «weete zuA !vm , nnddas dritte t* + a

m pfl
an geschlagen » alle Diti<ni; t » so e» osheres oder sonstiges Recht an ge» . Jstnssb«' Kßf
Heememm» diednrch «Oictahtet adg ^aden , Dal fi« litt Ansprüche sinnen i »
Micher Inst » wovon 4 Wochen ftr den tnftn » 4 fnr den andern . nnh tfr * den de"^ . '
■ta» fa rechne« , onD «war Ungstens den « 7 Ottosri » a.
and edstdread qaalsticirm , »der -eweirnqen mvßen

«n anbtta , an» für 4 den den̂ a
i bi"««em kandsenchi

c faf sie noch S?«flr«ftarq Jjf {JJ*
« ese!de« £,tri

'
aut Lustegaaß ewigea stilschweigeas a»aew,esea weroia solle ».

d«0 ' » Jul » » 7 f9.
d. Stockom , Siesfried , » . Trinen-

ylrchdem Dl« anaeordnete ( uralorta der von dem diesclsst »erstcrienen Adoidĉ ^ d
Roermond »achaelaßenen mmkersLvriten Kmver . der Prediger Vmmann «u
diesiger taaf« . Jod Henr von de Lerkd . we«l derselsen Lchulden idaira mcht ose k r^ .^
wißen.w«r«n felsige desiedencherichtigongeiori d«v « Pupillen , kollegio
- ändigen rnfwmrii . n« Rneriemnin , einerLä,ck,1 ^ n. derEred » soan idrm kir » :'Jjgdf
haden, des diesiger Landes Regiecivrrangkstanden und diesem pr -iro drfenret wordtr ^
aste disienige » welch« an die Roermondsche Minorennen , nne rechtlich« Lnsprache, >> pM
'rstckständitm Zinsm , »der »l» die Forvervnßen sovstm deschassen («on mügira t rpjp
Dermeinm » kne» « «md ikrasi diesri p,o7i» n, »ii, , ivoron emes bier , das andriks^ s ^
Dorff » und da» dritte «n Rdeinder , anqesLla -m » veremlorl « nttret , am s <U>c>
Wochen , wo » »» « für Dm ersten , 4 fir den ander« , und 4 für den dritte» oder
mm »o rechnen , nemtach den >7 Vevremder sich dev diesiger Landes . Regieruaa V* r psW
«dce .Zorseranq aedüdeend ooriudringen und «n sustinnren , Mit der Dirwarn« ' MM
RutsleiDend« pracludirel « and idoen ein ewiges fteaschweigen auferleoet werdea
v» Regierangs . Roth Dm s Jans, >7 ; , . v. ßloudt , Manyn.

Diese ln»«2lze»e, . Zettvl »ins n dekommm (■ Addrw . Ccntoir «» DeKtSTfr 1
«Hn Vastüwta» dss etttck fffs « «ch t D'eNel et»D«r.



*/ Dienstag den ? l Julii 1759- '
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Mergnädigstm ^ mchmßaltuttg
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i Wochenckche Buisblirglsche
# «f dar Jlttereffe der romwerrien der « evischen , Deldrisehen , Meurs und Märcktschea

auch umliegende» LandeseOrten , etngerichtele

^ äärestc - und ImelliAenir - Zettel.
Worao« »n «eftße» '

Was an beweg « nnd >unbeweglichen Gütern '
z» kaufsen und verkaufen / imgleich«i

t voaa für Aachen , 0 »erleyhen,zn lehne » / zu verspiele » und zu verpachten vorkome
men / verlohren / gefunden oder gestohlen worden ; sodenn Personen welche © ett>
lehne« oder ausleyhen wolrn ; Bedienung und Lrdcit suchen / oder zu vergebe«
haben ; Erfindungen in Aachen und Meinungen ; neuen Büchern / Achnfren und
ctiitm » ; auch andern neuen Anstalten : cuttionen der Gnditenn r Verfolgung dee
Entwichenen und von inhafkireen l)e sonen und deren Verbrechen ; von angekom »

menen Fremden und Coptiiirten Cleve / woffclund Duisburg ; « ochent»
liche Lornr Preise und BrodrTaxe ; auch andere dem PubHct gut

nützlichen Nachrichtdienende Sachen.

Von rlbrahams Schlacht und Sieg über da» Heer Bevor Laomers
. und ftiner Lundes r Genossen .

Beschluß .
% XV. (f\ er Ausqang der Schlacht war auf Seiten Abrahams sehr glücklich , dann er trng

Den Sie« baroon unv schlug die vier verbundene Könige dir nach Lboda eine« >
jenseits des Kebürges Libanon gelegenen Ort . Der Sieg war auf Abrahams Setten , dann
sein GOtt ;oa mir «Km aus , und gab ihm die Grinde , welche er ju straffen beschleffen hatte
in seine Hände , und rüste seinm Knecht zuai' ich aus mit der nöthiyen Klugheit . Fütstcht ,
und Hertzdaf"« fei» , welche in diesem gefährlichen Handel nötbig waren » um die Finde mit
Dortheil au,,i,r«iffen und aus dem Felde zu schlagen. Diese erlangte und »öttnoe Soden
wandt« «r auch an . Er s hret geübte . starcke und treue Knechte in gnugsamer - nzahl , geoen
akgemattete und durch verschiedene Angriffe und kleine Schlachtendrreitk geschwächte Leinte ,

( ' )



vi

( O rt <t *** " ib» vs- r «d dunb .
tti W srn - rlernet Jw . fnt . Doch trkQte ' ftie eoa Äbrabaii »r *t »rf # p» '3 ?or*h(tl k" ^
< ci(«aii )} tütu b« Kn Mangel reichlich , alt datz «e, » 3M *UiU tun fiima Feind :» »

soa all«» € <tt«n anrefail«». JMmn trat Jttcatam öwaißct»u<i t «c äH«rar.t «r M»
welcheofefaldder Erdbove » tu tlem werde » wall, . I , , 4 Absatz ist erlkvert as »^
parmama dt« Llcxunder geraihen» stch der .̂ lieget Iiü zu dediene » und icr
dal kazek Hel Danu » kinzodtechrn . Cvrtius «tjablet bufrl likt . 4. c . 1 » . - 4- fe ' V ^
finD b« ff : Psrmtai» , ftrutfmui iMtr imcn trau » killt , fuiio non pioeiio op0* r̂ tt ?
fe >*»t lotempcftt noäe opptimi pollc hortet , ducotdet moiibes 6c lief uh , idh * * I
iaprovifo pericalo terriiot , Quando tu noäuüu trcpiiliäonc foi urct glltrand «!
bte« n iHatb » und (pta4 -erailiLea Demühuuee » »diörttfn vor SMtbe und
und würde solch« feinen »Rub» vetkleraeren Cb « ti »j Korke sind : Lu uocu’oiun> ^ | f
ill » foeftit e» — ree « » e .o glori * — ionnm noan ohfttie » on pa i»f .
war dtt Ursa- feiner Lrua « , und nicht « in r«dt,«brr tau « hatte Flicke , und r «re» »^ p
er , dat >d« peaen einen Feind « ich « *0t Mittel ibnia stbrrwälkioen erlaobet fevk » . .
dawt Ursach zum Llieac wir , tunt ttibetwölugung der Fnodr , Rübe und £ 1»“ "«
prr b«r »ullfO <n , na ) die Qefwjfo« t * a Lcarerev ia befreien. ^f xvi . Der Srfottj nnd iR:: ij. n b !ef:« gteaei tsar qcop int wancherlev :
Wö Ldrahama wir er tfeutüm tat Siegel » otucch «feOlt >d» tu
l ( lUii | t( , welche er (tu geeedav hatte. Ia izfeo Lap . tolle 8Ott ib » D
vaameo . dat gantze Land Laaaaa verbeißen . Vkradnirm takte nicht den
Zweifel on dieser D rd .' issana , kann er wvste auf« gew ^ este » daß wat 8Ott srkv«' ^ o
»uchtdon könne . Liefet Slaade wurdt curch den eelangkeo Lira Nicht wenig desfprrl^ .Z
dieraut konnte er aduebaun » La» et LOtt w»t l«chi,t fev ttmunfeinrn Machkc»»^ «
Gand za «eben , wann e » schon » on »l. fen Korizrn und jjbUciC. «n -Lölckern d «» « ^ ]
Et batte auch dies r Lu » feinen Lirs! - » ans d u küofiiae Leben »ob die l. aifJjsC/
Er war ein FreniSlin , ,n .chanaan, ue ) Surfte sich dersetden Kenisen und Fürste» " ^trauen . Seme Rei- tbüwer und Guter waren viel >u ^ ro» alt daß tiefe R" »* TvSßL•bm »« fdifcheo Alloen oniebe« könne ». Et konnte Nicht fehlen , et aiipttn &<ir *' *np £der et» Mensch war duferfald .Loriien »nd knwwerlich« Vrtar .ckeo aofstr,o ««̂

- JT» ’^
( 0 Kaan Bcbor JLaomtr » Id feine ERNdettzenoffc ?! schon ein« ilrmee ron

aber den Bcbor La >mcr de ',ir» t » Uacu er xelrost und,utet MvtHt sey». Darr» *

Feld o«tü . r« t dörren > welket man roch nicht aonedwen far.n : fobölten

« <»v «>w»w NuuiCif im u «ui j
Fechten undrauckear worden, fttainu man an , tof eine jede Schlacht ibr<r *^ H 1' * ' - ■' ‘ - ‘ ■—» ekostet iuö tij nach der da,adl «oen Art zu fttttn t *o Mani , welche! nnr ' ,
dttwnadet worden , so siehit Lan lerchr . dcj kou , r«7« , Monnsireildare 2S '

Vc »̂
»ewesi » . Iike - en kan dich rat , a? tze lkaoer z»7 Z« : drt Ä»sr >t

't aut mehr <«*
) .röo/en bestanden daeeo . vann ta . in waren «rikerken streitbaren11 taufend .

alle v rwundet ? und krs ' cke . urner alle Grsansene von drn fünf übrtwiwbr ? eP »
vnd fünf j?6n a n , welche i« Thal ♦tMim »eschlas . n waren . so w« : l 7 ^/ .^alt w- ibll den « . '.chlechlt Ailn « biefe letzlcre körnen ear leicht reiooo
daben- Dal Hau « de« aitaefaneenrn kotfet hat allun aus« wenroste ant *
standen Diese ». v- e Meuoe erl««dtertc dem Lbradam den fe ieq , dan ^ rich^ x ;
» . treten fte ne d «v« Ä

^
.grtf l , Lager entstandene ll oirnunUrch t &r ‘ ■'‘‘" a » 1

^aden
" "

wfe
'
« 1n

^
n!e^ i

ba ' in <•* m : t tcW&taitn b ^ n
Gekonnt > adeo » wie « a» nch teichr eorsteik«n kann Man ferdet heerank ,

n
'S ** a!* !*° f ^ ' rch eu: außerorkwntlichet trfl ** ^

MiyS k . is n - i i t ; * ot.' fi^ t » hake.



mürbe er bekannt » al» «in fit der Zeit für andern mächtiger Mame , und al» ein ßürfichtigee
«nd (IreUHarec H .-ld^. öii machte , daß die Herren tu Lande sich füchteten , ihn unangetastse

tieffen , und seine Ruhe nicht zu stältN begehrten . Sc wurde ferner alt ein uneigenütziger
und gimdätlyer Main hierdurch berühmt. Dann er begehrte für sich nicht» von der Deuthe

der fünf Könige , welche er nachdem Recht de » Kriege » hätte behalten können. Er ist aber

so großmüldig » daß er alle» zurückgibl . Hierau » iahen die Einwohner» daß sie von ihm Nicht»

» ti besorgen hatten , und daß sie ihre Muter m Ruhe und ohne Sorgen besitzen könnten . t . te

hatten also nicht llrsach au» Vorsorge für ihre eigene Sicherheit und Güter dem Abraham be¬

schwerlich zu fallen . Endlich siellete dieser Krieg den Aberdam al» einen wahren Mensche«

Freund dar , der sich der Nolh der Unterdrückten auch mit Lebenlgesahranmmmt» sie retket,
und die zur wohlverdienten Strafe zu liehen suchet » welche ungerechter Weise^sich andere un,

terwarffen, und ihnen,da» schwere Joch der Knechtschaft austegteu. Di » zeigt den Einwvhneren,

daß sie in Nothfasi , sich der Hütffe und de » Devstande » Abraham» gktrösien könnten . E»

konnte also Abraham nach dieser Schlacht ziemlich rühig leben mitten unter den Kanastern,
besonder» da auch GOtt nach dieser Geschicht zu ihm sprach : Fürchte dich nicht ich bin dem

Achiid und dein sehr grosser Lohn / wodurch in Ansehung des künftigen ihm ede»
der Scharm und Schutz verhnssen wird / al» derzcirige war , welchen er in biescmKriege

ersadten birttc- Lap jv . i .
4 xvii . In Ansehung der fünf überwundenen , aber durch Abraham wieder befreiten

Könige hatte dieser Sieg den Nutzen , daß sie den HErra noch näher kennen lerneten al» bi».

hero geschehen . Der leibliche» Vonheile dieser Schlachtnicht zu .' gedencken . Sie wohneten i»

einem überaus oesegne .' en und fruchtbarem Lande , welche » ihnen die Güter der Erden it»

rcichesten Mbeifliß darreichte , wethalb ti mit dem Garten GOlte » » dein Paradise , ver .

glichen wird . An statt diese © tiiei ; mit Daucksagung ju empfangen , uno massig zu seiner

Ehren zu gebrauchen , verg . ffen sie de» HZrrn und Mißbrauchen sie zur Döllcrey , weiche die

Mutter ist von den mebristen Sünden der Unreintzkelt . Den Misfallcn de » HErrn hier -

über.vmpfuzrden sie vor n Jadr/li , da Aledor Häupter sie deswegen gleichsam »ur Strafe

ziehen musie. Dieser Ernst GOtte » hätte sie zur Buße und zur Besserung leiten sollen . Da

sie » ich ! erfölaie , sendete. Er innen eben diese Geisse ! zur Strafe nochmahlen , um zn lcbrcn ,

daß seine Hand noch autgerecktt sepe , und seine Augen auf sie gerichtet wären. Sie hatten

hierdnech G . legenheii ihn al» einen heiligen und gerechten SOit all einen Richter , der mit

feinen Gerichten anhält und fsrkfähr t fernen 311 leinen . Auf der andern Seilen körten sie an

den Exempeln Abraham» und kolh» ihn verehren lernen al» einen solchen GOll . der die Frvm.

men lledrt , bestehet unlrerrettet , damit sie nicht nnlerdrücket werd - n . Atze» dies » achteten

sie nicht , sondern nach dem die Nolo voiüderwar , khreten sie zu ihrer vorigen Leben » - Art zu«

rück , und machten e » noch ärger al» vsther geschehen war ; wodurch sie dann da » Maaß ihrer

Sirnden erfüll .' ten , und Feuer und Schwessel zur Rache vom Himmel , wenige Jahre nach'

dieser G -schicht sich ;u ;nqe !' . Endlich har auch d-eser Sieg den Vorkdeil » daß dadurch

tl kelchisedech der Priester de» höchsten , welcher eine » der gröstcn Vorbilder unsere» H§rrn

ist , öffentlich bekannt wurde ; sonder Zwciffel lecchtrte er zu der Zeit e ! » ein hellscheinende «

Licht in Kanaan , welche » nicht nur Abradam , sondernauch die übrigen Könige mit Hochachtung
und gelegentlich mit priesterlichen Geschenckm veredrctcn .

^
tzs xvi 11 . 23a « hak nun dieser Krieg , wird man sagen , für einen Sesondern Nutzen itt

der göttlichen Offenbahrung : m einem Buche , welche » den ißcq Hch !» zum allgemei¬
nen U ' lenicht vvrtraqen soü , und woeiu»en nicht» ohne zureicherkem Gründe Vorkommenkan.

Dies- Frage ist Io leicht nicht zu beantworte» Eber lassen sich 6 Foiwtm -n über diese Ge«

schicht schreiben, al« die eigentlichen Ursachen angeden , wgrum vielmehr dieser Krieg in der

Geschieht der Ertzväter vorg ' krage » werde a !» andere , zum Ex . mpcl de» Jakobs 1 . D . Mos.

48 z * . Dcy den 3iu * |eqern findet man hierüber keinen Unterricht , auch haben sie sich in jfi *

ren Erklärungen nicht cinmahl diese Feaee über die Gcschichr gemacher. Ich muß aufrichtig
bekennt» , daß ich sie nicht zureichend aussöscn könne. Ave» was man etwa» anfllhrcn mögt«,
ist entweder allgemein , und läßt stch auf aste Geschichte ütabringen , oder r* ist
d»ch so beschaffen , daß e » auf all« Ln 'ege , welche gläubige gefühm habe» , ai » lNott /

Jesoa



SctVaiit »er wadrra Ävt .ialigttii , to nun « sich uattr iim Geräusch der Sasse«^ertthteu «rie,e »ffei bad tt , »«rroer »«dort« , oaß et der Woliseelr »tett

ttj eitonea erUatl juD a6tbi| Ho idre n«wc «u» Otc it>ri«eniau^ «nO«ref
,

‘

fcerfön«« , welche« oon Ädii Ort Schwer »» «erlieden , « lcht tnwroer fto , gerecht«sädrru, und tlu»l,ch , »utsichli, , auch « t Xif) wo t.ata nu-rrechlen Ze,uv |u «" sa»»
SicherbeU durch de« Gebrauch »er Wessen zu verttzeivißen: daß idce Mafien den Zr«^7W«Hm . Licherden

'
tn»

'
3iwck tukn AnL.n7 nichr aber Hmscĥ chr uo» ivig'erd«Raub« ! N( dt n© in de» «not nur andern , wcschi ttca uno « jubtn bal«n . to W **

*w,0,a* n c t - 1- Lotr . van ^ n,ur Entscheids derAre»- ^fei iJeiaafilKtn un» » reche« , daß der Rrie» jn>r<rnaar« eben Datum der Offen dadkiw»03 8M() ttIt«<u Äomitn us6 Surffeu aO« diesr wuLu . e Lahlb^ktttm f» »uc»< «an »war etwa» sa,« » . k» jar Lach, Neulich . «°o »« -usdrrSeifi
5LÄ?re« kan »u « leben baren : « «na <1 isi »oc vöStgen Lufi. sun, de »wegen nicht «e»o« '» an alt» diese» «uch siehet »ut dir Ri -ge« !Nosia und der andern frommenLarn« aber dieser Lnc » und nur wir gar wenigen Lorren r«»£t |la«tnti . avaru« awt v,r,«r xut * uno cic * nur du gar wenigen '« orren» erd« , w»e auch die ander« Kruge der Schrift , tan man leicht und zarelchcnv deant«»ver Zweck der üffrnbadrua» «ft zar uicht or ; Uvtrnich« .u »eben , wie man Lc >e» l^ 2 '

Schlacht. OcdaunttN anrichl«n » du S »'.daun adtderlen , und dev Angriff veranstalte« ?^
| 4w » * r Ol » WV «« « *»«« ■ » ItfV f IMt V VI U -au 9 » | If Dvmur " Iihn Absicht ist vielvedr aniuweise« , wie » an da» Reich de« Lenfrlt so weift in als and« .besireiten nnb überwinden si>»e , um «U SOtt dev t» ,,u > uno seeUgen Zrüdeu•OttrvoB redet driwege » dr« Offenbabruo, a»» reo idrem eigenen Zweck« wenlaoft'««Sen Blättern , mid kedienrr sich medr «tt «roer ketz . Art . Srfobern aber dir Mauch »«!> H w« and Blut »ergieff a etwa « » >r tinsiieffen ,u loff«n , so » -schiedetbrvläusii » mit gar wenigeei Loeten , dee aber tureechend sind , d -n GON von<iiit L»e» J» ertönen Kmn»«K*, ,L

I . Sackxn / (« $o verfdotfcn aerficrdald DoMoctf *
_ bekaot gemachl, daß bie LitUbe and Erden P<t-Diicrtio» und Affiitctce de» ranbgenchl » vvrdadro» sin» de» welsibê ^ g

Et wird bieaut dt« gu^iico
in TU»«' , o« t:r 0»«Mou und _ _ _ _ _ _ _ _tssiütlich ledsch ftrvwiLi » «s »eltar- ii .-o , i ) La » Baurcn»uch ausm Hauwi Amt»t o der Rrrch alda qelegu: . w. lche» v?ngef.br f Morgen »7- ZRutbtu doü . grcl> ^ '^
lut
de» « edäude » nach Abju» der Schatun,

'
uad

'
^ ^ i^ uxlrer Vor^ ä^ f

'ä-o Rt»U ^tut in teeanäc. titmino 700 Rilftr. i ) £ )" Leide im Rtygrrbruch nabe devj ■W «c4<r 141 Rutbrv boS . »roß , und nach Adav» der iasien
Pavrut Wcenlna » rvannt , so ; M»k»e» 1°

»e^»rn , welch - > '« . imn . ^4 uvj * | tv | , wuv i ' u\u 7l "4L« u%iden je.« Rtblr , wosur in fcoiafo temtao ür» Riblr Itcmitt worden 1 ) Dirkoeld, in »er Rieberda-ffelr ^ «egen , Pavrttt B-cenwa » rvannt , so ; M»k,e« 1° *
►oj. «:oJ , und aas r ? e Rldlr , nach Abru» rer kLsien rarirer , und weim w i. e«nao

4 ) 7 Nein» Morgen ?ant «» tu Gennerpersilv
^

«^ ^ jy
Rtlftr , grbottcn worden .

nach Ab »u» »er Lallen aus Rtdlr t-nrer , und «vcsiir in fccando ,. »» >«» ni > -
woroeu ; welche nun earaus ferner ju htt <n ?usi rraaen , tvnv-v sich »n vlüm" ’i

i 7^ a
L\ ia^ d<r sileoljch«e, Stadlwaaae Rachm. UM j llhr rn.ßnoen , Mid ldre» kck' Z

tüell suchen, tim m kand» . den tg 30a« , 7^9 - — —«Leibmonn ,

» «,a *cf » ^ e daß , <l ^
™

1 «» .ki »
^ ot)B<Mftbc i Margen fcofl . »fei , aut der Kockerdeodc aele ««« »

”
auf jo Rkdlt riret morden, in nachfol»,av«u , leaalen rer» io«n al» »ta \o S « pr. , • » t- - - - - - ch -'^ fjan» ic 3 an 17^0 «enchtl . v .'rtauset werden l,Le, ; die ta,u kt!« babev , können i >W 'ale »«!, ' « achÄ . nm 4 Utzr m auf d«r rtabraaazr emsinden. C'n>e r« kacbS-
2 uül . - t » .

. e «,d«E
dfndwS -
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} Zu dem Dtttsburgtsch eu Addrcfle - onft Inteüigcntz - Atttk .

■ ll - Sachen / fo $u ttrfmjfftn « Uerdaiv OomOww *
■' Een ygelyck wot4 hieuneuc bekcnd geinaem , dar de rUp . hindern cn Ert '

gen. »an wyleBw. den wetlgcb. Heer Joan » an Haab , KomngJ. Piuyir Kiy &s - en Uotzayucn - Raad cn dcmivi
* Egtgcnoot , wylen Mcvrouwc C . van Kicken , voomccibcns zyn , um op den z Auguita , c.
^

in ’r Kerckdoip Dicdara , z nur » an Üoetborg geteegeo , teo huyzc »an den btadthouJar tB*
. Kerckmeetter W . Bloemers in de Zwaan , punliet egier viytviUig cn ander byni . ung des G**

Mgts dier plaetze , ugitcveylen , tc » « rkopeo , ende 14 daegen caeiaen » olgtnde , zynde da*1 16 d . rn , ( ende wel ydcrmael ’i agter middagr ten a uur ) den Mnal^ i toeflag te doen o»er dahiernae beaoemde goedcrcti , .als : 1 ) Het vryaadclycke huys en boovczaaihc , de Manohcrft: i genoemt } bentffem die daertoe gehoonge tbuynen , boumgaerden , Alicen en Botz , » an ob-u gaacudc iciiooue Eyck - cc ßcu . kcoboomco , Visxery , vfye Jagd , cn die daeronder beboo « ,tends mitzgaeders voor bet genoemde huys gelegene Bouwltccde wer detzcl » ; byzondei « ^■ Hooven , bouw • ende wyddanden , oock houljgewasz ende nog andere Regt en Geregtt, » “
:i heeden . 1 ) Een Bouwhof , d.e Linde gcnoeint ^ inet daciagter gcbooiige bouw - ende wyde1 Ihuyn , «n botzlandcn . ; ) Een dito , de Fityck ^ enaemt , waerby eeu zerr groore wyde , en') ten byzonder bosz van extra fchounc Eickeboomen u . 4 ) Eene Kahüleedc , het Grccven' ■ Gpcdtjen , glyckvals wel bonw . tn wydelanuenivoorzien 5 ; Eene duo , HooncngoJd 'jcn^ genaemt . 6 ) Een groot cd fchoone wyde , de Ko’

i/tewyde genoen . t . 7 ) Een Dovzpaick ,tn Waverlober Butz , f o tegenswoowig de Colonut Mo . rmann in pagt heeft , binnen de
^

» tye Heeilyckheit Uiedam vootnoemt , geietgnsf ' ymaad tat bei ec» nt ander ttutk , ot oock' 4!f« bvelkan -jer in ’r gchecl , dewaicke by inkoop ay 100 FL Holl , gekört htboen , n . aer' ßtzreden men nag om cen teer grootelyckt doot pUut» U <- i , liosren » an opgaendc Eycke tn‘ B . aciccboomcn verbeetert en geaugmcntcers zyn , gen . tg - n zynde , gclicve zig alvoorei «
. neuer le informc -cicn , ende tcr vooifchreevt piaetz tn iyu ic vctlchynen , cn zyn »oordttlc( te zotckeD .. ' '

a . Da ad tofhntisir . Conftafltini Gommers per € fteUu ( - !l Psrgrrt bkydt Drückt kandet litt^ ttdemfchen Felde griegen , ai« : r ) Das in dem so genannten Herrkampgen gelegener tin & pp' «
» auf L40 Nather ! großgeschätzter Stück BauUno , so toxirttaus yoRthrr , und a ) dass »' dem so aenaaatell Prvst ntamp kaurltch vorhandenct andere Stück Bauland , von gleichvässi»'

tzrr Grösse , so geschatzek worden aus 8» Rkhir , «n Vene« vorhin »rastgirt qewesenen 11cga ,1 | cn Uittraetiuns - Tcituncn , weit unser dem Werth selaussca , und vlejerhald von Iiiurn -
pbavten . ein anderweiter vittrsötions - l ' eimibur dieser Grundstücke gebeten worden , welche «' Suchen dann auch deferircl »st > Alt wird hiemtt 4ter Termins Diitiaäioni » mehr besagt»e
bevdec Grundstücke auf den a8 September Rach » - um z Udr » ist Ubem im Pelrcan angksttzet,und dem pubiico du u » »ur otachrtch» vekaok ^ emaLt » vaaut Aeddavere sich »u ges-yter Ze»j
und Ort einstnden und ihren Borrheil suchen können. Eleve t .u kandg . den zo Iuiri nyy .

Et soll über da » ju üf?M gelegene und Venen Lindem Hear . von Haaren tvstaiidlge t rück
^Sauiandem Morgen ryo Rutüen groß » »ad auf 470 kblr Eievrsch a . wücvig ' t , den 14 Äu«'Hast» Nachm , um 4 Uar JU Eleve die rtc , und den IO LcpteMd . Nachm , um 3 Uor zu » rünen» '
vdrq aufm Rahruause die j te und U tzte Lerhe jum freowilllgen Du kauf unter Oirrttid des

lIandgcricht » auevrennea ; weichet hiemtt dem pdblico dekant gemaa l wird , ff» dienel zu¬
gleich zor Nachricht , daß in rermmo 400 £ t)lr lirrtirrt wotdm . «live im kandg . den io Iulit
* 7 $ 9 Sethmann , Niltmeier . Wremann .

^ Dem pu ica wird hiedurch näfvrr dekant gemacht , daß die unter 0lnüior > uno All>nrnca
Fkt Landgericht» zum Derkavf stehende , denen Lindern Weüe Llvefterr und . Maklhia » Qvrr »
Mr »a der Lrasse . t nahe de» der Stadt LrENdurg gUrgene oemeinschasttiche Lar . e , »e m

Haut



$ wt , foNwrtrn crrt sind fcfhbet » efiM einen .Meqen bol groß , «2sy7
■uo .»jraaf w ucondo ie jiu»o aitmaiou » «munr -Hiblr pfDoiffn rntui » a* A *>§j ,1i JU4>a - c» t Uoc in (Uoe » «11 m utaso rennt«» . dem »nüdirtear . o .dreni« « » der I « »a L, «« » »et «* « »Mi ctlte aua D-iruf fernerti |LM «M < touaea n- c IDoju car I ft tiaiutia ( Um in lauf| . Dto »o ^ uln ' * »r

CdDaa, i « Ritl» eier.
r < wird Me»u uo raui-ro .« ui Miaal | <«m4 | , Eie d«ß i« iofttml*» tt L ' itilH

f<*> iooften i om > *. N w .* • » ) E>a Cum r«E »- tt» ) » . ft « in b*>
OdaUt» SM*. » > 0. Au.« ' » w Palt (Ml , bb .* u«f | . 7 Jttrlr. t ) t '«
Ml o ■ tt b .ea Be «Me« , » Dior-«» WA V* ( » » tche « au» ««> » » , StMi » «W V 'Ml©oi Ma» rM«t*U aal wa I cum » <b« g*dta vrt.«<n , »km z« «40 $ ubt » Ws. •' " ’jrMi «o duolr l« U ( t »« Mai «M 00» Mt Lradt UMS sannt. ,» qet. ßea , pooWm ' *~ Ln• kj « » Ui«U« k« t ^ rN . aU Mp r , fttugafti m.v 1 « O«oö ,n ( .<M » * «<& • • pi/MM I ) r in Uw» i» M .nao Macht »,» Mikauu » k .L^r ».a,,Ri rreia«
»U MM« - fs«acn li# a 't«Oaaa »««(DArn uiijuoco. ( Um 1a kano« Mn , «*■ * " r w - v * m im flu fv *” , jt * Giro Du au Mia .1 ß . m .cht » tut va, « ,»« .» >m & ,« . (W Fifo Ml S ' ' ¥

_ ^ 4

i« « Um «of Mt C : auBn*j" :BMwa. ( Um 1* tato« . » >n 7 «ViUi >779 .Oa Ml ui ( l. ot aata «>o(m ÜiitJti MtMaa Haul ne »ft atWiiff . nMfl | ff .PitdOt * r {xlt :« » unD £) jo . oen Lunch . non «Mr 5 Dvtsel» *ur anDn « >jlmoiv 14 < «ao tflijtta«: auf «x> :X| £ U «ftumt i»* mu » »a iviuo,, »« dH # •?: *£■
C MWMt in r | t«dkn 3 cuuun i« jici * iui Diiitatirrt irnMn s,«, . nno Dana I» « h, '*iio zu >17 Stioit « tidb |>a , an . Ci» Mn , « 4,a« crd , | E ' pl . dl« ^
aulKtnn*tt a «:Mn ; io tritt» satchrl Ma 1 » ->!>« . noMr Mfitit «raalt , taalt tv\ \ Pn- Mwl »WJni frSIOVIi l «*H • klMFi»iroar f?nur m Merm kuA tra»" > . fii «ÜD« d in ( Um cb ( Mr ÄMMreaa « «•>»« '

, ( #
lomuni mr dann ■ «. it it n. i»» Man 4 Uor cuwiMti , und ibrcn DottMil tn $ea 1

Mr juhbla« . . |a>««a |uj. ( tot u ttascg hi rsIan , 1779.jUKDia« itiaigtn ,uj . » ci* im uum vti if ^ ani 1779. T « idl -nW « '
Wir zia « , . D. ta <» ttaacjifiui M »o : Do>u üaariititr and Siss' -Okki

. »2L
W» >» » >»» , 1- (CHiyin » » mtv. vuii« ( Ul .biiKicr GRV Vi | i | Pir» rrf ’I ^JDiibOiu » ff n , uafzjffd »j « ia D<c Matlikaffr dabikt MUaeru Hanl .H« >l o#ta «durtnibtra £not blfj . Ist « tU^ mn EartfN , 1» Mutn tzdebilfi:| u14nDt« . »4 »ntftmam »ti Herrn ( HMictm 3tfcirruncl > öiatb ron ^orr « 7 — *4 Ij«Kilo m » oorgiutf mr t rocon » rrtHp 1 ) Dal Haei eit 700 :NiMr . a" ^ J '

un |« 47 ^ Iblr scwliidrsil werden . t 'jJKr» -r *i Dubabirn wttdin ko 2e ; * U *vI ’ • • ififuvimii uhivui fw*»u , “ ^ §,1 iu»d .A> ea nuo ju a «n, i. lch. » iultn Jtaui ka . n vt . rd . Hau« unD » k^ *5
<re^ n»k.^ a , o>u stllr ic tcr t ' t< aitfen - rit nentien , L «chi llud £><

It« otr tJrut «» Cunsm ut» | a 700 Aid» and 47 .MiMr ; dtirrn vcd Ud «
pn » » MbfMn MM « nffgun » jcUrl Hai» aad S « icn a >: aürm ih' i «

» ar.d 11 ^ «r attii 1760 > 6»* 1 * 1ftn «ui M« to C<plc » Drt # 11 Sonata a. 1. 1 _ .MnU (lr« icrni»« -» p* r «nm.rc , ddß dttiuit » 11 «ctifrottr JnKtail ti »« " « ' » ' ^laMRitldi Mn Lauf Ülnffcn , eur steirtifta (olra , dai m l . »M- ^ , . «jaoo Mdiunna anADutrcMn iuaf 4 tJ«(n und aalma 'l nuaar.Ditfitr : ta« « ' 3 *
M- Uocl. unter unferm ?anMrriiii » ^ risu«ri und iictflDäaMiet UntoiLn' l . *■
M<« ua taaw . Ma 14 > W 177 ». [ US . ) Lubaao » ,

H ® ^^ icHjaiv « di« «n (* «reffen ( . irrn ui ffamenib «elf« . nt Derfiecinscte
MtffotMnw M. SmMn H« I . U »aUiDA ia t « ColMU««« litmril , mtff V i « *5 |Bit «uffft Dtn Ctarntw * licifr ^Wurrn «dec pto pme Hctn zr> » i ! - ( «" ' ^ 71^ !
f n i' ftfaU« # M« Herren P «o“etrt «Mt DeiäwU TrundsivSe m. *

dt . daan eicht nur t» r«iuK l i D
'« Dri Endel lekart «. »acht~ p7i . o n - *•«u u U 3cti 1 - « k . .iv ii «. (■> « 1. L4 .. C >acc< i . u ict



fribett-i sondern auch diejenige, so eine gegründete Ansprach darauf zu haben Terminen , fi-
dinnen qcv Zrist gehörigen Ort » meioen können.

Zufolge Verordnung au » hochiötl Regierung vom 9 rurr . « sollen ad inftamfam der etr »
» itnbun a - Komicte , gebohrne ae Cotbin fvigrnoe j Parcreien , otl : 1 ) Soblu Gratgrund
in der Ave« mcfcib # laut Kurte Fol. r Nu .. . - 14g Ruthen , totimm ijj Riblr 10 |f:
x ) gtn sruckLan» am Zrellinger Weg Fol. » Num . 144 • • 4Hf Rinden , ästimiret » io Rldkk

> vnd, ) ein Stuck Lano aufm ,» genannten Bla . fvß ,ür Wesel gelegen , Fol . g. Nun . 8^
, 184 . Ruthen , weichc» verrpvete . . a»>o, »» auf 66 Rum 40 llüd. grwürdiaet , in j ttiftiflcp
; Icooi n efiq . n La>>dgerttdt veikauft werden , wovon der eislere am 1 »August » Der rte am tu
1 HnD Der jte am r - ,icu d n . untuilet ; E» wervrn aifo Liebhaber« veranlasset in di « 4* tttmf -
i « 11 tut) einzustnden» blej . nsqe ater , welcv« auf ovged. 1 Grundstücke ein Dingt - es Recht prüf

Kncirtn , hieduich adgeiaoen , daß ste ein solche» wenigsten vor Ablauf de» l tun . Strafe *
pocirtn und just . ficiren müssen , d p brfftn Entstehung denselben ein ewige» stlllschwkigeo auf»
geleaet , und ste prdcluDiret fron ollen. t*'gn . toi Sanft g . Wcs. l den i s Iulii , 750

Lik Erben der dieseldit verstorbenen Wunden Ludwigen Dlanckon , wollen zur Dvllziebunss
der Erdideilunqsrevwiüig jedoch «n »Ansrvmg ter ( ab,n inuutfirten Minorennen unter Vor «
sitz und Ratifikation de« Landgericht» bev derKeitze ouf .iufen # 1 ) Ern wvhlgeleaene» Hauß
und Erbein der Goldstrasse nächst .jrau Wunde e- o« P . iper uno Hn Donte , so aus >07»
Oitbir qewürdiqet ist. 1 ) Ein <*uo m ter ze,dst. asse *a>iia . n Hermssen und Fonck , so »v » 6i
Ritlr Z0 st . wedrt qeschätzet : diejenige , so ZU einem ovrr andern Stuck geneigt sevnd , könne »
sich den » ten , >s und a- August, , allemavl Dorm, um >o Uor « im La dgerjcht melden , di*
Dorwarden anhörra , und iyrcn Nutzen schaffen . Wesel >m Lanvy. den » 4 Julis 17 * 9,

9. Stockum , Siegfried , v Gdiuom .
IN . Sachen / so verkaufe ausserdald Dmodurg .

Der Herr kanvrai!) Eirneru» dal taut vouezeiglen conieae, . eii . e in Grlelttivsch deke ,
genr Weyde , Lrünluischlag genannt , von oer Wlittven van de Lande erkauft , und hu stget
Gericht ersuche « lassen vor Auszahlung de» Kaufsriuing » alle und jede , so einig R chl auf
»vldes ' aie Wkvde ZU formiren Octta. tu. et iu sevn glauben » » - cetto piLk^eedo tmnnu rer»
obtaDcn zu lassen , weichem Gesuch auch defeurel . und werden mudm alle di iee ige , so ritt
Pindut R '. chic » k > e f udi oder >x quurunquc » iio ju c daran,u machen , drrechiiart, hie«
dura) adgelaven , daß sie i dato über 9 Wochen » wovon ; für den ersten , ; für den zwevten »
uno 1 für den tehtrn Termin gerech , er werven . al !v auf Lonnadend den 45 Srptembcr a r .»
mit > tt « jutiificatorH« solcherda b stch di - selbst siu .r . n , oder ZU gewärtigen daben sollen , daß
ste - ach Ablauf de» lctziern £ crir. i . . t damit oräeiadiret , di; Gelder aurgezadl t , und die
wevde aus de» Herrn tcaufferr Nanme » m» G,u «o . nnd Hvpotu . quenduch üddschriebenwer¬
den soll. n . Nee» » ) ul . den - 4 Juli , > 7 ? 9. . Lt . lina , Roland.

Nachdem dir Erben von Rav zu Goch , den daselbst außer « Müdlcnfbor am Herforker
Weg dtvoerst' ii« Leginncn . Eid dinanf den Rwrt ström ick irgend , oelegcnen Heupcß an Pet«
D . rdevkN steow -lliq verkaufet , und die .ffausichistingen öRwen 14 Lagen dafür aurgezadlet
wervrn müsse« ; so werden alle und jede , welche dar«» einige« Recht oder Ansprach zu dabew
verm inen , bi ' burch ermchet , um sich damit in minv dry grd Aäusser Peter Derheyen obre
D ck La : ib aiva ,u m - d n .

Nachdem der Herr inn>rdor und Prediger von Steinen zu Frömern , von seinen Mikeebr «
da» so aenonnkk von Llcinsche zu ged . ^ rdmern dclegene Erbe » Ll< : 1 ) die oantz baufalliae
Gebäude nebst den Laumgarie« neuen dem Drchtwse gelegen, a ) die lange Wiede ein bald
Schcffeiseee Lunde » daliend » und woraus ei» kleine » Haut stedci zwischen dem Kirchen . lkamy
v « d Hanoll Gurten qcl - gen ; ) die Ländereyen, alt ( « ) den Kump mit dem GEr . » so im
Zmchluae lieg . t und >r Lchcff-Ne Lmde « dstlk. ( >» ) ; Scheffelst Lande« dinier diesem Kai, p ,
»wischen Schnitzen O »en uub Lag» Lande ael - arn , der krumme Acker genannt , l c ) 4 Lidef.
f. lse aufm Wiltenseloe , zwischen de» Prrvigern und Fuldecke Land, ( d ) 1 Lcbeffelsede da»
seldjien , .v scheu Schnitzen öden und dem Lauen » Lande gelegen , bat E >s n Müvdcse genannt ,
uns { < ) i Schcffe<s»ve , yavo, , um » au : « Mnyleu » Wege »wifche » d . t Viebigern undWiiid »



lande , Mb W« dlrig« 1m dir Mbenl Ztik kl Degeß iwlschtti dei ^gern und « irld« kan»« gckgtn , mW »enger 4 ) tiotn Lsrich Holges aufaau» frtoer oanb u6 » buö eunicwaliÄ ) anrrkauft, auch gleich darauf feinem iüA ** *^de« N« »t0tv aDjmtgtmo H .I 5« oig<rn »a jrdarro , Jod- Ditd .fian « grnft vonbm ®u*tru* abgetreten und erblich muu yar, ue per Herr Änriufftr iugtfkiXotn Xnfanfi (0 wost , all Ots Herr «-effionnuu d«r gtfkfcatn CcffionAaics gebeten 1 (oltfiea Soko au® stau gagtka sotten ; üu sccDttt bumu undfcr prociama u , wovon (taei «Ibtf unö daß aabrrt tu Zrömektt angeschlagen, 0>t oebn^p an befagteg chrd und der folcherstaldru gefchchenen LeLon ein« rechtlicheax qu«>:«2<;x e»p«e (i an® fw , fsrairtu könne, btcmtf ond KraftHö verabladet . staß stt * dato dünnen 9 Wochen , URS Uogsten» IS »ermio« den » 8D ^ »Ma,1 n» 1 » Ustr » de» stiestge« Belicht erscheinen , uue doesmenta cumb Ortfiaaliba« pröduetren , sonsten gewärtigen ,geaelvet , na ®d«ro nicht wetter gevsret
1 , da» Diejenige , sa ß® binnen solcher ovv - »dielmedr von de« Kansschiümgdas oordeschriedene S. de ans den Kalmen de» Hn Predigern I 1). Front Ernst pob ;~^TZeingetragen werden fo3r. Uorfiooi. »es Bericht« Instegrls und arm des tritt. Ltchro»

ßrnständigen llnlerschnft . L ck den 1 ». May »75 - .
( l. 8 . ) Llbe . t , Henrich , SLultz .botl . D . Hölckenaufm « uttfdboa uniera Hostgencht Schwelm » »on seine«ßensten Erdkotten gewisse Stocher an k t Schworge erblich verkauft ; drefemge, w r il ,des Perkäuffers Hölchen Erbkotten , auf« ToiffesdoS » ein dingliches -Recht stade«werden peremtorie abgeladen » daß st« chr« Zvrdcrungen oder « nspeache mnerstalb 9dey« » . ncht m Schwel « « etben , und den ,7 September a. turr Dorm , auf e «»e ' ,Art lustiikiren oder gewarnten io»en , daß istnen mit ttblauf diese» termini per ft»“*(tn ewige« ßtBf®ib<iQfn werde auftrUgt werden . ^« s hat I H . Xewna tn Schwelm » an Hn Natdmann Soedel dajelbst , fein i« WFjßgelegene« SistS Land erblich verkauft ; e « wcrdeu delxro ade «nd febe » so entweder x+Zarand cx opite conftP (oi« u>tii 13 rmabirtn » oder daran eine real Anforderncg fl tp’jjtfrberechtiget , diemit öffentlich abgeladen , , « idre «ermeintlich« Anchruche dey«tu Schwei « auf dm « Seplemd. rXach » . aa 1 llbr,unter Strafe ewigen stlsschireige «« wtr .feriogc« und tu fustistcirev . •

IV. Sachen / fozo vcrpachern aerAerhald Doeo- vrg . ^Ein« »vdl rondetiviurte Hapurmudle . weich« nebst den Hammer » « >t emroi fifesten , tu« Niervofer Gntd gedong uns ,w ßtwte Hauneaen aeiegen,ft » strd« t vvnft«v«r Hand tn oerpachttu u« auf b.n 1 May 170» on,ouft<u ; wer dato ,kan sich je «dender fr besser dey» Edgentdumer » Hn H ostmaon I . j>. Bachmann «0 * *-barg angedeu und die dacht . sionttriooes nädrr verorstmen fj *Pastor und Borstestere der Semeiide «es Ki. chsru» Nötterden, sind Vorhabensssadesten - kändtrese" auf den j «u^ nsti a enrr » an oes Kirchmristers Mordaog Bed»^« ach» , um 1 Ustr öffentl tu verrachicn . w - r L^st dam bat , tan sich » ' »dann emlind«»
V. Litatlo EdiAa'.b einer adfenren perfofen aufterhach Datod.Auf erbodene Sefertionß. Kiaee sslarä Rogen wlstertstnnabwesendenEst«»ann ?wirst dieser Kraft gegenwärtige» procUaatii cdidamcr etuett , daß , r tuvrrsto'.d 9wovon \ für den «rftro, ; für den andern , und » für den dritten Stratn tn .'“ffiai*den er September a . c » Dorm. Bloch« ,vor dt . sigrm Stricht erfchttne, sich über u « ^verantworte , ,« Aotbleibnoßstast aber gewerttgen folt , vcß io cve,umanam nachkanol und verfahren werden soste . Ree « »» fudtcio den >4 Iuiti 17,0.

Dies« litteMgeorx - Zettul sind tu bekommen i« ^ adkeA. c-vmiole tu I ^uiibiug , ^
gsteo Postämku , des Ttti <k fti« t nu& 1 UteNkl « tnim.



Dienstag den 7 Augusti i759>

Wekgnädigstm Lzenehmhaltung

Num .
<3

XXXII .

Woc6enclrc6e ^ uisburglsche
(Huf bat Interesse der rommercien der « evischen , « eldrifchen, Mevr- und MkSilchttf

auch umliegenden Lander -Qtten, eingerichtete -

^ äärelle - und inreUiKeOtL - Jettet.
4vor ««< t» erst ? »» /

Was an beweg » undsunbeweglichen Gütern ' zu kauffcn und verkauffien / kmgkeichtn
tote für Sachen 90 verleihen/zn lehne » / zu t»er|pieUn und zu verpachten »ortom»
Men / »erlohren / gefunden oder gestohlen worden ; sodenn Personen welche Geld
lehnen oder auslcyhen wollen ; Bedienung und Lrdeir suchen / oder zu vergebe«
^ Ü>en ; Erfindungen in Sachen und Meinungen ; neuen Büchern / Schritten und
c »u,ti,* ; auch andern neuen Anstalten ; CttttUntn der Crtdttonn ; Verfolgung der

Entwichenen und von «nhaftirten Personen und deren verbrechen : von ang koma
«»enen Fremden und e -/ «iir„ » zu LIcve / lvestl and Duisburg -. wöchent¬

liche Bornr Preise und Brod r Taz« ; auch andere dem Public *
nützlichen Nachrichtdienende Sachen.

Von einigen späten kvürch .ingen/ welche die unerhörte Wasserflut «m Som¬
mer des Jahrs >? ; 8 nachgelasten hat.

S ch habe vor etlichen Molaren in Viesen wschentiilch 'n Rachrichten von dersond rtottv Was»
ferflut womtt im Lomber , 7 ^ 8 fast , Monat laia die am mnftrom li^ be frrfevnb

dornemlich daß ifl 'vische Herstogkhum deiiiaeiuchet worden , ere tvrye ^ childeruna a » mach et,
Uno ohne mich mit ei n io?t Beurtdeilvno aufiubalten , allein t ie H ' stvrie kisstr tu -rcf » rdlg ^n

Beaevknbeit denen Richtonm n >u üderliefe ! » qemchet . Oer aen stqte l1-. fer moU wir er«

landen , daß ich auch d , s f Blatt cben diesem trauriqrn Vorwrr,,
' wirme . und >-v - -neoe

fo ' k» Dür >7uneen d ss lden , die man rrml ch nurm hr , nachdem dronadr ein ^l th «' »tss '^iz

tst , emrfi r . eriih' f , welche den Nachkomme , "' ie ist, ctaut ' ar <!» i' , '' m und sridst gkwistek
» ass-t « sn «,nen 3,15 desonoera Haasyalt« ij s o » «v.tde«.



"
vV V vv '

v > •>
n. (H W rtw « rsattchk erfahnn», , Nf btt u,»rrs®U« m» gtu drs^OKlb < i« Wmttr und bvrnemlich i» Flnoraor - escheben b« kn « täten an» Ludent ( ■jh®t Fttnrktil ,u motM , n<mli ® < i< rNkr^ wrde . we .che « S»Si ^ oven Dta Schlick »Oer duüuO : Schlich , a nftintn xstt, »i . wttche ft® nach Kt** *

ruDwen » tttiptuccii umc suv4inui oic uu aticu c ( ( (Kmf(ci(uw *< **«Mkckmutoig getoittuo , fit aber uofci Uoi« . zchun mit bta ätutjiroai flur« , t» eu» *bte ich iu eurer anotra Ze» am a .<ia<n -üiirachiuag «» en .mli ® untren ittrt « , ®*** 1Wu » «l*tö « oerschltden« 3aj )t rach «maaver «itfamN -el , » :.o » N-Vem mal u>r «W *2sl» oan ß« na® den Zähren »rrschieo«» ist , iwlAe tun ähuulukitc « uio ke»Bißta Hi®, vnuütt - e oemerSiii . , «, , e,o^ n h«»«. Oi ' Kk vori . eßiat S «dUch. <* " % -Ota FruitnorstiUen uu®seiass. ii wir» , La,, « tut Somserstul 17t « umi nw »»" ^ i^ 5i( tlt , fontxm pielmrvc ist aa » ttmo von dieser Luncstut udtkfchwtmn.iei. « estua **Lvra a>l< 5 :Utflft (( uU< | f,09 {fl and die KuO/it̂ rn « Felder au , Ol« um • uUMd k eini «Iaore ,u maaeteneaaderevtAarmachel «touta . ji » a>tt -st r.a® deruo * **^ #»«r d« man fo! ®«* » adr,un «oi»tU keine « Ue,enheit - eyndl , alradtt «»er Lprstuo » & Zjß0
un»

. . . SAu® , Mt di« - ro« in LtOll » detkevcel und ihrer Fettiskelt so deraatzrt » Ol 'JZ ^Mao » onat , da einige Wochen ziemlich

de» sehi- . n lauffenden Ztdr » erichieoen^ und auw nun »achstrvr
'
otz « den Oden un» *

TpßGtün (atilejilca Leiden ohöt t9 ratnni $Ja aMMubta waren , Miau « mandosten fdnnu , so sanken st® nicht nur - or wemze Sputen solcher Lathela « sond« > *
y f

Aar ni®t zusammenkledie . 2 ® dade ttn wiHvavmu , vu itm,idürre Zeit Atwesen war, auf etlichenLeisen , die sonst leiMiseu oder »bvivgeo sedr M 'daden , mir einem oromairen Lp i,t«istvck einen Fuß lies umwudten können undaua Netzend«« Stück,eil Etdeangettoffen , sondtnidi, ,v svlLei Lj , ff, m„ tx« l ü l,9Z6 ^ ! 'unta dürre» Staub gtriMOtn. Zq, triaoii « mem« Erfasrun , twnuto verstö««®^ , t® 'Binden , und dt««« vei,«hellen mich , da» sie dieser auch dernercker , und aacoioaM'Wasserlaoa« « standen da, , al,o desundenoätlen Suuge andere , die »ord,r >"E' ^ M^ach, »r«ed«A. daUen , dtobochleien er na® mciaer Erurneruo, m<d dtstärcklev ^ « E'' SlsoorunA. Au® „m, noch im ttonaJ Iulicr , da 1® diese« schrcid« , oad« >® , r42 «*« siche tut binitt ttnadbrr 1» ®!:® «ergnt , dalke , m.d Dt« Elve tut ® jo »auf ettichen sotchet dotmat » teimigen Leisen Oie Sroe dettachket » welche mitAl», «» wtr „ ne waqer « naßgernachk « chackosen . Erve retstel» und da» fledn«r en* ^ tßi. je» da, w »er fellen Erde emaeichmelh« ist , Da» an vei, Fin,etn Mn^ n dleidel »Jajl !d«sch» utzet, noch Nicht wieder anaenomwen Lallt ; aewitzli® « LN dättt »on dieserd« Mit iv otese» Fei « verfapster Pstur-
.^ei, ond rdie « , crfuBct war , da» Ge^ nidrst ' ^ AHv«l« edr eia« Danq»», rer Feldererwarttn soven , okel rit -e Hofnuog ist »rroedi»« ypäkan man ftch oder d.tierr,u trmeca not ktun mtbi«m ooruto SlussayoeNttd « 'Wasser »UKt ßtet w, « »evlUchtm « me gi >r«nö , tolgli® ,u 4i»stö®ii, stller rde" '

^ ,chAewe« n » so qud nun den Drunv tiuf«Ku . maium bit«, Wasser »uimtbt diegtaonimtn all MU-etzrach, Lad«, uns od au® schon a» less,<n ^ irv« der tUdersch "^ » w« «mit® CB Mond }i® «ui dem 10 den « r«bta* noch ubn#«» Soßer ,torlotn Ans>ah des tick « , , (in wciss .e fettiger Sodensotz njederschlyA , so peschad« >«uc au weniaen Nemli® in ötn Sradenl . mul Out 3Satu von Sen FeldeoO eDiederfchlst, ersol- tr ^ schon oerlaiffen war , uno könnt« üdeiünp , dieser oenn,e *7"
^ ß«i ,derschl -r, di« .Drüia« der au » d . r Ltt vorder üff,i>5,ogenen Fettigkeit knner » 'IJ* ^ « jM «r sind tzech Vieser SeieaEik die schonen tzirchLien dt« vu . p« . de, * '"<*; ggtWairto .» von der säasschci» Dekanderauo , welch« tie Mosaisch« Sintflut " ick*

^rövlu -a der lrdandigr -i « eschopfe , sondern au® m«t . « t,£^ t,ng uud Dereeldona >5kl» hm annAl,n n,ulllftv . r nnK n,,AriA . irliA >r « nrlun . (VIt nt®!*®

tu « M »,t AroLülidra vrtz ^ stkchli - m Skschlr^ tt »ots lrgrv^ pit « Asche«



jecattfi«« , und die Erbe ml ihrer DaradtssschenFrüchtkarkeitin ein Feld Volk Unkraut va.
glücknchcr Drift verwandelt, und dem Menschen zur mühsamen Arbeit, uno IM Schweiß bet
Angesicht« sei » Brodt darauf zu bauen , wieder uvergeden worben , bann ei bleibt , wenn man
eben anoefübrte Au«ores iuier , kein Zweifel übrig , daß nicht die Beraubung der Fettigkeit
uno Fruchtbarkeit einer der vornehmiir « -Dürckungen lener

'alten wunverbaren Süiibflut ge»
wesen sev , wovon uni SOtr , ver dir qanye Erde Mit Wasser übermal Vicht 1» verberben
»erüeiffen bat , doch eine Probe der Möglichkeit scher» bat lasse».

Hl . Nachdem ich diese schädliche Wurckung ver gedachten Wasserflut angeführet, will ich
auch einiger Nutzen! den fte gehabt hat , geoerxken. Nicht nur sinb alle Feldmäuse und Maul»
wssrffe ans den Feldern wo da » Wag. r so lange gestanden , völlig auigeioitet » sondern ich sin»
de als etwa ! anmerckliches, daß da! schädliche Baummoo ! ( wulcu» »rboecu, , Liyum Lin».
Mnfcui fquamofos aMetitormi * T$umtf , flutf) tnufcut capillaceui major capltulli tenoioribot
Tcumef, ) vavurch ungemein oerminoet i sev . Da! Baummoor ist liier iU Lande an den ÄepskI»
und Birnbäumen ein gewöhnliches Ucdel , wovon man selbst Die iungen Stämme kaum ab . al¬
ten kan , nicht nur »maiebrje ! blei -Rinde de! Baum! » macht solche vom Hvltz loß , entliehet
ihr den Nabrungs . Saft und machet sie oürr , soiivern in vielen Davmgärten laust e! auch- '
lang! den Wurtzeln auf dem Bode» bin , uno bedeckt oft grosse Plätze der Eide , von weiche«
e! da ! Gras verdränget und ' nichts gute!' wachsen läget. Alle ! diese! Movt so wol an den
Bäumen , so weit dir Wasserflut gereichet, alt auch auf der Erde ist völlig vergangen , und die -
Daumgärlen unv Leiden vielleicht auf einige Jahre davon gereiniget , da et sonst ftbr schwer
»u vertilgen ist , auch von den Winter , unv Frühjahr « Uderschwemmiu' qen nicht, vermindert, -
sonbern vielmehr befördert wird , welche ! baber abzunehmen , weil es sich in denen Baumgär»
ten wohin jährlich der Rhein «m Winter und Frühjahr Eintritt , weit mehr al! in ändernd«»
findet .

lv . Daß die gute Trarwnrtzeln rSSiq verfaulet waren , habe schon verschiedene mal in
Reinem vorigen und diesem Aufsatz erinnert. E! waren aber auch viel andere Kräuter ver»
gangen , tlkiter diesen hat mau iu erst die Disteln bemerckei ; ( carduus » ui<ari » Heiiatos fdiir
papav, .errat . C . B . Item cardm, .- afininus , onopoHo « , cap rults rarvis Tourntf . Cardutirau *
le « crifpo fpinofrtl

'imu» c . B . und andere Artend Man sollte wol fragen , od auch jemals eine
Zeit fey- gewesen , da man an Distel » Mangel gehabl batte . Gieichwvl haben wir diese Zeit
erlebet . - Es war durch die Wasserflut im Sommer durch aas früh,eilige abmähen oberfoura .
g,ren ver Früchte und Grafts , durch die starcke Verzehrung der Krieasheere , durch Mangel
der- tum Feldbau gehörigen Arbeit « , Leute uny oucch viel -andere Nvth de, Krttqe « im Herbst
» 758 in hiesigen Gegenden aste FütlerN 'ig rein ausgeftgtt , unv nicht UiibtUiq war man vvk
die Nahrung der Menschen und Viehes im devsiflehenden Winter bekümmert. Aber GOtt '
erhörte da ! Scuften seiner Geschöpfe und gabeiaewso gelinden Winter , im dem überbaupS - .
nicht üdrr ; ober 6 läge Frost , u « D auch dieser so gemassiget war , baß er nvr die Oberfläche
de! Landes- auf -wenjge<Sliiriven hatt uuchte , also daß wir im Ehriflmomo , im Jenner , im '
Hornunq und im Meitz da« Rindvieh und die Schassr eintzftn und rn ga7 , eu Heerhen das -
dea täglich auf dem Felde weiden ftde .nj , und ich kenn; viel Leute, denen vicft unerwartete
Vorsehung GOtrr! einen Grund der Dancksaguog und de ! Vertrauen! auf göttliche Hülffe
dacrelchte , iumal da ! Dreh » nicht etwa kümmerlich davon lebte , sondern jiemlich fett und
wohlgehalten war . E! oingen auch den gautzrn Winter durch die Leute gut um Kraut uuv ^
Futter ,u suchen » womit sie den den langen Nächten ihrem Vieh etwa! zu gut rhun mögieu » .>
sittUr Dieien wareine arme Fra » die tm r im Anfang de! Frühjahr! auf dem Felde begegnete, K>
und mir der ich sie um I ^ r G «lchäflt bes aete , zur Antwort aad si -- suche Disteln doi^ibr Lkeb ^

■<
welche fomlen M diesem Platz fo häuffia gestanden hatten , und könne jetzt keine eioige finden, ' >
wil sie vermuthlich da! « aiser im Sommer verderbet haben müsie. Die Antwott dieser .
Frau machte mir die erste Gelegenheit auf die Kräuter acht zu haben , welche diesem böser».
Wasser wiederstehen konnten oder i " demselben umkommcn rvaien , von deren mebrer .i sch dald i>
nachher gedencken werbe . D ß ober bre D ' sttln alle « thalken in di ser Süntflut wür »/lich ä»
vtthrlM wocyerr , ha^ . ich Ml . Mdvn grkgchm. Frau , l-hpska nachhu btö



» « viel andrkn «edSret , » k«» sl doch an » den - m »ad wieder £6ric blirk-n ^ rad » tt>!^
tatb w *Otr anaaftwi werden.

V . Unter Oie » raa .'ec . tu ota dies«, Lasser Mrganatn waren , and Ir sollende« 5** !
(abc o»tt witber aul ^ to 'dftn stad , «etzorea auch »,« » uv « Mermuth ( »dtyadia » fui*rl
ftriph u -n »« 4U1 luttuia ) MflUlQra DU Rheinsahrn { um . » tun . tu z,,e lat«» fo « ) iS3 _ r^ gmim Qiunlxl , « eichen « an t» OUUO Gegen»,ll unser lieben grauen Beusiroh^ “ — - - ’ “

»Oec Lutter oiuen»
Irenneflel ( 0 ’uC*

jfc4#
. . . bttder keine

halt dabe. « an fubd inD:flra an * braut ang<l«dtt « ll , bat M<l nützlich« , K . vg . untv *
^

( Serpiilum «ul« «ic ) i auch an Metra Ott »■ Me ptatk »nrS « » l « Da Lutter ölun» n •JJ
feaunbUmca | ra<mnt , ( r » »» i » cum ) ; M« grofie unO kleine LrennessÄ ( «L

’u? .
®

« uiguu it » u»o, ) Mdkutt auch noch andere , »Ml denen Ich adrr

dtattert - e uad »aher zu» crichiichea Biedtutler dienlich « , auch sooöerlich tot bittere
» strtzhaste « räuttr von ftwftr Kut aulueioutl woroen

VI . Lageren daben sich m die,»» Lasser erd» tcn ja . . . .
lich »ermedret uad s»ttqewuch« rt erstlich bat schädliche Lrrycnlauch . e » ist . «B
brl < nodlauch» ( » toum ) tofrn 5W4ltu aber wie chtosen , rund , »uv oben ehe die

grmeiura Lauch , sonderlich de» Lpiglauch oder por .os « et>»o ädalich ist. Man dal ^

Saa « ra den Lops oder runden Bu,ch machen , ^ drehet over ui einen treyß ^ wu»o« '
^ g

^ tct»lodopt »lum , »wu» gottmam , wtU ^Qlttatn und Saanttn aach dem Lnob .auch , den Blattern aber und Lurtzeiv
gl Ö« | d 6«o de« chräurerkeanern aWou

auch Virtomli » Iod | « , den Astermanndaraisch grnennet » oiewol ich olaade
und » anchuleo adergläodischen Sebräuchen gewidmete und eigentlich« Aüer
Lauch , sondern vitlnedr die keUisch« ürarde >ev , di« aus den Aloen wächset , von
w «di beschrieben » and durch denselben » it de » uralten teutschen Radmeu <*xvn '

fl
^Uliung/ivelch ^ alt . tevtsche Wettunl dieserSnech « verwadlet hsl . beleget word . n.
ge « reoenlsuch aber deisio 'starcke Zorirstsntzua , ich gegenwärtig za » igorwurs da^ //r «
schädliche » Unkrsot , weil e » , wennei dt Kuae t« Zrstdladr aus den Leiden » >i j»
Milch and Lutter eine » uaqemeia beßlichea und wiederwaciigen Geschmack » « bi ,
vtlLiüt gaatz navrauchbar mache t » welcher üoecieto, un zwevlen Tdnl der F?erma ^ Lp
C ’iAo'.n . m nuteiix aelicx ooa der V:duri «ii kcgi . all worunter er fein ander » a !» kn
riüauch versttdel » bueitt bewercket bat , und io unfern Gegenden «ine ttscint #
d-ihrr die Hiulwirtd « di» Lreyenlauch , » Frudiabr eh« da» Died in bi« Leiden
gen aulrottea zu kaffen. Du (/ » schädliche Unkraut ist e « , da» >: ch nach der gcmelvlco« ^
- ut so rmgemein vermrdttt hat .

Di « Zorisctznng wird nüchstrai folge».

j
l . C,i»üo L<t>b, .ii cimri <fe*ner sXrshnen aoffeihalb j j

lSachd«» ® (Kt : Schmertzvon feiner kdefraa Llisab . Grn «kmano» au» de» ^
diestarn Fffrstentdom» , bereit« vor «hngesedr » fahren dermlicher Werse stch ,dieselbe odne aße Ursache vcrlaffen, fle auch <oMt ® zu erdärten offerrret bat
reo selbiger ßch anrtzo aufda ie , witdio wegen rulnviruag de» Sutd » und der
stea halber gedeien diele kde vor gefLteden zu halten , und dann vorder» EdiA *'“ 111 .
kannt « solche vier iu Dstffddorff und Rdeindera affigtret » und dir kerwinen dan » ^
6 Angust , i Sepkembrr und i Oktober a . c , prästaint worden -. Als w r ' solw" -7» , n ' '

,fannt gemacht , daf , wann e,i»tui allkann den der Mvestschen kanves » Rraiduno 1 , j »
ttbnlich erscheinen » noch aus die Lksntion » . .Vage , im dt« ic tentirend « »
schlarea mögte , anworien wurde , io « .mumicum dir Gedüdr rechter » versuad
» i : jam der Ad» . Sin jn Beobachten « desen , wa » die Ordnuna enordert . «***
Cuurote « ofido zoqltlch besteget ist ; woruach sich UNsaog » aev. Gorkt Echvdtz >
dal - Mdik » dt » » Julis ' NS . Wiscr .lonik .



Anhang
Kam. XXXII . Vtenftag oen 7. äo§ollk »75-!

Za dem DutSbargtfchev Addreile- mit) Intdligentz - Zeltet.
U . Sich«,/st zu verkauftenu, Lursdvrs.

Die Erbgen Hingstenberg in Wülffrath sino Vorhaben« , auf den ij evrr , hiee.'bj? a»
Momr l !xod. von der bocken Behausung srevwillig ,u Dtitauffen ein Haut mit imtmUtH
& no Gerechtigkeiten worin Monsr Reiger anjetzo aobntt , und auf der Burg »eben der L >t»
» che Dtepenbeckt gelegen t ) einen Garten vor etapelrLbor neden Wittibe Petekßtn»
« arten , j Ein Stück Land im Hobjelb gelegen , so Jacob « owenberg »n Packt bat 4 )
eme ikuhweibe aufm Schlick : alle diejenige , so belieben ein oder änderet anlutauffcv , tonne«
auf benannte Zeit und Ort sich ewsinben.

ul . Sach« » / so za verkauffen « rflerhald Vvisdvr- .
Et sollen in! Meur» bey der Wittiben Doeq einige schone »ehl conditionirte

S ?osclien , bestehende in Kupfer , Zinn , Kisten und Kasten , such Beiten re , de« weist»
»«eienden öffentlich, frehwiMg verkauft werden r diejenige nun , so da .u Lust tragen , könne»
ff» « eKf Lager , morgen» um 9 Uhr

'
, an derselben Dehausuog . einsii .ben und ihren Bvllhu*

suchen .
Erbgen . der weyland Frau Wittiben Hn Prediger Steinberg t» krevelt find willen« , wlt

»ngerrdtet Haut auf der Kkmgtflraffe , nebst einen Garten ausser v m neuen Lbor , auf de»
i | äuqufii Nachm . , dev Jod. Rivver öffentlich jedoch ftcywltiig , an de» meistbietenden »«
»erkaufen ; kusthabrode können sich altvann einsinb«».

Ecn yjfclyck wor.i hlc .meJe behend gcmaeckt , dit de resp , Kindern en Erfgen . v»n wytcw
den wellgeb . Heer Jo » n v *n Raab , Koningl . PtuyiT Krygi * en Oomayncn Raad rn dcrxtlv*

Egtgei.oor , wylen Mevioywe C . »an Ricken . vcowccmcni tyn , otr. op den z Augufl a. c.
In ' t Kerckdorp Diedam , 1 uur « an Doesborg geleegen , teo huyze van den Liadtbcui» » ca

Keickmeeller W . Bloetrer« in de Zwaan , publice egter « »ywillig en onder byzitiing dc < Ge-

regti dier phette , uytteveylen . te » erkopeo , ende 14 daegen - aeraen » o 'gtnde , zynde dea

*d 1. w . ( ende wel ydcrmael
*
1 agier middagt len a um ) den finalen tocfiig te dotn over da

hictoae hcaoemde goederen , »lt : 1 ) Hct vryaadelycke huyt cn hooveiaatbc , dr Manuh . ift

genoemt ) benvffent die daertoegehoonge thuynen, boomgaetden, Alicen en Botz , van ob«

garende ichoone Eyck en ßemkenboomen , Viszery , vrye Jagd , en eie caciondcr bct.no-

lende mitzgaedert voor hct genoemde huy » gelegene Bouwftccde nur de .zcltf byzonerra

Hooven , bouw ende wydclamien , oock houdigewasz ende nog ande'rc Regt cn Cticgug «

beeden. z ) Een Bouwhof, de Linde genoemi , met dacragter gcbooiigc bouw ende » yd*

tbuyn , en boultndcn . y ) Een dito , de Fuyekgenaemr , watrby een zeer gi
'oott wy/t , eaj

• en byzonder botz van txira Ichoone Elckeboomcn ja . 4 ) hei^c Kahtfleedc , be> Gtctvem

Goedtjen , glyckvalt met bouw . cn wyJeUnoen «ooizien j ) Ecte duo , bo< net^ ordtjea

genaemt. 6 ) Een groot en fchoone wyde , de Koolcwydegenoen t . 7 ) t «n ßciz ( a 'ck ,
in Wavertoher Botz , fu* tegemwoordig de Colon ui Mocttnannin pagihecft , bim » dm .
V 'ye Heeilyckheit Diedam voornoemt , geieegen J ymand tnt bet ten ot an er ftü<k , < t tvck

toi alle byelkanler ln '
» geheel , dtwelcke by inkoop aytoo Fl . HoJl . gekofl h.b tr , r »«.r

Kccdert dien nog om een teer groorelycki door planu^ icr , bejzen van opgaeidr tyrk « «•

Bruckcboomen vetbcetctt en gcaugmeflteeu zyn , aenerg n zynde , g . l . ve zig a » ot , 1 •

beeter te inform»ctcn , ende tet vooifchrceve plaetz en . yd le vcrfchyncn , >11 zyn - Oe eres
le z Ecken .

silihr im schwaetz N Pferd i» kr^vrltist oorhab 'Nt aus Vottan d'n L Ävgustivorfol*
KrudeLag.n,rimgc » .oMru ul HüUistrtLl - rkim tfituMi , ju velkans.n.

L«



« » r » Hurt * » f. » N§L» im » USt aufbei tHbfim « «i flftt » troftn ** *Si*«i Hra -Xrdr» . ono üMöK&rtibtra ?<tg ; '»iß«, SBj&nbaul «« b« « um €i*w a* **v ^Iki H^xnder-el w Oft $ 44>3f<$<afi :a$t Hrle ^kn , nu Oajn gtböncKP(an« , ua» nbrurt tyrtilAtttR durch er»«o | tco« t«Km -Bttfauj etier.UKt «otao«‘* *t ^Viteabird c , otia auiilbufiDOtn iüntU««u ; met 04iu tun wt . » oleMÄ « lBntHb Q i t 'wotn . tue iSuitxü „ Leu. ' '
D4 Oie Mttm «rotfec Uaw ,u » » » «nch «eifsrtu Dersi«,evsch« « <NsfeM p" 7deruordenen U . Ruedea Ha » , so b «s<t»li u» der Bo1bil« ße ikiutt , »tbß b»f<« f»| « «nftr b<n euiqrtw b«U« n« 0artco aU( i*a. <» .tc deneu ätMHtf UtfibUlW• » intrfnito , bk Herren L.rov *i»te» ad»r deiaah Srunv- uaeau oirkauffea w>dOE» l» web wiche« d«» - »bei berank ^ » acht , dam» nicht nur du ra«u kBlÜragendr t»$ * '»l» btn » L X « , 9 und »r « oguüt a. t., «u.maa Lachch. Ätoch, r . lnder £ ««* • * ?piM , fooottn aa -b bttfttmt , jo cme ßfsrmJbit« toiPf «# baut / ab toben « fl* *Naain Kb. Fr,K flföfinßcnOM atlfco Maaeft .

IV* . Sachen / tu w* ?«ufi .aoftu&aib Do «ad« s » .
Da A- Hi irr. rulch« arm bis Laus«aun» . « arten » Derichr Hack , » i fr«»** ': . ,

li& «n fo t faift , oob ktD<un bat kn$ <« Oe« puouo fiu » »» rosa ; Ai» wirdk « " .durch vachrrchtlich »n jederwann» ttiftaKUu gcbuMM^ « oifcue bca t$ X «Stachde « btt Herr mip<« ur ui chredtaer »vu citwwn ju .̂ romtra , v»o fcuw* '"S &dal io itudaaK a»n Äteirntbf nmiD. ftroaitr« « leitet <dd« , ah : i ) bK a«n< TLVÖtWu« n«M btn Sau » »att «n Kibtn oun « rrchdofe «tka «a . die lau««Ech*Ifti>ebc Uaoti balhnb , uno woraus Haua litoct iwlsLeo »«» Sm** ! ,*?«Ab OanoU « oftoi a<lf»tn j ) du UaotuiHPt ah ( • ) JXH Jtacp mu MH & ** ti0*rZulLUai luift uoo 11 .StMtfu * JaaUt bätl. .< h ) , e *t <!Jhk Sandes Mnirr b«|f* &IqmiO«« Schultz«« Omi ojd Sagt Sand« ««Uten, d«r (nwm < %Stt etocwö . ( < ) .1^fdfe «ata Btitfh « i<u . lwtkchtN bh vririß - ru und FuldcSe Saud. ( 4 ) r SL - b '^ MB *jdaken »» .»den Schlitz «» odc .i und dem & u «a - Sand« ßtUßtn , bol Äsk« Müdd«t««to te ) i Sch«- n »«dt . bjooa tintl aufm >Rit >Ua • SED««« rwt,ch«a Oeft Ortb'.fitt» **9.t «nb« i und »« «hctaca a « bttftikb « an dir «nd«w Lrit « de» Ar »« **oi 1̂ *° .
^ *

fSr»*Ir » u»v Vrklv» Sand« vU««n , mdu weniqrr 4 ) «nnn Lrnch. Haitze« aus»au« srry«c Ha« » crd - uno «„ «nsdüMtch au«lkauh,auch gleich daraus s« ae»de» ,on» ibro adsunqirr «» Hu veedsarra zu 4lö» «ra , Lötz . D »«» 4 «an » E -nAdrnwlebrrua a»a« nUtU und . erblich rediret dar, UN» btt Herr Lnkauffet iuir ^ *lxo«n Slifjof » (o wool • ah d«r Herr c.rLvo „ sin der - esched̂ urn celLo» ^ ^«U>« »edetka . solchem Such«» auch kalt , ea«d«a wocdro ; jsh wenxn d» aa °c» *
p *.§h p»ocUr » u . wovon tind audtt und dal andere ,u Frömern an«e,chlaaeo, &•*(o «n desatzirl Erd »w . ö»f solchudalSru - eschrueaen c ^flion eine rechtlich«« i «s-v . unque <»pi' ' «aaöch levr» sarriuea ttvae , biemu >: .->» Jttatt bieket prrr^ '!!̂ , » * iaao »«rablaMti bai Ü » * '<? dunen f Lochen , und länisttn» i° lrrmioo den *>© jraitta -’ l b« lOtior ^ d»vch>esije.n «s .-richi «rfchstneu, chr« <iocumev>» c*a(■ Ort< pröciriren . loetl ' n Sechürngro , btt bufrmtt , (o sich binnen iolch«^ ^ « MNßtahlbet , nachderu kLr« «rr,r «tdörer , »uttlkbr von deru » aur»ch »a,nada» ooedelchritdeo« - >"» au* v«a !vv .» «n d« » Hn - ' «digern I ü . Fraa » Ervk ktteen .evavn wer»», tofle. Änftiaoi . ö . ietctjil IoiiegeU uv» mtxa btbittH * *w^ ,• iabiabi «t« Uoterichcttl. Ätf * a u . « «» « 71» .

. <iiSJ Albelt , Hennch, Schultz. ^k » tztt?k >V HKck*o «« n' » alff-r^vtl v >t«n» Hob» nchr Schwrl« , van 0 *{VdF <t » H *«» r ««• >#.• SrüS^ an i t L rwartz« «rotrch »er ause r declent ««.de» ©hr »uS« » 'bUbtM # «usa Wochctt»» , r«rp» »l>ch«» Äech» ^ »ĉ



« erden Dtremtwlf abseladen , dosfle ihre Forderungen tbtt « Nshrache inner- M 9 Sfe &ftü
brcm Saicht ju Schwelm meide » , uuo den 17 September a . tuet Dorm - , auf eine rechtli.
8trl Juiiiliticen oder gewärtigen sollen , daß ihnen mil Ablauf vreset Termini - ei levrenil»» ,
ein ewige» stiaschwelgenwerde auferlegt werden .

Lek Herr Lanbrarv Elbneru » dar taut oaraejeigtenContraAt eine in Grieterbustd Jel*
gene Weyde » Brühienfchlag genannt, von oee Wittiben van de Lande erkauft , und biefioel
Gericht ersuchen lassen vor Au»iahtu »g de » Kaufschillingt alle und jede« so einig Recht auf
vorbesagte Weyde zu formiren ber . chtltiet ^ ll »eyn glauben , lv ce» o praekgevdo ntmino dt»
adlade » za lassen » welchem Gesuch auch deseueet , und werden »utb «» alle diejenige , jp ei»
dinglich Recht r » CPI e f.' ua , oder t * quo . uvque aiiv ju . e daran IU machen , brechtiget , dir«
durch abgeladen , daß sie ä dato über 9 Wochen , wovon ; für den ersten , § für den iiwpten ,
irnv } für den letzten Lraun gerechnet weiden , alio auf Sonnabend den 1 j September a c*
Mit löten jortificatoriir ^ lcherbaib sich vleselbst ststiren » aber tu gewärriaen haben sollen » daß'
sie nach Ablauf de« letzter » imm . i damit präcluoirei , oie Gelder aot - etadlet » und die
Wevve auf de« Herrn Kausser» Rahme« i„i Gruuv . und Hypotöequenbuch u- erschriedenwek»
den sollen . Reet K» juch den u Julir

Glelmg , Rulaad .'

'
St bat'dte Wittibe de» LcheFrn Frant Förster« in Dterckrade , an Carl Sollrath in gr«

- achtem Srerckrave , au» f :eoer a- aiid verkauft «ore an dem Holteschea Bruck » neben erben -
Gerd . Barlen und Derck HUfstuor , - 0,0 Walker Sprut aeleeene so genannte neue Wiesche.
Wannvun der Kausscht>. lnq nächslent autretahler werben soll ; so werden diejenige , io an dieser
Wiesche , ex squ . tunquerapitc e » auch sr '.ie » etwa « «u fordern oder einige Anspeach hüben
Siögten , hiebmch peremlorie sur-pr -rjulliei» pefpclui Llcom abgkladen -, um in Zelt von dr»v
Wochen ihre etwa ha-ande Forbeluug bey hiesige » Landgenchr cu .i , suir jun^ calon^ eintu«
beengen , oder ,u gewärtigê dass „ach Ablauf solcher Frist , nicht weiter damit gehöret , th.
nwr ein ewige« stillschwelgen auferleget , urw der KaufschlUingaurgeradlet werden soll . Duitl .
im Laabg. den zg Juli » 17 * 9« v. Berner.

v . Sachen / so ; u verpachten aufserhald Lmadurg .

Eme wohs condlrionirr . Papiermühle , welche nebst den Hämmern Mit einem Riback der»
sehen , ium Rikidofer Gukh gehörig und im Amte Hattnegen gelegen ist , stehet von neuem au «
fcroer Hand jiz verpachten um aus 0;n 1 Mao 176» anzurreten : wer daiu Belieben trögt ,
k« , sich 1t ehender \ t besser beym EogenthÜRer , Hn Kausmann I , P . Bachmana in Langoa»
derg anzeben und die Pacht . ^enomone « »öder vernehmen .

VI . von vacanrem Bn chenvienst.
Lev der katholischen Kirche tu Udem » ist die Vicane v . w . virglnfi . jur Vergebung bt# '

Ma ; >stral » daselbst , vacanl worden ; wer nun datu die gehörige Geschickl ^bkeit dar, , und
ptxrtanda iu prdiiuen im Stande sevn wogte , kan sich , wann <r dazu inrlmiret, coiaw dto-
Liüiaiu loci , je ehender lt lieber , melden .

VH . Von Srrassen - Raubei 'eyen außerhalb DnisdurA .

? t tfl- gestorn Nachmittag ohngefedr um » Uhr . auf der Landstraffe zwischen kakrar und kkr-
de ein reisender TuchfadricantSiSbrnent Jacob Weckstrvm , ein Schwede aut Stockholm ge»
dücllq , von drey Ltraffer>räudern üderfallen , und sind ihorfolgendr Sachen mit der - röste»
Gewalthötigkeit abgenommen worden , als : r ) ein Beitel mit 1° holl. Du raten alle einet "

Schlaget , von diesem > hr. x > eine gtrsliM>e silb Taschen , Ud» Mit schwartzen Gehäuse , an
einem blau , und sild . Bande , der mnerne Kaste ist von gradttter Arbeit , ein gulb . Ring gut«
searbeitet in Form einer Schnall Mit a Hertzen. 4>ein anderer goib . Ring I norinnen inwendig '
die Wo .iesteyenür ' l . r,aut>. e) iner vo, . o >c >n . Rut. o » r „ , welche lutiifi LevUch . einer ao,r üuch -
dt » t . t.osilch 4esprochrrt, . i,e Vee Anze ^ nach ^UI dlckek Ker̂ ohngei ^ r 40 Jahr «U , wttkll .

Jidgigt«



i

4

mJfeHittr f!*# # Ir«« « Ha,r fi«' *rt>,
’ »«sch« li Hn«n lorf «rtnnfcec ßnb ; tinn flM** 7^,« » fMriioöl »t« au- «tun» Hirschsdn- tr irM *nD Orr onorr t|t «in moM qrnJ + tfO“ ^sw n«» t»ch«r toflkitys Haara » und ftuwna » ug«>tcht« » dr» Ävfttxn aa- \* J ~

galt » «m«a licht Stau« Roch uad Eaausol aadadmd , uud »raeo Hirichfqoß»r« «däaa« ad«r »« «- (<« ua««av. 0«r drin« ut ,ral «so r »u>, . tzit sch»«rtz«» .-Ich« « cht o«dusd«n Ku» , ichdcasa »au Aaarncht , vod > » *u(cd«a na- « rKt «tsts Kcuiitcn Rach. € *U« ran » . »and rs« dt«(m - t-aßraräudtta » ortt « f
Irr ikldtbit (ich daooa mwt &tt , MrtMS hmii * * . >«ravdt«a Lach«a rtnw 11 ^ ^ad«r «rtasam. »tr» dersktd« di«» it «r(och «t , solch«« so (oft pto Hooo rofc>,co ’ru
Haaddadaua S«r Zsstq * Irp btctii' » kandaencht an,u^iq«o » vad soll auf S « ' edttS « vcr
Äads« s«r6b« t<ilO ««rS«o. Eltve i» kanda dm »s Zulu «7 » - .

ch« iE tu s«r Rach« so« , tm auf d«a «tea dies«« » d«v» Gaurm Srrrit
Hai « R»«atzau« t» Ude» «r Sruch voa etaer Rtudrrdandr «in a«»a1tta » ?r Elndm-
b«o « kt- « , Amtlich« - io«adn« r i« Beet «»«rfalm , an H^ ndev und Fusst«aU Ltochs- llam dbri fracttm ßnd * aach darauf da« «a | e Hau« äsla «dläod«tt
Da nun di« kl»<irer nicht a»uau d ««« i- n« t » « rd«n köm>«n . w»llsi , d«n«n I at aotf ^ ylZftbi« B«tt«a nbrr da« Gesicht «e» orff,a , at-ter da« «in Zu^q« a»t «in«» -ntom 5 f * T,j .
S«« tsm fron (ol - vo wird bt ' irt ( »dermdantali - jfjitaitito afmlft . auf badend«
batteutz« Rachklcht van d«a«n Iidtera » solche b«o biesiq «« kandaen- t »u Haakba»»^ ^Z>Ei| and Stm «r d«r U«d«<tdätkr an,a,etam » wo ans G«« ' t>ltt» da Rah»« d««s<rv4« («| ts o«mfl ioL Elev« i» kaub- . dm » » Zultt >7 r, .

RlU» ei«r .

VlU . Qt»No L«e4 »omw dvsserchalb Duiadarch .
ßfcktri «« » bi » M MTflortruci H«rr« vicarii und Reäotb Jmi Ba- (td - Z ]SRachtaßrnschaft «Nutz« $»tb«riiu badm , noftn Sch b«vn Ealrarschn» Gericht inaer 4i 4k pabbutionii . ardöna atttxn , S' d lLn,a«n» solch« MordetUN« da^ ksttU a» « t *

net . i mtttttti Stoch« »o , a« Ra-thaos« t»d p« o » p,» ci >»üovi, , sqstrßcimr.
tx . C'mtio Ed<Aa!ii dnrr adstnran pcrsöhn auflrr- ald r « iab« r ^ jjAss nd»d«v« DtsrNiou« . Xtd« ( t«ri Roli«a wider - na ad» « ieNd«s - dc» «asM «d dt« (er Kraft g<o«n»irtifl« n p -ot-itisuii edid >i»« i tuirrt » daß «r inattdald 9 W~ fkjßiMson 1 fdr dm tritt » » ; für dm and«ru , uad 1 für dm entttn t «r« ia »u r«(tst ® 'dm i « ersttabtra . c » ®ors . ©<ol « n . » vor bt«üo«« G«n- t «rs- «in« » ß-s«raitisott « , i» * utdt««drmatsal ad«r ßnvdrrtain (ol » daß d» co^ ,u» ,ciuv vach 9^

kaual usd »«rfabr«* tmtrn (»9«. 8 ««« in faiido ton 14 JAtii 1749.

InuMgcBti * Zkttul st 'd zu d«ro» sim i» ^44f«, - ea» «o>« »a vuttdsrß « uvk ^
aLm j 4| i «Ut* da« Sküch fdr 1 mb 1 Dicttcl Ctübtt.



%ij ) k ^ Dienstag den 14 Augusti 1759.
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Allttgnädtgsten ^ mehmhaltung

i XXXIII

Wöchentliche Tuisburgische .
Vaf das Interesse der romvercien der ülevrschen , Veldrischen , Me«r» «nv MlttfsschtNf

aoch umliegenden kande » rO«trn , ev-enchtete

^.dctrsüe - und lnreUiKeokL - Jc«cl -
, Hßwmt ,, «w*a /

Was <m beweg « undl unbeweglichen Gütern ;ukauffm und verkaufih « / imgleickea
was für Sachen za verleihen/zn lehnen / zu verspiele» und , u verpachten Ptrfom#
men / »erlohren / gefunden »der gestohlen worden ; sodenn Personen welch« Geld
lehnen oder aasleyhen woScn ; Ledienimg und Arbeit suchen / oder zu vergeben
haben ; Erfindungen m Sachen und Meiningen ; neuen Luchern / Schriften und
c $iut i,m } auch andern neuen Anstalten . Citantn«» der Crtiinnn r Verfolgung der
Lnrwi<̂ rnen und von «nhaftirren peisonenvnd deren Verbrechen ; von ang»kome

menen Fremden und Ctfuliru * zu Lleve / OPefei und Duisburg 1 « ochentt
liche Lorns Preise und LrodrLaike ; auch andere drm.?«^,,» zur

nützlichen Nachrichtdienende Sachen.

von «inigen späten würckungen / « eiche die unerhZrre Wasserflut im Soms 4
mer des Jahrs >7 , « nachgelastenhat.

Fortsttzung und Beschluß.
VH .

E >r» - revrnlauch füg« ich de» rin ander Unfraut,so in den « eiben am RbeindZusiawächset , und
diese-, Winter sicd «benfalr gar sehr an'aedreitet , und statt detNrase» den Platz einaenom.

« rn hat , nemlich die dicker- oder Feldzwiebel / ^ omiidoxrlum c,»<itäuw ralzrke ) cl blühet
«lut



ia erste« firtkbbi ^ lssfterLtr ÄvtzkftnS gatmetld
* »

- . . . . - - - btalTftrtrtW * ®^
tnvraou M«t «« n aiantzrnd ict » * u$ w * Ära t gwbtD .'t M .U> c « » Hebe »
®dru *m Geschmack . Dtr über , w . il dir Älu« Mneu « :tMabt( , «nv fei » * .
boi forv s »" WMfe« ltzut

_ ui ^ **£ 0 !
. . maai «u& Pot XiuDWft) BH » mit» gttn

itiftttMTtaM bcnui ftrafrt . Liefe » tlnfraai batte st -v an^ itio Nracbrtt , so K » . *>l
| jfit Ml Luven . » rtit » a« Rt m ein «, 1 Enkfrkniw , an sähe , voE arun. n S <il «s

^
«V^

mm« » an «»er näver da»» fam . dem m<j>,» dll N<ft Mufat
• feiUOcttfl. € «n ander »war m <tt (0 schädlicht « ( D#a> »ua jutut Dt » ©uNi * *7^ '
Lcaut batte NsonNr« »• sich jt » u4>ttt , aonliö Da» hcLaomua minu . 1 « “ * *^ ^ *
tu» ioura. tfol .ua » ioo» Tdo *e » ,*q 8t l)oit ScropbuUri * r i » >
ataor fuiga 3«A. ***!*• ) Die StatKbm aetntn t< Da» Hchaebackla r
da« runde , Na «cfftlfraui tonische kbr grin« « lötkr , Du au , gl « ne,. ettB *.<W "TJ ^ i
fht fi « »der DM « (Dt «o*lttwn , »,d raun »tt* li$tn üuoa ttnc»öa <*-
tetHi Mt aoch «tlbt Blumen . ot< ar , Na d)n«ta Ramracu . 1 dN . tmlomato. »
fiaat fnJb ia ©olsabr betau» , o«D « »( » alldaan an riora O . itn »0» de» NeE -

H
ssammlet und alt Lagat gtgtfftn. « » bat » s <t an ftuäun S . tm » iibHi M J

J BJJ . lkl 1«^. - * - u » —nai(( unp 01* eaiiat «i#t«tn . « » bat ms ' » an s.uchtea O . tm wtchfrt «
mack Nr ssötseldUtttr , at t« av-r an trockneu Oueu fteNt . tst e« beonabe •** ~ «M■■> - ' - - - ^

D «tat » Dm fallt« »Dkl sauren L «
sist Io heilsrar at» Dir Lssfeldtilttr

L» ist in seiner Ltt ( in nützlich«» Äraul und oegt» dm fallt« »o»r säure» rcol «^ ' ^
t»an Nn Last a«»dre- et und trintftt » fast fo b^ffa :!? at» Dir ksffelbläiter
Vnoatqtc Wurtzeln daran e» wachset , frnD ia batten G schwülsten e,l> -ar , ore» z«̂ , . F_ _ _ . - - - - v *— * " »» •« V |«Vi4N ( |«VU Mil yut ÄW«»* "
Mittel , »erdlenet auch sonst wie ich Nrtiii erinnert , all ein aestiake» Salat « *v ^
31 nNoDr da »»meilm nicht viel ander » ju baden , fein kov. E« mar aber, » duM«, -+3 otfonr pa »antum a,wt Nr, ar.Nrf »u yaNn , sein kov . E « mar aber ,«
HaSr aizobäun- -eivochsen , und dcdtchl « hin und mieNr statt ve» Arase»
kanN» , onD gab «kttbfall mir die vorher deschriekme LSeetmeeNl den Wiei« » ^^ , »»

e» AnseNn « indem sie , röa mären , doch aber wesen dieser me»ng and nab« "Z*?
tN sich ansbreMende« BUtter de« Vtch ketar buü»n»üch« Stadnt^ drachten»

basoa »a machen ganz untäoglich warm. .
rtfii "VJ U: ^ '5 t,n f T«“t,rn »JÜM in diesem Wasser erbeten eod d. ( -r^ ed

. ^dfife hth ttfntr ht< fUtn* tiijtf » b # ak»p h « i m _(m i fand sich 1
Blume , ( Bei»

ferner die flciut
ffWeftrü mieor

niaftietc oNr da»
Ttumtf . Bote »Ikn . 8t

!N«xsüß̂ en pdei die
flöte ; Bclbt fy

' , ,l ^ |'VWW‘ I ' w* " • , y , , * " , w “ ‘*VI uvev | »an • At DOre « ln . ditA • Heilt « . M
m 5 ,!.

, rrt ** 0,,ftrt Krsttttlein , »Ita © .. »ftttler uvgeich'ckr-
* * * M « *t Iumn» w »u Bluae fatu , tu ®Ä " '? £ ?

NK «NtGn Lach stberdelt »u seyn »chuuio/Zwischendiese« d« lt sich auch bat

»er » »»ochicht« « raut
aial,» fe W9*rmf »ebt»

Da » Lasser Hatte auch der grosse föÜnfetlut»« i M(yWc««i» c»uie tubok imJui C*jp. E»»iw» J nitf t N1® J - -«
Bit tdrer grossen und dodea tNißen schönen Bfume aVeetbälbeo »mischen de«

E» bat dies. lde »mor « i«ea doben aber tteckmn Lteogel urd w
ObiiiiaIiA b *1*» CA « ■■A *■— -* **■ ^ * *ßer« beroorraaete . . „ - - - - ^

^schkch» g Hutter . V»r»üalich t atte sich auch der gctde (̂ auchcheit ( »n >e »M, 1« *
c </ » . « S schemte / datz Toue/es »rr rn .se EZ .ntmg der «»ereil '" ' ^1:1* 1 ^ ' JSV
kaud» / und daher dir sin, edrnvenxitkrcn N - dn er. deei ZZaahins «me» "5 jAre "BrJuKr / nemlithder Lyfrwmku zu gksscdeMderahob « 1 vetminret . e »>
foa .t out ft kn Wtiden gar r. t4t m wachen dst - °e» , und nur dürren ftemiadn' W" I " '** '* i%u vpcvri » nn? nur Pnrren nttfin ^ ^ „ . Riti
ssla trtüVn O i «n f«0 auch da« s» aenanNe rUdel r »der Xaeel r oN » ,
chZaimtakamm aonondt ( Pe^iui: « ,» p, » « li» Iu, < » Tcur„ f . Cr,»a Gei« c«/ , *? g t
ttHMnoaa«« baden , welLe» oor der VriNn nn schädliche» Krank ist , nicht ff *
ftlbl schnell desaamel, also den Platz enmimmt UND da» Bra» Nkbrönger , s»»dtr> ^ :
<1 de» Dich «ngesutid m üfin ge»landet »uv.



- W. ttntek de» LLumen ist merjsidürdtg , daß ptme»!ich der L >
'rfihda«m dieser Was.

fer nicht oat ausbalUn können. Co wobl t>obe <ti « niedrige Kirschbävme sind verdorret . Im

K satte man «och nicht« an ihnen , aber bi « Frühjahr find sie nicht wieder aulgeschlagen r
nt> hohe Bäume , deren S . amm nur IM Wasser gestanden , und die Glätter nicht berüh.

ret worden , find doch verdorret An einigen Hoden Xuschbäumen habe ich die oberste Zweigst
im Frühjahr noch autschtagen sehen , e« fielen ober die Glatter bald ab , und die Zweige bei«

ttelcftm St scheinet atso , baß ein Hirjchbaum den »reyen Zugang der Luft ln seine £uftrdär«n
nicht lange entbehren kan. S« »nd au» die meiste EschsndLume rergangen und nicht wieder
grün worden , jedoch

'weit ich noch etliche , dle di» Jahr wieder gr^fi worden sind , unterdes«

seu aber weniger Lebhaftigkeit als »n andern Jahren haben - Von den Haselnüssen find alle
diejenige , deren Glätter tut Wasser gehangen haben , verdorret. Die hochstämmigen sind jua
ttieii , doch nicht ollentualben gut geblieben. Die jungen kvelsch t Iflaßbäumcbettn Blak»
ttc im Wasser gehangen , find kbenmässg verdorret , bie hohen Rußbäome aber find wieder
ausgeschiaaen , haben aber sehr kräncklich zu segn geschienen , und vermache ich , daß man einü

je mirD fiümpftn müssen , um vrve Zweige tu treiben , wenn sie weiter dauren solle». Unter
den niedrigen Gebüschen hat vornemiich der Trcutz- -m von diesem Wasser allenthalben de»
Lob erlitten , wodurch die Zaune um die Weiden und Archer sehr beschädigt via töchmch
wurden. Dach finde i qo , daß sie au« den Wurtzeln hin und wieder neue C pressen autjchla -

gen . Endlich hat man mir auch gesagt , daß der Tannen r und Fichrendanm au» dorr wor»
den , weil ich ei aber nich t selbst gesehen , sondern nur au « Erzählunghabe , so will eß nicht vor

gewiß aütgcben , ohngeachtet e« die trockne Natur diese « hartzigen Gaum« sehrglaublrch machet.
Siut diesen llnstänben erstehet man , baß an £>it» , wo man Sommnstuten befürchtet , man
feine Kirsch . Eschen - Nuß . und Lanukiibäunie kstantzeu, auch die Heckt « oder Zäune nicht ccm
Treutzborn a;iliehen müsse.

X. Denen Lcpfelrrnd Lirndäumen / so wohl denen hochstämmigen , als den junge»
nol» niedrigen Baun - 'n hat da« Wasser nicht geschadet, wenn auch schon 'Blätter und Früchte

' sich darin badeten . Und U edler der Apfel war , desto frischer find die Bäume geblir»
den , und in dusem Frühiahr mit neuen Zweigen schön vermehret worden , welche « «ch vorne«,
lich am Hipin d ' or , am Borst > Apfel , am Sülven « Apfel und dergleichen qemercket bade . Es
scheinet da « Apseiholtz mit oem Wkidenholtz ^ine Aettnl«chkett »u haben , das ohne sonderlich<r
Fettigkeit »u bevürffen , vom Wasser allein grösten Lttest« lebet , wie denn auch di « Holtz mjt
dem Weioenttoltz in Betracht der Farbe , Zähigkeit , leichten Faulung , und Uutaustichk. it

"tum Gremien einige Glckchheit leiget
x . Wie verschiedentlich sia.

' bie Ervfruchte. alt Roggen , Weihen, Gerste , Hafer ; auch
die Gemüse , Bohnen , Erbsen , Erdnüsse und dergleichen in diesem Wasser verhalten habrn ,
»st schon im vorigen Aussatz demerckct . Rur noch habe ich onjufufertn , daß in den Weiden »
wo die Heuhauss n aufaefuttret, wegen Ueoereiluna de « Waff r « aber nicht weggefakren , fon«
dem verfaulet waren , unter diesen »eisauiten Hansen « sich die Grakwurheln , und idie Ji>t»
tiqkeit de« rande« erhöhen haben , folglich aus diesen Plätzen , gleichsam mitten in der Einöde
fich diese« Ich ." schöne« Gra« g ? »euget . wie denn auch unter den Obstbäumen und nebe »
den Zäunen oder Hecken die Sratwurtzeln weniger verfaulet sind und ziemlich wieder au« g« .
schlagen sind , folglich »wischen den Wurtzeln grösserer Bäum : und Stauden einigen Schutz
gefunden hoben.

X >. AI» im Aühjahr unter den Hauswitthen mancherlev Derathschlayungen geschahen ,
ob man di« kahle Weiden ihrem Schicksal ! überlasset , oder btefeibe mit ffUetunb Hcusaame »
destreuen , oder aber dieselbe gar nmackern und vor rin Iqhr mit e>afer d säen , und also De»
gewissen Schaden mit ein,m wabrscheialiche« Nutzen ,u ersetzen suchen sollte , so waren die
Meioungen sehr geiheilet Die Erfahrungen giebt in den Handlungenund Wülckungen der
Natur ah -mal den besten autschlam Rach dieser hat sich get' igct , .paß diejenige , so ihre
Melden umgeackert und mit Haft k besäet haben , eine schöne Eenvie gehabt , der ihren Ver¬
tust nur oerinae mackste. Diejenigen. die rur Klee - und Heulaamen aur da« mager « und au«,
VMitt staubige Erdreich geworffen , habt» wenig Nutzen geyghl , west t>tt Saume Nichtoder

«Yens.



®« fr viese«iae , fr tfi« SUitaa kct «imp HÄft tata« UNO *£ ? !
ßad m ttk * tc (lM fleubctn , unb »uffen nuumebr noch ldm , war sie in »dr :ge«
tat ea tta« frdcn , mit ibcc JSatxn auch u-ch !<u ub eoancr . ob« Grat * uß# ** "
schlecht« «fr tuHfiUfya lMr<uU tutta.

Itttifir *

I. Sachen/ fo ;o pcrftafftn in DMadnrg. ^W i (t kt Sch»«4t« , «U «(Ui - eter Hochdahl vorbata» ! , frerwistig «ob Hiit& j« iqluelcabM m sei« « <xwt ^ tufm Wemh ^ ot . Marckt auf Donnerstag de« * J ► '
**»

»ertaus« «ietbano äfebtlttn , trab »»gleich semen, besten Stande sich finkendeSck' Ag
BereUichaftr »« »« Kch eia ob« mehrere liadea solle« , so seid«-« »umm» « erbanta » ■ jjfweb « stch »tilg si rve» laß« , . wo nicht , »ub er dieselbe a,f besagten trab
Stück « eise de» meistbietentan verkauffen ub »«schlage« ; Liebhaber« fr aohl H **’
Ulb tat S<ata , löanta ftJbi | i bortar besetaa , «ab ihre« Dorlb il sochea

lt . Sockran / fr pt ottfanfttn «offerbaib fteteterg « ^Den 8 Angulll ». cur ». , f.l ’i Naeritiddigt om cen nur , iret brandende ^
worden een huyi enfehuir op de Gilde fcke Stractc binnen de Stadl Suaden geleg '
bcqaaem tot bet dryten ran CoratEercre . ^ #*

Ingefrlge COtrorbnun « aus Oer böchlötzl . Elev . Märckischen Regier »«« . fr*
faS N’ am . j - «elegeae , denen armen Wäose« « stdnbigefr «eaaamke Sublsche Ha«
bietenden publice oerf jnft werben : ms fcnbtl ftebbabrrt sich in tcrariml da«
m . c . , Lorm Blocke,o , zu Rabibaaseeinfinb « , und tbrea Docibeil iuchenkünne «. i * ! « £
• :nbui(ni«c , so an geb . Haas tmut iHniptacbe io haben ouatinea , bremit g' dem ff
den , «m aut ihre« Aorbernagen binnen 4 Lachen sich fub p*n prxcinfi ja nulta*-
in Senatu btn j August« 17 <9

Ort «aber verstorbenen Job . Kühnen Hans aus der Baustrasse nechst
Erus ein und aatarserts qele^ a , fr ans 110 « tblr aewürdiart nebst der Fnseldreafrl ' '
iz 140 Rtblr tdpret » fol tan 1 , >r and 19 s . r Au»usti fco biestgem üjnb«efw*
verlauset » erfc « , uab mif <n dnsemae » so «m duirliches Recht . ober sonstta«
aem. Haus baben wogen, solches länasteas im letzten lermi « d-a ry corr. » den ^
ifrschwaigeos gerichtlich an»ttgea »ab »ustrsir^ en Wesel iw « ar.dg de« » 7 Tt “11* 17

• . Stockum , € ie «trUb , o. ,,1*
dass btt Bebau« ?« der Sbeleuten WenderEs wirb btem' t öekant gemacht _ _ _ _

. 4«f der Safttausstrass, «tiecen , in BegtNwart »wever Herrn aus de« Magtstrote . '
bietenden össevtttch oerkaustet werken soll. Vleleniqe, welche dato Lust bade« , \
atz Lagustl » t uab t « SegteLber a c , allemabl Rach« um , ULr » aus der
<Iev« einKlibra. Eleve in Magistraru tarnt Ialli 1 7 19 .

, III. 0adb«n / f« go r «rötn£ftn «ufrcrtalb lvatsdvrg . . fi # 1
Maiiftratai bet Stabt CUoe Mftl hiedurch tafant mach« , , dass die « ustieMr \• ratanl ta« wenigst « «miebmentau vefdunge« werbe» fr» ; bK/rnt«* » fr daB ^ 7 W

fJnnen sich den 18 unb » « August c. « . , Bor» , um n Uhr , «us Rahthouft «« 5^ ^
in vl .^ e«« bra » « llgasii >7 r».

IV . Otatio Seedieoruw auffer- aü» DuiodorA» 1
fr «n bei verstorbene« Herrn Vicini and lte«o»i» le «. . . . ' , W \

Citntio Cndttorum auffer- aü» DuiodorA»
viisenlge , fr an tas verstorbene« Herrn Vic»ni und Reftori » ten 1̂ - - 4 ■

Aachlalfrnschast rlnitze Forderunghaben , »»ssen sich beym Ealcarstden Gericht inK «v , ,
» di« pulilicationK . aetang meltan , m>b längstens solche Fortarun « baielbsten** .
m : . 1 Borgtnl Sfr« ro , an Ra-khausr fl* P * a* pnedufiowi , ju^ sfrtrr».



Anhang
Xow. XXXIII . Dtmstag om 14* Aagofti »759r

Za dem DuLSburgischeuAäcirelle- und larelli^eotL - Zettel.
v . SaLen / so zu verkaufen in Lv ^ dne^

St sinddie nachgelasseneLinder oet frei. Hrn Zollsch«elbert willent, ihr t» fndpptlmartfr
»»jschrn Herrn Pastor Hencke und Herrn Mortbich gelegene- Haut an den meistbietendev t«
verkauffen ; die oaeu Lust baden , können sich auf den 18 August» st . k. , -eh Theodor von dir

. Ltvckeo riofiobea , und bi« Dorwarvcn hören .
V! . Sachen / fo zu »«rkavffrn anfferdald DoindvrS»

Ad iofUntim Adolph Grotensobn sollen des Henr. Getier« ,» , i Rthlr ; 8 st. Zstlmirte
Effecten den >4 September a. c- , Nachm , um » Uhr , allhieraufm Rahthauft dem meistbie»
dndcn öffentlich verlaust werden . Airrna im Landg den i ? . Julii 1759 .

Die Vormünder der unmündigen Linder der verstorbenen Eheleuten Anton Brvxin der
Stadt Udem , wollen da « am Mühlenthor daselbst kenntlich gelegene Hau« nebst Scheune?
dat Grünenwalv gcdeiff. n , unter /riMcnce E 8 . Magistrat « öffentlich verkauffen : die da,»
kvstbabende können sich in denen baiu angrsetzten Termini « , nrwlich den » 4 dieser Monathd
unv den » r September a . c , allemabl Rachwittagt um J Uhr im grüne« Hirsch dey Nicol.
Brux einfinden uns ih^en Nutzen schaffen .

Da N . Hrvr . Buschmann den Lausmannt . Lotten im Gericht Horst » an » ftever HanPrrdr
sich an sich gekauft , und gebeten bat solche« dem publica kund ju chun 1 Al« wird solche« hier»
durch nachrichtlich zu iebermannt Wissenschaft gebracht. Bochum den - 9 Hulli i/ ; o-

Da die aufm grossen Löwen tu Emmerich gelegene Berstegensche Behausung p 'v ivto de«
veistvkbenen M. N 'uben Haut , so daselbst in der Goldsteege situirrt , nebst dessen nachgelasse .
ner ausser dem Steinthor bclegencr Garten aber pro patte denen Römisch » Catiwlifchln Wag.
sen anrrfallen , die Herren Prooisore » aber besagte Grundstöcke iu verkauffen willen« sind ;
Als wird solche« vet Sudel betaut gemacht, damit nicht nur die da,u Lvsttragende sich intetmi -
ttjs ven rS Iulii , 9 und ij Auguste ß . r. , allemaki Nachm . Glocke ; . in der Stadtwaage ein.
ünvr« , sondern auch biejcniae , so eine gegründete Ansprach darauf zu haben vermeinen , sich
binnen grd fyitf gehörigen Ort« melden können.

Am i ; Augusti a . r . , R>ichm um ; Uhr auf der Stadtwaage iu wollen die Erben
seel . Hrn Radtt » und Landichreibern Lelv , dessen Wohnhaut in der Stadt Cleve an der Eck«
de« Hasrnderge « in der Haggschenstroffe kentlich gelegen , mit dazu gehörigen Scheuer, Stal.'
lung , und übrigen Pertinentien durch einen fteptvilligen Verkauf öffentlich anhangen und den
i September a c , dem meistbietenden iuschiagen ; wer dar« Lust hat , wolle sich auf obgek
Zeit und Ort rinfinden , und seinen Bortheil suche «.

VH Sachen / fd «erkauft m Duisdurft»
Herr Tuckrrmann , Laufm- u . ?»bric . . hat von der Witt Haffeiertein aus« Lnüppelmarckt'

känNich geleqenene Haut mit allem Recht und Gerechtiekriten käuflich erstanden ; wann er nun-
willen» ist binnen z. Wochen i dato . die Laufgelber,u erlegen » so muffen diejenige , sbriye
rechtliche Ansprache darauf haben , binnen solcher Frist entweder bep dem Herrn Ankäufer obwr
der Obrigkeit bieselbst sich melden , sonsten die Laufgelber autgezghlet werden sollen .

T« dat Meister Iarob Ianffen von vet Hrn Rentmeister Michel « seel. Erben , ein Hauff«uf der Lchwanenstrafl neben Herr« Watmutb und Wittibe Arger « gelegen ' gekauft ; »erdaran etwa« ,u prätendiren hat , kau sich in Zelt von >4 Tagen meiden , sonsten di« Laufgel,
Ser . autdeighlet werden soll« .



VIII flauen / fo verdanfk aaflrrkaJb Da >üb»rL . , , £»
Et bit dl« Wittib ' JiJtaia i # eia Hart »>legen « j ctc f : o»t j . u ?e » ‘A ’

*̂
Itibnet , ooa be :»eo Erben cy b c rdeiuu Jod . € rauen 114 C »U ; cb « . agt der g

ßch lefautf ■, ®ec mm «reu » u» odenge« . Hiut ja ( oroetn tat , (an ,p ch- r » o . ^
O <t»». r » > p» «» fx 'pxw ji e»» . cwuui MijutMia imugcä , fonüta Ser Jty * * * ^

f4tt«t jt t .i t 'mtio aufgeiaMrt » erben joä- - - - — » - • ' • . - » . - . - ,^ 1»■I I *« < , '. » « 1 IV » u « «| l | *<Hll , \wm

« * bat Oec t -i« ei* eki « a» . » aitf la Tscst . feinen wm tlwuaf r £ I>or uff # *. ,
Sittt ^ n Dscieni Xitt . r an » b . r eüitiiben ÄatiUKtratetui ■.fceil' » ann finttut
■cn « tttta,twc «uiMor (tfc i Xtbr ij rt 6 pf J) i * t an otr Xöniaut « X
» erben Hilf , gj » sreyer Haas oerMnMt , iud joii pal Xaufprettuai Den n if . pt « b«< ^
*ol »eia3let » erbens bei € ftbcl 4 .Je «uD lebe , s» an Ctrfem oe . fjufiec ©arten jorb « »**^
Aajprache fa baden kcwukk mogten , btePtueb abeelaben « « Pen um ihre
L ^ iprach « bttuun 4 Wach« ! » dato pufeiic. tioui» fco» Xcntgt . ® ee’ir (tcn € taM»ert*iJS »
l«t| tni ober to ge» attifca , daß denen licht irschieneuen « tu eisige» Äüij (t)ir « i «o »w

”

O .'tP«. ^
« I da» btt! Wittibe te « Schiffen Zron » Sörflerl In eieriraft , an 5art J8c«W** £ i »

potwoi Stetckrabe 1 auf fteorr £ anö otkxuit iore an Pi» Hotte sch«« chruck « « »rK
Gerd , charlen und Oerck HujstaPt , « uda >Sk>Utf Lprut gelegne {• genannte « ®*
Wann nun dar Xautt -twuig oittltMl auteejatzlet werben tofl ; sow - tden Ptelenig« » ^ ^
SSufide • « qujcuaqae capitc ( i « ich seye , etwa » IS torDtrn oder cimge Anspr ^ ^ pv
« jgten , h««durch o.'KGto .' t« su-> praejadra » pcrpetui ülemn aP« loP {B » 11® in Alt

. . . 1 > ^ P . k. _ _ k V. A . k . _ k . » a £ < «ff fW * Ji2Bi$tu litte ein» badende Aotdetun « Pep dt«0oe» rrodgertcht eu -n lmr >vft >bc >"' '^ '' F
»tin-en , oder in aeaLn ^ en . da» nach Maut solcher .Zri^ . mcht - etter da, !»

|iiâ >
I
w, '1<n ^ kttteßet , imd v«r « auhchumg « ttgeiabi - t » erden ßä- ^

WtMH Dtn jo 3 ulu i 7 f *. p. Betner. ^
Dtt ^ err »«iPratb fHnersl dar latrt darcejeizte » Co»»*a . tn .e in Stttttt ^ ^

« ne ® e»Pe , rnidl .njchlap « nannt, von Per WimPen van de Laede " fault , »»» CT
« eft« l erntchrn lo^ n dk Stusiadlun - Del « aulfttuum cüe nnp jeöe , io einü * *

«#
• Pfbefa« !« » «ode »u lotaues berechtigt | B (egn , tauben , la ccno p,z &ac»d « n '**l es
oblaP «o |o latfen , » eiche» Gesuch auch defettret , und » erden » ttbin alle diese^^ j

i*

durch aPgelaoen , daß sie i d « u ilPer - Wochen , » ovon
dtoillch Xecht ex eipi c feudi oder ex quocwiqoc » lio jme Parat! ju machen , bett ^ ' yliP »
durch ab-eladen » Paß fte i d » io über - Wochen , » ovon z Int Den erste» , j für fefl
und i fstr den lebten tnmm «erechnet « erden , alit auf Ssnnobend den i j . t*
■ it wren joiv6 ;jtoii!» svlcherdnlb sich dirseld- sistnen » oder m ge» artigen haPt»
fle nach 9lMaaf De * (extern terauci damit vräeludiret , Die Selber aulqe-adlrt iTZgf
—» - . K ZkA ^ — - » UOk . ! i . i »L, .. . h Ä. - - k4kk . . «fksriAfl***

Hi
Weyde auf det Herrn tkäußer » gr .' b« en iai Sr und . und Hvpotdrquendoch oberichr
den sollen. Ree» » ju 3. den 14 J1I11 17 ^ . .

eiekns « AuIanS .
I X. SoArn / so »n verpachten aufferdald VmsVeu ^ .

Et so ! der >3 alftabof gelegen in Per la bdi & oe so »Mbiebin ^ ot>- fJJLJi
m - acht atfcabt , am xo jtuqufli , Sa $ w . ua j Udr iu Soch iu den r troa «»
dachtet » erPen ; » er kuit dazu bat , kan ßch alldaon ewßnden .

X . Citatio EdiAxIu einer abftnitn Perfö ^n ausserhalb D« S^
^

A»s « boPene D srtlion » . Xlage ilorLLoLen oibertbren aP » e(tnPengb <3,4
|
*a - g

• itb dieser Xraft gecruiräitigen p ocUm» ui edklxiuei « tiret , daß er innetbot » » ^
» opon i für den ersten , 1 für ben andern , und r für den Dritten terwm zu reL "A ft
den it Leptemb -r a . r . Dorm . Glocke , 1 . , vor bttflge« Gericht erscheine , M »r« ^ ßw

etbiuMlfaB aber gewärtigen soll , daß 1» eor .iunmu » >• eraattootte , 1» AulPleiduaalfaß
fanat und verfahren werben s^ße. Ree» 1« joticio den 14 JuUt 17t ».

Diese I« Mz « er - Zettul sind 1» beko» » eU i» Ad ' iw - Coioteilr z> Duetlort » 1

aStn ro - j « « da» Ldick für e rad r BKnel vlüder .
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Dienstag den 21 Augusti 1759.
unter

^ lllergnädtzsten Lmehmh -lmnz

' Num.
1 > m

L' 4 XXXIV,

w

Wöchentliche Dm'sburgtsche
|9iuf Hai Interesse der ssommerrien der Clerischen, Seldrischen » Meurt und Mättklscheal

auch umlirgenden kandetr Orten » emgerichtete
^ ääreäe - und inleUitzeatr - Zettel.

W« e«N »> tr«C« /
Was an ssewez - und unbtweqllchcn Gütern zu kauffen und verkauffeu / itnaldcffm
«m« für Sacken in txrtqrM / s» lehnen / ja reripwlen und zu verpacht«» vorkom»
« en / verlohren / gefunden oder g» ftohlen worden ; sodenn Personen welche Geldlehnen oder aaoleyhen wollen Bedienung »nd Llr ' eir suchen / oder zu vergebenhaben ; Erfindungen »n Sachen und Meinungen . neuen Bücherp / Schotten und
Gtlltfün j auch andern neuen Elnftairen : Cu*iit*tn der Crtiucnn ; Verfolgung der
Entwichenen und von inbafrirren Personen und deren verbrechen r von angekom«menen Fremden und c*tulirttn %u Lleve / VVesc! und Duisburg i « ochent»

lich« Lornr Preise Vnd Srodrtaxe ; auch andere dem
nützlichen dlachncht drenende Sachen.

Von der 2ln;iehrmg und Zurückstossvng der Lleökrrifchen Cörper.
T \ \t A»iinliakeit und der u-trisldnd der elecktrilchen und maavrtistbkn Wirckimsen . wmhtreitl in meine» ledtcrn fftnfaij ettvat berühret » last füfi ttoÄ ferner aut s-lc> rdenVersuche » brurtheileu. Dlr maMkiich« Materie «rrmtlch »Mt durch- «U« und Jtfc Telper



i Vi« nMi <f Dttle » is tdatn, fc* t rw ehi ober iim pHK 1f*
, Bk » eUMftfe»».,« « fe » «« 4«*» i>B Mqeodl«s WBJ i Mut ir.ll

fe eh»»
C‘M03tti *k* nn * « «*ipjv tni imwi . lk « I4JD , m «ran Bin B ■ Zrytt(4 unter ms tif -M foanod , wir» Bie Radel t*tn » d. weg,t , ai« wenn sie bloß aus se*^ 7chE»en diese» bemerck . t man auch beo der steck«. iNlkt meaustolaeudi » V im& 'zZ*.| . t(i« 4aO( UflM «afl |»bat * ruiru .t. Zchdän« » .uu axctf.oe , |« von
H« XtaaH »Oiit* Schuh« U» | Ä , m naiiütiMnti tuuttu , fe oMn «n dev
eotUC# fefUetndir »«O, nf . Vas eroe && « Kr fette iieqet u« tu fthtt* **
R »dr» » unter dal andere Ende ad r s. «et » an e„ .«a tel «r oder eine SlariLeibe ,
®td&Dldttge Uesen , M oua M Zeit gaa « genau,» McN (tt <o,foi4feut tu Jt . it« »ob t»J * nder nifct el. ckmlch ist , »U »er Hand Maßen , den -tuaenbiick n«u » da dieser auf r* *A ,«es Zeichen « du Hand »»Ader «lecktrisirteuJMtte ad und zurnckzi^bet . geratdea kuGot»" '

^,an de» andern Ende MrtdMo , u dN»/cnte Hew « » ungen , dergestalt , daß wao omz ^ ßnnnrten Z-u . Aan» »» «scheu diese« Hrpfea und der ausqedobenen H«rndrun« der r «^ 7^.
hemetcken ,» Stande ist. Der. » daß die eleckmiche M itcru nicht über die Alatgea

B ^ r - s

. . . H. *
J

!
>er dtn»e»iadre, sondern viklnietzr vttlch ihre innerste ldeüe duumchdimge, ist aus
uchen Del Herrn Jellibert fcip ^ eietic« fa> •

* Ei ; «neue Ch» ,-*. Vl» augenscheiulich I*Seilen nn Me »agnemche » itinne , odgekachter «affe» durch die dichteste
stad mdasteue Platten, unirbmoert und in eine» StnaendUch sich socipstactzet
Me Materie de« kichts nnö Z -uees , so doch unr- r asten , die wir kennen , die svbntß« * '
desti » mt- Zeit , nm Durch solche Aachen D» darch zu drinoen , anrnndet « .B»N dia^ . B«od '«»eB . der ein Sender ist de« detadmien k »c.irck«ri, zu ßegdea , Ui de*
de dieenc, Lipe -ienc» p . SodaDet deweisen , da» keine maqnetiside Maletie wvt«>» ^<handenseye . Allein wan kiese » gelte» sollte , so würde » an sich qenötdigel fi den ,
tntche Muerie, deren Dirckong mit der » agnetischen diermnen üderemsttwait , «le >«ssA »
zu oerwerifeo , deren Gegenwart jedoch zu Üngneo , oder in Zweissel zo ziedeo » st« ""
« . »an» unterstanden hat.

Herr Maifchenbioeck Or*t d« Methode inlkaeatM Eipetfcncnu p . F » . meldet
seine Versuche in - rsadruna »edracht tu haben » daß v » magnetische froft tn
nnd beträchtlicher (ege dan t» Lowmer Don der L>e« -ieie»e dinge»« !» ««danktetet
Vhyfiquc - 495 . daß sie t« Dinker «ertnter frpe als im Sommer, me »an ,

(d0 !7
Idfl » will » ee>dachtet baden , daß »,e anzredende Kraft einer ßeriedenen Staßrrdte ^« er «i« auf S Schule , ,« Winter aber „ r auf zwey Schube sich erstrecket dadeo *r ^g+
fo «estatken Sachen nun , würde die btcftT,<T»e wn der maanensiben Wtrck na *0® ^ »

An« unseru Dabrnedmuneenaber etd .'llet gerade »aßneu
nun ,

sich unterscheiden lassen.- - - - unfern Dabr- - . . ,
feiet , Lasten wir jederieit befunden,daß die Sleckrne-tai i» Wmterallemadl "" se» i*
iH , »u im SvZiMtr, wenn man die Versuche de» trocknenDetter anstellet . »ttdiB
in »ieft« Stückt mit derDtrckvngde« Magmreu viel» edrü»ereutß«»«e» , da» «»ai^ D '
schudao ftv«.

Vir EfMNttt« tHWet , wie GrreefndeEtnncnt fk»C p . 9, Edk. een. UN»
Dtffeti de Mifwit y . ;« znr S -'.üae erwiesen , daß »er vkitaner und bas Eisee- » it
Srifitn ßestrntinander rnrcken und stv »ozeeden . Ran ziedet »enae auch ein eleckrn* m^
»er , feie ich anversw» «emaet , devjenige» , s» «b» etecktrisiretnnd anaezoaen . di»t
« t sich » ob aber dir anziecheade Kräfte «egderßett« einander amch sind . ist eine Hra* '
lelDerv durch D. rsuche , feeine « » iGen« » nicht rr&tert noch entschieden fat . -zgfeinet roch solwes aus d»m bekannten Reuwnianischen G ' ie« der gkatnr , trt t*r . £ *-
cfueMiO / da,st auch allcmahl « ne Gegeewerchung / soder ««ongen
« eiwe« zn ffftfee» , sintenfedte, di.se Reges fe Me» ttdenckieche«. {öflut tDW AschE
, nd nicht die geringste AllscabNe leodet.

Herr dll« k«»deveek Dicken , de Mafiiet » 9. -69. Nt durch Verfeche ausaefesch^
feich» , MO M« UA^ iiMicht Wtrckstur « ch« «tgemmet stoch dergmnsttl w«rv , m



«« Ischen bi« Nadel eitler rompaßes o»b den Magneten , einen Sind « II Ungestüm« »läse«
WfTtr otwr Weingeist , over auch Rübül anründet , daß emestarcke Flamme davon entstehe ,
» ovnrch di« magnetische Materie , wenn ja eia« fe «n sollte , nothwendlg ihren Weg nehme«
« aste. Eden dieser «der hat auch statt , wie Herr Krautnftem Thcor . Eicär. p. , , wahr»
»enommen , dev den elecktrischen Ausdunstungen > welche glrichfall« weder durch die « e»
»alt «,ne« starcken Winde» no<d bmrb die Flamme eine » Licht« fich »erstrrue» oder schwache«
lasten . Man beuge unter eine gläserne Stecke « me Pßaumfederauf , und halte dagegen kieoerie »
bene « laßrüdre , so ward sie davon «leich aa,epgin . S » bald «an aber »wischen die « locke
und die Rühre mit er« Munde blaset , büret da » An,leben aus einmabl auf. Dieser Versuch
nun scheinet »war Anfangs d . uj nlgea , so Herr Kutzccftem angesteilet , schnurstracks» »vwieder
sprechen , wt . wolü es 'm der Ldai -an- ander« damit dewaod ist » dran daß dier dt« Ll»« nci-
r»r aufdöret , iolchet ist bloß u .id allein f tr Feuchtigkeit des Athems »u »uschrrtben , w- ltl .«
die eleckirtsche Wirckung , wie ich an eine« andern. Ortt ge »eiget » aufdebet und »erniStet.
C « gebet danoevbero nicht an , wenn man mit dem Herrn Mutfcbcnbroeck hieraus foloerea
wolltet daß krine magnetischeMaterie würcklich vorbaoden seve , oder man würbe mit gleiche«
Fug und recht » solches auch von der eirckiktschrn »u « hätten , sich gemüffiget seden.

Dielenige , so da behaupten » daß der Magnet vermittelst einer subtilen Materie wirckte ,
sind der Meinung , daß v,rielde^ ing « uln den Magneten , wie ein Sirdrl , sich b,weqe , orrg^»
stalt , daß dieienia « , s» au » dem Süderpol heraurgkhet » durch den Nordpol, und bi ' in ige ,
so au « dem Nordpol heraußstrümct , durch den Tüderpol in den Magneten wiekrr bincii tvm.
me . Oer elecklnschen Materie eignet man gleichfals eine wirbelmäffige Bewegung »u ,
welche aber , wenn man den Versuch de» Herrn Dtfeguii ' ,» Cou s of ixperitmnrai Ph

'
-ior pi y

Voi . i . p . ZZ I tn Grweyung »lebet , von der andern offenbar sich unterscheiden lass t . D?cn
leget ärmlich aus ein kleines Lsariv »wey mittelmäfftge Octav . Bücher ebenweit und etirq
rrbn Zöge von einander , und zwischen ihnen etliche Soldblättgen , wenn man altdenn dir gcs
Neben« Klaßtübre gantz » atze darüber hält , doch ohne die Bücher »u berühren , so wird
Man nicht di« geringste Bewegung an denselben wahrnehmen , so jedoch denselben Arcen»
blick , da mandie Bücher binwegnimt , erfolget . Leget man nun , baß die thdt ifcre
Materie in einem Wirbel sich herumbrweaet , so muß notbwcnvig ihre Wirckung auf.
büren wenn sie in dieser Bewegung aufoehalten und » hemmet wird . Gang ändert oder
ist et mir der magnetischen Materie beschaffen , welche dadurch in keine Unordnung geräthet,
uoch in ihre « Lauf gehindert wird.

Der Unterscheid in der Bewegung der elecktrischen und masnetischen Materie löst sich noch
ferner au « folgenden Versuchen beultheilcn . Leget auf ein Blatt Papier ein Häuflein trrcknel»
Ganves , in einer geraden Linie , gantz dünne neben einander » haltet darüder die aeriebrne
Slaßrühre , so werdet ibr wabrnebmen , daßderSand , nachdem er anqeiogen m>d zurvckae.
stoffen , an di'vden Seiten der Rühre sich »erstreucn wird , gerade unter der Rühr, aber
>ü fast nicht« davon aniutnffen Bey den Maeneten aber hat man folgende« beobacht
tet . Wenn man etwas jellstaub auf eine Slaßscheibe streuet , und bält darunter ( irenton den Polen ^ des Magneten , so beben sich die S äublein davon in die Hübe , beweget
man hierauf den Maaneten nach einer Seite , so fallen die Stäudlrin nach der mrad, r , ti «.
j ™ gefegte Seite nieder . Hall man aber den Pol des Magneten über den F ilstg , b , sy
Achten sich »war die Ständlein , so unt - r den Pol liegen » wie vorhin in die Hüde , sic folnett«»er Die Bewegung de « Magneten » und fallen nach derieniaen Geaend ni- der , nach » rlc! r»«r Magnet beweget wird . Südlich,wenn man den Magn-ten etlichemahl hin und her bewegrt,lo bat der Feilstaub dpt Ansehen von lauter autgepflügten Furchen .
. Da« Feuer ist dem Magneten überaus nachtheiliq , sintemahlen man dem Magneten
io wohl an „tn, Ksfn seine an »iehende Kraft benehmen kan , w nn man sie olürnd werden

«
'Ä^ Eer solches nicht hindert , daß der Magnet unmwltlen dem alüenden Etse^ s. ineorr-ll Nicht sollt» « ttthtilkl« tümlkll . virhe davd« dlk Atksuchk h«s Htkkti hr« fodenb,orcir ■'

itt



iS dir « tbrst » elt«B Diffett . de Mitnet« ; it 114. ikh dev tleckirischiB Eöcpern
» ae lvaürgeB0» » tN , toi durH «et » los« 8* iH4«»f hbi dal StsteB, U)« dS >rckaa« 7^
jjsbcai leg de no4> a .itersco -0 :a , 1 »«. <t» ^StoDct ncua ^ tr Stab U |t f» i>
«U<ftn |irta , fiaotra «r »«ro «1- , wie -0*tt wuu aatemucfit,̂ ia rieft«
wo- ' 1 «>« thtb «r aiftt 4<« i «i # I ich«« tdrper «njutxn , potr de» der -Seru- l»BA
Mx jaatfA gebrB 1 aos in andre ( *rs<r der gktftrmtit fvrlpsioutzen.

©« ZorrfttzBBg folget | « rvm asdern Zeiü oaJ 0

l. 0 *4x»i / fo |0 »a««offen aoffcrtMib ©atoborg«
Jagrfolge Derordnung rol der boäldM. ries . Märckischeo Regierung, tot N*

fob So* . J9 Qtiwnr , denn» ar»eu Vävftn zustänoige so genannte lkuolsch« & ** ^ 7^bietenden puböce wifinft werdrB ; Ort Endes iieWwfctt« U <b in ternuntl den 7 >.b . (. i Bors . Glocke 10 , jb DiafiftMofe einönorn r unb idren Dortdeil suidenköooeo . EATTtzxft!den dieieoigt , so an,ed . Haut eraige Aosprache zu baden v« tz« lnea » diemtt givdr» LM
den. 0» » it idren Zordeningcn bimrea 4 Loche» sich sab pfett ptxck.fi {U meid«»-
la Senttu -eB } ÄUJU|H 1749 .

II . S « d«n / fd varkaosr evfserdald Dmodorg. ^gl bat die Wittib« drt Scheffen Frans Fonlers i« Ltirchrad« » an Earl LoKr»^ ^dachte» Sterckrade ^ au » sreyer Hand »ersauft ibre an v«»Whclteschcll Druck . *“
Gerd Larlen undund Oerck Hutstadt , » v4o Wolter Gprot geieaene so arnannt« » «ne
Wann nun der AaufschlUing nächstens aosaezadlet werden io» zsoiv rden dteicnig« . >* . | tf<*
Witsche , ei quaeuoque « pite rt auch fcsc .' etwas ja fordern oder einige «ntprao ^ , .'7
wögren » hiedurch peremtorir <u '> p.« ,«dtci» pe.p: t»> lileoiii »sgelnden , um in 3f" . 0 ?
Wachen ihre etwa da !>ende Forderung dev biestgew Landgericht cvm s»t, )oftific »kon ^ ,0
demgen . oder ,u sewärrigcn , das noch » blaaf solcher Frist , nicht »euer do« tt «t^ c^Bin «« twigrs stillschweigen auferleget , und der »aafschitim, ausqejekl ' t werden ft»-
i» iondr. den za Iulii >75» . v. Deiner. ^ gt

sttderrus ^ilbcrmn der emen vierten ldest nner von Rölt Holla»» berrstb«^njn denenEdeleute, ^ Wint . säochch . n „ch gedracht ; ivelchel zu de» 8 ^ »
wird , damit d' rjentoe , so einige Lnwrate doraut zu for » irrn der .chvgei , ü®Aji
9 Wochen nit idren Foidrron-en und ^ aäificolum « vor» Hütb Ostenberaschen
den » GestolNB eM >i -̂ ietmino . die E . tder aosgezadlet » die Ztuitraot gegtkeBt
ttusbUideude priciuduet nerven soüca. Hüib in jaa .ci, den »v - uaußi «7 <» '

UI . Sachen / fo ja verpachten avfferhold DmaborS. ■ ^
8s wird bte» it besaut gemacht , daß «in guter Daurentof , HeeoBianns

in S » 2«n a« M« r getegen » „ r Schoafstriste und outen 8au » » arten v« t"v ^ tzM
»achten Kedet . um alerch storvelblof an,rttrenen ; wer ka,u kost bot . san sich I« <v » r
l« ZraterhaBse ja Wesel angeden , »ad den pocht . Conttod schließen .

IV.* Gtoio Crcditotam auffcrbAlb £ uiebar0* .
Dirftnia « , so a» des verstorbenes Herm vi« ni und steLo.«, ! en Da«d

« a ^ '.afe^ chaft einige Ford,von , dabes , »üßev sich bevm kalrartchen Geri-ri >r^ , ,t die ribiic»tiooU , qedörig Oetden , Ulid läugsteul solche Forderona daieldstes *w
fcn; . . «orgens Glocke io . an sXa-thsirft lud x«v» ptoclufiouu , ftriftsieltest»— - ; - Kl" *

$



Anhang
Naro . XXXIV . Dienstag Den ri . Augafti I7f9'#

Za dem Dutsbnrgtfcheu -väärelle-uud Intelligent* - Zettel.
vT Salven/ |o zu verkauften in Luisdvrg .

Die Wittibe Gerl) . Stockmann« ist Vorhaben« vie Schmied' Sereitfchaft, bestehende in
neuem Amdos , einer neuen Schraube unv Blaßbach nebst alle « wat ju einer vollständigen
Schlösser . Gereitschaft gehörig , ,u verkauffen ; wer daju Lust hat , kan sich je eher je lieber ,
heg Ibrauhie in Dui «burg , melven.

Et »st Abrah. Reman willen« sein Haut in der Miederstraß , einerseits Herr« Professoris
von Slchmaun , anversiltt Meister Waltene gelegen , auf vrn r « Augusti , dev Lboma « Lette»
»u verkaufen : Et können sich also Liedhabr« auf gesetzte Zelt , Nrchm . Glockej . , ejnßndrn ,
und ihren Dorrheil suchen.

Vt Salden / f> fo vtefaaffett außerhalb Datsdorg »
Auf den 14 Augusti a . euer , ist Jsaac kdristian Kraft vorhadent in seines Schwagenn

Wrick Sipermannt Behausung öffentlich jedoch freywtllig , allerhand Hausrat » und Wiockek «

gerathschast , an den meistbietenden zu verkaufen - Lust da,» habende , wyllen sich alsdann eins
finden und ihren Nutze» suchen .

Auf das ven 4ten Augusti angehangenet, zu Emmerich in der Steinstraffebelesenes , van
denen Ldeleuten des Herrn Zolldeseher « Metern van den Emster nachgelassener, auf > ) 64 Rtdk .

, o st . gewürdigtes Haus , sind acht hundert Rthlr liriliret worden ; wer ein mehrere« darauf iu
bieten Lust tragen mbgte , kan sich den - ten unv 19 September a . curr , Nachmittag « Glocke » ,
in der Stadtwaage daselbst einsinden , und nach erhaltener Ua -ificatton aus dem hochlöblicheu
Pupillen . Eollegio » den Zuschlag gewärtigen. Emmerich den 14 Augusti 179 -

Aus den 1 Septemb. a. « , wird der » te k<c »lationt Termin , auf die sehr logeableWohn»

behausung des seet. Hn Ratde Lelv inEleve auf d«r Sradtwaage alva , Nachm , um 4 lthr ab -

gehalten, worauf bereits io p>imo termmo den > ; ten Augusti 1900 Rtdlr gedvtten wvrdco :
Welches denen Liebhabern »ur Nachricht dienet » um in » Jo icur mo ferner darauf ju bieten.

Nachdem I . vunckel resolviret fern so genanntes Steinhäuser Gut» zu Kierspe , weicht «
nebst denen ex pott dinjugekommenen Pacceelen bestehet in criem Stück Land , Mannes , und
Krauen Kirchenstäden , wie auch Einsaat , so jusammeniJ miHlM »o st . ästim. worden , au«

hebet Hand , doch aber unter üireäion v-r Landgericht « , öffeiuliD dem meistdietkuden 11»
verkaufen , um aut den Kaufgelvern die Kirche »u Kierspe befriedigen ,u können ; so ist ,warn

daiu ver r ; te m p . Januar », bestimmet gewesen, weilen sich aber vamadlen keiue Käufe« ge,

meldet : Al« wird hiejii norm »erminu , auf Ven 7 Septemb. einstehend , morgen « um 10 Uhr ,
a^ sm Radthaus« zu Lüdenscheid prästgiret , und die Lusthabende Ankäusire hiedurch eingeladen ,
um sich so dann ein;ustndrn , die Dorwarven einjusihen , und auf ged . Guth , u bieten , welchem

nechst dem meistbietenden brr Zuschlag geschehen und da« Guth eingeräumei werden solle.
Es wird hiemit bekant gemacht , paß ad iuft&nriam der Erben Doge ! sang pro odrinenZo

iuöicaeo contra Derck an gen End der theil Lehn theils allodiale Dogelsangt, Hof >m Amte

Kervendonck , so aus 158 } Rihlr tapiret worden , in z legalen Terminen den » zOctob . unv

11 Aeeemb . a . c. , inXan .'en , Nachm um z Uhr , und den >4 Jan a f m Kervendonck de«

nen meistbietenden öffentlich licitiret und verkaufet werden soll : L . sttragerde können dte Bor «

warben und die fpeciale Taxe in der Landgericht« . Registratur vorher » einsrhen , auch in dem.

Lerminen vorleseu hören . Xanten im Laovg. den >4 Augusti 7 « y
Dem puhlico wird hiedurch näher dekant gemacht , daß die in Beduef dererCreditorrnun¬

ter der tubhattatioti stehende Bickelsche immobilair Stücke , als : I ) das Haus in Son « beck,
sariret auf I » 74 Rthlr z und ein halben st . » worauf IN prlino lerwino geboklen 600 Rthlr .
» ) der Schaasstall dev Lvnlbeck nebst denen badev rultivirten Lampen und den Cssenkarh,
»uch Luissen Laad , tapiret auf roz » Rchlr zs st. , vorauf in primo tcinnno llklllret ’ o - o



Strblr i dt« i » Cxtol. taa nbtra »abl « Sdatts, »nd bat r ; Iannaeii iyia ,» atzt ii Sootdeck I« Hirsch üffrnilich anhaogrn , vod <»>' , t» „Lc»ijooe bti dochl. $■»*“£Eollegu , d<rch ottillMUoNa ingefchlagen cxrtt » solle. lanttn n» kandgericht S<» l* w
| i |li «7T9» Sicsmzon » rch !tchicnvaa . ^Ad lu uotf** derer EidgeL Sttner fotz va« oua d<«cokU(u utn verstorbene» a l -^ SPa» Mrfisftt Hont tn Laii », aas der Lcharu^ rasse gelegen, welchcs „ bst Dtmdqo Garten auf 771 üUatf 16 # . gerichtlich tanrei aoctea , io atbwf M riitfilöflOH«8
schilling in 3 t «r»»n« , «l« 13 «ugusti, « , öciob . unt> , , D <c« ,d a. r , «tusuM «*)

*1
fRdbUMBfc * « ach» , ur 1 Udr . öffentlich Iikttint, rwb 1a ir^um lecmue Dtaea ■«' ’-' f ’.iin » «( (Alaa' a nxttxn ; vuf«m»e tu . fo an den«, »aufotlötrn tu» g<gtna»fte * at*7ldaden , radftn stch mit ibrtn .̂ groeioigen »er CiWauf De« letzter » £<r« ioi etnfob * » WZderen Ao«iadtm»a gestellel . und dem « okän^er g,« genchtiich« Auftrag » rtthriUl werd« W
Xaatn im laodg. den io Jon . 17t9 . « rnsemann , » chiechkeadalt.

Vll . SaLen / 1« 3« »trfaoUn und 50 verpachten aosserhald Dmsd «» - '
Deo » 7 « agufti « <- • k>^ n dkroachgelasfeneomtnurfahrig« link * '

Nicht»»» DaaiMt 30 faato « aHrrdaav Sommerfiiichte , » ,» auch ükerstüffige >700»« » ^Moveuttta im Sterdbause zu tzaivta » de» meistbietenden»ei laufet , die in der f 48^geivmarck aber , onb u der » egend g,Ug <n< kaakereveo , aut auch dal 1« der Stattdes Haas samt S ®<nn<n » Höftn» Teichen , Barten und Uevden, an den » iistbletr»»^
pachtet merden.

VIII . Sachen / f> »erkaaft in Duisdorg .
Herr M - Tockrrmano . Kauf« . u . 7 »i>tic. . dar vvo »er « ,n Haßel,r» ei« aofm firi »* 1* * »känstich gelegeneneHau« mit allem Stecht uov « erechu-keiie , kävßich erstanden ; * ta , Zi*ml ' tti tfl binnen 1 Wochen » dato . tu gaaffttMe «a erlegen , ft muffen diesenigt '

rechtlich « Mnsgrache daraus baden , binten solcher Zrist eotaeder de, dem Herrn Avta»l"
der Obngkett dirstlbst sich melden, sonste» die Lausqelder autgezadlet meiden soti8 ' » g«C« bat Gerd M <s«r 000 denen Erdern. Hingst, ober, ei, - a^ aus der B « ßak vttknbeikt gelegen, gekaost r »»er daran etma« zu präienbiren bat , kan sich i» W
• rtO Lachen melbeo , sonsten die «kavsgelger autgezadlet werden sostea

XI . Sachen / so verraoft aosterdald Dmsdor - . mj 40*Nachdem der Herr ftot . v » >,nrio, »m Hergooenbusch seine, b« y cum dorm « rr* ^Mf« « ufschlag geleaene» Garten samt daiwoea destodiiche « Lodnbavß , an den pOdnsten Xrtobttt « wn Lpaen . - ieter Eafgeil , frrgmaig für ein sregel Erbletzt«re H« dtch« id de« Kanfschidinq« auch aus den , « Geptemb . a . r. , dafür auU' *" *!^Na soll« ; io » ird solche« hievulch nicht o,r alem dekart gemacht, sondern aste , i»
Erb einia Stecht »ker -Insprache » » » <,« cv' iza« c»piie eß guch seyn mügt« , zv dabk»
tzerbev er« chet , um sich damit » ntc einaa , beg ged. Ärkäosftr P . 8aid«rt
» ei»»«« » oder sonsten zu cewiitiaen , »a| di, Gelder aolgeiadlet. vnd dieser samt« f des * Jifinffrr Sradmea ur » Grund, uat Hdtotbegueoboch bey » Magrstrat,0tzettagen » erb« !, foste.

^ ^* (0Vr > • H«»r . Buschmann den Kaufmann » . Lotten im Gericht Horst , an»fld) an fr® gekauft , »nb gebeten bat »»Ich«» de» pabiico kund w tbon ; SU omrd fol®«*
durch uachnchtlich zu kevermann» Wiffeafchaft gebracht. Bochum dev 19 Juist >71 »-

X . CftittoCndhcrai , aofferbalb Dvisdorg . ut0 ,E» iosten den , » « . tun . SoeafH de» Herr« B« st »tit Steoea « ,,ei. bioterlaGr" '•^ 0
(DffoNHt» fonton Creditorom gerichli verkanset meiden z kiifenige , s» an bemn'8^ ^ 8
zu fordere» dad«, » weiden di dmch rttirt » , um ihre Horkeenngeo binnen 6 Loch«" % ffIo d«, letzten Termin den 18 Srplivber t. » , Uv d»rßs«m Talrarschen vincht ft» ?
ymui & cati |0 Nlstistmen- _

Diese SMcOig «®»* * 3rttnf fnb jg bekommen im stödeei - towkole zn DnUktsß» ^
atze , r»stä»fcn das egtf fir 1 wo 1 CBiattl vtnkr.

I

l
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unter

Nllergnädigsten ^ enehmMung

I^um. m XXXV.

ocßetutuße ^ uisburgWe
Sluf - a» Interrffe der rommercien der « evtschen » Seide« schen , Meurt und MättWchaO "

auch uililiegeoden Landet » Orten, nogertchlet«

/ ^6äreLe - und inrolllKearL
W « «it l» »W« f

WaS an beweg « und unbeweglichen Gütern ,u kauffen und verkaufen / imaleich,«

Wa» för Sachen «o verleiden/ ; n lehne » / zu verspielen nn> zu verpachten »orkom«

mtnj verlohren / gefunden »der geliohlen worden ; sodcnn Personen welche Geld

lehnen oder - osleyhen wollen r Bedienung und <2rteit suchen / oder p » »ergeben

baden ; Ermüdungen IN Sachen und Meinungen ; neuen Büchern / Schritten und

OtUtlit» ; auch andern neuen ^lnstalren ! cder Cnditenn \ Verfolgung der

Entwichenen und von inhafrirten pesoncn und deren Verbrechen ; von ang . kom»

«nenen Fremden und Cefulirnmya «sleve / lVeseiund Duisburg ; wochent»

liche Lornr Preise und vrodrLaxe ; auch andere dem P»hUf zur
nützlichen Nachrichtdienende Sachen.

vom Durchgang der Linder Mae ! durch den > .
Jordan .

§. t. <?yr Durchaana d-r Kinder Israel durch den Jordan unter Sinsübruna der Iosuö ,
* •' ist tfcfn so mfrcf 'wlrpia alt' d '-r vurchqana durch da» roit' r M : ck na» dem •?'«*»

gange aut Siwro . Diise tivevrrliaunint' würdige Vegtderihrilen, welche uA glnci ' s n ts
«inaiivek



y M,
<U4rtt « ft« « » Mtai rt« «»- vvVbmfctttn GO ^ io ißk«» > lHO, ^
IJ «b<n jam Bisten ' « ml und bessclden Volckes uw demsetven den G>«aang «nka »« erdmssan , ,u erlnchttren , und ota unfi Stmixn Xur «>t und e <M £ S1Inuitn : ,n »«yd»" würckeiedsr SSitdem W,av und Meer m ßcNaLarch seinen allv .^ tigen Befeüt . und tbat »nr Derderrliqung seines gross.» Rat - t^Wunderwercke. D «nn lind sie sö geschehe» wie iie » © . »Mofc m uob -lcfnJ ) • * “
» “ * ■ , so sind es maorc » u»fr« m<rtf < , o: e kass.u ii$ « ,« Dem na»ur»* tn 3«H» <

{

btf Ding« nnbi ttftArtn . Ich otO auch deaühea zo zeigen , daß die ldertuna dt» i,9 wie sie oorq . stellet wird , von « -Lurh - rweick Nicht habe » Weden konnen . ur-d d» r
ch von der historischen G » wisdt >i den De»« iß illdren . _ j

I
BJ

V
,i Ualf,

n iönaen Devspie' e onatfiibrrt werden , d«ß f * 0wasserreich« F usse olo, !rch adkarssra , so fcif om « trockenes $ ;* » huchurchsetzen» i » Zeit deraach aber daden sich die oulqe -lubene» Wasser wieveru» ein | (funN *' ***- i .»«tK^ Ärasa «- jms *» •** **« *«* Ä «» *si

I JHIUV « TTMI ILV ÄnfJOCnI sie wirten / wie ich Mit ;No <« g «-'ir <rt
alle Jjracl mcrckea können , daß © 0 » **
irschedrn Ware , all daß der Jo - van

«uv vm « »« iftvvjwimi iv wuiru oii’iriiKotr Weise die W aller an den dovere » *r \ p» es Flusses so lanße akireten , des der Verlost de« aosgeirrkeue» Wassers durm ^ jßC« ach» usetzrl wororn Ein sleichel kan geschehen , wenn sich unvermiitder einefetft* Yödt« durch € WUung der Grd .o ifatt , und viele Wasser otcKtltWf , ff ,
lf| <9 schweren Erddeden io geschehen pfleget Wird durch menschlichen Fluß u«» ^ * j«ein grvs^ r und weiler Graden »oo eviem Fluß d«i an einen anvera gezogeo , so N» £

'
a i*d, « Wasser tu erst hureuuelntei werden «denfais geschehen , daß die Wasskr de» »»deren kdeilen eine Zertlaog aussenktrldea. Ja diesen und io andern ähnliche » vtL ^>ar nichts ausserordeailiches . es giher alles ga^ tz nuürlich tu . Lönat « die 3 alo*

a 0t *Her Wasser des Jordans auf eben dies« Weise erkläret werde«» , to^ strite man #« erck annedwen , sondern mußte das natürliche tue ErliLruag dies, s Dsrsall » arl « »^ ,Gestattet ader die Beschreibung, welch« wir luervon da »r«> , dieses aanq und qar »1® % ^f M .. T« würde nicht nur vorher »etkündiaet , daß I rael t ockenes Fußes durchtzaw «eben solle , sondern 60 (1 sprach zu Iuma : ^ evrr wll ich anfaden d >a>ma «chen vor dom ganyon Israel / dag sie»lsö aoch m,r dir sey. ) oj ; 7. Wie batteBit mit Mox » « - an hier mch:s weiter geschcden ^ a . r , «„ oer »» Zitff *Lurch einen natürlichen Zufall außenoekliesen wäre , die Worle ich will aufi !* n >« il was »udreres «n . nemlich daß SOtt va» «ttelbar wurcken wolle » so w»e tt t^ 'Zttat Erbödona Mosit am kolh ' n Meer . Iseoei soire -u d^m « vs di sem Dorf»» * ,daß e»n iedendiger / das >A / wü rkstmcr GVrr unrer ihnen sey t 10 .60 W alt «men wükcksamea erkenoea . wenn er »u dnsm Bo. s ll nickts w^ ltr alisr»
^«ts daß er dem odviädeea und ratarlichev Zufall seinen kauf erlassen » und wrt vs'r
tIsrael daraus den Lchlußmachen können , daß dieser ledeodi- e © Ott vnrer idnc " jer z :o> Ratzen uod B »riv «,l J ' rari » nicht auaenscheinlich und »leichsam „chidarliwLanoeNraft s«wmcktt hält « . £ * iu » d^ se und an »ere di« der aedüria«» ich« au , « n unmittcthares Derck d r Mma -ht a -tiedien . ^o würde » an von der kx >l 7^Len Gerst GOnes « tnaeqedenea Schrift gedenckeo « uss<n » daß sie oarürlichthochtradendund ast santz gußerordintluL defchre«de » ,ad weiches fern« von ltrIrrtdümera io histonschen Lach «, Sele - endeil «rde .

^IV . Roch näher siehek man » d- ß em wahr «« ^ mderwerck qeschede» sed »Art und Werse, wie die Wasser ad« Iei,et werden in Grttachtuns t» det. D " ,ta der Zeit » wegen den geschmoltz. aen Schnee . Wassern des ssisanoa « so voller Wassn » ^ sK assentdalden aus semen U errn aerrelrn war , un» das angrentzeode kand öserv ^ gFhalte , welches sädtlich zvr Zeit der Erndte im kaode » anaan za,scheu Oster» t" '*
\W seschrßen »stegtr. Sah » dttü - ltr , «der die Prüsser . welch« d»e £4* M chEllll »



mit ihre « Fußsokk«« die Wasser de ? Jordan « , so r«fl fr* Ul Wasser a» 1 . ij . Hierin nof
also Der Srund ve» gefchedenen gesuchet werden . Zwar folgt nicht alleictt : lwev Sachen
geschehen »u einer Zeit , at (o ist eine Der andern Ursach . Hier aber muß angenommen werden ,
daß die Gegenwert de« Herricher ! aller Welt dessen Lade von den Priestern voraus gelragei»
wurde , die Ursach der geschehenen Veränderung sey. Dann i ) so war vorher verkündiget
worden , daß , wenn die Priester, so die Lade trugen , die Wasser berühren würden , so solten
die Wasser getdellet werden , a ) Die Wasser blieben so lange gelheilet so lange die Lade im
Jordan oliebe , und nur hernach alt die Prieuer aut dem Jordan heraufgestiegen waren, kehres
ten sie wiever an ihre » Sri zurück , uno zwar iuc Stunde , j ) Die abgerissene Wasser stun»
den auigerichtet über einen Haussen fern von der Glavt Adam , welche iur Seiten von Zar«
tdan gelegen war, Reinlich Die Wasser Del Jordan ! , welche von oben herunter stoßen und
den g wödnlichen Laus in! Sootetneer nehmen walten , stunden bev der genannten Stadt still
und hausten sich übereinander f >6 . Di ! kann ohne Wunderwerck unmöglich geschehen fe8q
Eisschollen lassen sich wohl übereinander schieben und austhürmen , oder über einen Haussen
dringen , nicht aber stieffende Wasser , welche allzeit da ! Gleichgewicht halten , und natürlicher
Weise haben müssen . Die wunderthötige Kraft de! Herrscher! aller Welt machte demnach un .
Mitieldar » daß die von oben herab fliessende Wasser gegen ihre Natur über einander stehen und
sich ohne ferner da! Land zu überschwemmen so lange Haussen mußten , bi! Israel hmüderge «
gangen war. Daher beißt e * i rz . der HTrr habe da! Wasser de! Jordan ! vertrocknet :
daraus sollen die Völcker erkennen die Hand de ! HErrn wie mächtig sie sey : deswegen solle
ihnen der Muth entfallen .

5. v . Diese « ründe sind genug zum Deweit , daß die Tbeilung de ! Jordan ! ohne einen
wahren Wunderwerck nicht habe geschehen können. E! trägt sich ober ob diese! würcklich ge«
schehei» fepa « nD auf was für Gründen die historische Gewißheit beruhe Dann wäre diese
ungewiß odkî tweifelhaft , so würde da! beschriebene Wunderwerck die Geschickt noch zweifel »
haster machen ^ Allein et lasset sich die Wadrhe>t dlevon theil! mit allgemcinen , theil « mit be«
sondern Gründen darthun. Der Durchgang durch ven Jordan ist ist e »n Stück der biblischen
Ge,chicht Alle Gründe also welche die Ladrbeit dieser Geschickt bewiesen , streiten auch jur
die Gewißheit diese! Durchgana« . Die Zeugen und Geschichtschreiber derselben verdlencit
Mehreren Glauben als andere Arsch,chtschceiver, in em sie außer den allgemeinen Kennzeichen
glaubwürdiger Männer noch diese « besonder« hatten , daß sie .durch den Beist GOtle « tn all«
Wahrheit geleitet wurden Da « adlige Dolck der Juden , die ihre eigene Seschicht am bcsts «
wissen mußten , stimmet hierin einmütvig mit einander überein » daß ihre Väter aus diese
Weise über den Jordan gegangen Einem solchen allgemeinenZevgniß kan man mit Dernurst
nicht wiederstrebea » zumabl da die Geschickt wohl zusammen hangt , den Umstanven der Oer»
1er , der Zeit , und der Personen gemäß ist Daß ein Wunderwerck beschrieben wird , kan
die Wahrheit nicht verdächtia machen, Venne ! wird dem GOtt zuqeschlieben, der allein
Wunder tdun kan und der zum Vorrheil der Juden schon mehrere Wunderwercke aelhan hatte,
nicht etwan dem Josua oder den Priestern . Ja wenn da« Wunderwerck nicht geschehen , und
doch der Ueberaang über den Jordan enolgt wäre : so würde alle! schlechterdings mit ou .'en
Gründen können in Zweifel qejvqen werden . Schiffbrücken und Ponten« führten die Juden
Nicht , und haben sie au » nicht gekannt , wie härten si denn einen mit vollen Ströhmen fiies.
senden nicht kleinen Fluß passiren können und zwar mit arrffen V >ed - Ick klaube auch nickr ,
daß , wenn sie ohne einer wundei bahren lheilung de! Wassert hätten üdeesetzen sollen , sie auf
den Einfall Alexander! de! Glossen dev dem Fluß Orut würden gerathen sevn , die lederne
Schlauche mit Stroh oder andern leichten Sachen anzufüllen , und damit überzusetzen . End»
lich so bänat auck diese Geschtcht mit dem wat die deid«„ che Schriftsteller von den Juden be»
richten ziemlich gut zusammen. Sie vermelden , daß die Juden i» Egvpten gewöhnet , aber
von dannen wären ve , jaget worden ; daß si« hierauf in der Wüsten eine Zeirlang geirret,
endlich aber nach Kanaan gekommen sehen . An einem Orte müssen dem tusolge die Jude »
w diese« «and einqebrvchen sevn. Da nun kein Ort angegeben wird von ven Heveen

'
, Jo ,

M hingegen berichtet , et sty üde » den Jordan geschehen,so ist man dcsugl , solche! so lang: ald
wa -r



• 4br MtBwb*« f W rm anderer Ort * mit der SßaMsrit , wird
Jn finn n , welche» ^ Mt uit gefitot» mito . öaf d«e Ei, . rücktun- unter der
Nsusnä qesdehensey , -est drn di« un,- weideten Gcjchichtschreider «denfat» , un* 0<!!?# r ?iu 't Hör und ZanastaenJe ua d«a Lohn « ave »vrt « uo , od si« wodl ihn alt iv** * j *- - - - - ' - - ■ — infearüubtr drandt>ar«keii »uf den « arwo .nen Statt * , a* !<r « r>i Hdon ner
jtten auwn&et statte*, M<f * 1 : wir sind geflmcheee vor Jcfua den llJ** ’

f '
Xtader . t »<fe und aa&ut aa»«atiju Staubt hasten «ite ciifdt Mt 0 i » i»M« **der.
wtiitt vj litten. . ^' « laßt stch Me Sewßsteit aber au- » ,t Msondern « Wust«, eriveittiS .^ ekDaun Mt Beschicht ist sd de,- affen » daß , wenn ff« vi - r würck . ich

V«.
_ . . . _ . __ tn , p" T « |jfMo* trM - tet »tat , «an sie nitaubU Mite -landen vvcr aanestwrn tonnen . U»
kich ! ,u »sttn vtzd anq ' U'Semu- Nrui trun , ittfl annidmen : der Durchs»" -
«tn Monde*wenk geehrileren Jordans unter Lnsthruna de» Josoa >st Ew
reiches Gedichte / welches em listiger Lopf erdacht und den Judenhak / um |le entweder dehertzt zu machen , »der ihnen hsd« Ged ^ntken
gen / daß st« em der Gottheit desonders angenehmes Vslck ftven. I -

im . Hkilk . . *>. k U . . . -P J . . . . ^ k. __

re * * J5. - Mt nr .
rt md-lichdenJvsteik eintUdliven» daß sie trockene » Zi-Ü » ntaen l^ tch den Iork- tl
oster idrenräUcr Biter . » tun wiche» mchtwürckuch sesLkheu wäre. Jchamwor :e9«

^ ^hätte man denen Juden der« Iet- eu eroichlete» Näorlem «ifMtfr. wollen , so
s- chen fron entweder best« kesten des Jostiä » Mt ,» de- en Z . ,t si- diesen Don»» !AB«en , oder et wüßte »tri Jastr nach de » Lode Josnä cm ftavreichee Betr «cß«r
ßeyn , der diese» Mädrlew erdacht und aut-estrenel patte. In keinen von tiefe«l . it würde der Betrn- Bevfat -esunMU bade * , M>,t alt ein Laproeit scstN Slpaa^ t«»
den. Wäre ,n der Zett, tu dieser Horiall teschesten fron tofl . der Brsrndek und «j* yßBedicht » anf- . tteten » und staue vor-e -esten « e Inden wären a « iv lart det erdest « |den trockene » As » »mch »en Jorkan »e-an -kn , und «um iMNelwähreoden 9*2*^ + i
Vieser veichicht «eoen r . S leine* Oei .ckwaM« » «Ne» >w und da» andere außer i„ufqtrichtel «olden : (o würden alle dre dawastl» letende Juden alt und tu*« «**" *^ 1 ^
vno -esa- t baitp : wir fno iwar ui. » dt» qcna« i. tln La,e » wodl dewu l » and da»«» >dielt» oder stnem Orte »rtun»«« « nit wißen aber von der vok-eqed nen Dnrchst»''^ -^ !Vliltw vvi « p " * mi ninnftni wt |tv « wv \ * vvn V» *U Wl 1»VU ^ ihw »a -ll ist - intzlich andikannt , daß üunerne L « nck» adle davon Vorständen seven.
. Ja U &al kai Mi » am aIIam Wiaf . a — Via. . A . <* . 0 k. . ki L *würde tn Mt stad« von allen diesrn Dmien die tzttmgste Ker.ntoit -epastt badest
dey unt ie» and auf , mit de» Hure ora wir batten roch
, ' wrdnet, den iSten «urust aber laoffendc» Jrdre«
d .n -Rhein -ea v -en und drerder -tkoau»en , so würeen w

Atouiuia ynwi y . . -

vor La,en Knkttf t 1/2 -
waren wir trrikedet î»

t tbn dl» einen wadnD« ^^ S
chten. Leiten w,r diesem Mäütlttn »»auden . so wüsten üitierUtnneVallt uasel»

rivstl 'ch veränttrt , oerwank '^,, -»^bu .̂ atn » unsere ennnernn -cn »va unsun Zuilande
carte andern EmMindunsen m,d Sekancktn ettntiet werten , Misere » vor««en
ir,i wir -aost und »ar oertzkßca und Icdend »-« Bilder daiin von lauter andern
wir me erfahren bitten . Du sc» wurde nenn» ( in weit - rotzeret Wunderwerck er
vcn kauff einet Z .

' lrffrt durch die Mwachtt * straft »ustemmen. So wem, ww non
yU'chen könnten , ed -n so wem, dätttn dre Inden , welche tv Josnä Zetten letten
tta 'cn » daß ft« troaene« Zuff.r , durch den - ttstrilkten Jordan vmch-esttzet da«
wich .» Nicht würcklich geichesttu wäre . 31" - . — " — “ ntn& E *'( « ichSrnt der Beschluß )

> . Aach«« / so rerfaufe m Duiebaftf - . . - _t'i> rrM - Lacktr» »« i . Kam« u. a»dnc. . daivondet Ä^ ir. tzaffelerteinam« *V »» M ’ « v . i « h . ■ • oiiv . , uat vvit pri i » n " « » i” ^ (tär. :ltch aele -enrnt Hau» Mit alle» « echt und S «rechiu.ke,tea täeff .ch «rilaeden r «T * it ««»
wUent ist dtnnrn ; Wochen ä tae» . rtc stausaekder |U esle-en , so » .. ff«> - i . et <Aa UnfMaA » Kit «tti K tian Kihaa » f . tc . . A . a k » K l r • * ' '
reumt 1|* w*u « * H * a,w4/ *ii - - X- . » , » x « .' f « ripcer | K « cn , | v
rechtliche Ansprachedaraus hasten , dinnro solcher ^ rist ertwed- r steo de» H« in » ^dek übrißkeu hirseUS sich « tldeu , lonß« di» Kaus- ilbtt tt »tiäahlcr wttMn ^ ^ 1+



Anhang
N’om xxxv . Lrcustag den »3 . ävßvM »7^

Z î dem Outöburgtscheu^ötirelle - und InceltlAtncL - Zrtt<t.

>» . Sachen / fo tu «crfouffcn wffcrboib DnMMitg ,

C» mir» hiemit näher befant gemachte Dafi Die unter Der fut>iu <UHon stehende Acksnsche

immovil -nr Stücke ^ als : r ) ein Qaui in Innten aufm Marckte eii erfeit» ©offen , anherfeitt

Slporh ' guern Schröder gelegen , tapiret auf 279 Rthlr zs st - ) ein lkohlgarlenzwischend «

Meer und Elegischen Psötte auf dem Langacker vev lauten gelegen , iuc lantenschen Schi»

ti’U’D kelbgewinn rührig , icpiret auf >00 Rthlr , worauf io primo tenr.ino gehörten 7» Dtthl.

z ) E >« Kohlgarten vorm Clevischen Thor einerieiis Frau Wilmftn , anderseits Erbgeoahmm

p. pcatr Garten aelege» . . tapiret aufx ? Rthir , worauf im ersten Srrauno liritiret 19 Rtdlr .

4 ! m ‘ ) Zin Larken zwischen vem Rhein « und Clevischen Thor an der breiten Straffe einet

Lei » äoi . ck , anderseits N ' bbefeld gelegen , taxiret auf so Rthlr . r ) Ein Stück ©aulan»

hinter der kurtzen Hegge , t - riret auf 100 Rthlr . 6 ) zwey Mutzend Land beom Meiatrn «

Camp » einerseits Capituls Land , anderseits Wittibe Kempten , tautet auf so Rthlr 7 ) E»

Mützend eben daselbst , einerseits Capituls Land , auvetseits Erven Holland , taxiretavs 10

Rthlr . s ) Zwev Mützcnd aufm Deenschen Weg , etaerseits © am* , anderseits dem grünen

Weg , tapiret auf r ; R .hle. 9 ) Vier Mützent am Heeseberg, tariret auf io Rthlr is ^

3wey Mützent hinter dem h 'iltaen Häuigen am Hochbruch , tariret aus so ’̂ tblr , den 10

Sept . zum andern mahl , und den 1 ° November a - f , zum Dritten und letzten mahl össentl.

liritiret und dem meisttietenden zugeschlagen werden solle» . Lauten im Landgericht de« ite «

Augusti 31 . Srusemaun , Schlechtendast.

Auf ergangene Requiem .- n des benachbarten löblichen Landgetichts zu Wesel , soll zum ©e«

huef de» Hvfstkcalir Müller der halbe Weffelmanns . Hof in Spellen in der Caffeler ©Hiersthast

käntlich geiegen , welcher auf 667 Rthlr js stüb. ein Deut , gerichtlich qewiuviget» orten , tn

drehen Termin n , remücb cm u Augustr , 17 ©rrobrj» und > i D . rembris , allemahl Don »,

um n Uör , auf hufiatf Landgerichts . Stube denen meistbietende» verkaufet werden ; können

also biftan .'.e . welche jv diesem Ankaul Last tragen , sich an Ort und Stelle zur bestimmten Zeit

emsiuden und ihren Dorideit suchen . Dmtlacken im Laudgeticht den 7 Augustt i,s - .
Berner.

Ts ist der Herr Criminal- Rath und BürgermeisterKavser zu Cleve Vorhabens , syu in

der grossen Straffe tut» Nun 6+9 . känntlich gelegknes, mir schönen Zimmern unten und oben

»ersehenes » und zur Handlung sehr bequemes Haut , m Teemims den 2s Augusti und 8ten

Geptembris a. euer. , auf der Stadtwaaqe öffentlich zu oeifaufea ; « er dazu Lust hat , kan

sich so dam melden , und seinen Dortheil suchen.

Dem pu^lico wird hiedurch näher befant gemacht , daß die in Dehttef dererCrevikoren un¬

ter der fut»h*iUtion stehende Lickelsche immobilair Stücke , als : I ) da» Haus in Svnsbecko

tariret auf » 174 Rtdlr . j und ein halben st , worauf ,n pumo rermino gebptten 600 Rthlr .

x > der Schaafstall dry Sonsbeck nebst denen habet) cultmirten Campen und Den Effenkath ,

auch Buiffen La»» , tariret auf 1038 Rtdlr j * st. » worauf in primo teimino ltctr«rcf 108»

Rrhlr » den xt Octob. zum andern ntablinlanten , und Den xz Januar « 1760 . um letzten

» ahl zu Sonsbeck im Hirsch öffentlich anhangen, unv ixl », „ ns, „ >ove des vockl Vupl. en»

Collegii . denen Mttstblett .den zugeschlage « « erden solle. Lanken im Landgericht den 1 « All«

»ustt 17 » . 1
Vruftmtn » , Schlechlrndast .

» . S4



Ai io4tntf« iB Watt so« taftm hn (ttftrt«i m | «i terftorktMit3* mtOBfU Has» in Jonka aut Mt feiern , weicheta«^ « m016 tBaricn aut 7 m Jttoir iS ft. genchiUchtariret tvotpta, in Lrüaef otl tttdil 'fc'W**
, vfJJ *^**« i t ' tmtn«» , ais 13 iujur .j , i ) Ottos. uiid 11 ü - reaid. 0. c • aucoiatl ^ l ^StaMtatij* » Rachm. U3i } Ulte # offc.tUi) Utitir«ti uns in Unun £ctinr<t> etwa atejP2£«* lâ tuttdrn wtitto s Chfemee nur, so in ®mn JUafotiOtc «, eine ac*roflf<»* **

Hoden , muften „ch mit mrtn Foroe- nn-tn »k JUlouf m 1tatet» Zetmat unUnK* '
tmJtmuH KS'

fJijlül ! ,7 « .
*“ *nl4,U4 ' M
• - rusemann , Schlecht«»da«.

. . ^ tvird H|0S!| betaut -emacht , daß *<t mfttniiam der Erden iBojtffdns pf0jadica.o cant»jXrtaa itaigov der W. I, kedn lSe.,1 allodiale BoKjL « .K»r»«n»snck , so auf ul j SUvtr xarlrec »wom , io 3 Uaotcn £rr* tntn den -$ 5 ?
* < s :

it* *worden und di« jperiale Lore in der koir - richi» . Rr- iftrotur vöryero eimedea » ^

i » £ <« *1. 0. *. , »nianren , Stechm un 3 u&c # naö km «4 3 *m « f miua meiftdictenden öffentlich licuntt unc v . kaut»! werden fsQ ! ^ ßtrareeve^ können^ E **
Xtcauiw swkfca döc« . Lauten,2 ?av0j . den

Aus den r» diese« , NachmiUast um » uar ,
4 « lltzuftl .75 '- &ioüeu ob Zioat. oLs« zuffewesenen 6 »k0 « L«c»lc ,uq: i)ücl -k Effetirn , ktfttdend« in ftltidur.j ,andern Msdilien » öffentlich dem meiftdictens n per wo«rum »uäiom» , verlautetEt rvud hitBtt delaitt -«macht, daß die Ledausuns b>r E . eleuien Devd« ««

Ĵ JJ, f<<us der Softdoiuftlass« «ele-rn , in - e-enwort ,weder Herren auf dem» eiftdietenden öffentlich verkämet werden soll -. dieienia« , welche ka»u t! uft dadei» ' ^Ben l » Aa-uili , t |ca und 15 Leptemdri » a. rwr . , aücaionl » Jismittaal ns > ^her Stadtwoage 10 Eleve, einknvea . «levr u» den rd Iuiu »7I- -ln primo Tcraino ift aus diese« Hau« ßebolten 30» ZULlk.
^El wird diemit belont - macht, daß di« Eehauswi - de» ZiBmerUeiKer« ^ asstt£ %M ausB SchwanenmftrLßqen lesen , in Seqenwort tweyer Herren aut d«m^ $0 .dem meiftdulenden öfterttich rerkaus«, wilden ssd ; d> iecige , welche da,» koft dad«^

:mdrit
ftlev« >» » »»iktiia den

sich m £<rauitl den >reu und ituajooann 19 Deptcmdrit tun a . , aiitmoM
: ia den 1

U| ^| Idaß di« Seschwift re «or wi«rn1ß»d , " "
■ *1 » ,K w

l UM , auf NC Siodtwaage in rtivt emsinden» 71»
Et wird diemit dtlanl ykmacht ,» emschasNich tnftövdi,tö , in Eleve üken am Ltl^enftriteen «eteeenet Hast yj& llhrn öffent-ud in Ge- enir ^ t iwever Herren ans dem Ma ^ iftrat , »n reilauteo »hOjU ruft haden,' können sich in lerm .mt den Slen » d nun Leptemb. , so danantt . a. » allemavl örachm :tto- l am 1 tue , anf der Ltabtwaa-e ju litt « einßtrrr»-ta Magistrotu den » » Lu^ufti

^0 «n | o Au| 'iÖi full« tot G«] .ier op de Dan,merflr« M in *, Stcrfhoy« *»ovoiaeo de ( tieede Gocvictia .
* 1H . Sachen / fa verkauft mAatobtug .

^chermann Michels bat «oa der Ditttde leschtnmachert da» auf der 4 .Mt Mrsran Hempelfortd und rem Sr Slitadetender -t Eiöfter könttichall fernem Ditzedor , Recht iw» SerechrükeirtN ant (rtorc Hand -ekfcnt btantit 6 Wochen t dato di« Kouf-elder tu « lesen , so mufen dutema« . » •* nfK«t « daraus daden . dinnen wtrer .Zrist entweder der dem Stnläafer »Mk d»httsefdft sich Mchen , sausiin k« Xoufflelwe «ulma ^lct rntttt«.

»eiet« %
etem,« » s>
1 #iuf Ml



V . Sachen / fo verkaufe susserbalb DoisburF.
Albertus Alkertsen bat einen vierten Tdeil einer von Rütt Hollan » herrührendea Wevdevon denenEheleutenI . Win» , kaustich an sich gebracht ; welche » zu dem Ende drkant gemachtwird , damit viefentge , so einige Ansprache darauf in formten derechtiget , sich k dato über9 Wochen mit ihren Forderungen uud juttiticatont* oocm Huri) Offenbrrgschen Guicht Mel.den , Gestalten eiN », « rermino , vie Gelder au »ge;avlet , die Auftragt gegevea , und dieVusdletvenve pracludtret werden sollen . Hüth tv ^ odici» den >o August» tyes-' Der Herr Lanvrath El-neru » bat laut vorqeteigten Contra« . eii.« in « rieterkusch llete.gene Weyde , Drühlenschlag genannt, von der Wittiben van de Lande erkauft , und diesige»Gericht ersuchen lassen vor Au» »ablung de» Kausschilling» alle und jede, so einig Recht aufvordcsagte Wende »u formirrn berechtiget zu sevn glauben , ln ceno pkieSgevdo rermtoo ver»ablavrn »u lagen , welchem Gesuch auch deferiret , und werden mithin alle diejenige , ft eiadinglich Recht er c»pi :e feudi oder ex quocunque alio jure daran |U machen , berechtiget , ht«.durch adgeladen , dag sie » dato über 9 Wochen , wovon ; für den ersten , r für den Iweisten,und r für den letzten Termin gerechnet werden , also auf Sonnabend den > 5 September a r.,mit ihren su ficatorii» ftlcherdald sich dieselbst sistiren , oder i» gewärtigen haben sollen , daßsie nach Ablauf de» letztern Lermini damit prarludirrt , die Gelder autgetahlet , Und dieWeyde auf de» Herrn Käuffer » Rahmen in» Grund « und Hppothequenbuch überschriedenwet .den sollen . Ree » n, jad . den i4Julu >7,9 ..

E» bat der Fahticant Meister Job - Peter Kliackmann von' dem BürgermeisterGchleifferin der Fccyheit Wetter auf Nelckentamp »wischen Ostereickea und Conrad Vicrg ; rten gelegenedreh und sechttig Gactrnstücke vor ein gewisse» Stuck Geld , erblich anerkauft , und soll der Restde» Kauischillmg» den 1, Sept . a . e ausaeiahlet werden ; wer daran Anspruch ober gerechteForderung hat , tan sich gehörigen Ort » melden.
Nachdem der Herr Ftok. vdtngiui im Hertzogenbusch seinen bev Cleve vorm Brücktboraufm Aufschlag gelegenen Garien samt vaiinnen desinvlichem Wohnbau» , an den Gärtner de»Odristen Frevberrn von Svaen » Pieter Ca,per» , frrvwillig für « in frev«» Erb verkauft , vieletztere Hawschetv de» Kaufschilling« auch auf den 16 Septemb. * t , dafür autgeiahlet wer¬den solle ; so wifv solche hiedurch nicht nur allein bekant gemacht , sondern alle , ft an obgrd .Erb einig Recht oder Ansprache, ex quocu qae capite r( auch sevn möate , zu haben vermeinen,diebey ersuchet, um sich damit ante diaum terminam dev ged. Ankäuffer P . kafter » in Cleve lllmelden , oder sonsten ,u gewärtigen, paß dir Gelder au»ge;ablet,und dieser samt Wohnbau«auf de» Ankäuffer Nahmen ms « rund , und Hppothevienbuch beym Magistrat iu Cleve , eia .getragen werben solle.
Heer fohann iVlllemftn binnen KwnaerlcK, breki van Hand, La Rofi en defTelvi greot-jaerige Hinderen gekocht aeekere naeft hem in de Stcenftract gelegene bcbnyfinge , en it vanintentie den balvcn kooppenniok in Septemb . , en den reftand den i Novcmb. a. carr. tebe -taelen j wethalven die gcene , ioo daerop Aenfptack hehben , zieh voor oytttcllinge derkoopgelderte melden bclievcn mögen .
© ff Kauf, und Handelsmann, Herr Rochboltz bak »on der Frau Wittiben wevk. HrnnGerichrschreiber» Kipp al« Eianerin da « ft genannte Friesenbau » , oder im Stern in der » ladtBochum känntlich oeleqen . und mit Num . n8 marqnire » , vor eine nabmbafte Somme erb«lich anerkaust , und ist willen » binnen t Wochen die Kauftelder abivfübren; weßbalben alleund lebe , ft an dem anrrkauften Hause iroend eine Befüanü» »der Fordervna , ex qnoenp.que capite e» immer feer , »u hab.n vermeinen , von Obria «,it« « egen voryeladen sevn solle,währenden ftlck^n « Mocken bevm Stadt»eri^ t ;u Bochum det^ alb Schein »nd Beweiß an»

»Udrinqen . Gestalten denenkeld -d dam den 4 Oktober pro fina'l llr v!timo termlnoftib prajv.dido p.scdafionii St perpemi filcotii bestiltUliek stya soll. Bochum im Stadtgericht den rotenAugusti >75-.
H. % D . vttlltlar«.
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i

CU Kitt« ibn Lägen «rfctl tafin , cnftrtber fcrtb ebtr i
de» 3Ate» nsfua ein solch e« ii >titf » MaD ' lein tlaubcn formen. E »v *
schlckur K

"
pskan ^«var em? 2remanen mästtge Kklchicdi so sllksichtu , Md

'
iche

'
ii. ral 'r ' v

^ A j
da » »er Kochen und alten K :»chtchte nicht - » »»-am unk zureichend kundtaeMedchi » ^

'
von erdichtete» Geschichtui zusammen gesetzte» cheaede , als eure teaiffe ® J &rD<»* '
e « fa '

n txcfel «tschtdta , OM « Die vorgegebene Beschlchl »SN eaem well
der äflerdUtjien Zetten» von » eiche» wenige Nachrichten udttg stnd , dandeit : » »» " \ T»fgB
fe man et» « durch eint alte Uebetliefernna von totch « BolSe t» Srsapivoo "
I
o m _ _ _ _ _ . _ _
ich n»D « NH uveraertft in Die Kelchicht au tuige stochten » itd : » jtm beileibe »

madeschtlnllchen sorgiailtg beobachtet , dte alte eiataittse Litt De ^dte Negesn des - . . . - _
betten , Gesetze «n» » eben* • Ürieo mit Den ipitetn uao neutrn utcht oerwechseu .
«t Den et «f seiner Beschreibungen von kandern , Netchea, Städten uov Dcrifrt » »

^ *
der hingen » Erdbeschreibungen entlehnet , sondern so viel segu kan , dev AndtallftN ^ ^
foUet . Hat ein solcher Lchtiststeller udetvem wegen ftmer EikLnMiß vno Geiaot^ gP
dee^ M Doieke eine pure Achtung uns ein gew »f<t Ansehen vor sich , to kan e« n» * ' 0ß
ter geschoben , Das et seinen tfojan alt eine maoee Geschirr an Den Wenn ^, u,v l MĈ ,
Miß » » <e i» , s ^ adrhuidert Johanne sannws vjterbiessis , weichetm pqstor KiitR BIF. SSIS genannt wird , Die gelehrte Lut tine aeiau»
getd'obenefl und von id» selvli erDtcht ^ ten Schritten von Megasiheno « / Lerai «^ p*
netto onD anDetn geästet hat Allem kise » l . ,! sich aut dte Seschicht wo »»» * Z0 p
Pein gar nicht uberdrivgen . Es ui vier nicht Die Rebe von einem nndetanrten oen
Ben Dolcke , fonDern »on einen solchen von weichem man niedrere Nachricht bat ,
ntm andern Del «rauen 9Utert ' um » . Die Gesch 'cht seiest tiilt nicht weder in D*
stoch in Dt« eiaenüiche fadclhafte Zetten , sondern steigt :n riefemgr,ooa « eichentast̂ >, »tl
btt Weltgeschichtedeo Den aulrndnioen LchrlststeUern augc sangen werden , t't»"" .

' $0
sich w aii CaDmufl , Der vermatdlich mit auver » chdönictern a»t kanaan war rerv^ , ^den . nach Griechiutland kam , etwan rav . vver rrsJodr vor der - ivkunst Der
in Lolch«» , nnD Der anderer Griechen vor Erosa

'
Man konnte als» anugsams * **

t4tai » uoD war (eDeicatil ts S lande , ttne wigeffbent Seschtcht tu prüfe». ^
4 . VII . Um Biber jor Sache m kommen^ » ill ich Dnse u»d andere Bettackk^ ^tiss setze» , und kuttziich in Erwegung ,iede « ,Mis wadrcheinlecher $er »iutt>nM <?Ain seon würde , wann von eonbefebr in späten Jahren lemanD mit einer jRafcritDt

‘
erdichteten Durchaang durch den Jordan aufcrKcten wäre Gonder allem
» ernünstioe Menschen , s» wovl den llrdeder alt die Gischtchi nicht weoicn k "
D «nckmadle , welche wegen dieser GrsDichs anaisndret » erde» , von allen Seite » l
scharf betrachtet baden. Wäre der Derfais r ntLt dekanr t , und batte er st» ntet 1

^dtg gegeben , so würde düset schon geong seon , weetge Sichtung für seine rRachtiai -7^,f
dann in dtstorische » Nachrichten von »erst - Is. t»en Dinaen , kvmntt dag medreße
srven dessen an . welcher ste berichtet r in d»amat «,chen , pbil» opdrschen , Uathem« '

^ «
lltnber» Sachen bmgege» ist! nicht nitdig » daß man d. n Schrrtsiiellir kenne , vier .
die Sachen selbst uid deren Beweittbümernan , mchtaberauf Zenamße Wäre abete ^^ M
mach seinem Staude , Nadtre » . « . ladrtbett urb Gernuldt Gabe» bekannt, so » t* N «** ^ 5schon u Den Stand ges tzet ein gegründetes Urtdett über de vo» ibm vers rttttt ^ ß»
}« tilea . Ubertraffe er 1. S in der Gischtchts« Künde nicht alle andere , bitte <* m .!
Bschs »orzüadch seinen ^ leiß und Sernaben gewidmet gedadt . könnte er sem
rar keine» Urkundett erdarten , so würde er bierdnrch allen Klauben verit^ ren , »" » '
» tlrbc idm Die Frage
( tebbabere Dec alten
Ueberiirfertmien unfeift 1

1 erbarten , so würde er bierdnrch allen Klauben verlieren » pm
ie oorleaec : Sober daß Du Dte Nachricht ? Es baden unter gyJjjt 5Ä' Kf ' tt aeleb : t , weiche mit uttdetdroßenem Steife alle
teis, chgt daben keiner »ntet allen aber dat von ewern nnnkerbav ^_ _ _ rrr rill ovi *emt «p ** M,,i 1• a

tl -ta durch den Jordan etivas i» Ettabrnnagebracht : durch was s»r einen Des |C
Ut <f bersch» ie,ent vist »riiche Stveimus nach so dielen Iaynu tekonnt » »( Dri*

* vr . ß
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1 l *' * r ' <
Dienstag den 4 Septemb. 1759.

unter
Mergnädtzsten Lenehmhaltuug

XXXVI

Wocl)cmlic6e Bm'sbmgiscbe
Auf da« Zatereffe brr kommerrien der rlentsSen , « eldrischen » Mevr« und WärckisGoß

aoS ulviiegenbrn Land«» - Orten , eingerichtete
/ cääreüe - uuy imeUißemr - Jcttel.

« ori « ,, wfkOn /
Was an deweg . und unbeweglichen Gütern zukauffkn und vertaufiim HmtMdtn
m « fftr Garden io verleyhen/z « lehnen / fu verspielen und ja verpachten »orfonw
me» / verlohren / gefunden oder gestohlen worden ; fodenn Personen « eln-e Geld
«ebnen oder aasleyhen wollen : Bedienung «nd 2rteit suchen / oder zu vergebet»
haben ; Erfindungen in Aachen und Meinungen , neuen Löchern / gichrirren und
GtUifü» ; auch andern neuen Anstalten ; cvtitntn der Cridmrtn ; Vertilgung d«
«kmwichen^n und von inhaftirren pesonrn und deren Verbrechen: von ang . körn»

menen Fremden und Ctpulirttn zu Llev« / Deset und Duisd « rg ; wochem»
loche Born » Preise und Lrodrkaxe ; auch andere dem ? /»*«** | »t

, . nützlichen Nachrichtdienende Sachen .

Vom Durchgang der Linder Israel durch den .
Jordan .

Fortsetzung und Beschluß.
1 Vit . /So wenig die tu Josuä Zeiten lebende Jira -liten bitten -landen kön-m , da- ff«w trocken, « durch den Jordan gegangen wären » wenn solches nickt une

dmtitthke « imo ourch 40 *tm. i(i( Erfahrung dklannte llvatr-rrt gewesen wäre ; Eb.n ,v er.
'** nid



tari*4n . Wer iftn «kt - rdichtrt danüMrt » de« kte-et ob einen ?citiqen T .'» t :k Pjjffiigno da (I a£ $ facti »öre , (o « dii « der <ö «o <u aut vre lüointcn gki 3 «&t
uno « « tnqrl ®«io«o , ow> ixa , iu »elcher Zeit < ( und aut » aß fstr « dsichirn » an
E »riail «rsoiineo ? Wie er aofangUch avf-eno» » «« und «rat (luct und der ©< WX®» *•
bi| t mmo |üi ew llktdeü • rf«<ict daden. Dann,rt iß nutt genug cur tu» Seicht«* '' ^sth«ai der« «der M* l ist tutetet , wie Mi ua « c » «tt om takfi «(foixt , » «Mn* " Tg *io der decket« Schertt st«- ,« «erdsta «, ist . u«» »« andern e <trnttn » edrer«
&utato ir ia»,v i Mich« Ci <t) nai den tzundirstiu tixtl f» &,ot | >wd, »av fast , »«mt ( in MLdlN SLLL / Wir cur « t« «< AUCioanAT cm -er«» J -I 4 »
«in - ülvster «fc »«u . M d« - lv»e « tt - ölt , «efA- tti ®«ft,n » «eichen » an ick
-stndi« » ach«» tavoen. La » darf nur o« tüdisthe Best- ich« fw ( tut <t «d»» » V» rfttat dato wm . Kl DMiH Zette» , » elcher tlchan foc Ja- r «ach «*rf r Mwar et Hm Hiutt ml darch,e- <n»t «eglamre « a- rd« »i , daß r«n LunderwewMaßeren bet Iardant sich »u «ttra, « , - ade. Dam «» na . PM» st » %■ retNl z. Yti0alt »m eurer Sache , »eicheftd«r» aaa cd,« so defannr aac » «Uder Durch«««« cura
Meer . E< « nß «t»o David vöstla« Utder»e»«»n« »an der Gewildeit ge- ick» dake»dett » it Um , im» bietet » u- «röteres Eindruck » ach«« , alt wann <r «ani>belltl*
ßeden so» de . se Beschicht 11 Zwenet ,« -eo » olr« . Zu David» Ztttea und kur «als» »u {« Beschicht »ich« könne» errichrel » erde» , » an » upr« all» setzen , da- e« t«
glicht« gisch«- «« , «J <u t« -ö- er » m hwauf steigt It cki- er fom « « « an de»sua , »oo » eichen dernrt o»eo enmer « »oar »«n , da- »««» andriaen Wunder »oste «
durch den Jordan - ab« «iauden körn« , , »ans er nutzt » ürcknch «eschedeu wäre.Wut dann endlich eine erdichtete Beschicht » dos ich »Ilse« zu Utzt noch ansüdrt » ** ja*
Bacher f»» » r« können , »o« wrlchen « an weis , da- st« to dem « öerdeiligste « rarIH . Laden unter andern auch darum ausdedaltm rvocdea , damit sie nicht verfälsch* '» eil m» » it Erdichtuo-e, und falschen Zusätzen oerovr-ret »strdrn x '

I . Sach « / st» zo omkaoAü» aofter- ald Vota - » - .
f

~
CI » fl* -" «it nZ-er dekrnt ««« acht , daß die unter der ta >,k»it»n«,» ste-endr ^ Äimnobiiair Stücke , altr t ) ein Hau « in kanten auf« Marcktr tt ersttri Dvstin • *£ 0 *1ttostdecurn Schröder «Netzen , t* ite« auf »r? Rtdir rr st » ) tt« « ohlaaNeaid' gjrMeer und tzleoischen - fort « auf de« kan«acker »e» La- te» «eteßen , i» r lantev « fPurto keikgewmn rü- ria , rariret ans , 0« gltlstr , «nareuf w pna^o rerwivo « edvu^ i^ am; 1 Cm stodl- «N«n »er« stlevischen Ldor eumseUt Frau Wrimsen , and«rs«ut € y *

L»ralt Barten «« !«««« , ranret auf * « -Xtdir , »orauf i« ersten tormno l»<itir«l x, stB♦tiB« ) Lin Garten «« ischen de» LZein « und kle»»schen v >»r an der dreite» Si >
,BöSSeilt Zouck , nnderseut Raddefeld «eleoea , tar »r«t auf ; » Atdle. r ) Eia Sto ^ Lck ^dinler der kurtzi» H«aa« , tarirei auf . 10« Ntdir. 6 ) »wed Mötzenb Jan» v« v» ” \stam» , nnersittt tza»«ut» ian» , anderst«« "

Mützind «dt» daseldst » « inrrstttt
Rilstr. » ) Z» «o Mütze.id aus« « eenschen « eg
Mg » uririt aus » , Rcklr. 9 ) Wer Mütz ni am Heesrderi' ,chs

idersen« Wmidr Kenpken et>>r,r « > auf r» W*i,rtt * Ldstepilllit Land , anders - «« Erden chooand ,SWnMtin IRm . »inwiaifl 2V» I .

_ _ swgüSäSevt . , ii« ander, malst , und den 10 gro»« ,der a . r , M» dritte , n«! d «etzte» t*
UciNret und de, « rtstdittead « » Mnschsa,,n wttden Mo . Lauten,« Land«« '«'

einersett« va » t » andersrit « -
_ , . . . . _ , _ Heesederi » rariret aufZae» Mützent dinier dt « d '»>««« - üutoeu a» Hochdruch , tanret aut «0

« u,osti 17s - .
U. Br,stt»«ro , SchlechkraVstL .



«iro der Erfinder mit seinem Margen schon derratheo , und kein verständig urteilender
würde ihm Glauben geben.

ß: >x . Die Seschicht selbst würde den Erfinder noch mehr und leichter verraten , I «
vorhergehenden bade ich gewiesen , daß vre Lheilung de» Jordan » , so wit sie «st beschriebe «
worden , ohne einem wahren Wunderwerke nicht bade ge sch- den können. Sou man Wunder,
wercke glauben . so muffen Zeugniffc nicht von einem , sondern von mebrerm olaubivürden All.
gen - Zeugen verbanden seyn , besonder« , wann vva einer öffentlichen Seschicht , welche viel
1000 gesearn und erlebt haben «ollen , die Rede «st . Wunderwercke , welch« io öffentl . S „
schichte elnqeffochten werden , und nur von einem oder dem andern viel Jahr hernach erstand
Licht gebracht 'worden , nachdem die Lachen verlangst geschehen sind , sind fedetmabl üderou»
verdächtig . Weilen nun oben auf eine Zeitlaag angenommen worben , daß der Erfinder die.
(er Seschicht erst eine geraume Zeit nach Josua gelebt habe , so konnte er sich um s . inem Se .
dichte einen Slnjkrich »u geben , auf kein einige» glaubwürdige » Zeugniß beruffen Hurrmch
wäre der Betrug aus » neue enrvecket. Hätte « in solcher , wiewohl mehrmablen von Wind?
Lachern geschiehet , sich auf da« allgemeine Zeugniß brr damab !» lebenden, welchen aber fetzt
der Mund aut Staub und Erven ge,Glossen war » drruffrn wollen , so wäre gleich die Fr ge
wi. d r da gewesen . wob r er wisse , daß alle uno jede diese » betrüget hätten. Die Antwort
hätte keine andere sevn können » wofern sich der Verfasser Nicht auf Eingebungen und lioun e
hätte beruffen wollen , e » sey von einem Geschlecht auf da» andere mündlich fortgepflai ' tzek woi .
den Da aber niemand von versleichen Ueberiieferung bi» dahin etwa» wüste , so sähe ein
teber die Falschheit 0er vorgegebenen Seschicht so gleich .

» . x . Oie ,mev steinerne Denckmable , deren eine« im Jordan aufqerichtet war , an eben
dem Ort wo vie Priester , weiche oie Labe de « HErrn trugen , mit ihren Füssen pestaoc »
batten , da» andere am Ufer diese » Flusse» , -«den einen neuen Grund an die Hand , vo - der
Selp ßheit dieser Geschtchl , und M sie in den später » Zeilen nicht habe köpfen e , dichtet
werbe» . Von d e en iwepen Denckmohlen ab I .' saa den Befehl ^ re . u . f wann eure
Lmdcr dernschmadls hre Väter fragen « erden / was sollen diese St > i - e { fo f: Ir
idr » ihnen kund rhun und «a^en : 3 ,’rael ging «rocken durch den Jordan / u . f s.
Ist nun der Durchganu bulch de Joroan . so wie er de,chrleten wird , ein sinnreiche» Gcs
dicht , eine» listigen und klugen flopp oer folgenden Zeiten , lo hakte bi » bahm kein einiger
Israstt ein Wort q höret , daß am Jo van «wey steinerne D nckmahle stünden , n,rmanl>
hatte von seinem Vater in den fllnoc r Jahren v ^rnomme , daß Israel trockene » Fuße» bin .
durch graargen sey. Eden deswegen wurden alle Israeliten , welche ,u der Zeit lebten dem
Erfindergerade in » Angesichtwidersprochen und sein Vorgeben alt grundfalsch und lügenbaft ver-
worffeu haben ; dann da die Stützen ve» Beweise» vie twe » steinerne Denckmahle uno der
väterliche Unterricht , worauf der Erfinder sia> beruffen batte vffenbabr falsch waren , so
Must - auch va » qantze Doraebenungearünvet sevn . Man könnte aber einwenden , daß jwey
steinerne U bei dleidsele ve» Stlterthiimr von ohngefabr am Jordan gestanden batten , von welchen
aber ver Er sinder d r Seschicht diese Auslegung gemacher barte , daß sie rum inn erwährendeu
Sedächniß dieses Vorfall« da üünven Aber auch dieser kleine Bebülf , konnte nicht machen ,
daß di« Israeliten die Seschicht als wahr angegommev hätten , wann sie e » nicht oewesen
Wäre. Gefetzt » daß niemand gewust hätte , war die Steinhaufen bedeuteien , welche « doch
schwerlich «u glauben » bann dies« waren die ältesten historischen und rum allgemeinen Unter«
richt aufgesetzte Bücher , wovon di« vorübergehende einander die Aullegunaen machten : so
fehlet fg da» vornehmste » daß die Väter ihren flinder von Geschlecht ru Geschlecht hierüber
den nördigen Untttkicht gegeben hätten. Hiervon balle Ja niemand da» geringste ge.
wüst.

4 . XI . Diese Beweisgründe haben alle ruderlässige Stärcke , und versichern uns , daß eia
solcher Durchgang durch etnen Fluß nicht habe « it olchem glücklichen Erfolg können erdichtet
werdest , daß « an «hn al» wahr angenommen hätte. Man karr aber den Beweis noch bffr t

tttitcB



014 * 1 / <4 t*r?anft itfRtfcitt Do >«ch« fk. SrtW*
AlZifnI ',Mb«rtfm N » eitua » , « . !> ibiU - in« von Diüti Hollrn» dcrrüdrcndr , ^

901 ItnentSocleat' i V ffiio » tuuülch -o sich -ebracht; welch« » zv dem Eid« ttls '-' «f
WO , cumt Dtf ; nt «« , »o «rij ? jtnip.' jJx « aiauj ju feriWKu dereLtiget , »«V » jto >w*
19«» v f » »»»' ' »t » » >-• — »W- • - • w« « #■ » »• ■«* *■( >• r »•-» .

9 'J5« 4K" mit tör n F ? P«r» i « n dbO joftific« om * vorm jquic piteiiD« 4Kt<» |*k;n , AflhltMl ttüitj lermno . Dl « aul ^ jiolft # y„ Jjutltaqt geaebe « ,
a»\»4ki >i </ - tt/ Bf .trtnjir«l tt<rDtn ioit«. Huth mjuOicr« den «o 7.1t >,ufti >7 «^- . Hf• « 9 JM1i du - cbeo tajai» ct« tbn«o lUrtanDijs vier flau « Morqeo »SaulorA » *, ,T,jW
® fjM ÄonIDd io 0<» jo aeaanate« vaßcndaöl oel«i «n » an de « Eürqer «Nb -

Ê ß
Ltvdan Iremee, au », brr £ <mo orrfunfK ; Dicku« , fö «tnio« An sprach Daravt ^>

E,H«0«
ie :i4na «ri o äf ; n sich * a» ' «> über ; M. ch,n , D»c« jinfuiff« bim . q Sonttt ^
ftlijUtflud ) Ablauf vci (t «r3 «u cu €kl»« aulsrubkt werben |DO« u. _ ^

0
Der Lauf , ui» Handelsmann , Herr &>4Dti| oat von Der Flau L ttibe» «wn*

Gerichtschreibrrs L 'pp all E>; «eri« da» so «trumau Friesenvaus , oocr im Stern w wj
f&o$an firntliib «elften » uab mt Nun . u *j » » ><,>», ««, . vor «nt nabmbaftt
lt £ autefauft . uno tfi » ilUnl bmatn 4 , Lochen vir Jtaufqclerr abiufübrt« ;
■ob l«D< » (ö w tx « « ne« ruatt n Haus« irqend ein « K«fü «nui oder Fotderuna ,
qae capite «I immer ffc « » iu bab ' n orrairictn , von Obn < f ( itl » nun vorqelabt « , «». - * ‘ - ' ■ Lochum btlbalb Schei « urbI9db ?«nbt« solchrn » Loche « btijir Stattaencht »u Gochuni x» » >1 |V s,mn» • • ■ • . ^
tabnnatni « ««alten dea«ktelb« b Dam Den 4 Ocfobtt pj« inrt -o« uUw o , JL|dido pfxclofioni » Sc perpetui ilttun b<lit3imtl sty.1 («U. Lo- U® in Sla . taeriwi
Au-ußi , 71». H . A . D - Srol«^ ^

v «r H«rr ?anvraU> Elk-ero» dat laut var»«t«qttn Qvvu»n . tu,« ,n
ttn « Weyb« . LrübltNschlaa «eoannt» von brr Litttben van d« Sand« trfouft » ^ ^ t*
Grncht «riuchin taffen vor Luliablun, bei Laussriointzs all « »ob »ebe , jo «n,< -
Oorbrsaqt« « evv « )u loimirtn bnntn ;« m k »n » landen , l» c« io r ) *6»««io |t
«blabto | Q laf n , w ^Ich^ n Gesuch auch oeferurt . und werben mitbin all « bi.> ^ V '̂

. w
ÜUUlKft Ädbt « Cipie fiud ' obrt « X quouwque » lK> ju. e botM

mm/jtntzvrch abqelaben » lai He a d»io über » Lschen , wovon j für den crilto, ; sor b«o u
unv ) für bin letzten r «r ®,aGerechnet wertzin , also aus Sonnabend den >; Septt« . . tä

a ^ * 14 . _ L . 11 X L. ; 14/1 : _ - » >. . k - *■ Mil * * | 4unv f | UI V>u Mraivwif K*fV «Ml | ^ V IUUVHIIV * ) w -' r » . liMl *

Alt löttt juftificatorli » solcher bald sich dieselbfl üAireo , ober zu gewämqcn dabeo -4 Iß
st« nach Ablauf de» IcPern rermir. , bannt vräclubiret , Dir G. lver aot - ezablet *
Weyd« auf D«l Hrrrn Kaufferl i8Urmeu «nt Sluio . und Hvpotbequenbuch übelstrn ^
Irn soltea . Rees l« jut . den 14 Juli , 171 » . . a .

V . ciwoo Cttaiifxum «uffcrbalb Dmodoeg. . ,(& j
t » foaen den , 1 m . cirr. « uguih bet Herrn Poston» Steven» f« i . dinteklal ^ ' 1

(««Ul VA» » 3 ui . tun . *»ub« | i * V« » v ' * ‘ H C- icbui » H « i - l’lt t
ffiobilufl loufuca Cteduotum »erichtl. drrkaoset werben , bikleni«« , sb an bew », '
u fvrb«ren daben , werben dicdurch uttret , um idre Zordirun-«» binnen 6 Be ®*1'
fa dem letzte« lernt " den r8 Septemberc. a . » öev dtefigtm Ealcarscheo Gericht >»-» ^_ 1 letzte« _
pttai ülcniii iu juiiikcere«

Da dl« Frau W '.ttibe Iodaon ler Schmitten in Svenen , sich mit ihren Kinder«gf ?
mder tu setz «« und idre Sreditxr » »u beftteblaen suchet » auch de» Ende» «bre mev^
bell«« bereit« sr«vw,atq boch gerichtlich »erfauffet dat ; so werben alle und febe ,
gomibc , ex quocuique capitc es auch fron mögt« , etniye «earünbete ForbtlN »«
»ermemen , drrdurch tut. p,»j,ru,o abgeladen , um chre chabendt ?h>rb«ruo , be0 Zf #
Laudtericht cum (ui, JuU iL-« ori« «"zubrinchen , » it «ebachter Wimben zu ll«>! >̂ ^ »
idre Gesttrdiauno ober Unheil und gücht abrnwarten , b,e sich ,n solcher Znt
«rrdttore« »erben deroacher »etter nicht aebü.-et . soodern präciubiret . uxb ,b«eo «J . ,f.
stillsch»«t,tu «ufttltfid txtbta Sifnuua Dmslacke « »mkaudgericht de, xo 9M ««1

9 Lerutr.

Dich lurtUi#« n . Zrttulsind ju ktkornme , im AJarW . r 0» ,o*r »,vnttb * § ' ^ '

«Om WäWta bol tki4 tut .1 mit Dürrel Stüber. -



Anhang
Nom . XXXV ! Dreustag om 4 September 17^

Zt ! dAN 'DMsbvrAsHtv ^ 66rcüe - vttd lotelli ^ enrr - Attek .
I « . 0 *<fcen / (o 50 perFaoftcn «iij|<7b*lb ibuu5b«r(| .Am Sonnabend den i September a . euer . , N ichmiktag» u« 4 Uhr , wird auf der Stadt«Waage in eiche , der zrevtc iermiu tum Vertäut be< seit Herrn diatt, Lelv fchr logeablenSöoh .?haus . « alva , und am , , -Keplember der dritte und letzte £« »m »um Zuschlag abge»halten ; welche « denen Liebhabern zur ftrnern Nachricht vtenel.» en Koo iz, een j Jer weeten ab dar de Weduwe ran Joanne« ran Bracht rotOeyen , van intcntie is , aeo de meeftbiedend « met de ftokkenflag »e rerkopen fehaepm ,paerden , vortvaeringe ende andere n>ocbelacrt .n op den » September 175p , morgens an 8naren te beginnen .

Diejenige, welche an denen von der Ehefrau de « Chirmgi Müller« mit Confens ihre«Ehemann« , an die Ehefrau Del Anton Prüfen« hreseldst täustich übertragenen s SchilwarrMueßgartcn« , welche vorm Ulriri Thor »wischen Schulenvurg nnd der der Vcrtäufferrn Kar¬ten tanntlich aelegen , einigen Spruch oder Forderung haben niöaten , werden diemil 5uK p »na
pc«ciuiion sabgeladen, um solche den ro September a c , mit untavelkatten docume &ti» oder
auf ( tue andere in Rechten vorgeschriebene Art ,u justificiren ; im wiebrigen Fall zu gewärri -
vcn , daß diejelbige r Muao t- emioo damit nicht werter gehöret werden Ivllen . Soest in Illdic.
rrgj » den a ; Augusti .- 759 -

Ad inttantiam derer Elbgen. Eltner soll da« von benenselben an den verstorbenen SlffkssotenPa « verkaufte Hau« in Laoten auf der Skdarnstraffe gelegen , welche « n . dst dem Hrnterbausr»nd Garten ans 77 s Rtglr id st. gerichtlichtariret worben , in Debiief de« rückständigen Kauf«
schrstiny in z Terminen , als » z Sluhusti, > , Ocrob . und Diremb . a. r , ademadl aus dem
Rahrhanse, Nachm , um r Uhr , öffentlich lintirrt , und in letztem Terml" » denen meistbieten¬
den zngeschlagen werden ; diejenige nun , so an denen Kausgeldern eine gegründete Anspruch
haben , muffen stch mit ihren Forverungen vor Ablauf des tetztern Termini einstnden , sonsten
deren Auszahlung gestellek . und dem Ankäuffer die gerichtliche Aufträge ertheilet werden solle.Lanken im kanda . den ro Jun. r/ey. Seusemann, Lchlechtendalk.C« wird hiemit detart gemacht , baß , 6 inftantlim der Erben Dvgtlsang pro obunendo
)udic,ko contra Detck au gen End der itzeil Lehn »heil» aüodiale Vogelsang « . Hof ' M Amle
Kerveodonck , so auf « ; 8r Rthlr tarirei worden , in 3 legalen Terminen den izOttob . undr ; Deeemb . a . c . , in Lanten , Nachm um 3 Uhr , und den ' 4 Jan . a f in Kervendonck de¬
nen meistbietenden öffentlich litiriret und verkaufet werden fofl ; Lnsttsaoende können die Vor«
warben und die speerale Tape in der Landgericht« . Registratur vorher » einseben, aoch in bcM.
Terminen vorlcsen hören . Lanten im kandg . den ' 4 Augusti >759

Dem publice wird hiedmch
'näher bekant gemacht , daß dir in Bebuef derer strebitoreo un¬ter der fubh. ttaiion stehende Bickelsche immodilair Stücke , al« : » ) da » Hau« in Sonsbkck ,tarrret auf > 174 Rtblr 3 und ein halben st. , worauf in primo termino gedotien doo Rthlr.r ) der Schaafstall bep Sonsbeck nebst denen dabep ruliivirten rümpen und ten Ssientoth,auch Buiffen Land , tariert auf io ;8 Rthlr ; « st. , worauf in prime Kimino iieitiret 1080

Rthlr , den rr Oetob. zum andern mäht in Tanten , und den rz Januar« 17 *0 » mm ietzterimahl ju Sonsbeck im Hirsch öffentlich anhanqen , und iai,a racikcarwBe p,« hoch ! . Pupille ».
Collegii , denen ««ftbietenden »»geschlagen «erden f»Se. Lanten im Landgericht den ,4 Au«
flufli 17TP. , Srufeman« , Schtechteudall .M . Salden / fs verkauft ,'n Doi- dur»,.

Johann Rieger hat von Wilhelm in den Dörnen , ein auf der Kuhstraß neben dem fein «
',«ca , gelegene Wohnhaus au« der Hand getauft ! wer daran etwa « tU fordern hat , muß sichtn Zeit von 14 Tagen gehörtze » Stt « metde».

IV
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Pcr. I .
Kir

nun» gemeldeten LeCHon» “
,

* f» w ir ti fein hohe- Aster ^
lassen / auch mir Rath und Ampcstung emem srdcn nach äa. iui^ bi»
mn / genügt fepn . ^ "

. v ■ j* -
Janssrn I der £ fi( . Scknm Do£t *r , dir GotteSgr'ahrtheit / rrit

„ irchen « Geschichten / crl^ntlidvr Lehrer i uni dir Univrrs
'ttät rer ^KeAnr,w >rd unter görrt. Deystaadem seinen -ssent > TZselesungcadi»Kirchen - Geschickten vortragen. , Ja den desonbcrn Lehrstunden wn ^X . dis Xi . Uhr dre GoeteSgriahrthritl nach drm Mittage van -

'
^,»5 '»ie Kirchen - Gescklckten beS Allen Testaments erklären / anMD ö™ P

v Wegehren Unurwnfungcn in der Hrdrä,scher , Lpracke geben' Kssentlicken so wohl at6 drsondern Dispukir « uns» andern t lzu stM»^
grhKngrn Ucdvngtn drr studnrndea Jugend gem willfahren -

^D - Philipp 'Jakob Ammendorfi kffrntl . Lehrer der GdtttSgrlahrthrirlur q-ttl Leostanb« jum orvemlichen und erbaulichen prediget • —iUnrerrrchk geben. Zn seinen besonderen Anweisungen wird er tl< B 1 ?bahrre Gorresgelahrtheik l wir auch die älrere Geicdicdc der *V fILiu Ehristi erläutern. £>it «Lmlelrungin Oie Religions • Srreu v pwird er forrseyen und das noch rückständige erklären » aqckKrorireni respondiren » ,m predigen und andern nützlichen 2>efck« ' -den Zte»ß ftmer Zuoörer zu unterhalten krachten-
FACULTATE JUR1DICA .

D - D - L von Eichmann ist Willens mit GOtteS Hülfe und Benstaab̂Lstarur - und Dölcker « Riecht , t ) Die Institutionen » und j • ^ ^auch 4 ) das Lehurrcht nach Anleitung der Lehrbücher veSkens und Sn ^ks vorzulragtiz . Den Anfang gcdenckt er d - n
Wrinmonaihö zu machen. .

Kriderict) GorrfriV G6 >lcgre .,dal derrr Reckten voüor und F O-
^ 4frwm östcnilichkn Do . lefungcn dir Geschichte des Reet 'v zufangen ; sonsten aber gew-ynUcker Masten die Instnulionen / ▼und das Recht der Rarur i kan bst auch das ^ anenischt nichtLtuisch« Staats . Recht ttlämeren .

Hst FACULTATE MEDICA . M
^ hvistlan Areich Gckxrer l Vicdicinx Doft . und ProfefFbr public 0

^ >0der mrt,cinnch«n Facultär l)ccsuu, . wird unter GOireS Sergenstand nach geendigten Ferien ,n den dsternlicken Ledrstunden d>t
Grunde drr Hedamwen - Kuu «« erklären . In den Privat - tettlont ^ 4die Anatomie und Chirurgie , auch andere zu srinrm Amte aedcr . pVorrragen i uno sich jp dies oW mdgitch I nach dem Derlangili l
hörrr richten.

*ytr



Dienstagden 11 Septemb. 1759.
murr

AllttgMgstm Lmehmhckung

Was cm beweg « und unbeweglichen Gütern *h kauffen und derkauffen / tmgkeicken
t»a« für Sachen zv verleihen/ ;n lehnen / zu verspielen und jo verpachten »orfom#
* t«n / »erlohren / gesunden oder gestohlen worden ; sodenn Personen welche Geld
lehnen oder ausleyhenwollen : Bedienung nnd Arbeit suchen / oder zu vergehen
haben ; Erfindungen in Sachen und Meinungen ; neuen Büchern / 0 d>n |tci» und
CtlUfit » ; <n»4 andern neuen Lnstalren ; ciunimn der Crtditonn \ Verfügung de »

Dueewchen. n und von »nhaftirren pesonen und deren verbrechen : »onang . kom»
Minen Fremden und Gofuhrttn zu ctleve / Wesel und Duisburg ; wachen»»

liche Lorn » Preise und Srod -C-ste i auch andere dem Pnflitt zur
nützlichenNachricht dienende Sachen.

j verzelchniß der Herbst r und winrer - Lrbeir auf der UniverstrLe

H
Gbannes von Hamm I brr heiligen Schrift DuÄor , derselben tvk auch

K*r Morqrniänvlschen Sprachen Prof. orJ . , und ; uqleich der ^ c»^rmie
I3tblioihccarius , wjph hjx unfCt bkphkN Facdueicn nu övncho Lcdtio-

XXXVII

Wöchentliche Duisburgische
mjf da< ütnftfric h«r - ommrreirn der rlevifchea, Gielhr ' schen , Mruet «Np Märcktsch-O

auch uLdegeirdea kandee« Orten , em-erichrrtt

^.6ctrcüe - und inroNizcukL - Jettet.
fütlUl », «Mn /

zu Duisburg.

sum



gm Theilen der Wcttweissheit l Itt studlrenden Iagrad mit gründlict <a ^
rernch « I ucutüiiftg an tue Hand ja gehen / nult ccmdagclcn .

3 * A> tTWdjwrl Phil. Dod . & Profcir. ordinär. wird / wie
ücooKimnt pUnamtic tolidam ^ Trigroomctriacn , und Sft«utu * k*&ic ’ - u.
wenn es fern« Zaydrer »eslaagra / anme z« Hutes 'Ptpfttficn

. («m^ aftCR etPUrta .

LECTIONES EXTRAOR DI N ARI -iE.

Johannes Antonius de Blecsvrr I Medicin « Do&»r Sc Profeflbr oxtr »^oaiiat , wud ta üwco dtfrntUchra XksU !ttn -i<a Methodumttual und in (ciaca Prtvat . Ueoungeo Pnutm mcdicam , nach
>em Aphonimorum de cogoolccndu Lc curandu mortm des weNser»»
kn Heien Bocrhaavc ttfldtcnj nuo sich üdttgens betU»|[»$tn eine » K^*
Deutende Dunste | u estpemn.

I . Sschen/ fo jo cor?ouflien aostertzald DofeOorg«
'

^Herr de Häger aus Utrecht ist Vorhaben - folqmdc Parceelco frci»er»flt*
Iffemltcb J» Ktfauffen / atd : i ) ein Stach Bauland im Materdornscd»*
gelegen / welches einer Nndolff Berndsen in Pacht gehavt . r ) ein
land aui weiisen Etetn / gleichfalls mt Marerdornscle« Zelde gelegen l *

^Kuhrmana Staoen m Pacht hat . ; ) eut Ststch Bauland tm Mstbltnsr»^ ^gen / welches Leisel Warmann in Pacht hat . 4 ) etnen Kohlgarten
gelegen I welchen Goswin Eostir,» Pacht hat. j ) eine Leyde an der
Schwane » . Lenke genannt1 welche vSrrneauilbt io Pacht hat. Diese
sollen Samstags den 15 September >» tiieve auf der Stavtwaaqe angeha »^ ^, 4 Lage hernach den ry Septencher Ungeschlagen werden ; hiedhahere ^
m Pcrmimr emfinden / auch die Dortvarden vorher bey Mousr. S 'ckholt c>

De. Erfgonrmcn van wylcn ) ok. van Voflen fyn voorncemen*

in de j Cronen lactcn vindcn , als warmer het Iclve voor de ccrftc W--
perck Ul gebracht en 14 daegen daemaer , fyndc deniy dtto , bj »F ***?« * '
der keerfc den toeflag g< gccven worden ; En foo uch |emand mögt
om in die ruffcn tydt het tclre uyi de hand tc coopen , kan z«cb by «k
toortf . (neiden , en fyn profyt tacken . ^

«ufbem Hanse Kettinghansen f Amts Hamm/ Ktrchspiels ^ ^ s
he« 16 Sqgtmder a . c. und in folgende » Tagen/ einige Moötlicn und
benen meistdictendt » Vesfuufet i und gegen dagre Brrahluaa to fwt



Johann Gottlob Leitzenfrofl» der Aktztlth « GesahrWt öffentlicher Eehrer T und
Mittglied der Königl. Academie der Wissenschaften zu Berlin » wird unter
GÖtteS Bevstand die Physiologie » welche schon im vorigen halben Jahr
angesangcn worden » nach Anleitung des secligen koerk -ave auSsühren ; auch
die Lehre von den einsacve »» Aryne ^ -.Mitteln / oder mstcrisr» mcclicsm ,
so gleichfalls bereits angefangenj worden » nach der Ordnung Paul Her-
manm > abhandein » tue Pathologie wird er nach dem turtzen Lehrbuch deö
fecligen 8cicrk»»ve wieder von neuem zu lehren aufangen » und dasjenige
was in bemeldtem Lehrbuch ausgelassen » allenthalben hinzufügen » und nach
Endigung der Pathologie auch noch d »e Semwlaqie anfangcn ; Er hat noch
kürzlich die pracrilche Anleitungen mir denen älter« ^ ud >roribur geendigt j
ist aber doch gcnciqt / wenn sich einige Anzahl sinken sollte < auch diese wie¬
der anzusangen. Lhymisih « Anweisung durch würckliche Erfahrungen zu
geben verspricht er in so fern die göttliche Vorsehung uns die nöltzigr Ruhe

- scheuchen wirb . Durch d >ip » tlrrn aber verhoffet er / wie bisher / also auch
kiinrt 'g so wol aus öffenlliclc,, , Earhcder » al6 in Privat » Ukbungen d»e Auf-
Merck,an,keil feitur Herren Zuhörer zu ermunteren.

IN FACULTATE PHILOSOPHICA .

Johann Hiltzebrand Wiehof / der Geschichten » Beredsamfeit und Griechischen
Literatur orlxnilichcr Lehrer » wirb' mit dem Anfang des Herbst seine gewöhn¬
liche Herbst , und Winter - Arbeir wieder ausü neue beginnen ; und zwar di-
allgemeine so wohl kirchliche alö polilischc Weltgeschichte von Erschaffungder
Welt selber anheben l aast, die RcichSgeschichte der Miller « und Ncucrr ,
Z.' iren über den kuctzen Begriff der Reicl'shistorie des Herrn Hofrarhs
Schmaaseir den Liebhabern gründlich erklären . Auch wird er nich t erman-
gelen die nöthigc Aasuhrung zu der Beredsamkeit , so ii, gebundener als un-
gevundcner Rede / zu den Römischen Allerthüinern < und deren Wissenschaft
wie auch zu der Philologie und Grichischen Literatur » nach Anweisung des
vor kurkcr Zeit gebrucklen Elcnchi , pstichlmässlg zu geben . I » den öffeiik-
lichen Vorlesungen aber wird er allerhand merckwürdige Fragen aus jeden
Theilcn der G . schichte » rer Römischen und Griechischen Philologie » der Al-
tertjiümer / und anderer dergleichen so Wohl höchst , nöthigen aiS anmüthigcn
Wissenschaften zu erörteren sich angelegen seyn lassen » wczu der Höchste mir
und unü allen neosi Gesundheit seinen Segen und den Genuß veö edlen bald
wieder hergestrlftcn Friedens gnädig verlephen welle !

Joh . Iaco > us Shilling / Phil . Do&or & Professor ordimrius , der Königs .
Prenssischrn Lcadcmie der Wiffenschasten Mitglied » wird mit dem Anfang
deg OcioberS » seine Lettinnen puhlicas 8c piivatas über die Natur - Wissen-
schasl / die D . rnunft . Lehre » Metaphvsick und Mathematik / unter GO te6
Sregea und Bepstand / wiederum anfangen » wird auch sonst in allen übri¬

gen



i Cttdri . i . t | Bonn Mock« i » t t« hailö- ekichk pr^st- iret . haßrd auch die £ ä ** ®5de forDin ad »Ue»doa diftiahi , biedarth verailastet «Verden . Tes . l I « kaidqericht * • ^
Se »te« b 17 ( 9 ». rtetfu » , eifert #» , ». fctir . »« -

^W Wfwii de» »bnlänafl verstorbenen vvckrichtender , luqedöri - e , mKeßelstras,eleqea « Haut samt Zubehör . « irrwr » vor de « Kiff. ltdor , oldaar^ Vi )M«atteu ooter« »y c. » . , « tat nnp 17 Ockvb. a c. , geruttt Duraufd werde« rseyi- r , so «if dies« $ ar« ri<n er quotonque capite etwas m fortan baden , ßchWoche« i d*ta taicfti ota de« 17 Ociodkit bep dem ttikarschen Gericht p*** “ r
ilcoui , «u melde« » und «dre Forderung io sost !«nr «n oabew.' Zu Behuf denn Armen und übrioen krediroren sollen ta »erstorbenenHgerbnlsronck Bedaosun , in der » eßeistraß »eleqen fast dem vor» fdcai . LborGarte « « unterm 19 Rovemb . » , tea u,d 17 Octp ». a . curt . » tu «evttbtL Derkauf «“• 'SirWerden ; dtesenise » so auf diese $ 4rc(fUit. cx qvocooque capite etwas in fcrta * *Tp #« üftn flch bmue« i Lochen k dato dieses « oder den 17 Odobn « dev de»richt fub pctn * peepe' ll! fileotii . weiden» und ihre FordrrunH snst 'ßciren. . «■«**II solle das | Q ( alrotin ta «kest^lstraß qeiearn« Mae, «da> t samt einem i« ker
alldier binnen den Liebt . Mauren »ordandrueu Garten , w r <rnni,ts den »9 Se »t^MB 17 Octob . 4 < aas » Rahlbanst albt « p*Wke »trfeufa werben t dielente« » "

pt *mmv » # V \ »* v . »• * » » ! » v %m4Hi >nur % uum »i >>win « Vfil 'TU { iMipni »»« ’ » « MP 'cuqac cap,tc emt- e An 'prach daran iti habe » dermtinen , können sich in Zeit »oannd «warn den 17 Octobiis bev birst,em Gericht melden » uu» ihre Fokderun , {JJSpsonsten tewätNyen, daß ste mit ihren p' » teoko«en ad ; cwtesen und em rwi . el vßrr
Imponirrl werben soll«. CaUar den « i Augusti 177». Met « ckrr. ^

Siselist^ ^ ,
Et wird biemit bekant - emrcht , daß ad inSantiam des Herrn Laus» . Everwva« tjtfJ ' ,selbe« »oa denen verstorbenen Lneieuten Derck « teders »ernvoorhentte Hont ,strast« dieselbst «eitlen » sr aus i «r INr »Mret worden , unter AOHeuce iweocrlen ex Magillrat» , de» ■ tilU' itttotai ösftritt derkarffet werden solle ; dielen«,e .haben , können sich den »9 Geptemder , 14 Ocioder ino u Sltttmlet a r » alle»" '

u» 4 Ubr » auf der Ltadtwaa, » zu Emmerich , eiustnden. »
Et twrt biemit nibtr bekant qemacht . daß die nnter ta kobüatzaeivt, steN"^ ^ sSimmobilair LNicke , alt : 1 ) ein Haus in kanten aufm Marcki « i erseits D»D " ‘ TmAAoordequeru GcheSdir cfi<g n , tariert auf 179 Rtdlr « s st ' a ) ein Loblealter ^Meer und fl « i|3>«n hsorie auf de« kanaacker » e«, kalten geleaen, i«r kantenia ^ » »

terey keibgewinn röhrt, » rariret ans , 00 -Rtblr » worauf i» p>i^ o rrr^ ivo cebotr ^ ^ E
z ) E>" ^kodi,arten vorm lllrvischen Tbor etnertats ^ rau Witmsen , andekfeittLorars
4 tenl ]
« e,t«
hinter :
fam» , (tn» Kii » «aouun uno , cnvenen » uvintoe xnrprm , ranrri ans s°
Mösteud eben dascldst , einerseits ssapiwis - eno , antaseirs Erben Howard ,ÄtMr . i ) Zwrv Mühend aufm Dernüden Tea » einertatl Dams » anderseits s^ r s» eg , tartta auf » r » Nr. ») -Ster Mlih- - *° ’ ^ r
Zwei» Mutzent bmter dem brl! i,en Höu«,enGert . l»m andern m tbl , und den to

lüden Tea » einer«eiks Dams » änderte'» >
^ m• Mühenr am Heeseb : ra . rariret ansb <*2u«,en am Hochbruch » tanret auf <°

Slovember 4. r , in» dritten und letzte « «r
t _ _ _ 9- . - *^ a». **AeiNret und de« meistbietenden | U- tschl4se» » erden sollen, kanten ' » knavr» u^ istt 17 ; - .

mien. aanren pi » » * -
A Grutemann » Schlechte«| Ufu » 7 ^y* TS ^ niriumiiiT / 'vH '" "

Es sollen den ta dies»s,im Lteebbaise des ^ Henk. Schultz in Meurs ,«VHCII m» » • wiH »na ]i v<> , ouiu » »> •« >• • • > {i •• i |HansmoMIie » , btstebeud« bauo »idchl- ch io - rosten kupfernen ^ arbkeff ' ln » ZINN ue v
de« meistbietenden öffentlich , jedoch srenwiiua , verkauft werden r kusttraqeno«

^briasteri .La- rs » « wgtn » an 9 Uhr ald- rinsijrdt« « rd chleu DotthsU ftcht«'



Anhang
Nam . XXXVlf . DiMstüg k>M tt Sepfemb tyf$)

Zckdem Dnlsburgtsihtu ^ 66re1le - mtd lncelli ^ k- ncr - Attek.

U . Sachen / so zuVarkanMnMDulsdvrg .

, Es sind die Ehelrure Herm. Mchelss willens / ihr auf der Burg I eknerstitS yk»

ien Hn Hc'fstadt / andcrerftikS neben Erbgen Ammans Behausung käntticb / und

zu allerhand Haudtirungen wobl und bequem gelegenes Haus mir t Grube« / fünf

schönen Kammern 1 6 grossen Göllern / z Köchen und z grossen Keller« ; auch eine
'grosse Scheune neben ZrrigerS HauS und Ter HoevenS Scheune gelegen ; Wte
'auch ein wohl gelegenes HauS auf der Beeckstrasse / mir einer Grube / 6 Kam,

morn / Söller/Keller / z Stöcken / Hof und Stallung zwiftiien Hn Ich . Gerhardt

iBpngarbl und Derck vyu der Weppen Wohnungen liegend/ dem meistbierendcu

auf den rr Sept . c . a . / auf der Gchwanenstraß beo T von der Klocken/Nachm .
'

zu verkaussen -
» die dazu Lust haben / können sich alsdann auf brstimmee Zeit und

' Ott einsinden
Die grau Wittibe von ka'ckum ist Willfnl auf den « r huiut , folgende Parceeken de«

Mejstdittenven öffentlich ,u verkaussen , alt ; i ) tut - kuck Land gelegen am Grünenwegauf,

fer« chuhthor. t ) ein Stück Kant» in Der Mein • Leu 3 ) noch ein Stück Land in der Mcins

Heu. 4 ) ein Stück Land gelegen än 'Diependroeckt GÜjchSe «. s ) Roch ein Stuck Land ge«

legen am Bvckldart ; solle ein oder ander »u vddn» Stücken «rtaifra Lost haben. , beliebe

sich bei Sach« . Glocke z , bep der Wittibe Dfaiieri einnninven .
IU. Salden / s» gv VA r»offen «usseruald Dntsdor «.

Mit gnädigster EmwlUiaung der kocht Meursiichen R « rcruna , ist dle Refor« irte Diarcr

nie »u strevfeid Vorhabens folgende Grundstücke , « edrcro Mtzenl halber , dem « erstliereiiden
öffentlich tu verkauffcn , als ; > ) tuten ootm Over,hör am gemeinen Fahrwege nach Puster«

Hofe gelegenen Garten . , ) einen Wastgarten Westseiri der Stadt , zwi cheu der Frau Hey»

» er lind And . Busch Gärten gekegen . , ) noch , Gärten in der * 'tmiMifunrfen »wischen

Will». Fuhrmann und Wittibe Höpven Garten gelegen. 4 ) ein Stuck Holzgewachs von uu-

gefekr 1 Morgen •, auf dem Srackauschen Deiche , iwischen dem Holhge wüchse und der Frau

W «rs uodkoonh . von Wvck gelegen ; Lusttraqenve belieben sich den >0 , , 4 und zi m . ( . , dey

Ich Rldder am t Uhr Mchm . einsuftnoea « 10 im lcqrcrn Termin den Zuschlag mit Gorbe»

halt gnäd. lr. »,iüc»uov zu gewärtigen
El wird hiedurch nachrichtlich dekant gemacht, das M »giftrstPi der Stadt Wesel, in geo

'

folge aus der bo» t leinlwen Landei » Regierungerhaltenen Or ' ec . dal i« Amte kerckii«

- elegeuo Armen . Such , Iff lbrnckl Hof geuannt , dem meistbietenden öffeaütch gerkaussen

wist ; wes Endel sich dazu Lusttpaaende in Lerminis den IL , ,9 und z6 « . t . , allewabl vor #

•enl um 11 Ubr « |u Rabidavst einsinden , rvoduionel vernehmen , und im lltzieo lcraimo ,
» I, » R » t lc »itonc , den Zisschlag gewärtigen könne « Wesel itüwt u den4 Sept . I7s ) .

Ingefolge Lndanol »um Jntelllgentz Blak Nun, . xx \ l . sollen Oie korbinfttze Grund»

stücke , alt : r 1 Iole Grasarund m den Besen bieselbst, laue harte Pol r n . 93 ,4, Ru«

Iben , tarnet | U uj Rtülc 10 st » ) Eia Stück Land am Prestinger Weg Pol. ig . , 44.

4« f Ruthen , so no sttdlr ästimiret. 3 ) Sr« Stuck Land au Blausuß vor Wesel , Pol . 1 .
dt «o » R4. iu 66 TÄfWr 4p st gewürdigt! . d « 1 » 1 ; und Auausti beum Kiesigen Ladd«

«krickt öffntiich verkauft werden , wovon auch der erst« abaebalken , dadep ober

feen ; Säufer erschienen ; derwe-en die »w v übrige Dcrkaufl ' kerminen vorkommenreu Um»

ständen nach ektcndirct , und her twcgte Leraü » auf de» 1 Sctodrr , her dritte aber auf de»

>



, Milt bitte * « i ft cfati« »nfWaivbOMif wfor *üa ltr «W« t
» Mchen «ü U»e<n Z«r
• fcb

_ rbuaacrä na# jatLiüatonw Mt* Hßth» OifendäsiHen
den , Gestatten »Lns »« M.» , . o» Gelder *i>*4<««tklcl , tu 9tutU*«t « *‘M* 1
iUittttMaM pcitUW.a »crtcn foie*. Hüto » )04M30 dt» 10 Kagustl » 7<>

V Sache*/ (t txr nwft aofterchald vnasdarg .
Et iß de* 5^ätz«r * »s m ^ ort) n hf Nuür ltne tat « Hüodu» , ft W

ttrt » rtac forv ÄuttK ano «nur Hand Mett Metten P,Sen dtet de* Lute o«*** *flettMfcM . st etni«e ®J<fcrutt ton Mefer Htndia baten möglca , werde» frctmd« *
ootfet. Jäter tumt « tf fern iköstco Baton pan ta « eben . M

VI. ptrfobn / derer^ LeenA vcrUnfct wirb in L»i«d .

LiN

S» DarfMut «r Xttu «dt e» bctteniu texianau , welcher iurauch etnitec nu| cn tat Saeien - tttdeu fan irtau &t mabtn . Hrokestanlifchee Mjzu tar■ (teeren $ e{r|Ä*ttea gedunet nut ati «taubtaf <n ^euflntftn oerkben ifti siui e**r s*
» 6 iJttölf i rt » icd «te a ^ ote doppelte © nnDur tegeden ; fette sich ein (tK rf
fiten i ft tdkte rt sich Mg « Lddrrt . Ctattou fyiefeüf in nuloca » tut» niljtt*
tethlrttfcn. ^VIJ. Perfshn / dessen Dienst verlanget reub aufperheld «s 5AVoo loe Uni ia een de, t-oelcIttocBcryta jemand aodi ^ i, , die <t*
fond vcriMcdi , en net goede Atelte rnthn i» . eeo fulek SnfcjcA kan lieh at* *
Monte Wilbel» Molder Mctfdatin* Baa tn de Waterflrt« tot Cletff.

VIII . Ctwio Cftditoium nuflcrfealb £ ut«fcor0>
Demnach fj *ert von Hiiftn ,U Gindeeich zu Gerichnrnng Itlük» tzredtt

Borlaonog feiner CrrMtorea »d liqiudaadu « gctcU 't , |oit Mrftn SttttKtAlt » reden buau un» Jtcaft tiefet ^ ui |,n»« ii . iro . on ein «» Ner , 6d » unbeee
dag drille zu €lc»e « fitairct* ettr Mefcntte , f* «n teu grd tarect von Huk»
.̂ jrMrwu « * q« c .pue twbtn , evtrft nnd wraMaM , um ibre 5ottKt«tj * ßWtiäcaio » tnnerbdtt 9 Lochen, wsvoa 1 fdr dcn crß.T , t für den andern , Ä
Mitten nnd Ifbteo tnmin zn rechnen , endlich pefAirrre auf den iS 8rove *Me t . « ‘

r $w
den MeinMi:| ( n , detbtld ani dc* U«^ « ' e nnd K- d. n . trrdievren ad pr<*??rZjjKledern , gütliche Handlung »u psiGrn , onr in d:ss- u - ntsiedun« . dey etn»n si»»uiiuvv ^ juviun^ in ffpWen , un * %n u: |v? g tty etv ^LlnfuSdcou de» Bermöaenl iocu r in adzufossendee frlcritil » Ultdel in g ' ttiN ' ' " ^ßA

liqniter** 1’m *

®iu |e* nnt ,

Lar nenn , daß Mtknise, (0 genaidtea ke, t ibre Zorderunirn nicht Iiqnidtr̂ '»>Lrnndgen edgewirfrn . und denenfrlden ein rwiae» Siüftdetriern aoirlieget weeM^ ,ten 1* Land« , den 4 Sept
tenenfelMn an rwi-e» ßurichetrtsrn aofrtlrgrt
>) 15. - A.

1 » I V 1 ITIIIIMINT
Drr Wiarfchrrikxr Henk tu Mein » Ist wiaen» , »(gen feiner fed Feen latnal , grw-irne Al« , chrnckaaofcnt, Hint( llgss. uscheft , sich Alt feine *ander zn fetzen t alt werden M<) . ntae , fo an deren Han» nrd Garten etnioe ^

kIM < -k

SÄ
«n »cr in Ugen i « 1 rotiota oco . uiae , » an oeren jpan » an» « allen nw«
ant ' dten , n* sich tn Zeit »tn 4 Vtchen beute dat« , du benfeltcn zn *elM > -
lief« # befm , keine paneufion mebr anaetoonrm werden wird.Oa vie SrMüdrre Hünnmgdaafen » die rimqr Iadren stiütrstanMMGltkda*^ * ^Dtrri , M Sr Kümgi . Malrsttt ateranidtasten «pprodatton » und ertdetlte>
bet aafgrdanet» nnd derett»
i;a nao fipotdetzner « anch
»r»acht , daß dirfride ein Herrn «MMatern , mitaterdavdStrien « ' « - »*? > etasten . *tt « ich »m «Oeibant Garten vistiüir . nnd Apot- etzuer » « iäf (r, ^ f«*
V etsi MMtnen werden r bu Beftelanaen ttanen m obqe * « eMf&ete ^ M®^^Quantität addreftret » erden , ft « erde« sie die

« eunten laanen an obar» « edmvrre ,
lt « erdensie die kiesernngenft dald »öqlichM^ ^ ^

DMfi lntastiFtn» Jettsl sind tu Mftaacn i* Addtea - rnmioir RiDniiMffl '
tli » Mtaua dtzt CMif fft 1 wn 1 Smuf ruirer -



IV. Sachen / h verkauft avsftrhalb DvisborA .
Nachdem der Herr Prof. veiingiui im Hertzogenbusch feinen dev timßorm Drücktbor

aufm Ausschlag gelegenen « arten samt darinnen befindlichem Wohnhaus , an den « ärtner de»
Obersten Frevherrn von Spaen , Pieter Easper« , sttvwilllg für ein stelle» Erb verkauft , die
letztere Haldfcheid der Kaufschilling» auch auf den >6 Septemb. a . c . , dafür au »ge»adlet wrr«
den solle ; so wird solche» hiedurch Nicht nur alein bekant gemacht , sondern alle , so au vbgtb .
Erb einig Recht oder Ansprache, ex quocunqne capita es auch feon mögt« , »u haben vermeinen,
hiebev ersuchet , um sich damit »nee aretuw »crminum bey ged. Ankäuffer P . kaspert io kleve iu
melden , oder sonsten »u gewärtigen, daß die « ekher aulgetabket . vnv dieser samt Wohnbau»
auf de» Ankäuffer Rahmen int « rund » und Hppothequenbuch bey « Magistrat in klebe , ein .
getragen werden solle.

Der Lbirurgus Grim in Bochum , hat von Anna k- Liemann ein klein Tartenstück vor
der Buttnberg» Pforten hinter dem Frühmesse» Komp an de » Toldschmidt » StrunckGar.
len und Stück fandet gelegen » erblichanerkaufti weshalben diejenige , so irgendwo an solchem
Gartenstück etwa » »u prätendiren haben , oder solcher »u rctrahiren ,u können vermeinen , von
Gericht » wegen kuk , prsejudido praedufi Sr pcrpetui ftirniii voraelaben werden , deshalb die
Gebühr innerha b 6 Wochen ä a»ro huju, , cum juftificatorü « vvriubringen. Bochum im
Stadtgericht den jo Augnsti 17 $ 9.

Da die Frau Wittibe Johann Lcr Schmitten in Spellen , sich mit ihren Kindern au » ein .
ander ,u setzen und ihre koevitvre » , u befriedigen suchet , auch de » Ende » ihre mehreste Me .
bilien bereit» frevwillig doch gerichtlich verkauffer hat ; so werden alle und jede , so an geh .
Wittibe , ex quocuoquc captte e» auch feon mögte » einige gegründete Forderung zu baten
vermeinen , hiedurch tut» pr *ju -tjdo abgeladen , um ihre habende Forderung bey hiesirem
Landgericht cun tu» luftiticatorns einjubrinyen , mit gedachter Wirtiben ru liquidircn und
ihre Befriedigung ober ttriheil und Recht abzuwarten , die sich in solcher Zeit nicht meldende
kreditäre» werden hccnacher weiter Nicht gehöret , sondern präcludiret » und ihnen ein ewige»
stillschweigenauferleget werben bignatum Din»lackcn im Landgericht den 10 Augusti 1759 .

v Berner.
Der Herr Landraih Elsneru» hat laut voriereigten comrad . et , e in Grieterbusch tele ,

gene Wc »ve , BcüKlenschlaa genannt, von de Wittiben van de Sande erkauft , r-!id hiefit. t »
Gericht ersuchen lassen vor Slusiahkung de« Kaufschilling» alle und jede , so einig Recht a , f
vorbesayte Wevde j ;i formiren brrechtioet zu sevn glauben , ln cerro praefigevdo termioo t>er«
„bladen ju lassen , welchem Gesuch auch beseriret , und werden mithin alle diejenige , so eia
dinglich Recht ex capi e feudi oder ex quocunquc alio ju - e daran,u machen , berechtiget , hie .
durch abgeladen , daß sie » <J * *u über 9 Wochen , wovon ; für den ersten, ; für den jwevteri ,
und f für den letzten rermin gerechnet werden , also auf Sonnabend den 1 ; September a r . »
mit itten juftificatoriis solchcrbald sich Hieselbst sistiren , ober tu gewärtigen haben sollen , tost
sie nach Ablauf de» ieyrern kermini damit pracludiret , die Gelder ausgejablet , und die
Wevde auf de» Herrn Käuffer » Rahmen int Srond . und Hvpotdequcnbuch üb -rschriebcnwer .
densollen . Ree » » jud . Den 14 Ialii

Der Kauf , uno Handelsmann , Herr Rochholtz hat von der Frau Wittiben wevl. Herrn
SerichtsLrelder» K :pp alt Eianerm da » so genannte Friesenbau » , opi-r i„, - rcrn in der Stüi-t
Bochum kärintlich gelegen , und mit Num . u 8 ma,q» iree . tor eine nahm haste Summe nb.
lick anerkaust , und ist willen » dingen ü Wochen die Kausativer abjuführeu ; «Mhalben ave
und jede , so an dem anerkauften Hause irgend eine Befnanül oder Forderung » ex quocun.
que capite e » immer ftve , ,u haben vermeinen , von Obriokeil» wegen voraeladen seun solle ,
währenden solchen 6 Wochen bepm Stadtgericht iu Bochum deshalb Schein und Beweiß an.
tubringen, Gestalten denenselbed baia den 4 Ottober pro finaii öe u ' iin o trnnino fub p,trja-
dido p,xdufionis Lr pcrpetui fileutii bestimmet sehn soll . Bochum fm Stadtgericht den roten
Auanstr 1719 . H . A D Grokinann .

Albertus Aldrrtsen hat einen vierten kbeil einer von Rütt Hellen« herrübrenden Wende
vor, denen Eheleuten I . Win» , käuflich an sich gebracht ; welche « z« Ende bekane gemalt

. wird



r \ ♦ / ^
gen (lebet , alle« Mriarvd i« verdÄea suchen » dann « eil durch Idle Pl ^ lälstlkrttder Göttlich« Aadmc entbeitiut, und Die Unurldqne » Ugtrbaft und onqlvSttir « *“ **1de« » so foi#« tf da» auch viele « ,u Ideen PgchikN -edvre ttnv vd t$ »o- iu «<*birra Eodjwuk uue« Uno ftiootl ia der iet.U*eu uao nicht ewi«ea LovllabNrdane« setz« , »eil diese «Icht tu. eint « (aa«<iü *trn Gewalt ig , uav et oaverumucb FQ* t wen vnn u« um» iiMivtvurun CKV4U ih i uav c* vw*»» ö«tt , 41» ob Der toqendbafte Wandel der Uvtetibai en und die Lor«e vor dieGöttlichen Rad»««« Nicht »a dessen - fiichten -edörej so find doch eine« ldeilt WtWIZM«an sie «ur vernunftt « dettachtet . dcraeilatt «eoaa am nnaoder derbuoven , M •JJJJtjfItcD aetrennct »ekNo könne« ; »eil der kräftigste Gew,«un,l . Gran» a» veneoia foiaen «ul einer verannftisen glrUilvo , und bader gi ff- ntem mgcnddasteoBfnit *fltn mrDi da Die kooen stkiien , aealat wem eiaeoer ©otttwil and di« Zucht«*r ia schwachfind . wde« die incdre- e Kennvenaul Man- elder Religion »o««inen -ar verkldnm vnd » it denen Gestikn,erakgleitend,» G«»tig bade « . avL
S

yel » daß die » tauge «e,e« Ne Vese »e deganaea« Handlungen , e,lraifet werde« ,erhauP« gegen dallenige waß man auwungea tdut »ar leicht eine «uistocht stsd» - 2 *tkül da ein , jede döchge Odn-keir eme vo« keine, Menschen «ingeichrär. ckte !Handtunsen idrer UnUrldavea bat , und el eine» ledew Memchen odUeget ,« NtOdreiien ; f» «uß auch ede« 7 " ‘ - “ ' ■ “L« if tun tKcaimtu« und Not* j
4. ui . De» »orSeschrkrbene » aük »«'««» Ga» iß diese e >ns<» rä«Sung dedßriöâ . '

j^es 12 Idre» Bermöaen gebet ; weil Uder sein Drr» öi,eu viemaud verdand«» ***? * &8 « ftä,t es sich . wie DieKlbe erkläret werden möge. Ich sei« als» »wey Zäle , »
Heese - inschräaekun , Platz «re,ff« : all eriUich wann od»e ober wuNr derein Gyd «« leiget wird . all welchel «u oerbuidera sie nicht >« Staude »g . w«i«^ 2a >jrrdeOkt . und » od«d alchil weiter in erinneren »orkowmt Zwevtcnt wann dieSache entweder «ar n«cht od r doch am -ns ei« solche Art aasaemache» werden k««« '«I « if tu« wrnünfiiot Leise vor » ssr batten »rß otrklbe torch «nen Sv» P -m «*»en Dann w allen Sachen , welche unsere ktnstnftige Handlunoen ktttffeu .nicht allein auf eine nimrliche» ivnkrn aach »ornemlich au » e«n, niilich« Möal '^ . sgl^»Id Nest ist es wo aut ansete iwevte Aulnabme giesset ; Nnn da die WablbeU , 0 ^Sache , an deren AulnaPana aeleaen ig , songe« entweder «ar nicht, oder doch nur # ßsch ^ drNche Weise autsewachet »erden kann ; bm« e- ,n vuich einen - od aas eine« ßn»enist,l,boch so . daß »uws-iien eine arößere «uweileneiae arrinaereGetabreui«oedanden : sd ttbeOet , dak d«er ,w,o chstichten «eßen einander angoßen . and **OOMlt )B wachen , and nnt »on deydea •onaiiebrn seo , nachdem an der ttiotwr ^ *Madrbett webt oMt »emqer -eleae« , auch die Gefabr einel Mun odel ßrößerßg , welche! ich durch NsonNre Za . e bernach näNr erläuteren w,rd«. Uederdanm'tu Lach« vnaew ' t ift . kann die Zulaßun« ewel etwa falsch oeschworaen «kovel»tße« . so soschel »ugelass.« bat , sondern «dein N» schwerenren luaerechnet w«r»e« i ' yßti « aearündete Dermntdvna aut Nw Adsch, « eine » t>c?n M aschen vor«trmanv » od er tt «" tailerbaft «l , dennoch « a«a falschen « vd schweren a r»« ;t« viesei belleden gebet entwekr«ar mcht , oder doch der -Labrdeit,e »Lt »o f*f . lv . Air al te femand einwenNn , es ßv bier aQetrit wedr aaf diefabr emel Munev ^ t all auf ad, andere do ' kommeno« U rgänte roieben , *2nur N« ß«rm«ge *- rdanden , Kufu »an el mgt aaf n en Evd aokemmen »««"" «^ «2Pg ' chte« q««en GOtt alle « andera »vrae>»aen w« Nn moff n , Nfonder » weil kt ^ »"•timi nch trthttll uitlldt Adt»r luivtft . m lrt\» hi#m »t imi u»V iit

» uui # uuv c» n uzw KPfoi uffcnfqxo owirfet /:a dletel zir bttun PstiL 'tea einer dod« n kaoves CWv \* jpdKchften ÄvMrche« ^ •BfoatttutKUtn öuuatB^ ^
Lp»i.A a : . r* « .«ilflin )

«Uul LdVe« »ed ertb<ilt letUiAe Ggter dettist . W Kde blewii «an« unv 1^^
fk - nun , ko,« ,n könne«. Gl gebet aber dageaeo »u detrachtea » ' »I «*n

M flnPfur orotn sene ^ß Nen nkPg J»laöf a- en M0 tt da.id. tt. Welches ich «Nr nicht » e-t noch wißea k^ - 2ich vr» v «ßttttl,r,il auch « cht NrflchM »ur , «n» rl »va mr tsulich abtzä«§t '



Dienstag ten 18 Septemb. 1759.
wrnnt

NllekMädigsten Lenehmhalwttg

®nf das Interesse der kommerrtender kkevischen , Geldristhen , Meurt und MärtkißchtSk

auch umliegeaden Lande« »Ortm , eingerichtete

r . I. Mr « jeder Mensch ist verbundenalle« von seine « Rebenmenschen ,tt begebende Uebet

« O ,ll verbüken . ,n so wett solche« vernünfttgerWeise in seine« Vermögenstehet : weil

er schuldig ist seine« Nächsten Zustand vollkommener ,u macken. Man fieher aut dieser ur «

S
ache, daß diese Derdinbuog überhaupt unvollkommentsev Gleichwie aber dieselbe eine beson«
»ere Beivandnüß bekommt, wan» jemand eine« andern Handlungen vorgesetzt ist ; und dieser,

» vferne er von diesem seinem Amte einem andern Rechenschaft tu geben schuldig ist , demsel »

den wenigsten« mit einer vollkommenen Verbindung »erhiftet ist ; eine Obrigkeit auch wannsie

««bänglich ist , ihren Vorgesetzten , so weit et ihr Amt betrift , eine unabhänolicke Obrigkeit
'

aberallein GOtt Rechenschaft ,u geben schuldig ist : so folget , daß au» die ,u erst benannte

Verbindung » in so weit ste einer Obrigkeit oblieget , nach diesem Unterscheid , unter die

vollkommene oder unvollkommene Verbindungen gehöre. . . . . . ^

t . ii . Hjebin gedörrt nun auch die kst » r einer Obriakeit die zu befürchtende Meinevde

tu verhüten. E « muß dieselbe aus eine doppelte An betrachtet weiden : Erstlich in so w it

sie einem Gesetzgeber ; »wevlent in so weit iie einem Richter oblieaet . ^ln Ansehung der er«

iteren setze ich diese all- ,amnt ReMr € i« / rvc Obrigkeit muß so virl t« in ihre« D <r- >ü-

m xxxvm

/

sgocßcttcltcßc TlmsöurgWe

Addrctie - und Intciiigentz - Jcktcl .

von der Verbindung einer Obrigkeit die zu befürchtende

.Meineyde zu verhüten .



Et fmn ädrigen» M«fer ®4l mich ans Dm Fast qelvgeu « rrd«» , «rar» W 0*2 *»zwar » uo$ nti&t ud«r)«»grt «8 , 004 M<tw Bennsoeu obae w ( geringste UrtfcaM^mtn t : iaoe« o«e» voUtoum ^a Dictdto Uajlaaot »orbandeajin». SB« et «** *J
*i |DX(»<a « if < , odaa cuufet« ua^ a «$ «u« Uiuer »uchv»,v «r lvahtheu esiiutxt> • * ^

ubk. u<o<t werde» .
^ M( vu . 3 * 0 <| ttuixd fana a«ch fein Eyd »o« kaaoAca wetd«a ^folgen L .ch« , w - tD« *c klW m<fct « tt» - Dana oNt foiU« er buna» odoebmtxa oiht wromea fwiun , welches »ach tut Lvd (rtNMct ; a»s axiCD « unf ^ ^JV« beitet , da» « daruder tu* Eyd gelassea »erden kö»o« , da» er sviches nicht wiviJtLsliKtitn » »» toa dieses oder iear» qtandlich vorko» »«. Und dieses «ft der Srm» w .Lvaaalea E»d< a« « eauunre . wodeo jedoch « eürer« Vorsichtigkeit als wovl mta«»^ ^her» tü drovachttN wäre; Mde» dieser So» in denen Aechtsstreitivkeltea «tB<u»Cu*JIfo gefordert in w« den »8<ft . welch« keine eigentliche Lißenschait von der ,« ach .- d .de». Denn es kann seya, da» diese o,cht den jüngsten Bruud de« Gt» ^ &vor D .f emen aoch vor d« andern Meinung baden ; ia es kann so gar «rschedeN 'wre eisen« Sach« eimger « aste» llawabrschemltch vorkom» t , wovon sie jedochtl«d«r »euqang baden : so oitD dennoch von oultn der Evd a« « eou .it»«, adqrschâ ^ » sche «»et dey idnr» -lande» gememiglich so viel , als von de« Segenrdeil kein« »öAs« '.

itWiU* K ,
0 #

. . .den» 04otn ia veränderen , da» man von der Sache gar keine vollkommeneSiß « ^ ,^

Huven ; da» ader «a dieser fremden Auslegung rm « vrckUcher Meinevo ealballe»
«in sederleicht demnckev. Daber et eigentlich vorfichNger seyn wurde diesen - vdvn
weil e * doch «iqoitl ch nicht darauf aokvmau , was jemand von seiner eiaene»nnqintftn Bränden vor eure Meuurn» be,e ; vtwobl lb« solches u« einen Bertenmm B -raldetl «a,uneben , veedlidea koanre . Und wean « an la aileofaaswollke , so wäre es bester jemand u» die Brände seines Glaubens, alt um seinendivpt eydlich »u deiraoen r indem soiche doch medreulbrU« m einer wurckliche»üfto ) nicht «der blo» la unserer Meinun- deßrdev » daber sie weam idrer srt»2 >,
wag j mmi tvu vivt tu «Hjavk pwuti | ic iptacn I9 ( C(beit wenl-rr aai : Lavillatocischea slulle- im - unterworsiea . und dad« die G^ .Meinsodes weit aeria-er «ft . wodurch »an jedoch «den vrcseiden Zweck erreiche» ' -

». Vlil Es kann auch von «ine« solchen k<m Evd «efordert werden , welä
Reliqion bat , oder auch welcher von denea Göttlichen Bookoamenhette « , vat
dessen Serech - i . keit keinen Bearif bst ; Dann dev eine » solche« winde riS «
fruchtlo» seya . und ist also gar keine Ursache ovrdanden , die Besabr eines Wein»er solchen V : rso« ,u vnter - ehen ; mchl »u -ebencken » daß «m solcher SvdEuiberliquaadesGöttlichen Ziabmens strecken wurde . Eden dieselbe Bewaodnv» da» tich von le»and«o einen C2d nach denen Bronvsä,en «wer solchen Sitliqioa fokdei' Vdi« ich w .-l» , da» der ander« Nicht erkennet : Mde» ich Mich bttt leicht « W* '

^auch dn solcher Svb hier von keinen gluieo se»n werde, gtichr weniger »rf <P :rsoba«n » lt rme« Lyde verschon «» werden » vo» weichen man oantz qewitau» eine « Muaevd nichts machen ; w:»l auch bitc volikvmmen »ieseld« Ursache »
Jedoch ist solche Bewißdeit bwc »ichls «üezelt leicht i» baden ; denn es wirdfb4i)(ii on ruchloses k. dea fäoret , sich eenooch au » eme « falschen Svd noch(et chrdriicken » a<b««z. So lang« » au ader knue völlige Gewißbeit davon bat » %»och davor Hilten » da» «an auf die verschieden « Umstaad« einer jede» Sache ,
»ltichwie solch s äderbaupt Vlag ßubet so (« r gr der tot amwch nnigeoRvi " bade»
kann « an d»-r keme gewisse Ae«»l , sondern dlo»ero«ngs die Anfangs voratschu»^ ^, .chaag der Sefabr de« Mr>n»v»«1 «u de» rstut«» der Ettorschunq der Labrdnr^ . i
(»er auch » ege» emer Kleml-kell eigentlich kein Eod von jemand ,o fordere» ^ $dieses aürs qeWm eigemlich im Brtrachiunq der Autnabmen vou der aSg«»r^
» elch« ich edeafals durch besondere .̂ äll« werde erläutrrru « vfst«.Di« zsrtsitziw» wird iu emer aadrr, Zeit folgt». Scht̂ ^

yl^E



lvng ttt verhinderen . Ja war noA mehr ist , ich bin selbst nicht verantwortlich, wenn auch
schon o»e,e Handlung ewiger Masten unter meiner Aufsicht und vir-Sic,«» geschieh«! ; wenn
nur sonsten diese Handlung einen ungeiweisseiten Nutzen dar » und ei »u einem Amte gedörrt
diese Handlung »u »«rigiren. Dann sonsten würde niemand »«lasten können , da- ein anderer
«imge Handlung unter feiner Aufsicht vornedme , wellen allzeit ein Mißbrauch dabev vorge «
den kann , welche « besonder» auf eben dieselbe Art von alle» « otlk»oienftlichen Handlungen

{esaget «erven kann ; al « welche , wenn sie von einem Heuchler vorgenommen werden » »u Ent«
riligung de» SöttliLen Rahmen« strecken . welche « aber in teyurn Zöllen seinem Sewiffea

üderlaff ' u werden muß . E» bindert auch nicht » wa« von der Derziedung der Pflichten gegen
8O : r vor aUen andern erinnert worden . Dann eine» Lheilt delerorget hier nicht die Obrig-
keil , sondern derZMrinegdige unmittelbadr den Göttlichen Rahmen e die Obrigkeiterlaubet
solche« »war , sie weiß aber diese« nicht , und kann et auch nach der vorhin grsezten Dedinaung
mo,»iiui nicht wissen i folglich kann ihr solche« auch nicht »ugerechnrr werden r die auf« höchste
gelogene » jedoch ungewisse Furcht eine« Meinevvet »u vermeiden , gehöret, »u denen Regeln
der -Lorsichitgkeit ; und »ch kann nicht sehen , daß dieselbe medr al« die Pflicht alle andere La¬
ster ,u verdieren »u denen unmitteibahren Pflichten gegen VSrt gehöre , al« welche in alle«
Lastern auch seiest wenn e « einen »ettlichrn Vorrdril betritt wegen der dabev vorkomweibe »
Ungerechtigkeit jedoch nach denen verschiedenen « raven der Loßheir aus eine verschiedene
Art beleidiget werden , wovep man nicht au« den Augen seien muß , baß dieser Dortbeil des¬
jenigen , der einen Syd von einem andern fordert , nach dessen verschiedenen Umständen wie
überhaupt alle zeitliche « uteronen gar grossen Einflußauf dessen Kl . >e.'seeligkeitdadrn kaun rund
e« also von ihm allein fast abhänget , diese » zu beurtberlen . Da nun an der einen Seite
durch «inen £oD da « Laster oftmahlen entdecket , oder wenigsten» IN ander» künftig verdkN»
dert wird , hingegen an der andern Seite einige Furcht eine» Meineydet vorhanden ist r so
folget , daß hier »wev Pstibten von erner Art gegeneinander stehen , woraus wie vorher er«
Ihnert , eine vernünftige Latst »u machen ist . Und würde , wenn diese » au» den Äugest
fezen «Volte , gar kein Eod gestattet werben können , indem ohne Aufnahme aüezeit einige
Ful cht de » Me «n - vde » vorhanden ist.

- v . Wa » auch »ntdeson -ere den Fall betritt , wenn die Sache »war auch ohne S»d , je¬
doch auf «ine minder gemächliche Weise autgemachet werden kann : so mögte man »war ein«
wenoea , daß e« vier wenigsten» allezeit besser seo diese« ahzuwarten, und man also auf bte
« emächlichkul de« Beweise« all ein geringere » Suth worau» ein grössere » liebe! ,u befahren
stehet , nicht seven müsse ; doch , wenn man dagegen detrachtet , daß der Bcwei« in Ansehung
der Zeit oder der Losten ostmahlen so schwer werbe , daß jemind sich dessen nicht bedienen
kann , wenigsten» odne seinengar grossen Schaden, den er zu leiden nicht schuldig ist r so siebet
man , lcß euch vier eine bedingte und in denen geoenwartigen Umständen georündete Un»
möglichktii s o , die Lache ohne Lol» zu erforschen, welche » oftmablen in dessen Willkübr betn
die Sache angehet gelassen werden muß , indem ein anderer aber dessen Umstände nicht ur«
ttzeilen känn . ^ ^

vi Ich werde nun vor erst den S »l > daß eistSesezgeber schuldig icv , die zu befürchtende
M - inehde zu verbüken , und so dann auch die dabcy gesezre Ausnahme durch besondere Fälle
erläuteren. Ich |eje also vorerst diese Regul r ein Evd muß nieinahl « über einer gewissea
unv u»qe»w issfe ' len Sache abgeschworen werden . Dann wann solche« nachider Wahrheit ge¬
schehen svitte ; so wäre e» ein Mißbrauch de» Süttlichen Rabmen» »u einem Enkzweck» wellten
Man scho° erlanget dar , welcher Fau doch eigentlich hiebu , nicht gehöret Louke ab^r wie¬
der die Wahrheit aeschworen werden , so wäre hier ein vffenbadrer Memevd und now dazu
ohne die geringste Ursache . Wann ich von einer gewisse, , und uugezw, issest,u Laste rede »
verstehe ist, dadurch nicht eine solche , welche überhaupt aewiß ist . sondern insbesondere wovon
dle Ov iqkeit auf eine g - seimäfftge Art überzeuget ist ; kann in einer solchen kann dieselbe aller¬
erst oie Wibrh- it erkennen , welche » in unierm Beweise vvrautgesezet wird. Und gehöret
hleoin also auch nicht der Fall , wann von zweuen streitenden Partbep n da eine von der an¬
dern e«n,n Syg fordett , eitle oder auch bryde von der wahre» chrschaffenheit brr Dache über,
«rüget sind» . W



€ < «itd lirtrftjkfant aevacht, daß di« Debaaftngde» Zi»» «rmei- era , **■M * *
ituf» £ $ 4MM<n|l »4| g<a -eitern , tu SLßklliVLtk im<Qtt txttta aal Dtm■«« llhl *llMlk4M tkhtam • <>A Bill « . «X. • « ok B IBll . h . - l / _ ^ (. .1 > . k <rt fAflUl ^ 7 - ^* ttHW«Kao «a btfeottich wtfau|f<t axtb n

’
toJ i Duhciyt , j* paja fcuii oafr«u > ^tcrauii « d«a i und so ca .m «9 Lrpleaider * . t , aOrauM « ach» um j Uvr . «

CMOieoo»« t» €*•< ciaiiaoca . Cito« in Äaaoitatu txn 17 Lugustt nt ?- ^ /t \- I » 11O hlt »u Maat geniachr , da? dir Setchwtjiere kor wiitev « sind ein lM*
schnsruch zuitaadtge» , ta €it«x od«q a» HttckeiiUratqes Stegen« » HON» de»
ön ioUcd u> Geueawarl zaeher H« lkrv au» de » Maxistrar . zu verkautsrn ; • 4frM Lmt oa* « f tauua n4> 10 t « »un » 0« s uae n cheptr« ber , so dann 6 # iudkauji u« r Uür ans d«r Staot»aagt zu t >co« uaiir.ota. ( Um 11iugmli ns ? -

. ,** 51Oe» pttöUco »rrd hierdurch Mont Qt» a<tt , das die Herrn Erden von X** *7 , t r .find nach^edeadt ta und dev kalcar , wie auch d«o « riet gelegen« Sruovktpckt , »'Hau» in fUui 00 M * ia« uedü vadey d . indUche« GartiN » Lcheunesnov W |N»a> nl Hai « oanedeu belegen iaau daoey d» jiidUchen Neinen Kartt» und v «» fiLin« Lcheuer dnseldti aus »rk Hovinftlaß« 4 ) L >e so genannt « Zi>l. ten»«vd^ F ^
ij * n Ztrt mO 'lM daieldkt . ot« « ehr g

'
enlnnt

'
.

'
ö ) SnToÄ « • ST '»

>4« « fl Haoseler V^ U .
vw* » Xu , tu t&ic - r . uitinonoein ^

_ • , . » osten esutde» , srevlviUig , ««doch elsentltch zu *-v/Mdtetcu«, « , ,0 toidaoe « cuflostucke an sich .0 kaußen titf und chelirdeu liageo . «* *?§

schcN iitxUcn bakiost . 7 ) iktn Ltiirk Bauland dey de Wage .vertivKden, « alter» . wie auch einige» « aulanovor vuet , iu i&ic-Leraum» den 1 Stloder » 1 6 und
»orge» . Leraiuen m de» Monao d« i,m Hertn An y »u kalrar , r8 «chm v«» avt link «den , die Lertaut » . touditiooer , oder ivoi «a: »eu oert««ra obren uwv «do»t chun .

« » >01 NN » dem odniäogft derstordenen verck Lichtender » »usedbrige , zuKeßelitraß gelegen « Hau» »aait Zudcyvr . aut umm vor oem
'
r ^L. ltsor

'
oordanĉ ^ tK^

unter » »p r » . , ; ten und 17 Ocrvd . a. r. , grrtchti . veitaufet n*r&<°—rr«n . . _ - - - - - - fiAs«n !ge , 10 an ; OKk - arreelin cs qn . u . quc api e etwa » jb «ordern baden . k<r
Wochen » a> - dies. » , oder den n Octovri» dey de» Calcartcheo « rricht l« > P*filcatu , zu « tldlN , und u»re Zoraeruua zu .- . iliftrtreo »aden .

Zu L huf deren 41 c« en und adrtaeo krevtloren solen der »erüocdenen hrr - tDernuUoo cf H dausan» m der tk ßelitras «leqrn ,a» r dem vorm kaleat idui
Garten » unter » 19 Soveind » itm and 17 Ociov a . rorr . » ,u gertchtl.» erdrn ; oretenrar , ,n aus dilje Vai«l«len es q»lo«:i»»qa c»p„c rrwa» «u■ u » <n |i D Oino. o 6 Luchen a mo diese» , oder den >7 Oetodei» d >o dem
tiojt uopaenapcip m u « ».m , mcLtn » und »vre Fordnun» lvst.sirir.n. t- pr( I s»ae da» zu kairar IN der 3t i lliraß gel aeue Mae»«dau - saat , 1̂ /1iBbld drnnen dri Lla<l , Aauie» vordandeneu Kalten , m Lecmnit . en >9
ttno 17 üetod a r aas» Ruitoaus« alr-ier r»» >ce vertäutet «erden ; N <t c *J* 7 I
cnnqae opu «miqe A . peach daran tU nadrn veiMkineu , können «ich IN Z' it ^und ,«arn den >7 Ot ' odii » de » dietiae « « ekicht D ' ldeo , und Ivre Fo: kernog
so.i,Un gkivält ! tu , daß sir » ;t Ivren praet nSonen adgr» t<s«a und rn
«»paailet »eideu imle . kalr. r den zi Augulit nt ? . Mcßa- »" '

IU . Sachen / so verfall fr in D «n»dorS.
Edrist . din der Barn hat seinen Karren zivnchen Hv Hosralv Lürck und

ßtleNen » an 0 . Kohlend cf auf der üura , vertautfeki dies aigr t» wrao P,
_
* ’c

» i -t •• <! ♦» ftion *! 14 f üffl nach unten tesedten a,e» , de? d« » l»t« |tAra « ektv» 9 jfl
(Ua *tx Jtauit$ um4 au »gizatzl « t «ilvea »uo.



Anhang
Not». XXXVW . VttNjMg OCU 18 Sepremb 1759)

Zu im Dmsbmglschev Addrefle- und inccülgt ntz - Zettet.4 -1 - — - _ _ _ _ _ _I . Sachen / (• $u verkauffen in Duisburg .
Die Erbgen. der veritordeucn Ehrt . *£>. Da »«>en fcct. / sind Vorhabens / das

> Ihnen erblich ancrfaUcne / und auf der ^ äyiersltra ». gelegene Haus / worinn bishero
* ÜZruckmann gewöhnet l auf den r i Scplemb . / Ccm iiniUbirtcnDcn zu verkaufen ;t tiedhavere könne» sich auf besiuiunke Zeit dcy Thomas Levden einfinden .

ll . Sa «d«n / so gv verkiwften «uisierdald Lmsbarg .
Ct wird hiedurch nachrichtlich dekaat gemacht , baß Magiftnuo * per Stabt Wesel, in ge»folg,! au » der k>» chl . xievlichen L . nbe» » Regitrung erhaltenen Orcrc , tat im Lmke ifarft mf gelegene Sttmeu . Gukh , JstUdruck » Hof genannt , dem meistbietenden vffeniiich velkauffen> lviu i rot » Eiive » sich ba»u trutmasen &e 1» Lerminir ben « r , 19 und 16 m . c . , allernahl mor*

l gen» um > 1 Ubr , | u Rahihause rinfiaven , Eonbiiiose » vernenairn , unv im letzten Lermlno ,l t» Iva Kal .ücalionc , ben Zuschlag gewärtigen tonnen . ® <:il >0 Stmtu den4 Sept . 17s - .Die Erdqen von Hermann Schilling (eel . in Er,selb , wollen auf den r r Septernb einigeMobilien unv Hau» gerätt >e öffentlich , feooch freowiliig dem meistbietenden vertauffen .C» wirb hlemtt näher dttant gemacht , büß vre unter ver luanattaUoll stehende,Slcke»schetmmodilair Stücke , alt : 1 ) ein Hau» in Lanken aufm Maickte eiicrseil» Doffcn , anver seit»Apolheqaern Schrüber gelegen , taxiret auf »79 Rihlr » s st » Jan Kohlgarten»milchen bexMeck und Eicvi^ en Pforre aus vem Langacker oev Lsnten gelegen, jar Lantenschen Lchlst«terey Leldgtwln » rührig , rariretauf , oo Stthir , worarf in piia-.o rerainv aeborten7r Rillt ,z ) Ein Kohlgarten vorm Elevischen lvor emkrsritt Frau Wilmsen , anderseil » Crbgenahmelt« prak» » arten geiege,, , raxirei aufrs Rtnlr , worauf im ersten L rmino lttitirel 19 Rtblr .4tert» ) Ein Garten »wischen bem :R !iein - unv kluschen Thor an der breiten Straste einerveu » Aonck , ^anbctseil » Rabbcfelo gelegen , taxfrei auf ; o Rrhlr . s ) Ein Stuck Baulandhinter ver k^rtzrn Hegge , taxiret auf 10 » Rthlr . « ) »wey Mützenv Land bevm Melaten «Camp , einerseit» ^apitutS Land , anverseil » Wittibe Kempten , tanrel auf so Rthlr 7 ) EinMutzeno. eben oaseibll , eiuerseit» tzapitul » Land , anberseu » Erben Holland , taxiret auf 10Rivlr . 8 ) Zwev Mützenv aufm Deeilschen Weg » eineriell » Dam » , anderseit » dem grünenWeg , taxiret auf » r Riblr . 9 ) Vier Mutzeni am Heeseberg , taxiret auf 10 Rthlr . 10 )3 wey Mützent hinter dem heiligen Häutgen am Hochvruch , tariret aus so Rihtr , den 10Sept . t « m anvern mahl , unv ben i » November a . c , »um dritten und letzte» mahl öffentk .bcitiret und dem meistbietenden »ugeschlagen werden sollen. Lanken im Lauvgeticht den iien
August , 1759 .

A . Gruse mann , Schlechtendall .
Den 19 Septemv . e a. solen einige von dem lischler Kößelrr »urückgelaffene Mobilien ,dem m . istvictenven öffentlich verkauffet werde» ; viefenige so i>aiu kost haben , können sich bk»sagten Lage » , Nachm , um 1 Uhr an oex Behauiung de » Bäckermeistern van ben Berg »u( kor in der Haaqschen Liraste elusinben .
E « wird dlemit betank gemacht , baß die Behausung der Eheleuten Wender kox in Eleveauf der Gasthautstraisegelegen , IN Gegenwart »weder Herren au » dem Magil ' lak , dem NFIÜ.breienden öffenrtich verkauffet werben soll ; vt . f nia » , so daw Lust laben , können sich der * t

August , > und , s September a . r. , allemabl Nach« , um } Udr auf der Stadtwaage »u Llevektofin» eu Eleve in 4ll«aaistratu d a * *> Juli ! 17 < 9
1» lecunUü Tetuiinu »st auf diestt Hall» geßVtlkN 4C0 Rthik»



trt » Gestalten »Saxo ,-ewloodie Sekbtt d»l«etadl« t , die LosttüLt. crrrkel» , ^ **Aultzteideud« praaudiret werden seien.
Hüts iojndiciv de» 10 $ n»uflt i ; <9*

V Geld« / f> jo v« l« d« , aosterhald Vwsdmg.
_ «j\0l

Et ist de» Sv . Dsormirten korßstario,v - ochu« ew Capital von 100 Wt **"
^

ftt « «er aua Kieut« , «to Hovotveßuen » Drdouoq« . » a- ß« Llchero ^U l- ode»dethald dey de« - rovisor toarab« »u Sochu « st- « eld« .
VI . perfohn / dessen Dienst vertanger wird ausserhalb DmsdorS .Allan tot Geef in een der Foefclltocneryen jerotno codi , u , die de rtoC*KßL 1**

«roni retilaedt , en met «oede Atctte »cifi : n c«o fnlck bub|tÄ ktn »ich »ddrel« *1Moafr WilOelm Malder Kerfe !»: ,, - Säet in de Watciftmt 101 Clecff.

ff
'

VII . Gtaiio Gcdttorum austerhald & aiebur £•
De « nach kawert von Hosen zu Sinderich tv Berichtigung seiner kredik -CBorlaoana seiner streditoren ad hqmdanJdm «edetrn , (wi diese« Luchen ssw ^ gAlt « erden buaut uno Jfnft öwüt phkUtomH , wv .on tir .fi b»tr , dai andere t»dar dritte , u ritve »ffiairet , alle dielemge , saan d.» gtd Lawert von Husen^ rrderaag ex qa .ca ^qae cipite baden , klNret und veradlavet , u» idr« Zordrcuage "

^ r^
üiüearorii , innelhal » * Dachen » wovoo r für den ersten, , sstr den aakrro , und IDritten und lehren Stcmtn ju rechaea . endlrch per mrorre aus den \ 6 istovemder a ■ f pf ‘sten oortudrinaea , desvald mu ve » c>-»,,ore uvv üt<dn - - « vitoren »d protocou - ^ ^ rsadren , gütliche Hansiung »u rstr - ra , und ,n dessen Sntstebung . dey etwa sichlofuScieoti ot * B « /ndj <nl ocu -n IN adtusiff -ndw pkivrttält Ultde ! >v aewünioeniWarnen « » vag diesem,e , so «eoaadten kaa - t ibrt Zorkenrngen nicht itquiDittt « yp
Brradaen adaevreeea . und deneajelde« em « wigri stut .chivci- ea auseüe - et werden r^ 'len l» kandz . den 4 Sept . 171 - .

L. Sruseaana, Lchl< :teodal.
Vlll . Citntio EdiAaii, entwichener Perföhnen ausserhalb Doiabor ^ «

Nachdem Goect Schaeeh van seiner Sbeirau Slisad . Drdckmann« aus de«diefiqen .Zlrstentdu »« , dereiti rar »dngetedr 4 Jrdren veimlicher Weise sich tal 'f ,a «& *dies«!»« ovn« alle Ursache ve^saffen , sie auch epdliw «u erhärten offenret hat » nt®* P &wo setdrqer sich amqo aufhait « , » tthin weaen roliiviruog ve« Surv » und der sch« ere°
^ t( .stea holder aedeira diese Sd « vor geschieden zu dalren » und dann »ord . r» L ‘
f Mkönnt , iolche dltk »n vüße 'donf und Rdeiaderq offiqiret , und dl« ler » i»en darr» K«6 aujud , t SevteMir uno 1 ü . toder a . r , »rälsgilt» worden : Silz wird solche» ^

kanat «enrachl , da« , wann cüaiu , alßdann dev der Moerstichen k,nve 1 . Xeo" run »söhnlich erscheinra » noch aus die Desertion » » stlaae , i« .̂ a!> die tu tennrend « Gute n
^schlarenmoßt « , antworten wurde » in comumaciaw die Setühr rechrro« versii- tt w«wir oann vrr Ad». 5i,t ,u Leodachtun , d,ffcn , wal die Ordnun « enardert ,t .'«i»50ie «» oKcio zuoleich destelitt ist ; wornach sich Lni -rri- z «ed. Goert Lchmeeh Itzar. Morrt den » Iulu i ? ; 9 .

Desrvdovck. ^— -- -- - - --
rfffclDies« iBteBigeftti Zetlul find j« bekowoirn is Addre « - Comiotr in Dmtbvrr 1 *”«Qra Postäwrer « d«s Liö < fiif 1 vnd 1 'Hirrttl Ltstder .



1 IV. Sachen / R> versauft -psierbald DaisdvrS .

er hat der Kauf und Handelsmann , Herr Gert ) . Brune ,u Iserlohn , de» kasp . Died .

Halfer « Hau « 5v>» Num. } 4? am Kirchtyor Daielbil , erblich gekauft ; weshalb alle und lebe,

t» daran ein,ge Forderung r , quocanqu « crpne e« immer fege , zu habe« vermeinen , solche

binnen 4 Wochen devm Stadtgericht »a Iserlohn , lu,ttstr,ren muffen , gestalten venenselben

darzu der i Scrode » a . ( . , pto ultimo teimino fub prajucncio ptatclulionii Sc pcrpctut hlcstii

anberahmet woroen .

Da die Frau Wittibe Johann Ter Schmitten in Spellen , sich mit ihren Kindern au« ein.

ander t» setzen und ihre lkttditore » »u defriediaen suchet , auch de« Ende « ihr« Mehreste Mo »

Ulten bereit« frevwillig doch gerichtlich verkauffet hat ; s» werden alle und lebt , so an ged.

Wittibe I ex quomnquc c. pite n auch sevn mögt» , einige gegründete Forderung zu haben

vermeinen , hiedurch fub puejudicio adgeladen , um ihre habende Forderung in Zeit von

S Wochen * dato Cu .« lut , juttiricaior s dev diesigem Landgericht eia, «bringen , um mit ge¬

dachter Wittiben , !, liqriiviren , und ihre Lefrirvlgung oder Urtheii und Recht abzuwarten ,

die sich in solcher i n mcH meldende « laubiger aber sollen hernach weiter nicht gehöret , son.

der » pracludiret . u- d ihnen ein ewige« ftillschwtigen ausrrlrget werden sign . Dinilaätn

im Landgericht den ro August« 17; - .
v . Berner .

Der Herr Lanorakh EiSneru « hat laut vor -iezeigten contt - er . eil .e in « rieterbnsch bete-

gene Weyve , Brühleuschlaa aen., " nf , von ker Wittiben van de Sande erkauft , und diesige «

Gericht ersuchen lassen vor Aurzadkung de« Kausscrtllingt alle und jede, so einig Recht auf

vordesigte W «vve , u ivrmiren derechti . er ,u sevn glauben , i" cetto praefigendo termino per»

ablaven ,u lassen , welchem Gesuch auch deseriret , und werden mithin alle diejenige , so ein

dinglich Recht ex capi 'c feudi oder ex quocunque aiio juic daran zu machen , berechtiget , hie»

durch adgeladen , daß sie ä dato über 9 Wochen , wovon ; für den ersten, , für den jroepien ,

und f für den letzten Termin gerechnet werden , also auf Sonnabend den 15 September a . c.»

Mit Ibrea jutiifieatorii « sokcherh-rlb sich hkeselbst sistjren , oder,u gewärtigen haben sollen , baß

sie nach Ablaut d . « lctztern Termin » damit pracludiret » die Selber au »ge,ahlet , und dre

Weyve aus de« Herrn Käuffer » Rahmen in« Grund , und Hopothegueubuch uberschriebenwer»

den sollen .
Ree « m joi . den r4 Juli « 17 « »..

Et hat der Bürger Jod . Dieb Gietler,u Lünen c Stück Oeriscken Lande« aufm Salcken -

Kamp bev Lünen gelegen , von dem £>n Prediger Barop in Dortmund anrrkaust , und will da«

Kau,prenum aus nächsten Martini be,ai >sin : wer also oaran , ausi^r den nach Capenberg ,u

verfügenve .n ptse’tandis , an .'ioch einige« Recht haben mogte , dttltlbe muß sich vor MarliNl bei¬

der Obrigkeit I . ci , gebührend melden

Der Bürger >um Hamm » Jost Stricker , hat von dem Sattler Gevrg Schucht dessen ge.

leyene» Wehnhau » und yorraun angckauft ; diejenige , ,0 daran einigen Anspruch ex quocun -

que capiie Huben , fflbiae muss n sich fuh poena jurts tk perpetui tilentii binnen 6 Wochen « da¬

to bie,el , bev Magistrat » « loci , oder Ankaufs» Stricker ireiven .

Der Chiruraut Grim in Bochum , hat von Anna € . Tiemann ein klein Gartenstück vor

der Luienberc .« Pfv ' ten bintcc dem Frühmessen Kamp an de« Svidschmldt « SlrunckGar »

ten und Stück Lanv -̂ ß gelegen , »rb ' ichanelkausti werdalben Mejerioe , jo irgendwo an solchem

Sartenst ' ck et^ a« >u prötendiren haben , oder solche« zu rerrahirek ,u tonnen vermeinen » von

Gericht « wegen lud p -sejuiieic, praeclufi Sc perpetui filemii vorvelahen werben , derdatb die

Webüsr innerba b 6 Wochen i dato huju* , cum juttificarorm vorzudringeu . Bochum im

Staorge ich » fett jo August» 17,9 .

Ald» tu « Aibertsen hat em. n vierten Theii einer von Rütt Hollan « herrührenden Wevdo

von »enei » Ne'euten % Win « , käusiich an sich gebracht ; weiche » zu dem Ende bekan -t gemacht

wird . da,ik di jenige , fo einige Ansprach' daraus zu formiren berechtiget , sich , dar» über

9 Wochen mit »vren Fotderungen undMlü <»rom , vvt « HUitz Onenbergichtn idericht wel.
der»



t *? ; SW ? ,* 0* *,* 1* öc^ . -
** M t tt " e» H-ißg Gen fbcrr r »< fctr cwfcrHtctJhdw • •$ <* » ftft f tfjrl<p , rt<r »t»*
» ®«* ij* Lege (ld>:n , »tifmip l , «0cnc;lcixi Pu }Mm<ilt£tf <tt.
. j 5« ftjftftr b« ®« i <rD« nt, , t»ai tu croalttn, | : gr « L^r a>» D die Jitbf sw * B ' - lL
bfina ĵe bäftUtx m Mt»r« 8W> , n zu - w,« aixr Pie € ü ck- f ;
I 'ero« sich «übt «1» 1 nach der aBUn afm m « «ac -jUntt * n®M , « iio »tirP au» *L
durch « elr inPfte « eben . liefen mittet , © na oj » ist % oA cemctrrrr , ai » wr £
Menden bm .«ItiBufeiien j«crftn ? Ott oeroorbtnr « («cnlutx ur.p der •OKt *8^

Ni , furnrmi ) , iftoflf . Man VettaLkct in klaim tH ' cntr ntrfl a,I„ n r>en SlP«?4*!hieben Dir fürnrmrtt
ber ; (oiDa n auch
ftorbiilutti « vor.

Man DrtiacDtct in Kimm Öf «n« mit allein Den ? !^
" ^,«e i

die Art im 2 ise . worauf er nd widers- tz l , undsicittt li» b » ^
mancha«/ ^Man bildet sitz aüerlei eöu Aasidtm von tom «in ,

dern Grund » al» weilen maavor der inwendigen ’iipotiiiuD unser«» gtächsten a8*/ *.kl« WB« *« VW'1 Bf»» MI' WIVI ^ II MI^ WIIUUU Uil | ll ( > M .
| 0 B 7tdeilen pfleaet. Man suchet endlich über »Da ja siegen , nrchr so fkvr o» *****
vorüber ««stritten » irD , altux da» Vergnügen ja dadcn , feiatn 5 «wD »riM «#r *c,H
unD in » cm empKidliche» Hertz nleid in erweck ««. ^

Kan» ira» die t!i «tsnf «it tiveirr «mulnen Personen so viel« übele Zolacn t>4®
wieviel gldßcre © Maar itt Dana ja bcsn . chrea , wann jwe » geg,nun,ndrr puiffDtx ^ ^(MlidaDtn sind . Oie Selearndeir »u wrorreiiigen »vrleinguuaen wicr Durch D,fJvfjrf£Itr AnDana« : vermanniafältigt Der MißiSlag eine» eintziara wird der canjen

«schrieben ; Die L - lvemchaslen üb rirettn au beiden Letten eie gedokig « Lchl " '
I! - -utschweisun , ciM lur andern Anlaß . unD aus diese Weise i . tmmt ber Haß odu* f ^ j#

4 . xxviu . Dl« VaNbrlligk . it ist «ne fruchtbare Mut 'rr alllt Ubelen S>* '

1

Wtnichm k.n,n » Ilom lcii<rrn
"
c^ L , >r. >L« idIkkI Hus « «irlü kiu ^ IUkvnisi^ ^ \HZc0&® ulb und Grausawteiicn L »e mach > dir Lcel« e'.ederirächr». . Ul. 0 ersiickiave

gen Li« rrbilt.n Dir süß sie z uchttn de» a<s- Dschattttchcn kbLNl , und v .bt 'tt Handlungen Lie »erktdrrl so gar v,n « ottr»vtt» ft , dies- , fvüba »- che,ch«n«r 4 «*
. - . » IVr »V4 ll - 7* TW*' ‘- .„ f ttß Tain «iw netten»« Quelle der «»erabscheuluiSen Greueln Hat ett !rMtz,« Kt UngtP*8 '

l«i^
sie» sich beaiächtigel » so fm»et Du Liebe jue ©ir«itHi;fiU , iiO aftir unb « adrdeit. . - - - - - .«Q|| * Mjchen bnderi Parldeien schwebenv <n LtrciN-kciten feiarrt Platzrn dr . W ^< po* w**

c i,$ßeschredet wird Wrrr aur ede - üen und acrubmet . Mar> suchet dir Febttr . « » ^ «r«decken oder zu» w«m»si«n zu velkleirrrrn : ba man bwgeoen aüe» , w^t von der
derrüdrl . »erachtet , und »erfluchet ; Da «an Den «ennarten Mi ^chlaa > »Et ""8 „,ev»ngetadelt vor de »gaben laßt. Wal der «tuen Vartdeo »um -Lach>i»- il gerecht > *

^4
{ (Uu4 'itr » qkbo (4 atiiu rodi fa fiir - • - -
Ellsertiakett angenommen. Und da b

4Dt>ftD ttobti/mib mit WI K
"
e*\

Pu. b«rnttrtt fön*«n , so mtD «
Mn ^

^ sie auch , na»den> vre ti b« »f‘; *w «

'" ' t urch und
« <>« • •* t U

”
nD «Vj « icWtfd

sJjtAhmk0*!* \ * ^ ^ **nbeilitkcu , die Greßa:ürk '*k

^ Eura und Der Snea
'

i« - ^
P NaifvU und der Eeitz a>»rLrn imm r mit ei-:»- ^

uns reitzet , ir»rschiidenUich«ulgel - kt werden
tasiern »u Z&s***< n . Die © oi ? ' ifur <ft und
der Leoltz ; du r -Tyferkeit o b
fetttafeit uüL Zgadasii ^ kettr Du ^ , _
vechseU - - - - p
. * * * ’ * • Die frirtbnhfifat . mach« «« , daß ■«* W< tantere « adrdrrt <*
denen Geschichtschreibern anttift : b - sonb -r« , wenn sie zu eben der Z . tt . wonnP ' 8 ^ £
lcnb«it«n detg - ga -en, gelekek , ode ' nur Pkksonen , welche dannnen » rwichelt ?Z
ktenNrn Zummmenbano NDr* . Ich « » dur u»ch,n»e» o« t « cheo eudntt^ ^

'
ue»ondern ^ uurmmenvano vmwrw. ^ -» «r» vur nid* r»»e« von nucre»
len , deren e» gletchwo - l rwe,rosse Meng« Ob» , weich« « cht allem au» Zurcht l •

■ ■ ■■ - - -T- - —~
^ ^ K*

Man würde wobi »eniae « etedete finden, weiches« bebertz« , at« ber
' K 'ptn'n»», , welcher d^n Käufer der fernen imna B ' ober **•* jßp ™ I

d» »k chm i«r « ucheir e« e /» pvlvAie ja schreiben , autirottete r E» leg« leicht i
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Dienstag den 25 Septemb. 1759.
unter

Ulittgnä-Vstm LenehmKaltuttg

Kuf dar Zntrreffe der kostnnercien der rieviftben , « ekdrilchrn, Mevrs und Mänkttch«»
au» uaillegenden Landete Orten , eingerichtete

WaS an Kcweg . und unbeweglichen Gütern ,ukauffen und r !>rka «ffen / imqkeichen
«vag für Aachen ,a »erleyhen/ za lehnen / zu verspielen und zu verpachten »orkom»
men / verlohren / gefunden oder gestohlen worden ; sodenn Personen wela -r Geld
Kdnen oder ausleyhen wollen : Bedienungund Arbeit suchen / oder zu vergebe«»
haben - Erfindungen «» Aachen und Meinungen - neuen Bichern / Achritren und *
Ctllifit * , auch andern neuen Lnstalren . cu *ti» ntn der Crtiit»nn \ Vertilgung de»
Entwichenen und von inhafrirren peisonen und deren verbrechen ; »on angxkonv .

menen Fremden nnd Cep»lirttn ; ij tflcre / lDesel und Duisburg ; « ochent»
liche Bsrnr Preis« und Bradrkaxeauch andere dem P»ün * zur

Äf'Jjan« etnio » Menschen sich vntereinand'r verbunden haben ihren oemeirschastlichen sstnstea
nicht all " mit jvsammen oks- tip' sträfiev lv d sörd ' rer , irrterk eich oegen I ' »7N,

tv . lche sich tbak« »iMŝ «n,stt »mhMgt0i lsi es Erlich , daß pstbuchavltr chttnrine

XXXIX

Wöchentliche Smsburgi
'sche

^ääreSo - und inreUigeorr - Zettel.
Wor« » ,» erst«»» /

nützlichen Nachrichtdienende Sachen.

von denen Ursachen des Irrrbums
vierte Fortsetzung.

§ . »xvli .



«r aus id« siochlichte rchteibark, » ie foltttl nicht un-ewvLnlich , «Hl »vLbattt ooUtn aninortta. ittst Äicsnütbtatnt a>tr wvite foKM nicht *u8; £3b« ma <b tu (tuo.a uc jaxi Urü <t <a » um welche er der einer iranftn Sestlichalt><^ Kan,uneben , ntlî t »eine cuba ateetw». IMt erst.« war» butt , twiWn t: »in »N+rjjßD<r storiser Ac. jcmic wc Lissent- altta ; wt andere , omUa «r trara Irttha « w*
ten (Ultra Aihanifc lüicb« i ea«<| M«t | .

^$ xxxi . Drt so , «nannte •Porartbeti txr Völckerschast ist i» Srvnd«ine Alt dir pun.' iitk :t Ls ist zwar nicht ,n louantn , daß fine Aut on bisivu v ^ftn Ltstckeu vor anotra « t .e«l ooraui habe ; aütir Ptr Mangei itirb Pa Wtngeben« durch an»«» Soven der Aatur widor rnchlich ersetzet . und wann auch bj\ rv, t* tUsiUnb« , weich« tmui not aebr all Mt Um» t an « dir Lckentnuß otr Srara ? f,«i 1»rl chlührn d«r lvißenschaskrn srj einem Polcke verhiadtrrn svlteu, so machen • » 1aSaewem« Kraul , dir oone Lliinob» « wäre . Man darfbemnach keinen bloß da" M ler voit dirsrr »drr Untt Kanon ist , Verächter . » odnr di« grü- eile UnNQuf tB ^ c
.
<l »cf^ 1ebne drr Lrfabrrnbeit oon adm Zeilen zu widersprechen- Od es zwar auch ^i« \lebrfanifetf rdru nicht onqemem ist , daß man seinen elqenen llanbesaenossendrn Vorzug gebe. Man bat nicht nokbig , u « bieoon rin Tr ipei zu finde« ,ntn Sineiern )u nenora , von welchen , wie brfannt ist , trennt wird , MWrz &ßirnet Sugm zus- reisen ; die andere Dölckeraber entweder vor einängiqte oder t̂ „ BdaUeu : Man kan schon tu Europa gnog Merckmabl « einet solchen Lkoigrs an0«^ g>B ,irvdl a'. z tt einige vernstnfttgere ,n finden , welche vor: diesem Dorurtdril befreiet . ~ w ibraen Lchnszen derer Seledtten einzger sonst rrlfu^ teten DeXkern , iricht zu b- mk'»!^ «'

s!« k. in« vrer gar wenize auswärtig» Auöoee, cvoiuiiekn ; weilrn sie öfters dereû ^ |dancke » vor batne Lrfi'ibongrn «usgeben , welche doch andrrwaltl schon längst 4ibrer Kanon viele E > toeckur.gen pflegen zu zvschrribrn » welch ; doch gantz andern Bsv .' unt oerschultet . L < find zwar auch andere tlrsachrn verenden , weiche n^ . ljrtri(fl .'Ubffff sei seinen euenea tlandetgrnois -n medrcrr ßlndänaer findet a>» bei " ' / « esbw sten » an ne» ! ch in denen Gegenden wo tr wodnet » «me rchriften zu bekormen^^ Hdgen teii bat ; aS , n dir nationale Vartbezligkeik (bat vbne Z veiscl viel dazu «nicht um sejtle Gelege.wett kemüüet , die chzicher derer antwürngen rchriftsteflera^tru.

«han , worin sie beide , odwodl aus berschiedrneu
>, öfters in eine Mianq treten, uw de« geM^ D ^» eben so bat man auch d,tweilen in der g«uu

^ xxxu . Gieichwir zw ;i Fürstenvon eine « dritten anrrgr ^- \ werden
mit »eremigten lkrästen ra widersteben . » .. «,» . .*» . . . . . . - t r -geselxn , Mi zwei Scften . »s st- wobl g« kerne -HerwanviLaft dotten , bloß oarv^ ^ *
Ile beide mit «iner Dritten bictbc» steetten »ußtm sich untcreinander verbvnd«« »^ chEnen Mann zu steden , und einander ale mögli ch« Hölffe zu lnstea : daß also di« emrtbrilichkeit die kedrsäg« der anoern öbernommra .

g ttEs ist bekannt » welcher gestalt die Hottesgelebrte einer benachbarten &t9C &a^ iMitte des vorigen SccuU in zwei Uäioncs zerrbeilet worden indem einige den gft*andere Pen Votrnum qcsolgrt » und nach den Kabnen ihrer k brm : ister genennet »»
sich ein« Lbre gerechnet. Die Anoäng ^ drl c^occest pflegten auch sebr eifri««
W seyn , so lange es die Mod« nur ewigermaifen verstetter ; da binara' i»

nein vti » » ' ' **» • vtm itt « u vtii iitui ( iikv v» xn ' r « i t »Zeit dätte beilraen können , nicht alein d, « cocc«, . sond-rn auch demwjd -rsetz' t : Mefcr einzige zufälliger Umstand bat di« kocreaokscht fdevlogo » t»fichler des Liniüansswi gemacht.
- Dtt Zvtls^mir kstrsiig.



IfU verschweige» , sondern ' wohl gar ihrr Feber (**)- für denen Belohnungen derer Reichen
und Mächtigen seil haben , um durch eine schändliche Schmeicheley die ungcrechufte Unter»
nehmuugen nicht allein zu rechtfertigen , sondern mmu .eiöcct) »u ei heben. Ich will anuehmen ,
daß ein « eschichkschrcid^ r sich tai Anfang vorgenvmmen die Wahrheit avsuchttg zu er*clUen :
Das er vor allen muthwllliaen Lügen einen Abscheu Hube : so wird er dennoch alle Behutsam«
kett notütg haben , um nicht durch öarftKrtKtrm hingerissen ju werden . Die Leidenschatten
werden manchmal unter der Arbeit rege , deionder » wann man bereif! zuvor biiponlra gerne »
sen ui , der einen Parthe » mehr gute « zu wünsche » , «u der andernr sie tonn viit öfter« » ehr
sagen , alt man eemeuiet : sie machen, baß man tzeueu falschen und erdichtete» Nachrichten gar
zu leicht irouct » und geben bei einer zweiftlhalle» Begebenheit der Lage unseres Uilbeettgar
leicht einen Ausschlag nach der Lene , welcher man geneigt ist . Wen» « an die alte Römische
Geschichtenbloß aut Römischen Schlosst -" » erlernet , ist man Nicht allem erstaunt über die
grosse rdatea » leset kriegerischen Loick « « sondern man muß auch die Weißdeit , Gerecht «-«
keil und Grossmuth deffeivtge«. bewundern . Holte man aber auch die Geschichtschreiber derer
Nationen , mit welchen sie jsrvg gefuhret , so wurde men ö . t«rt gantz andere Nachrichten de»
kommen baden . Wie muß Canhago bei denen Laleimschca Lchribentcn herdalten , wie niid
immer die ? iöe, ? umc, durchgestrichen , und auch vir d . ste Lnaihen bet ^ anmu» !, jum übel«

sten autgelerst ? 'Wer aber den i' c»ydium - gelesen dal , wird t,lcruber gantz andere Gebancken

gekommen. Wie unterschieden ftuD die urlheile von Co . it n ; iuo b4xno , nachdem er entwe»

der von e -ailUichen ooer Hcionischen Lchtlstiieaeln veschrieben wird. Man vergleiche nur
den LuieKium und Z üiuum Mit einander ; so » iro man ,eoen , war der R Iimo.' !» . Eiffer ver .

maq Juliaus , dem man den öMmmn de» Avkrennigen beizulegen ist gct , »var gewiß ich e r«

Herr von Dielen trrstiwen Eigenschaften Nur war et Schade , daß er dem heidnischen Aber -

glauben gar >u sedr erqed II war : und hierum Ist et Nicht zu oerwansern , baß er von denen

Scriptohbus EccleüatVcismit uit so häßlichen Zarbell aogemahl t wo den . Welche abscheu .

Uche Lastern weroen dem Leoni Ifturico . Coa lantmo e ortotiyrv.o und andern Gltechische»

« ävsern , welche in v- nen icoi ' Ociag.uben Lueitigkeiten Thlil gehabt von ernige« Lckrift«

steuern angevichtet ^ da ste hingegen die i ' encn zu einem Muster aller Tuenden machen. Ja
et scheinet alt txtte eie vartheillchk it immer mevr zuqenommen , f< weiter man tn denen Ge »

schichten h.-ru- . terto» mt , s» daß mau »ail einem alten ye : vnischen /^ uet . ri mehr trauen solle ,
«It denen mcdrest-n « cichlchlschreibern ipäterer Zeiten .

§ xxx , Die Pmtheiligkelt ist unstreiNgeine der furnemsten Hindernüffen, welche drin
Anwac'» derer Wissenschaften tm Wege stehen , und die Wahrheit untercrücken . War.u zw i

Gelehrte von verschiedener Parlheo mit einanderstreiten , braucht er keinen Ocvipum om zu er»

ratdcv , wo ein fever seine Anhänqcr fi rden wird. Sv bald man i > Meinungen eine« , bei su-

ner Karthev hoch ang »s>'hene« Mann» angreift , steckt man seine Hände in ein Wcsp . nncsi ,
und reihet den Haß det gantzen Schwarm«.

'Ei> ist b- kart , welch eine Stteitivkeit der unsterblicheund von einem jeden , der die recht,

schaffene G ?leh ' ßamkeil und lügend lieb' k , zu verehrender Neauwue mit denen Joumaliiler»

tzon Tievoux gehabt , weiche zu einer srr ffera Wetklaustigkett harte Anlaß geben können , wann
er

dermorth zu vollbringe » » alt in rechtfertigen : denn et bekam ihm diese Aufrichtigkeit sehr
übel . Nur ein tuaenddaltcr Fürst kan die Wahrheit leiden. Lolche alückseelige hak
man nur »nur einem Trojauo zu erwarten, «Kt fenme quae vcll * , Sr qus fcntlai , di«

eere licet.
**) F « gereichet dem berühmten 8aima «c> ,u einem unsterblichen Ruhm ; daß er die grosse

Anbietungen , wodurch n>m ein gewisser Gtaat« rM >nister verbinden wollte <rint 6e *

schichte z» schreiben , großmüthia abaeschlage» . Der bekannte Vui ?,rio b zeuget in sei¬
nen Briefen » er habe ihm m Vertrauen aesaaet : Qo ' i) e « ete Kien irarri d" en- ptoie»
le talent , que Dieu lut »von (Sonne , au fei vice , lc a T dlllhit« fatdCc de oc Miniere »

qui aroii faUli i tutuet 1' Euiope par fast aagbitKm,



in . 9 »&cn/ fö »erkauft <rt DaisVvr- .Die Eheleute I . H. Ditbier haben den der Wiittvr rlnn .i <Ihrisi >na Oi ^ihr Wohnhaus uut Stallung auf der Beeckstraß zwischen Iftncld 'Lran» " ^tun Ardgenahinen 2-reuerS gelcgcn / ans der Han » an sich gctautfct ; nru* ni^ vKaufschillmge binnen 6 Wecken Zeit behütet iverden soUrn / so kan sich d«el
^ .» ack daran zu prLlcndiren ha« / d. y B . rkäusitr,n, »der hiesiger Obrigkeit 1?i bat Henr . t - bilipl von der Littst« »an kacko« öffentlichan sich gekavtt »w^ ^ianbe» geleaea io der Kdeinaa . wenn /««and an ged Stricken «tntae pr«ienft >n«einet » belieb« sich be» dirsije « Gericht innerhalb 4 Lochen zu «et - rn , stoßen du i«ttge-ablet werde» so »«» . >iv . Sachen/ so »erkauftausserhalb LuisdorS.Diejenige/ welche an de» , der Änncn lLaeharinen sXincken / ckheftck«Mollen zu Soest / zusiehcndeur Wohnhause / welche » ohmveit derftldstl allernächst der Wittibe,» Lld . rl Fclderichck und Geckcr Kercklinde »gelegen / und welche » diese an den Henr. Watts erblich dcrkausft » " neAnftrdrrunqrn za haben verinrrnen/ werben hreinu lud p« n, prreclusionladet / um solche bann Großrichtrr za Soest den » 6 Oktober a . rurr. /v«r« ersiiche briesiiche Urkunden / oder aus eine andere rcchrliche Ar»

Soest »n >uäic>o ,e&

* f*£
» » » *» » » 1«*»» * r » ■* r * • * **»» * » i» i ■ » » » *» *»| • «««« i » «4 1\ ( «\^ » • i - « H »gen und zu justificiren / ,m widrigen Fast zu gewärtigen / baß dieselbe c»^ ^

•JjjjTeich« zu Soest / allernächlt deck >1uüc » tAravea B .̂ daoiung kämstch

tomo , damit fernerhin vichl gehör« «erden sollen.17 Scvtclvdrr >750 .
. . ^D,« Wittib« Sstdench Nölle und Eheleute Hübrrck herben »hr an re ^

Wohnhauck samt dazu gehörigen porrmenewn , iXfcDc und iHeeechtigkriî ^leyr rrmctktn Ich Ernst cAcaven käasiich und erblich ub«ma $mynach / welche an grinelrem NöllilchenHaust Spruch oder Forderung had» erden Hst ,Nil «uiipcena precclullonr ; vorzeluvenl Mit solch« vertMiielst 1?«nradelhaster DochJunten i oder aus tinc andere in hechten vor- eschi^d«ans den « 1 Ocrobrr g. c. i vor n Königl . <ö . r>chr« zu fast,sic,rcn » imgewärttgen sollen / daß dieselbe rtUaxa terrom * Damit nicht weitet gehbr«sollen . Soest IN ,uä,02 reg«, veil September r? ;- . . «J , Ä€1 bat der Kauf . und Har,dei »na«n » Herr Gerd. Drune ,u Iserlohn » lA -

Wrc zum silevischenLandgericht »erdrdnett kandnchter »nd Aßtffore» füg««

Halter» Hau» so !» nu« . 54- aa Kirchlhor dairldst , erblich gek»ust ; wrld-sibst daran «ivste .Zoroetuog c, qoocuoqo « c»p,u t* immer seye , »0 bade» oer»«^ ^ ?binnen 4 Lohen bevm Stadtgericht «n Iserlohn , susiisicirenmüsiea * qssiatten ^ 0^ 1tarta der > öetober a. k. , pro uluaxo laauiw tu» pmjudicio pi«c.aü«ni* ^ p«' r^ |aoberadmet worden .
. ^« ännrolich zu wrtsen . watmaffen der Zimarermertler I »h. v 'ckerdof bieseldsi '^ "testet , wie er von « Kovoelmo tu* rnesrtbriea drnter Btt Mauer , e«netstil» Pt” ' £ 0 \ 1eoo. de Verb» # b< gelegen « Scheuer» an sich gekauft , und i* * 'heit vor Etlegmst de » Kauttchriun, » gilt unv std« , st an aed. Scheuer

ftwci , wc rr oo» w xvwwin « kuic Qic|eiwicn oimtr err i ^aatc , ' V . ^»nd anveriert » Loeoo. de Verb » Erd« gelegen « Scheuer » an sich gekauft , und t» nheit vorrrstguog de» Kauti»btutn«t all* und Kd« , st an aed. Scheuer emi » ^t« ^rechtlich zo baden »rrnirinlen, ?«' lla,e»al« Ordnung» . massig veradladen i»'
***»Denn wir nun solche» Suchen statt qegeden ; all crtrrk» und loden wir dudiese » p»oci »®» ii» , wovon « oc» bur , da» andere tu Lanten» und da» dritte »dangeschlagen , all« und stde, t« »n »oraed. Scheune etwa« tu präkendiren da»«^ ' ^ » 1 ^daß sie » a«v inntthald .» Lacht« $ » «*« . ) fit den rrsiro » r ß»k. de« a«vri"



Nam . XXXIX . VtNlftag deu tf Scptemb 17 *9$

Zi dtm DvtSbargtfchev Addrdfe - unt ) Incciligtntz - Zrttrk .

I . Sachen / i» zu verkauften m L « ««dvrg .
' Die Wittibe Ovttstolts in Dutsdurg ist willens ihrezwey auf der Teerksteagi »

HKfftblt grlegrfte Häuser / wovon das eine au Meister Conrads / das ander » a»

der Hunvsgaffe gelegen / zu verkauften ; Liebhabers können sich den 27 September
c»rr . / auf der Srhwaneustraß bey Zacobus Janften / Nachmittags « « 5 Uhr

tlnfinded .
Oie kkbarn . de« feel tJCilb ®D?utf«n> sind willen« <mf den 6 Ortob da « ihnen maefall »«

Aiü < 1 ft> htffekbst aufm Pot iwftchen Herrn . Holthausenund Hinnen Stall gelesen , dem weist«

die ecrcn zu vrrkuuffen ; Liedhadere können sich also rstachminag « Glocke 4 » bey der Wittwe
Dänicoö etnstnden.

II . Garden / fo pt verkauften aosterdald Doisbnrg .

Die Erbgen . von Johann Deu « find Vorhabens auf den zp September 1>ry

Ioh . Nidders in Ercvctr öffentlich / jedoch frcywilllg l an den meistvutenben z»

verkauften »inen Erbpacht , Gauen ; Lusttzabenve können sich alsdann «inffnden und

ihren Nutzen schäften . >
Der Berrnund von Peter Gräavens Kinder / wie auch Henr . Graaven 1»

in Erevclr / wollen ihr gemeinschafrtlchrs HauS and Garten auf den 4 Ocwbee

bev Ioh . Nidders öftentlich/ ;evoch sretiwtllißt dein ninftbietcnden verkauften j dir »

jriuge / so dazu Lust haben / belieben sich alda einzusii' dcn.
Da das von der E,usterscbe zu Eimnerich in der Sremstrassen gekegene »

Haus / worauf in primo tcrmino 8oO Nrhlr / in fccunJo termmo aoet nicht » '

weiters arbeiten < den r8 September a . r . zum letztenmal in der Skaktwaage uui

1 ühr Nact ^ uragS / publice wieder aagehangen »verdrn soll . So können sich

4icbbat »ccc alsdann emsindcn.
gi wird tiieniit drkanr , daß bi« Behausungde« Zimmermeistern Ostwtnd in Cleve aufm

Schwaneustrasiarn grl ' yen , in Gigevwart »wevrr Herrn au « dem Maaiiirat , dem merstbie,
renden üftemlich verkauftet werden soll ; vletenioe . daju kust haben , können sich cn rermini «
den k und Is , so bau » *9 Tepteyib t . a . , «llemadl Rachm . um z Ubr , aus der Stadtkraage
M tlev » riosinden . Cleve rn Maqtstratu den n Augufti 1759 .

E« wird biemir bekam gemacht , daß die Behausung der Wittiben und Erben Siebet - irr
Eleve ausver großen Strafte gelegen, nembst einem vorm Cavannschenkdorin der logenannt«»
Itelt - sikultken Garren , in Gegenwart twevet Herren au« dem Magistrat . dem meist bi len¬
den öffentlich »erkauftet werden so» ; vtetenige » so dazu Lust haben , können sich deu , 9 Sept .
» ; uno »7 Ort . a . eure , Rachm ua r Uhr » aus der Slabtwaage zu Cleve elriftnden. Cleve
iNMaqistramden 7 Sepr . >7sy . ^ ^ ^ ,

€ « wird hiedurch nachllchllich bekant gewalkt, dag der Stadt Lrset , in ft »

folge au« der dicht . CletmchenLaube« eRegierung erhaltenen 0r «iro . dar im Sitte ?rr <* > m
«elegen« Armen . Guth , ^ ft . ldruck « Hos genannt , dem Meistbietenden i

' ftenltis vetiarpen
will ; we « Ende« sich dazu lut - trarende «l! TtlMMi« den I » , « p und r 6 m r , otemadl >' vr«

Len» um 1 , Ut-r , «ii Staritause eir findet- , sordmone « rernedmm, Md i» t tzle , t - rintc #
« «ofiiatK.bc . brnLulchiag, » »väit«sru .töur «n. Lisrl w Scnuu ca4 Lepl . r - s ».

Die



% 8 s» t- dm 3 ärer tv » « sfetd *t« frs« r Hmd tfcn rtf W< » t tnflef «r
fce«« t , bo - abtr nnea braunen STopf unb «tat Ne«»« axtft chieffe rta dir w *
<r auf Omi gtik eint«« « off, brauM jictftn , um« Waal mid outen ua 0»tfvff ■* jS -a Ifetn Xixftn tt *r i) (dd kl kB jmj fniitBMfi iwiai irt flkili 401• lb<n Flecken ««ttffm . Wer Oitjr» de» Ora Ha Laufmann Haas «I Wesei m _ _ .ffeaffe wosn«ir , an» ' i «e« taia , )M * Sttytt | 0a Recoapme tzabea, p Ni» 6
feuua c«A(ni | i| M Ha ist.

Vli . Ch*#6 Cj«d»HHrta « rsserchaldficMtwrfl*
Demnach kamin *on Hase» ,» « inderlch zu B«ncht1,«n, fewrt frtbit .

V»Ns Mtf » o<* stteduorea »d h^ uK^ o -iua. g<fctta , fort b«ese« Suche »
m MMl MMMl UM * :« « Ok*

'
p.« i.w. .le. Unnei d« U - nOere

'
z. - V«

Kdal dritte 1« Eievt a- l- ,r«t , djk Mc|<ni«« , w an Mn aed Vaxect »wi Auka rBt_ . |# an Mn - ev Mtert von Hu«en
^ ocoerttniV« <*u c »un', daM» , ciurei uns waNaott ,tUdc «(o :iii iiflUrliaU « Wochen, wo»oa * jdt o«a ersten, ,dritten und testen £« mtu iu rechen , endlich verrmione auf - - -- ei vdrzubri 'qen , oesünlb mit se« ü « ,ir« , «no Aid . « - rreditnr« ad ptotoea "^ —fabrra , nütü$ *juaXami ju pßegen , und ia dcffc« Entsteduo « , dey etwa >>ch _ 0l *

tt , um Ihre jwWrt »f *
tat o«a a»o« B , « • ' ' ^ jP

f Dta id BottmKr *

infuficieon . D€l •Bupdfcnl locun io abjo(« tftnMr JtlDfltif« ItrltKl |0Läcann « , Mi dirtenr- e , (o «enanoua t *i <4 tMt jotOtwnAcn nicht HAUiOt rt
D «raöa « ab«ew,e |ea . und druenfetde« e«, ewige» ffiUichwelaen notektegel “ T1Ua ua iioM Dt« 4 Sept 17,» A . Gtusemann» LchlM'^ .. wr - - , IM « • X— ^Lraow von dec - iepe» . » rlcher vor einiorr Zrtt na € a * *twrj ^ 1

- ,nigm Dtlmö§e« , ixNlich an Ocf JPiit !« >t dra JMeiOrtH 1 * ' *7̂ . a
® <t au dra . . _erschoO 'N , stinrm »^nngrn D « m-§en , luMift an der L »i !mir drn Kleidern , ttN'v DMdern oder ,u oräteoixrm da den Mögte » kann i«- mnrcMtd 4 Wochen k aato OKI'

,̂ >lechör«d laichen kandaericht meiern , vasonliku denen Beraank itU dres 10«bin h»Ü Mkml den 18 Lipt . 1759 „Vltl . Ctuuo EdkAilii anfftrbaQ ) finabor ^ .Renten » d ftr .buiotu in et«/« Crtdi . ^rum pes velstvldenen bcloltRid ^ ' *^
4 0**»lviver den a^- esetzten Coi»ii»aie» <„ em Rd,l»« uzi» Poi>n. » i>i» . ioueauf FreoiMa . tutr .

tvirc *
» 71 ,

« wi M . . w▼wv« *« iw « vMfi >« nr , fvur aufr. ia (. «piiwio paffIMl , (Boratttagl Mi u Ubt , pudiiciler werden : *# * *7 +0 *
ad »udieQdi .a puooca . i . tziemit veradiadet » erden . fHt<* ,0 1 apnuto de« ' » „to .~

a ^ '

I Dao der Merck t c
IX A VKRTIIIaMtdT

öenl noch 10 neue
wild dieses Mmicndero vea publice , >u deck Ende dekant snrachr , daß üüe die
iSaa - e . so kuii und kiededasen v»r t <0 - Cotnpagoie luckermann und Heil dt t^ chk^ ^ Bilch« Arbeit »u machen,, sich meiden und angeden können , lind dev denrosiide« mch ' M• • w I . ' * »- . > - - _ * _ _ k a. _ ^ . . . • Aminll , R .

Die Tuchsakriranten und Handeikievte kv ^ raann und Hardt io Duisövri '
LMlr rn den Lied . Märckischtti . und Geidrischen fanden

»•»V* aaavai « r * »• ««V*»» »»■» hm * whi ^ »vvu «iniivn f auv w%ff ' Mund deftändrne Arbul rrdailen , sondern auch »rva . 1« und Mare ZadiuiM zu ar«MN>s
^ ndea sich fin : « « Uedeioennnele gesunden , welche mich de» acinro <*"

Bülder . üitddabern , Sönner und Freunden avreschldüktzei , all dättr ich ' ,4durch Mn »cn mir unt >rnom» rnrU ® ctr.harOfl ßdnnlich adandomrel oder » ' " "
,4 ^ 2muß ich soidanen Sc « üdrer , ße mögen aus Unmiffeudeit oder aut gteiguos

leumdden , solches tzetdaa hrden , btrdurch öisenilich rrklären , daß es ilnwadrde «r
R »r sdichet drsdero noch nicht u» dr« vedanckcn «. kommen ist . Macke d«rol>a >^ ^ ß,diH
öffentlich und nachrichtlichbekannt, daß ich vor «vir nach , oSm « einen Gönnern » KJ: [p 5lenigea , f* fit detlMbgen , » ie sis dato gescheden » besimöa ' ichff , s» » odl « it
aJfrftano Sorten der Mite« Seine » ,u bediene«, trachten werde ; westzatb « >« 1
» dblwollril Vesten« r» - stdle . Dvisbur , den,v September , 71p .

<» * £ [

frt *

Dtrse intctUieoR Zetilll sind zu bekommen l« Rddiee - r' ow ' aie «0 Dorlborß i
«dra r »si < « !e« Ms Stick W1 ccb 1 ibwt ; ! rtvbrk.



den dritten rermkn tu regnen , ihre Forderungen und Ansprüche , wie fle dieselbe mit vnt«.
velhaften docurneotlr , oder auf andere rechtliche Weise za verlsiciren vermögen , » a /ZS,an »
»eigen , auch alrvann in Termino den ; Rov - vor unt im Landgericht sich gestellen , die doc».
wca» iur )uttificanon ihrer Forderungen io origio »!, proäuciren , dev Entstehung dessen aber
«ach adgelauffeneo Termins gewärtigen solle» , baß niemand weiter mit seinen Ansprüchen an
dieser Scheuer gehöret , und ihnen ein ewige« fiiuschwrigen auserleget werden wirb. Wvroach
sich ein jeder in achten. Kleve im Lanczericht den i Sept - >7 ; ?.

( L . S ) SKittmcUr
H . P . vesegschap.

Albertus Albertse» hat einen vierten Theil einer von Rütt Hollan« herrüdrenben Wevde
vonivenen Eheleuten Z . Win« , käuflich an sich gebracht ; welche« zu de« Ende brkant gemacht
wird » damit dresentge » so einige Ansprache daraus zu formtreu berechtiget » sich i dato übte
9 Wochen mit ihren Forderungen anDjuftificatoni» vorm Hüth Offendergschen Gericht mek.
den , Gestalten elstuxo tetm .no . die Gelder autgerahiet , die Austragt gegeben , und die
Au «blkwende präcludiret werben sollen . Hüth m judici » den 10 Aruuftt 17* 9 .

Oer Kdirurgul Arim in Bochum , hat von Anna E Tiemano ein klein Gartenstück vor
der Gillenberg « Pforten hinter dem Früumesse» Ramp an de« Soldschmidt « SttuuckSar .
ten uno Stück lianoe« gelegen , erblich aiierkauft. weshalben diejenige , so irgendwo an solchem
Garlenstück etwa» zu prätenoirrn haben , oder solche« zu retcghire » zu können vermemen , von
Gericht « wegen iuh pixjudicio prxduii ür perpetui lilcnui vvrqeladen werden , dethalb Die
Gebühr innccna b 6 Wochen i d >to hujm , cum juth &catotiu vorjUbrtngeu . Bochum in
Stadtgericht de» r -> August , > 75 - -

Der Herr Lanvraty Eltneru » hat laut voraezrigten contraK . et .e in Grieterbusch brle .
gene Weyve , Brüdtt-ischlag genannt, von der Wittiben »an de Tande erkauft , und hiesige «
Gericht ersuchen lassen vor Autzahlung de« Kaufschilling« aste und jede » so einig R ' cht mif
vordesagte Wevde zu jormiren berechtiget zu sevn glauben , ln cem» pr* figendo termiDo ver»
adladen zu lass. n , welchem Gesuch auch beseriret » und werden mithin alle diejenige , so ein
dinglich Recht e » c»p> e t'. u'di oder ex quocunque » ito juie daran ju machen , berechtiget , hie«
durch avgelaoen , baß sie » dato über 9 Wochen , wovon , für den ersten , , für den zwevten ,
Uno ; für den letzten £ ertwn gerechnet werben . also auf Sonnabend den 15 September a r . ,
mit itirm juUificitütii» ivlcherhald sich dieselbst ststiren , oder zu gewärtiaen haben sollen , daß
sie nach Ablauf de« letzlern Termini damit präcludiret , ote Selber au«gezadlet , und die
Wevde auf de« Herrn Lauster« Rahmen in» Grund , und Hvpothequenduch übirschrieben wer»
densoliea. Reet m jud . 6en >4Zulu 1749 -

V. Sachen / so zu verpachten ausserhalb Duisburg .
Auf den 17 diese« , uno » Tagen oernacher , mmlich ve» 14 Septemvri» losten die Herbst-

Graßpfanden um ; Uhr , allemahl Blocke » , publice aufm Calcarschcn Rahlhause verpachtct
werden » als werden Lusttraqtnoe auf Ort und Stunde eingeladen .

vi . Sache,, / so verlodrcn attjscrhalb Duisburg .
E« ift im Jntcüigentz . Zettel Num . xxxvil . bekqnt oemücht , wie dem Zöger Xra& ipe

auf ver yont an der Ruhr , eine junge Hündin entlausten rc , da man nun von dieser Hündin
noch zur Zeit nicht« in Erfahrung gebracht , so wird hierdurch rioGmahlen ein jeder nach
Stande « Gebühr ersucht , fal « e « autzuforschen , wo diese Hündin hingckowmen , e« dem Hu
Gerichtjchrtiber Borveliut zu Bochum anzuzeigen , indem dieser Hund emer geiriffrn Herr»
schaft juitändig , und nur dem Jäger vor einigen Wochen in die Lehr gegeben worben . Wer
ihn wieder anwerseo kan , soll

'
? Rtülr zum Kecompevse haben , so bald man ihn wieder bab .

hakt , uno de» Anbringer « Rahm , ost auf verlangen verschwiegen bleib- n. Diese Hündin ist
gantz weiß und mit einem kleinen braunen Flecken getiegert . Da « rechte Ohe braun , daZ
lintfc aber weiß und braun grsprenget , über dem lincken Auge rin kleinen schmadlen Fleckew
wie ein Aagevraon , bevor Glaßaugen, auch hat er rmrn kleinen brauneu Flecken an der
Ruthe.



t | ikf MM Mierckrl . M mtf di« » Mefflnt Wnttf tn «tat Hälse W « f» 5n !W ^ „ »
ln taut 4tt Dieder drrdor-edracht baden ' oa hmaeaen die au devden Ende » 0<f _ _ pfIII Ui *il «Ul wuvu w« iwi ^ pi «iu ; i m* vw « t vw i| tiu | imu uc uu ocuvnll

siibtich flewesene Saaareu . Körner nur schlechte auflqeanctr Pflan - eo - efedca Q** *
. rtciflt Dufrt W tdull rt GO« l la cuuc « der» Ziu solgeo.

ÖdB# 0,

Om p«Uieo wird hierdurch bekant ae« acht , da- Die Herrn Erden Mi
i naLitedenoe in unO dev <Jl(«r , iric auch de » Arut aeleaeue Atuttoilö<N * *9

I. Sanban / ft» §» owfMufftn imsterhald DWatiurf«

- ad nachstedenoe in and dev <JlMr , du auch de » Artet «<(e««ae ©tunoilötN» « » <1
Haas in flatar ep oe Grave netft dadev Kftnou ^ « Garten » Scheune ,nuvT «^ ü
« och rla Hau« daaeden klepea *4« t dadev destiolrcheu kleinen Garten und v >r»
Sin « Scheuer daseldü auf der yooenstraße . a ) O«e so,e annre Zlintouvevdfl
« ) £ tn Stück Leydeland daselbst , Dtc Gehr penannt 6 ) O«n so flenanntt» ^ ^ R
scheu Zehnten daseldst . 7 ) Ein Stück Bauland dev de 4Laae tat Hauselek c “

r
Verschiedene Adrfetil , dm auch emiqes Bauland vor Artet , ,u «drer vtuseinanr«
rer « ims den r Ortoder , 16 o„» , osten efuirem , fteoDiüia » tedoch öffentlich *“jfc | P* s
dtei«nt«e , so soroan« Aruivstückr an sich 10 kauffen ßust und L . lied«, rra-en , **!£ , m
oocflem . ferannen in Den Mociau deom Herrn « rntz ,u falrar , Lach« u » * ‘

dtf^ *
mtl» etnirtdea , dte Vertäust . kondttioaes, oder Dorwardeu «erlesen höre« i
H- dott tbun . ^

ft solle das »a Eakrar in dc» Keff . lstraß qeleqene Maeaßbans santt etnefliM , 1*
allbiti binnen den Stavt Mauren vordauseneo Sacken , tnL cminttoeu «9 54 gr < <5
uns ' ? Srtod a c aoim :>tadtba,se aidier vu-»l>c « vertäuter «veeden ; Dttleni« * ' '
cunqu « c»p ic einige An'pcach daran zu Naben vermeinen , können sich in Zeit
nid »ivarn den 17 Or' odiit bcv dresigi » Gericht melken , und tdre Fordern«-
svnstea - ewä . tiarn . da- sie »ul ihren picicnfioncn abgeBufen uc. i> em etvtflel v '*
tmpontret amPta solle, «alr^r den, « Augustt 17 t - . Me -« ccker.

?n Gedaf deren ?lr « en und äbrlam Creditoren sollen der »erslor- ene«
rgeri' rltk « ck Ledaujunq in der Kessetstraß aeieoen samt dem vorm Eatrat . aat£&f t
Garten , unterm 19 So »*tn6 . , itca und 17 Ociod . a . rurr . » zu verichtl. 2 etka»t ^
gwrn »a : bieleniue . io auf biete 7\orfreien ex auoconcu± e >ni>e etnal lU lvk

fl
t

•!
1

I
<
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enstag den s Sctober »759-
unter

Mergnädtzstm Lenehmhaltung

'Auf da» Zatrrrffe der rommereien der ffsevischrn , Grldri -'Sen , D?«vrt and MZrektschrr,

auch umhegenden Landet*Osten , erngenchttte

WaS an deweq « und unbeweglichen Gütern ;ukausten vnd »erkauffen / lmgkeichet»

» as fbr Sieben so verteyhen / ; n tehnen / , v »erspielen und z> verpachten vorkomo

« en / verlohren / gefunden oder gestohlen worden ; sodenn Personen welche Geld

»ehnen oder auslephrn wollen ; Bedient ngond Arteit suchen / oder $t, vergebe »

tzaden ; Erfindungen IN eSachen und Meinungen , neuen Büchern / Achkisten und

CttUfUn ; auch andern neuen -Anstalten i c,r « ri, »«» der -Cridtttrm ; Verse lgung de »

Mnewichenrn und von «nhafrirren pe >sonen mid der «,, verbrechen ; von angrkonta

m- nett jfremben unb Ccpmlirt* * / H)ese ! und Duisdurg ; vo <tfttti

Uche Asrnr Preise und NrodrTosee ; auch andere dem Pttilii * zur
* Ufflhtf Anrf \ on .

H fia#e kereik » »fti Petwenbeit der Ameise einfote Bemerckrmaen jum Pf » « ! » dt» Pea

1 {ibfr/bti in den 'M trtftm ctivat Kievon voraetraaea und vamad ' en versptvchen Mk ' ne

Wöchentliche

^ .cj^reue - UNd inreNißenkL - Aektel.
an»r«>< 1» M»V«I /

vdrläuffige Gedanek n vsn dem Auoarrender pflanyen .

Erste « Stück ,
t .

Meguung vacadek umttäadlrcher ju sagen , uuv veswegeo » wvitmi nm * »» • j ? >y



»in rwiges ftitlschweigru austclegct Wirde. Decft öeym Königs. StadigM ^
^«o September 17 ) - .

( l^ . 8 . ) zum Terge / zur Helle / Spc-nrr.
. Die Erben derer in Eranenburg verdorbenen Ebeleuren AntonMargaretha Hcymann weilen unter Aifiilemz . des Maguiroict aut de» 10 jfandangen / und den 4 Octobtt um * Uör im Stcrbhause denen menibicte «

^brennender Kerb» verkaufen die von geineltrn Eheleuten himerialsene unbc ^©uibtt / atf : 1 ) Ein HauS und Scheune zu Eranenburg aut der 2b
gelegen , r ) E >n Stuck Bauland gelegen im ucuen Hof. j ) Emennabe dry Cranenourq vor dem ?dmweg,scvcn Thor gelegen r dirsenigr » jf

'
ylachlaffenscdafft derer in Eeaiiensurg verliorbknen Ebeleulen L » ttmund Margaretha Heumenn etwas zu terdern haben / können ihre«rrhald 6 Wochen ,u Erauenburg dcy denen Erben Tönmssen anbringen '
vxirtige « / dass sie nach L ^ rlliezsuug icl^her Zru nicht wertem gchörn ncchdrrungen angrnomiuca werden sollen .

^Dir Eheirute Borcbard wollen Kraft Vollmacht ihrer Schwell »*trud Bacher derselben HauS / welches zuWrirl hinter brr Mauer «uUt>i*rercd gelegeni und auf >»s ^Kthlr gewür . iget ml dem meiiiblelendtn öls^n^ ^ »tauffen ; Lusirragenbc können sich also den zren und ry auch p k^ l'bcr ^ p»Vormittags © locke >0 / dry dem Landgericht ewfiuden . Wcsrl »u Laarg<"^rt Srptkmber 1759 .
- ». Stockum / Siegftird » v. Deinom . .

, 1 mDie Witkibe HevcrmannS wohnende in AeSberg/ ZLrsienthumS ^VonS oder HalfmannS Hot' / tsi vor Habens um am 8ren Sciodcr ih"ihre / alS : Pferde / Äubc nnd was ' zum Ackerbau gehöret / wie avcd j*HauSgtkäibe dcm mrisidittenden bey dem Ausschlag zu verkauffeu ;»cn sich Lndhaderr ans desiimmw Zeit und Sn rmfinkrn und »hre» J
Mafien . ^ _ - t#

mim» ccn 4 uiu> 1 * um « gaui ’wiiu iuoyaiurrl werden ; oic,. " '»» ' ' ^ «>einige Aniprach zu haben vermeinen / k-nnen sich binnen 6 Wochen i Jalund zwarn längstens den 7 November lub pcrna perperui ülenru , der »»
fchen Gericht melden. Ealcar den u SeptrlUbrr 1759. >

{T . Mrßmtcker/ I . H. Grsellscha-
V. Sachen/ fo verkauft in Dmsdueg .

ES hat die Evangelische ©ew.einde hieselbsi / das klrinr nebst ibrr«J>mfc liegende Häußgrn an sich gekauft / und da die Kausgrldrr ^ °



rin solchesAuge von seiner Mutter . Pffantze Wss gleichfab« gesaugel und so lang« aenclbrekwird ,biß et in einen neuen Zweto sich auitreitet , und altdenn wieder neue Augen treibet undsich also aus seiner Multer - Pstantze wieder vermehret und vervtetfälligrt Gleichwie derHaam -N meisten» dev denenjenegen Pstantzen , so eine kurtze Leben» . Zeit baden , nur angtlroffen« iro , und »war in erstaunlicher Menge , so ist de« Hchöpffer» gross« Dorsedung hiedurch ,vbewundern» damit sa nicht eine einzige.erschaffenrPstantze verlohren gehen mögt« , sondern dasssolche nach befinden der Umstände und de» Gebraum» derselben unsäglich könne verwehret wer »den. Da wiederum von der andernHeile bev denen sehr lang lebenden Pstantzen, dergleichen dieBäume » und Stauden . Gewächse sind , die Vermehrung am allerfügstiichsten durch die Auge»geschehen und verrichtet werden kan und wenn vernünftige , flftssige und geschickte Gärtner viesr-nicht eingeseh.n und durch ihren Fleiß und Mühe die Augen der fruchttragenden Obstbäumenvalv auf diesen, bald auf jenen Stamm , gepflantzet » geproffet » geäugelt :e. hätten , so wür.de die beltcare Mit von so viel herrliche» und wotzlschMtckrnben Früchten nicht» wissen » wieich daun fest lg lech glaube , daß man zu den Zeiten de» alten Testament » solche schöne Früchte ,wie heutige» rage » die Wett auftuweisen hat , nicht gesehen noch gekostet hat . Doch diese»»ui vorbevgehen . Die dritte Art der Belwehrung in den Pfiantzen geschicht durch ein Auge ,welche» thcilt eiwa » von den Eigenschaften de» Saamen » , lhesi» auch gewisse Sennzeichen ei»ne» bloßen Auxe« an sich hat Man wird mich besser verstehen , wenn ich sage, daß ich dirZwiebel . Gewächsehierunter verstehe : Venn viele Zwiebeln werden von ihrer Mutter . Pstantzeentweder seftwärt» an oen Stengel , oder auf den Xnopfe derselben eben so wie sonsten virSuaimn « Körner hervorgedracht ohne daß man im gerinc/sten einige Spur emer vorhcrqe.ganaenen ordentlichen Blume oder ersolgren Saamen wäi/rnebmen kan . Die Alten derLauche und auch tinige Lilien beweis n dies » , wa » ich eben . g«.saget habe » handgreiflich . Dieübrigen Absrtzlmqe und neben Zwiebeln , so die Mutter . Zniebrl in der Erde von sich flösset ,haben übrigen » mit andern Augen der Pfl .'ntze» die allergrößte Mrrei .kunft. Mir beucht asio,daß man den Grund de » Ursprung » aller Pstantzen in den beschriebene » brey Stücken suche»Muße , und daß unter denselben alle verschiedene Arten von. Augen und uisprüngiichen »artenPfiautzen gnr füglich können gebracht werden . Eui « rechte gute Abhandlung dcgemmis plan*taru .n . wäre demnach rin nützlicher Stück vor die Gärtner . Kunst , ober wenn sie recht nützli -sevn soll , so muß mehr grgrünbete Erfahrung all schöoe Einfälle und witzige Gedancken dar-,tnnrn angebracht werden . Herr Linn * as hat zwar vor einigen Jahren ein artige» Merckhievon herau»g,«edr,i . Ich solle aber fast glauben , daß diese » Merck mehr der Sunst alt derNatur gemäß eingerichtet sev ; viellcichr läßt sich hiervon künftig ein und du» a .chere an.mercken .

4 . iv . Weil ich anirv nur von dem Adssartenrer Pstantzen , dessen Grund in den SaamenvoroeMljch »u luchen ist » schreibe , so wollen wir vn» »ur an da» eine Stuck halten Serndemnach ein Saamen .. Sorn recht gut ist , so muß die daher entstandene junge Pstantze ihreMutter . Pflanyen wo nicht an Vollkommenheit übertrrff-n , wenigsten» derselben in nicht» ff»war nachgedrn : wenn aber die tuuae Pstantze bev ihrem erwachse » Aftn und nnansehnlichtleidt , oder gar einen Mangel verschiedener Tdeile , die man ancher Mutter . Pstantze bemerckcthar , daran versoüret wird , zumahlen in Ansehung der Sulmr nicht da » geringste versäumetworden, so läss t sich gar leist t der Lchl- ß machen , daß der schlechte Saamen einen dergleichenau» ihrer Art geschlagene Pst intz- hervorgebrachi habe . Diele insonderheit die intereffilkeGärtner sehen bev dem Saamen ziehen z . E - der SuchenrSröurer nur ausvie Quantität nichtaber auf die Onalitär der Saamen » und dringe» dadurch eine Mrnae elender schwacher undvon aerin . en Nutzen sevender Pst mtzen zu wege , sie verlirhrenaber aus solche Art ihre schöneAlten von Küchen . Gewächsen , und daher entstehe« di- rechtmässigenSlaaen der guten Haut »« irthe über k>,e schlechte Arte,, j,g . der Saüate , der Sodlkräuied, Hei -e »e rr. , da man doch<n der Pfl 'ge und Wartung nicht» erspäh e . Aler haiifiiq von einer Pstantze ( . »oqeneSaame kan ohnmöglist' gleich gut sinn , e» müssen die meisten, wo nistt alle ivnae Pstartzemvon ihrer Mutt r . Pstantze sehr abwerchea , t > so oar bev einer und berselb n Lülse sind »ey>« eilen nicht alle eaamtn . Jtfcnu »inanher in hrr kraft ähnlich. Mstänvlsr Garten ,



adlrta H :kr Dbttor and AJvootu » Pagen,lecher , ttu auch dir Ctfr *t
<
or

feuligec 2i>cmhiiUiUr Herr John » :» Arnold von Eeer - «nittellrum .
u <n govübrende ik >rUDung lt ]|<a <Lreb« ore« ad liqutUandum gebeten/ ^Cucvrn Hau gegedea worden r solchem zufolge werden alle and sede Ercdttor" ^
ermeltea von Huts Kraft ök |c< ptocU oam , wovon meti hter / das
M »n>wegen i und da- dritte zu Bocdhoty aagesctiag « i perawror «« cnir. t >" ,
zelabcat baß |

'u »nacroald u Woche« e wovon 4 vor de« «rft<ni 4 vor den **
^vnd 4 vor den drurea Termin zu rechne, , / ihre Forderungen / wie sie leicht w"

radeihaftea Oocuniearen zu ver,fic «ren veem-grai ad Atta a« zeigen / AV <* **
^den iy öecemb. a - cnrr . vorm Landgericht h^ seldsi erscheine« l rdre ^ tder^

>s ^S - iginatiea sufttfietrca / derselbe « halber mu dem durarore und
rea protocoJIum verfahre « / gütliche Handlung pstegea / und m derea
rechtliche ikrkäatmß und l-ocum ra abzufasftndrr Priorität - Urtel adtr- rrt*

^?ldlauf de- Termini aber Atta für beschlossen geachtet 1 und diesenigr 1
Fordnuagm nicht geuulbctf oder wenn solche- gleich gefchch ^ni sich a«
nicht gefteUet und ihre Forderungen gebührend justiftcirct / nicht treuer S ^und m,t Auslegung ewigen fttUschweigen- von dem Vermöge» abgewltfta^
fcUco« Wesel im Landg. deu 16 Scpremb. 1759 .

v. Srochuml Siegfrieds v. DtlndM ' ^
Demnach Laviert von Hasen zo Sinderich zu Lenchttaung fcwel keedit ♦ ^ SMi©orUounfl seiner ieedttorrn aJ iiqauao iu u gebeten , fort viele« Luchen stal^ Hß. MAlt »erben biemit uns » raft bttfjl

’
-totUimti » , wovon eine » buc , Ml anderedal vntte m fi . ot asfigirel , alle H<fernje , so an den aed kaaieit von Hgiea^

er und veraSiabet , 0» tbce Zorvettw-t- ^ jä
’üi den ersten , , für den andern , o°*j fjFI periMioue aus den >« November

» FMJ

^ orverung tx qu ca qae capite dab . n , CUiref
ftiioiortis i -mrkyalb 9 Lochen , wovon r füc
Mitten und legten £ciütt3 iu rechnen , endlich ^ ,vjuwiK uu , vm , »
ßen #Of |ubrinfl<n , deioald tmt de « Dcaitotc uud Sit»n - kreduorea »ü pro*0f ijkfahren , gütlich« Hansiung ,u pflegen , und in dessen Eatstehuog , d«o etwa s'w
iofuffidcmi del Derni - e . nß locum in abjufaf . nber Vuoruätl ttttbel in gewar li" ^ , i»
® 4tnuna , da- d :esent« e , so genanbrro Laaes tdre Folderuogcn nicht liguivl ! « l*
D«r» ö»en «berat,>fcn , und benenselben ein ewisei stUl !cht> t«ea aoserleget werden
ten tm kanva den 4 V<pt i ? ; , . « . Bru>«» ann , Schlt«re '

® «t an den, « rnolv von vrr - irpm , welcher vor eim-cr Zeit ,« E« wtrt»n» ^
erschossen » sein«« q rln- en Drrmöqcn » nmilch an der » ist mit den » leider« ,
Mrn o»er io orättndtren haben mögte » kann sich innerhalb 4 Wochen » duo r >w^ i
Friesärlh ' imschen Landrericht melden, da sonsten denen üZerwautteo dieselbe an»««'
den fott - Meurl den 18 Lept. i/r - .

X . auüo Edidalii avflerdaw Doesdmig .
Nachdem dir Seesfe DMtntano- , Wrllibr del ad«elebt»n Meffrrmeister-

tu Lmmerich ven i - - uqustt a e. , verstorben , und dann tu derselben «ennar« « »np «
noch »ur Zeit kein« andere alleinige enli,u-r»!« a sich gemeldet ; so wird
Gericht dct Endel dtenut dekänt gemacht , damit » wenn s .- mand eu» J *
haben virnretnen mögte , fiD daselbsten in Zeit von 6 Wochen gehört « qualinor™ • ^4,.
soibane Nachlaseoschait denen sich berertl anqcgcdenen Erben ab . esolget werrr
« erich »n Majtstratu de« 17 Septimber , 759 .

Kieft IgulUienn.
«flta

Zettul sind Hl bekomme « uh A4<ti« - ra -moif 1U Dt.«»dnr- '
Vostämte» dal SHitf für 1 und 1 $ i<i (cl Ltüber.



I Anhang
Nom . XL . Dienstag oen r. OlLobriS > 75- .

Zst dem DuLSbrrrglschev ^66re1le-uud lncelUgcncL - Zettel.

III. NOTIFICATION .
Nachdem der hiesige Kaufm . Henr. Bartholomäus von HulS der jüngere » aus.

getreten l und in dessen Vermögen Concurlus entstanden ; so wird hiedurch bekanz
gemacht» daß ein jeder » so alles dasjenige » was dem gem . von HulS jugchörek »
und er in seinen Händen gewarsam » ober Verwaltung hat » ihm dasselbe verpsän.
der » in welchem Fall er daS jur rerenrioni, , hat » hingeleger » oder zu verwahren
g^ ctcu / auch auf andere Weise von dem Schuldtner selbst » oder jemand anders
an dessen statt zugebracht » und «vaS einer von des ged . von HülS Gürhern » oder
Vermögen des Orts / ober anderSwo mit Arrest bestricken lassen ; twgleichen waS
cm ,eecr diesem von Hüls an Waaren » oder Geld zu lieferen » cfcct zu zahlen schul«
Lig , ohngeachr einiger Compenfation , oder anderer prserention , bey Verlust
seines RechtS l und die Einländer bey nahmhaster Strafte » daß sie » wenn eSher»
«ach entdecket würde » dennoch alles herau-geben müisen » innerhalb 4 Wochen »
«l»ro dieses » bey hiesigem Landgericht schriftlich mit eigener Hand » jedoch Vorbe«
Haftung selneS Rechtens » angebcn » und davon niemand » als wie es das Gericht
verordnet etwas avsolgcn lassen solle. Wesel im Landgericht den 16 Tept . »759.

v. Stockum » Siegfried» v . Brinom.

I V. Sachen / so ; n verkaufte «» aoftertzald votsdurs «

Es wird htemit jcvcrmännigllch bekanr gen»acht / wie das, die Erbgenahmei,
deS abgelebten Herrn Past . S »beln in Soest» unter Direktion unD AlTUentz des

Stadtgerichts Vorhabens sind den melstbierenven össemftch » jedoch freyw -lftg zu
verkaassen » ' ) Das elterliche Wohnhaus in der Sandwellen gelegen und mir
Num . rr ; bezeichnet » woraus jährlich 6 stüb . an die Königs Renthey bezahlet
werde » musi . 1 ) Emen Bauuigartc« gegen dem Hause über nächst des Herrn
Inipeftoris Sybeln Garten geftgea. Achtzehn Schilverk Mueßgarten ausser
Norren . Thor , zwischen Herrn Thomas Stile und dem daran gelegenen Wege
befindlich - g ) Vier Morgen Erveland ausser dem Grandweger Thor » ,wische »
ter Erben Sybeln und KoperS Länderey gelegen . 5 ) Zwen Morgen weniger
, 8 und ein viertel Ruthe Erbelanv nächst vorstehendem Lande gelegen ; welche nun

dazu Lust haben » können sich dieses Jahr den > Oktober als in primnden 1» cpisd .
in fecundo , und de » r6 ^ uvcmk,-. », nlrimc, rc-rmin» denhiestgem Stadtgericht,
all. inabl Vormiitags um 9 Uhr cinstnden und ihrem Votkhcil suche« . Zu». ^ ich
wekden auch all .' und jede Crelitores 6c prittendentes . so an obigen Grund,tuctea

Ansprache und Forderung za mache» octugr stizv » hiedurch adgeladcn » chre
ei ' i'ah ' g ^ s ' rr ' le ill mo blnnci 4 ?Uechen i dien p .iHltcafoivs , od ' s längste «, den
r - beym Konigl. Sig » lgellchc aiizuzeigen » oder gewärtigen» va ^ >gnen

na



Die - rlZatersngi » , VMr M* t >?täae CÄrift tM» Gegenstembebrben , \ i .ü « « orte oder die Sachen derselben ausgittacu w rveu . ade» onse» ^0' '?*. .^^ «« .« »t,rn . wo nicht olmmiiieitar » denn >ch« it«elbar,a »N' ri . -ni bin im oiei<tn >ie ' » tt,* ""
^ itu oeili- e C * nM ftlW ae® % uy « » »ad,u f •twra -rrt i .' in<rlre " u »ß * ' •* ,* ,*

- •* - - - - - - - - _. _ . . • » vnijj^.1 >W I .nm ivi ’wt * » • * - Aj4 IJI ** ider ei « ne« jeden den verstand verleiben ja ttfjffe « ! «nt ftfr dtanntiu moide» * ‘

jjZu« e,- entluden nnd ^ rundlichen Verstände der deiligeu » chrikt Iäß«n' t- er , da» « ne gründlich« Smficht m die tpNitxn und « orte , worin dieeinqeftdlosse , find , em aroßei deytraoe , und kerulbe zuvittn dürr k ' . se E 'Npa ' 7̂ 4batten werde. Diese Suifidtm duRttur und innere Bede »,uncikr .ft rer « orteSachen Ettlärnngen benfich- rstrn venftochidarstcnu »dakq «ned-» sten , rroffrratineI ^ Bifttti in andeavore Tettläuftt «i tten io onnöt'ge ttmwege. m loc ^ comrro « . « '^ » 1««dt eUen dei wadren Ziels verfette : weßweaen auf die Wörter . Sr fenntr.if,4«ffi<i :en, näüer best-m» en, in » befestigen kann . nicht juvict ^ lei« fmn auat * f* t« Ij £ r»»» adlest, « richiedeuen « mttnm TStttr . Erkärur oen ern offevdnttden ebenwo« einer von dem and -nr ia gute« Glauben udermrmt . »n®m eden de« Denrauen , ali eine aotoemrchie Dadroeit » andern avst »chet.aber unrichriqe , Adlciruna der ^ - ulich . n Nabmen , ^iston , Adt ** .Grund , kann dirrin einen D«weis»t>um u . .o Zrugen odgebkN. t£ *Ü4) *>atle es dev de « , wa » derett§ . ka»o, gesagt ist , föonea bewenden lo^ st-

** % #
tum refiklo- noch wird hinrn -essjtzkr w-rdeu , wir» den oriechischenwelcher «ttlchfillt einen LZ«rrn »«juchn,^ . und in den rarmen de» R . r fia» *?**© Diiuot von drn bXX Doimetschrrn kur otu tzätti chen Raomen /eho*jhbitreffen , und deLstben vriprimqliche Sedeutunq an« ?«cht br,u «en
Kutzog bat die Beteurung an « Heiligkeit welche tticleacnbeit ^caedca«Wer , »vtzoe auch Auttoiilät , Mach » , Lmeben und Bestand , um \aauch envas m brwädren < be,eichuir . Kvwo« »st demnach cjo lolctctl 14
pachte Macht und Üurtomät b fitzet. . ^Weder aber ui Küjo? m der ,mrss gru .rldeten Bedeuumq qtkemmrn ^ ,kann dessen Srammworr ton *v» , mt .tfg ,n den Levicis ähcncfft Igefto . fvm pra «n*B . . sschveanger fcyrt ; , Core pio . empfangen . DieVrutunq wn ' ieve* lU Hwnwrie cum cuiute . fiufgefct ) avUe «i se> n e v«" 4 v

^ f *
einem inwentia tx?Wtn Rau n. In denen Jenvx » ten nwe» .fum prägnant , in urtro kero . risentlich v'.eeo evmeie . aussern fich »er,chltde>"^7, ^ B»
drurungrn . Du » lumnrcm - erdllefer man vormal,ch IN c ^ix, . bu 'da» tM
in kwuä , fluäus , unst, , eine N . ajserwelle < Man vekalciche pjEwa, ^ rw «U.- , von oJW , tumco .

'
u, W 'ac , eloru . Knhmf

»wüissli ^»n , verlüten , uni, taui» ^
__ . . . oyxet . vßc>( . mivria , comumflWn mmere . tu'gfre . tafptfitxtcUtn D°» trmj , co^ .meo ‘

errüebtett / auch
sich von WfMte
destätiarr Tmten

con irium , p^jKr«m , Schmadvng / ö ®in»Pi ^aufg <Pd» all« n / fichrvülst^, uon , verlulen , nnV tJ»1* D,‘ -U' lan n fjl . ictv

da « Wort coA' - nü-' i » fen tut , weilen <*d >tpolR und ^ oebmutb di «« 'i . irr , deivr »ev dm oubräern Gnade / Gtiertanv .^ fl- - - e ^ K/t T » 1 üi
rrr Leute lu qedZbem ofi qen.
«nibkw « S «daî tdak/ . on ?n.gere . aufgeschvollenfron . dön ^ ederstui' kx» ^Den dodlen Baum , und 'ast oderaa tugleich di« Ründ» , welche drv
gen ttt l ssrdel man m zva^ , xuaTo< , toramen acut . z . rirs atui -* *®*
xtm$ <K . cyathus , ( in Trmckdecher : m xuAa , cavitatcs oculorum »ad ^ . m
in nv-wc , ?- »>r-5 , cavut finus » alveus, jwiWV cavut , cavo 6m > r "^ jin tic anzezcizkk eigemikchr Brpkutung von « « augcnschezalich hLk »»^ ^

^



avsgezahlet HWrfcm (Wfcit / woste stch dkr/enkge / f- daran gerecktt andttwtirigm
Anspruch zu haben verineiner / binnen der Zen gehörigen OrtS m . lven.

v i . Sachen / fö verkauft ausserhalb Duisburg»
<5«J haben die Erven des v. rilorveuc «» Musgucucr WilKr ^ e NahmenS Se¬

verin Bruninghaus vor stct ' und seinen Pupillen Wilhelm Dogdt im Hamm / > )Das von dem Erblasser erhaltene Wohnhaus nebst angelegenem Garten / Siecltund Gerechtigkeiten z so w»e dasselbe neben des Herrn von Dahlen Garten und
Thomaier Wall über geiegen »st ; »mglttchen i ) Anvcrthab Morgen Eibcland
ausser dem Bruder - Lhor gegen ve, ueurn Muhle übergclegen / an Johann Henr .Dahlhog erblich verkauft ; w.öh<tlb alle und »ede , so an diesen Grundstücken cinj .
g: ü N - chl / Ansprache oder Forderung machen können / hiedurch abaeladen werden /
ü dato pubJicatK -ms binnen 4 Wochen ihre etwahrgc Forderung be » in KöniglichenSkattgerlchr zu Soest anzugeben / ober cftiuxo icrnnno zugewärtigen / daylh»
«cn ein ennges stillich.oeigen ausertegck werde .

Albertui Alverchn hat einen vierten Ltreil einer von Rütt Hollan« hrrrübrenden Modevon : » enen Eoeleiiten I . Win» , käuffich an sich gebracht ; weichet zu dem «Lnve bekam gemachtwiro , damit dl.senige , 10 einige Llaiprache darauf iu sormircn berechtiget , sich » a,ro über
9 Lochen mir «yren Forderungen unv suN .üc»!»,, ». vorm Hüih Ossenbergschen Gericht mel-den , GcstaltiN cM teira m> , die Gelder autgezayler , v«e Stuttragt gegeben , und dieAuldleioeiibe präcluöiret werden sollen . Huth msuMcio den 10 !/lu ;uift , 70-.

vil . Sachen/ so ;u verkauften und zu vermierhen ausserhalb Duisburg »Die Herrn Dmmüuoer der Zachina » Wa .lmannichril Pupillen 1i .1 v willen« vat in WrsrkAuf der Hobeastrassr zwischen Lchuirmam und Hüll i 4 Nayrung uns Kaufmannschaft bejon.der« wohl gelegene Haut ve » verstorbenen Kaufmanns Herrn Zacbariat gegen billige Eendi «tionet zu verm,einen , nicht weniger in ged Hause aüerhaiiv kostbare Mobilien , schone KabisNett Laffeln . cvmmoden . Leinewanv , Kupfer,>Zlna unv Vetwerck, Spiegel , Porcellem , Le»diranteo u . b. gt ; oetglucheiraNerlianv nollanb . Eeuiners Maaren , alt Tbee , Zucker , kaffer ,vewültz« , Wem Brm ^ wern uns bernletchen ; »rem Die zu Wrnckel gcchöriae Sachen , a! t vier
grosse unb kleine Waagschalen unb andere zu einem ' Winck.-t gehörige Gefäße unv dergleichki ,am 8 künftigen Monat» und folgenven lagen öffentlich,u verkauffen ; weichet de- x „ vk « h,e.mit b kanr gemacht wird , damit Kanffec zur qem. Znt ui Zacharia» Wattmannschen Hauseihren Dortbeil suchen , und wer diese » Haut zu mieihen kust hat , sich bey ged. Vormündern,denen Herren Bernd Da .

'tmann , Daniel knicke , oder Msr -m . L?rd alda melden mv-r.V >t k. Sachen / so ;u verpachten ausserhalb Duisburg .Ad inrtantiam der D,enl>erglscheu Borilimibrr ,otl oas nnsni Hose zu BossesKirch' piels Brcckers . lde gchisrne von dcr Psiegbesohlcnen Silcsvattern JobannPerern Schmid urrterhäbrnve Gurh mir Zubehör dem inersibrckcnden am 5 Octob.
einstehend / des morgens um >o Uhr < « asm rXahibause zu Lu- enschcid vrrpach/rrwerden ; die dazu Lust haben / können alSdeim dieBorwarden cinsebcn / unb ihren
Dortheil suchen. Lüdenscheid im Landgericht den 10 Sr Pleins 1759 .

Ein hochivürdigts Capitulum j» Wissel / ist Vorhabens fernen in Honnrpe!
gelegenen « so genannten Bracmhoff aus den z DctobrrS rc in Wisset / Vormittag -
vm p Uhr / dem meistbietende» zu verpachten » Lustrragende belieben sich in rer -
minu Lc loco crnzsrstnden .

I X . Cha»io GrtfMioTuro austekhatd Dniodurg »
Der Kaufmann Henr . Barlbolomstuü von Huts der jüngcre ist von hier auS-

geueten / und in dessen Lrrm ^ en ^ oocurtu , entstanden ; der angeftellte ^ ursror



4*

Kv* > Bit i(J , kbetfef eizeMch tn» eo cur» eariute ,
«in<m hohlen Kaum . «,nem solchen » oixe uh» Setchwuin m in«« ii»” ' yvyi «n vi<*uin « niiCUi | VI4^ H ( «uiwc uh» CAhV'v<*| l» • »• — alJ *

atxr juglciO ) tuu ^KJijJujiD Die nrevrrwärLL giQtt . ÄKOiaMM “
mtrteben fdnne« , Die euie Brftmmc b<tei <taen . «w« xuMWt curvos , *•

' *
\ tmn

trt .fromm/tafem : «oder, «ach xt^ . cin >5un .vHf • e . l # »«« «a von . uß » nui. b »<t «^ ^ f
rat cht« otn Hunden e««ta Kt » Mclcn JtJöaun fam cru«*u <i btbta ; wit <u ® 1*4* _ . 9g
raelche ctm tocUMUJ« . « itlMn em tn«0«n / sinken / f*U<n / baden tonata
von xüö cntltaueen »ft xußoa , troder da» Laletnuche a >bo , liegen , |lp ^
ift / xu» « , ( das 8tam«w»rt ooa capto , q. «. eint i«dinui*n t iRttgung , U» etK*
xuwatf proous futn , iocurxo me ad » idendum , tod '.no , vor sich gcneigk , vot 1**9

_ .
ducke . gelegen , semi . Es bat all» « .^ . fallen , von « /« sebr wol tntsttdi0/ö°-k° A
eia« lvoelwechselung » welche Metonymi » geneauet wird , und Val,i»e« arv> für ds '^ p
queo » seyet : intr.affcn etae LrLmm i and Neigong wr dem Halle « edrentbdft
gebet : wie «a den alten Mauern ,u sedtn iS , weich« , «de fie etufalca , vorder »n eux> '
r« m ausw . tchea , und einen Lauch »a deko» mea pflegen . ^

Ls Viag Nim 1U/QOC uninfttelbar von xua , au,geschwollen / erhaben / W 'Jt
einem hohlen Hfitnti / wie in Gebäuden oitjenigen lind , die wir Gewebe otoneui
der Feftigkeir vor andern den Dorzug baden , oder « » mag von xop» , male cava
mit »einer hohlen gebogenen Last fallen / einrund » «eveistmtzen , hergilettd
fiODerftiti da» vor anqeteigter waassta dem Sorte die Debeutuog einer
und festen Subfiflewi , f$flntn ' luitti(&{« 0. Ky£T*e , Cuttut . incuttui , gibbofw «
»exu» , krunnn / gedogen / dvckeUchr , rund wie em Gcwüid« / e » mag »oa ** “

±0
ten xvptu , entstanden feen , defefliget das , was w,r von de» c »o »l . wodurchde» ^
Kv^ lbie notto firmamenti zugefloffen ist , baden anqemercket.

Kupiyycö, xuqiTrv , corinbaj peto , coimbus ferio . mit den Körnern stoist". » , f
dir Lex copriphi »on xifi ( , Horn ; ich aieone aderi nicht odne Grund dafür »u
tiefe »erb .» strn x -jpv * zvpio , impmgo , fncido , stosten , fallen , anfasten l
nien . Don xvpyj ul ■ ut ^ ctrrbeibcit trr vöncctifcttn Sprache formirek
ui fV»t . i . *o(>r> a) , kuiigo , p« r ivncnpcn . xjuyu» , kngt>. Und hier mcrnc
Saterland eeides von dem Sorte Lirog / ond auch von k«, gen / neuafc, . ecdp« »*i ^
»reffen . Kt^m , »1^ 1« , dcdeuirt impmzere , meidcrc , stosten , fallen ,
überfallen / und das ist , wormntn form , deld deflunde : welche» nach Lneg einta
lUberfdll eines andern,enien Emfoll in eines avdern Sediet und kaud be»eichnet .
teöeaten auch n » ocifei . etgentiut >» aliq « d tncidere , und das jit das Deutsche
gen , eigentlich, etwas aufftoßcn / und also dekommeo . Cyc «, heißt , wie der
in ftmem Glo .I »rio Gentixoieo

^
an* dem Bnxho' moi onfilbtet, in der Sprache des n

Willir
rem
■J13C11. H’ll ui |v mr »n . ^ >" <* iimvmu /rW | AV|. |Wt » wjw. '. i " . ■ ^ j
Aaslafluna des Auchiiadens u auidebalten antreffen . Hätte woloedachter Herr

‘
fei Ltammwaet aastflndig gemacher ; wflrde er das «eekum knegen / oa-cild .
eben diesem Ort« gefunden , und nicht « on yup , manus , vtc jy&nHI und
« per- . m«t der Hand greiffen , bergeieitet baden. Sie dieses in de« son" ^ ^ « » k?
« '.oNtiio des Heren WKhter, «in durchqjnaiaer Hehler iS, daß er die dielen Eede» '

E, r »
een und difleldne L »rt bat » ausversbtedenen Stammwirtern adkeilet , die cd' r »
ner Q 'el - berkomin -, . tl u aber seldioe " td . cken , dazu wirdeine gniadl»^ ^ .^ »«- '
utacre Ratar der « riechifchea Wöster ersvdert .



»enstag den 9 Sctober 1759-
E

unter
MerZnä-igstm LeneHmhaltuns

N «tn;

KV

XLI.

Wochcnclichc Wulsburgtsche
«las dal ^ nlektsse brr «ommercien der rkevischen, « ekorlÄen , Mevrt und MSkitts- m

«vch umliegenden Landet rOttea , eingerichtete

^. clärcue - uttd lnreHi^evtL - Jettet.

die Hebräischen rTaHmftt / Adon , Adonai , „ idu von !
“
!* , Bafis ,

Grund , herstammen/ sondern einen andern Ursprung haben
müssen / und haben .

Forrsetzuug.

SMan kann auf »weverlev Weise gemeinnützig schreiben . Emmahl«, wenn Dinae dadurch
erörtert werden , welche einen jeden angehen , nicht nur die Gelehrten , sondern auch NN.

gelehrten ZM andern , «venn denen , deren 81ml et ist , ein Vvlek 10 lehren , und den eiben
den -Lekstand der d««llgen SDnft IN öffne « , Erläuterünaen und Anmerkungen Mkbirnet
» erden , die sie in ihren öffentlichen gemeinnützigen Lehren und Erklärungen t »r göttliche«
Bücher zur wörtlichen und reellen Aufheiterung derselben , Mithin zur astoemeinen Ertoruno,
ftnchtbarlich tönaen anweaden Aus jene We»e wird man vhrm m«1bar , aus diese mehr auts
tklrar » gemeinnützig : wiewol , wenn man io den Valerien von der twevtrn Gattung sch ei»
«er , dem gemeinen Manne bekannten , Sprache bedienet , dar rorartraorne » wenn r« ordert
von verständigen und oufmercksamen geleien wird , auch chnmittelbarer Weise in brr / >ovpt.
sache kann gemeinnützig werden * odstton die deionkere Hülfmittel , deren man sich tekienerr
Muß . um serne Sätze tu beweisen , von »edermann nicht so , wie von den Gelehrten und
Vprachverständiornqeicheden kann , dis ans den Grund können einpes. d - n und b . viih i '" wer¬
den . Den Xernde» l -octraarkann eins der odN '' oitfc delvidere Einsicht nutzen . Sr kan r . r»
au« i , ° e habende Sltennu. ,i> velwehren , »der auch reimgen und vtlbtsiciti, und tu sttt - rEr«

daiiUtig anwenM.



O ferner Im Giodttichscheu ^ctd . flu Miks ' tt Landtti inf i— * fMr.
Nphm . Hof

t | U l *o ftfjll , in vitom ^.crn in ?u , ncn uo nn i j i^iiv» ' - ^ * ■-<e* Nr in Junten , »i,v Nn » 4 .̂ drinrii io ' Lodench öifmitttb fudtwstiret und ***
Ne*eaDen ju«efmtaaea » erben follea; Lustttagenbe tonnen du ( 9 .ouione* v rbetfJJ

© n ba 'b Äacfttb »a »««
'
« cna

'
W * rtaÄtti

’
4>crrn v« -ion » ,Haefacker , t -irirrt tu 1 *0 jRfalr , in ortoen lern in ?u , nea ' iA Nn 1 ; Onovr ^ pf

richt . DtialfirMur etnsehcn, und wottea fich m ab . teraun ;* emsindca,uoO «dk«s
Junten ub Laubgencht Na 4 0 t »tc« Nr >7rs .

Ü. Grufemann , SchlegtmdaL
CßirmJl« Jaikttl And lMrttlf<rs# 1Qtntt Eaecrvomli'mn <o#en aJ iofhnrU« flIto Stxt cootr « Gerhard -XRönicb unter iH ' ptln , Ni letztem arrestltte u <0 lNXlik« £fetten , N» rn <istNetenNn publice auf Mbain » Hoi Den ia Die ** , mora - ni B* «fftanifet werben ; du Lust haben von Noe« ©freien etwa* aa stch zu fju |j«a « .tonn einfuNn.

, « ei»Da du f eben Ni fcdrstrt Ludowig Dianchon zu Desel t um fi<J> in da* 04®v »5ri *2liche JBeraöaen nt NCtbeilenoorbaben * «ob erntet oa^. stehende , ui £ pett*BO ' ck cheltHeoe Grundstücke freowutig zu verkaussen , und deibalbrn gedet' N ,stanogeriche ihnen Darunter asstüireu mitte , 10 sind solche alpenber Gestalt k * ffÄWmatorta nach Abzug der Schatzusg , auch übrigen - rund . pimNaeuoen ß>w" ^den » nemtich , » > Kruster Hof , ohn^ sehr » * Morgen doli, ballend , zu 4 » ' t* ) Poot* Hof , obngesebr 16 bofl . Morgen «roß , iu n « Rtdlr w und tinen pt ẑ w« ) Sinnen Hof , obnaefebr tp bol . Mora n «rof , zu u * > Rttstr mir rarjoiBänden und > a '
) Weimer halber Hof , * fl ia . 9<inhere d*o . ohrni,t,sr 1 hott >Ur*rf\ .»,binben und , 4 ) Weimer halber Hof » Isilg . LänNreveu , vbngeiebr » bott -Blwir ; o st. Es werben zu Derkauffung solcher Grundstücke die Sermtnt D«®" .Lochen bestimmet, «li ärmlich Nr erste auf den 16 Dc ' Ober , Nr zw - yte auiAnd bet Nttte auf Nn 1 > Deeeaber » davon die bevde erftere sermini bieseibst«" ~

• eriittl « StuN , Dorm um > t Ubr , der dritte aber i -i Spelten an NI WiNb» -
obaebalten oerNn sotten z S * «erNn demnach alle kieboader emgelaven , “■ "

ii, # "
scheinen » Ne DorwarN « verlesea za dörr », uni ihren Dortheil za suchen.Ben » 4 Oept. >7 * 0^

svÄL

e- » der zwevte ternrinul Snbhaflarionis NI I•Uf er* »d haium puMicam gebrachten halben De - elma^n» ®
« 7 Stbk Ol» • JDfljRS

1
n Hofe* Lust haben
starr kanbaenchts » SJ^ ptZ

D » aof bm 17
Herrn Hofsticali*
Bauerschast Eaiscl , » ml* SNllen - eletenen Hof, * » so auf . „ginfället ; so werben alle und stde , so zu ftiifjugun « wichen Hofe* . .obaelaNn , um <U*Non Dorrnittaa * um u Ubr , auf biestaer ranbgencht * 'aen , die Vormarden oethfen zu hören , unb «dret« Dorlbeil ju ftichen. 3 W ‘ ll,® 5 i/rbitoi £ ett Regiment » . QuaitiermeifUr Stschdost adaidencum difttahi » gLt*fDivil . i« Laad- den 17 Sept . >7 * - . ,

9HNrt»f Alber Isen hat einen vierten tbeil flntr von Rütt Hostans Nrnlif -Ä gr>̂1hanaw.tfh»lfHfm -V QAinA . IA11A1A am ilA aalpmA * 0 n^ IAj! kan 9flPI v mfv' ^k

« > . e «* <n , so )° mfaufK » - Nd p . - eem.eche- iwfferdald ** * *
**

'
dm *3a (N,riai Waltmannschen Vupitten stob

Öer* n #5 Bnö ^ ** 1« Nahrung und XaBf+ ff
"
Zf (*Z

möoei M heeMẑ »
^ " ^ * verstorbenen Kaufmann * Herrn ZaMana * «ea<4

• Me* m NronetN» , äugt weniger tu ged. Haust aster-aao kostbare MsbUtts « ^ *



Kt»« bedeutet auch ofcutari , küßen - Diese Bedeutung kauu durch Men Wege
styii entstanden : entweder von tumetc , a tumidulo vsculatuimv uic ; oder ex nutione ca* i-
uiu ; au « « | ( i)en kl» hohler 3tumn « war zu mnpsangen / t» empfangen , zu fassen und t«
Umfallen / » ( •' »vre Dean xu« auJ ) wo » vurch conctneie , complctüi , über¬
sehe r wird . Diesem rurch lvurbe kmo , otculari , ex compledcnda entstauvculrvn .
Teydet verdienet v»n den Wartsorschern in Betrachtung gezogen tv werden : wie denn derer
Aalte viele sind , vaüch « ehr viße- e zur tu >» « il^ te aodletea , « such schwerlich dal Lahre
bestimmen und enstchetde » laßet

Ben xu« hat uiaacx notione tumendi gantz gewiß genugdie lierivgra , woot ,
wff <ro( , xvajctfo ; , xur & cu; . Unser Teulscheü Zeitwort / küssen / kommt offenbar
mit »tu» , ui : ulur , Kvau , HV7act> , überein . Es heißt aber küffeu auch pule , NUN ! ,
e »n polstert woraal man pher , ober >n »k dem Haupte lieget . Ich zweifele nicht,
daß oat lttzle von mmeec seye enkstanvcn» und d>ee < F .achrt » daß ich die lucrfl angesübllr
Hnaa ;« / woher xv« » Olcuiuri , kÜsieiK herslkki .'»K «re icilicci , per spisitlinnkm ,
adipimionem , turiauio , der andern sollte vorzrehen . Allenfalls konnte «sculum bloß allein
von lumere , euezrt « , Ursprünglich scdr wol « lculum arnamtiurn betrichnkt , und hernacher
einen gemeiner» Gebrauch vitommen haben . In allen Stachen wird tumeie . »mz>cre , von
dem Dascv-i oestiger -iss« et>u» . worunter die kieke gewiß nicht die hinterste Stelle « normt « ge »
brauchet .

Lutzo? von xu « , rumeo cum cavitate , an fifcfowellen mit einem hodlen Räumt
fühlet un» auf ein Gewäloe / dessen 8riu « ur eine bekannte Festigkeit , und dieser vorrügliche
Hai , daße « durch lerne eigene vereimgre Xcaft licö »usamaiendait , und ohne , daß et durch
fremde preiler t otta nat unrerstuyet jii werden , besteh t : ein avrerleiencS Bild von einer aus »
pehlnenten gl ' «toritäl , Macht und Gewalt ! weichet UN » al o die wahre innere Natur »kt
2dono x.vQic$ , einen om » vcd . urend / unter ^ ugcn bringet / und einen solche »
Herr » / om vre Cöucmc » tonit ctuTonpxTopx nennen / und zu dem das 2L; frt
Sclvjihalrer nicht uneben sto schicken wurde , an,eigek.

<£ ö rimiitc uba xupo? , himamcncum , nuüorila, , auch Herkommen von dem
Zcitworrc nOpv . Dieleö vecouni xy (>« , produtbus xu (>s« , »vlrd in den bcxiex
vb ritzet > ) mcicio , fallen r ) nancisc, . etwas bekommen z ) impiozere . stoßen / c.nr
stoßen . 4 ) >um . ftxn . ^ u dem ersten und de tten « ediauche lieget die eigentliche nak :ir «
llche BedtUkUNg , w . lche llt cadete . tncidcre , fallen / meidet « cum impjftione . Dader ich
die Natl « mii . ileenai erwachsen, g. d . meldete 1» adquem , aliquem effendere , einen auf «
stoßen . Und da cad. ic . accidetc . incideie . wie ductlDdl reulschr , Vorfällen / von Dingen ,
die geschehen oder entstehen , gebrauchet werdrn ; so hat uucr Icki mm / und so viel
Mehr DW ' cadere , incidefe , inci . erc cum lmpaä one , | u der ilNkyi oriaEttittrfferf BedeUkUNg
tonnen gelangen , weil eine qrotfe käst » oder ein schwere» Gebäude , irrr . n e « einstünzer/nier
derfallet und einstneLer/eine feste (.onsitteiuL gewinnet : welche feste UNI baucrhafre
r. ou . und ,̂u » Ne auch ru der jUlctzt gedachten Bedeutung da» ih Ige wol Mil kann dev «
getragen daden .In mn > icyn / rgenlüch auch fallen/fincken/n >edersincken/ist gewiß genug auf
diesen Zaiaminenhuiia uerede » : wenn daher der ülab ne , jenxeak,genommen ist :
welcher demnach ein selbständige» , durch sich selbst von Ewigkeit , uEwigkeit bestehende» , Le «
srn allsdrücket , q» l peaexeellentiara 0 w »>, fubfifteui fuomet nifu . ouiu , pondere , exfirtenti*
& V-Trocxiiuc necelTarae . Stern * . infmi s . mit di-sen P « ttinif (ben Lotten umschreibetder
^ err 8edulken, » ,N « öttfi ^ ' N Na ' men selioea , den er von nin cadtre , ödete , lubfidete ,
stillen / stncken / n«edersinck « n / ( * ) herlettet .

Xu«,
( * ) ln Commentaiio ii Provetbla pae. 87 ,
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© ottrtnnq seiner CreMfortn »d flqtflnidan » , ^ rt« , fort Mefcjt » schr » (i »K

J » mm biemttun » * * ßuR . J ^ u ^ . rSS/ . ÜSSr f MT ^ Rü
t <il taute ju Eleve tffwcttt olle DUisntge , s» an oca g»o üasjit von Hulen tivc
$ or0« unj e* qu -cu^ c. pue Hatzen. cmr « US» otrawao « , um Ihr« Svrderungri <£ u
fliic «totui inaekhalo 9 ^ßö <̂ >ta , 0990a j für o«n ersten» 3 für den «notro » uoo t

^ fttcii «n» legten ftratta ju rech u« , endlich pcremlone «at ota 16 jL» »emö«r a. c-,
stea ^ .udnnnen . -^ »ald mu oem » « morei * , & r« . d »ifi

yat>cen * gütüch« Handtung zu bstegen , und w dessen Knlstchung » dev etw- sich «ttlsi ^ j
«nfuKcteotL des L « ,dßtnz locnm Ul abjutaffender Ortorttätl Urtbel in aewär »«<c « ^ ^ ,

9tuOtt£ * i4q <i ,öft Forderungen nicht liqutcxrrt
Sm

'
!« ««niw^ i^ n ^

kM ewiges jlistschwciqen anferktet werdest ^
tto ui Land« . den. 4 Sept . , 75, .

^ ^
ül . Krusmalm , Lchl- le^

#kaS !,
*

« £ !!! ^ ^ kcher vor einiger Zeit i«
Ä ,

.S
,
Ü5 *

, iSir ?? iSi rB,i *fn ' an Kist mit den Rindern , > 9*

K
0 £££ " ? Ä4tf ' *<nn fii innerbal » 4 Lochen t <1* 0 vit̂ ei?

ffiSrÄiSTO
' “ 1" 1" « “ « “ « • »->« "

SlaftfitBl Bit SMIfOtf w *r!( ^ olttfinJ i . prototolliim . it. r| tiPf,i bck» , W ' ’̂Ti »»
mm an S4wn <t • « Mn Mt CMItUt N„ „ i, f, „ c„ „
Ö 2 ;

' “"
ÄÄ

'J » “ “ »lf« »4fcnn „ ,bntD « a uM « n
kl qtitq «? . UNS desbaltz um Sie »x»a »oc»u,, , dersekben , 6 liauf »ndum Ae
credli» gebeten , diesem Suchen auch stau oeoebm ; 8,S werden biemit »nd » rast nAch . J
C
n

'n
*

t'
? ' ' " Nts dier . das andere zu Eaßrop . und bat dritte ju Hatlinaen

?Hl
DÄ ?nnf 9 ? L . s

1
*
* 0 t 3ff der »rjeö . Edel Ulen NuJii St . tn (td «JÄj

1 ™ T 5 ’ 1 baden »" meinen miret . um ,dre Zord rvnaen cum jui„ üc. rc, >̂ , «« E
o Lochen , wovon , Ht den erftcn . 3 für den andern , und , für dm Aufm unr ^

'
J

min ju rechnen , endlich a»«r pererntone auf den gioverndris a coir dleftlküt» * -
ci5J? » B,t vem »wpekkimeo ano Reden . rrevitoren ».ülliche Handlung zu kfleeti"
Ordmrneß . « Lßiq zu verfabren , dem Sestnden nach rechtlichen Spruch , oder m

Ä
"

!w » euMimtt tra !V AÄC
“ l1"3 5MM ,“W “

V,II < Chitio Edia*!ii auffcrbalb iDtn«t>or ^ .
Nachdem die Srelke Brrtmanol , Wittibe des adgeledten Meffermeisters « üb

iuflolh a r . , »erstorben , und dann ju derselben germ- m mr *
Ikf ^ »

Ê rln« audere als einigt Lv !l» ier »Ien üch gemeldet : so wird solches vo^ . JßstlE
Gericht des Endes dremit defant gemacht , damit , weun semand «u» osbreres

h
1® 6Jf «

6i tn w 3t,t DM 6 Wochen gtbüria qualisikittN-
soldaoe Rachiasenfchait denen sich bereits angegedenen Erben abaefviaet weldev r *

« euch 10 M «g»lratu den 17 September
“ 1 *

17 « ? -

© wft lwem4cfla Zettul sind zu betommea i» Addrei . Comtolr zu OultbilTs
iflra - o,U« erU das Ssrick für 1 und 1 Diertel Stüber.



Anhang
• Nom. XU . DlMftKg VeN <- OtLoliriS »759.'

Zu dem Dalsbargtfchev -vöärelle - vud lrrcettigcacL- Zetttk.

f. Sach« , / fo $a pcrfouftw* aosserhald Lamdorg .

Es rvird hiemir betank gemacht / das! die Geschwistere Cox willens sind I ein

ihren gemein schaftiicl! zuständiges m Eleve oben ani Stictcnsträstgen gelegenes
Haus / dein mclltblctcnden öffentlich in Gegenwart . zwcycr Herren aus dem Ma¬

gistrat / zu verkauffen ; diejenige / so dazu Luft haben » können sich in Terminis den

L ui » n September / sodann 6 Oktober a . c . l allemahl Nach «nilt «gs um ; Uhr /

aus der Siadrwaagc zu Eleve einsiuven. Eleve tu Magiftralu den » i August » 759 .

Es »vird hiemit betank gemacht / daß die Behausung der Wittiben und Erbe «

Sieoels »n Eleve aus der grossen Straffe gelegen / nebst einem vorm Caverinschei »

Thor in der so genannten Hecht siluirlcn Gauen / in Gegenwart zweier Herlk »

aus dem Magistrat / dem imiitbictciiDcii öffentlich verkauffct werden follzdiejeniget

so dazu Lust haben , können sich den 19 September / >; und 17 Oktober a . f - / alte¬

mahl Nach, », um ; Uhr / aus der Stadlwaage zu Eleve otnstnben . Eleve tn Ms «

gistraku den 7 September 17*9 -
In prima tcrmino ist gcbotten auf das Hans rzoRthlr »
Aus den Garten r ; Oithtr .

Wer eine Quantität guter fcttenSchmiedctohlcn leidlichen Preist/auch Reiffr »

Weisel ras Säst vor 4 und ein halben Siüver aufm Berge zu erhandelen Lust har /

»nusi sich bey Johann Fried , van der Herden auf der Liehhoferstrasfe in Esten

melden . Der Berg / in der Hagenbeck genannt » liegt hinter dem Rochenhause

längs Schutte zu Helbrugcn / »mthm zur An « und Abfahrt sthr wohl gelegen.

Am \ € Otto Sera , c , Vor . und Rach« , wollen die Erben ,
'
cel . Hn Retbtre , kelvl» Eleve,

tm Sterbhaase Mil publiquen Dertauffung durch ven gewütms. Ltvckenschlag allerbanv Mo »

biiiell / Haut , uno Ivettgeräthe, Porreltain , Kupfer UNS Zinn » den Anfang machen , und da«

»nt d«e folgende läge cpntinuirenc Lusitragenve tonnen auf bestimmte Zelt und Olt stch met»

den , und lvreu Lortheil thua.

Et wird hiemit betank gemacht, daß »<l de» kawert san Husen »u Giukerich ,

>v Deftievtgungfrinct Kreditoren , oaLfoiaeode Parcelen , alt : > ) Em Hau« in Elnterich ,
di« « chwan genannt , nebst « raubavß , Scheuer uno Karten , koxir -t,u so» Rtb 'r. » ) Si .

tilge im Kindttichichen Feld gelegene Lauländtreve" » alt , ( » ) ein Diette » der so genarntrn

halben Rengrndergischcn Hufe an da« Capituloo. m Tarten keibgelvtnn . rrdr -g . - tch r und

fin dal » Marsttd . ( b ) & n D. arseib dabep . ( O Ein Mutzmv,m Rnd -kseldc , 3ii« ler»

Hufen« ^anv genannt , ( d ) Ein Mstym » am kurtz -n Acker . ( - ) E" - Mutzend am S om.

meroick von Johann Husscharst. ( k ) Zwev Msttzcno dev vorigen gelegin , sozusamauo lach



. ' , . t *\
»tt* i frero!n«nim fintyferJbM . Don Dem Hekil» Aenrlch t7 «trtnlafce » Tr * Ä*ni*Ju nuj *c pn» ».egii» ‘»wuuMtt ; Dt* a>erln 3 «i>*nt» Tdtisiian Ai ^rÄcr ad k r» e

^ »ü« pc .uoi» K»»n, ',vm» » ia»»'vw . L,'vn deoi Herrn Lurchhard Lirlnh einen ' . fNo» erc»rum ,u,e . lU u & iS . ftu . imqlfttflM »SN Pt » HelkN 3ebann ^ omtre» .Dero de jure No »crc*ra>». Oif Herr ttjcotgc . Mi« d*or von iLilDOlf pal l>tt V% i ’*W« !t einen Ti»Ä« . uav Herr Johann Paul Li b >-« 0 >a,n » >. de lU' idu«ijl*3Ynjm gegetea . Oie £>iücr**t oes <eleprteji H» lin Hvftarp» 3 dannphi 'p^ ^ ^de rawtaa procura . nee ad litetr muß auch tuet aü<tlubui ttttCxn , lUCPt Oil**8<*ftUT|ct*« DiiTenat. uttua Tetia-ncnta par u. ien tun n.ter cac a uquion » lcru» Ju : 1
jji # j« iTc dcSeant pnvtteama. Der zum großen »SacfctPeil Der vflcbrten Seit tor Bferner erstaen *Ruoe einqeaanqner Herr (Bottl . b Lu ^ujt 3 *n*fc«n / telfen *öcsoadê t ffhr ewpnndlich ist , » Dal vdtctea. iOM ^ ic.cet», Ne cLe c .ruienunCoMa l» DtTUcldlftn

Deften mt liiib adeeDruckrferut .
’unrtr -r^r ftterWtnitlido . Oie unfHbiicb Männer ipnuun aoomafuie / jooami leerer *^ "

,
**p- #r *»ndIufi Henning Oobmcr Daten üitfenat . de, Ufucjuguo SC. Vcilcjam » tvwde 6t- Velicjano exu’.e , naP de eiBcici mulietum m.e -ceiTione geschritten. f0

Mi - tc . ee»jj de itbc c iruieruni Ii . welche in dem XI VoL Der Lt yftrstden Medikonenen iDruckt worden , und Der Herr Johann Lohios R «chk« r 0" ^ ^ . »Ilchnit seda .ten : Oe t .ilimama mu .ir .um in conu» l» >' c \ch Männer fonjiun Tbomasüro / Johann Pi rer 1 !

11 <v
ti ***

W-w » »«■» jOMV » » Ul» | UUV UV Vl« H» v. KiUHVItHH ••*«» W »HW» 8 yi | Xt»e>^ W*' ~
| |_ n4ct *Threstian Ulru & (ßruptn haben wir eine lesentwucblgc L -chnfr <e Uxore T » Vgfßder TiUpchen Frau eryalle » , in welcher seyr gel dri von veesckiedeneawird . El dar auch turt RahmenS Laiemann » von Den grauen » - eriodnca f "/ » ^fchen lUurrbdmern qedandet , und fo oder , » er aber Die bernümte Frauen » » tfßAfrtnt » , ton welcher io Dem L . l . 0 . jc poftubado Srotoung »elchicht , Ba^ Slernen » Der lese rt » frei . Hu 3cnm <dins Ovlernanone » »eie « . de L. Afium * , ĝ r

’Cbtt möQtt ich iahen , ul e » inscisca doch » daß Der dci einiaen liPer - Ile Uer D®‘‘(er erbotene IKpwn in diesem & i(u einer Unwisseodeit dischuwiget wird ( > ) - ^i . H. So wie el nun an derqleichen Schriften nicht fehlet, so bab n auch o<rSchtPstichtero und Padm 4, hörigen Lachen gepandeit . Lanfrancus di ipnaw » .Vellana « dt dEclojttucu vidtn »»ii Sc dcUjm arbiin . aisuuto : is , ut. D tonr ,. j ;tu » dt »fMtni , babrn Daton « ejchiieten . Dem dochqelehrien und dochteru » " nohei nrach Johann Tod »as Lareach vaPen wir eine Duleu « . dt ciuto cv» p»c ^ ®trtmeoi ufu ju veldancken > und welche tirden , wenn diese teil teilten libnoen in einerle »ater wohl terefCnji , u s yn , feinen n. .w. .v . -v.. . ~ , , m. - . _» eil Parvm w Pikten . Ich doffe auch meine Lille erWt zu f deo , Da c» ib» ^hat » i®et Schritten Dt * pertDr«r»* R«urPi . ft»o Herrn Dattr » ». welche da» jor *nicm»*
^ «»efetnti * tetrefen nedll noch ankern vi '̂ . trar . »us-nnmen «kdrückl 1 an Pa» tirbtK '

^ jglen . Ich relite vieSer ju mimen» Viit . ichniß De » sel . Herr Jac . Friedhat in emir At « kilut'ch:n Llreiischrtfi de effettu &c Obligation« liudi zehanP ' Ii y xr ' 2 ,rüPmie HerrHdfralh Q5r . # uir LyrorPal eine viifen, ' . hkliefeltde » uttv -iwe« « .V<oa >proivitfo »im rei tudica >» d,krn - ik . Der »fel ' drre HerrHrsraih EcorgLnd «mtr eine Exctcit « . d« fupctttbiui » «ul^o von jOterannen n .jure Komtno . tf - -» wie » . Der Pledrte Herr Johann . Ldam Lcpp dal . in seüien PkS ' en, tebore ®! » Im » Th S . L >. und fel<» eine » Aufsaz einrerütt : von dkitcn E.
^
.^ e -der aitin TeurscheN / und deeen heuligen Gei >ra »ck> / rvodc , ; nfl >cia > ».«DD Du vaiailin mit VVro ipitüngi de « Lchnohofvv in rLubn« * Pitrcn9« tli4K ^ <tttd « e,<htir trtr «bitn köneen / untitflicbt unrS . Don De « ^wid Zufall Daten nie eine D»ifcit»t . worio er Difl«tcn »tu « btirwum Kow »»»' « f— - -

^ 77 ^ 1( t) S - de« Herrn Veheirnrakd» FZeineken « rondek . L - » . kik in Der ^ nWt i a i§. De» Hemi Irmxdenit Schaft ater sinv-r man in dem Xi . Vvi Der) I ) cd »r , üd«r d >i ponvailtn 14. da» qKvpplimrnr ,



nert , Taffern , kommoden , keknewand , Kupfer , Finnund Dekwerck, Spiegel , Psreeklein » ke-
dtranten u . M > ; desgleichen allerhand Holland. Eeuinerr Waaren , alt Tvce , Zucket , kaffer ,
Gewmtze . Wein Pranowein ."no dergleichen : irem Die ju Winckel geböriae Sachen , «l » vier
grosse und kleineWaagschalen uno andere jueine» Winckel gehörige Sesäße und dergleichen,
am 8 künsllgen Monat » und folgenden Tagen öffentlich |tt verkauffenr weiche » de» Endet die»
mit bckant gemacht wird , damit Käuffer jur gern . Zeit in Zacharias Waltmannschen Hause
ihren Dortbeil suchen , und wer diese» Haut tu miechen Lust bat , sich bep ged . Dormündern,
denen Herren De nh Waltmann , Daniel kuicke , oder Maxim . Dird alda melden möge.

l " . Sachen/so verkauffee in Dviador- .
Mattbäu» Schuirmain bat von denen Erdge --. Michel » bi«selbst,ein Stück Land oberhalb

HagelSqaßgen , neben HN Dilchkl» und der Tratschen kommendery . Land gelegen » gekauft ;
wer daran etwa » ru iorveren bat , muß sich in Zeit v»n 6 Wochen , gehörigen Ort» melden ,
sonsten die Kaufgeiorr autgetadlet werden soSen

, Gerhard Hcffel hat ein Stück Land im Niemmendahl gelegen, a.1 die Wittibe von Peter
Knpper verkauft - wer daran eiwat iu prätendiren har , kan sich in Zeck von 4 Wochen ge¬
hörigen Ocl » melden , sonsten die Kautgelder aulgeiahirt werben sollen .

IV. Sachen / sä verkaufe ausserhalb Duisburg.
C» hat der Provisor de » armen Hofe» r,,»« , üp>„lu, . i» Re» » von Lamb . Dailmann ein

im Esterscheu Feioe gelegene» Stück Daulanv a !» ein srey und allovialeg Erbe ru rio Ru¬
then groß , an sich erkauft , und will vor Autiablung der Gelder solcherhalb gesichelt ftvn.E» werben mithin aus veffe» Gesuch alle und jede » so einige An prach oder dingliche» Recht
auf diesem Stücke zu habe« vermeinen » hiedurch abgeladru daß sie » dato über - Wochen ihre
praeteofion vor blksigem Gericht , bei) Straffe , daß sie r.achhero nicht damit gehöret werden
sollen , hiemit adgeladea , Ree» ju judicio den September i ? i -ver Schuster, Meister Lmcricur von Detterep , hatsryn »u kleve auf dem Slockenberg ,
«Inerseit» de» Herrn Kriege » « und Domain,n - Cammer . t- ancdliften Herrn Borcharv , ans
derseit » aber der Erbgenadmen de» verstorbenen Lantzleybotten Huvenbecker» Häusern gelegene
Hau » , an den Sattlern Fried. Trost at» et» frev Erb , verkauft ; da nun der KaufschlUinges»
fort autgezahtet werden soll , muffen » iejeniae , welche daran etwa» ,u prätendiren haben , sich
noch vor vjSor al » ven »o October , gehörigen Ort» angeben.

Da der diesige Einwohner Anton Berhuven , bat dem Henrich van der Dooren rugehö.
rige» in der Frauenstraffr in Goch gelegener und im Feuer , cauttro fub Num au befindlicheHaut , an sich gekauft ; Alt können diejenige , so an vemielben eine rechtliche Forderung baden ,
sich gegen den > ; diese » Monat» , lab poen , perperui fiicntü . beym hiesigelt Magistrat mel¬
den , sonsten die Kaufgelver autgeiahlet werden sollen .

v . Sachen / so zu verpachten austerhalb Duisburg.
H,t word hlermede bekent gerr.aeckt , (tat de Rengiciue van den lieg Syon binnen Cleve ,

▼an intenßr xyn baa 'e bautrye , Seihende in een separate Wooning en een Schuyr , , 8 bi, tyhvllandfc Morgtn , foo wel leeg alt heog liggende Bauwlanderye » , io Mo gen Weyland r be>
neffena een Hoybaen , wederom op niw» te verpagten , oro op toekoomende Mcy 17S0 ne
können aangetredeo worden ; die daertoc genegen , können alch by haar melden , en die
Coaditien hooren.

VI Sachen/ s» angehalren aoficrhald Lmsdorg.
In der furird . Eickel sind twev Vierde angebalten , dev welchen sich oer Aerdachk aräoffert -

Hb solche etwa gestohlen sevu wügien . Daher diese » zu dem Ende brkant gewacht wird, da¬
mit der wabre Eigener derselben mit hiniäoglichem Deweisth'jm siw innerhalb 14 Lagen de«
fc. m Gerichtl. Herm auf« Hause Dorndurg meiden , und solche wiederbekommen «ög «.

Vlk. Qiaiio erediioinm auffeehald DuisdtreS»
Demnach käme« von Huftn zu Sinverich r» Dmchtrgung seine- rredit . Wesens , m

«0»



( . X .̂ 7 . "'b so batten Wik denn nn «feie Nrsacht , » im« Zkdüer.r . rrTsobna W* *5
TOlU emet Lchidsrichters tonte udergeden werden. LNela ich «laude , da» auch raset
rtpo eder Mt «nffomoen koonn , weil schon edeve » diele Beispiele aogetrossrn aaoen ^
Ftluen« . v -r,oh,en die ©red« e .n -s ©chidsr.chters vertreten dadm . « - K
»Niere -Lanadren uderdaupt Oie .Zraucnvt prrsodaea am andern Äugen aoatfco *
w< Römer » welche ganz andere -Lorsteitang i-r« Sürklmg auch btt uai gtoibt b&
9J aoa ctmal aaistanoucher gewielen werdet».

j . VH. Ich «ns also erstlich Beispiele drlsrmgea,das Frauen» - Ver<ok>nen
sich« Seschäste b .’fottU daden. Hier find ste. Die Tlisadetd , eme « emadlin des HM^ P
Baocen , bat IN de » Streit , worin tDc tzr« ad> mit dem Bisch » , v»n
wikel» war » dal lauvum « s comxromlssoge,«rochen , and gegen chren Oe»adl
sea . ( r ). In dem Iabr irdj . rv»pre« ,ttlrte Rndtaa, . Rbsat Liunced »
tfeuuj Sabloa aus d»t, Flotum , Dominant de Roiani* , tanquam in amicum co» n (t

qua » ifii & auJitu , qua paitet pioponere «oluetunt , dlcordiaro conct. »<!»fit ^ ' .jji
daden auch dir « rasen von Daldeck , Ävoipd , « ottftied, vnd Oue « eblüdere I »7 ' ps
Hessisch« prmcelzm gZophre compcommirt ( 7 l » und dl« dekdea Hessische k-rod«r^ ^ a.
Brüder Heimo* Fcncui und Ludcwig . die Vrmreßia Älsadeto daHr erweblti
ren ©trrttigseiren wegen der Regierung ein Ende machen so. te ( 8 ) Man stovet
Judina de Rocba , Tianenfi , daß sie » lt dielet! Rllgm dal Eefchästt eine» Lchib« !«—

aomatey dar i p ) .

nam FanleLar . 4 B - >. lit . ObfeiT. 171 . © . 100 . und 101 . Hieraus
schon eine adermadlige Ädwtchunq von de« Römischen Recht , und was o*>“
gen Leisen » ich solte schceioea Unweisen zu dalten sei , welche den Rald geseU ' ^ r*
put Jurit auswendig »a lernen , wenn » an ein Rechlsgeledrter werden wou«. acä <V*

ses in der Rdsichr aetoan dat , der wird aus da» vochile nur eia darmdertzlß?» , «»J*
ledrter lxisen sännen , so wie einer , der dem Rato g- loiqr wäre , und batte >>«
Rechrsqetedrrer i« werven , e «n cvilegun , uder kre Römisch« ÄltertdiiaXf 7^ ^
nur deionder« angelegen s<vn lass. n ikuwurd« allemadi übel daran seya . btsocv"

denn , wenn nicht de» Herrn Hjemekens oacr tut otun von iZeichow
» er wären »um Brond« gelegr wo . de .! . Ich meine adermchri. bag mao vie «' 9%L
Römisch:» dersilrmen müsse . Ich Kalte vielmehr dafür , daß oa« Teutt«« ptfj£
sche müsse erlernet wcrdea . Ja ich glau).' , dag man oooe gründliche
« i 'chen , sein quter Rechtlgeledrtek seyn kan . Ei wurde üvelarns noch «' "* pf
TttMnMan « I .idso sannen ge«chr«e )eo werora , wir fröc das rea .'sch« 'Üiechl ' ^ **
teere der Schidtrichtcr von dem Romiichea adue ^ e , und es koiUea bl"
nüiiich« Lahrdritea vor«,tragen werl -ca. . -

< ; ) Hundti Meuop. Saliib . T. I . ® . 166. _ ^
^

( 6 ) S . San CJmebenon BiMioth . Sebufian Cent. ! . 0 . 18 . iS des HelkN
Scrlpiot . & monnm . coFc« . T . I . S . 69 . €*

( 7 ) 6 . YSttora v ?aldcck,itzc Ehren s Hortung © 13 -5 . und Praff<ro« >»
deccenf in des Herrn ^jahn » Loiic« . wonuw. im a . Ltz . © . s > ; ^

( 8 ) © . iAedeökor de ofi «lne Heffl * Lantfera * . in de< Herrn von
pol. f* « tibf . S . i4 « 7 de» orlkbrten Herrn Drcyer« Samt . v« rMli <Vl' ' ^
aur Lrülner. V«r Icutf . Rechte r . T <S . »45 - , .»«

( 9 ) Ot» seei. Herrn Hofrald» Iemchen» Odieriat. seiest, de eib -aci a
lnCodiciH . © . 87. , welch« »ich , wie östert ist erinnert worden « wvc»
ad Fand, vis Herrn v . Lgser findet .

L „ r »w, » il«
^ ^



Dienstag den iS Sctobec 1759.
unter

MMäMm LenehmMung

A«f dat Interesse der «kommen« !, der klevi-hen , » eldnVen . Meurt «rd MärEe «
ouävtzilteeentHn taaPeiiDtttn, nngerichrete

Wag an beweg , und unbeweglichen (Gütern zu kauffen und vechauffen / imgkeicken
» as für Sachen , u verleyben . , n lehnen / ZU verspielen und ZU verpachten vorfom«
men / verlohren / gefunden oder gestohlen worden ; sodenn peronen welSe Gel»

lehnen oder auslephen « ollen . Bedienung «ttd Arbeit suchen / oder ZU vergebe»»

baden ; Erfindungen m Sachen und Meinungen , neuen Bochern / Schritten un*
C' lltritn ; auch andern neuen Lnstalten . Cttantntn der ; verfeigung de«

Entwichenen und von inhafnrren Personen und dcre,>Verbrechen r von angrkom»
menen Fremden und Cop»hrun $u Cleve / Wesel und Duisburg ; wöchent¬

liche LornrPreise und Srod - Taxe ; auch andere dem Public * w *

Rechtliche Lnnrerckungen von Franenö - Dersohne» / welche dch Stettee «,
neo Schidsrichte,s vertreten / de« G .legenheit

des C. 4 . X dt Arbitrit,

82E haben v ' rsckiiehene reck^' i ^ k gibhandlunaen von ^ rauenk . Persvhnen av^aesttzf tpordtist
EW seel . Hn Samuel Skrxk st n wir «" «wwent-r . de lureuxorlsiobon ? mariti , «Dt 1e |u .e

maritl Inbcn. uxorij , lou ( 0 Jheirr JoachimWibcl Hiwr peH-.um . de > r,i i,,Ui»

ku » muliemm , onv dem Htttti Bt «»editt Carpzo « (xlitm .aw xoLtivl-Vtlii juildic. är Io-

mm XL1I.

Wöchentliche Bnisburgische

AddreOe - jjtti inreiJigencz - Jette!.
Worin » in ttfttw /

nützlichen Nachrichtdienende Sachen.

$ . l .



Die Men Saffian Basten , ^ cbawi von Rrv «nch - ermann - ru« in SvL , pStück Bauland , groß ; Mertel juvoiflca « auftrwlb Der Muviei-pfortk am & **** ’• ' £,leo dn Wimde Otteo Land', mirbw einen tftraäpj» , 4ui Äot «tn gcof , «umr
leap forte da Rierrstcodm »eben £>er<f Ädfltb p - ß gelegen , feevwillig Hitatfftii “" •
JieNtober sich dey »riwijnten Grden mtloen fbnnen _

mit Hinterlaßong ' - -
^_ _ _ — „ _ _ _ . . . _ der angeordaett

«ed Kindel deo diesig « kaadgerlcht »orgestedet wie e - gum besten desselben lltteich ' »2 ^ B« ich bie Roldmendigkeit erfordere , daß aut oim a -teifvivelsamstea Oie vorda, .»«" « i
nno Mobilien » nicht memaer Oie Apotbeque oerfduftun » jn Velde gemacht» OerCj ^ j*

istatbem die Ld lenke Apotdequer Leoo. Wirsing in Orsoy , . . . ,» üodigen Kinde» , kn. tz aufeinander iovel verblichen , und dann der angeoldaett

| u p.' issjlren , und mit de« Verkauf in oeefaüren , auch Credit »«« *d u^ma,na»w «» f07tl2
wart , and dal Krnd auff e Schulden geilet würbe , « ltbm gebekea io de » eestern
»eemio« ewSiiiiee sud paoa )u^i, ,o rrtittn , und dann diese« petito deseriret » or
I«o » forderst die vordandene Ess. cken . Mobilien , aa Bitte» ,Kupfer und Zinn , -
L ^ ' L ^ x SS » * ? : r'*d? T a > l°" «llerlev Ärdtbe , aU - leidet' -

oelkauffit werden ; (ubbabtf
einfinoea , and tt>rea JQortbftl suchen , und da auch eine voll ständige

o Del kauf
que Lust ir« w >Jypi

. . « -- ' V. , mf flden ij October » Oisoy ander verstorbenen Bpokdequerr Wirsing- Hauke, » org«» ' ^ ^und Dach« , am » nne . de« » eilli>iete » Nea deriit>ft . /fi urlrnftl mirlvnt Si/hhabeT
aüdaun daselbst
»ordanden , so soll voa selbiger da- r » »ium und ieimiou « zu »eff»öekaat gemacht werden . Inzwischen können diejenige, so jur üpoiötu ternino bey de» Verkauf derer Mobilien sich melden , und dal i
»orlauffig eir.seden , e ^7alken idnen solcher al -dano offen geleget werden soll,
auch alle und jede , so an die verstorbene Edeleure Apvldcquee Wirsing » und deren

veuanu ®

. . . . . . ] %! » $
Ichaft , *i quocanque cap te et auch fco , eine kechinche Äi spräche »u baden vermeldtd ' ^

»arch parem»e>rle Sc fub p » ju1i : io abgeladev , li «Sa o binnen j Monatden biß « ■ 1. ‘0*
fut . a. , idre Forderungen beym diesigen kans,reicht mit ibreq juft .ücatonii etniU' "
tzeu Dorawnd gu liquidiren and llrtbel und Recht abiuwarten . m,r der DerwainU ' t ' fkia solchem lermiao aicht erscheinende und siguidilenve Gläubigere oach dessen
eiudirer , und weiter nicht geboret , sondern ibren ein ewige « siiuschweiaen auierlegel .
lple, ju ' c vor geschloffen gcbaUeo werden sollen . Dil '- t lMkanvg Lear Oeiod » 75V*

o. Berner , , - ä #
Am t6 Octo » «ra c , Dor . und Rach« » wollen die Erde » seek. Hn Aulbi rc k^ . ffin Lterbdaule mit publiguen Derkauffung durch den gewövni. Lrockemchlag

bitiea , Hau » , unv Bettaeeärde , - orr ua»» , Kupfer uod Zinn , den Anfang trai 'ra i *Vpt
mit die folgende laae conrinuireo . Lustrrageabe können auf bestimmte Zeit unk Ol ' p*
den . und ibren Doeideil ibun

Da die erben de - Bürger - kudvw ' g Blanchon ,u Wesel , um sich in da- nachaelam̂ » ,i
liche Vermögen » vertbeilen ooroabens sind ewige oachstebeave, io Spellen Inders ^O :ck gepgene Granbstücke frevwillig » »erkavffeu , uav betdalben gederen , tap
Lwbgencht ld "en Diruatcr affistirea » öete , i » sind solche folgender Gestalt don on
i *.ft n: ito : en nach Abiug der Schalung , auch übrigen Grund . p ' « n »li V' N Q' wot » '« **<.
den , aemlichr > ) L . usierHof,obrrgefebr a» Morgen doll. baltenD . iu 4o,sRAt N . . r
» ) vootl Hof » odaqesebr >6 voll . Morgen groß , » 1,8 Rtdlr » , und em . o d̂ te , e>
, ) Lianen Hof , obngefebr > t bofl Morgen arcf | u i » «7 Rldtr mit daraus st <^ „
Aaud«n und,a ) Weimer dalber Hof « sfl „a « slunverevrn . »dngefedr r voll Moeaen ' '
9ttblr jo st . er « erben » B ' Nauffui, , solcher Grundstücke v>e rermmi riem" »» ,
Wochen destimmet. alt oe «a !ich dee erste auf » en i " Oeiorer , der zweyle au<
»nd der drille aus den » , vetember » davon die beybe eeüeee kermwi dieselbsten aor
Oerichl - > Skube , Dor u um « i vor , dee «ritte aber » Spellen an de - Bt tM f >rL p &
abgedalren werden , ollen ; e « werden demnach alle klcdbaber ein ^claden . um alt ' fjeH '
schem n . die Do " varb «a vettesea zu hören , uutz ihren Borib . il zu suchen. D >« ki- w
l «a »4 Stpt . » 7k» .

» eefjtr .



■•ttomm entdekt hak. Und so köntcn dvn mir noch mehr dergleichen Schriften hier ange»frbrcr werben , wenn ich itt den Lorsaz ftum juristische Sucher und Schriften D ' rteichniße«utjuschreiven , oder Zusäie vorruiegen , weichet lejte ich doch vader leicht tdun tonte , weil
meine Sammlung »on solchen Schriften , worin beionvere Zragea beantwortet werden » nichtklein ist ( » z.

4. iir Mein TLorlai ist ist von Grauens r perfohnen za t& tnf welche vre ©teilecinee Sch«dsrichrers vertreten der Hei r» Zufalls Streitschrift , welche ich vorhiniw 1 4. aiiarftihrer 000« , falle man tn . l davon dem Lueinach , suchen . Ich versichere aber ,daß DM» wenig finden wirs . Wat der in eben dein 4. anqemerkre Herr Balemann davonbat , ist mir undekant . Er ist nicht bei der Hand. Ist dieroon bei lbnen eia Lt stschwetgen , sobaden sie veide nicht tite »mäßrg getzanoelt. Ihr « Mftchristen erforderen wohl vielmebr da.«vn tu reden
4. iv. Da das in dem Titel dieser Abhandlung angenerckte Cap de» für . Gavonici ftibig»-veranlasset bat , und damit meine Leser dat Auftchlagen nicht nörhrg haben « wrll ich et hierwiederholen . Et lautet also t

Innoceotius IIK Cancellario Le magiftro Lotb . Canonlco ParWlerifi ( G. An. tu » Roma irr
Galliam . )

Diledi rihi Abbai Tk Conventus de Seardinia rittcrdenfis Ordinis , fua nobls querela mon -
üraruot , quod eure inter eos ex una parie , ac Hofpiialatios ex altera luper ufnaiia
cjuidem nemons quaeltio veitqre<ur , in A , Reginaro Francorura tuit comproir. iflura
utrinque , qu * cau :se meritis mtclleäis , arbitiiuin tluxu per difinitivam fenteiitiam per .
mulgaodum . Qiumvis aut : tu lecundutn regulanyuris civilis fnemina a publicis oflicilj
fint remotte , de atitri dtcatur , quod licet fu/nmae opinionit exiüant . fi atbitrium in fe
fufeeperint , vel , (i pationae inter libertos (uos . inierpoiu . rint auJienuam , ab orr>ni iunt
judiciali examine kpatandae , ut ex earum prolatiouc Dulla pana anverlu» earum con-
Serapions , nullaque padi exceptio habeaiur .• qu .a tarnen jtxta coiifuctudinem approba -
tara , quie pto lege letvatur , in paitibui Gailicanis feemin» prucccPentes ln fuos ordi-
nariam jU ' ifdidioneui habere nofeuntur , niandamui , quatenui Hofpitalanos , ut arbi-triuT) ip .

'um , praefettim cum Epilcoporum fuer.t praefentia Sc conlilio roboratum , ficut
provide latum eit Sc ab uuaque patte (pome rcctpuui , obkrvcnt , pd poecam in cow -
promiüo ltatuiarn appellation * poltpolita compellatii.

4 . v . Bei Anslibriinq dieses Cap . nun wird gelehrt , und zwar mit N«»t , daß sel¬
bige» nicht unkden anyewendet weroe , an allen venenjenigen Oertern , w^ die Frauen» » Per¬
sonen Lehne und die Patrimonlalr - Juiisdi ^ ion 1 etten ( 1 ) Et wird noch hintugesest , dassauch al 0 o «e Antißlnnen , welche die Landeshoheit hatten , sich wohl Ult lem schidtrichterlichen
Geschäiir tönten adgeden Et li sse sich aber leicht begrc: ssiN , daß dciftnige , welcher ein
Frauen . Zimmer daiu erwehUe , liusteich die Gewalt berselblgea gebe , jemand an ihre Stelle
iu sejen, weil bekanr wäre , baß jie die Gerichktbarkeit durchandere verwalle » lieffe» ( 4 ).

$ VI

('i ) Diele erkennen den Nuzen einer solchen Sammlung kleiner Schriften nicht . Indeffen -
ist doch gewiß, daß , wenn sie qut stnd Hiek-M .'hr muß iU finden seon . alt in denen Büchern,
weiche eine ganze Wissentchaft enthalten. Es haben auch daher andere die Srauchdar-
feit eingesthrn. Und wem ist ». E die schöne Sammlung der Differat . vet Herrn-
Regierung » . Rathb Dreyhavpts in Hallt unbekaut . s > LZall <Änr » 7 Z ; . ra«s» . 481
S 7 >io . Hum, 3(' , ) s . det see | . Hn Ätheivrath» LZeinekens Pandekten 4 . D 8 . r >t . 2 nm rk . bet e,3 .(•4) s . bet («ei Herrn Skheimrarv» Lnorrons Odscreauones (eleSrsaa Eudvslci Dottn



*Aait * bH dritte 40 fwatnSarg angeschlagen wrkden sol .
'

atz :Dorge». Ioonnan Riff nvecki Voeianenichatt « lwu« zu prärrnviren WM«— . - “ - . - - - -
HrtjrjjnimujciWttfU documeotii , oder auf «uiMct

"
evelßiu ttnfKtrtaTrtaö « tfl » »d kAx£ £ H*

»• tan « , IM« fk a dato iuntfl « 6 , aJUufiejj wovon Mur ’oro <r |ita , ; für Q** ** £ m £ \
* m>io (*c / » •< !** rSStj mIc WB onlttii t « o*n | U ttmtn , io« 5 *tDtniui « j oder 8a > iuntaoritzasten documeoti « , »cxt auf «uiMct Leißzu ttttiKirtfl virmvom » ' IHokDB ' Z I4U$ aliöonn in rcemao Mn t r «_ c. , vor nni un tanötcrtÄt Iw f* 1cunojcnw» 17dacujienta M )*rtjfic*tioo K »*« ( Utn » bty EiUstrWag D,#tfl «Ocf H« tono - emärtigM (oJUn,o »s nuounD « tticr am f<uua (HnfMü4><n an o« H« 0

"
fonMM ibstn na canatt ftEw - i -rn anrfrUart werden koste. ® pr»nw H®«chttn . tUoc un {«aoft. Mn « «MtaMt » 7f9 -

*( US . ) 6 <th« ann , ggitta* **- . g(
10 seine « kredU . VM - j
diesem Ku - rn
dier , da« andere i* Wjß0
nerr von Huft a ? *

, <, # *

Demnach Cdvert »on Husen iu Gindreich , n Berichtigung seine « CredstDoria ^nng feiner trevuacrn »ä geveten » sottAl « werden dierntt und JTraff Dtefr* p- ocU* « ii , wovon eine «tat dNtte | U Eleve ssfigiret , aut OKfentae , so an Ma ged kamen
tfifcatonii timerhai » j Lochen , wovon r mr den ersten, , für ven andern » pndritten u« teilen Lermin zu rechnen . endiich peremione auf den li November
sten vorzudringen , drlval » mir vem o,iueore und Ned 'n - Credttorrn »<r
ßgorea , qürlich« Han - lun « i« pstegea , un » m de- cn Sntstedung , dey etwa f<w ( * pH !hifufficienti m< Deciiögeni locum in adzufoEeiider Veioriiät « Urtüel zu aewärn »
Tvirmma , ms diejenige , fo gemmoren La ^ e« kdrr Zorderungen Nicht ll0nidt . tr
B rmi ren adaewiesen , und denenfetMn ew ewige» stm ^Lweiseo auserteyei werden ^ten in kandg . ten 4 Lept . 171 » . 8 . © rnfeoiann ,

LichMw » I« Ei»« l«ul« Moritz Hölterintz »<i pronxollsm ang »etget , Daß , da *v^ F ^Eltern und Kchwießer » igLteren »u Edeirute N »>aiii Feiger « ta ^ ochE miti « ?fit unter der Hand eine Menge Kchuloen offenbaürten , iüneo aüer au deren ^ jV ***j,Ui ßtleoen . und de «na !d um die 0 >u » <k » io«j Mi seiden ad lnjui^anüu »crcJna Gedtteii « dlcsem Suche» auch statt gctzedcu ; 8l « werden ditwtt und Kl« ' ^ ,.nsAei »man, . wovon eine« vier » da » andere »u Castrop, und da« dcUte zu Hdttino «
all, viet .-mge , so an der rstaLlr - iischajt der orgev . Loet . uleu ra ^ »m Fee, »"
lich« .̂ ordetuag tu daven oerwemen clUca , um ib« Forderungen cum j»nincat^[|7,m^ ™
9 Lochen 1 wovon 1; für den ersten , 3
tiD« .̂ ordetuaq tu luve «, oermemen ctttrer , um ,dre Forderungen cum
9 Lochen , wovon » für den ersten , z für den andern , uno r für den dritttn nt" ß jäattn zu rechnen , endlich ader Mremlori « auf den »y Lovemdri « a . curk. bi. s" dut*
Itrfn , mit dem Impatamen und flicMn. Cred' loren güiliche Honoluna zu rl»^

'
^ < !.Orvnuno « « m>' §«a zu »ersadren , dem Deßnden nach rrchilichen oder_ . 1 pruch » *" •

tige,. , daß fJnt'na nicht weiter gedorrt , un >. mt t»rm Zorderungen a», «"''"^
Bochum l» Ltavtgerichi den « r Lepi.mver 17,9 .

X avsxtiisimknt
!

. 0* 1v k Niiveriltät « Luchdindler S . i . Hofmann in vnitbukq , machet ditdsttd
^,^ 02iKl . pn h #f niBinl iA hitfanMi MitAi9 . i^ lA « m»«Kia mti htfBnchsändlern detant , daß n Witzen« ist kielenitzr Ducher , welche

'
w' dntid Mr .

tfn ^ « 11 ® 6 . li0er iuid Reiche zum össentl . ^Verkauf am , , Marti » 1757 o»M<9t .
J fr ■Cnabguj gdaevrücket und auigetdrilet worden . la » -

-« »V5kJif &'•&■* 3abf * » üffeattich >» verkauffen. L « werden demnach ?^ ,
Bacher . kieddader ersuchet , ihre Besteiinngen slüdzeikig einzusrnden ; e„ fenkgt jfnif

'»lchr» d iirdt R «n k - ssm Handlungen
*u !r^ n Eöltiger in Dortmund , uno dep * *

der yn oauM in Eleve, avsorderen iaf ;».

Uifft iBidU^ean Zettul stnd
'

zu bekommen im K « VN"olr ,u v «u dut« «
MM bai etü <f |üf 1 wM 1 Viertel Liudtt.



Anhang
Nom . XLII. DMlftag den i * oaobns »759:

Zudem DutSbur- tschev Addrefle- mfc Intelligent?: Zettel.
i . Sachen / |o $u pert «pffen in Dt "«d«rg .

‘ Die Herren Stribeck uuv chongard >wo willen, tör Hau» , Me Löwegenannt, welche « tof
Fabnque best . mogUch eingerichtet , bestehend in einer Scheuer , grossen Preßhause , ewrkll
grossen unv Ne,neu Hause m »k zweven Krll . rn » grossen Hosplah samt Garten , ,o vrrkauffenr
kiedNabere wollen sich den , , Oktober, Nachmittagrum r Uhr , dev Herrn Löcken hinselbff,
etnssttNea , und ihren Borrh - ii ,uchen - Auch soll am beaetten Lage und Ort dir schöne und
grosse Presse samt «wey ilemein Lauhbackrn » welche in besagtem Hause »u besehen , dem meist.
oieccrDer rerfauft werben .

£ ' iino s :e Erbgeo . bet verstorbenen Peter Derckseu seel. willm« ihren Garten vorm Xuha
Xi -or Mn rem Wall neben von der Wippen » Garten gelegen, den »o Oktober Nachm , um viek
ttvr , aus ver Lchwanenstraß dev Meijirr Jacob Jansen , dem meistdietenden öffentlich »u
perkauffenj Liebhaber können sich an gem . Tag und gründe einssnoeuunv idren Bortheil suchen .

M . Saeden / (o «a vertaoffen aofferdaw LUrtsdurg .
Dem publico wird hiemlt näher betank gemacht , baß , va »a inaavliam Sr io «sum Fifd

de« Keibler« Hütte und Lanv , welche Erb , ohngefebr 4 Morgen holl, groß , und aus det
Vocherhevve , nahe am Walde bekannter maassen gelegen , so auf 1,7 Nthlr a» stör tariret
tvocven IN pnmo iennino ,u 80 Rthlr gelauffen ; viesenige nun , so daraus ferner >a bieten
Lust daven , tonnen sich Den if November , Nachmittag» um 4 Uhr , aus hiesiger Grabtwaagt
«infinden . Eleve im Lanbg. den r ; Srptemb . 1.7t* .

E » wird Dem puniico twmt vekant gemacht» oaß , da »a inilannaw der Wittiben Derckrn

Jooiten pro o«« iwuto iiuic »u > , de» Johann Past »ors«n iomobilair . Stück « » alt : l ) ei»

Stück Land , etwa ein Morgen groß , am Schölten r W -ge gelegen , so Jod . Mott in Pacht
hat , und aus ns fütblr tanret , in pmno teimmu , $ o Rihlr . 1 ) ein Stück Land aus de «
Lletnen Groqtgen , ein Morgen holl, groß , welche « auch auf tae Rldlr ästimwet » und wofür
ü> primo reemino glrichfol» I ; o Rthlr « und r ) ein Stück Land ebensal« aufm kleinen Gorot .

gen , etwa iu 140 Zlttden groß » und auf 40 Rthlr gewuroiget , w primo - eemtuo »0 Rthlr

gebölten worben i Älle vor der Stadt uoem känmilch gelegeo ; bieienitzt nun , so daraus ser.

«er «u bieten Lust tragen mogten , können sich den >s November » Nachm , um 4 Uhr , »u Eleve

aus der Ltavtwaage eu .si»Den. Eleve i« Lands . den »s Sept . 17,4 .
Sethmann , Ritmeier.

E« soll » 6 inftamum de« 3oH « ColleÄeuti Jacob Mülkent | U Htht I , qoa Executot Te -

fttmenti . de« verstorbenen Nativ, !, Heckerwann , die von demselben nachgeiaffe welchen , als
da« so genannt Papcngat , uns Duetten , in Termini» den n und r ; Oktob . , an g ' wödns

licher Gerichtl'leue iu Hry -n , plus iicitanfi . verkitt, ff. t werden ; welche « iu dem Ende hkemil

dekant aemachet wird, damit , wenn jemand wäre , der an vdgeb P nceelen eine gkgiündtte
Ansprache , c * qu-> capit « e» auch nur seoe » »u haben vermeinen möatrn » sich imnrhalb y Wo.

d} tn , fub pasna perprtui filenrti . b' vm Gericht iU Heyen , Melden könne,
De« pudlico wird diemit näher dckant - «macht , daß , da a , ivtt » l.kiam de « Hn Geheim «

ten Regierung« . Rarh voi Foreü , pro ol»Hnenaojua,calv , de» Jod . Lproncken Haut in dtp

Macckstraff n httseibst gelegen , so aus zv« Rtair tectrtt , i . pH .ro »enri .̂ o ,u ; vo jRtWr , unD

dessen Garte« zwischen den Eavarmschen und Hrvvdere. schtN Pforten , an der Webustraß eis
Nerseit« p ->r Elevnchen armen Wävsen , anverseit » te» ^ ührmann » K p

'
e Gattn siruiiet, . !»

«uf Dblr ästimirct worben , in priwo »e^n , no 40 Rtdlrgelai ffen sehen ; wtiche nur. dar»

auf ferner ,u buten Lust tra en , kö '- ne '' sich brn ssln Nov' Mb , N -' chch . um 4 Mr aus ^ er
Star -twaage ba,eidst emsiuMn. Elcuc imLauv«. Mn * s S ' M ' 7 - 9

€ tmmi , Zimmerer .
3T<«



schaff ber Dffenschaften . Stift Wambel an : Daß 4 #n vor aon » offen ? tkkr» ,g
Geschlecht von ununi Voreliernill zweiseldaften .j .i^ en wäre um Rüth aefragl
man tdDigi» . ai» Richter ar die £ ette gefeit » unD alfo die webreste Red>t »dar : kk >visßrsg Hl » u . ^ ir ^ ri » « >»» ?» 9 m . v uuu vir auuniJi « öc * ’ "
Hände um (o ehr geben laff. n , all mehr cie ilteiftnce ßarfb <ctn mit idreo a«i *a J,a .
aesezlcn 4tulsprüchea oclfommen iu fttoen rearen . t»r (dbu »crt » Dal tui

'
e ■' » f

tzivlckliLkeit begabte »frau - nl . fyfiobntn illruntn t» jc <n uencinrt irofCen » unD
fo » Mi Der vßormnrf ö« ,m ^ cwn « e l- ,ui btt Den ältesten sCorfabren feinen £ ,,' *v '

^ 0Den » unD sich a» wenigsten auf Die Geschöpfe geschikt Habt , welche an zroiva 'u-u ' ' ' ^ «
tiqfett » StanDhairiafeit imp anbern Lügenden und prettvörDtern tigernd « ! !*®
Bern Den ® or »u* streitig gemacht Liefe Akt io vprtbttidaft von Den ertubeire» 1
Gaden Del schonen Seichlechtt zu zedeccken , haoe nch auf Die ütachfommen m ■ “ iten fortgevstanzt » und Die Lürckuogen Davon steten >v gleich in die jJoqeiT

,
*

Ditcours Oe V ettime , 6c de U conülrration , quc le* aoccnt Geiroami * »« ** ^femmei de len? nttion , dant 1* hiftolie de r Acadetnle de» inferiptioot Tom • * ' •
jEc lila» noch bei : Man bade kein Hebenden getragen die Richtstudie mit dem \wte auljuiieren , und selbige in Den wigiigsten Slrettigkeiten zu SchiDtriLternw«? ^ « ■

aanntimtn in erkiesen » welche! deive ! det Den Römern so wodl vor » all rach
len etwal nneroöctel wäre . El «st auch Set dieser Gilegendcik ,u erinnern » T* ( »0/In Dem .Zränckischen Ä ( « Die Äaoferttde Gemahlinnen Die Mit . Herrschaftdaß Da » Frauenzimmer , u Den Iburmern gezogen worden » Dag sie Der Geschavv »» . ^Booe und » appen » wie auch Der Helmtbeilung deigewvbnt und die Dünkt av ' « -
Den » unD Daß überhaupt Die Leotichen Dal weibliche Geschlecht bochgeschözet *a ?J .ckeglaubt haben , daß in ihnen etwal göttliche» wäre , oder . Daß sie zur Wadrsa »" m ^ »
»aber auch dal Gprüwort entstanden : l? nlier und Frauen sdll man ehren ^Bliot loefic quin ettam Unetum »liquid 8c protiduro putant , nec aut conti i* c >,j r!e^ ' *

.■antur . au Mipoafa n«ili *unt. Vidlraut (ab divo Vctpatiano : Veicaaro du « p««
aarmola locto habiratn. Scd 6c oNm Am
quatt faetttnt d«a» ( n ) , und vorder si- ^ .. vn WVI | ; . v . - -aat » iacUna>u jam 6c labaote» a foroiaU rettuutai , ronltanca piecuro & »»* *
H monft ' * a eominut capii » itate . quam longe impaticntihut fxtninaruro loaT,I%^* T,« ment In einen folgenven itax ». (tfet man : Nt K muiie» e»iia * inu : '>o'

^ n noe» < »ie» d »orum cat>u puiei . ipii » In tpientu tnatrimonil aufpicitt »dmoneeuk. x
borum peticulotu .'i que (ociam , idem in pace , idem in prxlio paflnrara aösu " lv^findet auch , Daß die Abtißinnen auf Den Relchltag erschnnen sind » daß die
Äammeroefen , oDer Den t nfiinften vorgestandea Dave ( 14 ) Mao strafte auch
Ummer gelmder ( >i ). llnd lolchrrgrstalt mögte man nun Die alte Leutchen au» '"
hatten . ,

i' iniatn , 6c complnret aüat renei » »! f*# f ' «8*^
si»d n sich Die Torte - Memoiia prcdi'0’ •

■ ■— — - - - - - . . - - —-
daseltzii den VersuL einer 2dhandl . von dem Nu ; en der deidnizch « " *: '

&/ i*lebrebei » IN ±rllürung der Leurfchen riechle und Gcw ^ bnhcike " «n»
»«n. v - 6» ; . 644.

gj *
( 11 ) + Dt» gel . Herrn trefeff . Ioachims Rddandl . « *t» d«r cbemebligen frrefllernnq der Xäefer,nnen mit chren Gemaylcn ln der Sanum - ^

^2nnterf . in dem i . Tb - S . } fj . . upe* ^
( > » 1 »*olf* nui crzioll au* iu iti .iu atutag . im 7 . B . » Daß Die Eelten ebeot «1*

lichen Raeb g achtet dätten . «( t ) ) D. Dkl Tacitus Tuch de morH»» 6eewan«rum si. und ig . ^ ap» t -def«^ ^( 14 ) O - de» dochberübrnten Herrn Dtcekanzlee« Lttars dLrgerl .ch« rrechrsS«^ ö« rder rcutfchen 1. kd . 6 . L^ auvest. 74. and wa« Der Herr Lrefi ott D>*
^• t _ _ __ - : tt _ d . >h « . i . a u . • -4Jbus fmminatum iUuftr . »naei it hat.

" '
. .( 1 0 S Herr 4flor an vielem Ort ^ ch werfebirbet an , baß n>*M alsofchiverfich

H« - oft. DüB Lifftr lömim. »ihaaptil wekDen . daß Dchel »ach W» HEb *"



UlStrtoi AlSertse»» bat eine» blttltti Shtil tim von Aütk Holla»» hrrrSbrrnden Wekde

von denen Eheleuten I . W »n- , käuflich au sich gebracht ; welche » zu dem Ende dekant gemacht
wild , damit diejenige » so einige Ansprache darauf »n formtreu derrchttget , sich * datoiibtr

9 Wochen mit ihren Forderungen undMiücaroni » vorm Hütd Ossenbergschen Gericht mel«

den » Gestalten tetmino , die Gelder au»gezahlet , die Auftraat gegeben , und die

Autdleibeude pracludiret werden sollen . Hütd in judicio den 10 Auzusti >759.

lil . S «den '/ so zu verkauften un- zu vennierheu ausserhalb Duisburg.
Die Herrn Vormünder der Zacharia » Wa .rmannschen Pupillen sind willen» da» in Weset

auf der Hobenstraffe,wischen Schuirmann und Hü !» »ur Nahrung und Kaufmannschaft beson .

der» wohl gelegene Hau« de » verstorbenen Kaufmann» Herrn Zacharia » gegen billige Cer.dt»

kione » ,u vermirtde» , nicht weniger in ged. Hause allerhand kostbare Mobilien » schone Kabi¬

nett raffeln » rommoden , Lrinewand , Kupfer , Zinn und Letwerck , Spiegel , Porrelleiri , ke .

dicanken « . d. gl r detqleichen allerhandholländ. kruinerr Maaren , alk Tdce , Zucker, kaffee ,
Gewürtze , Wein Brandwein und dergleichen: item die iu Winckel gehörige Sachen , a! » vier

grosse und kleine Waagschalen und andere »u einem Winckel gehörige Gefäße und dergleichen»
am 8 künftigen Monat » und folgenden Lagen öffentlich iu oerkaussen: welche « de» Ende » die«

mit Mant gemacht wird , damit Käuffer jur qtm. Seit in Zacharia » » altmannschen Hause
thren Dortbeil suchen » und wer diese« Hau» zu mietben kost hat , sich bev ged. Dvrmüubetn ,
denen Herren Bernd Waltmann , Daniel kuicke » »der Mar >m . Bird alba melden möge.

I V . S « ben/ so verkauftet in Duisburg.
E » hat »er Wemhä idl Herr Ioh Henr WaLmuth e,n Hau« aufm Klr' ppclmarckt nädst

dem feinen g . legen , von Meister Guuler an sich gekauft i wenn einer ober auderer cre rectil.

P ' ctenfion daran tu naben vermeinet , kan sich bev ge« . Ankäuffer melden , sonsten die Kauf »

gelber ausgezahsit werden sollen .
v . Sachon / so verkauft ausserhalb Duisburg .

Der Schuster» Meister tmtncus von Betterrv , vat seyn zu Clcve auf dem Glockenkerg ,
»inerseit« de » Herrn Krieget « und üomainen - Cammer - ^ » ocriiiticn Herrn Dorchard , an¬

derseits aber der Erbgeuahmen de« verstorbenen Lantzleodotten Huvenbecker« Häusern gelegene
Hau » , a .i den Sattlern Fried. Trost at » ein freu Erb , verkaufte da nun der KaufsLillinge so
forr autgezabikt werden soll , muffen vielenige, w iche daran etwa» tu pratendirrn haben , sich
voch vor i»t VlÄor als den 10 Ocrobee , gehörigen Orr» angeben .

VI . Gelder / so zu verleiden in Duisburg.
E» liegen einige Pupillenaelder rentlvß ; wer wiche gegen gesicherte Hvpolheguen zu ne - v«

küren gesinnet , kann sich bev hiesigem köbl Gericht stündlich melden.
V l r Sachen / so ungehalten ausserhalb Duisburg .

In der Jurisd . Eickel sind tw '.v Vierde angedalten , dev welche » sich der Verdacht geäussert,
vb solche etwa c.tstohlen feen mögten . Daher diese» zu dem Ende dekaut gemacht wird , da.
Mir der wahre E'uener derselben mit bintänglichem Bcweisrhum si tz innerhalb 14 Lagen bc »
dem Gericht » « Herrn aufm Hause Dornbura melden , nnv seiche wiedcrdrkvmmen wöge.

V1 l > von gestohlenen Sachen außerhalb Duisburg.
E » ist in der Nacht «wiiwen den »wevten U ' d dluten Oktober a c , ohnweit Cleve au»

einer Wevdr , die I - !chlel genant , ein Mutterpferv eorkommen ; selbige « ist sieben Iah , dt ,

schwartz mit einem kleinen werffen Fl -cken , vorm Kopf , ohngeftdr ; L ü « 7 Hand doch , kick
von Mahnen ud Lchweiff . und dat seui « Beine. Wer dieser Pferd anzubringen weis , kam»
sich bey mir rr ötterielb in Cleve melden , uno eine » o »trn Lri » cka >Idk versichert halten.

l Ciutio Crenuorum ausserhalb Dviodurg.
Wir zum C 'evischen Landgericht vervrdnete Landrichter uao Assesiore » fügen hiemir jeder»

« «inniglich zu wissen , watmaffen die Erben ex Teflan cnm der Johannen Rlffrnbtck ii" Kirch .
spiel Kellen, Amt « C'everham , den un » gebeten haben , alle und j ' de , so an ged . Riffenbeck »
Erbschaft ekw " ea qaocvngu^ capl« : e« auch sege , zu forderen haben mögten » tob vorn, per-
pekuj nleorii . Ordnung » , massig rittien zu lassen ; wenn man nun solchem Suchen Pakt geyt«
den i Al» kitiken und ladt» Wik hiemzt und Kllalt diese » prvclamaii, . wovon eine » hier , da»

andere



I . «rtti * . e , 4e *« ** .
"

«Mu, Ü iftfliHit e < 4 « *4rt Ede « « JjjJjS
oScvun Iw , wo»sa MMunp «b- rha .te« wurde . iUltia Ne lß*ir ,!15Wie
focuto ■«# » oc « rutH tr& t*ta, (oaxrn a » ufft jwei tJScu »juh* *
n - * der fe«t Herr <ßwiJMin <t < 19 ) l»Jt wton «njfuifrf ! » Pov <»l®eTt>tÄ«W irh*f laür_ *. _ . . » .kl «m*«« iiM juA i»<m iIaaH# MBM r* w
»ndar, Li , ouwmuu ovuvÄ
« n ( v ).

Mp » fßß Ai- M Hexxo tfooW M# fl

4 >y ) L ftjd #£fc» a Afccrfetc 4 «rA« £ &<b«r der pandekt« », 1® 4.
8, gtf , » ,

( t») 0 . f «« . ii . of4f. 0 . srS. HOd i* fc, D . de icpil . j-e.

Nschncht

ich t <M V »»sch erfuhren Hab« . d«ß die Dmbefttn w «me« (wW«n witf
S CnN vlefcnsrrixa» so iwfl iS densetbig « mH (hötti* Hülse eriuUA.

« ,ch oder oll» 1, der zrotdwendigkus beglich ». Lrunde» » nctiun > ^
ü(crt StrtetfttUin«« 9t0 Ul«*<&

£ p

I, Smd «« / <» - u »erkous«, in OuisdvrK. ^ mst* #*1*
Die Frau Wittibe Dorn f. l» wk0 «» « vor rca r dr uchdabre Wdllrvweltks« » “

vertäutenr Uedüobere kooverr^ich dev tdr detüotd m . lrrtt .
*1. @a4wn / s» verkaufe m Do «. dvrA. ^ 10

£< Kote« die Erbgamdmen Sasmen urrd Äuwo ihr <il | Nr stävserstraffe « »*• - ,
erdte Hau« aa sodann ®tu«3Ki » erkoufl ; wenn jcou îo etwa « fruaa | u potit**
Wif ßch m Zeit v »a 4 Lochen , eddr«g,n L) ttt meiden.

1 *1. <M *xr / (o 40 verleiden avsierhaid D«^ «dvrA»
E* tie«kv Ln €1«»« « ; Lldlk ,« sttzr . rtniloft ; wer l

'vlLe aeqen HvkE " >'
Qer 'lcheruna ,u negotiireu vecian-cle kann » ch » evm Herrn Sirchler, u»S LaadM "
»eobergh dis-lsste, melden.

IV kruden / fb Mst ' hlaa mifferhalb DmsdurK. . -fP 1^
CifoMO « >e aus de» , » biciei ilToniUt Onodrr» vouder »uni Hause

so geaavnlr » MüÄenwevd« dreo fette Kühe geflodlt, worden , we«<de auf dem un« ^ -e»
»wev u- di » tt dttler Warck « vc>. « ernchner , und wovon r . reihe und eine ^ -
Fard« ü"d i toUe »un semand levo , «er hiev»» einie« Siarnch » hebe» könnke » * ^
solche Luhe , oder Feile ,u« Verkauf «edracht , wird diedorch freonvlichst erfu «" ^ t
de» H« von Oven m « ' Ifuifitctm mruittlie,, » elcher ultunn d«»egen < in* fö
«ornpew zy | f »ätlt«{D

V, CUitip EdiAtUs aaffcrbalb DumdorA.
Rarddam die Gerts , DortPmiq« , Wittib, de» abgelebt, » MrLer« ei <l«ri W>

jtt Emmerich den 1 , iivgrsti a »erstorben , und dann ,« derselbe » arrwoe" & *
' * '*

»och ior 3 ' it keine andere «1» einig« e . , „ er»>rn stch gemeldet , l» wird sottd« *
^ ,5

Gknidt bet Endet die « », bekaat « emach« , damit , wem kemand « in ntdreret « ^eerk '^

E

>br» dermeinen » öqte . stch doselbstrn in Zeit «on i Woche» gcdöria «valisin " " ' t
ibaoe R ichlaßenschaft denen- ßS bereitt anaeoebenen Urdr , »dßeiolirt lterrrv
ttjch »! SissilUsttt Sill , 7 Cpumt« , 7 ! , .



Dienstag dm 2z Sctovcr 1759.

Wöchentliche SuisburchscheWöchentliche Suisburchsche
M IotekeAedrr fctnmmicn»er VevMcn , Gäwkrschc « , Meutt «md MäNktfhsL

suLumt»grnden '4a>idrßrOrw »« rlngrrtchtett

^ ääreüe - undtntclJigcntz - fettet
Was an beweg . u«d ainsewtHlichcn Gütern zu kaussrn «nd vettentffen / üngklcff «

9 *0 fßr Sacbcn jB verlexhen.,, » tcfenwi/ $u »erfptelen und f» vttpubun retfonw

men / rerJobreo / ßefunben ober ge (fo |>len worben i .fobeim Pcronen iwte « Gelt»

fernen ober aasi ^ hen « ollen ; Bedienung uk»d Srdeir suchen / oder 9» pergebcm

haben ; Lrßnduugen in Aachen und Meinungen , neuen Büchern/Achrisren unv

etile?,* ; auch andern neuen Lnsialten : eu «,,, ».» ktr cr«!,nn » i Verfctgvng d„

< nrw,chenen und von intzafrirren peisonenund derenverbrechen ; vonangekomo

roenen Fre,irden « nd Cepmlirttn ju -ifUcc / vl)cftl UNdLuisdurg r « ochenr»

Uche Lorur Preise und Srod r taffe ; auch andere den, P*fiU» pts
nützlichen ttachr .chrdienende Sachen .

Aechrl -che Lnmerckungen von Frauen» r Persohnen/ welche die SeeUeeis .

nes Sch,dsr »chters verrretcn / de , Gelegenhex
Ve» G. 4. * . ie ^rhtrii . t

Beschluß.

§ . vm .
CN«§ aj(r unsere VEren bat weLöliche Geschlecht mit «-»dem Oltwn anaesekxn baden,

wie ich tn dem 6 . 6 . creinrtt habe , iil nun n » ch ^esonveri >u t ' iaen . Der unveraket».
liche Herr vvaditut r ^epcr ( »o ) tl> kübeik , « in Mitglied unserer Duitturgischen «eseo .

schaft

1 ' o)S .seln« Tamn,l. vermischter Lhhandl . zur LriLurr . der^ ems. Rechte r. kh. , »vd



he « Ha I» G»rd « 8c Conf . pro obtinendo ziidlcaio , ihnJ DOWIWfcnef
» obto Dafelbe auf » » so JUßlr »ewurdrser wordeo , jumwUicr Diurubirtt werben fo* » ff

Dir Denn birmtt sudbostiren uoD ja mdnuuUi&en fciUa Lauf stellen obge » . Hau » » U

nea pertmenrien . Rechten UND iSerechNakeiten , qhc wlchk« tn Der fapt « tt meDtcre»

kn i mit der torirttn summe oa i * so Rtdlr . giuecn uud laben auch Dielt«»««

lieben bähen solche« Hau « am allem scin«» Zubedür iu erfanfttc , abf ftn ai iJeeeo-bef * J:

den » s Ftbroam nud , » üptti 1760 , a« c« ai>i Siachm . um 4 Uw , auf 1 er ewo »®44^
fleo « , und iaam ft «eu den k ^un termmum pm ®t» iu , oa« DukUi »n au»jekH ‘" t :vZ

« « erscheinen , in Hondiun « «men , den Lau , ichtutz« , vder,eiv <uti »en ,oll - n ,
teewno da« Han « de» » «iflDUfeuDen tvueschiazen, miv nachmaol» memai v weiece MfS

« tobrit » rbt . iMonoL umr unkt » r »i.l>«ce,chr« Iu,ie - el und ugendänoiaer ULttkB»^

So «ê eveo Lwee,» stavdßeticht de . 4 Ocioder , /ep . ,
< L .s ) «rethmann , >Xui« tirt .

Henr . P . 0efelK &**

Auf dem Hanse Lettinsdausen Amt« Ha « » und » irchsßielt Böen « , stehen »0« 2 ^ ^

, ) Lm dwefitzi - er Lut,ch» agen am gclllle « Luch unO wrideu Schnuren au«St|chlo«" ..M
r »»e chettiuse » 11 Voroangea von «ruue» ->4 o,r nur »evdenen Lchuneen eingefußet-

Dutzenv Siüvle und 1 reß . l » tt «estreiftem hluich uDitioacn ; und 4 ) 2in V^ fSm

«ei au oaiiMCtttn dUbffitA; wer dazu tmt dar , taaa um btp Drcen tvroloien D«fl* Lg
Notennen vo » Hausen » Hn 0. Michel » ;u Rorrrln , Hn v . der Berrwott zu Loest ,

Hn Veedi- ee -Loelander auf ged . Hause Leuingvansen Detoalb » eiben. ^ ü «

Öen jo Oktober c , Dorm Glokkc 9 » solle « tu Sterbbauic te « Herrn Jod - ? **f ®*
gC

Restendoefs« in SßeMoOfn » Die DorratWae Modulen f. evwillia aui . ebouev nweW* '

demnach »u deren « «fünf Lust dal , wolle lich dastldsten » eiben. <ietr

, Word hiermede b ..kem gemaeckt . c« op toacoda* öen j November atnfta *n <l« <.
“ '

^ i

» iddac «te Klocke een . ten huyfe van Muulr. necken tn de fellrcaei» lol Udem » * * *

•co de naeeftbiedcnde (ulten worden verkocht een je pcrceelcn lchone tykebtx >®‘ ' f , Ji*

op den Hoppeohoff m' i Ampt Ujem gtlcgco , de wdeke aldaer können heilen tn
® «" 'UM 2 erck Verfculfdotck sollen aengtwefen wotde,*. . loo a .vdcfcivc tuet b*e«** ‘

«*

men lyn uyt <eflickt ; jeniand daertoe Gaedinge hebbeDdc , kan uchten beno ' » -«

iueuo in ^ioaefi , Qoorcucic ae ^ onaiMca co aoca ( iyo proiyi .
Ad mttantufc dt » Hn ton Do tui qua Curatom bet vDJuieierntn von Cllbaidi

6 Äoneirbrr t. « , Lolin IbloJe 9 , emioe Denen v kudachichrn ® wiorinnen
• Uten bestehende in Holden , und tid . rwlrS an dem Eubachfchen Hause , unter
Köniul ^ Stadt -eliLtt , Den OMIUuienCen eff- ntlich veekaufsel werden 1 wettsld

»yd laeten w ' todev , hooreode de Condinen co doea,iyn proiyi .
ri» der Mutttten
D rubaLichrn 2
cm ( ubactmten
ift DerfaLffei tttreen ■, ree »i’»**

Anfäustere sich nicht allein zur « isrhien Leu und an besaätt » ON einfmorn » londel0 7^ a»

her Die 5pecistcan»n kavon und Die Lslwarden coiam t' rotveollo eeosedeN kwlli »'

devm » öniül. Lladtoerichi den i , Oerod . , 779 .
Stach de» die Sdtlcule Slpot .̂ is " » leöd . Wusins in Orslch , mit Hmieilafur « ^ a

» stndlgen Linde « , tuiy ameinandii tobe « »erblichen , und daun der 'ana «otbottt

ged Linde » beo diesi «em Üandiuicht »orgestellei wie e» «um Dest- n bellllbeu sel^ ,
auch b »e LoihmenbUikeii erfordere , daß mit de « a ^ ersorDeriamiien die ooroakd^

«

nab Mobilien , nicht wenioer die ApotdePie verkauft und zu Aride aemacht ,
mget . und da« Sttuo auffer € <̂ ulben gesehe» wurde , » itbui «ebeten
»u prästuiren , und » it de» Verkauf zu verfahren , auch Creauore » »
ictmioo catAalitet fob peena jum zu (Ulten , und dann diese« P ' ti' o beferttel ,,0 -

ap« »rf ,5
Betten , Luvfer und Zim> , *

avuiuH, » , ,
» <« dem leflern frffTL *

*d li^otdandum ’BröS| öi
" h**»r iftt t

len mtorberA Die vorhandene Effreten , Mobilien , an Betten ,
Annen , auch etntat vorräiioe WioSrlwaaren , fort allerlei, Hau »oeratbe , av<b x^

'
gg "

- - ' « ptf * —*« c»
Öcjbo an Dt * verstvrdenen Sipetb^ utr * tCufina « Hause , w -t

*
i (A^ fw *

iha
l)fM «Nichtlich VilkauN ' l werden ; Silbdader ^ D>»^

al dannbafekbst einlinden, und threu Dortheü suchen , und da auch eine voustanvioe^ V ^
sv stlt VON 0<U Taiaiun uitH tcunimu ju Pv \Jtn Sßcjfdül libtiHp



S. IT . NStr woher ist «r den nunfwdhs aekomche « , daß unser« Vorfahre« dt« Frauen«
Perivönrn solche Handlungen jufirlaffen , und solche Geschälte ihnen anoerkraue » haben , auch
gan , undcln Gedanken und Vorstellungen von dein ichönen Geschlecht gehabt haben ? Die
!

>a«1 unirrschidene Leben » . Art versclblgcn war wohl daran Schuld , und machte , daß sie des»
er » als da » Römische Fraueniimmer wüsten , wie » « in der Welt herginge » wethalb sie iu

solchen Geschäften ehr qeschikl waren . Ein ändert Temperament bat auch daiu beigetragen .
8 « ist bekant , daß baß dresc» einen Einfluß in di« Gesäie und Rechte bat. Jedoch bat auch
wohl viel vaiu die Einbiloung o lguragen , welche unsere Boreltern von der Vereini¬
gung halten , worin da » Zraucniimmer mit den Göttern war. Aus dieser Ursache gaben
tie innen eine grosse Gewalt in aeistlichen Dachen , und batten sie in der Gesellschaft der
Druiden autgenommen . E» war auch die Oberherrschaft de » Orhins in dem bimmlischen
Skat mit Göttinnen , und vornebmlich m t seiner Gemahlin der .frey* /getbeilt ( 1 6 ). Der
berühmte Herr Profeffer Schüze lchreibt hiervon also : Vit keltischen Weltweisen bedienten
sich einerlei Maßstade» , wenn fle die Grän,rn de » Reqiment » in der himmlischen und irdi¬
schen Republik bestimmen wollen . Darf man stch also wohl verwunderen , daß sie die Ober¬
herrschaft det Odins über die Oalhalla , so wie mit andern Göttinnen überhaupt , also auch
mit seiner Gemahlin, veiFrcya , inlbesondere getbeilt baden ? Die Edda scheint diese Herr¬
schaft sehr weit auk;udebnen . Sie beehrt die Freya mit den prächtiqen Ebren . Nehmen ei.
ner Vallhalliichen Schuigöilin ( 17 ) . Die Edda redet auch von der Größe und Schönheit
ihre » Pallaste » ( > 8 ).

x . Ich muß am Ende meine» Aufsaft » noch eine Frage beantworten . Sie ist , ob denn
nach Römischen Rechten eme Frauen» . Persobn gar nicht einen Lchivsrichker verstellen kön¬
ne ? Die Antwort kan nach der Wahrheit nicht ander « , alt nein , sern . a Coii » und Cu-
jadus haben jwar gemeint , doß nach dem alten ' ömifchen Recht die Frauen» » Pecsohnen hat.
teri Schivkrichterinucn sev» können , welche » Ir stimmt abgeschaft hätte , und Motnadu»

L . ul ».

für eine Frauen » . Persohn da » Webrqeld nur 1 ». Tb. betragen habe , quia reteres ia
mu ieiet jutto duiiores tuere , k. «. , weil die Allen 1U hart geaen die Weibetbilder ge¬
wesen sind . Dtt -gelehrte Herr P »of Breun,ng hat in dem ersten Tb. der Tevtschrn
t-Zchriften derDuisdurgischcn Gesellschaft der Wissenschaften S . iy8 . und 199 . »
eine andere Ursache gegede « . Die Abhandl . daselbst enthält 2 n»nerk. von den heutiger »
Gebrauch des wchrgeides .

( 16 ) © De » Herrn Drexers/ in nreiver ro. 2 nmerkung / schon angeführte Abbandk.
S . 64a

( ,7 ) S . dlffeldiqen Lebrbegrifder alten Deutschen «nd Nordischen Oölper von den,
Zustande der Selen nach dem Tode üocrbaupr/ und von dem Fimmel und der
^Zötle motesoiidcre. S - a ? i - unD ay * .

[ ( ig ) D . den «„gef. Orr m der 6. Lnmerk. s . rgz . Sonst findet maa IN der Eddahohe
Gedancken , die ich nicht umhin kam hier iu wiederholen : Folgende sind et : Der älteste
unter allen Görrcrn rvird em algernemer ftaier genenrret . Dieser GOrr lebe
tn Ewigkeit uud regirr ,em Reich / er bederr-che» alles/ so wodl das größelte/
als das kleinste/ das höchste und das mdrigste . Er hat Fimmel , Luft und
Erd / und alles was darin ,st / ersDassen. Und was das wrgreste ist / fö har
er auch den Menschen gemach» / weld?* »« er eme Seele verlihen/ die immer
leben uud niemahls starben rrird / obgleich der Leid / der die Oervefungdro¬
he» / ut 0 and / oder durchs Feuer in Ljche rrir » verwandelt « erden. Nkie
diesem GOrr werden wohl gestttere Menschen leben / ste werden in feiner
Gemeinschaft an einem Orte seyn / welcher LZimmel genenr wird . Die bösen
Ntenschen im Gegenthe . l werden nach der £$5U« wandern müssen. Sollt « »
wohl vva Hkidtu ivichr Brgr>flr rrwarttn.



ttn foTcfief fmn sich Key ihr , fe ibtr -ft lieber ttiekdnt , -und gegen Toi 'enrtlcttatrb .it ttetr«.
Vi. lXrsshn / kosten Dienst verlange « « red ausserhalb Duiodncg»

Zu vochwiro eu.eu Korbmacher» » Kmifct erfordert; wer dazu die Deauemd̂ ' ^ Msich » l« «berfe lieber. zu Lormerr buu« vou ütu» de« Vagmacher « t *9 Sfcw*** *^ -nnjebra , uab über i « foa»tt :ent» sprechen.
Kl O» lio Lreillrorum aufterhald Doisd»«- » . . BD«» aach kamen von Husen »u Giudrrich zu Denchttgung semet Credit •Vorladung kmtt ( rtMioten »d hqoid »odum gebeten , fort diese« Such -» •‘*n

atL( wtf.U werden mtmtt und Krott Weit* proct,« » . !, , wo »oo eiset dier , dal andere •da» dritte zu Eleve afftaue « , alle dtefemge» so an den ged. kauert von Holen ' i« V0 rForderung« quocanquec»pitc baden , cittret und veradlaoet , um Ibr« >̂ ordr! d^ " . AS !innerhalb y Aschen, wovoo r für den ersten, , für den andern , !dntten «no letzten termia ,a rechnen , endlich ptrraroru auf den 16 November *■ " pßsten vorzudnngen , deldald mit de« Donor« und Reden . kredttoren »d |fahren » aütUche Handln»- >o pflegen , und in deifeo Sntstebung . bey etwa ipyS ’ifzltofaSaeati bet Bermügent locau IN adiufastender Kriorllätt ttrkdei zu gewaNilw^^ sFWarnung , daß vlefemge, so genanvtcn taget rb« Forderungen nicht luui&fcd ^ ißB -r«öaen adgewiefea , und benenselde » eia ewiger stiüschwet : . » auterle -rt werde" ^tca i« kaadg . dea a Tcpt. A. Grusemarm , Lchstt'" ^Nachdem die Eheleute Moritz Hältering »d prvrocol '.um ang zeiget, daß »Etter» und Schwieger . Etterra die Eheleute Notarü Fcr *<n in Lochu«sich onta der Hand «ine Menge Schulden vffendadrten , ihnen a»er an dereoUi gelegen » und kitdald um die Coa*ocarion derselben »d liqoldanoum * I t#i(l 7̂credit» gebeten, diese» Suche » auch statt gegeben ; Sili werden bumit und S^ 'Laprt ]clrm »i -, . wovon eines dier . ra » aadere t« Castrop, und bat vkilre zn Haklrnge" 7^ c« t"alle vielenio« , so au der NaLl . st uschaft der »dged . Edelentea ra^ r »„> Pen»«»l,ch« Fotdelung tu baötn ver» emeo rüirer , um rbre Forderungen c»n> iuNincto' ' .9 Wochen , woDon j für dea ersten , j tut den andern » und r für den drittro '
p« in zu rechnen , endlich aber perem.'ori« auf den , y Nooemdril a . currrire» , nit dem i .nparan'en n *b Neben . kreditären gütliche Handlung tu aßZir> vnun»t . mistig zu verfabrea , de« Sriinden nach rechtlichen Spruch , oder ar»rtae» , daß künftig nicht wett-r aeböret , vodl Att iZrea .Zorkeruogeo adgcwico-Sochum i« Stadtgericht den tj September « 7 ^9.

e
XU . AVERTIISEMIHT

Der Universttät » Duchdäadler S . t Hvfwaun in Duitburq , machetvu - dändlern bekant» daß er willni » ist diefemge Bücher , welche wehrend d«rden - errn Börriqer uad Reich « zu« »tsentt . Verkauf am , r Martn * 7 « 7 au^ : yQstpnd » wovon auch der c »» l«gu, adqedrürket und auLaekdeitet worden , d<" ^
ftunb, wovon auch der c »» l«gu, adqedrürket und auLgetdeitet rrorven, ^ ^und folgende La,« dielet Iadrt » Snemlich zu verkauffea. Et werdenBücher , kiedaaber ersuchet » ihre Besteoungeu ftüdzeltiq einzuseodeor dieievigefetnen C»t »lo«u«n davon dadrn , t innen solchen diliedrgft in veffea Haodlunge " Eund vüLeldorts . kev de» Buchhändlern Hn Dötfrgcr m Dortmund , oov dev v»der Hn Saud« tn Cleve » adforderen lasten.

Dttfe InicOiiem - Zrtlul sind zu bekommen im Addrn - Comtolr zu Dutlbük-
«Oto Postäma» das Stuck für 1 und I Diertel Srvder.



Anhang
Sam . XLIII . DsenstUg VM » Z O&obris i ^ g\ ,

* Ja dem D <töourglMw ^ 6äreüe - und InceUi ^ nrr - Jettet.
Vl . <Ka<d«n / Iota vtrfattffcn «utferbolb BaUbmg *

<gt wird Wemit betont gemacht , wie daß die Erden der «boelebten Cbekeuten JohannKrebders und Margriet Pastoor » in kraneudurg , unter Affstentz des E . Magistrats , aufden ü October , Nachm. um a Uhr anhangen , und 14 lägehernacher den t 6 Octodril istSterdhause » dem meiti&teter. cen dry brennender Kertze öffentlich verkauff n wollen ein Häm¬in oer Neustraffe känllich gelegen ; diejenige , jo an der Nachlaffmschaft eed . Eheleuten Kreb«d ?r « etwa » ;u fordern Naben , können ivre Forderungen inncrdald 4 Wochen bevm Magistrat, » o -aüendury einbringen , oder gewärtigen , daß sie nach Decflnffung solcher Zeit nicht weiter-gehöret , noch einige Forderungen angenommen werden sollen .
'

Sehultz loco Secretarif .
Dem publico wird biemit betont gemacht , daß Johann Passoors Vorhabens falgende beyder Stadt Udem gelegene kandereyen frevwillig zu ve

'
rtonffen , al « : 1 ) Ein Stück Baulandum Schlolten . Weg . r ) Ein Stück Bauland auf dem kleinen Bcrgsgen r ) Noch ein

Stück auf dem kleinen Lergsgen . 4 ) Circa einen Morgen zwischen Schölten und dem
Mühlen . Weg , enerfdt « Stephan Hanq , anderseits Tobus von E ĉk. ; ) Ein rück ausserdem Mostert - Lbor zwischen Deckers Land und Ständischen Hof , nebst a ) Einen dabeo ge»
legenen Kohlgarten . 7 ) Ern Stück im Prüft nkamp 8 ) Tinen Kohlgarten am Dffelweg .
9 ) Ein Hau » in Der Stadt Udem in der Masterstrasse , einerseits Ioh Koenen anderseitsBart an gen End Scheuer gelegen ; Liebhabere können sich in Termins den 15 Oktober zr»Ubem im Pelikan einstr.den , und ihren Bortdeit suchen . ,

Wtc zum Clevischen Landgericht verordnete Landrichter und Assessor' « fügen hiemit man»
tiigkich zu wissen , wasmasse» , des Johannen von den Doroskarhstätte im Genneper Veen ge.
leien , und auf welchem P . Thyssen als Pächter wohnet, 'nebst dabey gehörigen s kleinenMorgenLand, Fiici . Hn Adv. Heiderhof , für rückständige Brächten , Kosten , und Advccatur -
© tbdbren , erst benannte Kaeke , in Haus und Bauen best hend , so aus , o» midlr , und die
da «u qehörige r kleine Morgev Lande« , welche auf 1, , Rtblr ro st . gewürdiget weiden » ju -

•xiicialiter Dirtrahtret werden sollen ; wie rfic denn biemit subhastiren und zu männiolichen sei»
len Kauf stellen obaed Käthe u ^ d Land mit allen ihren pcrtinentien , Recht , und Gerechkigkei»
ten , wie solche in der Taze mir mehrern deschrieben mit der tarirten Summe resp . zu hundert
Rtblr , und rz ; Rtblr ro st . ssitiren und laden auch dieieniae , welche Belieben haben solchen
Kathen und Land mit allem ihrem Zubehör zu erkaiisen , auf den rr Decemb . a . c . » den ik
ßebruarii , unv den 15 April e ? 6o , wovon devve erstere Terminen , Nachm , um 4 Ubr in
Eleve auf der Staorwaage , letzterer aber alsdann zu Venncp aufm Nahthause aboedaltcn wer»
den sollen » und zwar aeqen den letzten Ter -. num peremtvrie , daß die letzte in «"gesetzten
Termini « erscheinen , in Handlnng treten , den Kauf scklicffen , oder gewärtigen sollen , daß
tn letztem terminooie Kalbe nnd Land dem meistbietenden zuaeschlaven , und nachuabls nie»
mand weiter dagegen gehöret werde. Urkunvl . unter unftrm Landgerichts Jnstegel uich eigen»
händtger Unterschrift . So gegeben - leve im Land« den 4 Ortvd .

( L . s . ) vethmann , Nittmeier .
H . P . Gesellschaftsuö . 8criba .

Dir zu» Tlevischen kandrerjcht verordnete Landrichter und Affeffores füoen hiem' t man«
tiiglich zu w ssen , >v, «Missen bat IN der grossen Strasse , nahe bevm Mitteltnor «eleu,ne
Haus , das Herrn Logement genannt, welches dem Tastwerty Schntewind zu, »anDift , » w»

sanuanz



KnÄA d>e«e UBKrfoÄraa mit »fei « chwürizkess »« fuSpfM^ beÄWJS
l« o« (jtnB^ rtia >n unt « SBRhctfpraiM . totttn Zustand» . nnd so wvl fe ;nt
Bf Moralische -OanMiwicn fönntn nicht auf tiatrUu Grstchttpuarr sr ^ .oder einem B
!äh richtig benrtbeilet werden. Ei »ft cm a - dts vefch m seine« Seist,
einen Gliedern . JA Menschen sind unendliche oder vulmchr unjähikare .Zähisrem » '

die wen,,ste in Uedung qekr . cht » erben , die übrigen aber gle>ch,am n ®io ,»i*
scheinen , ich sage scheinen , denn et wiedeistreiiet derWeißbeit idOelr « , daß st« w»>"
fonitunD überfl ' ssig wären . Der Mensch hat Gegierven , iu deren Eriullua «
mangeln , und und benhet .Eriste , weich .anjuwenben er keine Selegll b. tt bat .
Idieren ähnlich , aber iädia ew r Bm »ns a t mit SOtt . Er stirer u d iüdler
grösst Ueberieugung bi « Gewißoelt seiner Unsterkllchkeit . Au « dieser Uriach st - v *? M
weise , die über d,n Meirichen qcbacht und geschrieben h ^ ben , vor neu sich d >« Vcbn" !d >« oiv5-

n,M ,
dem Irr rege geblieben. Jdre Beerlsse wiederrprechea sich » e » ist aurin tieOstt "
weich« an « gelebr-t , daß der Mensch i^ht in rrnear wievernatürliLea Zustande
Bichl da« sev wa » er hon sollte , und wie dev einem » rancken iwar « tat » t*
den » rin grosser kdeil der Empstidungen v ' d Handlungen aber nrchr nach
enr« dem Wesen de« Menschen sti. ffet . geschehen. Daher der deiüdmte und ost

p* *
wiederbolte Sah de« Herrn Pope, « EIT . t u , I

* hemme , n «irlld > qu r hon me «r»
daß der Mcosch da» fco , wa« er sern soll , nicht nur der Offendabrrma »
der täglichen Erfahrung derer »o über sich selber dencken , wlevelipnchr <*<■
Grundsähe de» natürlichen Recht« bitaer noch nie so gesund»« worden , da « '

, ^ 14*
wa « den Menschen anqebet , darau « derleiten und beurioeitea könnte . wie au« b«n
über diese Sach « gnuqsa« erbellet Unter diesen habe ich neulich de« bekübmken H«" ?
ja Gme * e Abhandlung über de« lt srrung des ungleichen Zustande« der Me ">^und dev dem elbem S « h' gesunden, die rk alt » abr »orauiuher , k «r mir sallch over

^ ^ tm
» olltq wahr in fcwi geschienen « deren elliche ich i. h» anjU,eigen gedeneke . oi>«k »
öotmlicht » «edeelegun, », » aanhea W .-kcke» , al» avjU weder diese Slätter 6*"
vioiäaglich sind , seho euiielasskN

^
$. n Oi « erste» wa« ich bev £ « m Romfetu nicht billige » ist » daß um

Menschen » oder seinen natürlichen Zustand , in so wert er dem durch stunä und „ jui *?ant 'prunaenen Zustand« entqeceo qes' tz r ist , zu untersuchen , der ^ > roe Delieh '
^ , ^Kind in betrachten , da« von seiner ersten Ju d an von oller menschlichen ® :

y .
lassen , von seiner unmenschlichen Muirer ,n eine Wüste grs. het » und unter u »^ ,vnoandern wilden Lniereu « obreein,qe Ul terweese vg und Zucht » aus tdi IifcH *”

,« p * L«ich ernähret , und dadurch mehr Thieren all Menschen äd lich oeworven rel '
2lichen Unvollkommenheiteneine « solch . » erdarm en Sind « « daks liou l<» u ans tie »

^ •€
« rnheiien ber Natur de« gai-hen menlchllch - n Geichlech .' » einen Schluß wacher - - pm
strebeg nicht erwähnen . daß Xourserostch « nev F,ll s -h>t der vielleicht nieirall
ensticet bat . Venn die wersteo Er . mpel die man von solch, .-, aus riese Dcifc b - e»

, ,,j
*

daltenen DBdern oniüü . e » , sind ossenbar saint . und andere » u . e obrlcheinl <T
brstorischrn Umständen st> wenig i >. s.i !vmenbän " nb » ,d »ß man . kalb steh t » ,c ‘
f gen « r. « ne» Deraröfferuns » descha t und m -l einer dichter,sch »n ^ " t '

^wmden . ka^et on« a » ,r auf eine ZeiUana ,ua«b n , baß n-mcklich e,r mal ein w ' * e ^scher Unmensch in der Welt gekebet . ond ,, Unvollkomm' hneiten all, Lbier «SPii fol « et darau « ? ’Ritf ' f « aade ' 1 all d« ß « , solche « Geschvos arss r seine«
stände a - seh' t . eine krancke und v reo - b »,' , , , ,chr ., » e ' « "><- Ische R rur an n
frt nt die U-' oerelmtr' eiran e'ne» ^ ro lernen - Del « elrstock . wer n - r fict , n f«
«anoe und n ' iürlichen Umsta, denb- ftid - , isteine ' vrtc . st che tst inh «l lie^ rtu ^alle - Frücht - , «nbperau « seine» LasddurchSäbrvno v rf -rt ai, Ve n ' stbeom . i ^

,t me ickungd. k Lra .'-. ckeo . tlNe rrärchung er G« unken , er wa - r die krau ' iae '
»ev ' stttt dir Band « der Fr,oa ^ cha -l ; der unn äss, in G - kiauch- na t rr au« ®
rhorm , «l stlstrk - adrk und ^ uloergikKeu an , und ist rm« Aumr fast a»«l «- tr



lekant gemacht werden . Entwischen können dicienige , so lur Äpokbeaue Lust stage» , tagkrüh
in Termin « deo dem -Verkauf derer Mobilien sich melden , unO Da« loveu .anuw retstide »

dorlausslg emfeben, gestalten ihnen solche« allDann offen geteget werden ftll . Zugleich werden

auch alle und jede , so an die verstorbene Eheleute Apvtbequer Wirsing« und deren Nachtaffen ,

fchaft , tx quocürque capitc et auch seh , eine rechtliche Ansprache ru baden vermeine/! , hier»

durch p„ em, .̂kw öl fab prjeju <W- (* adqelaven , i dato binnen r Mvnalhen bis den IO Jay .

fut . a . , ihre Forderungen depm diesigen Landgericht mit ihren just 'Lcaroeli, emrugebell,
'

mit

dem Vormund ju liquidsten und Urtbei und Recht a»«uwarken , mu der Verwarnung » baß dre

in solchem Termiiio nicht erscheinende und llqmdirende Gläubigere nach dessen Ablauf prä .

rliiviret , und weiter nicht gehöret , sondern ihnen ein ewiger stiuschweigenauierleget , also

ipfa jure vor geschloffen gehalten werden sollen . Dmtl im tzanog. den t . Srtob 175 - ,
v. Berner .

Da in denen ad inftantiam det Hn Hofsiscalit Müller aut Wesel ad d»üam pubticam gr-

drachten , im Amt Spellen in der Dauerichast keffel känkllch gele - enen Kalben Wesselmann«.

Hos , so «uf Rtdlr z ; st . gewürdigek , aus hiesidtr Landgericht« Stube abgehaltenen jweven
Terminen tich keine Käuffer eingefunden , und dann dahero von Landgerichtl wegen gutgr »

fanden , daß der dritte Termin » « den 11 Dccember <u Spellen an de » Wirkt »« Johann Henr .

Hahnen Haut , Dorm um , r Uhr abgehälten werde : so wird solche« dem pubiko hierdurch

bekant gemacht , und kiebhabere einqeladen , alsvann daselbst sich emirisind-n , und ihren Dvr .

tdeil tu suchen iznaseich wird V - Kiror Regiment « r Quartier . Meister Aichhof aa vl -icncium

diftraht , hiemit abgeladcn . D '.nsl im Landg. den >7 Ortob . 17 ; » . v . Berner .

Da m dem tum gerichtlichen , doch sceowilligen Derkaus derer in Spellen in der

Bauerschaft Orck gelegenen Dlanchoischen Hofe abgthustenen ersten Termin aus Kttiißmanr .«

Hof aoco Rthlr , ans Posthof s » o Rthlr , aus Wenneahof l ; ; e Rihlr , und auf Welmcr «

Wuqr Dauländereoen 100 Rrhlr gedotten , und die Erben Dlanchon « in Termino g beten ,

daß die bevde noch übrige Te- mine kürtzer gefaffkt und selbe jU Speüek ! , an de« Lllibt Ioh .

Henr . Hahnen Hau » adgchallen werden mögten , und barm denens. lden hiriinnen wrllfakrcr ,

mithin der ite Termin auf heute über 14 Tage , mithin oen rosten e. , und der ; ie 14 Tage

darauf , alt den > 1 Novemb . , allemakl Dorm , um 11 Uhr j» Spellen an de« Wirth « Ioh .

Henr . Hahnen Hau « avaehalien werben solle» ; so wird denen Liebhabern so ' che « hiemit de .

kani oemacht , und vieseldtn einqeladen , um altdann daselbst,u erscheinen, und ihren Dor .

theil tu suchen . Dintl . lm Landg. be» UQctobtc - 7 ; - . v . Berner

' VN . Sachen / so zu verpachten ausserhald Duisburg .

Dm n Oktober a k. , Nachm um r llör , sollen diebey Gronvstein gelegene so genannt «

Deeksche und lange Weyve in Elt -n » an de» Herrn Lcheffen Derheven Hause im Schwann ,

öffcmlich aus gewisse Jahren hinwieder verpachtet werden ; diejenige , so dam Lust haben , löu .

neu sich zu gemeltrr Zeit alda estsinden .

Vl >> Gelder / so zu verleihen aosierhald Duisburg .

Denen Armen »u Ohle » werden a > Rtblr in « apital abgeleyet ; wcr solche Ordnune « .

mäffiq au » Zinse nehmen will , beliebe sich ehesten deym Tit Hn Biunninghau « »ustldst rn

«u meidet». . , . ,r .
IX . von »erlohrne » Sachen / ausserhalb Dmsdurg .

er iü den oten Octvber ein Mutterpfcrv von 6 Jahren » schwartz ' Hrare habend , vorm

Kopf mit einer Querble « , am hmiern lincken Fuß cm kltin wenig weit , oben im Maul an

der lincken Seire swey Zäne zu viel , die Manen abgeichnikten , vrrmipt ; dse/evige , welche

diese« Pferd angehalten . oker davon Wiffenichast babm . belieben gegen eine Kecowpevkr de«

Dosthalier Hn KiUewalt zu Eranendurg ^ beliebige Nachricht davou zu geben.

X . persodn dessen Dienst verlanget wird in Duisb .

Die verwiktibte Frau Grofman ' -« p- rian - l einen « laßmscher « Sssell . welcher nicht allein

seine Alben , sondern auch da » Färben wohl verstehet ; löste ,
'
ch detülrlchen irgendwo st.iven



i

«U(f» anb Ute , fo an tzre berflorl?« evefeuke Sfppcheqner Wirsingl and her« St—

ĥ rü ' e * 1uoc,, ,2 ue C‘P te r« au- seg , rme rechilutze L . . tz»kache »u daven wt* ** '

f “ r5 01 <ub pr*jud»do aDfldahen, » «aTbinnen i ■Ännolben W «*• 10

l? » ?" 0" u.iq«, »cvn dirst^ o UrowiQt mit tör
"

n jutffi
"
. ori»

^ n
(J %c*ul ° «u liqu«oirenunsUltvelund Recht «ozuatarten , «u vrr L«rwa : n»" ' ^

»n solchem Termins nutzt erscheinende und IwuietrenOe Älanbioere noch dessen
cluMrco unD wm« nutz , gehöret , sondernihnen an Zgt ? lilKewn ?uurV * * *

lpia iure vor gkschiosse » geoalr.n w« cen sollen . ©jnii (m inoq .Ten * Dcto# m *
ll . Quito Cremtorum aussordaldDuisburg .

Dir zu» sslemschen Landuencht v rvrhnele iianh.lchler und Stss
'

ssore» ftaen £ **]! £ +
mioniülU) iu wissen , wasmaffen Die t£tOca cx l < >lan en ; o her ^ ovamien diilr^ 0**^
- * — - *• - »- - - - • i- «. - - n . . . . f x .w . Lm. m*\ jl
fpiel JJ - tten , Aut» € toeroam , dry uiif gcvelcn bjben
glbÜtMtt etlvl» ex «jiioCuncus » rite e » Mich kof^ ,1 UIVVMII MMfü » • - 1 - ” - l - J — W***V !* ¥ » r • ** | if» v * *vw *’wv : *' 7 ^ " '

^ ,t4ti IW *7J
petm tileötli . öron -not « «assia «tue« iu lasten 1 Dean man nun solchem y .

abcn * alle uud jede » so aa it »
, iu fortetea haben wogten , ^l . L - fMA.« .».uita »•‘ym

den Sil» ritiren uno Üben evir tziemit u »® « ra,l bi . se » prodamuu . wovon
t iu Lanken, nnb ba» »rute zu «canenburj anqeutzlaqen Derben soll , alle tm»

«oe- eb Johanna :Hi|f nbitf» Verlastenschüst etwa » zu piätenviren haben nickte» ' \ Lf t*
J für ben ersten . ,emtorte , bt | (te i 4 <u> innerhalb * Aachen , wovon

} *ur b -n brr« n teriBtn iu rechnen , töte Horberuugen ober Slnsplüche , wie l"
tmtdbelb .fLn locunentii . cDer auf anöere Lcip zu Denfittreo Damöqcn , a# h *
«ach atlöain in rernuo ben ez Oec,mber a r . , vor un« im kanbyeuchl » >tz rflW rrtf *
ducuDcnu zur jurtifi . *iton probucicen , bep Emilehung beffen aber nach
mino aewirtiaen sollen . büß meaiano weuer out seinen Ansprüchen an dieser W® . ^ w

» ornach I'® rt*
■rf !sondern ihnen ein ewige» stillichweiaen auretle ^ et Derben solle.

«chten . Lleve uv kauvg. den 19 . Leplcmber 1719-
( L . S . ) Sethmann , RittOt^

^stz Johann Bernard von Hrcking
allen und /eben . welche an
Canontc iu Hein»berg , ewig

P »»' . rfl.
an jjfdtnq , Richter ja Huissen , Lev nar unb N^

d . r Ratia - enschabt von w ^ulanb R- ineru » * ***
[& &£

gen an ui. b Zuipluch vermeinen | U cab>n , mtinctQ ^ \ e*
kuPii , A (kill M mJAa . a ^i1a »» Aab Ki »r I T ^Gruj , und fÜ41 denellfelp ' tt bulut <b »u welikeinlialt del Herr Lan*^

f
rff(irrf vrutenant iu DienKm bet pereiniuttn Stiederlanden , sich aerichlll̂ v Eli . irp emtee Lieutenant

fotbare R ichlasscnschast voi » fplanb öetn Caeontco Keinier Backet so !» k{0‘ . ,<(( >•
1 . _ . a . lh _ _ _ -a . » ^ m . A — _ I _ . . • • riU (r r . lrfvenutti a iren , onb lar.eibatb fltrcörnü (ret Zeit von 6 Lochen ein Ituet"»"""

^
<! • « ä .*% ft+r D muli ' nhtrpn ltnh A» m Aprirfit * #rh »kir/n 111 kvoür « 1 Mfi ; a i >n ber llrtchlass . nschait couscridlren und bem Gerichte exdibiren zu " ollr0 ' '

^p« '
vap oon bieraut Bneialek erfarnt »nb auÄaefertiqet werben mbcten ; k" ot>-" r '
l iha liK KlPfffllt ltnh Ift 0 P.tif fei »Ll ntnrUtti <ittc Mntinn <tti #4 h (<P • b (2§labe ich euch hiermit und ln Krast diese» prociamait « , wovon tute» bur , ba» *- - r. , .
b .-un . öd » briffe zu Slke« , und ba* vierte zu Hemldera anqtschlaoen , pktewtol'' '

^, 1̂

* t o innerhalb » Loche» , wovon 4 für den ersten , 4 für den andern » uud *
len Ler-i»" in rechnen , eure Rorbrmsk und Forbernnoen , wie ihr bref- ibe mit ° f
öccutnentis. ober aus anbe e rechtliche Leise zu siistincircn vermöge! . aci ***
b. O bat . n > cn ariuw ap ober rfi. - approtirei , bte »er.ioe aber welche sich rure a 'V- p Ä
nie « r — -« ■■•‘•« » « n« . . . « 0 w*1 r.der BOibenanbten Erbschaft zu derlariren rechtlich Ixfüqt zu sevn rermtinen £
ihre dec au »on intu pr *nxo» termtnot- dem tueiihen Serichie vertrauet ; i »^ "
sollen nach Äe lauf vor»ev, an( , - >̂ >» ^

nähere» oder gleich?» Erb»echt ,» tJjL 1L ri
m ‘ L *m

.
arT“ “e vogtt alle JL, m

hie na tzläsue Creditor « Lee ^ cben , davon piddubiref •

lchafc forntren walten ebenerittäir n
’
n

0** föniicti eine rrae -ei .tio» an biesek

arwirsen und die völlige
t’j r Pf^ airfen teraimen

ln »einer vora^geregten O 'iah, r .üert/! nê ^
ceaielb diese mit meinem ff . /

* tr0t* ^ lltfur «> dessen tzad i& 53 BT

So geschehen in yuiffei , pcv jienßtul ^ ' ^ ^ Pur^ öen Ssc,cu,i “n unie«“*̂

1 ’ ' 2 öl. S . Leer« . Sec.



Wag den zoSctober 1759-
unter

Mergrrädigsten Lenehmhaltung

Auf dar Interesse der rvmmercien der kledii»«- . « eldnschev, Mwrr uud MärÄichm
auch umliegenden Landet »Orten , eingerichtete

Was an beweg . und unbeweglichen Gütern zu kauften und verkauften / imaleicbtt»

« a» für Aachen,a verleihen / ; n lehnen / ; u verspielen und verpachten vorkom»

mtn / vertohren / gefunden oder gestohlenworden ; sodenn peronen welche © rlfc

lehnen oder ausleyhen wollen » Bedienung und 2 rdeit suchen / oder zu vergehe»

haben ; Erfindungen in Aachen und Meinungen , neuen Lächern/Achntten unv

CtUtfun , auch andern neuen Anstalten ; Cuttientn der Crtdticnn ; f?erf< lgung de«

Entwichen » n und von «nhaftireen Personen und dcrenv rbrechen : von angrkon»

menen fremden und copmlirtm 311 isleve / tPcfci undDursbl rg r wochenti

licheLornr Preise und Lrodrkape ; auch andere dem

nützlichen Nachrichtdienende Sachen .

* /v j»
. ij -» ' •

mm
Wöchentliche Dsuisburgische

Addreßc - imO inteiJigcntz - SJcCCd*
W»r«ot in nstvn» /

Anzeige einiger fehlerhaften Asye in des fötrrn Romfttu Difiourt

für l' tngint dt i ’ tnegdüii det hemmt »,

I.

emmat
'
eu -ize Leru

'
u.hükg

'
hat̂

'
b«ß Un rhstr Ue Lottotrurittchcit Hab» über sich

. . „
btwca

ßN Äfi (iA «».» ?ro.nMi tu« ff* r fsff &cf ii? .n*re . und Mtt ein** 9M?n und Nnw " f"N-en



Cnmmal. Raths Hocke , Mmn iiuiflSittmbeti tziricktkich derkauffet werten W '
toolctc nun da,u Lust haben können sich Un »tcn November l Dormitlags
« hr , aufder LandgerichtSstud« emfinben. Eleve . im Lantgcrich , den u

Stthmann .
~

H . P . Ytftafct̂

Es sollen in tcrmino den 6 November «et restirrndt LandqerichtS' Gtbök^
" ■ 'S* denen Erben Eheftau Schnewmds abgepfändtle Mcb.Uen , denen » "2
tkndrn publice verlaustet werken ; wes Lukes sich Lic^ adere ciufinW# # ■**

im Landgericht den 20 Ocroder 17/9 .
Selbmann i Rttküiritl.

allh 'k "... Lobe abgrgangenen Herrn UoCton » £
Jotfrnb «t«r nachgelassene Mob.lirn und Bücher . den , , November au . flUt'JJ
<Lini

U
a

* mn u' e'stb« enkcn verlauster werken stU. n .
ba;n tust haben i können sich alSdann Normu.agS umsl und SyUcfcun "-»
1 Uhr . auf dtr Landgerichts - Stade emsinten . Eleve im Landgericht kcu
Vrrvder >7v . Errtzmann .

H . P . Gesellsä' -rp

Ast mstanliam la Oarsto 8c Coof. , sogen die der verstorbenen Lhefratl
IvindS tuständ .qe indeu .ar . sirre Lnccrrn und Mobilien >u Tcrm»novcn 0 "*
<am Schneewindschen Haust / denen meistdielenken östen . l . ch vcrkaustel "
® f-< Laves stch tusthabcnde stdaun emfinden können . Eleve im Landg^ '^
va 0c«»ber »7;- .

Sclhmam. I Rittmeier .
ßfAJ inftantiam des Eledischen CapJtuli stllcn einige von der mit ^

. gangrnen Zvmiben des Buchpmbcrn Hoppe naet'gclastcne mvenkarisirtt *
prum .f Modil .rn den November . LormmagS um 9 iibr / in dem Eap" » ' xn

Hk aut der Haagischen .trals« »n Eleve gelegen , und des Nachm .nagS » >>' ^
gle.chfals .prc .ftc.r .r st wohl gebundene als ungebundene Bücher , dem mc>
denvon Landgerichts rvcgen verlauster , und zugeschlagen welken ; uelstr n ^Haben d«S oder .cneS anlulaustcu . können sich alsdann tasclbsien emfü.^
Den <^,ral«^ um vorhin in der La»»dger »chlS « S chrc . de rey emsihcn . lL .tre >
grrichr den » Ocrvdrr »7^9. Sethweum . ,

H P . Srft «l" -'

i****
Ad taihntUm Ad»©c. Schoost fo in Sachen der alten T .ttib.n Stark attl

fchen Eirchstiel kbnr < röUnlschen l 'errirv ' ii cvv », die L . tkibe v »i abqelrb .en
Ion Staels dtesklbji . pLß der letzttrn »mledende am Osthooer rdor neqft kk«»aE? "

, ^ ,r^ 2tker Schudben Hduhro aeleqekkl Dodohaul den > 7 grovenbrr a . c , an der ’
0itt ••

Stuben , morgens imi Ubr , vertaufer »mai . Käuffrre l»nr.,n demnach »» ^ , tß*
ttnlwo«« , uoo nach d«n«A Lorwarvta dm Laus umitta , diesim»« o»rr ,



Die bei Weinstocks (Tob groß uttb fett , (Je dienen den Vögeln jur Wohnung uvp ke,

decken vie Laubhütten der prächtigsten Gärten , fein Hvltz aber ifj gebrechlich und unreif , raum

tüchtig | u Asche tu verdteimen , ohne maifiicben Stufen . Lryek , so m der SBeir.ftoet in sek .

nein natürlichen Zustgnde sein gute « und döse» fasset uni aber einen unglücklichenReden

beschreiben , der von einem Reisenden nach Norwegen gebracht , und daselbst der tikitzige ,n die¬

sem Lande den allem Unglück noch so glücklich gewesen » »wischen ewiaen Eiße , und in oäi . tz»

« chen Mangel aller »u einiger Vvllkommenhe nv' digen Pflege dal Leben »u echalien , etliche

Magere Blätter »u treiben , und wenige saure Heerlinqe »u tragen , deren Salt weder »um guten

noch »um bösen geschickt kan werben. So .te wvifl ein Naturkünviger an » den Umstanden

diese! verlaflenen Weinreben die .Natur de! ißm (Jotfi erläutern duiffcn ? gewißlich nicht.

Der d,e Traube beichreiben will , muß sie Ar > en >en und Griechenland , in den kanarischen

bilaaben , Spanien und Italien , auch einiger maffen um des Unterscheive! Willen am

Rheinstrom suchen , wo der Weinstock von der Natur , ober auch der die Natur nachahmen«

den Kunst eine rbm anständige und würdige Pflege venitffet , und nachdem man also den Wern «

stock kennen hat lernen , alldann ist» auch erlaubt den Norwegischen Weinst , ck in seiner wie»

uatüllichen Unvollkommenheit »u betrachten , u ! den Wertd bes natürichen Weinstocks »u er»

vöhen , s„ wie die Aertzte den wahren und cesun ^ en Gebrauch eine! menschlichen Sliede » ,

oder Eingeweide ! »uweilen au ! dessen Jframfoetr n »u erläutern » nicht aber deswegen die

KranSheit selbst vor den natürlichen Zustano a , »unebm n pst . gen. Also auch wer den Werth

und Unwert :» des Menschen bestimmen will , er muß oen Menschen in seiner Vollkommen.

dr »t , uuv in den Umstanden such- » worin GOtt da » ga» tz : Geschlecht , uno nicht etwa in ei «

nem einjelnen unglücklichen und au ! vielleicht desondeln uns undekanvken Ralhschlüffen arm .

selig gewordenen wilden Kinde . a) iel »u kommt auch noch , daß ein solche! Kino , welches sich

K »u5leru erdichtet , nicht nur ter -e mensch .lche , sondern eine wutcklich thierische Erzielung

«ebabtt bat . Es ist , wenn ich so sagen bars , ichl neutral geblieben » daß es weder gute !

noch döset erlernet Härte , sondern et hat / it der .' brenschen Speise thierische Sitten anqenom.

Oien , den lblern nachgeahmeti , uno ist <> so nr . 1 nur kein Mensch, sonvern etwas weniger

als ein Menich , ein Thier , und daher gantz ungeschickt um die Natur des Menschen daraus

zu erlernen .
Die Fortsetzung wird folgen

Leidenfrost .

I . Sachen / so ;o verkauftenausterdald Loesdurfl .

Nachdem die Eheleute Stpotbequer Teod. irsing in Orsoy , mit Hinterlassung eine ! mt.

Mündigen Kindes » kurtz auseinander tobe» verblichen , urd dann der anoeordnete Vormund

ged. Kinde » dev hiesigem Landgcilcht voraestellet wie es »um besten bessriben gereichen würde ,

auch die Norhmenviakeit rrsorvere , büß mit - fit arerford -rsamsten die vorbaudtne Effecten

und Mobilien , nicht weniocr die Apotheque verkauft und »u Gelbe gemacht , der Dudel gerer«

niget . und bas Kind ausser Schulden qeseyet werde , mithin gebeten «u vem eestern Termmnm

»U prästairen , und Mit vem Verkauf «u vei fabr , auch C red« rci ad l^ uidandum in con«rno

scrm no eJiÄalitcr fuH pcena jurii zu citiken, ui .b dann diesem p tiu » tescriret worden ; so so !«

len »uiorderst vie vorhandene Efferlen , Mobjii . n , an Betten , Kupfer und Zinn , Wollen und

Lianen , auch einige vorrätige Winckelwaaren , rk allerlev Housqeralhr , auch Kleider , aus

den r , Scrober »u Orsov anbei verstorbenen *>' potb jqu - r* KMtfina « Hause « orgens um 9 ,

Und Nachm um a Uhr , dem meistbietenden gericht >L v ikauffit w rden ; kubdob ^r kon e >. sich

alsdann daselbst kintinben und ihren Borth ' il mchen , u . d da auch etre voüftanblge ylrothegue

vorhanden , so soll von s. lbiger va « Taxaium ur.d terminu * , u drffen Sß . tfanr nächstens anch

bcfant gemacht werden In «n>isLen können diehnige . so zur »iporbeque Lust trüpen , »uqi- ich

»n Tecmmo dev dem Verkauf derer Mobil ««!, sich melden , und ras >n . er>iarwm lerselden

dvrlauffig «zusthe » , grsialleu »hum ülshuuu .öfter» grlcgcl werNN löst. Zugleich wer ea



VI . Sachen / st zu verdingen ausserhalb Duisburg .

Ma,;ü -a'o, der Ltart Wesel ist vvldab u » den für di« Ttadt - und Mühk <"^ ^ »s
ein ^ unr »oötigun ^ akrr und Ltrvd » tem wenigstforderenden publice aniuvrrd >ri ' p
S '»<» stch ked^ibere den , i m . c . , und , ten i . für . , allemadl Dormiktaqs « *

«uifludtli and (Ofen sBortfccil suchen können. Wesel m Lenaru den l HK
* 7 $»-

VII . Sachen/sd verkauft ausserhalb Duisburg »
»*« i1'*

Hermtnu« Wegmann heft ran de Wedowe Martin Eya-anni met coofeo* .
Kindern , uy « de Hand gekocg ' haer Hoyjjm , geleegcn u. 'tPu teistttattj«» '°*

gerne , (oo ecoige pxrcnfie oa ram hcctt , kao ncb io iyd « au 14 dteg« n . a

pctul nlentii , by ta . ten Soon Ku .gcnu Ay mannt melden , oaei xeiloop dccK 1 »

Ctfopspcnoiogen geieli worden ,

VIII . Ptrfofen / deren Dienst verlanget wirb in Daisb.

Dek Lchudmacher » Meister Ikeffel derlanqet iwey Lchudmacher« . Seseltt«
HandwerL wodl versteden ; L» können sich al,o der »lochen b«v ILM aulCtnr 0 >VI

fyrechuu- cai (onab< itB tobni , (0 fori dev ibai in Lrdot trettta .

IX . Gelder / fe $u verleiden auiferhalb Dmsdurg . , 1"

EI Iie,en i» klev« « ; Rlhlr , o stdr . reniloß : wer solche , e »rn Hopotd^ ^ e^ ^

Derlchcruna 1» ne »oniren oirtaatMi kann sich dev « ryecra Richtern und taadlE »
»eaber- l» vaselbsten melden.

Citatio Ciediloruro außerhalb Dmshurg .

Demnach kamert von Husen
. , if«n m Sinderich ju Lerichtiguua seines ßrevit -

Doriaiua» seiner Credilorea ad n^m^anaom gebeten fort Dieua Züchen h*
811 « »erden mowt uns * cift diese« o.ocUm .tl. , SjJ b ,£ « bur,

" arfwi *ö fSS '

wn ™ 1“ CUot "- « diejemg« . so an K Zl & •*« *äST

V *
0 n,e * l «-« «q»ec . p«« buben , citikit und veravladet , um idre Forvcrv -L

Ltn^ ronu lnnerbalo - Dachen , »000a j für den ersten » , fiir den andern ,
btiuen und leqeen £<r<ma ju rechaen » endlich p:c(iutoae auf den 16 November
jitn ooriudringen » desoalb mit Dem Oeaitore uqö Neb^a . Lreditvrea *d p.-o»t,t0' 'TL-
fjb« n , gütliche Han- lung «u pstrge « , und in deff n Sntstedung . bev
jntuLcienla de« Deriiöaeai ioco

'
n in äbzufaffender drior . tät « llltdel 1» oewar>'^ ^a^ '

Warnung , daß diejenige, so qenandten Lage« idre Zordrrungen nicht \
Vermögen abgewiesea und deneuselde » rin ewige« stiüschwelgen auterleget
tra im liandg. den 4 C«pt « 7 sr

A. Srusemana»

S«k «m „ Mm, „ D«'»»'
•ü« «WIlMMtf» da« für 1 um» 1 chiericl Ltßcher»

e <t>w

i



Anhang
Nam . XL 1V . DttNstag VN» 3© Oäobris 17*9}

Zu dem DutSburglftheu X6ärelie- uud larettißcnrr - Zettel.

kV. Aachen / fo §a txrtautftn aosterhaw Dm »dorg .

Demnach vre von veuen rejp . Erben von Raab z«m frcywilligen Verkauf - f»

stntlich angehanzene Erbst,rkke/ nemlich : , ) Dre ohnwest brr Stadt Ealcar bete,

gene also genannte Kirnrenweyde zu 3710 R,hlr . » ) Dre daran scdieffcnde Weyde

das Gerrckcn genannt / zu 137 . Rthlr . 3 ) Der ohnweil ged . Stadt vorhandener

Zchend im Bavenholtlchen Ketde / zu 1006 Rthlr . 4 ) Das Stück Bauland un »

ter Hanözclacr und allernächst dem Wayschen Hof gelegen / nebst dazu gehöriger

Pachteten / zu >; 8Rrhlr . 5 ) Das Stamm « und SterbbauS in gedachter Stabt

aufm also genannten Graben kenstich gelegen / mrt sieben schonen und grolseu Un»

ten . und 5 Oven . Ziunlicrn / sehr grossin doppelten Söllern / r Körben / Provi »

sionö . Eammcr / Walchhaus undKellern / r Stallungen / Wagen « Remise /

Knechten . Cammer / * Pumpen / einer raumen Auffahrt / und Hoframn / vndsehe

grossen dahinten gelegenen / rundum mir einer Mauer eingefaffcten sehr fruchtbare »

und mir vielen schönen Piranuben von TaxiSbäumcn / wie auch mit gantz dickund

hohen Buchfibäumcn ' Hcggen ausgrzierlen Garten / und steinern auch Taxis Lust»

haus versehen / und überhaupt sehr commode «nd plaisant situiree / zu ; os Rthlr .

6 ) Das HauS allernächst daneben » gleichfals mit Scheune « und Stallung / auch

einem kleinen Gängen und allen sonstigen Commodikäten versehen / zu z»

Rthlr . 7 ) Die aus der also genannten -Xhcnstraffe kentlich gelegene Scheune /

zu 100 Rthlr . 8 - D »e vhnivcit der Srabt Grierh belegene / in j Stücken vester»

Baulandes bestehende/ so genannte Hor -rsche ränberey / zu 140 Rthlr / imgleichen

p ) Die dabky vorhandene / denen Stadt «Griethschen Bürgern und Einwohnern

Pachtweise untcrgerhane GärtenS / zu 500 Rthlr / in , erstrn und zwcyten / den

iten und 16 dieses Monate Ocrobrrö abgehaltenen Verkaufs . Tcrmino / licuiretwor »

den ; und dann ged . Erden vou Raab über die tut, dlum . 1 / r / ; / 4 / 8 / und -

vorbeschncbene Parueleu / den 6 m f. Roveiubris über die übrige ; lub Num .

5 / 61 und 7 aufgcslihrte Gebäude cum annexis aber / 14 Tage darnach / nemlich

den 10 lcxibemklt D onath / Rach uttlag ? Glocke 5 / z„ Ealcar im Morrau / zurq

letzter» mahl anhangen / mithi '» darüber die ; te und Vorzugs « Llerye alödann aus »

stawmlil lassen werden ; Als hak man ei« solches hiermit zu jedermanns Dillen «

fcl afft stellen / und die zu de «, ein als andern vorgcd Erdsiücken etwa Lusthadrnde

Nrederhotcntlich rmlateu wollen / sich zur vorged Zcu und O l annoch beliebig ein»

zusrnten / und ihren Borrheil zu suche«, Llere de« rz Octob - 17 ;^.
Schürmann .

Ss wird hi
'emit dem publico bekant gewacht / da ^ elvige von dem Graveur

Marmee al :h«o jurütt ^Uassine und äjtlUiltte Psändil / au wllriMiam ter Her, »
Lu »,mal »



fcw « klärt sich iDqUtft über di« Wege dadurch der Mensch vvklkowwentt( *#vv* WI» AJU+ * VW* M» W» »M » *' *' »' »*' *•• — . . . . " . iflll
jinö solide die Nachädmun - and die Unierveisnng . tz «

'
sienet nemlich dieser

kr da« in » einem vorigen detrachtrte unglückliche , unter oeo wilden Lhiercn erzo« '

a ! S da« unvollkom« nste aller Ldieren an . und glaubet , daß aß« XirDct in vt » xl » l> ^
de ko* , trdoch durch Ztachadmung der Eltern und anderer Menschen unter W ' n

JZ (pi4
vnd wachsen , auch durch Unterweisung der Lehrer nach und nachiu grösserer DoSkv » »

^ p
der menschlichen Natur gelangen. In diesem La - ui etwa « waore « , er ist udrr,ma .

^ H,
ve» völligen Umfang wahr . Denn erstlich ist r« unrichtig , daß diese Fädigkeit stchr
« euer tll machen de « menschlichen Geschlecht vor allen Ldiern eigen , und also .«» '»

Caufter de« menschlich. n Wesen « seo Vit ' mrdr scheinen alle Thirre . ein ltglllkt » ^
Art dieield « Fädigkeit iu Besitzen » oder weniosten« ist« von denen Lviercn , d«

aOiu einsachen, sondern aut « edrem Gliedern zusammengesetzten Bau ihre* t 11** * ^ * *■
«Bit - Die jungen lbiere admeo den Alten nach , sie taflcn sich unielwei »rn , und *?

oVr,t>*

dryde Arten in medr Handlungen geichickt , da« ist , nach oeui Autdluck de «
K« werden vollkommener. Em junget Hstns ,n »umal an kincm srewden Ort w« >» " j
I . . r . ; . . i Ai . n . i . * MirK « A» ki . A . •«, , . Mh Af ! lf/ #f0nP . ^
der Gemächlichkeit seine« Glaste « , e « wird sich vor ver Kalke und nagen W >lt<rv" ^ B«

letge zu suchen , die idm zu Gefallenderqrn . sich nicht einsauen lassen diele Herderge ^ . 9i .-
gemächlich eingerichtet ist ; wenn « « aber die andere Hüner Viesen Lea re»

a tP
vedaen siedet , so filat et nach etlichen Lagen nach , und weiß bernach die Leiter ft*
der Fertigkeit ia sinven alt seine Dorgäuger . Ein Ochse und ein Siel , zwev o" r

thiert , dennoch lernet der Ochse seinen Herrn , und ver Esel die Krippe seine«
Em Hund » ein treuer Tächter , ein mätvlger sverideoviger seine « Herrn und «■

j# * *

wa « «da zugedörrt . «m sreunülichcr Gesell « , em Meister seiner Äff creu , er
da « Lied seme« Herrn von ieglichem sremven, er liebkoset den srelpden , er fastet »

^
« n » er dält sich ans der Hut wo er die A ikammlingr nicht kennet , aus den t» * ;UN , er oau 119 aus m *? ui wv er uic viiruaiaumgc nugi rennet $ aui i 'i « .4 t
a- errn wartrnv , er fängt da« Lild und seinem Hunger ium Lrog derodrl er e » ^ '

4, t**

fen , doffet allein aus die Uederbleibsel vre iv« der Hauiherr zu wird tass. n $.»**!»
richtet seme Jungen » er straffet ihren Ubermutd und Ungehorsam , er züchlial
et wird so vollkommen , daß er Manschen », 'chämet. Level ' a,r da« unoarrvtae ^ * er
säme Pferd et lernet » attel onv Reuter tragen , in Reih « und Glied . rn gev - n » -
ferne Pferd r» ic,nn ttjwci uiiu ; itcuici uuwtu , ui wt .nt uiiv raiiomu » »»" •• • - j
der fanonei udd Lrommrln trotzen , au« dem undänvigen und furchtsamen mi » ^
hastet und ein tapfere » Pferd . Änmt nicht em Loge ! der Flöte , ein Rate der
„ iv ivierischen Glimme , ein

7

dies«» iolaet , daß Die pcrfeÄibilitc
Gtiealitz dem Sr anq de« tanarien r -Vomt » nach - ^
ldilikc . »per die Fädigkeii vostkommnei zu lv" ren ^ . „r^

scheu v«r den Ldiern nicht eigen , sondern vielmevr mit diesen , odschon in
Eiaffeln gemein , onv kein wesentlicher Cmäu und Kemiirichen D. s meuschlich«" '

genrnnet werden möge . ^

f . IV . E« ist akr auch eben drrstlbige Grundsatz , daß ein Men
'
ch die Fäklek" '

Nichadmuna ord Unterweilung vellkvirmeorl iu wervei , um oliwisten unrichs^.
'sulk^_ _ _ _ ’ « ‘*3

vi ichadmuna >nd Untt . wr ' song keinrt wege « die Ctnit«« Ouellcn sind aut r,n <n L .p |»
w " >d« it stiesset , vielmedr die Rachabmung rigevtiich nur ium ge»,llla . n dkd,o n -

^
w -' it -r fahret , die Uuieriv . isorig ater kaum etwa« m>vre» ldut , alt '

vaß wir uni unter > ;
fted n , und mit emerlev Zeichen , emerl' v begriffe Brrknupsro. Dader
«li . daß Nachahmung « intDfr Haup questen zur Dollkommender« >- o , , ,
der schlechtesten Gatkuna Dd Menschen vordkdalien ist . Ein vo ^ kommner MU ^ ^

e ' e Leute « den so machen und ^ «eß^ ^ ß
seva » und dadurch »me pst ' chl k . ^ rk- jß
.. . . . (. . « ^nen^ medv . ,t ' «

Derstaoo , und nicht um detwiüen wril eß ande '
«ach ' dm ' t , so tbuk r et um ihnen gefällig zu sevn ,
lichen tziden« tu erfüllen , in des
Viel ad. a» er d^ r Annednlichkeit . . . . . . . . , ^ ^
sagen lein-n etaen *9 CtnA r . u « in der » stalk anderer , die vieveicht •* A
«l« u stad , tedo- m »hrr « Nutzen «u wanyiln . Und wenn Vi« Nachavaung uv r

nun HHUUm | U jeuw » U». W IMVUIH ' mh* + r - - h -| l »• # *'| F
ldat aber » licht er seiner eigenen Dollko-rmerv

Fett und Qi nst seiner Gclevschaft zuleget »



gerechte Ansprache n» haben vermeinen , müssen solche so bann lud pan * pTsactofioni» juflisici.
ken eo . il IN judicio regio ven i ; Ortvd . 1759.

Dre Erden Jrentz sind willen » , r ) Len Burkesbof zu Brünen . z ) Eine Wevde vor
Lefel in der Aven . , ) Ein Stück Bauland norm Brüoschen Thor , und 4 ) Einen Garte »
ausser vorgeb Thor «u W sei - «legen » denen meistbietenden in Brünen an Rulof » Hau » in r .
Terminen , wovon der erste auf ven iten » der andere aber auf den sten November r , mor¬
gen « Glocke 10 , freoroiQia iu verkauften ; Lusttragende wollen sich oltbann an vorgedachtem Ort
und um die bestimmte Zeit einstnben.

Word biermede bekent gemaecltt . dat op Maendag den s November aenflaende , Naede-
middag de Klocke een , ten huyfe van Monfr . Hecker » in de Pellicaen tot Udem in ’

t puhlie
acn de meefthiedeode füllen worden verkocht eenige percerlen Ichnne Eykeboomcn ftaende
op den Hoppenhoff in ’t Ampt U lern gelegen . de wclckc aldaer können bellen cd door den
Bouwmann Öcrck Verhulsdonck füllen aengewefen worden , foo all defelve wer baerenNum¬
mer» zyn uyrgcflickt ; jemand daertoe Ga . dinge hebbendc , kan zieh ten benoemde iuyfe ca
tydiaeten invinden , bootende de Conduien cd doen zyn pro/yr.

Op den ; November curr. , fal op de groore Gelderl 'e - Wert regen » Our Sevenaer ge¬
legen , aldcrhaod inboedel bedaende in buysraet , l . hoont paerden en Koeybeelten jong en
out , Karren , Ploegcn Sec , den meeltbiedenden verkocht worden ; die daertoe gaedinge
keeft , kan zieh aldaer invinden , en zyn profyt doen.

Die Relormirte Di .rconte ru Orsov » " lll ein Armen . Häußgen , so ibr von der Wittib «
tzov Hurmann anerfallen , plui offerenri verkaufen ; Liebhadere können de » Ende » am ersieg
Rvv. rurr . » Rach« , um ; Ubr , dcym Sastwierh Monfr Knipscheer erschemk ».

V . Sachen / so verkaufter in Dutsburg .

Nachdem HerrG kdriftian Daentzer dev Gerichte ange,eiget , watgestaskr« dersetbe von de«
Kupf richmivt H - rm . Michei « ein oemstlden lugevörigr » , und birstibst aufberEur ^, qelege .
»e » Hau » samt Scheune devm öffentlichen Autfchlag fr«v . erb . uno eiaentbümlich für eine ge¬
wisse Summe Selbe » an sich gekauft , vor Au» »avlurrg der Kaufgelver ve » gethätigken Ankauf»
Halver aber gerne gesichert sevn möate , undvader u « EiiäaU » ju extrabiren gebeten ; lolchem
Suchen auch statt gegeben ; Al» werden diemit uno Kraft diese» p odamaii » . wovon eine »
Hiestlbst, va« andere ;u Dintlacken , und da » dritte zu Müldeim an der Ruhr angeschlagen ,
aue und jede , so an besagtet Erb eine rechtliche Ansprache « ju -e real! retraetu » fcuquocun -
que alio capite sormiren können , diemit und Kraft viese» proclamati, . perewrorie fub peen,
perpemi üientii veradladet , daß sie a dato diese« » innen 6 Wochen , und längsten » in Term «,
»v den ; Dreemker H . a . , Dorm um to Uhr , dev hiesigem Gerichte erscheinen , ihre docu -
menra cum juitificatorii» ptotunreo , sonsten gewärtigen , daß sie nachhero nicht weiter gehö¬
ret . vielmehr abgewiesen , wid damit präcluDiict werden sollen . Duitb . in jodicio bcn a<
Oktober >7 ; ? . » ,Turcr.

E » hat Meister Günter ein Hau » , » der Niederstraffen , einer Seit » Herrn Prost,fori »
v. Eichmann , ander, » Seit » Meister Lalvnöklgrlegeii , von 'denen Eheleuten Rübmann » ansich
gekauft ; wer daran etwa » tu prälendiren hat , muß sich, in 3wl von 14 Tagen melden , son¬
sten die Kaufgeiber au »qe,ah <et werden soUeiu — .. . » . .. . -

S » dtt Meister ^ 5 scheu ein Gatten oben Hage « aaßaen neben der Wittiben Küper » Gar .
ten oeteqen, v den Erdeie Hn ^ ntmnster Micbelt seel , an | td> gekauft ; wer etwas daran zu svr»
Hern hat » muß sich in Zeit von 14 Tagen gehörigen Ort » melde» , sonsten d «e Kavsgeldrraut -

Weg neben von der Huf » gelegen , von den Eiben Hengstenderg au » Wulfrath , erblich an
sich gekaufet ; wer etwa » daranzu prätnbiren hat , der wolle sich in Jett von » 4 TagkN de »
4>« augkden , sonstm brr Rest der RausschllUngrn autbetatzlet werben sour. ^
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II. CIntio Cridltonuo aoffcrfcalb DvtsdmrA«
* ,jj/fduA

die Eielente Jfutfd io Dfprmgftn Soester Gorrde , wegen <™ ” "
^ 5 *

E dulden , isast an ein moutonu .» nachqesuchtt , und zur Verkartung dieses
dochwornen stamm booornm » d ada überreichen lassen , wegen brr varin Mit \
{ jnDereocn aber ei no$ aus die Oualincatun antommra trtO , genelte Edeleute
den . Dof vie Darauf (predxoDe aocumeut» ectiaoiren und nach Den Hamm
Bf' D dersals Daraus erkannt worden , baß »ur völligen Gerichtigung dicse» ow
| j !tfl Der fuffictcon * bonorum aller pr * tenaemcn , ediäal .tcr cu ret werben
den alle Dieiemqe so an Denen IN grd . Statu von denen Seeleuten KuSel als ' bnen ev ^ ^
lich iuitrbeiiDen auscefüdrien , u > . halb Morgen Srdelanb, so »wisch n ? ° ke°
jD vrm - sen känderroen « elegeR , und per Mo . gen zu tao iRlblr aerrucDiciel
Vi -ivküch« vd . r Gerellt aomr »u baden verwewen » ivb p« m « perremifilentii bv *".

a
^ ,0

iolche mnerbaib 4 WoLen * dato pub.uatioon , tot» Königs. GroßeiLler »o ® 0
y! !8* |^

loriueringen , oder gewärtigen sollen » daß die 'etbe damit cstluxv umnno , Nichk l "
kel werden sollen. Loest i » jud. eegio den rz Ouod . 175 - .

^
. Dir »am klevischen Landgericht verordnete Landrichter und Affefforet fügen
vännialich »u w»sen , waimasscn Die Erden ex r * ßaroento der Johannen Kiffe011 » « h' *
spiel Kellen » Amt» f leverbam , dey uni gebeten baden » alle und jede , so an s^d l* , , £
Erbschaft etoai ex quocuoquc cipitc et auch seve , »u sorderen baden mögtkN , g^ii
petui lileotil . Ordnungi , mässig ciliren »u lassen ; wenn man —- ^ "wea ° -
Erbschaft etoai ex quocuoquc capite et auch seve , »u sorderen baden MögtkN , ^
petui lileotil . Ordnungi « mässig ciliren »u iaffeu ; wenn man nun solchem Euchea ^ .**
»en ; Hit ctriten und laden wir btemit und Kran 01 sei pmclamni, . wovon * *
andere »u lauten , und dai dritte »u franenburu angeschlagen werden soll » alle onv
»orged. ^sobanna Kissendecki Derlaffenichatt etwa » »u orätendiren haben mögt» «
emtori« , daß str k dato mnerLalb t Wochen , wovon » für den ersten , » fstr den
j rtr den dritten Sermn , u rechnen , ihre Forderungen oder Ansprüche , wie sie
vntadelbasten documenti » . ober auf anoere Weiß »u verinrire« vermögen , » i ^

»
auch altdann in termino den t z Lrcemder a c . » vor uni im kaiiocericht sich
dcrumettta »ur joHification produciren , dev Entstedung dessen aber nach nbaei-^ ,,Pi ' « gewärtigen sollen , baß tnc^ inv weiter m,f feinen Ansprüchen an » »«ftr ^ 4» eia *** *
sondern ihnen ein ewigei stilttchweiaen auferleaet werden solle. Dörnach '
achten. Eleve im kaudg. den ry . Leptemder 17 »- .

( U . 8 . ) Letbmana , «tiM« ^ *
^

Dennach fJTerf von Husen »u Ginderich »u Gerichtioung seines Erekit - ^ ^ ^ i
Doeladuna seiner kreduoren ad iiqutdanJu -T, gebeten , fort diesem Luch ' N
lllli werben dienit und Kraft diefts p,ocl,w « i» . wo »va einet hier , bat andere »u ^
das Dritte jo fiepe affig,ret , alle dieienlge , so an den ged. kamen von Husen e

^^ ^ -
Forberustg ex quocunque c. pite bab . n , citiret und Derabladek , um ihre Worden »"'

fiificato *iii innerbald 9 Wochen , wovon ; sür den ersten » , für den andern , u»
^ &

deitten und le»ren Lermin »u rechnen » endlich prremtone auf den 16 Ro »e » h«r »
«»

- en varzubriegen , deibald mit dem Neblwte nnd Rrden . fredttoren P -’0,57 \ fttie*5 ,fahren , gütliche Hanrlunq «u pstegen , uns in dessen Enrsteduna . dev etwa
lnsuKeientx dei Lermöarni iocnm IN ad»usassender peioriräti Urtdtl »u »e^
Warnung , daß dieftnig « » so genaodken taget ihre Forderungeo nicht liquiw ^ ^
Dttmögen abgewiesen . und deneuselben eu ewiges - illschweigen ausetieget well»
teo i» Loodg. dea g Sept . > ? § , . - mhU * *

> . Trust « « » ,

SV -



Dienstag den 6 November 1759.
unter

MergMgsten Aenchmhaltung

Auf dar Intereffe der Commercien der klevisrben, GeldEen » Meurs md Märcktschm
auch umliegenden Landes - Orten , eingerichtete

® ad an beweg « und unbeweglichen Gütern zu kauffen «nd verkauffen / imgletch-i»
voas für Sachen , 0 verleihen ) ; n lehnen / zu verspielen und , « verpachten vorkom«
men / verlohren / gefunden oder gestohlenworden ; sodenn peronen wetge Geld
lehnen oder ausleyhen wollen . Ledienunglind Arbeit suchen , oder zu vergebt »
haben . Erfindungen in Sachen und Meinungen ; neuen Löchern / Schritten und
c tlitgim ; auch andern neuen Anstalten . citititmn der Cnditonn ; Derfclgung de«
Entwichenen »ns von inbaftirten Personen und dcre»>Verbrechen : von angeton »

menen fremden und Cop» lirttn 30 ifleve / lDcfet und Duisburg : Wochen«
siche Nornr Preise und LrodrTaffe ; auch andere dem P*biii» sdt

§ y 'n anderer Saß d «s Herrn Uou,sc,u ist nach meiner Meynuna ebenfals nicht völlig rjch«
tio , »Niiaeoct-t t r>f ( jv» durch d ' t nons » ^ nch « I* fin o - brn>ch,t wird , i>» m«

sich d -t der eigentilcheMorzn« de»« menschlichenG<scblechrs vor eilen sshieren in dl« <
ftrhiUMti . da» i |t , in einer Fäh igkeit sich eolstominer zu machen deliehe . chtki lr '

M xi.v

Wöchentliche Bm 'sburgistbe

-^cläreüe - und inreUiKeolL - Zettel.
Wo'«»« z» rrstt»» /

nützlichen Nachrichtoienende Sachen«

Anzeige einiger fehlerhaften Sätze in de« ^ errn Riaift*» Difnun
, fnr 1'

trtpnt di i ' intgalu* dn kcmmti,
Fortsetzung,

f III .

fta«



irio« « quo« nq«e apite solche berühre» möge , lss haken •erreiirfit , I»
« '«* » >'« Cttirtt , d 'ß ne io« Auiplüche bmiun 6 L »ch,n ver - M '. orucher Ä ui ' «M**8
den ersten « r für den andern und r für d .-n vntl«n Z- i •*-' iat* 1
D cemd. a . c , ooto kaidaerlchr deadrngen , iiguidue»
sustisicirea , Mit Ablauf aver «ed. F - ist crwältt ; en müssen ,
stillfhwrt-rnl praktuolret fcgn ocO dleiben fou « i . We,cl rm kanH

'
den ; > t> ltbcr

^ .
d. « tockuo, Siegfried, a Leii'v» . '

Dirtrwyi , welch« an des alten co,on , ^ oeiv ird Le,neu » »u Wrtiacr Lerwöek* ** ^ 4
cunque c. ptw Sprach »SerForderung »a haben vermeinen , werben üiemlt von SerrchU '

A
, en » and ^ p« °» pr« : >u,,vn » abaelavru , um ,bre p -* ienfioB«a innerhalb 4 * ** ** 11

* |
f utkuatknu beo « Äo :Ujl « tOJiawtcr ,u Lost . » ' I quidu ^ am & iulh6c »n <!° ® tt*. , 1

vor, - dringen , oder »u gewärtigen . dass Stestlbe tmam nute weiter gehöret fouvek- ft*
M werden ,ollen . Soest >o jud. i«gi<, p«n 19 Ortob. 175 «.

9 V
, _ul

8U« W«,:«» «« » nhld, « an die. Erden de« »ernorbenrn aldier in der skordmacher ^*^ ^ ^ '
E*» - « ander» gelegene« Haut mib isbrucl Bermöq . n . .n .ge Aoedenma - r
p»« solche Herr adeen möge, ,u bade» vermemea , w- rdcn hiedurch ««>« »!>,er
f,e iftr« « nlpruche lmmea 9 Wochen pereuuor . icher Ft,st , wovon , ,ur den erste« ' ' >*2 j

' JL
“0 L , uc i ta 0r, ! t{" * " "rm ,u tcchorn . längsten« den r Januar » ' 7^ ' ?

vor « Laodgarlcht and« ,gen , ligaidtren und am umat )> Li « n Bcenaientea
^ kehren Lermioi aber gewärtig » muffen , baß sie m« Äufl

°
gung ewu »«

fttnf präciuduet sivo und btribi » sollen Wtstl »m taubo . den r > Ouob .

birssge Einwodoer Jodann Ki. hnea
'
ist >m Ju

"
o a

^
c . « u^ Luiaffoo «

5BiW “WW
*

eu,,,Ml t)dt>9a gegangen ; uachde » nun vcrichteornk LlUitSti « leu><
»iNterlaff-aeu Frauen daran «cucdeveo gutagen J, .kut »t« vor hi«,ixe«
sich gemeldet, so »st vor uöldig erachtet werden sämilichr pr , Ld>« , :« . wovon ,andere ,u Dertb , da« diUie ,u A -cholt a-iaeichlaaea, worrn dieselbe aut
Decemder a . r . p . remivrie vcrabtadet worden Et wird diese« ,u tedcrmaia « '•*”

% p 2lannt qemacht» dam» wann der e«a und ander an der geringen Derlaffen 'Cost
der» haben wägte » längsten« io rcemwo cu» , uN»L . a«om » sad pan » piaduüo »“ f
« uffc. Rcet im Maglstlait . Keucht » den >8 S <pi » 7,9 .Citaiio Ld euii« ( Hier adftnren persodn « iflerhald rulsd « . ^ rl
Ich H«nr. rdeod . Hagenstccher, derer Rechtra Uv «,», und tstichier der Lrodi ^tcrveld , fügen euch » i!h Srönocwig hiedurch ,u « ffen , daß eure Ed- ftau 2
sing wider euch klagend anaettiqet , welchcrwaffen sie »m Jahr 1740100 cuD k^ *''
lassen worden , dergestalt » baß sie ditdero den Ort m, » -iütrnrdall« uich«verwoat, und diescrwegen, da ste eure Ehefrau ,ur auderweiten Ehe ,o schreike »y . ..-, t

*L

d " ? »sse , roch ia Enadruag bruuirn können , ^
,J ' ounmehro e. kannt werden; AI»

) ,u
daß sie von eurem Ausentbalt nicht »
»et » und dewnech t die C taiio E
Krönmwlg <kra,t diese« »todta », » .
und da « dritte htesilbst affmiret werden , um
4 für den tw -vrea » und 4 Lochen praunw
ven *6 Dff <aib. it <9 und den 17 Januarii 1760 , ior h,« stq«m Geruht ,u *31»00 eurer boßlichen Le .lanunq Re» und Antworta -ben . um otr ^ nparnin» f "

# Ä
Ihr in dem euch gesehen i Hirn Termins Nicht erscheinet, » ercn Ltk qcdeleitt' Ep' . ^
»„Mim «rrjmit werben wll« wa» '« ,4, ,»»« ßr, * , \ n Stakt - und kankaek »^ ^ yendlich « kannt werden fest: war Rechten« , ffrevelo «m
Orrob . 175 - rassenstecher.'

« ieit lu»eMLe,w - Zrttul sind ia trkommen lw Xäärei - Com'vir ,v Dv ' tdo** '^
tfta ^ WUiw» da» « rück für » und » D 'erul « w * .



»»» mir btmtrdtt Ziel gekrieSen wird , so « acht sie au» dem Menschen einen Affen ; Sie ist
korkig um dem Eigensinn zu entgehen , aber meistens hinderliihan der innrrn Volikvmmen»
heil bet Wesin « eine» Menschen .

v . Die Unterweisung ist srevlich eine der vornehmsten Quellen wodurch di« Derbeffe.
runq dr< menschlichen Geschlecht » ge >ch »ehet . lrours« »» aber treibt die Hache viel »u weit,
kr läugnet » baß im Menschen selbst Grünve der Erkaabniß liegen , und stellet fälschlich , daß
vir uicht« wißen alt wa» man uns vorgesaget bade. Er läugnet nemlich dem Menschen den
so genannten mttinttum nanuaictn , so gar denjenigen der z »r Lorialikät treibet ad , er laug»
net ihm auch die anaedodrne Begriffe. Von beyben dieser Sätze werde nachher noch handeln ,
tetzo nur noch von den autschwelffcnven vebancken in Absicht aus die Unterweisung kürtzlichan»
fuvren , daß nach det Herrn Rousfeau Begriff odnmoglich jemal » etwa » neue» ersunden werden
föntue , west etwa » neue» nicht von andern geiedrel werben kan , darum weil e» etwa» neues
tu . Er behauptet solche» gegen dir tägliche Ersahrung aurbrücklich , wenn er saget , daß et
Millionen Jahre erfordern wurde, daß ein einzige Sprache , oder eine jede andere Kunst
Und Wißen,chast sich bi » zu dem Grad der Vollkommenheit darin wütcklich einige Sprache«
Und Künste d .uke zu Lage stehen , culliviren tonne , di» ist gewißlich hvchstfalsch . Ich weiß
e» nicht ob Adam also erschaffen worben » daß er seine Sprache vollkommen geredet , et ist
auch umsonst si d hier mit Mutdmaßuagen zu plagen. Aber da» ist wobt gany gewiß , baß-

Adam nicht alle sitzt blühende Sprachen verstanden habe . Folglich haben viele Sprachen in«

tierhalb wenig tausind Jahren ihren Ansanq und auch ihre Vollkommenheit erlebet Wieviel
Künste haben m wenig Jahren zugenommen ; ,o bald nur eine Erfindung gemacht »st , so
»ündel sie den Menschen ein Licht an , daourch sich rausinv andere Begriffe entwickeln. Die
Buchdrucker - Kunst ist in wenig Jahren von der »ältesten Kindheit ru einer männlichen Stärcke
rr«ach,en , sie hat kurtz nachher dlc Kuplerstiche und andere berglercheg Künste gebohren,va»
von vre Vorfahren auch nicht einmal den Begriff der Möglichkeit saßetcn . Die emtzige Ent.
deckanq de» Umlauf » des Blut» von Harweb hat in wenig Jahren die gaotze kehre vom Bau
vermenschlichen keiocroerändet-st, daher al,od«e Künste und Wissenschaften ntcht allein durch litt*
terweisung sondern auch durch E sinduna erwach en , und nicht notmg ist , ihren Ursprung allein
auffu nxm Menschen zu suchen. <£» seo mir er :aubt d,er ven witzigen Sedancken vet berükm»
leu ttichey im Englischen Zuschauer zu entlehnen . Ec dichtet ein unwiffender Ameriranersry
nach Lonben yttuhret worden , und habeva >elb -t die viele Schönheitenund Wercke der Kunst
mit grosser Verwunderung gesehen , vornemlich aber den erstaunlichen Bau der großen Sr .
Paul» . Kirche mir deren Kuppel betrachtet . A >» er wieder zu seinen kondetleuten nach Ame»
rica kam , erzädleke er ihnen unter andern Meickwürvigkeiten seiner Reise auch da » Wunder»
werck diese » Krbäude« , lastet sich auch in eine Untersuchung ein , w,e doch diese Kirche ent.
kanoen seon müsse- Er beweiset seinen Lanvesleuten leicht, daß sie nicht von Menschen ge»
bauet >ev , denn srevlich konnte von Amerieanern die von der Baukunst noch die erste laee nicht
hatten kein solcher Bau ausgefüvrel werden . Cr untersuchet ferner ob durch einen blinden
G ucktsall diese Steine so orvenillch hätten in einander gejuaet werben können , verwirft aber
solch n Gcdai ck- n drll 'gi ferner giedt er « ch Mühe darznthun , daß et zwar nickt ungereimt ,
doch aber auch nicht gany qla blich seo

'
, daß solch ein werck durch den reust ! aufgesübrer wer»

den ; und behaupt t endlich mit großem Nachdruck e» müsse die St Paul» . Kirche zu London
ohne Zweifel in eben dem Zustande wie sie nun ' st , gleich ,m Anfang der Welt von GOtt er¬
schaffen jevn worden . Der Leser wiro urrheilen ov et der Americanrr getroffen habe.

Die Fortsetzung folger künftig . Le»derifrost.

I Gelder/ so go verleyhen ausserdald Lorsdorg.

Et liegen Sev der Scholar» '? zu So st , - inioe hundert ?RrNr rentloß ; wer ôlche Lege»

Hvpotheqrrrn > mäßige Versichuun« zu aegvtnru» willen» , kan sich dev bttselden meiden.



% .

iegendeit , W* au - dttbsor - fLMssten « rWtMc &retWwÄfterr owiaitjrtf ; f<wa
iiutt fetten gleichst« BOR selbe» MMHwtte * r mroin « ftkiliemktch IN Moralischen
tynscheu , wie euch «n andern Schriften von derschiedener Art und Eigenschaft, Mf

■*
(

sen oder senea »um Unterricht , »ur iStKölnffa Mancher fccgrtmifcn » ju .n £ rc |l ui J
*|5 . al»

jut ®»| eawMO aber der Freude in gtücklichen Vorfällen , mr S ' getzvng be« - {{pSchärfnaa des Verstandes , oder auch aut ll !, »«hir«t» anorrn Ul lachen uno Adliwleu
hetzet morden . . ^ 0

U . So entbattrn » »um Errmpel di« Briefe , w: lche Om - ius , der ungluckliau
Bitten in seine« Unglück noch weit giücklicher , alt anvere »u Nom selber , gebi» b>» ^fc,ua / aut der Gegend seines Elendt » der baabschaft Poatrrt am schwarten Meer»
len vertrauten Freunden geschrieben , so enthaften sage ich fern -.' , die einnardichte Lt **0
ManiaUs über allerdand Dar fälle , Die SjW* oder poeusche Wälder bk« '
die Satorlsche Echrlsteo des Zuvonaü » / Perfil , uüö lusonoerbeir de» Aora » ' .
dieses tetzftrn seine Briefe , weit medr besondere Zufalle » uad Historisch« Nöchr^ V ^ S '
oftitstils ih großen und weitläuftigea H - tSkll . G -vichlen antUireffen find ; di« !
Peacht und mr Bewunderung , alt von desonder» Zu,allen eine »uveiiäßige Rachnm'

^den . mit oroLer Kuist und Müde verfertiget worden ; man woil« tan die Pu «"» p
Slli 3 m1ici . und die p ^ rfjbu eine« Luean « einiger Maßen von Vieser S «l" >2 4
0 (00 (0 » alt welch« vttlt wadrdaftiq sich so „ - getragene Geschichte , »war eben s»
anvere , doch mit » enigern , oft aber auch ke,n«o tdeairalischen Auftüqen , daß
maa . mcht ou so v,elm autgeküasteUen Götter , und Menschen r staralen dem üesi » ^
«en siellen. - 0U ». Daß di« alten Gebrauche und Gewodndeite« vieler edemaliqen Dclcker amJ0 <
«nd besten aus de» altea Griechischen und Lareioischen Dichtern können kargetdan f'

eorten

verschiedenen Scali | ciai >» soletztere insoud rdeit _ _ _ _ . . .. . . -
hievon , daß ich es eben darum , weil es mir fast »u autschwosieiid u« d schmeiweftuft̂
jfeber vier überqeden » als den germgsten Anstoß oeozenigen, welche eine Lach « «>“**
frtttfen wölken avrr können , verursachen will.

« V. Was aber besondere Dorsalle und Gelchichit der alten Zeiten , sonderlich teo re zO
AUd SNtchen , Unterwelten auch dev anvem Doickern , betnft , ist et ebcnfal»
dey den Schriftstellern vwsir Art un»edliqe Dinge so wvdi von oroner alt mintel " * M
frtt oft angetroffen werden , dir man vergeblich anverwerkt suchen wild ttnb bur »' '

, 0 ,
sich keiner verwund,rm . Um nun oictt »u wieveroodien , was droben bereits ae» ' ^

' ^
den » daß den Dichtern mannigtäitige Gelerendett und Anlaß , welche den Gelch ' » ' ^ , fOft selber gemanaelt , um etwa » sonst uadekanates an»u udren , vorqrkommen , ft ■>' ' . # * i
ßen« vor diesen «me weit größere Freobert etwa » ftoderdarr » »u drrüdren . »du « t " '

^ t*
ßu einer gebundenen N «de bürsie , wie den andern , »«raraert werden , wa '» Ü<
Rötb'gen Vorstdtiakeit , und einer nach den Gesetzen eingerichketen Auffübeung uKB

<2yji «*

{ ßen . welche« so wodl idnen , alt allen andem odlieaet . Don Lucilio .» b »euoet rr f
lver Lib . ii . Sa«, baß seine Gedichte fast rin Ldnß seiner und anderer kebevt G <la

v > "
, ±* 90 ?»V Hwoon fönte ich nun diele , unterweileo setzr merckwürdiae und beträcht»^ ^ ^0

• nfubrtoi ( i ) dar « aberm viele0 Stück , undwaa ich von solchen D ' l»»rnbavre «

C
'i ) '**' Merckwürdiget Beyspiel kan bierovi sevn mei^ e vor einlaen ^ebren

deckun , d- r wadren Ursache , warum vom » önftr Auaustut nach ^ '7^,1^oes kaees die Geaend dek Eoftcken usi» La taren , venmeftn eed : **
WtfttthltU sich itwlster Ursachen halber , doch »rrgrdltch « bemutzet . w



Anhang
Nom. XLV . Dienstag dm * Novemfcris iVfpJ

Za dem DvtSbmqtfchev ^6<Zreile- lmd lneeNi ^ ntL - Zettel.
III . S »«den / fo zu rcUauffen in Duisburg .

er sollt» den fi November Nachm. um , Uhr auf der Lchwanenstraß bev Meister Ja «.
Ianffen dem tneUlhiet<’ »Den frevwillig verlaustet werden , all : , ) Ein ;u allerhand Nahrung
auf der Tchwaaenstrasse wodl gelegene« Haut , so Vermahlen Herr von Svl bewohnet , x )
Ein diro gleich danechst gelegen , so der Ereile - vm «» >or Herr Zabel bewohnet , ; ) Sin c» -
^ auf« grossen Marckt nächst der Kirchen . kreppe gelegen. 4 ) Sine Scheuer «n Brand .
Mauren , mir Auffahrt und Hosraum versehe » , auf der Schwanenstraffe iwischen Hessel « und
Herrn Roß Scheune gelegen ; bietenege , so tu e «»em oder andern Stück geneigt sind , fön.
aen sich auf bestimmte Zeit an dem. Ort und Lage etnssnden, Borwarden verlesen hören und
Men Dortbeil suchen ; wobev »ugleich denen Liebhabern , deren Gelegenheiteß mcht ftvn mög.
te da« Kaufpretiu« gleich baar ab;usühren , frevgestellet wird di« Halbscheib odc« 7 defjelbe»
* 4 pto Cent , auf vorgemelten Stücken stehen »u lassen .

IV . «Aachen / fo «0 verkauften ausserhalb Daiubar - .
Bor restirende kvorrg« - Gelder rrav ontiniire conkridukion soll der so genannte Nimek«

driendsche Hof unter Uffelt , auf den rten und >6 November rorr . , dev Henk . Wintiet in der
Schwane , dem meistbietenden verlaustet « erden . Felvcrhoff .

Die Schuhmacher . Gltoe ru Lauten , will einen ibr verschriebenen Garten von Jod . in gen
30m ausser der Marschpforten am Stein läntlrch gelegen , verlausten ; wer tazu Lust , und
darauf etwa« ;u forderen haben mögte » wolle sich bev ihnen meiden.

v . Sachen / sö verkauftausserhalb Duisdurck.
Die Wittiberbrist Kufe hu ihr Köttgen im Hiiiuenberge , an Johann AdolpfKüpper

erblich verlauft r welche daran Anspruch haben , muffen sich unter Srraf ewioen strllschwrigenii
inneryalb 9 Wochen beym Gericht ,u Schwelm weiden , und solche den » 6 November a . rurr .
Bor « , iustissiciren .

v l. Sachen / so zu verpachten ausserhalb Duisburg .
-Vtrgistrzrui der Stadt lauten ist willen« , j von der Stadt r Gemeinde ,n den Hetteeamp

außq. stochene Schlag» ,um Ackerbau m 8 nacheiwinder folgende Jahren , auf Donnerstag dm
« November bev der ersten und xten Kcrtzrn » und den rp eiutdem bev der dritte« Kertze ,
Nachm , um r Uhr , aufm Nidthause iu verpachten,

Vil . persohn / deren Dienst verlanget voird in Duisd .
Der Schuhmacher , Meister Kessel verlanget iwev Schuhmacher « . Gesellen , welche ihr

Hanvwerck wohl verstehen r E« lönnen sich also dergleichen bev ihm urrlde» , und gegen Der»
hrechung raisonabelen Lohn« , so fort bev ihm »n Arbeit treuen.

Vin . Gelder / so zu verleihen ausserhalb Dvtsbrog .
S « liegen in eieve ? ; 5ithlr jo stbr. renrlof ; wer solche gegen Hvpotheguen. massige

Versicherung zn negotiiren verlanget, lann sich bevm Herrn Richtern und Landschrechern Ha »
»enberoh daftbdste » melden.

E « liegen bev den Armen der St - Petri Kirchen in Soest , einige hundert Rthkr Gelb ;
wer solche gegen Land . übliche Zinsen »no Hvpothec verlanget , beliebe sich bev den Borste ,
Sei « , gedachter Armen 1« melden

IX CitattoCrdHcorumaußerhalb DoiodruA.
E « werden alle und frde Creditore « , welche an de« verstorbenen Hevrr Skbenfekd allhir au

»er Löwpforte nächst von ssouvum gelegene« Hau« ; auch Gärten und übrige »« Vermögen dt
lügt



Diese« «ntMtt mm «Le« , am« vir von dem unseligen Ummidius angefübret b«p >-
nu» tat selber » er »ou« e» nur mii wenigen Woitru erz . ylen , indem crinoew l»

OM , ei«

*» ■•• äs»» , - _ _ _ _ _
iPen solche» BorI»w

bteJDiina Ummidiu » , nicht, q>k fon* rn äü »
’V — •—■ ' -llegc« g Mlt

lw -d Widers bade gehrlff-n , daß er au« «n Tu
, *m aet0ea i ^ vtaiu > , «suimui* . J*L *

i° H' < de? Sr VnrL
‘Ä >

“u ««" " * rfunf* mclf: * * * £

- " wmuy wjroji aut OJnc.|4f »ttn ( a .r a.ten I !c. .Ps'-"- -Z »

g* ctl t «bul » ; wodev zu » etcken , va » dal Volt »»» ul» oft , wie
» «eutel , dir aber tn aller üeoien Mund« m Die K. lehnen baden solche» »-j
sei Daher fi<t* und » er * «»be i* dry Dem pdäDrus sich entgegen gMtl lB»"

• * - — — - .. . fl _ _ . . . IitaJI

- -- , - _ - - - ^ . . , ^ II
Ader am ? no« «H «i» udetau « a ter und schdnvltcher F . dler m de» ~ it?S£ ^

(ßru . cru» und Kcn .cftu« gl^ « » lci oaC<u Auch Hut er qjiutu vor 1
heruesteuel-
d » rul . ' ao . Bor anoattulD rauseno ui . D aicor 2 Jt) rcii Hut sia»
Ha ' dichlisten de» - Zorutu aetuaven . «Ltuinti .iaiius . der au
ret (4>*n die Volte fotuifimt Tycd» na»tum f» a . . , Inttnut. L .br. IX . c »p. *•
»aut«». _ . . . . . . ..»

, cernid, derett »
^ , -

Rhetor

VIII. ^ oearius «via dies,» Mensch »,t den gottlosen flott« neflr» , Äo»*i*
Oedol «en rochier und der schonrn 8». «<chwn Helena Lchweper , vergleichen,
tttiaacsinon aus lo che 45tiw « ach »einer ■4;u®»rti.«u von ftcja mit riotn «<"

fr^
Da ab.C rynd »ud»ium von 1 yoctnact , und in t>tt melirern Zahl r J L<1 |dii»*£ '
w .' lche chenennunql « Art nur den Söhnen von dt « väterlichen ötimen nach i
Sp ach - Reget gegeben wuv ; « bei» wie Tyna »«>, . »n Oec mebrer » Zahl »der I

Ar * h/n Ca » *n («har . r «tn .111* iaI .4\ # ttt I
.Tynde - idum öce. den köchtero , so siedet ein seder , vag auf lolche W . ise cie
«inen der lödtichen chtuoei Lastor oder poUox/nichi vel LLw - jii-tv , der W 'f ’r -** -'

» .Hg ».*r^ n,5" «Ultlojea { iyfemntßra , den wurd - , wie doch dieser ledkerr
« ahrhrftia uricheden - |t . tzmtg , wie tzealiger i Ldom . Uiünckce » d ^ ul*
' 4 - MO Nicol, « uiifitiö »d Ü « ,d . Md . h% v . t 3 68. biiOttrc sich au « ^
® ^ ««Möncoen , wie darnach in den kalk" A ^
ten , da tät Viu«n|chusten oersU-en Wunen

au « 5 I
g- ich. iroen , wie y ^rnach in ven pt
i , PiO einigen IM ts - diauch grw . | e«-^ ^ e^

sten baden nur tue Asnl geiöcket » wie aperr Leml »y stlver » und die
g daUen. DerdekiNiltt Mtuf. lt C Uri wolle IN | . in . : Uiblioteique < holte Ton’-
so qelcfen daoen : ftrtijim * Tycain», riotum Ku .a mt i(itmr

<r Ol« solaeude Macniu * uno Nomcouno
®8

»,«£ ! »
--«dt

®f ,* e kecde au Ertzichlummer es»
«tn ai« einen LWi- • - >* .t . . . . rtJnfl #««*•

^ *17

doraestedet werden , den ersten a! » einen jily , den andern
Uns Mvn^ Stl ! ' a6cc ÖJt Ty “° ir” , um "Ukscgkben ; w . lchelader goov

^ T »I» . -j. pi“ tWfi < . Alle » ist ve -qeben » eden wie die »emeine Schnst selber. Aber dal k» ,
folgend« recht erstaunlich« llnjereimtneit gemercket , dup dieic « Mensch welde

a» tum . da» ist , wie man e » daben will , d,e rapftrste unrcr OA
War diese^ freiche Mensch da « wurcklich König » Lvudarl LoLtel >^

ui » ryod »na» ' uin , da» ist , wie man
Cvodari ?
m >l loiven Reden i Man s,g t »war , dieser oder seiier |<i> , | u n grta . ptJ » r7tA 1
Virgilins ; vor ein Dtltwe»>. r oder Dichter ; aber darum sagt man nicht « «* Iprt
unter den Kindern Platon,» oder oder -Sirsili « , trän butt »vlche gehabt batitn »
i3 * h «1 yn ,4v mür/f illtv flPm# i* n Unu ti im f muh» m Ka> m . i » - - k . tifa PC (Jf® mÜsten ti auL wütckuch qcrMkn kv" Jton t cpui in der Weil , er dtiffk LvNk« ^
wie er will » kan Oit | 1 Qat machen , ö de aubete Hchlaisuchl aller sonst g»«»' ' .
Sieh« hur du wahre Lchrtst , wu ju ^ c>raeiu» geseycr . Lo hat e* gthti »*" '

MdMiJUtiu >rtrn»m Itmfut nt ft ftnnriM viCfnt
Offrtmtrtl mttHti/tl : Mt hun( liiirtM ftcuri
Dtnift mtdtnm ftrtijjimM , Tyu ^» l» ut UUf. »mi tytur ^ psst» '

Sied« da alle« detu . m so Wahl in der Rede , all Sache sclöcr , wie vir N0»
sen «ollen . Di« Soktsthuo , solges .

ßit »»* ' ****'



Dienstag den 13 November 1759.
unter -

Mergnädtgsten ^ erichmh-ltuttg

%itf dar Zatereffe der ffvmmerrien der Clevischen , « eldrischen , Meurt und Märckifche »
auch umliegenden Lande« » Osten , eingerichtete

WuS an beweg ' und unbeweglichen Gütern zukavffenund verkauff« , / imgkeicbe»
was für Sachen , 0 verleihen , zu lehnen / zu verspielen und zu verpachten rorfom«
men / verlohren / gefunden oder gestohlen worden ; sodcnn peronen weiche Geld
lehnen oder ausleyhen wsllcn ; Bediennngund Arbeit suchen / oder zu vergebe»
haben iErfindungen in Sachen und Meinungen , neuen Büchern/Schritten und
Ctlltfit* , auch andern neuen Anstalten : « der Cr$duont> i Vertilgung de«
Entwichenen und von «nhaftirten peisonen und dcrenverbrcchen ; von angekom »

menen Fremden und Cofmlirttn ju tflct»« / Wesel und Duisburg r Wochen«
Uche Lornr Preise und Lrod rlaxe ; auch andere dem Pt£ iit* nn

nützlichen Nachrichtdienende Sachen.

Einig « Nachricht von blmwtälu, . einem alten ^ Zwischen Ge >tzhalse/und
dessen trauriges Ende

.wodcy einige merkwürdige Stellen horatu enicndiret
werden.

kW H ist nicht »u läuantn , daß fast unttblia -' Oma« , welche tkieiit die Bitten und Gebräuche
^ t>er al'en Volcker , eheil » rinior Griwi^ te und Vorfälle derselben betreffen , ni dem Kn»
stern Grabe der V ' rarffuid' it oäntzüch wiirven vermodert fron » wa " nicht di - alte« D 'ckter
davon in ihren Schriften Keldung 1» thun vielmalt Gelegenheit gesunden bättco : , i"e Ge.

XLVI.

Wochcmliche Duisburgischc

Addrcuc - ttttö intciJigGDtz - JetCcL
«Borool 10 nft-u> /

« k.

legenh . it -



• HI . Sachen / so vevfoofit aosterhalb Dntsdurg. M pfiß
C» 6of txf Herr Hofrath -Loß da» m der Niedeeyett r £ duccf« <m Lragett » ^ , t*

»ich telegene» Suto i keimte » Hof »enanut , ,o H . nrich dieunet» f<Q0 w
btn vorauf flttwnten Gebäuden , allen seinen ZubcbSrungen , Recht und w« *®*

., $f*
gjau . and Deoveiändereven , mithin ailet oal dev diese» Quitx in der ®au‘ £i7 £
feit und in der Nieder » Heiter gehöret , alt ein srey . « llodial undeichwedrtet

C

IV
kstf.:

M

» t( von iserilvn » wegen nur u»o »evr , sv aa geoaiyre» 9UU)( einigt » ^ . ßgr
auch derrndre , zu baden ver« em «n , diedurch kitiret , tnnerda 'd >r « och . n , l
« Aen , 4 vor den i»roten , und e vor den ortiten £ermtn zu rechnen , mild»
6 Zedruarii >760 ihr« anmaßlich« pr« t<n(ionet d,er an Nadrhause um 11 uot it& i
nnb bebörtg tu iustistciren, Gestalten sonst nach Slblaus diese» Lcralini
weiter gehöret , vielmedr einem zeorn ein ewige» st,ilschweigen auierleget , und va»

aSovial « frrv und undeschwedrt per femttmam pmduüvair . erfaent iverden so«-

L«mer»ch « iuOido den t Novemb . 17s ?- v . d. Lall . ubP*’*
3 . €• 3*

IV. Sachen/ fö »eekanf» ausserhalb Duisburg .
Die Wittibe kdrist Kusr bat idr Ikolkgen im Hinnenberge, an Jvdann

erblich verkauit : weide daran Anspruch vaven , »ussensich unter Sitas ewi«eN
innerbald 9 Lochen dev» Gericht zu Schwelm melden , und solche den a*
Dorm , luftißrirrn . ^

V. Gelder / f# 50 verleihen in Duisburg .
S» liegen erlüge hundert Ruür VupMeng ' lder rentloß 1 wer solche aesen ^ , 1 ”

Ordnung« • mäßige Sicherdeit zu neaotnren willen » , kann sich d«v diesige»
»a ihm altdann nähere Anweisung aescheden soll. M

VI . von fehlenden Handwerkernaußerhalb
3nde« die devde Hutd»iach. re in der Stadt Meur » vor einiger Zeit d“ *1 ,

Et a
'
lldier daran fehlet ; ko wird solche» de« puil-co btenit tu de « Ende ’

. |rf EA-
Mit , wann ein oder ander Meister von dieser Peoskssron incliniren mügte ß^ ? ,>ose^
•ulaffen ( verleide sich , |e eher te lleder » anbei0 besehen wolle , »affin er bi -t“ 1*

^
• »»ec reichlich sinden kann. Dttur» den , Nov. > 75?-

Nomine Magiftntos c’

VII . von geschehener Mordehar außerhalb Duodorg . i^ ß

Der Herr Eanomcus Schorn zu Lranendurg / ist die Nackt
■, allein aktvkscn / mit viclcn• 4 in zei»rm Hause 1 worin er gany

statt mörderlich brbandrlt worden / daß er varab den 15 / rnorgeuS . sie«
^

sterben i obnr daß fiel' jedoch bis dato findetl dav idene etwas entwevr»
^^ !

der» vermutblicb die Tdäterr deshalb durch em oder ander werden <5{M

Da nun dem publico daran geleaen » daß der oder d rjcmae 1 so * ‘c '< n -̂ *!
auSgeübet haben / entdecket / fdrrhin zur wohl verdirnten Straße /

^4^
Ercmpel i gezogen werden mtgen ; al» wird dieses des Enkes ^ ^ 1
mit dttleniar / so deshalb auf diesen oder jrncn emigkn grgründeten t *

solches hiesigem tandgeriche zur LicttNirunq der Nmcriucduna antt
un<- »dl des AngedrrS Nahm» Wehl vrrichwirgen werdrn . Elcvc >m

diN »» Ottvd . »? )- . Eeidmana/Nttmkier ^
H . P . löchv ^



Absicht ist, ,«gleich einig« vor vielen hundert, 1a tausend und »ehr Iabrm vekdordrüe , trtto
vielen Belehrten aber immer vergeblich angesochtene Stellen , io viel Min »war gelinget , doch
auf lt Jimg und Erfahrung gegrundetet Vermögen zulässet , wieder zu ibrer ursprüngliche»
Richtigkeit iu bringen , und als» einen doppelten Dortheil dem gelehrten so wodl alt auch min«
der qeüdltN Lcserzu verschaffen , so wil ich nur oorjetzo ein oder änderet Teyspiel , wodev
solche« kan erhalten werden , ohne Zurueksehung auf fernere Umstände und Wichtigkeit der
Personen ober Beschichte , wehlen . .

vi . Dev dem # orattue kommt in der ersten Satyre det ersten Ducht , wo er die Thor«
beii solcher Menschen , die mit ihrem Stande nicht zufrieden find , und deren oft 4ehr närrt.
Wie Begierden , / a auch in Der £oat nichtt alt lauter Unheil mit sich führende Wünsche de»
straffet , auch unter andern ein Simpel eine « kargen , aber höchst , unglückseligenZiltzet vor,
welcher noch den neuesten und besten Autgadenvwmiliiur genennekwird : tinExempel, weichet
wohl allen Nachkommen unbekannt geblieben wäre , wan er e« nicht , alt etwa» , da« ,uset»
ner Zeik , oder kurtz vorher sich zugeiragen , auf eine teyrsame und warnrnoe Art berühret
hatte Fr sagt nemlich , dieser Lhnn . idim , vorr Umiaiut wäre ein überall » reicher Mann
ßrw sen ; det Oelde » hätte er so v.el besessen , und fast täglich einzunehmen gehabt , daß er
wicht » nicht mehr «» zehlen» sonoern Scheffelt, weise ( da» so (Det ßoi acuta , wie wir bald
>«hcn werden , selber , und >o redet man auch noch heutiget läget gar »st ) adzumeffen wäre

fftwohnek oeweien ; oabty wäre er aber auch so niyig , so karg und schmutzig gewesen , daß er
>ch mcht besser . wie ver geringste Sklave ( wie er auch in der Thal , odschon unwissend war )

gekleidetdaß er bis ju seiner letzten lodetstund ' gefürchtet , et würde ihm noch an Unterhalt
Uno Leben » r Mitt l gebrechen ; da endlich ein freche « und kühne« Mensch , das er beo sich
Seh- dt , und aui ihrem Sclavensta-id jur ^revveit erhoben ( Liberia ) »hm auf eine gräßliche
Weise ( 6) mit einem Beil den tfepf mitten von einander gespaltet .

vn . Die Worte der fioratu (elfter , welche am Ende rmea bither gantz unheilbare »
Fehler an sich baden , find dt. >c ub . i . sat . i j 91 & fcqq .

Dtniqut fit finit qmrtndi cumqui habt »! flut ,
Pauftritm mit Hat minus , & fimrt labtrtm
Jncipiat , parto quod avtbatnt faciat quod
Vmmtdiut , qui tarn ( » e » longa tß fabuia ) divet ,
Vt mtnrttur nummos . ita jerdtdus , ut ft
Ktn unquam ftrvo mtlws vtfttrtt , ad uiqut
Suprtmum ttmput nt ft ptnuna vitlm
Opprimtrtt mttutbat : at bunt hkiria ftcuri
Enifit medium , fortijjima TynUiidarum ,
Quid mi igitur Juadtt ! &C. Diesel

deckung bestehet au» k.-men bloßen , odschon vernünftigen , sondern zugleich aut bistorilche»
gantz natürlich aut vem o i .m« selber hergeleiteten Deweißthümern , die bep unparthei«
scheu , und die Dmrheil einer Sache ohne Nebenabsichten , oder Wieversprechungt .
Seuche eintz ' g und allein liebenden Lesern zu einer Demvnftraiwn und manemali ,
sch . n K ^w ßneit beonahe gereichen können Vielleicht werden wir solche» zur ändert»
-j' lt noch aurtuhrlicĥ r anzeigen , mit Wieverlegung solcher Dinge , die nicht einmahl daß
geringste glaudwurvlae , die nichit zilammenhangeuoet, ja n«cht emmadl den minflea
« rao der Wakricheiniichk . lt an sich haften. . . . . . . .

L ) Tin obschon in etlichen Umständen uuoleichet , doch nicht minder teaunaet , vndli.rch
Gitt U" a«sti ' tet llnoeil wäre beonahe dem berühmten Nicolau » LZemsius , der zwar
auch sehr reich , aber nicht« minder alt ein solcher Hiltz gewesen, m zein»m "Alter und
einsamen Lrden zu Dianen vor n >un und fiebenzig fahren überkommen , wan et nichtoek
Himmel velhüttt hätte. Der Herr Jächer erwevnet et zwar iw Leipziger Gelehrt. »,
kexico ; aber autfüt>rli<t>'>r Nn Der iüniiere f > rr Burmann in Vi • Nie Heinfii , buju*
Atl ' cftnor. L bri, , r » » ; a . urft fiitnemlHft Grsviut ln £pitt, 6 $ 9 , Tom , IV,
SyUe^ t Ltidcnüi , j>. fijy , davon nachgesehenwttdm.



frftt ni<M kort fSm^nt trtft 1» «vW W*N «schf ort«l« ofttft ntb Mwn » ^ ^Sander ^eoaunn » m 4o dchen o<Kt* djfrntn Vermoaen «u forderen baden , bi »kr M*
sich am Meka tortn ^orbrrunacn in I>rm<no des i Dmmb . a . c . , Vorm. am >» um
f u »<i,rtio,, . R !chl «r in fl<ot,ia melden , un» ihre Forderungen «dProrconu» ^
g den , (o .rttrn au - tug ' e ' ch bekant gevachet , dal lerm .nu» »um Verkauf der
girmgra Mobstiea auf vra i Drremb. a . e . , prasigiret worden , Eleve den r W * * 1 'Z

H. Golmaa»

X . Citttlo EdiAitis «iner absenten Ptrföfen ausserhalb Duisd»
Ich Henr . kdeod . vagenstecher, derer Rechtta üortor und Richter der Stadt oadH ^ r*

^
Ereveld , fügen euch Lutz Srönnewrg dirvurch tu wisscu , daß eure Sd - frao & *
sin, weder euch klagend auartelget , wdchermasten sie im Jabr 17 -.0 von «uch böß!«» n» EBla<|en worden , dergestalt , daß sie bitdero den Ort euktt AÜfrntdall » nicht auitäriv« D
vermögt , und dirsrrw 'gen , da sie eure Svefrau zur aoderweiten Sbe tu fL »eiten
rtru Kürt »' - Cuauuo Wider euch UI -V de» »afolse die Sdesie -tidunq zu «.-kenne«
verleiden rechtlichen Line statt aegcdea . und » er Richter und Regierung« . Avvotckt
«uch,ai > 1 u r .ji destiltek ko , io westen Gegenwart dann eure Svrsrau Uar -riU
da » »e von eurem Auseutüatt nicht « wisse , noch «u Srtab . ung bringen können » erkl -w ^Itf » und oem liechst die L,i »„o Kdirt, !», ounmcbro tkkannt worden : RIß eitert ich
Grönnewia Eraft »lese« p' vci » - , »» . wovon da« erne in foUn Dal a » v»r« m D0 *1*21
«»0 00« dritte bieselbst astiarret worden, um »innen > » Wochen

'
, wovon euch 4 für M ‘‘t£

4 Wr den »weviea , und * Wochen pro ttrtio ,-rmi' 0 gesevet werben , nemlich kttt » » *2»
Oe« *0 D -cemb .7 «» . und de , . 7 Januar .. , 7* > . mKfSS ^ Swnfo 'ji

rt ju geben , mit der Verwarnungdon eurer dößlichen Lerlastun » Red und 'Antwort
ibr in dem euch qesrg en Indien Termmo nicht erschrenet , weqm der gebetenen e"""
endlich erkannt werden solle wa« Rechten« . Ereveld m Stadt , und randprubt ^
Octvd . >7 iss . Pagenstecher.

Zinn
iS-

XI . A VBRTIIIEMBNT

T< bat sich am r ; Sctob . a r trqettagrn . daß eiofrsntibMer6 »rdebt » g »rlv ^ ^
siaer vagere» Statur . mit einem geschnittenenHasuunaul , » lauen Rock , rolde ^ ^xeS
rorde tbvvse and .rbend » eine blonde Parrgue träger« , seinem Anaeben nach » » «0
scheu Daqatin st.-hend , durch rin Vkrd von Weeze bi« nach Noch gebracht , und
Ander chs - ro dl« nach Eleve gefordert da aber die Stadl . Pierde wegen de« ' . yd*
der Kour,ß - . a> ss r der Stadr , so bas derselbe auf der Gdch»r . Hevde ein »' i
And zwarn eine schwa,tze Stare von de» vasigen E ' Nwov ' er Jacob chastoor « ero^
«un nirser K rl an statt -ach Etc »« tu reiten , sich mit de» chf . rb bavongemacht , ^ M
angewandten Vkitbe nicht , t >ia <dvier noch aachgeforfch » werden können i fo
Hobe » und R 'edcr« r EN» i § v"v Milikair .. Stande » . - enodnrn de« Maa >strat </ "Lp <**
- reichen , nicht allein M * fr« » erl , wo sich derselbe bettelten Iieffe , anf batten .
davon belltdige Rachttchl «u eridellen . wie wir nn solche» ,n ivlchei' Fallen
uicht rrmangelea werden. Sach >» Lnn» dea rss Ocrab . 17 ; - . v . Soor

« d »t»
Diese . lntelUzevn . Zettlll sind »0 bekommen im Lddee, . Cvm »ole ,0 Dottborß »

•ata - astäLttr» ba§ O«ü<k für t uut 1 Viertes Sttdcr .



Anhang
v Naau XLVI . SDKnfla>lD« l 13 Novefflbrisi7f9 #

'

Zu dem Dvtsbvrglschev Addrefle- tmt ) Intciligentz - Zetttl.
t . <Sa«den / fo zu verkaufen in Dutsdeers»

Et ist Meister Kessel willen« sein Hau« , m St Ior «t . Vtraßgen , einer 6 (ift
Herr -Suchdvitz, anderer Sett« aber Meister Mühlrnbeck gelegen , wie auch ein Liüik
Land, z,nß frey » so am Rannglbäumgent . Weg , einektSeit « Meister Schal , ander Seils
Sremmenlamp« Land gelegen , den 17 November , Nachm . uw r ttar, dev kdomet Lette » de«
Aeistvi-'tenden »u verlausten : wer also Lust dar einet »per anderes von diesen Stucken zu kau«
fcaper kann sich in gev Zeit einfinden und leinen Nutzen suchen.

l l. Sachen / to go verkauften aofterdaid Deusdorg.
Da anheute der ut Lerminur derer im ossentlichen doch suowilligen Verkauf in d«k^ averfchast Orck. AMt» Spellen käntilch gelegenen , denen Slben Dianchon « gehörigen KtM»

Manns , post » . unv
'
Wennen . Höfe , so bann Wennert 1' sing . Landereoen in ged. Spelle»

an de« Wirtdt Johann Henr. Halmen yaas« abgehairen und aus de, «rsteren rcoo Rlblr^
auf den rken 580 Rtdir , uno auf den dritten >460 Rthlr » auf Weimer « känderepen aber*Ao Rtdlr geholten worden , und der dritte Trrminu» auf den > z f. m Rovemb . gleichfals
tu ermeiken Spellen an erwehntm Wirth « I H . Hahnen Hause , Vormittag« um 11 Uhp
abqedaiten werden soll ; so wird solche« denen Liedhaberen dirvurch betaut gemacht und spitze
eingeladen alrvann iu erscheinen , und ehren BAkheii 1» suchen . - -Din» !, im Landg. den ;»
October * 7 « 9

Vermöge judictti und darauf ergangener krecur«rl»ii «m sollen »1 instanriam de « Hrrm
Negierung « . N-tv Herlrt wider den l»? Ilgen Jude» Samuel keoser dessen artestirte undinven»
fanftrte Estcrien ein Hau« auf der Riedecstrasse am > « viese« , morsen « um 9 Uhr verlaustet» rb . n , die kust haben einige eff rten cm sich ju lausten , lö - nen sich am bemelten Ort nnhn,

che „ . Moer « den t Novemb . * 7 v $>.
Ad inrtannaro De« angeorvnetr» Contradiftorii Ho Adv Kitmeier , soll der snk Nachlass»«»

schalt de« verstorbenen taprtul « 6ecre, -eji Johann vau Dorsten oehöriger » vorm Delithoe
bieftldst mit vielen rösten angelegter , und aus ven Stadtgraben schi ^sender Garten » wovon
jährlich r st . «um erp . tul . Dursariat entrichtet werben , ,um Sehus der «reditoren ,n lermi.
ni « ven t Septemd. , auch >0 November a . c , und »um l . tjtn, mabl den y Januar« 17s »
«um Verlaus angehaiigen werde«, ; die baiu Lust tragen, wouen s»m -iedr< m>chl moraen « um,o
Uö : vorm Gericht hteseidst einstuden und ihren Vortheil suchen . Reet in juaici© den * i \Hu»
Susti >7 eo

De hrfgenatmen van de Weduwe Jan Weyen Al . ln Goch , zyn van troomeeacMte
7 erkopen haar huy « gel egrn in de Koggcttract

'
E» twee koolhoovcn lmi en de Vroupoorr,« 0 een Stuck Land , te Wec » ongevetr twce kleine Morgen , g noemt de Vaenewey , « II

. ken lyck geleeger ; voorden , alle die gtene . die tot gcmeldc pa ' ceel . n lull herben om tek op .-n , als oork die venneenen noch emige pr* tenfie aen booven gern. Weduwe te heb¬
ben , gdiiven zieh weegeu * den vetkcop van ttonden aen te neiden . >» die te praeten»
Metren hibben , in tyJ van negen Wecken « an den J len Nov imbc, 1799 » • b te rerkei. ' ii ,
1 toor de es - N » , ; voor de twe - äe , en J ran de lasste »Md , nacr gern nagtu Wcek . Q
«•1 nl cnand meer acbgeuoomcnwerden.

Herr D A ^oipdua ist g . sinnet sun in Li 've iu der D 'sserstruff, gelegen»« Hau« , wohsn»ten einen Garten und Sommerhäuß» «n » pu -llce ju vrrk 'ihm ; irrt t öiu Lust hat , fann hchth klevr aus der Stadtwana« in kerminlt den ai Nvv mb und ; Nechenhernachrr ai« dra
> i Veremd . a . r . « allemahi Nachm , um i Uhr ktnsinben» die Dvrwal ««> h< r«a and sr,n Vor»
«h« l suchen. Ul



. l\

die «uferftftnflf* « Me fco W*m tfoffMw « mH der er?So Sorgfalt
tun pilegtt €» «HK «Ifp nicht flnng
1 onton tottct , vir ein gleiche» an iare« Srmabl

»af jr Diese june mit vre ootflöjtn
ft» moDI wegen ttf).inDU4iB4.0fuu ( i t vic na uu uh tu« sv wvv» iptqni floaiww »*»- - -

p M»
Mt eigener Untre « , vernchtet batte # vergliche , lonDeu er « usteauch mit eine«
seiner Sewvdnlxit nach ««er m such fastenden Lutdruck . den ck» '»A« , . »der ®w «I
Kalk vet Semnt !>» »n > Veiicht» verselve» abdüse» . Solche« tonte nun unmöglich ^
Wik dufeo von uns nu« hr « mendirten nrsorüaglichen Lorten geschehen r

- - - - - st bnmt iittriä [nun
Divtfit mtdimm firt jßmd Tynda >» ot t ui . _ j uAft

Cr wil sagen , ein « ireoaeiass ne , eine «uetichrockene .zune bade die erwebntt versi»« ^ , ,
»errichtet , mit einer «den so greßlichru Gestatt als »bema .5 lene ItHDati » , *“
tno in deoven Händen gejaßete « «Bet! auf Lgauemnon würden » zugespiungeo -
fe* alrt »in das «tätigt Lock Taus , ja säst noch meor , welch»» hiegi«
• 6iUa ia ettenrr» .

xi . etx wir aber «och etwa» weiter biervoo , Doch nur kürzlich » erinneren »
sich fron , tu dew« :seu , daß der alte Latvricu» Juvenalis tu inner Zeit in fttnr*i , tu urwr . ,ru , uup on aut caiuntu * juperuua tU > iner 5«lt in **■
de» ^joraru eben so gelesen » Tynd,n« ui trus . wie wir nun rmenvir «t ,
IIHQ » ts 9fli»lin A<Krtk «n fxrttliM xn .4 Kam »— LC* . . kli,MX A/IkI » » h »nun ut »nütea völlig qedoben , sondern auch den Worten in der «ktieplungltlbtt Az, .

"'
ftu Nachdruck »uaesüget baden . ( i ) Lo b .' issrt «» aberfco gedachte« ) lrreirsa » -»if''

Mdtu Clyttmatßrtm hhUmi mm vicmi luMii .
Hu rtftrt , qu d Tyud»ri» üla bipcnnca
Infu 'fjm 6c fatusm I« t dixmqae tetubat ; ,At nonc re» agitor terui pulm « ne ru ’-etsr. _ , yfr ff £Daß 3 u« rui* fco Setzung Dieser Lorte , au # or« n Stelle gedacht , daß et «

4* >. a. irus gelesen » und dieselbe vier nachgeabmet dafc , bavö/
°
dm

^
ich

'
übelik - i' '̂ »

ser ferner » ewobnbest ^ ^ gF» . »r da w«r schon anderwertt « erckwürdig« Erempel dieser seiner « ewoonor» " ^ g ^
Spect oioc Enundst id Guntheti Liiu in . csp . II . p ji . UND auch in ander « " itff *
g . tudret baden. Die Tyada . i , wrd hier , wie im Horatiu« , und noch deutlich«
nestra geoennet Und Da sie Tsuxfco dem ^Zorariuo oeißct , drucket «den dieses w
Bit den ffiotlta Tfndsri* lila bipcnoem I» » » dentaque tcoebat , auf . 5ft » «*'
sicht l g eßliche Gestalt l welche» « fcn da» Dort Txu» fco LZoranus sagen will-- - — ■ - - *auch tu Dreier Tyad» n, oder Elotemneftra fco dem 8enec, m Ag»memo.
colvpna»« »LeSiu »«c« . Und eben daselbst t » 97 . fcisser ße Tyndsii* ^

r- '

Auaii « in CudIA r » V ® ‘
p

** fo «utfebenbe Hle^ a . rux ColcW *^ *
AufaDi« in CbpMLX mcif. * , 7. P*rte »r« « , Ul n.mr.mtius ottue, E«

Insonserüelt wird ' rui eulku, . „ ac . ocun
wosnuch« Ntdact m solchen Dingen gebrauchet. Nittlaus LZc ml w bat dieses i^ g

( 1 \ 2 l : ! ^ tihJ,l
l
!' ^ Km

n
»
fren

K
D

u
§ Wo " 'ndann !>grn Zeiten , nemlich vor

f3M(Df5f iSÄön t>tr
k
bf J ,!Hn Handschlistm d ' v weiten nicht

.ü ' i ? o rw fckdorbcNt , bald bessere demplaria der schönsten alten i0
to « f sich Nicht ta . nwunfcrei . , w . n O - mnfc< «ss

furt v/-fcr fcê r
^ crafM ' »u oletcher Zeit aber , «rer

rurtz vo. ger dieser Aooenalis ein noch nnverdorfcnet b was diese Ste»'

fcfüdret
"

fc? ii.
'
^ och £ ?to

W , 1 * f « nchlässigte't^ r Afcchr . ibkk
amüfnn * ® ° ’t>rf ;n 2efcn haben erfadren müssen ? ^ ch tönte
anfuftKn , Ivan temand , btt vernüufti, ist , tu twelssleo Ursach

'
dälte. ^ 'e^

s
^

k
nicht lNärtuil,» darüber ? Stefc nur da»

'
eintiae Epi <» . v

'
i ii .

'
veo

dem ? ser . Daß einer Maooriu»« schon vor drevtedn bändert Iabren^
m

mebr leserlichen » oder sebr verdorben,« Sremplaria di» « . ran« »n v «e ^
gebracht , wie er selber — ^ - - - ‘ "" f*
Derüchttttag «u poiw :
gebracht , wie er selber mit Diesen Dortnt

'
aestefcl : U-gi £ « po,uiJrTn^ < pll#f- -

I ) pavoa siey» in der Vorrede des gelehrten H«» »



VIII . von gestohlenen Sachen außerhalb Duieburff .
Es ist in letzt abgewichencr Nacht vom 5 «uf Den 6 vieles / eine Räuberbande

von 5 Perjohnen bey Johann Ruß und Gerrit Dogel r Eingesessenen der Herr »

1ichke »r Hüth und Ossenberg / nach erbrochenen Thären / ins Haus gefallen / haben
den jungen angehenden Ehelemen die Hände auf den Racken gebunden / ihre Wei .

der nut Stößen hart behandelt und nach dem sie die Kisten und Kasten gewalthä »

tig eröffnet / ihre Haabseeligkciren geraubet und mit forrgenommen / nemlich bep

Jan Ruß en, blaneS Kleid / ; Hemdröcke / worunter eins mit silbernen Knöpfen /

r Paar silberne Schnallen / eine Bögelötasche mit r goldeiten Ringen / in einem

derselben stehen I . R . und l . P . » ferner ein goldenes Ereutz mit Schlössen / des»

gleichen ihre Betttücher und Hemder / item rin z Guidcnftück / r dito kleine und

ein Preuss . Rthlr / noch 8 zitzene Schürtztücher 1 6 Paar Servietten und rin Da »

Mastener / Elt offen und Calminckener Werberrvck ; imglejchen haben dieselbe bey

Gerrit Doqel folgende Stücke gerauber / als ein braun Sarqenkle »d / r goldene

Ringe/worm O . V . uud l - P . graviret / r Paar silberne Schnallen bemcrckr O . V .

und I . P . , noch >o Rthlr ä 10 und z Stübersstücken < i Etoffen Jacken / ein brau ,

ner Damatter « und Srvffcr . Rock / ein d >ro geitreift Ealamincken / ein StückLuch

von zwölf Ellen zu Küsistchen / nevst Manns - und Frauen . He »nde und fünf

kostbare Schürtztücher . Einer von d,eien Räuberen ist kurtzer Statur gewesen/

hatte schwartze Haare / aufm selbe eine» braunen Rock und blaues Eamisohl / an

den Händen roth und we»lse Müfkenö . Der andere ist tangerer Statur gewesen

Mit einem kurtzen westien Eamiseht nebst dno Rock ; die übrige drey andere kurtz und

gesetzter Statur mir seydencn Schnupftücher um den Hals und kleinen Eamisöhlen

aufm Leibe . Wie nun hiesigem Gerichte oblieget vorbcschriebene Räuberbande

zur Besiraffunq auSzufundigeu » so werden alle und jede Obrigkeiten hiedurch dienst«

geziemend lub oblatione aJ rcciproca eriucher aus die vorbeschrieben r Persobnen

zu vigiliren / bey BetreltungSfall dieselbe zu arremren und darab dem Hürh . Offen»

dergschen Richter fort zu avenircu . Rrcö den 6 Nvv . >7 ; s . Rulanb .

IX. Cltatio Grertttotam aufferbalb Duisburg .
Alle , so an die Erden de« »erstord . H . Hooelickdeffelsen albi . r in der Korbmacherstraffenächst

Eonr . Sa 'idert gelegene» tzau» und übrige » Bermö^rn ernlgr Zordrrung e , quocunquc ca-

pne solche betrübten möge , zu baden vermeinen , werden hiedurch eüietaiiter adgeladen , daß

sie mre Ansprüche binnen 9 Wochen peeemrorischer Frist , wovon z für den ersten, ; für den

andern , und , für den dritten Lermin ,u rechnen , längsten» oen r Januar « >760 , alhier

Dorm kandqertcht anbrnrg- n , liquioire » und mit nmadelhalren Dokumenten verisiriten , nach

Ablauf de» letzten rermim aber gewärtigen muffen , daß sie mit Auflegung ewigen jlillschwet»

len » vräcluvrret sevn «nd dleiben soaen Wesel «m kanvq . den ; > Seiod . 175s.
» . Stockum, Sngsried » v . chclnvm.

Alle und tede, die an de» Düraermeifler » Plüniffen « indem »u Orsov» etwa« ,u forderen

baten , muffen sich «onerhald 6 Lochen mit unradelbasleu Vocumeviru heg dem Ha

Predigern Lcllering zu Bs -dLerg >u» x « va 7m» Melden -

Demnach die Kinder de» ^ st- tdenen Küster » » Sander Hevmann , in der Herrstchkelk

Hülluepel , ad PtotocuUum <lna« ergtt , paK geh. itzrr» ür iwoo > 7 » 8 . »tkstvtdkNttl Datier »
Erde



Mtwtt» ein « sehr mer<fn>tirt>r$e Cteie wrteffert , so » iS iur mehren Neiniqiingd»^ Jp
erl i ' tzo jq < eben derselben noch eine keßlich mißhandelte Steile ansiihrro , am »lbv
sprünglichen fXKbfiflfeif ju bringen . Ich will wenigstens machen , da- die
angenommen werden ( weichet >ch doch von aderalättdischeo » ungeübten , an»
Lettnern qetoif wenig vermvthe ) oder nicht » doch einmal, ! wieder sev gesaget ^

, ^ 0 "
gedrücket worden , worauf die Miedersprecher ihre Zähne , won et ihnen «et»a>e '^^ D»
wichen , oder alt allwissendedev bemaltenGesang elender Erklärungen mit c
»en rinne» . Die Stelle iss auch 8« . I . * » 3 . unft einigen folgenden ju liadea « «*• ^

get Läget in allen Lutgabea folgender Gestalt :
Prtttrt » ( nt fit , Mt tjui }*tmUru ridtmt
Percutrarn , ridtnttm dient vtrmm
fjiid xtttt ? Mt pittrit tlirn dtnt crujiMld iUodi
Difttrtt , lltmtmt» xtlint Mt dtftnt prim4 ;
Sed UTen <11,1, qusramut jtrut Udt )
Ult , grtvtm dMrt ttrrtm yui turtit »rttrt , 8CC. IdmttfÜ

Hier fn dieser einjiqen Stelle sind drev begliche ganq uralte , und von keinem MM
Irr vorbandea In den ersten Zeilen ,st der Sinn maogeldaft . Et meinen aber
fi »r , man müsse das Dort p - ,cu,nl im Sinn velstehen , welche» dal» folget » Ni " ^ pß
Uberbem/ damit ich mchr alle» so durch ! »uffc in dieser niemer Schnn /
lächerliche Dinge diirchläufft / odfchon h,e «Schulineifter auch den
; u geben pflegen / da^ fle da» Llfabee deflo lieber lernen : u . s. w . Ad» pß
diese Ellivsi« nicht ? um von dem wenig ach schickenden Morre Pctcurram nicht t»
er wischet hier nirgendeilferiigüberbm.

x . v . Der folgende Redler est noch , gröber . Die Worte Sed tarnen sind lx» *5 * »*
stüssig und anstoßtich , u» o tonne » unmöglich mtt den vorigen nt fit , Mt l ** *£Jj it( *Z
stehen . Diese« Ungemach fällt emem ausmercksamen aliobilv m die - lugen. .
leaer haben sich damit pttrölitt , daß Tutnebus unk Lamdmeis feder eine Ste«
gefunden , Pie etwa « gleichet | U haben schienen . Aber sie sind ja dev weitem diesig
scheu verdorbenen Stelle Nicht gleich . Im Liccron« ist « ne gewöhnliche , ick<
Worte , oder eine Figura Kepeiinevi » . wie die » betöret reden ; vergleichen
sind , sonderlich in einem etwa » langen charaqraphot, »an man da» vorige zu ^ 3! **

lichkett itiiperboblel , und die Zormul Ich sage bald dabev sehet , bald flU *‘yLf « :
gewiß , daß ßorahu » IN dieser Stelle >o lelker alle« geschrieben und dissillguirct v

Pr tun » nt fit , Mt yar jtcmtn » ridtnt
Tuelit , agam , ( yaamyaam ridtnttm dient ttrMttt ,

vtttt f mi fu -rit tim Jtutt cruftml» bltnit
Dttltrti , tUmtHtd vtlint Mt di,ttrt frimn
Paulatim , smttt qu* r *ut et firm Udt. )
Ult grtvtm dmrt t,rr *m yei » rttrt , &C. mnrttt ^"^5

Run ist lallet eigentlich und oateo tusammendanqeod , wie gebühret . Diese
»»am waren in Percynam. eken wie da« Wort Paulmim in den andern Sediamca ^ IM

ir wegen mehrmals tfß& pP’ . . vas üß '.Ltß
lachen. Sic *Cim% etfe^ e«T » î Litf, n

n
p

** »
* ,e,®,fr war wegen meormn»

d-r. « de. Tcttnx . Vl Sc aamm ^ ' ^ * ' * » • fc ' •«« «»

Id auch dem M,t t.VS'L tSin L
Da« Wort i" «ar- ist

iZr « ! ,? "w nicht minder als andern gebräuchlich«

; Z >„iz ’ir ,
* °v mM k°°»« ä «< asidt

mtn djiretn g-handelk bitte, » ein , die Dmge waren
• i — - lA l> f

biePin gehörige , und auch dem -Zar.e«o
her auch Tuftatui , ein Tracrat vor em
lati .m so bequem 00 » .
fen aeUitct werden.
Salore von karhwelligen ^ «rgen g - oanoeit votte . «erui , vir v uh* «r;

" " ph. i
aut lächerlich vorgestellet. Er sagt nicht joeuiaiU , foi Dem u« octiiana iw«»
t kommen wir-«»« Iudww p»eu vor, Dt« Lvrtse - iUig folget. ^ ^»

z »d.



Dienstag den so November 1759-
unter

AllttgMisstm Lenehmhaltung

I^ uw.
XI .VII .

Wochcmltche BuisburglM
Luf da» <lntereffc der Commercien der klevischen, Geldrtscheo , Meur« und Märckisthev
« « s va, jmuw omlieienDtn Lande« - Orten , eingerichtete

Addreffe - utti) intelligcntz - gctttt. '
| i erftdr» /

2Ba# an bewea . und unbeweglichen Gütern zu kauften und verkauften / imalekke»
xa 6 fftr Aachen go verteyben/ ; n lehnen / ; « » erspielen und zu verpachten vorkom ,

nen / »crlohren / gefunden oder gestohlen worden !! sodenn peronen « elede Geld
ebnen oder ausleyhen wollen ; Bedienungnnd Lrde . t suchen / oder

^
u vergeben"

den - Erfindungen , n Sachen und Meinungen ; neuen Büchern/Schn feen und
auch andern neuen Anstalten - c,, « n. » r» fcer Cr,i,rm » ; Vertilgung de-

entwichenen und von mhaftirren Personen »nd der- nverb .-cchen - «°n anAom ,
menen fremden und c «p»iirt$n 5U Licve / Lvesel undDuisdergr wvchent»

Üche Lorn - Preise und Srod - Lap- ; auch andere dem Z«
nützlichenblachrtchtdienend « Sachen .

Einige Nachricht von Omwi -liu, . einem alten Römischen Geitzhalse/und
dessen trauriges Ende .

»CPobcy einige merkwürdige Stellen hqratii emendirek
werden .

‘ * «vor billig , Hft die greuliche Gestalt
’ zeigende , den Fiil ' en nicht ungleiche ,

« 'ichiam vor - l 'iqrn würde.

tz . X.
, die sibreckbast« Positur ,. .. .— dle iiti Besichtsilberstch

5,v r , WutK dev Aufb buna nnet ioichen Mordgevedr «
Die et ist die Gewvdndrit a?er vonrestichen , insonders

* ' * ^ m v . hiaIu I« • Wöm vor yk 'rqen aeilßrt würde , vu « im « -
n

— . httanrtifLfr « aber dttjk« dichten,4« , Lchkistsichrk« , welcher, wir sedra Srlrbrtr » divvad« btrantin
^



^ bog. - rode , fiulbou Sackbdr mV andere p»« ri«,f, mit Dt « » « ** £
f*KI » de» meist»,etenven öffentlich p - r L»th LtliLlveise gegen baacr Pt,adiuns » «Mi
» erbtn r . wodev denen Lostttagenden ingleich notiflcuct wud , daß Du Be» dlu«g m D***<**2

otxrSilbergeld . wodl wichtigen Doratrn , t .c>u>, a' o, . franhösilchen Pistcb e» ,
schen kronrnrTlraUr nach s. tzige« Loo >» vor der Adfolgnng geschehen muffe.E< wird buatt irdrrmaiiniglich dekant gemacht, wie daß Jacob Denvaven aa»
unter o .rcAiov nnd ^ Ltteoce de» kanbgerichl» , vochabrnt »ft , bea meiftdletentea effk

^ Ejedoch ^« vwilii- »u vrrtanffen leine auf der ulten Äocherdevbe gelegene JtaOfe , u*baivrn 0011 . Morgen groß , nnv aus rr Arhlr taxirct ist ; ote Djju Lust oavcn , kon« « ^ »« j Der . a . f , io Januar « und 7 Zcdr - 1760 auf ! diesiger Ltaotwaage , agemodi » -
vm ; Udr « nsinden onv idren Vortdetl suchen. IWot im Land g . den i * Aov . iiW -

£ 4 Qiro hiedurch de » puMico näher tefaat gemacht , daß » L ivu».-«»« Herrn {fia *Beide il < Cuutori btt ssrimcnat - Aath » Marcker » nachgelassenen Lochterlein« , 0I* .3*Jttrflt über einige» dem V - I Sompcrh Mandige » Lilbrrwetck . ,v L. rmuF d«o ' &1760 . auidrenuen foQf ; die dazu Lust uaseu , können sich airoaua Nachm, um j uor *• ^
gericht emst .iden . Cleve im Laudg . den - Nov 17 s» . . irt ***Nachdem die »um Lerkauf e .nigrr «nvenlarisietcu uud astimrken Effekten Pr«" J ‘ *#> »•
sene tc*mini dittraftioni , von Leithen der Vartdeveoseldsten vlelmadlen « endig ^ E>o>r ^ gden r alt wird auf nähere» Anhalten de» Herrn Hosratden Lethe qua Curatorf» * * , %£*.trimmal » Aath » MärSert nachgelassenen röchteclcm » dicmtt betaut gemachet»
tarirt « Effectennnnmehcoden r » diese» ,Nach « , um j Uhr imkaadg . publice disteovu '

^ gden losten r die dazu Lust haben , tonnen sich altrann daieldsten cinsindeu , und tdr0« 2 D .
schaffen . Cleve im kanvq . den - Nov . >7 rs . Lethmaun , Aiumeicr . 1 * • ***•'Dem public* wird biem « dekant gemacht , wie die Erben Caivii Himmel und W‘J £ . .^digrn Lormünder entschlossen , dce an der kippe vderdalb Weset geleg«»» so ^ r«
Wevde » so aus 600 Athlr ded. deduccnots ttkürMgtt worvm , unter Genebmigun» h #
gericht» pubsice »u distraheren . & werde« a so tcrmint da»u auf den » r Nov a- ^ ^ ts
erste , so dann 8 Wochen für da» »wegte , und t Wochen - ernacher für da» vtitte »
Landgericht morgen» Glocke io,h,erurch anbrraomet , und muffe» sich sodann die
de Anspruch badende rechtlicher Art melden , und ibte Forderungen iustisiruen , **** * fd *
sssr praclndtret gehalten , und ihnen ein ewige » ftillschweigen auferleget werden >»> '
im Landg. den rg Nov > ? ; » v . Ltockum , Liegiried , v .

Zn Adelnder - ist « ine tn vollkommentlich guten Stand ffch d,findende Trauere » ^ 0
schaft , bestehende in eine « « rossen roth . kupfernen , in die , o Ohmen halt,nden ,

kupfernen kleinen Xessel , ferner» einer grossen neuen tn die , -> öb ®e®
L( a » r»**

und noch einer kleineren Oval - DierrLbjapsung » . Dudden , nebst e«« ' ,»1 «
Und >lbrio »r 31i .iiiii,ni, (ifuiii . mnr,uf li .ili * » in m .hr .oi » » rf .id' f B _« iÜbriger Braugereitschaft , worauf täglich eia « ebrau aemacht "

»u vertauffen ; Lustiraqend« tänneu solche « in Stvgenschem nehmen ,

ve» gelb ,
Beschlag» .
» üvlschifft,
«u » freper Hand
den Ankauf sich dey E ^baeiiadmei, Soebel » melden.

' '
\ A inHiotiam öe* angevrdneten ComradKtorl » Ha Adv Rltmeler . soll der »ur

[• « » “** ^ Eô denen Capitul« secretani Johann van Dorsten o-hSriaer , toxa ^ J ^ ß
d'kstlbst Mit vielen Lästen angelegter , und auf den Lradtgraben schftffenver Sorte « ,
ladrlich r st. iaai ( gpitul . Sursariat entrichtet werben , , um Drhuf der Cretktoren '« V, **

Zanvo« ' • -mt den d Leptemb , auch Iv November a . r , and tum l nr. n madt den r '1^—""
» ^» .

^ dato Lust krage» , woue» sich f.detmodl merae ^ ^
Uhr vorm Gericht hieselbst rirsinden und ihre» Vorti >eil «vch. n Ae - » m ju \ den » >

atnnti um - / fb drre » rtt ausserhalb Dmadurg .
e » ünd Borarea « Monaien i -N kkirchspieNkmm . rich 1 neuerierronnenundr

tantintm aulwertigen Meist , sind verferttgeg, von hiesigerZimmer nst arretkiret worbko ^ t

d! mtd,e
'
i7rwe

"
SÄ “ " ? 5l °fl5n , t,ne geschehen ; so wird diele»

Mwt verfentge . so aed. Parceelen verfemgek . ,ich innerhald , Wock-en den hiesigerWjürt
VtL

a^ °
ar>

n 1 *°*^ n ^eesrldenach nerstosserer Zeit , ve« melstvicteude « ^ ,̂1
» HK « Mn . Mtwsd .« . aN »». . 7ig . Schölte,Lcheffc ^



»Inttn Schreiben ort Jac . Oertzonioa Eplü . 4, Tom. I V. tyll. Leid, p. 740. erinnert. Uo
tEklige Tempel fönte tch selber anfdbren r Aber et ist unnötbia. Rur einige wenige können
«nug seon. Va>. bdarim . Libe . Vl. c»p. 8 . § . 6 . Nim fiqu i ante oculus pooerc »elic tubi«
•um militum accu fum , etnvulfajanut daußra , mmactm vtctm , trutti vieltus , fuf/ntia ar -
ma . rem vera »Uimanone piolequetur. fco , jo eine Gestalt» ,age ich , hatte er tRU der borg»
tta ticben ^urte dev dem plötzlichen Uberfau tdret Herrn , bet armen , tch wolle sagen , reiche »
Vmmidii, Prüdem, 7Ttpt 2tH ym . XIV . V' 67 . Ut vidit Agnes , ftare »iruro inettm M»•
*r»nt nud« . Utlb Stat , Theb . Lib. 111. ♦ Lj . Et nunc tmtit ira tyanm , Nunc ftrrum adfpe-
<tans.

xik . Hundert und mehr andere Tellen übergehen wir wiffenrlich, wo einet wütende»
dnd mörderliche Werckzeuge in der - and habenden Un menschen Gestalt uu» vuiti» , uuaaora ,
u - 1 f genennet werden , llno so ist auch nebst der barbarischen Schreibart die höchste Unge.
reuniheit jugleich mit weggeräumet , daß oirse» UnUster nicht ferner genennet werde foniöiviia
Tyndaii <t, rum ; © slht » in der töut wurde bedeuten , diese Lldeika wäre würckilch eine voa
den Töchtern ( eigentlich hieß et von von Löhnen) der tkönrg» rynvari gewesen , wievro.
den ichon erinnert worben ; eben wie bep demselben .ßorawuo Libr II . Sat. v . der
♦orna würcklich ein Grieche gewesen, wan er schreibet , Rhe’o» com er He'.todo,us , G,*co-
*um Hinge dodtfünius. Wat aber die Aenderung ketrist, so ist nichtt leichter » auch nick I » ge»
wuynlicher gewesen, alt bas solLe Tchnst i 'yndaeisutiua in Tyn^aUaaium verändert würbe»
E»o wohl m der kleinen Curti * • alt alten üongobardischen Schrift tonten die letzten Buchstabe»
» um , und mit grosser Müde uniecschieden werben . Hierzu kamen noch die unendliche»
Abbreviaturen» wovon auch die ersten gedruckten Bücher selber voll sind , uuv einen geübte«
« sec Oft m «Verwirrung setzen. Zu mehrer Bekräftigung diese » uosers Dsrgeden» wiu tch
hievon solche Erempei au» dem ^Zorario nochmal» devbrrngen , die durch ihre Klarheit auch ei«
Nen abergläubischen und morosen Pedanten stutzig machen sollen ; wie sehr er auch lieber mum-
Rmus vor (umtimus ( um Mit dem grosse » Erasmus zu Ichertzen ) mögt « sagen wollen , was
»r jene» nur geschrieben irgendwo gesunben . Dan e< ist nicht gnug zu sagen , wie oft die
terioeinten trunstrichtek sich mehr um abgejchmaekte Grillen und Fehltritte der elenden Ab-
schreivee bkinuoe » , um solche zu erläuteren , als um vie wahre Schrift und Mepnung drrUr»
Heber selber ; eben wir man sich in anbern Wissenschaftenauch oft m«t leeren Hülsen menschlicher
Eriiiivungen mehr berumdalget , wan man ve» rechten Ä« n» verlustig geworben , ober , ba er
» iever gezeiget wird , denselben doch steifsinnig au» den Augen stzet . Dl« Elfahrnng betraf,
tlget solche» übet flüssig . . _ ^ .

Xili . Weil tch aber aut dieser ersten Satyra des ersten Luchs Horaiii bereit» ( 4 ) an.

_ _ __ _ jwr.

( 4 ) Diese» ist im Itbr mt . geschehen in einer GlückwünschrtrSchrift an unsern selige»
Herrn KollegenDagenstecber zu dessen angetretenem Rektorat hiesiger Universität , on,
ter der Auftchrifft : Gratulatio, qua magnifico« Acadeir. iae Duiiburgenfii Fafces i Viro
Cti . «r Do« ; D Henrico Theodoro Pagenftechcro juriscontufco fuferptos &c. prok«

quitur Sec . woselbst ich nebst verschiedenen andern Anmerckunaen auch rag . , 4 . > l . und

» ü. folgende Stelle «oraNi . 5,ryra I . am Ende , so ungezwerKelt emendiret babe :
Jam / ans oft : nt me Crifpini fcrinia lippis
CompiUjfe pntti , vtrbum non amplias addam .

SBo sonst in allen Ausgaben >>??i stehet : al» wan ^ orarius , der Met Irppw gewesen,
»der triefend. Augen gehabt , wie er etliche mahl bezeuget , und sich selber damit auf.
liebet , emrw andern solche triefende SMaen vorgemorsse» hätte ; welche » höchst ungereimt
wäre gewesen. Einige hatten wunderliche Ectlarung 'M hier zur llnzeit gesuchek Herr

' Leneiey , an Mann von grossem Beistand und Wissenschaft , hat,KppuT> vor' >'« '!
Immiich autgeaeben : da doch nur ein einziger am Enve verblichener Buchstabe muß per.
gestrllel , und I !pp>, vor lippi gelesen werden . E» ist eine zugleich höchst zierliche Red.

- SIN oder Eiüpfi, , bpp» , obliqais , pewlich ocuüs ar» bey - Zsi-arina ; und hier
»st fle ungemein i ptopos angebracht wie , wir dorten mit mehrew geietget yabra.



ntf r gokd . Maßen , in eine« derselbenSehe« k . K . vnd t . P . , ferner ein | ölb. €reß< * tt %7j3 ;

gen , ö aletch -.. Dre «Fluder m .oHemder . item ein r Suloenstück , 1 dito fleineuo®

Rnu , noch I »Kiene Schm Etlicher , 6 Haar Ceteietununeein D «m« :lener Estvlfen w »

tfi 'icr 4Dic6frrctf # tm4l««(t)tn babeR dieselbe de- Serrik Dogel folgende Stckke gerau* ”
^ « ,

traun ftarqei .fieiD , , goldene R n «e , wann G . v . uno i . P . gravirel , » Paar l>lb.

Kmertft G . v . unD l . r , r.o (j> io Nkblrä io und ; € tti6ert (Jütfen » 1 StcffcnIacke » , ' ' —^

ner Saataster . u d ftoffer . Rock , ein ei o q,streikt falam »iftn , em Stuckvon '

»u » a » ,ichen , nebil T? « n » • uno .V - ueo * Hemde ad , kostbare Schmbtücher . Elan gt
fcn Räubern ist fuifler Statur acw<su,baltc 'chwaräe taare , aafmfcetlK ctn ^n

und blaa < fauitool . ai ö n yanoen rctd uod w ^ k - Mufken » . verändere ist lun* r
„U «citt

gewesen mit et emkuttz nw ißcu Eamttodl , nebst auo Rock ; tte übrige , andere kurß

ter Statur an ' ieovenen Sch < upstucher vm den Hais und kleinen kam « öblen auf- e .' ^ ^ , . b

uun diestae « Ser chte oblieg t voebeschueveue Räuk rdande iur Destlasiung auSiUt^ Achst
tt tOen aste uno I De üdet . k itcn butKt bien|lae,UBunb iut> cblationc a <l ReC,p,ff !s t -&

aufooraeD v - , sovirn »u oigtliren, dev cheirenuog§faüdiesc>bejuarrettirenuard <uav >
^

Llfeuoergischen Ritter koir »u averti . en Re »» ben ü zto» , 759 .
^

VI . Cit*uo Creditorun , «uflcetalb JJuteburj, .
DeMiach Mandaranu * dek WltUb . n DgMf .o,» juu ju Devtingien , gtdvor

mittest * i übergebenen Supphcui und dann alleg' tten Unglückifalleo vm

»Beiut oluna D rer freDitoren und deren D ' rablabung angebalteor da nun

Kit o* m S« *inii statt gegeben , wenn dir angegebene Unvlückisälle geoörta besche

und solchergestalt zur Erklärung d. r krebltcreo » wie e « mtt v,bini in Vermögt »

»u bauen , ob tolltet ju deren Sicher Veit versiegelt , oder rin ibtctim » c urator Del»

derseid-N bloß ein auflcbet tu »ugeden sive, tcrmiou auf Den r ? glovembek a ®
AahiiiiKtiifl.l L 'll /ihsr tbitninuc etftf iWn fl tl/trm.frif ( »Am MArf»#(l »
Sevandlung
Basalt * K .' itia !

sichst aber eeimin», auf den ra Zaunaril 1760 präliairet worden ; *T«fgirf
u"" Ürr. ^Citation , wovon eine »u Soest , die andere zur rippstabt »

fr etwas zu präteudtren daben mögten , bitn.it °

« uv imctiMiv y wvym i Ivovon , fstr den iten , 1 fdr den aten , und » für , |

zu rechnen . Idee .Scherungen , oderStafpcstche, wie dieselbe Mit u^takeldaftrn a

am andere De ß tg v r ßrtren vekKög . n , ad A « a anieigeo , auch altkann
D r a c vor «Ol i « taub« sich aestegen , die dlxomema iur iuki>Lca -ioo prsou

ßcou .iz Vesten aber nach abgeiroffcneK taairo sewärtigeo sollen , oaß niem«n®
j<<n ^

gen * nf* ru ten an dieser Erbt " oft gebötet , sondern tönen ein ewiges nJJ1'® , « ** . . » .
, roeo ioJe Dörnach sich eu s«der |u achten stirve in lianvg . den 19 CfP* ^ 1 .

( L S . )_ eetbmarn , SHUtetet _ H ^

fiUfc lneasttt« »» ZeNul sind »u b>kommen irn Aaerri ^ omeole zo Dur» " '

- astra l ^ tatas das Sssick für r vad » Lierul & »*<*•

I ) lin,dausen « ffigwtt worden , alle d,eienge , so an der vorged Echuldnerin vatr

Kögen e«»e S - rechlsOKe oder Ansprache »u baden vermeinen , diemit peretEtot»*
, ,, <» <**

um sol'che lo pi* tlx * tcrainu refpcäine den 17 kstoocinb . a c. » und I a Iano « n

jutliGcacorii» in tjrtginaü bevm K^ntgl . Sroßrichtek iU Lo st , anjujeiflen untpr ^ rr

zu ileich auch denenselbea jukungiret , sich in denen angesehen Letminis in W ' 5̂ ,
Ilten chedandlunq . und wie es inzwischen mit der Dctmrfaa Dermägen »u

mit der ■Serotmuna » daß <m Autbieedunasfall mit denen erscheinenden kreditor «^ ^
bandelt , und odne auf die abwesende »u teftectlren der Ordnung gemäß iß ^

b:n , « » « ^ uaU' ee aber mit der ü ch .ivation vetfadriu werden solle , wornach

mäimialich | »j acht n oat Soest n .uoicjo teg '.o Den 7 grovemb. 1779 - . set̂ D
Ttr »in k >evischen ßandg verordnete Landtichier und Sisteffores fugeu dir»

oiglich zu wiff-n , wasaiasten die Erb >a «» l ' citaii .emo der Iobänoen
Zkesten, A nl» stieveroan , d v UN« gebet-v baden , alle und lede , so an cev. St

scha .t et va« a guocurqu - « . p,ee et auch sev« « zu fordern baden mogten , k «eät̂ B i
fite fi Oronuftöl . mästig citirrn »u laßen . ® enn man nun solchem Suchen l!"

« p " n uio laren wir di - mir und » rast dieses pt<Kian,a,i « , wovon eines

Xanten und da» , i« ,u rranenbuig angeschlagenwerden soll , alle und

S{ ff' ftD. tfl D Nistenschaft . ** '' » »» *' *>•" " » » K.ia. n - a- ». » Kt » n .ie oertir 1 .

4aio innerbald 9 Soten



Anhang
Nom . XLVII . DtMstagden 10 Norembrisi ; # :

Za dem DutSborglfthw ^66reüe-rmd lnteUixentL - Zettet.
I. Sacden / so zo verkauffcn in Dm »durs .

St ist r . von der Burg vorhabeut öffentlich dem meistbtctenden ju verkauffe» , alt : O eia

Hau» hjtftlbst gelegen auf der Schwanenstrasse neben der grau Vervort und Boom« Häuser,

K> Römer in Pacht dal . » ) ein Haut in brr so genannten Benutgasse, so Dt leben in Pacht

hat. 3 ) ein Garten io der Rat «oy<bäuwgkn«straffe «eben Herrn Lttitbeck« Garten . 4 ) eia

Stück Land am Ratinx-bäumgen « Weg gelegen neben Laxen Land, s ) noch ein Garten ia

der Mo - teldschen Lttaise neben HUttdof« und Hn Lüvcken Garten . 6 ) cui Taumgarien ia

der öleerkämpschenStrafe vorm Lchwanearoorneben Hn Drsffarten Wmtgen« Grd ; die zu

einem oder aaoero Paeceel Lust tragen , belieben «cd ven » i diese « , Nachmittag « Slcckr » » de»

Meister Janffcn aus der s -GwamnstMe einiusinven .
ISoeben / so **» ' « foulten aufterdsld Datsdorg .

Nachdem ad /:,u !a !I , concu >ut Gr- !toru » »um Verkauf verErbg . feel lHn RathmannJ H.

Qurimannt in «nv den I .erlonn gelegene immodnairGürberalte i ) ba« Quittmannf . Wohn»

dniiau« auf derakirchsteaffe1« Jsrr '.ocu . so taxiret 176s üilvl. > 4 st . 0 0. i ) «tnGarten in der

tluseo , 6 Lradtgarrrn groß , auf , > 5 rst .hlr. r ) rm Garten aufm « reutze » 7 Tladtgart . und f R .

«r , , 4 , -Rrhirr ft öd . 4 ) ein Land aus der Burg . qr anderthalbDlorg . ,itrRtbl . »ost -dd .

; ) iin ststckGraßgkwach« am i» ußverge 87R . xrst . p d . «) « » Garten ». Baumhofaufm Tvrolv .

» i Lt »dtg »r,«a , auf I sa Rrblr . 7 ) >wev grauen,itzt in der untersten Lirchen beem Pre .

vigtstuhl , aus 60 Rtdlr. 8) gm Zrauensitz in der oberste» Gtadtkrrche » r «> Rthlr , und g )

ei« und ein 4t ?l Gtadtgarkeo an der Haar , ästtmirer auf ; ? Rthlr , aaderahmt« Termin we»

gen dieser Zeitläuften aurqeseqr ; auf nähere « Anhalten per ffreoitoren aber vor », retmlnu»

»um Verkauf auf den 8 Dccrmb. fut. in Iserlohn aufm Rahlbause, morgen« um 10 Uhr an»

berahmet worden . Uno wie alsdann nach de » Vorwarben dem meistbietenden oorged . Par »

reclen «uzeschlage « wev . n sollen ; so wird solche« bleburch öffentlich besonder« denen Ließha»

Hern bekonl gemacht. Altena im Land« , den »4 Octob.
Die erben von Lara « de Bellt »u Goch, sinv vorhabcu « , ihr in »er DakckenstraKe daselbst

gelegene« uud im Feuer « Cataftro fob Nu-n . ZL4 desindliche « Wohnbau« frevwillig »u vertäu«

feni wer caju Lust bati kan ffch de« >7 Novemb. a. c. , Nachm, um 4 Uhr , in den ; eronen

aldaeinfiuvrn.
Ad tmUiüUm des Kaufmann « Everwoa , soll da« demselben von dene« verstorbenen Ebe»

Leuten Derck Wilder« verhvpothefi . tk Hau« in der Zkastflcosse» so auf lös Tbaler taxiret wer«

»en , umer ADUence zweyer Drputirtea ex Magittraiu , oem meistbietenden öffentlich vertäu»

fei werben ; die Cdju Lust haben , können stch den if Septemb . 24 Oktober und 14 No».

« • c . , N rchm . uw 4 UOr auf der Stadtwaage »u Lmmench «inßadea. Emmerich in Magi-j

iliatv den ro Aueust » >7 ; ,
Im ersten r . rmmo ist auf da« Hau« gebotteu Zoo rdaler El »isch .

Op de » I » des«! fyn de VootfUnderi der Gctcfurnuer Icd Gemeente van Geonep voor -

» ement opentlyck acn den meefthiedendeate verkopen haeren Vica «ven Rogg ad lo Milder ,

twee Schepel , twee en een §del Spind , en eca Milder g Scbepel Gar« Uffcltche Maat tca

huyfe van 3 iooit Wi !ms tot Uffelt . 4 ^
Oxk l, le Srhtpen Reimers van (ntentie Henffyrk , edog vrywillig te verkopnn eenige

tagen bicpholt by J alpcr Jafpcn aen de Beeck , nur den dag (at naadet door den Ketckcoroep

bekent gemaakt worden .
S « sollen vom Hn fexeottoren Canorico Conjnnn a» pkssen Dohnbehaiisura ai ' f der ta »

pitular . Immunität ,u Lante.7 auf den «o Der -vorm nm y ildr , und Nachm , um 1 Uhr ,

*« vsgus >m<« lihUidirrndm n»iu. unarl.hr r « Pfund « rhceotheilt nachder neuxo kagon >1».
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r ® ‘* JWpfrt« iußulfi r<a < * ** •* *
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mp
Ö » » ddxr aut otn aujednstOl̂ ^

- aitzeo NNn Ratht -selber , neu d«r « Jbrrtb « Mttr DJ JWbM •Ö«0DJ}| r,a
der wird durch blesr » angebrachte vkschoa sear wenige d
antwaett« H»Dcn Sa wohl dal Dolck al« Nr Rat » , weuver au » vrn
» 01 « »Ir » alten Familien entspeo - enen Gliedern bestnnd , waren deynabe *n

f t* t
Vädrnnq länger al » punorrl 3r >r . fondekiich aber in der letztern iMi » JE * »- 5
der wolle berschen . ° Aorten und Spaltungen waren an allen Ecken und E"^" ^ I »«a , *
* j |lf beugen oxr brechen . Und da ei »noluv nach viele « Blutvrrg«cste« -
» orven vadm gekommen , rat lOceavunu» , nachbero au» tiefer Dtltdrun « W
nennet ( wie » an geneiNlich »on einem «»" « mo . doch nur eine teillang » auf * «üden flu Nhauptete, fav« ctn jeder , dat e « weit erträglicher wäre , unttk
Loi» men »n sieben , wan mich jener ein solcher seyn mögt «. Hier«» war ">"> w '»»

^ ^td' g die Regierung det neuen Regenten fchmackdast »U wachen , nnd desselben o»» p i»
seligkeit aoo Menschenlied « ( e«n deutiget La :«« senc gewöhnliche « , wolle
Uebunq de» brte« Tort ! ) den Ein « un» Lutländern, ln der Stadt und io
«intuschmeichelen Solche« kont« durch nicht« deguemer , all durch anmotvwl r

^ ^^beend« Gefänae . auch ander« narrisch « Werck« au « « m « unrxrinercktt !ürtbrend« Gesänge, auch andere poensche Wercke auf eiae unvermerckte Slrl 0 ^A
Diese wurden in fur -er Zelt durch alle tzrovinheu hirumgeschickel » in den Jjg pr .
Lande » in de« Lager von den rriegelleutrn u » d andern begierig a lesen,
«um tNil au« de» iwaghigsten Brief de « erstm Buch « dev tta fä : r»ua* "JLiIV. Man sade nicht allem gerne am Hofe de « Läyser « , dag diesem iu» .r.y . t:J ^
( MKr gedichtr« » urven » sondern dag auch in andern anmutbigen Gesängen , v-
» untern oder schönen In Kali« dalder arstctea » seiner glerchiam » l« «m ooruNT «?® - fdtfLm
gedacht , oder ans tbn geimnsvietet wurde . Diese» wüst, virgiliu » m ^ *3 *5Georgier» /und in seiner Lnei» selber , füroemlich aber ^Zoranu» fall rnivr"

^ gi **5
«ken bin und wieder recht meisterlich «a verrichten Er ver »iuno die HofluN ' ’

, *5
tbm wobl , dag er dabey auf dem LanN» wan e« td « gefiel , desto verrnuateljrZjlrSStadt aber mit Ittitena » ans dessen doden tbaro , von welchem man die
Stadt und deren rauchende Schornsteineüberleben konte , io aüer Zier und
etwa« iu gute tdun fo.tte. Diesel und un schöne « Landgut , da « er all seintn
Ort der Erquickung b - ,chreibit » war die Belohnung semer Müde : eine Belvon

' von Nr Hand des IttJoerM» gereichet werden muste. lNäc .nas nemlich ^ tn' tränt« NI Lädier« , und der auf alle« seine Stugea richtete » wa» seinem
tbfil gereichen tonte, am besten : Er wüste , wie die Stricke der neuen Dienllb^ ^ , u^jroni gererwen rooif , a» neuen : er wuue , iwt Vit ® KIfft der neuen
teilen könrrn «ngeschnüret » und alle AeuerungeoverbötetwerNn: Ireuerun - en
«mm auch darum « n ^eind war » weil ste di» Gemachlichfeiten de « Leben« ^
at« »in Andänqer de» S,iruri » «Nn wie Vomponiu» Atticu» , der so gesäD" »
«tu « selNr , und damal « so viele anNre , rin ongemeioer kleddader war l *■*

V. Man kan leicht dierau« schli . ff-. n , au« welche» GrunN , und an « für
SewöbsUche Srwogea-ett Lugu >il gegen erwrhute Dichter gestoKeo . In w

tvW( 0 D .'tgkeich« bitmit , wa « Joh . Bronkhufiu» in seinen gelehrten 8 n « erckr« <r
penn t-,K. « I . Lieg . Vi . g , z j>»g . » o6 . mit wenigen derüdret ,, .

( t ) De« nWcroj » f in Leben tw Nr gelrdrte ^ <nr . ttleidomiu » , tN ®
Helmstäst, deschrirben« und »u Leiden 'M I «chV «6r ; in 4«o drücken lastrn - ?£ pcri£
noib von wenigrn Iadren Jod . Lhrist , Venenun » ln 8 » o unter de« r»

jchrcidung der « elrdcrühmren per ^ n de»«tuer Ledensdej.
maligen grLstcn Feeunde » de» Näyjer » Lngosti . Lew». lJ^ 4ro >

~
** *i0jhaen oat schon L» l»e c:,pus»ll» im Jahr >< » 4. eoen vieie« großen M

»g^«^ ***
liänijcher Sprach« beschrieben . E« ist nutzt ,u «wriffrl « , »Nr - U« « **"
k « kckwürditzr llmstäudr deygtiuget wilden.



NI . Sachen/so verkauffet in Duisburg .
EI Kat der Herr ». Eyll bas Han » auf ber Schwanenstraß » so er selber bewohnet ; Met - .

Amolo Elrünckmann bat Haut gleich barnächst telegen » so Herr Zabel bewoknet ; imgleichen
Herr Per Ducht,oll die Scheuer »wischen Hessels und Herrn Roß Scheuer gelegen , von dem
Herrn Dr . und Droffarten Wmtgent in Utrecht , erblich an sich gekauft ; wer dagegen etwas
e>n »uwenden dat , muß sich binnen 6 Wochen gehörigen Ortt « elden , im widrigen Fall d»
Kaufgelder au »be»ahlet werben sollen .

I V. «Aachen / so »erkaafr ausserdald Duisburg.
Et hat der Here Hofrakh Boß das t -i der Nlede,yelrcr Dauerschafr Draffelt , bey. Emme¬

rich gelegene » Gült, , Reimer » J? i>t genannt , | o Henrich Reimer » fetz » in Pacht bat » mit
den daraus stehenden Gebäuden » allen seinen Zudehörungen , Recht und Gerechtigkeiten ,
Bau . und Weddeländereyen , mithin alles wat de » diesem Gutde in der Dauerschaft Vras .
felt und in der Nieder » Heiter gedorrt , alt ein ftey . aliobrai unbeschwedrtr» Erde , von de¬
nen sämtlichen Eigenern an sich gekauft , und die dafür stipulirte Kaufschillingen baar beiahlet»
»u seiner Sicherheit aber eine Edläai - Citation genemend nachgcsuchet . E » werden also hie.
mit von Gericht » , wegen alle und jede , so an gedachtem Suche einiget Recht , woher et
auch herrühre , »u haben vermeinen , hiedurch citiret , innerhalb i r Wochen , wovon 4 vor den
ersten , 4 vor den »wevten , und a vor den dritten Termin »u rechnen , mithin längsten» den
6 Februar « 17 - 0 ihre anmaßliche p ' seteoüonr « hier am RaKthause um > 1 Uhr an»uacben
Und behärig ,u justisiciren, Gestalten sonst nach Ablauf diese» Drmini praejudicia it . niemand
beiter gehöret , vielmehr einem jeden ein ewige» stillschwelgen auserleget , und bat Such für
auobial , srev und unbeschwchrt per leoleuuam sULcluiivrm erkannt werden soll. Signatum
Emmerich in suMcio den r Nov . 17 ; - . v d Wall . A . ik . F Uhlenbruch.

Der Seiler , Meister Georg Droste in So st , hat von dem Schulter Anton Saidewev ,
dessen Wobahaut , so im Giandwege gegen dem gclsenen Pflus »wischen Käufer » uov E Pie ,
p -rt Häusern gelegen, nebfl dem Laffergangr »u dem auf Pieper » Gründe b >Endlichen Drun .
Um , erblick, angetauft ; weldald alle , so rx guocungue rapile an diesem Hause ciniae An«
spräche Naben , hrevuech abgeladen werden , um solche Jul, poena perpetul ül -vijj innerhalb vier
Wochen i d *io pubitraiionis . am Radkbause UIIV König ! . Stadtgerichte »u Soest , an »e »eigen.

Dre Gebrüdere P Wilhelm und A Rusche von Müllingsen , haben von vem Cot Rohe »u
Elffdausen , 1 Morien Erbeland , so im Eiffhauscr Felde nechst det Schultzen »u Elffhausen
Uno Draffe,u Opmünden kande gelegen , erblich angakaust : wethald alle , so an diesem Stück
einige Forderung haben , hiedurch abgelaven werden , solche Ju>» pcena p -* c!utioni , innerhalb
4 Wochen li iia ' o publicailvvtt . am Rahthaose und König! . Stadtgericht »u Soest tu melden .

Der Kaufhöndl . Herr A Tobel ,n Soest , hat von denen Hrn Erbaen . des Hn Dürger ,
lneistcrt Zur Meoede daselbst 4 Morgen und 16 drey 4tel Graberulhen Erdelande » » so nechst
de» Hrn Postm . Klug und Hn Floren » Sassen Land gelegen , vor einiger Zeit erblich ange .
kauft ; wet Endet a 'Jie , fo einiget Reck t und Ansprache an diesem Slücke haben , hiedurch ab.
geladen werden , solche» innerhalb 4 Wochen ä aaio pudlica ionis am Rahkhaus ' und Königs.
Siabtqerichr ,u Soest , aiiru »eigen , sonst nach verwichrner Frist , ihnen ein ewige» stillschwei .
auferlec ^ werden solle.

Die Wittibe sshrist Kuse hat ihr Köttgen im Hinnenberae , an Johann Adolpf Küpper
erblich verkauft ; welche daran Anspruch daben , müssen sich unter Straf ewigen stillschweigen »
innerhalb 9 Wochen bev « Gericht »u Schwelm melden, und solche den , 6 November a . rurr .
Dorm , luittticiren

v . von ge^ ohkencn Sacken aiißerhalb DuisdurS -
. E » ist in letzt abgewichenrr Nackt vom , auf den 6 diese» , eine Räude , bande von « Versöhnen
vev I . Ruß nnd Gerrit Vogel »Eingesiffenen der Herrlichkeit Hsith und Off nderq, na » «rbroche .
uen Thürn , in» Hau « gefallen , haben den jungen angehrnd -n Edi l . die Hände aus den Rücken ge .
bllndenRhre Weiber baet mit Stößen behandelt , und nachdemsie K stm und Kisten aewalchätig
« l0ffllrt,ibre Hadseeligkeiten qeraub «t und mit ' vrtqrnommen neml bev I Ruß «in blaue» Kl td,
» Hemdrücke, worunter ein» mit silbernen Kuöpfra, » Paar silberneSchnallen , einD . gelttiscke

mit



Vit . Dm ® imt bitfei artigen Gesänge! wir» foUenbt Frirblung »eigen. *» *
ien iSreunb uno «Sonnte Mäctnal gtndcoifltt «uf ein Glas Sadtmschen B»
[ fein eigene ! iba von XBacenai selber geiDtnckre ! Landgut Sadmu » gezeug [ ; 1 | tf
t eigenen Fleiß «nqtltgtt , und wol »ugemacher baut, vtr Lein war an I>» &
ilt ; aber Mäctnal wollt und sollt eint vrobt stintl Seschenck ! nehmen. / #

tt ditstr anstdnlicht Mann ändert kostbare Lrine , nemlich LZcudische und «iPj
der iu Haust mUeberfluß , und an Falermscden oder ^ ormianischen konlt t»
in aium ArAfaf £# tn *n »n # rnt/inn # ln ifi hffttieotm Dichter wegen femm mäßi

'
en Stanoe ermanoeln

"titTki h,r « inn .
'
^ b »-

° *{ ungereimt also in der letzten Stropst ltedt iv sibbs %
tau pr*!o Caleno * du foJr kosidoren «talenifchen Det .i rnneken / da ts d«ch ^ ^ «l

Miuiil : m ! *J*,n tf>
Bun Du ? "tle«er ? Eit sagen , die Worte Tu Mbe<

Sein !IriSlü / in *c,nw « fl* «« " Tafel/ »an wri *»jS
Jßnnt tri ijfiii »i Hl |o ! Sonnen ban a 'Je solde ©orte lemall im ^ innu»1 * aw
K ! “ isich . n un fi

"
wvMnvff

* - •* - . - /> , , » „ * ,
weroen » von welchen fein Duck stabe sich in Text findet 7 Ist das die Wust ,
Sewobndeit? Solcher Gestalt tönte nicht ! !v ab^eichmat ?. so toll , ja Mit vek
lich und ketzerisch geichrieden werben , oder die Slutflacht wäre da , man muste
verlieben , wovon sich doch kein Buchstabe, kein Wort kein Zeichen findet.
flucht ! Die Stelle ist schon vor vielen Jahrhunderten verdarben gewesen . S » b" ^

Ctcuimm it frdl» dtm . täm Caltn»
Tute h»b<i uvdrn mit ute FdUrnt
TtrxfdrdHt vttil , i, ] M Ftrmitni

PtcuU ttlltt , V (W<^ S
Val beißet , wie el beißen soll , ond mnß : Läcudifchcn un» / olenitLen tP « n
selber. Siebe , mit mal leichter Murre , wie reg ijiAfltg Meier uralte von kem«*
Kegler g .'doben worden ; welche! wir noch seruer vier , doch nur kurtzlich,»» erweis"'

Der Rest wird folgen. Zoh . ^ .Idede

I . Citatlo Crdtieorum augirbalb LoisdrnS.
Wie , fo an di« Erben de! verstord. H . Hobelickderselben aldier in der Kordma^ ^ ^

Eonr. Silber ! gelegene ! Hau ! und übrige! Vermögen einige Forderung e * ^
piie solche berrdbren möge , ju baden vermeinen » wcrd:n hiedurch ediÄiHtei «■*
sie lbce Ansorüche binnen y Wochen pertmlorncher Frist , wovon g für den er>» ^ ^, .
andern , und r für den dritten ( ermin »u rechnen,

'
ünaitenl den r Ianuaw ^ -

vorm Landgericht anbriugen , liqnidiren und mu untade d . lten Oorumeoten «
vlbliuf de! letzt .'n lermini aber gewärtigen müssen » daß sie mit Auflegua« eww
gen! präcluviret segn und bleiben sollen Wcsel im Lanvg. den z i O tob. « 7 !f*

v . Stockum , Siegfried « v . Demom -

Demnach die Sinder d:l verstorbenen Süster ! , Lander Hevmann » ^ ^ « e»
Hlnieo - l , »st rrotocullu<u anaejeifet , bat fltO . ibrtl in anno I7ik vtr^ o*
Erbr nicht feon könnten nach wollen ; so wirs diese! nicht allein allen und tkv'
Stader Heonann , modo dessen nachgelassenen Vermögen «u sorderen l0 Ut»
sich uit diesen ibren Forderungen in ! >rmino den t Ottemb . a r » Dorm-
Iu » st>eiion» . Richter in klev« , tu melden , und ihre ftortetunaen
geh n , sondern auch zugleich betank gemacher , da! lermmu ! zum Verkauf ** »

“ •
geringen MsötliM auf be# i D«cr« b. * . c. « pröfigirei worden . Eleve ocu s

H . &0IDCIM Attu« .



Dienstag den 27 November 1759.
unter

W' A.Z S*v, «V

XLV1II.N av-ts

Wochencliche Diiwl'urglscßc
Auf bat Interesse der kommereien der Clevijchen, Gekdrische » , Meurt und MökckitLe«

auch umliegenden kandet-Otten, eingerichtete
^

Addrcöc - un& inreliigcntz . Ixctcl.

tX>«e den Läyser Li 'gustus eigentlich bewogen / dem ftoratma / virgiliUS / vanua

und andern Dichteren seiner Zen so viele Gunst zu erweisen .

Zur ferneren Lmendirung einiger Stellen horaTH .

I . Dieses geschubst , datjentge» was nur in vorigen versprochenKaden , vor erstnur noch mit

■U «iniqen Txemoela tu erfüllen , vie vielen übrigen aber biß ans eine andere Gelezendeit

,u verschieden , um nemlich mit unläugdaren Beyspielen >u erweisen » daß noch uajthlige Stel¬

len so wobl in diesem als andern fürnedmen Scridenten sich siadeo , die niemals von idnen so

ausq-geben » aber schon vor tausend und mebr Iabren verdorben worden» denen aber noch kan

geholssen werden , um ihre ursprüngliche Richtigkeit wieder »u erlangen » wan man den wabrea

Regeln der kritick , und einer gesunden Verminst , mit Hinansetzuug eines päbaniischen Aber ,

glaudens » nur folgen will . Damit aber diese uuv dergleichen Verhandlungen auch von denen

können geleten werdea . welchen medr mit erläutert n oder entdeckten Nachrichten au« der Hl,

ftvrie und andern Wiff-nschaften gedtenel ist , io baden wir gewöhnlicher Weise eine,und »war

seho die in der Aufschrift angefübrle F . aqe ,ur Anleitung erwehlen wolleo. .

U Es «st bekannt » und et kan noch beutlge« Tages nicht gnug gerubmet werden , wie so

- ross« und au^ rordeniliche Gunst und « ewoqenbeit den Gelehrten , insonderbeit aber den Dich,

tern am Hofe des » äoi-rs Lugnsti wiederiabren . Man scheuet sich nicht , vie damahligr Zeit

rin« recht güldene »u nennen in Ansehung der Wolidoten , ja ich mag fast lagen , der kareffen,

welche diesen letzteren erzeiget worden . Nicht nur der Pavsir Jugistiiis , svi/dern auch sei»

türnebmster Staattminister , und vertrauester kieblinL lstläcena« war »den so gesinncl ; wo

nicht vielmehr derjenige , der dem lkapser da»u die erste Dewegursache selber gegeben , alt die

beste Meldode sich recht feste »u setzen , und dir sonst unruhigen Römer, welche der gar tz un.

»erdrückten Frevbeit noch nicht vergessen waren » auch unter andern durch die ?rb,prüche auf

den neuen Reoi-i' trn , und den derilichea von dies m Lkmtzen su aege gcdlachirn gantz gulde.

«« Zeitpuarkt, m «inen süsse« Lchla, singen ju lasse«.



Sole
Rtdl

3vMtt Anbaua» jum gnfrt - lat No . xxxi . . f» ;r<n die rorklnifche ©rtmMl** ' * :

,lle Grusgrnnd in der A << rn vieieldst , lau « «arte HV . » . > . . . pj , 14t jRut <
>1 »oft . i ) tin © töcf 8anD am irußioott ao« « Fol 1 No. 144 , 48tiRuM ®

4*dUtt*. r ) rin © ruck kund am -rluufuK vor Lc >cl kol r . Nv. »v , 184 Sut ,
P uewvrd . , den > , 15 und rysi .' n üuq Korn oiesiaeu ku- da -' eichl cffentl verkavft "
wovon auch der » re £ crm,n ado«dal «enp dudeoader kein« » äuffek erschienen ; Dcrci»« ' , jfLdrige Stafaufl . £ <mintn vorko» » ende» Umständen na<& extcndlrct . und derden i . O <t » der rteuuf den. >iv «c . a. c. , Borm Glocke 10 , im tundg präffairet , Milhi . hiflliiritt ttfriMnD »! iiurhtn OR ^fel I® ** " 1Hn Erden dt Corblo ad vidcuJura dutiibi , dcedurch veradlavet werden . Wesel im
z Sept « 7 r ». v. turtum , Siegfried , v. Drrnom ^— - - - ■ * - ttcron *"1Die »ob de» verstorbenen Duchb. Hvppe m ttm nachalaffenr - ncher , » » • -
Io«n» devm kanvqencht eiNinfebev ifi , foitrt Ota 1 i Du . ono ,0'aende £ a« , in « m * '

ur*V°» . jadkttUtcr oeraucttonirrt werden i die nun baju tust Hoden , können |i<t> « ltdö » « * V,*.
| uUi Haust auf der Huuaischeu Straffe duieltstriosiudeo . Vrve im kund« dc«

O «m puklica wird dltmil dekant gemacht , wie n « Erden ffuroli Xtaimcl unddiaea Vormünder entschlossen . die an der kippe oberduld Lesel gelegen « so « enaoo"
Wevvt , so auf 6oo Rthlr ded. deducenJis ueirurdluet worora , unter SencbmissU " Lt *
ßerichtt puMic « tu distradiren . Et » erden a,so Termin , dazu auf den i » Ko» ®-
erste » so vain 8 Lochen für da« zwevte , uno % 'Lochen dernucher für da« OtH **» mtMv i'a m s wuiikii rat du » ivcoic , uiw , ev»mcn vecnacver svr oo» ^kundqekicht morgen« - locke «o . dreru ch anderuomet , und muffe » sich sodann ,die a»
de Anspruch dadende rechilicher Act melden , und ihre Forderungen tustisirirrN , k» ' ^
für prjciuvtret gedolren , und iontn cm ewige« stiuschwergen aufnlc ^rt werden» randg . den « 4 Roo . 17 $ 9 v Ätctfum , Siegfried , v.ui . Sacden / fo verkauft in D « odurg . t(fß<« dar der » aufm vndZadkik. Herr I Duchdoly »usotge produnrten Kam "

^i r>e»,i -Ne« L» neben t \n N nf >1LiA»ntlfiti »r unh k .urinnlM . .f» « i « rh « . I. neNt »
, u'

auf der Odcrstcaffe neden Hä V of. Pogeostecher und Lujrmgdaüfrn « Erd S' lcgenc »
^ ^ =

Scheuer . Garken und sonstiaen Kerechruitrtten vom Hn vr ft . c . ven „ m von “
^ ((» ^ 7»gekauft : » etdaldalle « so et quocupqut ctpite icu junt dominit rcl rettartu « . ano, . » " "

t&' riernia» Anspruch daven , dierurch adgcladeo werden , um solche » s»i» p« r»a p »- Locheu » dtio pus i dev dlrsinem rradkqerlcht Mmelden . D » >d den re R 0».IV . So ^ d«n / fo »erkauft ausftrhald © uiriburg . ^E « bat der Herr Hoftatd Dop du « in der irtieberr
'
ett r Buüei schuft

"
Lroffrlt ^

>os

Sau « uno Leodeläntertden . mu!>:n alle « wo » dtp diesem
'

« u
'
tde in per

tich qeleqene » i- ulo , Reim - r » Oos acnunnt , ,o Hcnrich i« doden duruuf siedenden Sedäuden , uüen seinen Zudedörunge » , Recht und
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>d
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,e , tu duden vermeinen , hiedurch « tirer , innerdold >r -Lochen , i
t den twevtrn , und 4 »or den dritten Termin in rechnen , »1760 ibtf onmußiicht pfwtnfionc* btw um Ridtsauie um “ , r*7jL |. . . ö . lltdA. .»m», - 0. AI4I . . . — - - >
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"? " ^ ^ r . Huter gevöret . olt ein srrv auodrul und,ichw ?dr .-' » L « .»en sämtlichen Eiurnern un sich gefoult , und dir dafür stipulirtr » uuf'chiiiinoei « da«l <

tfi f̂ ner .Sicherheit ader rin« Lä,e«. > Cit * tioti griiem^nd nuchaesuchet E« wetde«« ^ t
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^ btschwrorr pe , pixciuii. am erkannt werden '®E ,Emmerich in ,uu>c,o den r Roo , 7 ; - . , h
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,! ! ! !'

, ^ d-nderq in « o,si . dut von denen EdeleUten z». ,dr» »VL , «E
n̂ ,r nl?
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tl , tasrtdst imischen Schulten und Hessen
!m £ n wrku/fM ^ i>öfi fn unt> Brunnen, erblich anoekuust ; t# ** ™ , 4 *9
an diesen oerkuusten Stucken tiNi' ., Aorkeru -tq daden , dievurch ^ ^ Iip ss,lB«
SSSSfiKÄTL’IES? ' * '« ^



»Ine «*#fitnmmei?e « nuckele «, ( z ) seinen Zweck auf die filglitffle Weise jh erreichen. Wäre' « wlrckltch ein so grosser « önner «uer solcher Leute gewesen, würde der arme Ovidivs nicht
so übel angeloffen seon , weicher den Brev verschüttet , weil er unvorsichtig iu Lercke gecan .
l>«n , «nvem er nicht dachte , wie rer Wmd damals am Hose ginge » damal » air Küvser Llugnr
stus die Welt Livia aber seine Gemahimn den Jbdpfer leider regierte , welche man mit ihcn
Kindern, det Auqusti Stiefsöhnen, vor allen andern nach den Angen sehen muste . Virge iu»
Und HZoraims waren vorsichtiger Wie dieser auch dem Tiberint und Drusu» , de, tivien
Men «Lohnen , jugkich habe schmeichlen können , wollen wir hernach bey einer tzmendativ » >«
^Zoraro -khen .

v « E» ist also kein Wunder , wan errechnte Dichter , sonderlich aber ßoratiue so sehr
ton 2l »gust deannsiiget , von Milcenaa aber , der alle» dieser so einricht ' te , auch wegen de.
sondern Uisachen , fast alt ein Busenfreund , ungeachtet der grossen Ungleichheit - er Stande » ,
gehalten wurde . Urnedlige Auroruckungen der - jc-earu jeigen solche« ; wan er ihn ba ' v fett
«en Gönner , feinen Gurthäter , lernen Patron , dato seinen lieben Freund , seine andere Seele,
und ich weiß nicht wie sonsten nennet. Sr desuchie ihn , uno ward besuchet . Kuktz , er lebte
Mit mm all einem seine « gleichen , doch mit nöthiger Bescheidenheit Zum Stempel kan sol»
gende kurtze Oö » XX. t.,b. l . bienen , die ich hier gantz einrücken will , um einen uralten Feh«
ler au« Dem « runde ju heben. « 0 lautet sie heutige » Tage « , nach de« Herrn Lentlr » Au«,
tabe :

Vilt potabis modicit Sabinum
Cantharis , Grtta qutd tgo ipfi ttfia
Ctnditum Itvi , datut in thiatro

Cum tibi phutf»f t
Clan Mtctnat tqutt , tu pattrni
Fluminu ripa . / imul tt joco/tt5 Rjddtrtt laudtt tibi Vaticatn

Montii Images
Cacubum tt prala domitam Caltno
Tu bihei uvam ; mea nie Faltrna
Ttmptrant vittt , ncqut Formt lei

„ Pocula colltst.
vvr .

( l) Umjemew baden mir die Worte de « ehrwürdigen und erbaulichen ßetrn Adolphs Die«
eench Vrmianns / heniigen Inspektor« >u Belitz in d . r Marck Brandenburg , gefallen,
tn dessen p? rr >o» sck)eu Lnefer» ;»» Vennahnung und zum Tröste dey dem jetzis
genLriege / deren er sich p » «r . > ; 6 . und zwar im »edenben Briefe de« eisten lom« de«
dienet - Tie fügen fl<t> ungemein , wie nd hernach gesehen , zu tiefer meiner Loche . To lau«
teu sie : "Zu den Zeiten der ersten Käoser war Rom auf den höchsten « rad ter Derwilde»"

runq . & war damal « da« Woüüstiae , das Schwelgerische , dar Blutdürstige, nach" Bürger Blut Durstige , da « « eile , da« Freche , da» durch Laster infame Roar. Alle"
diese Unmen'chlichkiiken batten an den äiovserl «b » n Hrf ein rechte « H . ffager. tfjgo"r0 war gewiß nickt der in,i» e knran . Der Römische Lugust , von dem man ein iol«

" chet Gelerme macht, hat eben so viel Blut der »lnkerthanen vergossen . Die>er Weich," lina , dieser furchtsame Soldat , der inrqemein kranck wurde » so oft es IN einer offenen" Felr -schlacht kommen solle ! Aber sagen sie , war da« nicht der grosse Freund der Gel . hr."ten » aber fraoe sie , welcher Gelehrten Freund war er denn , und vornemkich war."um war er« ? Warum ? darum «nd darinnen , daß sie ihn vergötterten ! Ist e < nicht" schade, daß die grossen Gaben det v >rgilo undHora ius an ihm so verschwendetwurden ."Doch nein nicht verschwendet. Denn diese vortnsiiche Gelehrte sungen doch durch die
"Kraft ihrer schönen Gesänge die furchtsame Grau amkeit de« Llugusts endlich im"Schlaf. Und Rom bekam Ruhe. Man solle also billig dem Virgil undHoviy Sh«" reosäulea letzen , aber nicht dem Äugust. Und wolle man «nein Beförderer der da«"
mahligen Sclehrsamkritauch tint tom geben , so verdiente sie UlLrenao.



• »»>w
IX. Von < (n«r tobt gefundenen Oersoh« . <B

Ei ist in de« Reichtwalde «wischen der Wolstkudle und der StlSstette Ui i
Kälhrr Rahmen « Her.r . Rleken , todt gefunden ; wodey st - «nglrich ergeben, Mt
Xuflfl kur- den Kopf geschaffen worden . Da nun der Ldäter dieser Morchel

ft kanntist r und st - Dclfall keine UmiUnD « ergeben ; so wird diese« u» derwiHea V>^
« damit , wenn jemand »u zariliticung und Leforverungder Uoterfu - nag einige
st Handln geben wüste » solche« an diesige « La nogerichtanteigea wolle, stleve i» “a ^ ig0t >
’ Soo . 1759. Sechmana , Rllmeier . w

X von gestohlenen Sacken außerhalb Luisdvrg .
E« ist in letzt abgewicheaer Rächt vom « auf den 6 diese« , eme Räuberbande *cn * ? ?5f5 '

dey % Ruß ono Gerrit Dogel , Eingeseffenender Herrlichkeit Hütd und Off - nber«. 0«" ^ ^
oenXhürn , m« Han » gefallea , baden den jungen angehenden Edel , die Hände auf den

duusen . idre Weiber dort mit Stößen behandelt , und nachben, sie Kistenund Kasteo «e
^ .jO

eröffnet , tbre Hadseeligkeitengeraubel und mit svrtgenommen . neml bev 3 " "

; Hemdröcke» worunter ein« mir silbernen Knöpfen , » Paarsildernr Schnallen , n » ®'
^

mit r gold . Rmqen , in einem derselbensteden l . n . unb « . f . iseroer eiagold . Ereutz » pe»

S
en » dergleichen idr« Seitlicher und Hemder . item ein r Aulvenstück, r auc, kleine
stdlr , noch » t '.tzene Lchürtzlücher , 6 Paar Servietten und ein Damastener Sstoffe « 0 *

etener Weiberrock, imglekchen habe» dtrselbe bev Gerrit Loge! folgend« Stücke -erao^ ^ ,
braun Sargenkteld, , goldene Ringe , worin G. v . unv i . P . araBircf , » D<Mt «jfl^
demerckt G . v . uno l . P. . noch 10 Rtdlr « 10 und r Stüder «stuckea , r Stoffen Jach» ' 0ß

und Stoffer . Rock , ein airo gestreift ralamiuckea , ei» Stück Tuck 0V *
rmde oild s kostbare Lchilrtztstcher.

auf» k« ,b« eine"
ner Damaster
iuKüßtlchen , nebst Mann « . unvAraueo » Hemde
fen Räubern ist kurtzer Statur gewesen , batte schwartze Haare
und blaue« kamisodl » an den '1U1 s«ir( |cn f ofliicimwai «yaurc # uu[micu^ tu«« **

Händen rotd und wer«« Müfken « . verändere ist lE ^ ge«

gewesen Mit einem kurtzen weißen kamisodl , nebst dito Rock ; die übrige ; andere kviv ^
m

rer Statur mit seydenrn Schnupftücher »mdea Halt und kleinen Lamisödlen auf« ^ > ^
hiesige » Gerichte oblieget vorbefchrtebenr Räuberbande «urGestraffung ao«t">" ,nun kjiciiycui octiiou ™ « hu vvivt | iv»iivtiii utauvti vuni/i | ut v <|UU | | hm« — — ,

werden alle und jede, Obrigkeiten hiedurch dlrnstaeiiemend mb odiLliooe »>t Rcap.6 « # ^
ausvorged versöhnen «o vigiliren , bey Setrenuogrsall dieselbe «uarrrltirea unv vat«o

Offenbrrgischea Richter fort iu averttreo . Ree« den 6 Rov . >759 .
Xk. Ontiio Lreillionuv ausserhalb Duisburg . . ,

Dir zu » rledischea kandg . verordnete Landlichter und Asse störe« fügen die» "

niglich «u wisten , walmaffen dir Erden e» 'reNimeotv der Jodanaen Rißenb »
Keüen , Amt « kleverda « » b«v un« gebeten haben , alle und jede , so an ged . R 'm

schait etwa « exquocunque c»pirc et auch seye , »u fordern haben mögten , iub .
fiientii Ordnung « . mästigritiren tlllasten . Denn mannuu solchem Suchen
eitiren und laden wir hremit und Kraft diese« proclvmvtii . wovon eine « hier »
lauten » and da« r »e »u kranenburg angeschlagenwerden soll » alle und jede , so mtJj
Ristenbeck « Derlaffenschaft etwa « zu prärendiren haben « ögten , hiemit , te« ^ »
a »ro innerhalb 9 Dochen , wovoa ; für den i ten » ; für den » tea , und r für

mi « HM#jih «IKitftM . _ Ifi 3
,u rechnrn» ihre Forderungen , oder Ansprüche, wie dieselbe mit untadeldafrea a<*

it0 « •Ji
verißrirm »rrmögen , »d aä » anreigea » auch alßdana ln

_ M Landg. sich gtstellen , die doc,wenr» iur jaNlkcnion bkovol' ^ j - ^
i aber nach abqetauffene« Xermino gewärtigen sollen , daß niemand ff»

t
nea Ansprüchen an dieser Erbschaft gehöret , sondern ihnen rin ewige« strllschwkw
stedunq Vesten l 1
HCU » ll | V«U(Vtil HII VHJU 1XIWIXI , fV4UClH UVIKlI XIII XßVstßßX» f *

werden solle Wornach sich «in jeder »u achten, stieve i« Landg. den ^ ) . ***
( L . 5. ) Srthmaun , Ritt« eirr H v- vtlc»"

__ _ _ _ _ _ —^ ^gßtst
Dies« ImelHjeBti - ZeMl sind iu bekomme» ta Addiei - Comtoir tu Doitbvlß '

«sir» V»siü« ter, da« Sa«ck für r und « Bierlel Stüve«.



Nom. XLVIII. Dienstagom tf Novembri* 17*9*

Za dem Dutsbmgtschev ^66reste- lMd InreUißenrL- Zettel.
II A &db£n i tn Awiiif | y | h ' *"

Nachdem ad cauiam coocurfm Creitorara tum Verkauf der Erbg feil Ha Ratdmann I . H.
Duttmanas in und bey Iserlohn gelegene immvdvajrGüther,alt : l ) basQuittma «ns. Lohn »
luihaus auf der Kirchstraffe in Iserlohn , so taxiret 176- Rthl . >4 st . 6 v. r ) « in Satten in »ec
Elusen,s Ltadtgarien groß , auf , isRidlr . r ) «in Garten aufmKreutze,7Stadtgatt , undsR .
tgr , , 4rRthlrrst 6d . 4 ) « in Land auf der Burg,gr . anverrüalbMorg . , iirRtbl . ro st., y.
5) ein stück Graßgewach « am Rußderge , 87 R. ; r st. - d. 6) ein « arten u . BaumhofaufmTyrol v.
5>i Stadtgarten , auf t so Rthlr . 7 ) »wev Frauensitze in der untersten Kirchen »evm Pre .
digtstubl , auf 60 Rthlr . « ) Ein Frauensitz in der obersten Stadtkirche, r ° Rthlr , und 9 )
«in und em 4tel Ltavkgatten an der Haar , asttmirer auf r r Rthlr , a,iberahmte Termin we»
gen dieser Zeitläuften aulgefetzt ; auf näheret Anhalten der krcditoren aber »0- «, termitm«
ium Dtttauf auf Den 8 Deremb . fut. in Iserlohn aufm Rahlhause, morgens um , 0 Uhr an«
öerahmet worden Uno wie alsdann nach den Vorwarden dem meistbietenden vorged . Par «
reelen «ugeschlagen aecben sollen ; so wird solche» hiedurch öffentlich besonder» denen Liedha.
dern dekant gemacht. Altena im Land,, den »4 Qrrob . » 7

Die Erdaen . M . Remke» sind willens öffentlich, doch freywillig an den meistbietenden de»
*9 Nov. dev I Rioder in Crevelt , luverkaufrn, ein Haus auf der Rirderstraß daselbst gele«
gen j Lusthabenoe wollen einsindea.

Auf den » , dieses, morgen » um 9 Uhr , sollen an des Bürgern P . Cölsch Behausung aller¬
hand schöne wohl ronditionirreMobilien , Kupfer , Zinn , Bettenrc , den meistbietenden öffentl.
»ettauffkt werde « ; kusthabeuve können sich also auf gem. Zeit dasetst in Meurt einfinden und
ihren Bortheii suchen . k ^

xurator der unmündigen Töchter wrvl. der verwltttbten Frau Iustitzräthin Terschmitter»
will mit Genehmigung de» bochlöbl. Pupillen . Eollegii , die von wevl . Frau Iustitzräthin Ther»
fchmiiten hinterlaffene schone Mobilien , bestehende in Kupfer » Zinn, Bettwerck , Kabinette ,
Stühle , Tische rc. publire verkauffen , und den 16 diese« , in der Stadt Cleve den Anfang da¬
mit machen , und die folgende Tage damit cvntinuiren . Eleve den 17 Nov. >7,9 .

Da auf den u Der . a . r . » der letzte Termin bet ad inftutum des Hn Hoffiscalis Müller«
ium freven Verkauf öffentl . autgebottenen Halden Wesselmanns Hofes in Spellen , Bauerschaft
Lasset käntlich gelegen , so auf öü7 Rthlr Ztst - ' d taxiret , in dcyven erstern Terminen aber
nichts darauf gebotten worden , emialt ; so werden riebhabere hiedurch eingeladen , um auf dem.
i » Der . , morgens um u Uhr i« Dp llen an de » » mH» Joh . H. Hahnen Hause , al» woselbst
dieser letzte Termin abgkhalten werden soll , sich einrufinven , und ihren Dortbeil zu suchen . Zu»
gleich wird Detmo » Herr Regiments >Quartirmeister Aschhof ad ridcndum dittradi , hiedurch
abgetanen . Oinll im kandg . den i , Rsv . 17,9 - v . Berner.

Es sollen vom Hn Lrecukoreo Caoonico Cormann an dessen Wohnbehausung auf der La «
pitular . Immunität ,u lauten , auf den 10 Der . Dorm um 9 Uhr , »Np Rachm . um r Uhr ,
»u Behuf eine « llquidirenvcn karu , ungefchr 70 Psuab mehrenlheil « nachher neuen ?agor> mo¬
dern Eilberwerck mit holl. Probe , güldene Sackuhr und andere praetiofa mit Diamanten be¬
setzet, dem meistbietenden öffentlich p« Lotd Stückweise gegen baare Bezahlung »erkauffet
werden ; wobeo denen Lusttragenden zugleich notificiret wird , baß die Bezahlung in holländisch
Sildergeld . wohl wichligen Duralen , t.vu >i d' Or , ftantzösischen Pistohlen , oder -srantzosi »
schen LronenrThaler nach fetzigem cour « vor der Abfolqung geschehen müsse.

Ad iottamiant Zerret , sollen einige dem P . I Gvmprrtz pro okriren ^ojodicaivabaepsän «

deteSachen , welche Ordnung« . massig äfttmiret worden , den r - dieses , Nachm , um , Uhr , in
Eleve auf der Landg . Stube , dem meistbietenden publire verkauffct werden ; die dazu Lust haben ,
käonea sich daselbst einfinvea . Lleve im Mg . den 16 Roo . 17 «9 . Selhmann , Rutmeier .

Zufolge



«fceff« ; ftc. ttrt fe schreibet er aLermabl ,
'
km- zwar tv $}<rtwn de» oümschm Sö

Nastdiemza , »»- de« er de» kärubttchen Weint schon gedacht batte , Lih U . 5»r.
AlMoum , Mxccvit . fi» « Falttfcnm Tc atgis •ppo&ti* del « ä » t . HABEMVS Aß

löge ( all ob dal Sort Tute dv

uit *«

X . Damit aber niemand stch «in» ,den möge ,
wäre , um m höher« Gedichten stigltch geleauret ia » erden , so reift man » daß
»«dt nur Ctroliu * Epi*r. j ». BnP Locftiiu» Libi. IV . f , 77. . und an mevr
auch Virgiiim selber Fd . til t , e bedienet. Doch » an sehe von diese« und ottiftfj*

*, B-
lern , und deren Nachdruck den Isaac vosims in f»u,rn Anmerckungeu»der erwevrien ^ u
los p„ . , «. und er, . Die alten elenveo Abschreiber der Horotianischen Wer« ' » •*

r, wischuldiaen n-n fe nachdrücklichen Worte wobt femb gewesen . Dan t^lv. U. Oav, ^,pB
*' Bin Hebet TWgfcf .’l peiMrihas Die« hiftoriit P ' X>, » Cseum , Mxcccti . melmi

Derbiuvungs - Wortlein gne gantz unnutz und uberstuss 'g lieber» « aß soader ZewM« P
Bit leichter Müde » aber tue gröstea Deutlichkeit gelesen « erben :

- - - Tvti pcacflnfiiu
Die« hiftoriit ptael .t C*U ; ii ,
Macentt , meliui . -

Wie leicht aber» um zur vorigen Stelle iu tebren » aut 1°« e k» i>e.,seo 1°» bst« bon,̂ /et»
lässigen Abschreibernverdorben » solche» mercket ein jeder » sonderlich « an er dateo ß ^
ßaß die Aotsprache dev einer nach Sewohubeltso eiilgelichieieaDichtmesst ,
«roch größeren Anlaß iur falschen Schrift TutHtKi gegeben bade . „ i

Xl . Ich tönt ouU hundert dergleichen neue Stempel au » allerhand Skribenten '' gj/n
dem ßoeatto selber anführen . wo auch die Elision , wie sie belsset , erst l»r verkurgre " ^ »
UN» bald hernach »ur Derdrröuag selber Ursache und Gelegenheit gegedeo , deren okt '
uno vaiv Dirn«« zur rverorrvung seiner lir»awe un» « negenoeee vgeoen ,
«et bis auf diese Stunde von den Gelebriea gesehen worden . Por Utz » aber
«inet » «ad i»or aut demsetbigen vichier anführrn. - de mir aber solche« rduo »
wieder zu der >n der Ausscheid »orgelletten Frage. St ist droben erwiesen » daß 0» - #0»

sach« » «reiche den stöpsel Lugufiu« bewogen» den Lichtern frer.fr Zeii so viel G»^ .
ßen . keine andere alt diese gewesen , vm durch deren kodsprllche d-v den «ege» r«
»erlobraer Frevb it noch unrubigen Römern unvermerckt alt ein Urheber der
an, «priesen »u werden . St ist erinnert , dass l>«« schlaueste » und klucenen unter ^ «m
gleichen veenst den Siiestöh,1 det Auguste » dem Tiderü,» und Lrustio ernnue »

r\ - *■-- 14 / »tf semabin Aneusti » V«wogenb«it zu erhalten
Webe de» i der et hier veriade .' ja w de dem , dei sich B ra*« 1

Oiub »ad L»c«us , u *"
clp * :

n igrippa pö |li*i.iuf '
n wir c » erwiese » .

“

alten Dingen der L«v«a / der Semabia Aaevsti » « »woqenbeit zu erhalten
Lhat atzet in alle «
deren Achtvag . oder Uagangt mit August, eigenen Snckeln
reo plitz »chen Tod » mit dem einzigen noch übrig aeblnbenen
Armer tDeiMuo , du bast e« anug eriadrea .' Sbemalt haben wir e » erwitieo -
wir e« nur aut Rotbwendigkrit . Diellrichi arrvea wir zur andern Zeit dal + ■
lut erwiesen« noch autsübrlicher rrwrislo. 2

XII . virgilius / Darm« , und uzsvnderbeit ^ oratiiH» verstünde da « k<» 2
ßo,u reden )«»» dem « ru .-ide D' - s' t . Ia dws' t , w«« ich , ist dir Ursache , worr .̂
ßv »tele ßobfprüch« wie von Lugustu» und Mäcenas , also auch von Tidenuo » ^
varkommen ; von »et August, Sockeln aber , von btfen eigenem « lute , davon ‘

tlteste Lajga und Luc,»» täsae b' reiit molblge Krirgethelden gewesen , nl»
Muchliad« , keine Solde aniutnifen ist. Nnd . lieber OLttt , wie bat nicht Ptf ^"WifrTS
aber recht erkauft« Smdenl veUrjos l)arercula « kurtz hernach seine vartbenEe .
M bi » iur « oktlvßbkst gegen oberwrdnie,w«V V- ingen getti ' ben ! Schande .' d,»
'
ch so dar verblende« , sich so stberde schell , ja gar bi» zu pkiae« ei-enea ld lep a" , « * **
ss n : so lang« nemlich . bit er n«Lt» m ^br aulnckten tonle , eben so ätt^ kM

durste» uno durch f io»p Tod re» Sdrgettz - lass » ach« . Sr batte fick d 'e Ruide
XIII . Will man ein Simpel oab>.n ? Mau lese nur da» kobqedichkr «->» ' «»

4 . 0flf Drufus , der Limen jüngsten Lohn , nnd rechten Aoaapfet R bst 0« n »
‘tongta Züstetzvird dairlbst bat gautze Sstrouische 1 den sshristrn hernach s» 1***

s



Drr Schuhmacher A . Duschhof in Soest , hat von de« dafigen luchscherek Ido« . Schmilx
- eben grosse Ruthen geistl Lande» , so nechst Hinderking » Lande gelegen und woran» pe» Mvr,
Se.1 jährlich ein Ridlr an da» Wävsenvau » de»aolet wird , erblich an sich gekauft ; wethald
alle , so a , sotvanem Lande einige» Rechr und Sln,prache baden , hiedurch adgelaven werden ,
solche» innervald vier Wochen » dato punncaivn» , am Rantvause und Königl . Stadtgericht
»u Soest , aniuteigea , oder »u gewarten , baß nach verflossener Frist ihnen ein ewige» still»
schweigen ausecleget werde .

e » hat dir Wittibe JtuQeliui ihr auf der HoKenstraße »wischen den Ha Kaufm . Lenderibt
einer Leit » , und Kehl anverselt » gelegene» Hau» an den Metzger Wtlllck «n Wesel , aut der
Hand verkauft ; wer etwa » daran »u sorveru oder sonst eia Recht daran »x haben vermewlt,
kuuß sich Zeit von 4 Wochen gehörig in Wesel meloea , ia defsea Entstehung aber , dir Kauf«
geieer au »ge»ahlet , und ferner nicht gehöret werden solle

El hat Hieran. Johann »u Goch » da» denen Kinoerav . r Hoffelb »ugehürige , im weifen
Pferdtiiraßgjn , in Feuer , talastio iat, Nu .o . ; as gelegene Wodnhau» von denen Vormündern
Srd. Kinder Derck v d . Wowenverg und Ivb v. o . Swai.ea gekauft ; wer eine rechtliche
piaeto . iioa daran »u haben vermeinet , kan sich binnen 14 Lagen dev deaea Berkauffern mel »
dea . ivusten die Kaufgelderautgeiahlet werden sollen .

Jvh . Belli har von Henr Hevuig va» in Wesel aus der Baustraß »wischen Hn Verkauffcr
Und der Oemmerstrgr kstn.lich gelegene» Hau» mit Scheuer unvanschiefsendem Hinterhruse erdl .
an uch gekauft ; fal » jemand etwa » daran »u prar- ndlren haben >olte , muß er fich binnen 6.
^Lochen »eym Ankäuff .'r oder der Obrigkeit l .m melden , da sonsten nach verstofserZeit die
KaufschtUingen au »de »ahlet werden >ollen.

v. Sachen / »o zu verfrachten ausserhalb Duisburg .
O , Magiftrat der Stadt c. iai» utck i , voui ccmeut üc twie Stadt - Wind * en eene Roi »

ntoole den roeettbiedenden opintlyck te terpag en , ont op den I May 1760 teaanvarden , he»'

* elck ten dien Ein te biermede vooraf bckvtit ge r aakt ' word , um dat , zoo jeinaud daeaio«

gaedinge mogte h -rbben , vooraf de Conditien al . aer tcr Secreta te kan tnfien , zullende dt -

Verpagtings - Terminen na - ccr g . puhlicee t worden . Emmefick den 1 Nov , 1759 .
\ I . «Aachen/ fo zu verdingen aufferdalb Duisburg .

Ct wirv ?cmn Müolen . Laum . lstern tiUuut eefuu gemacht, daß ju Wiederherbauung tup
umg . fallencn Aipifchen Windmu. l« rerminn « »ur Ai. deiravona vericlden auf den 6 Der a c . ,
Nachm . um r linr aufm voch ^rast. Schloß »u Alpen , »wischen Rbeinderq und Lanken gelegen,
piästgiret worden ; Liedhabere baju können sich aledonn vaielrst tinstnden » die tondilione» an »
doren , auch ltestlbebeymHrn tzammerraih Nied« oft und Richtern Dan. Henr » Becker bafeltst
»tnsevrn und ihren Plvstt suchen .

v I . Persohnen / deren D-enst verlanget wird ausserhalb Duisb.
Nachdem in der Llaol WnUein iuwuq. r >>u . ' ie „ mel,ier vonnothen ; >0 wird solche » von

Miöistraltrweqen hirm .t dekanr gemacht , damit , fas » sich eine »u diesem Meii - r tüchtige Per»
sobn nnvcn mogle , so mit hmiangiichen MUM versehen , seidige sich , je eher je lieber , anges
drn könne , welcher Magistrat allen mögliche » Vorschub leisten wird .

chiiurgus Job . Kemper in Leset , verlanget nach Neujahr , oder auf Ostern , einen tüchti« ,
9<n Gesellen ; wer da»u Lust bat . ka 1 sich , je eher te lieber , bkliebiast melden.

Vtii . Von fehlenden Aandwerckcrn außerhalb Dmsd .
^sndcm die beode Huibmach . re IN der Liavl Mfi . t vor einiger Zell verstorben , und also

»4 allhier varan fehlet ; so wno solche» oem pudic» hiemit »u de« Ende dekant gemacht , da»
m «t , wann ein ober ander Meister von dieser Profession inrti.ilren mögt« sich dieseldst nieder »
»Ulgffen , detselde sich , je eher ie liever , andtio begeben wolle , maffn er biestlbst seine su N-
ncnce reichlich finden kann . Hl ' Ur» den a OiO '' <7f9 Nopalne Majiftratus Schölten be » .

ix . Von vermeßrer persöhn ausserhalb Duisburg .
Vor ohngesihr 7 WoDtn , har iich ein kl ^fer Iulig von etwa 8 fahren , Nahmen » -irpvld

Kock » au » d m Werdenichen , vkltvßren . Er ist Mit^ tnem leinen Kittel gekleidet , eine c ! te
rcftK Muy ' nurm Haupt trarend ; ne eMlae Nachricht davon »u gebeo wißen , wollen rS -beur
Werdenschen s)ost »oth« , Wsth, Ravtmacher , »rtiedrgst kund thun. -

l ». -



L ' NOTXFICATIO N.
'

€1 »fl unterm 8 ^ amsartit von einem dochehtw. Rrsormirten tovsistonoW W »»- VjwpW
durch den Iutelligentz . Zettel, <tl au- oermitM - übllrirung und Afflülrung , deKk̂ M
ranr gemutet worden , wie mol gern , (ooiiiioruim gutiefunDen den törer

Kt«f«IKO naLiitntn Air ^ Kaf ■n »*\ < . — kai » mm . Btlvl *gen , auf der Licckbabn dieselbst gelegenen KirLbufm Ordnung zu dringen , m '"'Tta0 te
die alten Erdgrudeo aulmeffen , darnach dev einer jeden benötigte $jiU sc- « » 4M£ » ßch >
Plan samt Register darüber sormiren zu lassen. Wodev auch angeieiget wocdca,̂ ^ ._ _ _
scheehene ttetieraainD frögntfeß g«ji« Den , wovon die Lvgtntbüm

'
er oder Etdeo

<tn Le- t dazu buben , nicht betont , noch auf geltebene Lrkünviguag flu« i«fon®T/ti ft
» unnnnmcgro reiolouet woeden bekam zu machen , daß alle und jede , jo entiv«r» 7^ P
-Lu« -lL»e»H . oder sonsten ew Recht an eine oder andere Stube oder Keller auf g« :

m benmeb ^ XTljl

ches nicht thun,und binnen ged Zeit nicht angeben sollen, werden gefallen
leoter du» nubt wetzr aus sie gesedeu , sondern dee Kellern und E- dgrubea , als
rrfaueR rousideruei , und an andere ilbetlofcn werden sollen Uebttgi.nl , damitCVJAUCnUHV WH tuwm UVVMMftM IVKIVIU | UUCU UCQllglU » / DV
Plan u id R «liier ulleieit is guter O onung gehalten werdenkönne , ist luglett „ üfi
^ . U «aillU » X imiIk M . lAi »m A» . . . . liOal flU) ( W " s . kdaß dey Adsterdende-lemsea«rl der ZumiUe , welche m Resiftcr ange^tzel
foniten etwa votsallenkenBeränderungendesselben , Derjenige cx Famwa so einj^ ^ jel̂
»ermetnea solle« , solche» sogleich d -un zeitlichen Kirchmeuteränzcigen solle , damit
gegangenen em anderer angese -ct und registriret werden könne » und solchergestallau«i ^
Mil « , •» hob 3 Min #kii .il 4 ive\ rhiUuhmn unu mm Ki . ritii » ku nnitl kUU • * « -W4

#
0

Msoeit de» Sigentdum » vorsanven «ge . lliachvemnunburaujbi » dato . noch »ull
forderlichen üuaUficunonen zu rutfgeblieben , und damit sich niemanb mit einet
bdtfen möge , jo ist von medtbes. ssousistono nader resoiviret worden dem pudi>c » ^ p^den Intelligenz Z ttel , al» auch Pubiicirnuc und Affigiruog diese» , nochmadlev - ^
Len , gleich danbiemll geschjebet,daß mebrged. Qnulificuiivnes annochüllarobui « '
, Monaten vorbeschnebener Massen emgebtacht werben mögen , ober zu gens»»»^ ,
Ablauf dieser -frt |l , ebne fernere» Nachsebeo, die Kellern und Ergruben , all *Ljic
deimgesalleu jtflen tontiberirtt und andern iibcrlasseo werden. glndev rab«
völliger Einrichtung nubrgem . pian» und Reg ster vorgekommen, bußbevAuta"^ ^»^

erndarausveräubett , auch darnach diegultrungbcr Lrdgrubea, hie Nummern daraus verändert , auch darnach die
neue Pläble bejaetnet weiden muffen , wirb diese« ebenso !« bekant gewacht »
©eübtte derselbe iore davon bubende Scheine und Quittungen « moTuut bu 8 U®
ten Plaut befinvlich , zugleich beybringcn , und dagegen nach den neuen

- . . . . - - - - - -- - - - ' - . . 5
De»
« fjL TS }

srachwtiinng und beständiger RiLliikeit gebracht sind , io stüber enttichte« ® ’Jv

gungta ein *rDai können ; wodev dun auch zugleich diesrlde wegen der daraus ge* gK
.> ÜU ! . - U h . K Ka Ma . U . . r . - W*. Ü . H t) 0 T le !^ E
Psäblen , so von starckern Hold genommen , und doppelt gesutdet sir.d » w *
gen , w«g» n der Nummern aist ren Leiern ad« , welch« nunmebro edensal» »ur V* f
Srach « «i,oug und beständiger SllLli^ keit gebracht sind , io stüber entrichte«
mit auch dirnuiter bey Ausbrrchung der letz lern und Emsenckung der Leichen»mit au - bternmer otp mnirrtQUog v«r leistern nnv Eui| en<kung der reiwe« , - . ^•orgcOea » und dieselbe Nicht in vetkedtte« Kellern devgesctzct werden lnögeo » ?^ ,
«onststotw beschlossen worden » b»ß dazu glleuit der Stadt Mauermetster
dev ittttersuchuagder Kellern addidiret worden , und von deren Situation
Slssmichas » bat , abbibtret »«de« solle. Eleve u» Evofist . den i » Rov. 1 7 ^ -

A«ll . Lchmlff K^ 7. jA
II . Perf»be» / dessen Dienst verlanget wird auffeedatd Dw*zl *pFjß

Dtr ^ rr K «maierratb Vice « ««* *« . . . T- i** r“,nr - ®*0 , lfc- p
AmiBncnfe « ,
Concepe
der Kinder ^ihhh ivw »w t*m ww,u ^utuuu , i't» vu|h (M| i uw , - - - -- - (
feines Doblverballens »erlebe« , finden » kan sich fe ebender it littzer, W * * ^
tftt dogibtn, »ab «uk ßutt foobuwn zn troamn babea.

A» t . jM
en Dienst verlanget wird auffeedatd E>uj£S7r p6l<70
• Vrvst und Richter zu Llpea , Van . Henr - v « ^

nfira , der Kefomirtet Reltiiton , eine gute Hand schreibet , vudev
»on Briefen und dergl - zu machen , «nibia bey » vssigea Stunbe « > ze»^ ,

er dienen kan , wurde sich dazu jettutnb, der dazu Lust bat , und mit »* ^ £v
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Dienstag de» 4 Decemker 1759.

Uilttgnädigstm Lenehmßastung
M XLIX

SM
Wocbencliche BmsburgWe

ü«f dal Jntereffe der «ommercien der klevischen , « eldrischea , Meur« und MLrSischW
auch umhegenden Lande « ,Orten , eingerichtete

Addreüc - JUIl> intclligGQtz -
«vor«»» !» /

WaS an beweg , und unbeweglirben Gütern zu Pauffcn und verkauften I imgtridta
«ogs für Sachen , 0 ver««yhen/ ; o lehnen / ?u verspielen und $* verpachten vorfontt
men / »erlohren / gefunden oder gestohlen worden i sodenn perouen welche Gesth
lehnen oder auoleyhen wollen ; Bedienung «nd Arbeit suchen / oder zu vergebe»,
haben ; Erfindungen in Sachen und Meinungen ; neuer , Büchern / Schriften und
ctiUfii * ; auch andern neuen Anstalten i e », «„ » »»» der Urtdit »r$* \ Verfcdgung der
Entwichenen und von inhaftieren Personen und derenVerbrechen ; von angekom»

menen Fremden vnwc7-p» l «>,« » zu LIeve / Wesel vndDuisdvrg ; « ochrnt»
li'cheLornrPreise und BrodrTape ; auch andere dem PuMiuyme

_ nützlichen Nachricht dienende Sachen«
Was den Läyjer <2ugultus eigentlich bewogen/ den » - Zoranus / Virgilios / V$rüt$

und andern Dichtern seiner Zeit so viele Gunst zu erweisen .
Zur ferneren Emendirung einiger Stellen horatii ,

Beschluß .
ix .

<k>aß NtZcenaa unter anderen fürnemlich mit kärubischen Wein versehen gewesen, selche« iß^ lenkt iu denckea . Zum Urderfluß gibt e« LZorarios selber Epoa. lx . gleich im Anfänge
ausdrücklich zu erkennen , man er bezeuget, daß er denselbenliegen hätte , trepoftuw c » cudum
-st *d fdtas rtapcs ) seinen Gästen damit auf F ' st . Ukid Fev ^rtäqen eine Freude zu machen»
Diese « zeiget vor erst , daß e« der Warbest gemäß sch , w«n ^Zorarrus nach unserer Emenb -s
iion an ihm geschrieben :

Caecnium cf pr*lc demittm C*b **
Tute habet uvam.

Und Wie bitte er solche« natürlicher und bündiger , als mit diesen Dorten sagen können ? eben
so » wie hier « beißet es wiederum , Lib . l . Epitt . s f 9 vina bibes itervm taurq
VlFIUSA paiuftre» Inter Minturnaj SioudTaaumque Petilnuro . SL MELIUS ZlTl ) HA BES,

»teefle»



v « Mn bmn „«chstedendmHövscra , «II : O de« «tef <n « Ipea «of Hokkr» ««^ ^
sod Num , $ «> . » ) Ott 3 tc ÄatlöaBIfltaHe fu "> iNorti. 7 » t * O . jif .
« omotth in der Hottemauns . etraife ' tte D« Hebräische L ' ltercn « »bangen sud
4 ) Eloftermarins in der .̂ btÜraHc « ' n « * . , ) otnitnmgen Grbeltschen w W
ftrafft fub Nuacr . io ; o . 6 Eiden P Uchrn in der Lteinstrasse lud
7 ) Der Jungfer lr 4m« * in der emmUütft fuh Nun . ioe>« . aller gütlich »»
gm vhngeachtet , di« darans aurgeschriedeo« iapokriove , » ichi bevtreiblich « '

„^ z,
zu ?at der übrigen Bürger mit deren Ja lung rueuikgehalr« « oa » . L 0 rst 000 p en l! ^ g
wegen | u Abwendung der Staat tostbahren Exccution beschlossm diese Haujtt pur > r»

^ »>
Lerminen von 14 i» >4 lagen mit Bordehalt gnädigster >r »« nc,no » der
« ostealen de» meistbietenden zu verkaussen ; diejenige, s» da| u iuH haben , können st» 'Sg #
JmniJ den 7 unb n Decemder a . c und den 4 3 « uam * f. auf der Lladtwaage »
eich , astemadl R »Lm um r Uor etnsinveir » mkxss.-n dir Dorwarven beym Sem » »«” '
Emmerich den » 7 Ro » . 17,7 . Ju (Ta Magiftutus . rlkhndruw

D <« * Oer . , Der » . M ,u Meur » in der Wittiben » chrood Behausung eine 1- *
R - nide» * Zrüchten » als ex« » schonen Weihen , Roggen , Gerste , K « f« und ? v»

^ gl
den» meistbietenden össenttich verkauf,i werden , und wird bieicszu rem Lad« « ie®
gtnaiti , damit kiebhabcre sich eirfinden uub ihren Dorrd ' il suchen können.

IV. Sachen / so verkauft avfserdat » Luisvueg . F, »^
Gl dar der Herr Hofrath Daß da» m der Rlederhelter Lauerstdair Drosselt , re,

^ jf
»ich gelegenes ©utb » Reimer » Hof genannt , so Henrich Reimer » jetzo in tald « ,^ w
den darauf Aedendrn Gebäuden , allen seinen Zubedörungen , R <cht und G »rc « ' jjr*
Gau . und Wevdeiänbrreven , mithin alle » wa» dev diesem Surde in der Bav " sm^>

^ , »n
fett ano in der Ri »der « Hetter grdöret , als ein ,

'
reo ailodial unbetchwehrte»

»en sämtlichen Eigenern an sich gekauft , und die dafür stipulirtr Kaufschiilmgen»a"
^ . fN»

zu seiner Sicherheit aber eine Edid »i . Ciutio * geziemend nachgestrchet . 6 »
mit oo « Gericht» , wegen alle und lebe , so an aedachtem Surhe « inize» Tg* * !
auch drrrükre , »u haben vermein,n , dievurch ritiret , innerhalb , r Wochen , rr » o?" Vp» K*
ersten , 4 vor den zwevten , und 4 vor den dritten Lermw ,u rechnen , « irdm

.. . . . . . . . . . üW
«stadial * frev und undeschwedrtpc » reoieuiuw pi » c!uii, » m eifaaiu

'
nj ; rO«n sost

Emmerich wfuaicl «, den x Rov . ' » . d. Wall . _

Die Edtleure E Rreve in Haa«^ . haben an den fstt 9. cnjßfl ihr auf de»

4 Zedruarn >7 «o >b»r anmalliche p, « rrnk «»ur , hier am Rabthause um "
und dedörrq ru justlticlrrn , Gestalin , fönst nach Ablauf drese» lermini p . sejadici » ‘ v
weiter gehöre» » vielmehr einem feoen ein ewige« strstschweigen auserle.qet , ur » da »

diejenige, so daran einigrn Anspruch - » auocun «" \
) tn , solche binnen 6 Lochen de» vem Jtönigi - iT

i «rirrtworden ; Als werdendste
Habe« vermeinen , hiemit adgelaven, oinnen » irvomen veo vem xvn >o»- ^ - " ^ »0 ’ •
jelbst zu justiticirrn , odrrpemci^ri .-̂ >« m gewärtigen sollen . Hagenimkaidq krn

Et dar der Rath » »erwandter Vedvinghaut von denen Eheleute,1 « . Riep -
Morgen kandiK hiestarr Ltadt , .̂ elomarck , und dann eine Witsche aufm rcn
vor ein gewiss . » Qua » t :i » an« tau,t . « ie nun qem . « nkauffer vrebev « tsi d«n 1 «£
so bat er ? ' «» cn » >>c>ve e.,» <ino -«m angestanden, und diesem Suchen deftrr et w
» tmn all« diejenige , so an oben dem . kändereo und Wiese «me, Aessrum . et
fh « solcher auch sev » maa , hiemit abgeladeu , solche binnen 6 Wochen beo d,n
Dencht dieselbst »o justiaciren , ober gewärtigen , daß hernach damit adgewicl«» ^
Haaen in kandg. den 14 Ro » , 7 s».es hat Henr . Mnrkens ru Meer , die »glbstätte von Vincent v . d «ml«»

*5gelegen , gekauft j wer rtvas daran , ex ^uoc»»^ « c»xue es auch sru« wagte, r



wegen feine Verdienste gegen da» alle Rom Bit an die Sterne erholen. In dieser
'Ode nun

tmmta auQ t <6 folgendeWorte vor) die wrr von einem uralltn Fehler hier säubern wollen.
Qittltmvt litis capria piftuis

*

ln Wils , fiilvi matrts ab ubtn
Jam lade dtpnlfum Itorttm

Dtnit n*v» fmtura xidit I
ViJtu Hkitis btlld fub jtlpibnt
Vrufum gtrmttm Vindtlui , CTf. .

Kan wo! etwa» schöner und veriüdrischer iu Jemand» Rohm , all diese » , eben w>e da» zan -e
^ dichte , gescheieden werden ? Er vergleichet den Drusus mit einem ivngen Löwen » der , so
daiv ihm» die Zahne .um Vorschein gekommen, »nder von der Mutter Truste entwehnet wor.
den , nach eenem Räude auf der grünen Weide eilet . So saget er , hatten die Dmdeliciec
( ein teursche » Dolck . da» unter den Alpen gewöhnet ) den Jungen Held Lrusvs „* fe.
den. aber Schade ist e » , daß eine so erfelbofte leütolrjie m diesin Worten stecket ,
warri , ,8 Ub- rc . Jam lade depu fum . da» est , von der Mutter Lrust / von der Milch
der Mu,rer enrrvehneer al» wan da» verschiedene Dmge wären ; und vaeeine ohne da » a».
dere nert tönte und muste gesaget » erden . Heran haben sich Herr Lentlep uno Herr eiu

dingam nicht wenig aestoffen in einem so schönen und adoezu ekelten kvdgedichle.

. x,v . Unmöglich, lagen sie , ist e * , daß LZoraiiu» so geschrieben r devoe » sev gewöhnlich
bey den brften Ecrlbentrn , aber nicht depdt» an emem Otter in emer der A-de.
Eo,st eßr und den arr-efüdrten Krempeln de» Herrn Lcnrley fönten noch viele bevaefuqet
Werben , wan e » nöthia wäre. Et ist kein Zweiffel , daß »,e zwev Wörter Jam Ufte unacht
st -rd , die mi» einer anderen verdunckelt. n Schrift entstanden . . Welche ist ad . r solche ? Herr

Beneley will bald >am mane . bald Jam spovic davor haden . AVer da» letztere «k-vnrr «ikpul-

wiederfpricht sich ftlber : da» andere Jam mane taug darum nicht , weil ei wieder alle

Wahrscheinlichkeit laufft , daß ein Junger Löwe alsodald , nachdem er dcffeldigen Morgen» von
der Trust entwehnet . schon so grosie Zädke bekommen, paß er vor sich lelber aus den Naud
gehen könne. Herr Luningan» aber will entweder Jamjamqoc v)er j * n» »ofte haben. Da»

letztere verdienet diesildige -mtwort alt de» Heren Benrley |etn j » m mane Uno warum feite
eben de» Rach, » vre Entwöhnung qesretxn ? Die Formel aber jarnjarnqu « bedeutet lurchge »
hen» eine ,ukünfti,e , nicht eine veroanqene Z. it , Die hier gemeiner werd. To folget auch
nicht venftlbiaen Äuoenbtick ( J " ' Ja 'fg >!e ) da» eine aufda » anvet«.

X V. Wat hat van - Zoearms geschrieben , uud wie 1 Sonder Zwelffet nicht ander» Ol» sw,
«dt» wir et hier vor Singen steilen :

Qualtmvt litis ctprta paftssir
InttHhs fulvt tnatr 'u ab ubtrt

Paulo ante dtpal/tim Itcntm
Dintt ntvo firituri vidit .

Da » ist , kury vorher ; dan eine solche , aber doch undesttmte Zeit »edevtrt paulo ante. wir
hier stch am besten schicket. E» ist bereit» oft erinnert , daß die Alten jeder,eil die ersten Tuch »
staben in ihren Handschriften weglieff-n , damit sie hernach mit rother » grüner, oder Soldsarbe
davor gemahlet würden , daher unieMige Intdümek entstanden . Kommt nun die verkültzte
Schreibart nach dem Sv .'benmaß wegen Elision dazu , wir zuvor Tutabe » daran» Tubib« ge»
worden , fo ist hier au » ruiame geworden amiaäe •, da t » doch PauUme oder völlig Pau :o an*
‘e nicht lalafte . oder ( am labte hätte hewen sollen . Vel ). Parsec . Lib. t . e. j . Paulo ante Ha-

leie, 8rc rotinlhtm cevstictlt : da» ist , eine kurtzt Zeit vorher . Pmdent. Cathrm. Hym». I .
^ H . Paulo ante quam nox eo . r er ßrc Au<t *r Paffion» 8 Pbiiippi &tp tTl&Mlöft AoaL
Tom . IV . p. 148 von einer ql. ichen Lache » Caoei dominum odore »eftigant , Sl iu .itto

leftoeii flbilo cquus , quem ignarui paulo a>» s prcjccie , inquirit. Eben so stiiden sich auch die

deqenseitige Focmeken poiipaulo bev dem Lorano Ub. i . sar und Lib . t . Epift . 6 . Wie
«wer solche khiere oder Menschen , die von der Mutier Trust entwehnet worden , von - Zip»
potratte und andern Krnchen genennel werden » davon siehe »obrnum lieucbemum in sis»
ven Aiimercknngrn »der de» Sarsoi bamooici Lvch ö» dtedicina " p a> U^b so vi^l vor die»
UrmtJb Zoh. ^ il9el»rrOP«| o/fc



« «At » damit fafttoidibt , f» tze da, » «rf - kberiich « Geschilklichkeit , s» w ° l * A*£ fC *
S «t « n , Schreiben , als ®or * fijen n « »eliheu » und um »ulenreflimonii «
se eo- nder U lieber , »ev dem «Hchloß - Predtier . HermZ - nraw meldes , «ud »»
SStt txrtkixat Gaben offealrgeu mögen. Sattropdeor « Rov. 175 ».

IX. ClrarloCeeölioruw »»oßethald Hmsdvrg .
u ** i

Dem puWico wird hietorch Mant grmacht , da» ad de«
ReaierunalAvvocat « , Herr » jpo natta aU Curato , , <thte » der Unmündigen p0^ «nM
Ediäaiit Ciutio gtqcn die Cicditotet de» rr- dl . sdntgl . Preoff . Obristea «
Eternbera ad , » >ao,a »dai » j, « t>« ,ediraii, erkant feve E « wird derowcgen «kdS^ s ^ iG
»ohsa « obliegen binnen n Aschen per ewtvr»cher Frist i dato diese« / und »warn
> 7 Febr . 1760 , ihre Forderungen mit da,u gehörigen luttiKcaioetu dev der Rt «»« ^ ,57v
angeordnetea CommiLonan,ugeben/dey besten Entstehung aberb «6en ^ 9
va » ihnen Inhalt « der Ed»<tai Cuatioo , ein eivtge« stulschwetgro ausrrleget
Rr »t«n >ngt . Ratd den rr Rov . > 759 . ^

X . Carlo Ediätlis einer absenten
H<nr . ! beod Dagenstecher / derer Rechten voüor unv Richter oer

Are seid , fügen « ich Ailh . Gronnewi » hiedurch »u willen » da» eure Ehefrau ^
sing wider euch klagend angeieigel » welchttmaisen ste im Jahr 17 -»° von

persöhn ausserhalb T>lnob«

^ 0 *

Sor und Richter der ■

lasten worden , dergestalt , da» ste dlshers den Ort eure« Aüfrntdalt« nicht j
vermögt » und dreserwegea, da sie eure Ehefrau »uc anberweiteo Sd« »u ÄLjA
GMck Kdi . Ciiation miN ? r ^11rfi ltrft hrm infolc * V«, iu e7?LNklk"

"JSW *ein « EdiÄal - Ctiatioo wider euch und dem infolge die Edefcdeidung »u erkennen
derselben rechtlichen Sitte stakt gegeben » und der Richter und Regierung « ' 91®*-^ L
euch »um Cwator bestRet seo , m westen Gegenwart bann eure Ehefrau
da » ste von tu «'«» - irisentkaltnicht « wist« , noch «» Erfahrung bringen können » '
tet , und demnechst die Cireuo ii .ieta.l nunmenro rikannt worden » SU« " " re
Grönnewig Erast diese» procia^ ak:» . wovon da« eine »u stösta » da« ander«
und da« dritte h«<s«lbst affimret worden , um binnen 1 » Wochen, wovon eu« * *»unv rat vtittc «juium anunm rvorven » u » Pinnen 11 AZvlvcn / wovvu ^ ^
4 für Otn lwevten , und 4 Lochen prx> ttmo lermico g .sehet werden , w® ' 1®,. «^ r » ‘’ v "T i, v ** • • •** ivtum/w r -- ^den » o vecemd . 17 ^ 9 und den 17 Iinuaru 17^0 , vor diesigem Gericht 1» »

en Berlaffung Red und Antwort ,u geben » mit der Derwarninw ^ ^ Hvon eurer doßlichen
U»l in dem euch ges y 'eu lhte « tfrmiii « nicht tlscheiael » wegen der
endlich « ikannl » erden soll« was Rechten« , tzrevelv im Stadt « und Haa>
Üciod . >7 ; - . PageniUchcr.

Zina»" * '

Xl . AVERTIIJEM1NT
Inqefolqr de« au« de» dochlöbl . Iustitz . und Appegation « « kollegid lv

Btn Clem . icand . wird nunmehr» do\ ui terminw zur Wadl und Ordnung * **
ntor .» und AdnaDiitratori» derer von Hafenrampicher Sutbrr auf den ro ^
Dorm , um 8 Udr » auf htefiger tköoigl. kanbßrrichttstude kub p,» ,od >c>o an»e ^
v«n sä Mil ereditorea de« Frevd . v . Haseneamu solche« üiewit drkant qemalv>»

^
v ^,

aufgeaeben » ihre Ma &daurto » ,u sotgaoer Wahl Mlt tperieller Lostmacht tUd«» ''
im Land- , vea r« Rovemb . >7,9 .

Vigore Loww . kaodmaun ,

Dttse . l »«ehii »»«» - Zettut ünd I« bekommen I» ^ ddre » - C»» ' oir ,u
HstrA PoSÜMmr v« t Lkikch für 1 «Uh I Dterlel Stilbs

Duiibirt«



Anhang
Nom. XLIX . Dttnftagden 4 Decemferisi7f9;

Za dem Dm - bmgtschm ^ öärsüe - und IncellixeucL- Zecrrk.

NI . Sachen / f» *o verkauften - »fterhaid D « ««dorg .

Der Herr Professor Mcdicinse Wister in Leyden , ist Vorhaben» srevwillig doch össnttlich
I» verkauften , da» »D Malerbora bey Cleve gelesene Guth , MUiifippi , mit vabep gelegWea
Palandl . und Brügger . Wald , sowie solche, der frei. Naht und Rentmeister tzegbdesessea
« ob genutzer . E « soll diese« Guth Dloekweiseden » Decemd a. « . *n Eleve auf der Stabtwaage
Migehangrn und >4 Lage hernach al » den » » Decemd . die Keltze darauf angerünbet » und falv*
nuficatioBc »«geschlagen werden Liekdabere können sich in Termini« einünben , auch die Vor »

tvarden vorher 1 Lage ante Tcrminum bey Monsr Lckhold in der Llaölwaage « insehe». Cleve
den 14 Novemb. 17 s- ^ .

Die Erbe » roo« m Crevftld , sind Vorhaben» «men Morgen Land bev der Oligtmühle ge.
legen , den io Decemd . , bev Joh . Ritter , dem rueistdietende:, tu verkauften.

Ad infUntiam de» a .lgeordneten Comradietorls Hn Müv Kitireier . soll der »ur Nachlasse «,
schart de» verstorbenen Eciptturr äecreiarli Johann van Dorsten gehöriger » vorm Dcllthoe
dieselbst mit vielen Kviie» angelegter » und auf de» Stadtgraben schleifender Garten , wovon
jährlich r st . »um Eapitul . -Lurfariat entrichter werden » »um Behuf der Credttoren in Term ».
» 1$ den * Septem» . , auch io November a . c » ono » um letzten mahl Den s Zanuarn I7Ü»
»um Verkauf angehangen werben ; vie da»u Lust trage « , wollen sich tedeimahlmorgen« um 1«
Uhr vorm Gericht Hieselbst einft.iden und ihren Bvrtheil suchen . Ree» tnjud. den ri Slug. 17s » .

ö « sollen vom Hn fexecutorca Canonico Corn. arm an dessen Wohnbehausung auf der Ca.
pilular « Immunität ,0 lante » , auf den 1« Der . Dorm , um y Uhr , und Nachm , um 1 Uhr ,
«u Scdur eine « liqmdirenoea Naru , ungefehr 7 » VfUMMtbieatlwIt nach der neuen F» ?on aio.
»ern Dilverwerck mit ho » . Probe , güldene Sackuhr und andere ptaetivs» mit Diamanten d«.
setzet , dem melstbntenven öffentlich p - r Loth Stückweise gegen daare De,ahlung verkauftet
werde» ; wodey Venen Lusttra ^enven »uglclch notifieilel wird , das» dieDe»rhiu»g rn holländisch
Silbergcld , wodl » lchtlqeu Ducaten , Dom« a' ot , frantzösifcheu Pistctzle» , oder lfrantzöfi.
schen Cronen - T .,« ler nach jetzige« c »m, vor der Abfolgung geschehen müsse.

Da aus de» n Der. a c , der letzte Ler« i» de» ad inflamum de» Hn H'
offiscalit Müller»

»um freyen 'Verkauf ofttNll . autgedvttenrn halben Wesseimarrn» Hose» in Spellen , Bauerschaft
Cassel kanltich gelegea , so aus 667 Rthlr zr st . ' d laxiret , in deyden erster» Terminen aber
ntchlt darauf gedolten worden , eintait ; s« werden Liebhabere hiedurch eingeladen,um auf dem.
, 1 Der . , morgen » um t , lldr »uSpellen an ve» WirthtJoh . H Hahnen Hause, alt wosetdft
dieser letzte Termin abgehalten werden soll , sich emjufinde » , und ihren Dcrtheilru suchen . Zu»
gleich wird Debitor Herr Regiment » Qj <uur :nei |lec Aschhos ad vidtndum diittahi , hiedurch
4 t>netam Oinsl im Landg . den er Noo . t 7 S9 - ». Berner .

De « pubiic« wird Kt , mit bekant gemacht » wie die Erben Caroli Kimme! und der unmüv .

digen »Vormünder entschlossen , die an der Lipp . tccbaCb Wesel gelegne ,0 genannte General «

Aleuve , so auf 62c» Rthlr d- d . deduceudi « gewurolget worben , unter Genehmigung bek Laud.

«ertcht « publice »u vtstrahiren . E « werden aso Termin , da»u auf den 1* Nov . a . c . fu > da«

«rstr , so van » 8 Wochen nir da « » ueote , unv & Wachen b . ina * er für tod Dritte mahl vorm

Laiivgericht morgen» lv ' ocke i^ ,kiemch anberahmet » und müsse« sich sedann Die an ged Wey »

de Ansp.-uch buhende rechtlicher Art melden , und ihre Horoeruagen iust >fic,ren , Vahe sie for men
für präclubtret gehalten , und innen «m ewlget stillsch Zeigen auferle . et w - rden solle Lesel
M kandg . 14 Noo . i/j » . v. EtockiiM, & mMi v. Brinvm .



^ 1
V > v • MV >

s» ^«rdom»t tr jar laßt <tßt & (& * & *t , ipptuKimuii rr .oaraeiffii mif
UlW ÜL auch wuolnns pnul 'm » ivitL^c 0 k»»

ieÄrii<dl«t»e» » K^giltcr , odn ' »u o>iff • ’ .fcB$<f<D»eiit » - Bernau , ober v»ii -ten

n«r berühmten yorekteren nfoaHft ,
fpntrt der papu>M«M>erat . Er t
Baratt mit Acht tu baden aut Di < tßi
den fiantltcö jo «ounötta Geschleu, «»
der (Sofioter au» DtJi Qdecücn äkk » Me '& <* K« . Hatviogegeae»«
fctrupaua ^ artUer «« aDjuiiacmt» , unt> tan tr tvüb« au » M8tm ® ta » t^u*
dünckt tr sich oarmit mcht wema , b. soirb. i » roann «r fttnt «nbice -D - tdievsie v" '
den ?Bttti> der Ge,chlecht « • Register , uad zugleich sich seidjl v?

4 tl . Mein Dorsalen i |t uittl allen utö jeden asigllchen Gebrauch Vir
BBIPtiihrtn noch weniger anzuweiien wie sie tu verbesseren , uno leichtliL 1° enl r *

B
"

Hiervon findet man Unteincht dev Venen , welche va» Studium itntuiti**» treiM a.
-*m

Adstammun en gcktömer Häupterund dover GeschleMmr anweisen *,« ga
welch« man dev lvnen fiav- t » taffen sich leicht ln allgemeine verwanden » ^- k. . . ,Kr/n tra» >"- «‘.»SW » .«. - - . Imir .

Bür ®u wenigem berubren kra« ^ ,b»
" schöpfen , Uod tu seinem Dolibkil 9^ tarZ .̂ i

' r " " Zu erst ünv sie eia
"«•«« nn( . jvjS

_ Die dcsokikett ftan , welch« man dev lvnen fiav- t » lasse
jeden Geschlecht « . Register gebrauchen.
« n jeder au« Betrachtung der Stammte . .
sie mckaen enthalten sein eigene « oder ein andere« Geschlecht ,
ler Beweis de« Lalomonlichen Urtheil « ,
vneer . Man siebet wir eia Geschlecht vv» zur Geringen »»taugrn , « um - - ^Pvvbel tntrtftn , und tu einem gewissen Wachrthum und Zlor gekommen, vnv Wftöunter »ancherley Abwechselungeneri»»>ten Hub« . Diese« trübt nicht uur au ^ ,,„£ <»4*^
gegen GOit und seine gnübla« Ddrsebling , sondern gelinge und »crächllch « ^dadurch ermuntert werben sich tn ldren obwohl schlechten Umständen hcivorjutvun '
unter Göttl. Seegen in ihren Rachkommeo ein derübmte » und blühende«
Sind die Mittel und Lege die Maximen »um Wachttdumbekannt , so geben
Regel an die Hand » solche ferner , in so fern e« ohne Sund« geschedeo kan » aar«*«^ gf _
so früchtbar «st die Crwegung der Ldaabme und de « llutergang« der S . schu«r» ^ j«
Srfabrung läßt sich twar nicht beweisen , baß ein Geschlecht nur gerade di « •**

gf,} I
Glied im Anwach « und guten Stande sev » dernach aber tu » Abuedmen touemc , -
seinem Untcrgana« neige , wte von einigen geschickten Männern angenommen ff » »’. ^tst 0(i9i« , daß aste Geschlechter dem Wechsel unterworsien srven , und k« »«« ' 7^ , ,daurenden Glück« und ^lvr« rudmen kouv « , welche « nicht nur d>« Luc icii uv ^auch warnet, sich aut dt« Atzube » seiner Bdrsabreo , und da « Glück sime« Llu^
»erlaffeo. . iijr .4

4 - tu . Sin anderer oü-Iicher Gebrauch der Rabm . Register seiner L »rsav^daß man dadurch zur Demurh und Erniedrigung seiner selchi kan aeiutek w"
' .

«us wa « tindiloen ,

gister südrea vielwedr m D«« u7d < und warnen si »Üich»elge» ve?ür Hochmurb £man den ersten oder Stifter eiac « etwa « weitgefubtten Geschsicht « an , l»
tut Manu , Der nicht besser war , alt andere . Daüer J . vcnal ( , ) m®t cm

Mtjorum piiaiUä quiiquli full Ute luoturu
Aut l 'dJUr füll , »tu ili»d qtud dutrt ntU. - , yPFarnabius erläutert die letztere Worte mcht uneben» wann er über rfc ?

maitt , LATRO . SICAR1US . HOM1C1DA , S1‘ L RlUb Sec.^In d" ,sten dergleichen gewesen , und war gar nicht autnebmenbe Geschicklichkeit »
seeligkeit und lugend di« Atuublage de« Seegev« und Wachtiduw« tbrel' « a» . f
solch« Ltammvätet aber darf man sich nicht eben wa« eikbilven . banne « tan »
Gbre machen von dergleicheo Stamm ein Zweig tu se,n . Gebet «an w1 p* ,
tua&r und ö»schauet man aAc Glitber und Zweige wir sie «ach uuv na«

j ) Satt* . VIII . om Gndt . € 1 vktbitnt dirft gab « Sat,re ffelesrn i» m *1* '

diejenigen, welche viel Abuden täblcn nicht seilen sich oarauj - . .ndeswegru nebtn sich verachten » so solt« man glauben, daß die Stamm» 52l>-_
stoltz und aufgeblasen machten. E « ist aber dwse« ein Mtßßaauch , da»»



, MUß sich innerhalb ) Wochen -l dato den , - ten dietzZ , BVö ged. - enr. Mutter anzeken ,
sonsten nach deren Verlauf vie Kaufgelder au1ge»ahke «Mfden sosten.

C» dat der Herr Rathmann Hügel ju Bochum , alföurator de» Hn G. Märcker , |u tif «
üvng einer kapital«- , an den Herrn Geheimen « Rath Grvlmann zu kleve , den Garten aut
auf dem Frühmessen . Kamp an Johann Died . Rellnghaur für eine gewisse Summe Gelder
erdliih verkauft ; diejenige also , so an diesem Garten ein dingliche» Recht haben , werden ihre
Forderungenbinnen 6 Lochen bevm BochumschenStadtgericht »u tuft: firnen hiedurch ersuchet,
sonsten aber «u 'gewärtigen , daß nach Ablauf dieser Frist der Kausschillmg autgriahlel werde.

Joh . Bellr hat von Henr Hering va« in Lc >el auf rer Baustraß »wischen Hn «Veikäuffer
Und der Vemmerstege känilich gelegene« Hau« mit Scheuer und anschiessendem Hinterhauleerbk .
an s,lh gekauft ; fair jemand etwa« daran »u prätendirea haben solle , muß er sich binnen
Wochen beom Antäuffer over der Obrigkeit Loci melden , da sonsten nach oerfioffenee Zeit die
« aufstzillingen au1de»ahlet werden »ollen .

V . Sachen / so zu verpachten avsserbald Dmsdurg .
Da nach geendigten Paa.liavre« o«e in dem Amte Hallnegeii gelegene bevdr Hüserweyden

und Ochsencamp von neuen aus 6 nacheinander folgende Jahren wieder verpachtet werben solr
«en ; fo atro D4ju Zerminui auf den io Qtcembr. a c. , in Hattneggen, an de« altern Herrn
Zurnevdent Behausung hjemit anberahmek ; woselvst dazu Lusthabeude sich Rachm . um » Uhr
rmfinden , und ihren Nutzen schaffen nicht weniger die Vorwarben vorhero einsehen können.

vo Ma^idrat der Stadt fa.no mmck i» vooroecmeas de twee Stadt » Wind* en cece* Koi-
ntorde den meetiSiedenden opcntlyck tc « eipagten . otn op den i May 1760 teaanvarden , bei
welck tcn dien Einde hicrroede vooiaf bekent gemaakc wutd , om dat , zoo jemaud daeatos
«»tdinge mogle b - bben , vooraf de Condiocn aldaer ter Sectetatie kan lnllen , zullende d>
Veipagting » - Terminen nacoer gepubliceett worden. Emmeiick den 1 Nov . 1719 .

Herr Schmitt am Effenberg IM Fürstentum Meur » wohnend , ist Vorhaben« seine künde»
reden unv Leyden »u vei pachten ; wer va ;u tust hat , kau sich dev demselben melden und sein
Dvrtheil suchen

vi . Dersohnen / deren Dienst verlanget wird ausserhalb Duiod .

Nachdem in der Stadt Wesel ein tüchtiger Brunnenmeister vonnöthen : fo wird felQei von
Maaistrall - wegen hiem t befant gemacht , damit » falr sich eine »u diesem Me ' ict tüchtige Per«
sohn linden mögt« , so mit hinlänglichen Attesten »crsevrn , selbige sich , je eher je lieber , angea
den könne , welcher Magistrat allen mögltten Vorschub leisten wirb.

ciiitntg», ) ob . Kemper in Wese'. , verlanget nach Neujahr , oderauf Ostern , einen tüchti«
gen Gesellen; wer da»u Lust hat , kan sich , je eher je lieber , beUcblsst melden.

VII . von fehlenden Aandrrerckern außerhalb Duisd .

Indem die bsvde Huthmachrre in der Stabt Meurt vor einiger Zeit verstorben , und alfo
ei allhicr daran fehlet ; fo wird solche- dem publico bi,mit »u dem Ende bekant gemacht , da»
mit , wann ein oder ander Meister von dieser Profession incliuiren möote sichbieselbst nieder«
tulaffen , derselbe sich , je eh r je lieber « anhero vegeden wolle , Massen er hicsclbst seine fuofi-
ftcnce reichlich finden kann . Meurt den 2 ftoo <7 T9 Nomine Magirtratus Schölten Sec.

E« wird in der Stadt Wesel ein tüchtiger Duchsuhrer verlanget ; wer sich daselbst »u claa
bliren willen- iü , kan sich je eher je lieber , bevm Magistrat anqeben , welcher ihm alsdann
«Ule mögliche Afliiience und Beförderung verspricht. Wesel ln Seoam den r ? Rov. > 7 ; - .

Vlll . Oon vacamem Schul « Dienst ausserhalb Duisburg .

Demnach der Schulmeister « Vorsinaer« und Küsterk « Dienst bev der Evangelisch« Refor«
» iilen Schloß . Küche,u Gartrop vacmt worben , und die Rothwendigkeit erfordert , taß
d 'eje Ltrur nechsten « wieder besetzet werde r so w^ d solche - »u dem Ende hiedurch betank ge .

wacht

4.

1
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k
i

*



DMuunh ’TIeqi 'frf Jtwlt ht guter Örbnajigeballert mert>#n f&nttt , ist taaleitb
da- hevstlbsterhendetienioenanlder Familie . welche im Realster anqesetzet morden , » ^ o
sonsten etwa vorfastend,n Beränderunaen bfiftlhen , Nrieniae »xFamiüa so ein
vermeinen fb !fen , folite* sooieich dem teitfiten Jttrch9ieifteran |ei«,n solle , damit an ^
oeaanaenenein artPertr « ioe <e-et und reciflnret werden sonne, und solcheroestalt
with ' it de« tW »enfhnm« vorhanden lene . -Nachdem nun hierauf bi« dato . noch viele nni 1 . ^' - wP*. Lj

.1»fo*verlichen 2 ialistrationen «nrückaeblieben » und damit sich niemand mit einer Uvwi^ ^
heltfcn mJoe , fo ist von mehrbef ffonflflorio ndber refolftiret irorben Dem puhlico »o <*"

n#>
den Intest«a*nst Zettel , alt auch Publiriruna ond -lssiairnnq dl,sk« , r.ochrnahlenkerv (ftlß
(b*nl ilncb Pan hi * nit qefihiebef , b .if mebrqrMQnaliricaliene « annod ) i da »o huim . „ jgjl
, Monaten vordeschriebenerMasten einoedracht werden möqen » odertuaewärkioen,
Absaus dieser Frist . ohne f rner,1 -La- sehen , d «e Levern und Srkqrcben » ol « oer ^ pqck
d - imqe ^aien k» ll *n roistderir* t und andern stberlasten . werden. »Huben nahe
vöniqer ^ iiriibtunq » edrqem. Dl : n* und Reai'ler porcefommen , doß bev Jniirejiu

w

flulirma der t? - Dqntb,n , die -Lummern daraufveeand' rt . au - darnach die Par«**' *
irC*c*

n *ne D fäble beieitnef werdm muffen , wird diese« ebenfqh dekant «»wacht ,
Gefib ' re derselbe ihre davon habende Scheine und Qoiltunqen . worauf die .

3*"
len Plan« befindlich , zuqleich bevbrinqen , urd dqqeqen » ack den neuen Nvwm« v g* *
sunaen ein,i den lön - en : wvbey dan auch lualntP dieselbe reeqen der darauf oebr«

P^ dien,lo von starkem Haltz qenomm*n . nnd dovpeit aesardetsiud . vor teden * ' gpfi»
«en , weaen der »Lummern auf den Leücrn aber , w *>che nunmedro ebensals jur jfjr
N ' chweifuna und beständiger Richliqleit oebrachtsind , ro studrr entrichten
Mit auch hierunter h . o Hus «r - chun , der letztem uod Glnserckunq der Leiwen , se >^
voraev -n , und dieselbe nicht in verkehrten L» S *u beooesrtz ' t werden möaen » i » ; *• {*£
Sonsti'orio beschlosten worden , daß b * ,u all ' ire der Stadt Mauermeister >K«rbv«» yu ^
bev fturers'ichnnav*r lk -llern adhibiret wv' hen , und von deren Situation <t0‘ ,rn

Wissenschaft hat » «M>:tiret werden solle. Sieb« in ssonsist. den u Rov <7 W *
»Hst . Schmitz LttE» i

1 t . (X:d* n / so verkauft in vmadurp .
E« hat Nr L ' nsmann und F» Kstank H : rr Johann - vchdUtz iu ' o 'ne vrorm

Soorea ^ . ein auf der Oberstrasseneben de« Herrn de« , ss,„1r i»a « » k!»ieeberurd "

Erh qele „ ne « d vl samt Scheuer . Garten und fonstiqen G - rehiicleiten von de» ^ 1««^
ssonr 'd -Bertram » on »5» ch --e a » üw 0 ' tnus ' i : weshalb alle
da n nii *et reeraAn* an diesem Hause ei " iae "inrrra d,
solche« iuh owoa p»» cius>o» i » innerhalb 6 Wochen i dato vi' ie » , oev l>ik ' iii » u '
Meiderl - Öllitb dcn ae Lo °»- »«»» I 7 >'0 9 tvtf . v . Lotzda

Ni . n ^irsedehener Nlordebae außerdatt » Du 'obvrg.

ir 0 1\ qnocunqoe ^ tttfL
ha ' en , biehur -̂

di ' s*« . beo blkiiqrm «<<•

. »
» ♦>
1»TZaddein t iH 'JpU ’- fl ein Maurer in der Stadt Scanendura , de» > . eurr. i

Nk»r den auf« M sser » Dchneiderev herau «qeforherten M . Peter« vorn» ^ t’cr llf
ne iburq iu| der Stelle erstochen , und demnechst fort « . dem vernehmen d
Boden >ich mit der Fluchtq - rettet hat ; so werden sämrl. ein . und autwärtiqe ^ xiret ' AP
sonder« die tu Grütbew , sul» oh'a, !nn« »a qu»rl rec 'p7"« a dienst »' tlemend reo .

le »Mühe ,a qeben , dctdalb im P - ütb-Hschen , r' ’
»an denselben ertovoen , nn« svr» darab bcliebiae

«besten , alt welchen sal< wir n
Grtappunq dies'« Mörder« alle »Mühe ,u qeben , dctbalb im V 'utbtHlchen . - ^
s ichunq th 'N «II lassen , »fnd wan denselben ertovoen , NN « svr» darab bcliebiae '•> ,ff(

- t ermana ' len werden , derselbe« ahhoblen tv ick '
Siutl raen ,u erstatten . Der Lhäter T Nupl ' ra ist o »e Rück , und
der Ihtt .infl ' leqef «ehaM 1 entw 'wen . »in Maurer seine « HaudwerS« , e 'N Lek ^ ^
G'burt , und h - r stch , a ^ la ^ ahr ,u tzrancnbura ausqeh.' lten , mittelwassla ^ .,»qr >e ^ «
br-run > kriuser Haaren , in die zo ^lahr ai : , spricht Frantzöüsch und ?ate>» > » . ^ '
fche » » rache , hat braune 9tagtn,unt dicket Aa§esicht -, und ein schwi' tz
im Laadg . Vtit r Roo. » 75 ». Srivmann » Rlttmelcr- oiflt*11 r



Dienstag den u Veceniber 1759.
unter

"

NllttZnädigstm Lmehmhalmng
W

Vv -NKl T
A-

Gocßemllche AuwlnirgMe
Stuf daß Zoterese der ^ommerrlen der klevischen , Geldrischen^ Meurt und Mär - ischtOk

auch umliegenden Landet - Orten , eingerichtete

Addreiie - Urt& inteüigencz - 3cCCd,
9Bttnf ~tQ ttmtn /

28as an beweq . lind unbeweglichen Gütern , u kauffen «nd verkanffen \ imgleicße«
t»a» für Aachen , n verleihen / za lehnen / ; «> verspielen und ; n verpachten vorfont »
Men / verlebten / gefunden oder gestoblcn rvordcn ; sodenn pcronen rvetcd« Gel »
lebnen oder aiialeyhen rvoklcn : Bediennngund Arbeit suchen / oder zu vergebe »
haben ; Erfindungen in Aachen und Meinungen < neuen Büchern / Achnfren und
Ctlltgitn ; auch andern neuen Anstalten ; Gitstiint » der Crtdit * rtn \ Verfclgung der

Entwichenen und von inbaftireen Personen und dercnverdrechen ; von angekom »
menen Fremden und Co/mlirttn ju isleve / tPcfel undDuisburg r «rochent»

liche Aornr Preise und BrodrTase , auch andere dem Pkbliit $nx
nützlichen Aachrichr dienende Sachen ,

Von nützlichen Gebrauch der Geschlecht » r Register.

$. l . (fVe Urldeile der Menschen über die Geschlecht « . Register , sind wie sonst von alle »
^ Lachen , nicht emerley Art Einige sprechen ihnen allen nutz jchen Gebrauch ab ,

Und sehr , sie alt schädliche Nachrichten an , worinnen Ltoltz und idychmneh reichliche Nahran -

sinden könnten , ^ aum lassen sie ihnen den Gebrauch über , daraut die Ahnden « Zahl »u de»

weisen, und gewisse Ge 'chlechtt . Foderungen und dergleichen iu rechtserkigen. Andere hinge,

üen sehen sie Mil allnigünstigen Augen an , iind' wissen derselben vorzüo ' ichen Nutzen nicht ge,

klug m erbeben , daher sie ihre Stamm « Inseln , welche sie alt ein grosse- Heiligrhvm brtrach »

ten , eben so ehrcrbittia anskken , alt die rbl " ' r die Il ' che woraus die Rahmen t - rer Vor »

fahren stehen . Die Mittelstrasse zwischen bi . sei iween Abweoen , ist a»ch hier die tichrigste
Und sicherste r man muß der Lache weder >u viel noch ,11 wenig ttun Dann nicht feilen ge«

sdicht et , daß befand , re Umstände d ssen der da » rrbeüet sich einmischen , und den Enischei.

dang » . G - und geben , wo n ch des W cid od r Nnwettk so wie anderer Drua , also auch der

Stamm - kafeln bestimmet wird "Ui jemand der in ri >i #W > Gdren u« d Anieben st , her . Mit

«enllger Attgiist , ist ihm sei« Geschlecht aut Mangel an Nachricht ririb^ annl , kan er sich ket.



® rdj <Kf , ® afb , H « ie fot& l btr frei. ütiM mb ftenfcnettfervnv aenntzet. E< io« diese» Salt » Blockweise dt» » Oltimb a . e. m Cito« aus der e ‘ * ' !8 u r*«Rottannen und 14 £J| * txrnach «tr &tn , » Oerrmd ne Jttc^e daraus anQ«| ünbe »*raiificattone |Bq ?f<tl4 <wfl BtrDtO- £i<bbJbefe ränarn sich in £ <rauni< tirfinben , «u® * "
» .iretn vorder 1 £ a « e TetmUum dey Ron » Eckhold in der Ltohtwaagc ciokO»»-

<tziU 14 Bovench 171 -
Da auf den I » Der. «. k. , der letzte £er» in de» , <j lotami . m de» Hnp» freven Berkaus osseatt. aulqebotteuen yaivea Lrsselmann» Hose» in Seelien ,Cassel fänttid) otkfltn , so auf 607 iXitilr ; » ft . , d rar .rer , in beyden erftern £ {t* 'TT | c*.• tobt» darauf oetatten word -» « eiNsält ; s» Verven üitbhavere dikdurch eingeladrB»„ Ott . » morgen» um u Uhr zu Spelten an de» « irthl Job . H Hahnen Hause, al» r

jjdieser letzte £ era»n «bottaUen oeroen soll , sich eMjufriDen, und einen Lortvril i» lc®
fleut) wird Debitor Herr Regiment » . Qlaetirmeifter Aschhvs »a » ia»vau» Mlvrl»' . 0"
«dgrladra. Dmll >« raudg. de» » 5 Stov. >7 ; - . v-

V. S « d«n/fö verkavst aerfferdaldLaiadm -s . 3t3 fS» bat der HerrHsfroth Dop da» in d.r Rl -veryetter Sauerschaft Brasse» ,»ich fleleoene * Snth , Reimer » Hof genannt , so Henrich Stn« r» s» tzo in Pachtden daraus stehenden Ä.-dänven , arten seinen Zudedärunqen » Stecht und Gerernr -
^Da » » und LevdetLnderevea , mithin ao . t wa» dey diesem Garde in der Baueriltai' ^fett und in der Weder . Heiter gebäret , aU ein fee» . aao&ia: uudeschwedrke » Erde ,• in sämtlichen © oenern an sich ftetauft , und die dafür ltipulirte tkauffchitiinqendaartu seiner Sicherheit»der eine liaieni - Ct: »tion genemtn » nachgesuchet . E< wrldea rf■ U vo» Sericht» « wegen alle und tede , so an gedachtem Surde einige» Stecht ,«nch betrübte , tu haben vermeinen , hiedurch rmret , »nnerdaib >a Lochen, wovo» h*elften » 4 vor den »wevten » und 4 vor den dritten See» ;a ju rechnen , mithin lio»>" ^ <bM4 Jebruatu 1700 ihre anmrliiche pT * teoÄooc* hier an» Stadt!) aase um 11 Ub*ano bebönq t» juflifriren, Seftalten sooft nach Ablauf diese» Termin , j»r*cjuaiici*i'« ß

_ _ _ „ _ _ r . _j _ *u, * , sfweiter gebäret , vielmehr einem seven ein ewlge» ftiilschwe,genUc «7
"
uvd da» E«" ,.^ K _ _ _ _ . - 1 . f- - WIO»̂aQoDial , srev an» undeschwevrt per feoicmum pr * ciuiiT » m erkannt werden soll. W*

Emmerich in judido Den a Stov. 1759* d. I . SaL
. „u +

3 . < . z.
A.ifftihr »uqeböriqitn der weißen P^ rdt 'daselbst gelegene » und «« Zeuer . rataftr » fab Num - m drnidlicheß Lohntan » ' M_i

‘
gßw

Dir Dittide Jod . Serritz »0 Soch , hat da»
Riberich frevwiNig vertäust: wer «ik« rrwtliche p,* ier. iu>n Daran in haben * .T* fia£

1
f ! * (♦<<binnen 14 tagen de» grd. Derkäusserrn melden , sonften die Lausgeider au^ ciudl"foü»n Brvtssel Meibovmin Xanten » tat schon tn An . 175avon Arn Ketttrei ?ieekärv<^ .t»<o-

Her Aoen vor L .'fel gelegen, gekamfrt , und verlanget vor ver Sluskraqt Ci âeioa«® ’* . pui*tiuttl * Udft ftlCltflUfH » ff etfl&A fNdinr .iiK «civf {aIA# ttnnh«pin»n. Hieran ? M . “*

äuH dte juftificMione* jKpbrtnden . da tn « nistchung dessen , thaen rin ewigrl ftiilsch ^ '^ ^
« leget werden solle. Leset itn Laadz den »L Nv». >7, - .

*
v . Stockum , Siegfried, » . 2ew^ , M>d

_ Dk Erben von Dalini SaSen , Ish . » Rav und Her« . Ikua »n » och^ d" ^ ^ ««»hbe Olten oaseldft , Stück Bauland r 4tet groß , unter der Müdlenpsvitt wu E
neben ged . Wittiben kand gelegen , verkauft ; solle iemany etwa» va>regen einiuweode ^ ,, p

- "
i « r ü,u Cnii '/ tbi? 0ee ^ 4U ÄlituuMM Siltibe OiUfl « clbr» / .Xausgelser «uigetabic » werdro solien^ r



finden sich noch mehr Vewegursachen ittr Demutb. Kein Skschlecht ist so rein, daß nicht höchst ,

lasterhaeke Versonev und Schanbfiecken darunter Men gesunden werden. Zwar pflegt man

wodl bitweilen »n den geschriebenen oder gemahtten Gelchlechrs . Tafeln, die Felder wo solcher

Versöhnen Rahmen stehen sotten leer iu lassen , ober mit einem re«,« b»m ,u demercken Sie

haben aber doch oelebt und gehören in dieser oder jener Geschlecht , ihr Andersen tfl übng

und durch da» x . t . devdehalten , oh man schon sich ihrer schämet, daß man auch die Nahmen

am gehörigen Ort nicht eintragea will . Da et nun gar keine Ehre macht mit solchen lasier ,

basten Menschen in Bluttfteundschaft iu stehen , so ergibt stchl von seltsten , baß niemand Ur»

sach habe wegen seinen Vorfahren sich sehr ,u brüsten . Erweget man ferner , daß auch in

solchen Registern an Tuqendeuund Verdiensten grosse Männer sich finden, welche der Kirchen

Und dem aemeinen Wesen ru Krieg » « und Frieden« » Zeiten ersprießliche Dienste geleistet , und

deren Andrucken im Sergen ist r so hat man neue Seleyenheit. , dem Hochmvrh »u entsiigm
und demürhig tu fern . Wie weit sind nicht dir Nachkommen von dem Ruhm ihrer Versaht
den entfernet? wie ungrstall und unähnlich sehen sie au» , wann sie mit diesen verglichen wer«

den ? bleibt wohl etwas mehr übrig all der . Geschlecht « . Rahme , die menschliche Gestalt und

ktwan da« Wappen.
9 . iv . Ein dritter nützlicher Gebrauch ist dieser : Sie lehren die Sterblichkeit. Dan »

der Tag de» Tode« wird eben so wohl alt der Gediitts . Tag bemercket . Er fehlet »war nicht
an dringenden Erinnerungen der Sterblichkeit. Täglich siehet man , daß verstorbene iu ihrer

Ruhe getragen werden : von andern höret man , daß sie im kodier . Kampfe liegen , und von

den Aertzten verlassen ftven . In afle» geistlichen Reden , werden die Zuhörer an da» Ster »

bei, erlniiertlind ermahnet , sich auf diese grosse Derändeiung würdiglich anjusLicken , Die

Gesunden dencken aber wohl an nicht» weniger alt an den Tod , am allerwenigsten die keimen-

Begleiter , welche einem Verstorbenen , wie man iu reden »siegt , die letzte Ehre erweisen ,
un » nach gefihehener Beerdigung sich am Truncke ergöyen . Durchschaust femaab die Zahl sei»

«er Vorfahren , und ihr Schicksal , so findet er in fernem eigenen Geschlecht « so viel Beweis,

tdümer der Sterblichkeital« er Väter iählet- Reitze » ihn diese hävrlicheEx- mpel , der Sterbe

lichkeit stet« eingtbenck ,u sipn , und sich darr» an,uschicken » so hat er gewiß den allernütz.

lichsteu Gebrauch gemacht von seinem e5ippf<bafobaum , welcher ihm nie gereuen wird . In

dieser Absicht wäre allen unv leben wohlmeinend niratden , ihre Geschlecht « . Register bev
müssigen Stunden nicht uur autjusuchen und fortrufttzen , sondern «« auch fleißig inbeschauen .
Zeit wäre gar nicht verlohren , sondern überall « nützlich angcwnbt.

2lmmendorss.

I . N O T I F l C A T . I O N .

Ek «st unterm ü Ianuarij c von einem hochehrw. Reformirten Conflstorio Hieselbst , so wol

durch den Intelliqentz . Zettel , al » auch vermittelst Publicirnny und Siff ' girnng, dem »ubiico be .

kant oemachet worden , wie wol gem eonsistorium gutgefunben den ihrer Gemeinde „ igehöri .

gen , auf der Lteckdghn btesclbst gekegenen Kirchhofm Ordnung ru bringen , miklstn nicht allein

die alten Crdgruden autmeffen , darnach bev einer jeden benötigte Wle setzen , auch einen neuen

Plan samt Register darüber sormiren zu lassen . Wobev auch anaereiget worden , daß sich ver«

schiedene Keller» und Eldarubcn gesunden , wovon die Enaenthümeroder Erben derjenigen , so
eln Recht dazu haken , nicht dekant , noch auf geschehene Erkünd >« »no aurtusvlscheu gewesen,

wan nunmehro resolviret worden bekant ru machen , daß alle und j de , so entweder ex jure
lotcewom» . oder sonsien ein Reckt an eine oder andere Grubeoder Keller auf ged Kirchhof ,u

haben vermeinen wägten , sich deshalb , dato hinnen 3 Monaten bey mehrged. konsistorio >'.l

Uielden , und idrcOualification zu produciren hätten , damit dieselbe dem befindennach , in dem

Neuen Plan und Register verieichnet und registriret werden tönten : vahinaegcn diejen«ae,so ssk -

cke « nicht rhun , und binnen ged. Zeit nicht angebcn sotten , werden gefallen lassen müssen , daß

ferner hin nicht mehr aus sie gesehen , sondern die Kellern und Srdgruden, al« ver Gemeine an.

erfallkuronsiperiltt , und an andere überlassenwerden sollt » . Ucbrigrns , damit auch dem . neuer



XII. CJudoCridltoru « avAeehaid LvishorF .
Ve« ptMleo » iro hieDorch Want gemach k , da» >d t„n,o .^ ro ve» krta^ ' ^ ZK

« eg,eruag» IIövoran , Herr« Hv«« en al« Cunwr »a lnc« otr Unmund«»«a «W
KdtAiln Citaiio ßegen Die Crcauoie* De« dcdJ . Äontgl . preuss. Ovristea»
Cletnbera *a expioitBaai« ire» bsercdiuns etfOHt |<pe. E, wir- verowegea V*4:s% (0ml
lotii»«* oMteqen dmnen , r Lochen prre « lorl,ch«rFrist * aato Diese « , UND
»7 Fcdr. 176« , ,dre Forderungen «u dazu gehörigen ) uti »iie»,o,ü » dev der
«nqeorDnelen t. oi» ro . üi >,o anzugedea , dey Dessen Enraehuog aber vadeaDiese 'dt sU/
dag ihnen il -ibalrl Der Ot»rion , ein ewige» stiitschwelgeu autertegrt
Regierung» . Zlach Den er Stov • 7 f9.

bat fria Frevautd 1» Riedern. Ree« w'N<ktE ? ,
- eßcbru , uov I |1 tcramui liqu *datitnii

5 #

ftoc .ama .a lioDja ■

sodann vted . echmidibau»
Halver, (ieed >e«ei^u» Io soluivm gegeben
den 9 $eD ( iurii er60 am Freygericht m ÜlKna prasiglret .
deoscheib und Halver angeichrage«.

Wir gutn König ! Landgericht hleselbst derordnrte Landrichter «nb
die Löchler d . » abg - leDlen Stnron von Ravenstein , Radwen» Maria $ ai &a : a «miSl0 >2. ^ Ravenstein , Rad»enHana chaiba: » ' ^
UCta von Ravesstein p« r mcme>ilale angezeigek , Daß sic ihre» Gatkl » K - chtÛ ,■fteu » ollen , intufca frdoch de T,‘ ,rf

Durch eine fca äa , Citaücn sömti . chln j
iffen ; wen « wir nun wiche« € u<t*£ ,2JJf

all rom bentficio legi « De iavcmarii antreten
diuttt netDll feon Missten , daher » gebeten
strevitoren Ordnung» . «affig cmrcn ja taffen : wenn wir nun wiche« tirf *Za.» II citiren und laden wir alle der allvie in El ve verstorben « Soelcvten
» ostein » Ereditvre « bie « it und Kraft diese» peuc.an. » u . wovon eme » bikti^ . M1»
vuiruHiv cicvuuicn «unm uuv ju «| i vicfr » u , ipvpvu cmiv v*’ w

t§cUiTRitaeveaen und Da» dritte zu Al-e« angefchlagen w roen wu.n » davm ß- re»t»
' '

jjl » ^
ans andere rechtliche Weise ju verisiciren vermoqet , >a *«, anf ' iget , au®

V»«W «HU< Hliv VW« «»(•«• «V »vm |VUVM § vmvh* w 9 »m r *
dato innerbald 9 Wochen, wovon t tot den ersten, 1 für de« inhptcn and l

(9fCf
Lee mm 10 rechnen, euere Foroerongen , wie chr diefeld« aur oiilaoe >basten

' 760
.
,m Landgericht aüDtfr euch gesteüer , dre aocumcn «\ nr ju» üc» -

Irnlin n T ' s I ’1 eurer Forderunghalber Mit denen beooen vor^ epi ^

ren Ks»aê un?
p: o!uc<J,‘uni »erfaoret , gütlich« Handlung Ä

e / se»artet i Mit Siolauf de» tumm aber *' * i*f ‘

n
' lbfe k̂ vrdeiung au * <u uutt «ewetdel, «^ ^

«jihhnr/f^ ^ n
brnandren tage» „ch nicht grfhJle! und ihre S-» « rU°Z

'

, u -id ihnen ein ewig, «
Iichalo vieseldt f» achten, « egeben stlrve ,m Landgericht ii0

f

V» * 7 f9 . (L . o Serdmano , diumcitr. ^ ffß
* 9

XIII. A virtiiiimint
Hnqesolgr del aal de« dachlibl . lufln . und « ppestationl . rolleglo t>

N<N Gero, eriad . » lkd NUNwedrv ooVvu tefininui jur ® aM und Or« t>üi!g ■̂ pw'
' AdmintÄr»iortt derer VON Hasencampscher SiUder auf orri ro

Vor« , um i uvr , auf biefiaer Könial . kandgerintlstube f»o p>« jud»do
ettorlt qqD
ne« larntl ( recitottn del Frevb. d . Hasenramp solchr« biewit dekant V" «" ^cheB.
ousaeaeden , ibrr viandara ' lc , zu svtbaner Wahl » ll wecltlter Dvlmscht zu w
iv> kacdg . den »» Novemb . > 7 e - ßzatlE

Vigor « coro» . Landmano , Sölias «

viesa. lnz«> A«»»v Zettul sind »« betv» me» i« Adde-, - c:«rol»ie «0 Dot^ ^
gstr« Mmta « ha» CM Wv 1 «rt 1 Viertel



Ä„llM "
Nom . L . Dienstag een II . Decembril 175#

Za de« DutSburgischeu ^ Ljclrelle - mrv llltettißencr - Zettel.
'

IV . Saiden / Io V» »eekeuffen aosiiardald Loindargr .

De « publica wird bteuu näher feefant gemacht , daß ad inflantum Del Herr « « ebetmfei»

Seflitronfl * • ’Hatbson Forel pro obuueodo judioto , Del Johann Sprunckea Haus in der

Marcksiraffe hieseidst gclegeli » welches aus 300 Rldlr raxiret » in fecando tcrn . ino ,o 300 Rihlr -

UND dessen Garten Iwlfchen Der kavarinicken und Hevob ^ gscher. Vierten an der Lebersiraff »

einer ,eill Der eicvischen acmen Wävseu , anderselll Del Fühl mann » Ätpfe « arten fttuiret » sch

aus 4s Rlylr aftlmiret worden , in lecundu rcrmino 4» Rrdlr gekarffen seoco r welche nun Dar¬

aus ferner , u bieten ?eii tragen , können sich Den i 1 Januar « a . f » Nachm , um 4 Uhr auf hie»

siger Staökwaage e
'
rnßnDen. silevr im kanDgerrcht Den 16 Novemd . 1 719 -

; Sekhmann , Ritmeier Dicmaua ,

Da ad inN,o „ » m Lei ufu n Ftici Del ffeiblerl Gutd und Land , welche ! Grd obnaefehr 4

Morgenboa groß , und aus Der Tocher Heyde nahe am Walve gelesen , so auf Rthlrg »

ftbr taxrret woro n , i -» reeuudo termino ju go Rrhlr qelaLiten ; so können Diesemge , so darauf
eener »ukielen ?uil trage « , sich in uiiino lenmno Den r , Jaouarri a . f. , Rachm . um 4 Uhs

auf btefifjer « laotroajje eir.finDen . lklcve tm kandg . den m No » . 1719-

2)e! X> ’T(f Lchmcrmannl Haus und Scheuer ta Wesel in Der Drmmersteege gelegen , L

Mts,04 Ridir ' zs siub . gewürdlget sind , sollen in dreven Lerminen von 4 >u 4 Wochen , un»

»war am > » Oec . a - c . »um ersienmadl vor hiesigem lkanDg . Gorm « locke 10 , kev öffentlicher

Serge angehange » , und cem mersibretenven verkauft werden . W «stt IM ?«Nl-g . Dt« ig Ao «

» 7 t 9 v . Stockum , Siegfried , » . Gern »« .

Oie Denen GeschwisternMünster unr> kebmann »ugedöriae , Deo Der Stabt Büderich gek«,

aene LänDereven . alt n - mlich eia Mürseti » am Hagel - Kreulsmeqe, einerseits Des Dudrische«

koavenr » , aridersellS Wesiel an gen End kaid » woraus .in p >u» » k .-ka>ioa gebotten 3 » Rthitt

. Ein Mülselb im Sonnen Ausgang , einerseits And . Bruggerdof , anderseikl Derck von Rei «.

kerg , woraus in priwn rcemtnolicitirek ro Rlhlr , UND rme balde Trive ju Elverich » wor¬

aus gekokten 11 Nlblr , sollen Den 11 Januar « a . f . in Lrr .r- n,vm andern ai«bl , und Den r »

Mart « a s »> - usench rum dritten und leifienmehl öffrküchanaedangen , und denen meist«

tretenden, «geschlagen werden kanten rmkandg Den «8 Rov « 7 * 9

Ore H « « ebrüoere Vmüul und Jod . Zl»b ui kreuekt sind » iBenl üff. ntlich Doch freywiSia

an den MkillbieienDen auf "ea >8 3) ec bei, Joh RlDkerS ,u verkaufen ein Haus und Erb auf

der ODtrÜraf sehr plarsant und wohl zur Nahrung und Saufmannschast gelege» .- kusihabendc

wollen sich altDann erniinDen und ihren Aorrhert suche».

S » sollen de« I , Dec k a . ia der He : rlichkett Drörmpttr an der Buick einige tausenden

schlagen Fiesädl Denen metribielenoen gerichtirch »erkaufet werden j tuiitcagenbt können sich

» vrgens um >0 Uor eir .sind ^a
0 e L ' kzen. *,n HeoJ . Heui* es dlasgirerk, Sttppee Eh« J Tyn geintrntioneert te wko -

peo twee Morten bo « wi « »d geleegea tot Wtnckum ; die daertoe gjeainge hebbeo , gelie. ra

zieh den 11 Decemo . a . c . te vcr . oegen teo hagle ran M . der Stappcn , om alidaco de ro »-

ditien •• »enhoofen ,
Ad intlantiam Del Nertmeisi -kU von Marke n«e» ebeinendo ju 'Mc» >o eop* » Nar*’ - » , fpfl

bei letziern Haul und « attel in Buderj -b ven a « I n a f. . jwm an ^ .uail in I rttn , urfb

bin ao Marrrr a f ,um tty 'enmaht i Suverich oinnrli ^ angedanacn , und v.n . n meisidtettns

de« »«geschlagen werden , kanten im kanda den 17 N -' v ne »

Der Herr P' ofelTor Medien * ^ o ' e, in k- vdrr, . i!k vorhadenl srevwiviq doch öffentlich

gu »erkäussen , dal zu Matekdara deg siievk gelegene Gurh, M^ üppi , mit dadep gelesenen
Pa.



* 'V

xi . In « osehnng - er letzt«« S - rt « kann dir Obrigkeit frevlich denen
sdlGr Gewnlt ,u gestehen ; onr auf sie Mein jetxn , da- solche von lbnro
• no e (t« a6« n ohne Sotd Sode gcichworen oerota . Denn ei nnifen Die S ett km **

EoS tz«s- » oke» werden »all , emn>tO<t in de» ©efeje selbst sestgcsetel , oder ve »

Richter - oder endlich der Partdroen überlassen weiden , elftere» ßedet nicht »u. »" '
^ wt'

Hey einer Sache oftaall feite verschiedene Umßänoe owfoaynen , Die tu einem ®*|T
-ich «Ae belecainlret werden tonnen , weil sie unzählig sind ; dem tzutsuiden, " «

- ann ei »fimadlen noch nutt nberUilen werden , weil diese» die innere Urnstaa ^
'

» icht so kdk ali denen Parrhedea bekannt sind. Denen - arr - egen bingefieK ' *“*: ^ 1 *$
desto eben überlassen werden . weil denenselden die Umstände »er gangen Law «

kannt sind » auch » an von denenseldennichtvermulden kann, da- , wann sie »rn «brr»

einen Meinend dofürchteaj» sie Dtmirlbcn einen S » d «usteg .-n werden , wemgfteo
» enniynm aut desselben keistuog einiger Schade devor>iei >el : diezukommt, daß *•

enordrre , da- ,wann ich wadrscheinliche Glünde vor » eine Sache becaedracht ; » ^ *

td. il wentgsteni mich tnrch einen Lud versichere , daß er i » seme« Gewissen ^

I»rechte Sache in haben. Gleichwie aber eine Obrigkeit leseriut eeir^t^1 trfrf'
rauch der Handlungen ihrer Uotertdanen in verhüten , so ferne ei »u u>c,r Gewa-

ifl sie auch liier dain verbunden. g
4 . Xil . In asten -esondern Fisten ist eine Obrigkeit solch. - tu oerduten (jrt ***

» eil sie aste Umstände einer leben Sach - in chreu Geskzen nicht antUbren fasn , f i

de» Mlitksidr bei Richter - nicht wohl überlassen , dann weit solcher
snciiw und die idm « vertraute Gewalt auch übet anwendei , kann . so
heilen feo , wann bei Geseztzeder diese Falte selbst « führe «, da« übrige dmge-eo d«

^ p *

einer (eben Partdeg überlaßet » ali noraut Die wenigste Verwirrung entstehet,
0» kuriesten adgethan wi . o , woraus eine Odrtgkell wenn ei wögtrch ist , haupti«»^ , VS

sehen hat , west durch lange tyrortfe Die lleureinur unglüstlich w rden unrerd,neu fl ' q # * *

in Me Vattheg « solche Gewalt miibrauchen , gehöret erstlich « wann sie nicht M*

zu « forsch« ober ihren Gigentdest zur Sinkehr zu bringen » sondern bloßerbmgi “” . §« 5 ,
«uälen ooa demselbeneinen Evd forderen ; S - ist diese- gewiieme Eiitdeiligung "

Kameoi wenn ich nur ju diese» Endzweik von jemand einen Syd fordere in Anstv" " ^

davon ich gewiß weiß . daß sie »er«estalt beschaffen feo , ali ich der andern Pa «" » 1

« rferteget habe » »der daß dieselbe von denen wahren Umständen der Sache gm
habe . Oder auch über solche umstände , welche iu Snttcheivung der gegenwarm -rr̂

- eit nicht- devtragen ; Ei würde diese- auch zu » tbetl wieder Die ©etefflW "
, inMj

denn da nach derselben sich nrrwano über eure - andern Handlungea . «uge ^
„ . . .rr ^ ^ß

kann , so folget gleichsali , da- ich von eine « andern ohne Ursache keinen « il *
vnd daß also eine Obrigkeit odae Ursache hievon uucht abgehen muß » so fM “ ' *
Oflertnni» in 2in» ,rckuog neben » üfe . Ä „ f(e'Anmerckungneben » üfe . , ,

- xill Sun kann zwar sreylrch eine Obrigkeit nicht wissen , wann ein kv »
|r

ibO | U a» äi,n <rfMb »r( m« ih » . ki» lit,iii „ p , 1m /in » hi . hin a . käliae• loi
Beseze auidrücken , ne » u » «110 mmeben stgu wenn ste solche - nur in eimar » ' ' xer »^
dera kam» , nnd aHenfallt mit wablscheinlichen Gründen hieselbst tu fnebenf ’

jLjj
ste auf also mmeben segu wenn ste solche - nur in einigen

De » andern ohne einigen Grund zu sordorn befugt ist , und welches iedear. och » *

de tb ' tl* gegeneürandcr abgestaltet baden » nicht bte geringste ® ut < unn D« k

tie Streitigkeit dadurch etn Snde bekommt , noch auch selbige daMkch * * ■

otrb , sondern vielmehr darüber teder»eit , besonder - grstriiten und der vk»r«
.^

täiiger anigosetzet wird . St geboren auch dlerd» ailesa . »» «» : »

quälen gefordert werde , vielweniger als» alle hiehia gehörige . . . ut .

tznd vvr handeo » wenn jemand ohne einigen Grund davon äniugeden , epico S-'^
fordert » woran - ohnedem doch ke « souderbadrer Luien entst »d«r. Hieb !» ' * h

it0 iP ? , ~
gerechnet werden da- iu ^»n»e»t» »> a ->a«k»»w äe refpo»dei,öo ; ua> ; DcKn * i* 1

und der Pkor" ^. »si^A
_ _ _ aüBinm * r *

inf bei einen toeiU begehren ohne einen andern Bruno von Dem andern **1 *
i . XIV . vrr « chrre Faa in welchem eure Sbri -kttt die tü w«tt gehende 9 r



E » btt Henr . Mutken » »v Mir , die KatbstZttt vo» Vinktttt » . d . Mn in der vriffelt
Gekegen > gerauft ; wer etwa » daran . «» qaocun ^ue capueO» auch srvnmögte , »u prätcnDirrn
Bat , muß stch mn« t,alb j Wochen i dato den , - ten diese » , bey ged. Henr . Mutte » angrbrn ,
sonsten nach deren Verlauf die Kausgelder aulgeiahlrt werben sollen .

Job . Belli hat von Henr Heding da» m Wesel auf der Daustraß »wischen Hn Derkäuffer
und der vrmmerstege kümlich gelegene» Hau » « lt Scheuer undanschiessrnbem Hmkerhause erbl .
an sich gekauft ; sal» stmand etwa » daran »v prätendiren haben solle , muß er sich binnen *>.
Wochen bcym Ankäuffer oder der Obrigkeit E.vc» melden , da sonsten nach verflossener Zeit die
Kaufschiliiugen aulbeiablet werben lollen .

E » dal der Herr Rathmann Hügel »u Bochum » alt Curator de » Hn S . Märcker « »u LU.
«vng eine » Capitalit , an den Herrn Sebeimen . Ratn Krolmann »u Cleve , den Sorten auf
auf dem Frühmessen . Kamp an Johann Dieb . Relinghau » für eine gewisse Summe Seide »
« blich verkauft ; diejenige also , so an diesem Var len ein dingliche» Recht haben , werden ihre
Forderungen binnen C Wochen beym Bochumschen Stadtgericht »u tustißriren hiedurch ersuchet ,

aber »u gewärtigen » daß nach Ablauf dieser Frist der Kansschillmg au »ge »ahlet werde,
vi . Eschen / 1» zu verpachten austerbald Liusdurg .

O« bdaglkral der Stadl E orncnck t» roorueemev » de twce Siadk - IVind - en eene Ror -
moole .deo raeeltbiedenden opcntlyck re » erpagten , orn opdeu » bday 1760 reaanvarden , de»
Melck tendien Kinde bierwede aoorakbekenr gernaakr word , 0111 dar , 100 jeraaud daearo »
laedinge mogte hcbben , vooraf de ConJitien aldaer rer Secretaric kan infisn , zullende da
Veipagtbgi Terminen nacdergepubliceeit worden . Emmerick den 1 Nov . J 7fy .

vii . Gelder / fs zu verleyhe » austerhald Lvesdvrg .
Et sind gewisse 40s Rtdlr in Berl Dorten wieder adgeleget worben » wer nun solche Dar »

« hn » . Leise gegen Hopotheguen ^ mässige Sicherheit und jährliche Zinsen ad 7 p,o cenr »ir
nehmen Lust hat » kan sich fe eher je lieber , begm Hn Post - nnd Bürgermeister Happel inLuoe »
Ariden .

Vill . persohnen / deren Dienst verlangetrvird ausserhalb Luisd .
ckirurg», » ob . iic -un - r m Wesel , oerlaaaet nach Reu ^rhr , ooer aus Ostern , einen tüchti»

gen Gesellen» wer dazu Lust bat , kan sich , je eher je lieber , bkli,biost melden.
IX . von fehlenden Handrverckeru außerhalbDuisd »

E» wird in der Stadt Wesel ein tüchtiner Buchsuhrrr verlanget ; wer sich daselbst »« klar
bliren willen» ist , kan sich je eher je lieber , bevm Magistrat angeben,'welcher ihm astdann
alle mögliche Affittence und Beförderung verspricht Wesel in Senatu den i -j Nov . 1759.

X von einer rode gefundenen persoho .
E» ist im Reichtwalde »wischen der Wvlsttudie und der Stillstem den < huju » ein Kathee

Raumen » Henr. Ruten , todtgesunden , wobrv sich »ugleich ergaben, baßer mit einer Kugeldurch
den Kopf geschossen worden ; da nun der lbäter dieser Morvthat »u dato unbekannt ist , und
Mb detsalt keine Umstände ergeben ; so wird diese» um betwiüen hicmit bekant gemacht » damit
wenn jemand »u Zaciliiirung und Beförderung - jur Untersuchung einige Nachricht au Hand »u
»edeu wüste , solche» an hiesigem Landgericht an»eigeu wolle. Cleve im Lanbg. beu 17 Rovem »
ttkr759 . Sethmann . R ' tmerek .

Xl . von geschehener Mordrhat außerhalb Duisburg .' Der Herr r^anonicu . Schorn |u Cranenvurg » ist '». e Nacht vom » r aus den 14 in seine«
fdufe worin er gantz allein gewesen , mit vielen Wunden dergestalt mdrberlich behandelt wor»
nr" ' baß er darab brn » 5 morgen » um nuhr verstorben , ohne baß sich jedoch bi» dato stöbet,

ihme etwa » entwenbek seve , sondern vermutlich die Tdätrre derhalb durch eia aber an »
ber » werden gestöhret seyn . Da nun dem pub'.ico daran gclegeri, daß der oder diejenige , ss
niese Gräuelthat au »qrübet haben , entdecket , fortbm »ur verdienten Straff - , andern »m»« reoipel gelogen werden mögen ; Al» wird diese» ortende » bekant gemacht , damit der ovee
oiejenige , so deshalb aus diesen oder jenen einen gegründeten Verdacht haben , solche» hiesi»»rin Landaericht, » Faeilitirung der Untersuchung anieigen können , und soll deL .Angeber» Rad«
Avhl verschwiegen « rrbeku Cleve im Lands - den *9 Oetvb. 1779 .

Srthmaon , RiNneirr,
- - « s.



BHH ta 'Knci VH« |U vtuvuTCiicnf nuv "H M»
♦ff juriltffiat . Hiogear« wann .vieBesrze rtoal Del Richters Widkübr -
in so neu «s iba uöerlasrn ist , bufetbe Siegeln so torbin schon ange,übtet r

§ dCvtu . Lus diesem aacn trrtrtxt man , baf lunmlen auch wabrschein »®' '
Mineod geschworen w -rven könne , onne daß solches s .- voch in der Ovrigkett ue» .
jett,an soihet geschiehet Dttantworrung gereiche . Als wann nemiich der
Gemeinen Wes . nl vre Skiorschung einer gewissen eate erfordert , Die m- n tte^ B^
, einer solchen Person erfahren kann , von welcher man sich wahrsckeu.lich rinrd ^ 0
sichten bat ; waim man nur etmoe Hvsinung bade» kann dadurch D«e ® abrt#,; £ t
BnM'

o - il oie q »börwe Dabeo qcb 'auchrl wird r welches auch einer
« ' ichem die S seze die Svdes Del » iuu erlauben zu beobachten sichit .« ' ichem die S seze die Svdes Uel » iuu erlauben zu beobachteu sichit . Ja
Hillen , Dif and von zwcym Perionen gegen einander über einer an bcvden
Bin Eod gesorveri werben könne : obwool , wann bevde dens- lben abstakten».

* , ^ i,E
/ allch schwerer , da man Doch nicht weiß weicher sich eines Merneodts schuldig
Man also niemanden einen gew ß falschen Ehv ab,ordert ; wie darin
«en eruinder anqefübre» , wie nicht weniger beo dem Bub vor Gefährde zu w«'

p
den rjieqt ; wiewohl ich auch daregen geiiehe» baß solch s zuweilen ohne

Vau . und Levdclänerreorn , alle* was beo diesem Sutbe in der « aiJfJT ,feit und in der Nieder . Heiter gehöret , als ein' srev aüodiai nnbeschwebriel
«en sänllichen giacnern an sich gekauft , und die dafür siipulirte » aufschiSniae " ^ 0 ^| U (einer Sicherheitaber eine Edia»l - CfarioB geziemend nacdqesuchei . Es n&wiKit von Berichts « wegen a5e und lebe , so an gedachte« Sutbe ei -u-es fReiN '
tzuch betrübte , zu haben vermeinen , biedarch ritrret , innerhalb n Wochen ,'■ftlen 4 vor den zweyten » und 4 vor den dmten rermin zu rechnen , mrtbm
* fybrajtti 1760 ihre aomajUcbe pi*tcnfiot>« h,er am «stahrbause um * •
dns bcböria zu lusiisiciren , « esialten sonst nach Ablauf dieses termini p>*judici» .WF
weiter gehöret , vielmehr einem leben ein ewiges st,» schweigen auierleaek , urd iir *? i
ßllodlal , freo und unbr schwebet per fetnemUir prsclunvaa, erkannt w ' tden
Emmerich io iudici" den r Nov 17,7 . v d . Wan ^II. von - efchxhenerMsedeha» außerhalb DusburS - l i #N ichdem t lst 'ipling ein Maurer in der Stadt - rdiienvarg , veu r . eulk. 1 ."s ^ s«ri
Vdk den aufs M lser . Sch ' ridereo berausaeforderteu M tzeters vorm
lenburq auf der Stelle erstochen , und demnechst fort « . de » vernehmen nach a»
Vodeu sich v ' t der Flucht gerettet bat ; so werben sämrl. ein . und auswörtioe

r# die §X1Nrökdttk , faS oatarton« ti rfCtprora dl<n^- kz!evend fH ' fgE . tavv 'ing biifel Mörder« « Be Mühe m geben ; deshalb im Grüsbechischen , b^ ’- ii fZ
Wchung tbon zu lasen , unb »an benfetben ertapven , uns fort vorab beliebige vjleu » all welchen fall wir nicht er»anqelen werden , denselben abdablen l" '^ Ae -
« ußlaaen zu erstatten vck SMet t Rupling ist o - ne Slütf. und / miss, ^
♦er tbat abqeleqet gehabt , t -itwrchen , em Maurer seines ch»anbwer <k « » e,n krti^ , t»2

I . 0 adKn / (b verFault auffeedalh f )owtwr 0.
Es bat ber Herr Hsttarh -Laß va« in der bti .-deloetler Snuerschmt ürrasen ' ^sich arleaenes Sukb . »Tkniner « fmf aena int , ta A/irifft iefto in b1 ®*»,

vramn . reauier paaren , in die | « ^Jbr a’ f <pnett Franbetlsw und jätet« • ■

B
e Sprache, bat braune Augen , wrd dukrs Angesicht , un» ein schwach
Maw: 9ta 1 » oe . Sthmana » gfittati^



Dienstag den iS Decemker 175^
unter

Mttgnädigstm Lenehmhaltuttg

mmas *

Gocsienclrciie ^ uisburgl
'scke

Auf dal Intereffe ver « ommernen der Vevischeo, Geldrischrn , Meurs und MärckWsO
auch u« l ' rerndra Landet , Orten , eingerichtete

^ ci^rs ^e - und l^ edi ^catz - £ {((&

Don der Ocrdlndung der Obrigkeit di« ZN - «fürchtend« MemrKde §0 »er»
büren .

Fortsetzung und LeschluF.

1 IX Mr sind bisher» einig « Fälle »org-stellet in welchen gar kein tzyd statt finden solt
^ nunmehro si b tieseni en tu untersuchen in » eichen eine Svde §I,istu,g statt stno

'den kann . Et ist hiebe» aUej<it einiqe « efarr « irre Meyneives »vrhanven ; rann da stber

einer gewissen Sache nimmer ein Eod adgtschworen werden soü 4 . 6 und hingegen dev einer

Xtng ' wiffcn niemand de Her - en derer schwerenden « ktvuen kann , so folget , tÄß allejeu eini¬

ge G fahr einet Mevneivet vorhanden , od iwarn seid,«« srevlich wegen der Glaubwürdigteiß

einiger , Personen so va schweren , sehr eerinae seon kann ; woraut dann weiter stiesset , daß ua «

ter .der von uns gesetzten Ausnahme f 1 alle Falle m weichen ein Evd erlaubet ist , enthal «

len seon . In Viesen aber «st wieder iwrichen eurem Geseegeder and eine« Mutier ein Unter *

scheid | H machen , invem (enereine mehr uMunUbrärufte Macht ai » dieser besitz t . 4 . ».

X . Dey einer unumichränckten Obrigkeit muß stets eine Berglcichuna »Nischen dem aut

einem Evde «u »rwartencen ttuitn und otr Gefahr einet Meinende » aogestölletwerden , der«

'Gestalt , daß wa m ver Nuien de « So 'es von einiger Deträchtlichk «t , und hingegen die Sr »

'fahr einet Meinendes nicht offenbahr tll , altd ' nn et ertaubet »ev einen Svd von semand 1»

fordern ; alt wohin denn auch Sie in j » sorgest üte «weh Fälle a hören . wenn die Darre

heir einer Sache svrst entweder gar nicht od« roch nur aut eine solche Art autoeMch ' t wrk»

. den kann , baß man rt auf eitle petnun ttee Werse vor d. ff r dall i muß ietbigr durch einen

God , u enttch ^-den Ein G -se,aeber vereäbr t ab ' r hier wieder aut »neverlev - in ; newiich,

er s»yer entweder set- st » , Fla - fest in welchen ein Eob qescrworen werden soll eb - r er last t

solche dnen streitenden Va rocnen über . ? u rer letzteren Sette gehör - n alle oen kenen Port

tbtve » des« tirle Eyde » tu ver ersterro aber alle di .jeütge , welche dir Obrrgkur ieoanben aus»

erleget . 4 xi



_ n H-zet . Lkreuyw,-e , emerftirt w*
miit i anoeksrit» ÜBtfttl in QtB End Laad , worauf IN s>r,ls., Iiinmo «eboltea ) » .*

_ Müistth im Sonnen Äufgana , «inecfut» «nv -Dkuggerdaf , aRverfeltt D" 1A Mpdcrg , m-rauf in primo k«kw»»vuafirtt ja zrrhfc , und utu Halde ®(ic< »u £•*'
., tti. **auf gedviken n Äthlr» sollen den r > Janurrn a. f. mLavtcn »um and«« madi ,Mart» « s l» BuKrich »am dciuea und letztenmatzlöffentlichanaebailgen , «ad k*

Itct nK« »usrschlagen werden Lantea imLandg den r8 Aov. >? ;y. ^Ad i»ft»nü* !B dt» Wel tmeistern von Marie P.O «dliveodojuaicnro cvviw
^ ^M letzten, - au» und « arte» in Büderich den r , Ja », a.f. . iu« aniermadl m ^ ^

den »v Martii a . f. jum lttzten«adl in Buverrch öffeoUich angegaages, uvd venia
tze« jllqeschlaqenwervea. lauten l» Landg. den 17 Rov . 17 s? 4,« # * ?De» Oerck Schmermann« Haut und Scheuer,u Wesel in der Demmerst .eegr tn'^ . Mauf 404 Rtdtr ; o stüd. grwürdigetsind « jollen m dreveo Terminen von aru
»warum u Der . a. r. «um ttfUnmanl vor inrstgew Landg . Dorm Glocke 10,KP
Kertze an-rhange« , und dem ««istdietenden »eikauft werden Wesel iw LaubS- ctH
17 s) . ». Stockum, Lirgfric» , v. Beuio« .

^Da wo denen nachstehenden Häuseren , alt : > ) Der Jnnqfer Anidlî
Gasthaot « Straffe foh Nan.cro 7tf . r j tivstermanot in der Fhrstroge9%i - 3 ) Der streitige GeKrtschen in der Stem - Straffe kul» di»u. e,o »<>>•
Jungftr trämer» «n der Steinstrase tu!» Nom «,o 1067 allen gütlich«« «"r ^»dngeachtet , b«e darauf outgeschrrebene impvüüvv», nicht deyrreidlich > soaveru ** r —4».. . - - ' r Zaviun, i« ückaedaie,n — *■ ' ■’
^ 1— Wfdch ZI
»dngeachtet
adri-ti, ■’* '

4 * '
. L-rraff, fub N*a « o J°)*

. v «rr» «N der Lttinürase i«t» dtomeio Iv<!>7 allen gütlichen *}
”* pir- tet , die darauf ausgrschrieKne imp̂ ünovr , nicht degrreidlich » soovcrnn' « - '

— Bürger Mit der Zavluog iiUückgrdalKo wird- So ist vonOdrigketl» ließen^ -7 ^Jungder Stadt tastdadren K*ecu,w deichlosen diese HLusre publice m , Tri« >m° ^ .14 Tagru mit Dordedalt gnadrsüer «r,uLc„ i« , der dodl Landet. Svllegien ve»^ ^ »
den »u vrrkauffen r dir da»u kust dadeu , könne « sich »n Termini» den 7 » :.d » >
»nd kr 4 Jan . a. f auf der Stadtwaase hiefeldst aSewahl Rach« , um t Udr
deße» dt« Borwarden deym 5«cke<»i>o tiasehrn. Emmerich den »7 Rov. ^Der Herr Prediaer Dodelio tleve ist willen» sera vaielvst m der Haagschenl» ''^ ^ --
legear» Lododau »nedst eme« aureu Tüeiiseiner M^dilien l>cw seinen vor Vc» 0« *r*-
Tdor gelegenen mit einer sebr schönen Autsichi versibeorn Garten , aut frrv«r &fco ; Liebhaber« können fiM hierüdetdev idm selbst «eldrn . ^ .» v»» ' ±Aufm Rittrrsttz jtrooortsoüen künftigen Samstag lküde , Schweine, Karre « ^ 7- ,aerätde Km meiftdietende« »erkauft werden Auch sind noch» tüchtige SuiMpl" ^

x fr-'
Karde . eMweder dryde ,us«mmen oder auch einzeln au» der Hand »u verkaul«a« ^diejenige , so daju Lust baden , sich »wischen deute und ; Wochen . auf kasiat-ri gw?

I « Jnttstigentz. Blat dt,« . 47 ,st »warn bekant ««machet , daß d„ ne«
tuftänvigt Srneral» , Wegde au der Lippe» in j Terminen von < »n s %» erden j weilen aber au« erdedlichen Ursachen - - '
dredarch nader ««»«*"—« - -

— , wvivdi , aut panaem gw
>' »« . 47 ist »warn bekant ««machet , daß die den «> t.ib|B«tdnoi| t General» 1 Wegde an der Lippe, in j Terminen vrn 4 in < Wochen , 1»

« erKn , weilen ader au» erdedlicheo Ursachen die Termine» verkürtzt werden «um ^' Kedarch aatzer notlücirrt, daß grd. Wegde i» ersten Trrmm zu s»o Rtdic geiavp '
^ ir

farnern fobh»ftrion der rte Termin auf KN lg Decemb . , und der , tt auf »rn 9 -
tot Landgericht Bor» Glocke ea , an,«setzt feg. Wesel t« Landg dev 1 r V" '^ , ,«1̂v «m p,niieo wird dievurch dekant gemacht, daß der Xleivermacher .a,4sein »n Kr Goldstras« diesikdst gelegene» Haut , zum rochen Pferd genannt i*«» ' ^-erichtlich, zu verkaufen , wozu T-rmlni auf den r Jan . 176» , uuv der a der«
der ortttr aber aufden ;ost«n ejntvem anoesetzct werden r kustvadenke kon»M ' fj J
teratoit «nnrKn , Uno ), oinmo itrmino Die Adjudicauonö«®ärUd(n. West '
den, , Der i7k». . . ^..Ejchek. '»Nachdem Kr Gastwirth Pet. Tdomö key unt aageiriget» daß er von dem ck!i , ,
rlk»n »wtgtß Lemeujeug geLca dir »k« fchllidige 5 Ätytk 3» st. »um . ^ ..0»



£ mn einschräncken kann , IS , » a»» sie dermvt- en kan» , daß %n SegentheN fl- mri rin»o

" vd nicht» mache. Eigentlich jiear fallt diese» derdeserirenden Parthep zur Verantwortung |

&><<} aber die Obrigkeit den Mißbrauch aller Handlungen itrrer Unrerrhanen ,u verbüken suche»

« u» , so ,st sie an- h,rri » verbunden , in so » eit solche» in ihrer Macht ist , und sie einige all.

ßt« eine Zag festsetze» kann. Hiehi« Hr.ntn oder erst ich gerechnet » erden alle in einer jeden Sache

llrwooniichr Evd« ! dann von denenselben bekomme » rndilch die reute die Einbildung, e» wa .

ten selbige bloß aerichrliche Lolemniräten , und seye die Meinung nicht , daß man die Wabe«

»eit schweren solle. Zum cheyspiel können wiederum die ju,» meo >» a»o «lo >vm & refpondmdö-

turtt und baupisächlich der aligrmeine Evd vor gefährde dienen , mit welche« letzteren c » so

Veit aekommen ist , daß selbst einige Rechtklehrer denselben einem sueameiuo »crltatii entgegen

stellen pflegen.
Weiter gehören wenigsten» bcvgemeinen und nicht mit gnugsamer Erküntnis versehenenkeuke»

p keche , weiche durch eine » Anwald in eine » anderu Seele geschworen werden,« dieser E vrter

«"^ m piesr oarchgehradrin der Meinung stehen daß Nicht sie , sondern itik Anwald einen solchen

Eöd ablege, llnd da solche Dvrutthrtle beo vroen mchiesten sehr schwebe ju beten sind , und

(tue Obrigkeit stch auch nach denen Dorurtheilen der Uoterihanen richten muß , so wäre it wohl

“Wfdb.n (ne Egve durch einen Anwald, wenigsten in denen mebresten Fällen abzuschaffe » , und

iolche von denen Partüeyen selbst an dem Orte wo sie wohnen , durch den Richter worunter

l>« stehen , abnehmen ,u lassen . Welche» edeu sp wobl auf alle andere alt auf die von heue»

streitenden Partdeven deserute Ende ge»oeen werden kann.
>

4 xv . Hingegen kann eine kandk» Obrigkeit tiejevigkuSvde nicht wohl aufdcben , welche

bon einem lheil dem andern ,u Eutschelvuny der Sache auierlcgt werden , wann auch schon die

Wahrheit der Sache auch auf eine andere Art ausgemachct werden könnte . Denn et ist die .

j» da« krirtzeste und Mindest kostbahre Mirtel dir Rechttstreitigkeiten «« endigen , welche ein

Wese,qeber so viel e» möglich allen andern Vorlieben muß , und kann rin Ldeil ostmahl » sehr er»

vtbtichr llrsache» haben « diese» anderen kostsadren und IvtttläufligenVene, » . Mittelen vortu.

stehen , alt wodurch zwar die Sache auch endlich gewvnnen wird , doch nach Derlauf langer

seit , und Heraubgebung fielet Losten , deren Vorschuß st « anden zuweilen gar schwer ja vner»

traoiich fallenstannj diese » aberzu untersuchen , muß dirchgebendl jede « Tvril anheimgestelle»

werden f . , i .
4 . xvi . War diejenigen Code befrist , welche von der Obrigkeit jemand auferleget werden ;

feiet em Gese,geber cutweder seiest die Falle a» , ,n welche « ein Evd geleistct werben soll ; oder

er läßt sie der Wtllkühr de» Richter » über . E< kann bevve» au » guten Ursachen geschehen t

denn erst .re» ist ,warn überhaupt besser , wrii ein Richter sich öster» von der Verechtiokeit ab»

wknvig machen lassen kann - allein weil ein Ke>
'
e, nicht alle Falle deierminiren kann , so ersor»

dert er ostmahlen die srotdwmdiqkeitde« Dillkubr de » Richter » etwa » ,u uberlaffen . In

devden Fällen aber muß vadin gesehen werden , daß man wo möglich alle Meinevdr ,u verdüs

ten suche. Hiedm rechne ich d,e Vorsicht,akeit , wodurch « an , wann e» fast emerlev ist , weicher

von beyden rhrilen den Evd leiste , da» ist , wann beyd« von der Sache einerltv Wissenschaft

haben , von demjenigen den tzod fordert , von welche» « an a« wenigsten vermutdet , baßer

falsch schweren werde : daher pfleget tuechqehendt eher eine« SVristen ol» emem Juden , auch

einer unverlcumdeten Person vor einer solchen worauf « Niger Verdacht kallt , ein Eud aufer»

leget ,u werden . N'Lt weniger gehöret hsthln » daß einige ganz berüchtigte Ptrsvnrn gar

dicht,um Spde gelaff n werden , und wa« dergleichen Fäll , « ehr find

4 . xvli . Wa« dir Pflichten eine» Richter » mtbejonbere en dieser Sache »etrsst, so muß

ein Unterscheid aemachet werden ob die Seseze ib« eine gewisse Dorschrist gebe» » «der ob sie et»

« a» seiner Willkudr überlassen. Im ersten Falle ist er bloßeromg » verkunbe» Vte &tfeie 19

folgen , e< möqte dann sevn , daß dieselbe von >dm forderten » jemanden einen gewillich sa.»

wen Svd abiunekmen . Dann weit diese» gew,»l.ch ,ur Entd« lgun«1 Oe ifMttljft
»

streun würde , so ist er verbunden de»wegm an sein» Dorgese , ezv denchten , »nd sich dievvn

»v entichuldigen ! Do » dieser Fall wird wohl nicht leicht entstehen So lange aber noch « m .

trr .Zwessel vorhanden ist , muß er der Vorschrift de» Gesttet dloßrrdvrgt fokrrn , tvril et «b«



« rtran WAt ' tftf » et» Pttrrt Unterpfand - »pottzeqneo« Ordmm-s .
tolitfte jmfra «uijantiaai utvtaau , tan nch beo « touot<n$t, » « Mo* c
frrooU «elden , nnb fcreon näoer« tiujtetKn .

IX von fehlend«« ^janowerckern außerhatdDuis^ , »« M <0- ■ - - - “ TtV* '!y4it
I. V&

es airo in der St <,w äkitl <u> in<fttiä«t -Luchsuorer venaagei ; wer ,i$
Nirm mtd ;nl „t , ha sich z« tau * iuocc , veya, Magistrat angeDe « ,. iv« I- er
CUe « ogtichr AlSitrac« Uiu> L sorDerung verloricht. äße,tl in aentta Den , 7

X PortcuurtoX gefan£>vn«nPee -K’^*.
Es >- int flttiAlnsiloc zwischen Der äOotufuote uao D. r onunttu Den 7Kmp JUi<4,m . tnM n #inflH>ll . HMAin It H itf .iUiA «m . hjn *m ttlf /tOC* ” « rRaDam « H«nr . -sticken » ivvt -esunDen , wooeo stch zugleich erg. den« daß er mit t ®* * j , f*

dry Kups qeschsffea worden i o« nun dir Loaier die ^r üXoroidal zu dito unKinw ^
PL D<»MU feine U iftande ergeben ! so wird Dusel u» deswillen h,e« it Def -int f
wenn ( <«anD ju Jarililtruni uno tv« sord«rung iur Uoteisuchung « un #f Sdän ®* •'

j. * **
• tbm wüst« f pltyt an dustzew Landgmcht aiiitigtn wolle, dm im faiiDg - bc* 17
brr 177* Leidmann » Lirmeiek.

XI. von geschehenerMorhrhaiaugerhald Duesourg.
Oer Herr Ciq . oicu» bcno . o tu dnneofut« , m di« otachl »ca » » auf

Haus« worin er gantz allein gewesen , mit vielen WllnDen derg«stait mörderlich
*«n . Daß er DaraD »en r ; morge i um » Vüot o.rstocbmöüneouj iii

'
fe
'
öoÄ bi* ^ *

M >dnie ftttrt nit» fnDtl sev« . ssnvern DermuldUch die ttaierr de,bald durS
b« l w iv« n gestödret ieyn. Da MW dem p«» »co daran geteqenb daß der bdritraA ^

i , eatoatet , foftoen zue Derdieni.n ÄKfl(f{

. ^ . h . . , Al, » ICO Diese , Dt» ende» dtfacf gewacht, «
• fo OtlDqlb auf vielen oder lenen einen se-rmiD» len BtidaLt babcn , - . .

Ivll Det «-^ '

bi. se Sräueiidat aulfelldet daden » eoioecfei » sorümi <üc decdeeni.n *JTV*
tzr- wpel gfiogen werden « » aen ; Al, wild Diese , Dt » Enve, defact remckchi' fß*
bijeniqe
Dem LandaeciLk >u ^ aciiüirung der Unieriu - una anuigen können , uno
» ogt decschwirgen werden, rleve «« tanog. den 19 Octeb >7 « » .

Settmanii , Aifmrier. *Xtl. Clt»tloCrcdiioruTB aui «rtaU) Lursovrg . ai (H5
tdurL DtlJiU gemacht, vaß u .mtin. uirt v.t Erimia"

Neqieluaal Arvokari , Herrn Hymmm al» Cwtw , a in« der Uamuaoia «, .- - - - - -

©fn pubKco wird hiedurch Dtljnf gemacht,
qteiiHfrt jlDDOCJtt , Herrn Hymmmal » (. „ >»

L.iiLtli« cn »li« gegen dl« c .'eai «»l„ des wevl . LbNigl. Hreuss. Odkislens
Sternbera » 6 »,p !o, »ni.„ ei ««, n «r«ait»tt» eikani seye L» wuo deiowtgcn
toii»u, odlieqen binnen 11 Wochen perewioiiichcr z . iil i evo Dieir» , onc , e»at"
, 7 H- dr. 1760,16« z « »e >n :.g. n mit Da,u g«bOiu «njuitihc»ionU deoder
imeotdnel . n ( ommifton an,uaeben , veg Dessen emn . huug aber baden dieselbr 1 (k» '
». f . r« ^ t. . 1 .4 e . . Om Ü . 1 — ^ .1. . . ^ . .. . * . * *m* fdaß idiien ^ ibalj der E<flä»l Citectun
Negiernnttt. Zlaid Dm » 1 Slov » 779

ein ewig« , still,chwrig.u onferlrgit
^ -oann Lied « chmididärs üat sein Kevoutd

'
iu kstiedern . Reesirinckel '* .#*> *

* - ■ ■ ' ■ - ' -Halver, Crcdu «n*- M Io fwlu’. iit, > geben , und Ist tciBiDtii Lqinnauonii
den 9 .Vbrami 1760 am .̂ reogenchr ,n Ltiieaa prängir. t. t' iocimtai, stab »“ w
»enichriD und Halv. r angrichtagen. ^Xlll . AVERTISSEMENT ^ gt»^^ iqefDlge des aut de« vochlsbl . Justib » und AppellariDvl. kolle -io 1» ? , „^ 1cten . rioJ . wird nno » edro ootus «aemma» zur Wa . l und LrSnnns eines t cf*

. . . ie a Anrrii » am — —-- -- m, . l . . . . . » » a. «a
ad°» '

i «n
wom und Abminifldion« o« cr »,n HasenraH'p -ider « - ider aus den lo^ h

("
i ,B ' k« u« S Ui>c , aus hiesig Eonigl . ianvgerichitstuve >uo p,» ,udicio ankeror«^̂ «^

1
»en sämil. LreoiiDfen des Zi ^lh. D. Hakr.camp s» !ch« , btfiiiii d. fant «emachr , . .
ausgeaeben , Ivre .vunda<a : io, zu soroaner Lagt Mit specieller stZsaracht »u oerled '
tz» jsndg . den »» üstoveob. 1779

Vigor« (.»«» . kL .dmann , Sotmt »_
! < *•*Oi<k. l«icBUe«tt Zettnl stob zu deko «»rn 1« Atotn - Cmntoii zu Durst«" '

«tu» - ostLmls» M Ttmt (tu 1 lob 1 Lttttsl vMdek.



Anhang
I Nom. LI . Dtmstag dea « 8 , vecembri, » 75-r
' Za dem DulSbur- ischeu ^^6reile - und ilttelUßencr- Zerkck.

^ NOTlflCATlON ,
* Ek «st unterm 8 Ianuarii r . vvn eine « hochehrw . Reformisten konssstorio Hieselbst , so «rot
wd ) den Jntellig -Mtz . Zettel , alt auch vermilkelss Publicirung und Slffglruna , dea pll^ lei- de«
k<ni gemacher worden , wie wo! gem ssonsislorium gutaefunben den ibrtr Gemeinde iv-rhöri»

Stn,4ufp« Stedtobn bttfew neleointn Ordnung |u bringen , mithin nicht alle l«
« alten Erdaruben«»» messen , darnach ded einer reden benStiqte Wie setzen , auch einen neue«

3M '4 i »amt Registerdarüber formiren »u lassen . Wobev auch anqe »eiget worden , daß sich ver«
>ch«edene Keilern und Erd,rüden «efvnden , wovon die - o-enthümer oder Erben derfentgen , sß
«in Recht d» »u dabeu . nicht hckant . noch aufgeichcheNe Erkünbigung au«,uforschen gewese«.
Van nunmehr» eesolvirel woroe l bckaat »u mach » , daß alle und ibe , so entweder ti 'jme

5*cceffionii . ober sonsten,« IN Recht an eine ober andere Grude over -reeller aus ge». Kirchhof ia
haben vermeinen möqten , sich bethald l» a,to binnen j D,' onat>e> bev mebrged. Consiflorio |«
Melden , und ihre Oualisicanou i» produrjren hätten , dam >ldilse1b< dem beünv«nm«h in de«
tieuen - lrn und Register verreichoet )inb reaistriret werden 7öntcndadtnqegm diesem a . s, s»s.
«dt Nicht thun , vao binnen ged Zelt Nicht angeben selten , werden gefallen lassen mögen , daß
ferner bin nicht mehr auf ne gesehen , sondern Sie Kellern u îd Erdgruben , alt der Gemeine an«

erfaaenroulieertret,iwLangnberrübHlassknwerbensollen
u «brtaen » ,damitauch br« . neuer

Dtatt unv Rqtster
'
aSeteitin guter Ordnui? gebasten werden finnt , ist »»gleich beliebet w»rve«

liaß oevAbsserben »e«rea«geoaut - er Familie , welche ich Register aNgesetzet wgtden, oder bev,
soiiUcn rlwa volfalrenven Veränderungen dasselbe» , derjenige » f »mi i , so ein Recht ui habe«
vermeinen toiten , solche« sogleich ve« »citlichen Kirchmnsteranzeigen solle , damit anssatvetad«
gegangen ?» ein anderer angesetzet und reaistriret werden tonne , und solchergestalt aätieii eine Sw
witdeir det s»iornkd"mt vorhanden lene . Nachdemnanchi^rauf bi« dato . noch eitle mit Denen er•
forderlichen OuItficaKontti »urückaeblieben, und damit sich «' irwanv mit einer Unwissenheit b«.
heissen möge , so ist von wedrbes. ssonststorio näher resolviret worden d m pukilcoso wol durch
den Znte8igentz . Zettel , alt auch Publlkirung und Affigttung diese« , nochmahlendekäntlu ma«
chea , gleich daa biemit geschlebet , daß mehrgev. QnaI,stca ' ione« annochliäamKuju, . innerhalt
i Monaten vordeschriedener Massen einaebracht werden mögen , oder »u gewärtigen , daß nach
Ablauf dieser Friss , ohne fernere« Nachsehen , die Kellern und Erdgrubcn , alt der Gemeine
beim-elallen sollen ronsideriret und andern überlassen werden. Anbei) vade beg nunmehriger
völliger Eiucichtung mehrgem. Plan« und Register vorgekommen , dsßbevAutmessungundRe«
guilkuna dec Erogruben, die Nummern darauf verändert , auch darnach die darauf gebrachte
oeoe Pfähle be»« ichnet werden müssen » wird dieses tbenfa!« bekant gemacht , damit die jetzige
Besitzrre derselbe ihre davon habende Scheine und Quittungen . worauf die Nummern de« al ,
fcn Plan« befindlich, zugleich deobrinaen , und dagegen »ach den neuen Nummern Geschemi«
«unqen rvtti 'ben können ; wobrv van auch »uqltich virs lbt weaen der daloufoebrachtkuNiUk «
Pfählen , so von ssarckem «holq genommen , und Doppetr aesardel sind , vor jeden « t stbc erle¬
gen , wegen der Nummern aus den Keilern aber , welche nunmebrs eber.fali »ur stet« Dautenten
Nachwetfung und bessänbtuer :D » ttskcit aedracht sind , io fliift-r entrichte» müssen , und da,
mit auch hierunter bey Aufdr chuna der letzter» und (fitifer (ftna der ieichen , keine Unn dnung
Vorgehen , »pp dt-ftlbr »>cht in verkehrten Keller » bcogef h . « werden möae'n , iss , vn wolo, ».
kynliss- rio beschlossen worden , daß da » ' aS ' ire der Stadt Maueraitlsser Der eeven .i weichet >
deg Nnrersuchlinider K - iterN admbiret word ' N » und von d 'ken S ' t»otion » üeine bl» besst
Wisseaschast hat , albtbim w« veu sollt. Lleve tu koasiss. den ti Nsv 17 (9

öti.t . SchMltzKtrchmufler .
<

IV .



4 « i«» *
H . I !. Aickrsiar den 11 Sept . >7eß. Onder de Zeidcnbcden , welche ft>» ty - t J

Gewarten als « erwondetem »eaardig zig opdoen , i« « an gcen 'Binder Oog » »» 6e«*^
all zeldzaam antetrercken , het welche albier in eenen Tuyn buyccn decze m * 1 . »o»***
Poon »an de Cingel geie *en en »an Mr ) an 8paan Kruydenier alhier op <*e ~* j . r
bohrende, k gevnnden . Wann -r lenand « an zyn Hufig ’.zin ecmge atge* a >ie«e
Zig wa« «an d» Grood opte npeo , en dusdoor het bucken het Oog » allende
Tan *,» Adlitßt» • Bmw , wich maß um Ua ĵUmdc Af^dbum ßt * t , het -hert- ^ t , ir
dal dien Appel . welcke aliae» a g in gez . yde Aal •effen Uuoui bc « ocd rcede * eB

; fJt ,*«
Une was , en daeion dczelve roeede daaruyt et « an de Tack af te nennen , »• * ,
aengryppende , ontdeckte dat h « met een > i el a n de Tack « aß zaat . DeczcB f

{( «#
de G »oo*e « an een ordinaiie Vuy*t , i « ze *T f is « an Couleur en » it » an een der *
Aalheffen Boom « aß gegroeyt , welcke Tack foo wel all de andere tan die»

<uy»
Berten »oorzten . Dir zouie wd eerder können ontdeckt zyn gewefl , wanneet
de Boom was gep ocht en niet was b . greepen om de Beffin aan decze en ien,lT ^ elkö0#
Boomen tot Naryi te biwaaren ; of dai eerder «an de aldacr n »aß byrtaaode
eeoige Vruchten waaren afge* »ll : n . Dit zeldzaame en byna on <elooff ycke Ge« » *
Taneenzeer grootGetal Aaafchonwers , waeronder »cele kundige mer deoyteitle » «'

^m0*
ring «an naby gezien ; maer de Oorzaack op goede Gründen ßeunendc noch « »
Ttftgeftellti a (0 *tin . Meine Anmerckuneeu über diese Begebenheit sind folgende. ®Lr2«iPcf

'
ehrlichen Monn nicht zu verargen . wenn «r alle Reui- kriten der Zeitung » ,
vor Kaangelia auniatt . sondern vielmehr seinen D - rsiand und Uebrtlegung ©0I
ütnaehmung einer Erzehlang vorder würrkco läft . luaaWtn « an 'onverlich dev n »•’
Z - tten unidblia hinter » Licht geführt uns mit tdaen aang angetüß - t wird ; fJ “t *. e«
« lcht mehr wem man glauben soll , indem auch so aar dtesemar Zeittura« - L chel <'^ . ,tr ^
andero ihren Credit noch so ziemlich uantenirrt haben » ( die Zadeldanse von 3« tttJ ‘‘ _
Bern » deren Wesen und Haupt » Eigenschaft im ? d c» . schmieden beliebet , verdien '
keine Achtung : diese gehören in die Elaffe der unverb ff. rlichen , von welchen
27 . « . 11 redet ) anitzo tift » unsinnige und wiederiprechende Lachen narrirea » u«'
Verdienet auch der sngefüdrke ArtiSul m Ansehung der bloßen Erze .nlnng eine ao , pp >
Vorsicht . Sr erfordert zten » arte Behutsahmkeit von denen , die die Lache e»' ^» m
schein nehmen können und würcklich genommen haben : denn wcm ist wohl ufl ‘ *

,
ner öfter » mit sehenden Augen bli -b gemacht wird , el geschehe dies: » nun "" t einer rJ |»il£
Lchilckdeil oder kurtzweiligen Lchnackerey. S » isi mir l

'tlcsi vor langen 2ahrrn^ /^,zl^
ftwH f^ a* ha » 3n » I «. ifa i4 » imiA fn fctlft niA » naaHp ftttfA Ilffl w r i ( ®*

den . Neulich i «
Blume von dem Con » o!* uiui
fe . daß weder 9 lat
schlug » so gieng ich etwa » ndher , It näher ich k m , I mehr nahm meine
H d sähe nunmehro gantz deutlich , d ist der Piot Got,«ol« uii gn dem einen Sude de» ^
Stsie» onbewealich saß . erstaur te über diese Erscheinung , indem ich also OK » - . - ifAlte» ondeweaiiw za» etjtaur te uder diese sriivnnung, indem »D an» « gO » ’l (
» öglichkett möglich gemacht sähe. Ich schnitte den rar blühenden Schlehdorn» '
Vorsicht ad u« d« Lache genauer su untersuchen» vi. h si de ich sand , daß / ' i , (vgtK ' \ j
V» >el diese Blume recht artig an eiuer Lpiyc de» Schlehdorn » so t»»le ana »!«»
flbi :e oleichkahm mit Gtw>ilt davon abqeiegen werden rp 'Mlf . 5>D sinke « ich
de» damburgischen Magazin « p . zo*8 . daß auf gleiche Weise ein muchmi-lnier ^ ^
Baum Kornblumen aufgesedet und damit etnioe lag « hindurch einen grossen zt
Jeipiig geaFethak. -ittö ist auch hieran » tu lernen , daß man Vorsichtiakett
Bey Untersuchung de» Apfel» auf v m Johanni « . Beersi auch , ob ne» lech der
feile gewachsen , und ob e » ein wahrer natürlicher Apfel isi : n » m m « lra « >« » »«
nnh da » andie - unsi ailerhind ^ rürbte der i»atur f -hr ähnlich nachzum >»n""
ff i |l lu iLtcsicht du » »» pesio aolhtgrr. d-u« arailich ro» em paar Tw** ^



demselben aber kishiehl« feine Zahlung gescheht» , »ahero steten , solches ästimiren und ttr *

feutftn ja (Jffen . Weichem peiito ittdrn deferiret , jedoch oder dem Krön »och frevgegeben,
» ah ged . Zeug binnen 4 Wochen rinjulösen, wiebrigeofaüt gewärtigen , daß pravia taxatioue
den 8 Izn . a . f. , Bor« , «m 9 Uar allhier a»fm Rahthaose öffentlich »erkauft » erden solle.
Deichet vcm Liren und jedermann lttevorch betank gemacht wir». Altena t« Landg . den rr
N » »e« b 17; - .

V. Sachen / so verkaufe in Daisdurg .
Es hat der - aufmann und Fabricant Herr Johann Bnchholtz iufolge produritten Kauf»

E»mrae» , ein auf der Oberst , affe neben des Herrn Protelkosir Pagesiiecderund Lulliogoausent
& b gelegenes Hau« samt Scheuer , Barten and sonstigen Gerechtigkeiten »ou dem Ha vack»r

Konrav Bertram von Becker an sich gekaufet r » ethalb abe , so er quocunqae capile leujure
do« )oii * el letraÄus an diesem Hause einige Ansprache baden , hiedurch adgeladen werden ,
solcher iub paena praciullosi» innerhalb 4 Wochen ä «lato dieser / bey hiesigem Stadtgericht zu
« Üben Duiro den re Rovemv . 17 f ? . I C Lurck. ». Kotzhaiiscn 5ec.
> H - rr I . Beckmann hat von den Hro Striebeck und Bovgarb ihr gemeinschaftlicher Hau» ,
die 8ö»e ge»,aat , erblich an sich gekauft , solle nun jemand etwas bacan zu prarendirenhaben«
muß sich in zeit,oo $ Wochen gehörigen Ort - melden.

Serbard Srasbof bat von Herm. Lodeck einen « arten iwischen Herrn kuckermanns zmd

Born « Garten gelegen aus freyer Hand gckaust ; » er etwas dagegen emjuwrnven , muß sich

»chöltgen Ort » meiden.
er bat der Meester von der Burg seinen vorm Schwänen . ri )vr gekegenen Baumgarten

dem meistbietenden verkauft ; wer daran einige Ansprach ju haben vermeinet , muß sich * dato

tauerhalb j Wochen gehörigen O tt melden » sonsten die Kaufqelder autgejahlet werben Mit .
vr Sachen / jö verkauft ausserhalb Duisburg .

Wessel Me boom in Laoten , bat schon «nötn . ' 7 ; tvoa Aln . Xetker einige känderepen , in

der Ayen vor Weiel gelegen , gekauffet » und verlanget vor der Auftrag» ciianovem intertchen-

»mm . und derjenigen , so etwa Ansprach auf solche kändereven machen möqten ; da nun dieses
in hechten und Biittgkeit gegründet ; so werden etwaige sonstige coinrerctscorce und Oedleore,

deeabiabet , daß sie 1 dato dieses binnen 9 Wochen peremtorischer Frist und längstens den Z t

Jam 17Ä0 . sich mit mit ihren habenden Recht und Forderungen dev diesigem kandger . melden

auch die ücarioa «, beybringe , da in Enkstehung dessen , ihnen ein ewiges stlllschlveigen aus»-

erleget « erden solle. Wesel im Land- , den a 8 No» 17 * 9 .
v. Stockum» Siegfried , ». veinom .

er hat Henr. Mliskens ju Meer , die » athstätte v,o Dinrent v. d . Linden in der Duffelt

gelegen , gekauft ; wer etwas daran . ex quocunque capi» es auch sevn mögte, ju prätentj ; en

bat , muß sich innerhalb r Wochen ä dato den aytrn dieses , bey ged. Henr. Markts angebe« ,
sonsten nach deren Verlauf die - aofgelver ansonahiet werben sollen

V r 1. Sachen / jo ;u verpachten aufferdaid D «lsdurg.
Der Herr Rentmeister Schoewi.iü will die dem Herrn R »«chsaialen von Voland Halt

jugebörige im Amte komers <telegene Bau » und Wevdelänbereven , so aus den 1 Mov 1760

p ' chtloß werden , de sovo auf 6 Jahre hinwieder verpachten ; kustbabenbe können sich also
d ' n a . dieses , Nachmittags « locke r , an des Schrffen Derheyen jU Vevenaer , Behausung
rinfinden .

D «e Wittibe von Dvck ju Eleve , isi willens ihr im Amt Lymers , Kirchspiels Duive« und

Groessen geloene Baurenguth mit denen vaiu ^qebbrioeu Bau » und Weydeläodereven , so wie

solch« der i<gige Pächter Henr. Spaan bishero in Pacht gedabt , auf s nacheinander folgende

Jahre » aufs neue zu verpachten ; Lusiirageiid« .können sich de« » » dieses, Ruch« , um 1 lU,r »
«n des Sv - neu Derbrven Hause ju Sevenaer » rinsinve«.

vu >. Gelder / jo , u verlephen aafferhalb DoisderrS .
Ss liegen 4»« R -hlr Pupillengelber rentkoß ; wer solche gegen kandübliche Zinsen upd Hb«

poihlguen . Orenungs mäffoe Sicherheit verianret , beliebe sich bepm Hn Hoftalh Sethe in
Eleve ;u melden , da tbme alsdann nähere Anweisung geaeben werden soll.

Der Luther . Küche »ur Maick Amts Hamm » sind ivo RthU in Eapitaki abgelegt werden ;
kl t



habe , (• baße der FübrSartd Lev feitK « langen trat MH« Barch gleichfad« w « ^ J
vaor » t» »a»r e« öuwii *um» n « !« «“ *• «uv m V» v »» u w.nw »»—-_r f ^
sichert , daß er von keiner vrder schwär,rn noch andern Kunst , dergklchen
ottf « , mit welcher « rfldrnna auch der Herr Prälat zu frieden geaeten .
irmeUrr Paulliai an gedachtem Orte » daß einer Sladmenl Israel Lchmtdvo « !

Sroßvatter pernomaten batte / wir tut gewisser Jäger auf «mem mitUNd WlvPMittrr vri,, » »i » ru umn » *v»» n » »iivnn u« i uiu » '*” T T * l **1 *"^
Dorastrauch ( welcher am besagten Orte spin . » eiuita ocift ) rtae sehr z«erltche v"

HB ^

- g Miitxntx Ltit« angrttoffeu . Letten nun paullim ferner nichts medr von oer ^

sihaffenhelt dieser unnatürlichen Ausartungen begsüget , sondern nur noch 0
oon plinti » paraftttrtt , rnoiboü » oder wüvttroü » , wie auch solchen » vie ^

wodnllcheo Orten angetroffrn , all de »oüi in faiice . de »orenurino in be" ü' « . 1
in ftlice , de eerbena Sc « »uta reotana in calvaria . Sec beybrmqt undM» • «• ’ * •** •— ' ■* » — —- — —

m t r nliC '
ttäst ĵchen Tchluß Mschet : quiooi tr ^o Aotica mea Litlnm intcr fpin« ? ( la

[!
*

*4
dunckt mir , daß dtesel l- üium io »csas Sr spina nicht» anders all eia monM ^I ,ylinüt mir § Po | CICIC * L*inun » ID 1C114 M ipma nuviv aovcii qh viu 1

« ad keine! weg «! wahre iilten gewesen seva. Uderdem mercke ich aus verschtt ^ , ^ « D
schea Observationra , daß der ebrltche Paulltni sich wegen seiner reichtgläubigte, '

t,qen habe aufbindea lassen . Schließlich muß ich dem geneigten deser nochb' e^ - - ' * *' -*

daß auch schon tn Holland « in Zweisirr gegen diesen deschrtedeneo neumodisch "

gesianven und daselbst folgend« Schrift dieserdalb zum Vorschein gekommen
cn regieionije Gcdagtcn o»e» de Hiftorie * an een Appel , dewelcke in de
Tin aoSepTemSer 1779 . dooijdeo Pottyding uyt Akkmaar aaa ’tGemein ia &e***

Alckmaai by Abtaham Ylllm gtoot Oäar .

I. Chatlo Credltonm ausserhalb Duioditeg
Dem p- niko wird hiedurch bekant gemacht, daß ad inilantiam kkö EriM^ ^ PM^ i

, » ad lue» der Unmündigen
( nnul Ohrilltrtl * *7 . 41* Lkl qieruuol Asvocati , Herrn Hymmeo all cu -ato » _ _ _

Edidali » Citauo gegen die Creduores des wevl. Köniql . Preuff . Obristenl ^ yl
Stirnberg ad ciplnrandai eitet h« redium erkgnt siye El wird berowigeNI ^ ^ ^ ^
roii - na obliecen binnen 11 Lochen peremlor «scher Fi ist l daio dirsel , und
17 F . br » ydo , ihre Forderungen Mit da »u gehörigen zuilistcatotiit brv E
Ona - ordnetkn GommiLtm aniuaeden . beo besten Sntüedunn aber baden OieK | rc I .« rqroronficn «■ommiuion aniuaeorn , vev prtjtn eniucounq avrr naor«
daß ihnen I -ihalrl der kd .dal Citaton . rin ewigrl stillschweigen auferleget w»

Regterunal . Rath den > r Nov . 1779 .
D »r tum Äomql liandg . kicht dieselbst vervrdnetr Landrichter und mN 1 & ’

jjt
di « köchler Ni abgelebten Anton von Ravenstein , rkadmenl Maria
fcjcia von Rivenfteui per memoriale angeteiget , daß sie idrel Dalerl kr ^ '?!,^ »,
all com bcn ' Krio lea» Sr lnvemarii anttcten wollen , indessen jedoch de *» . ftf &
ditatit gewil seon wüsten , dahrro arbetrn durch eine Edläal • Citatici » sa » " - fTp

wir nun solchem N
. « .« * «erstorbenen Sdelruten »
cl proclama ii , wovon eine! ^
agen werden sollen , dadin p ' ^ m ' ^ i<i p M
ersten, , für den twevten gt

ssrediroren Orvnungl . massig rituen zu lassen : wenn
Slk rrnren und laden wir alle der allhie in ssleve verstorbenen
denstcinl ssrebitorrn tmmt und Kraft dieses
Nimwegen und dal dritte zu Alpe, angeschlagen
na,« innerhalb 9 Lochen , wovon ; für den ersten, , für den twevten ^ ,x«a> -
rermtn zu rechnen » euere Forderungen , wie ihr dieselbe mir untadelbatt « M
aus andere rechtlich « Leise zu verisiclren vermögrt » ad A « a anzeiget , du®

fic, poe ^ : ßJ
Marni >760 im Landqericht allhier rvch gestellet , di« daeomen - a zur tun
derutgen in »»ig'nal ptn ^ uci ' ek . eurer Forderung halber mit penea bevden
r«rn und St ben . ssreditoren p ' —vevlinf vrrsadret , gütliche Handlung *e \ 4j #
ren Entstehung rechtliche erkäittmß gewartet ; mit Ablauf des retmial aber , h«t s^ AkS
schloffen geachtet » und di .' jemge , so ihre Forderung ad A « a nicht
solcheI grschen , sie doch beuandten lag I sich nickt gest Del uno ihre
tulißctret » *on den Vermögen angewiesen , und ihnen e «n rwi « »
werden Larnack stck al -n vieielb« »u achten. Geaebrn kl ' vr im Landgernu
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Dienstagden 25 Deccmber 1759.
unter

Mttgnädigstm Lenehmhaltuttg

Nm . LII.

Wöchentliche Nuisburgische
A,f da« Imereffe der fommtrcitn der klevitzben » « rldrischen^Meor« m» N5kckt<ch«

auch umliegenden fände« , Orten , eingerichtete

Zufällige Gedancken von dem Lusaeren der pffanyen .
Zweyres Stück!

p . I .
^ on sane e fcylla rofa nafeitar aal hyaciotha»
Nec ein» ficu» proferi , dcc ficui olivai ,
Nac tribului ficus , aec Ipinui partunt uva » ;

Natur « fcquitur femina quisque fuac .

Sind Worte einiger alt-n Weltweisen , die vollkommen bestürcket werden durch den Ausdruck
den wir sinden in de » heiliqen Bibelbuche ^ a»»k . 7. » . 16 . Luc L . r , 44 . An ihren Früchten
seit ihr sie erkennen Kan man auch lraubea lesen von den Dörnen ? ober Feigen von den Di¬
steln ? Man liefet nicht Feigen von den Dörnen , auch so liefet man nicht Lrauben von den He,
ck>n . Dirsr Worte der ewigen Wahrheit «eben klar und deutlich zu erkennen , daß eine Vers

{
ietchen unnatürliche Ausartung auch in dem Psiantzen . Reiche eine unmögliche Sache sey . Ich
ab« »war niemahlen gezweiftit , daß solche Ausartungen unter die von eolia und in die Reihe

der Chimeren gehören , wie ich denn selbige in dem ersten Stück dieser Gedancken bereit« ent»
weder unter die kuryweiligen Einfälle oder unter die süßen kräume verschiedener Lckrifistel,
«er aestellet habe , und deswegen wurde ich auch voritzo nicht darauf gefallen seyn etwas davon
vortutragen , wenn nicht eine rergleichen erst neuerlich voreefallene dem Anschein nach dn»
natürliche Ausartung mir daiu Gelegeiideik gegeben hätte. Ich will also nach davon ! aegtbe »
tien historischen Er,ehiunq meine Gedancken sl/vmuthiq kurh darüber eröffnen. Fall nie Ge,
stdichte wadr ist , fo verdient dieselbe weit mehrere Ansmercklamkeit^ wie d " erst kürtzlich vor»
«tfallen, sehr seltene Erscheinung » da nemlich au , der Wurtz l einer würcklich ansgedlühetea
Aloe » mertcana aus« neue Aesie und Lstantzen bktvorge ' ommrn . D ' k Geschickte aber , davon

wir reden , ist zu leien in der so genanuten eprrcinev Kaarlrmmer f ourant ran PoDderdaf ! t)»a
ao Sepr-mb . l/s, . darin dieselbe von Wort zo Wort IN der Oriölstal » Sprache svigender
CrP a « —. i . . . * 1 1 c 1 v

Addrctle - UNd mtciii^cntz -Zettel.

Maxen lautrt. < U.



nige, so a» - ed. Hau » ein dtngl Xt &t * *
d f«on miau , »u baden vermeinen d« »u '
! peremlorischer Zrisi und »warn läo- ne«»

^ ^ «

auf Anhalte » derer ll« r>l,e»«en aste dieftnige ,
Ansprache , er q»uc»nqar crpnv vre auch
den , um ihre Aorvemug dianeo r Wochen peremloklwer zrist und »warn
Januar« a . f. cmm ju» ne«o»tU dto bdsigem Gerichte vortubklllpeo , sonsten «ll
«« »>» LtLschchnzea » aogeiveesea werde» soUeo. Lmtd . den 17 £}t c. « 7 f >- •>

IV. Archen/ fö vcrfaaft augerdaldDowdorg .a '
Ci hat der Herr Hoftarh Do » da« in der Ruderhetter Bauerschaft Brasset

.rich gelegene « Gut » » Reimer « Hof genannt , fo Heanch Reimer « leho » "
den darauf stehenden Gebäuden , allen fernen Zubrdörungen , Recht und
Bau .» oad Meyselä ideregen , mithin alle« wa« bey diesem Gukhe in

k- i
» li ,

« “ rfSiM
■ 280

der >rauersld ^ .vau .» oav « cooria loereocn » nnivn nur, ivn» oey diesem « Ukb« in ocr ’-c uu ” £
seit an » «a der Rieder « Hettrr gedörrt , al« ein srey . oOodial unbcschwebrte«
Urn Lmiliteis Eigenern an sich getauft , und die dafür stipulirte RausiLil ^ ^ , ^ j» «^«u seiner Sicherheit ader eine e -u « , » - Ciunc « gestemend nachgesuchet . S *
ait von Gericht« * wegen alle und tede , so an gedachtem Guide einige« $ <&* ’ . Ms

'
auch berrsibre , ik haben vermeinen , hiedurch citiret , innerhalb ia Wochen»
orsten . 4 vor den , westen , und a vor den dritten Termin ,u rechnen » miidin
4 .̂ ebruan» 1760 Ihre anmaßlich« pratcnrion« bter am Radthause Ulli n !*£vnd beding iu tust .sicnen » Gestalten sonst nach Maus diese« r - rmini
weiter gehöret , vntmebr etncm ftden eia ewige« stillschwrigen auserleget , uv»
allodial , ftev und undeschwehn per scorevli,w pr» cluü» »w erkannt werden
Emmerich in judicio den 1 Roo . 1759. ». ». Wall . I . i > 0 -

js

A

v r » aufm . Herr Jod . keop . Schmökder in ttnna » dat tw ' v aneinander aut
flrat liegende » lud blo 170 und kgo aeteichnet« döuser von x . Duschmaua JjJfahren aekaoft auch dereit « den » aufschelii , »«tadlet , wann er nun acsinaet
Grund , und Hopoth guen w ^ * i - ‘Vk —- - > -— »■*—
einig Recht oder Ansprache
ftraiden z > . Jan 1751, _ _ _ _ . . .. . . . . . ^sten nach deren A ' Nauf denselben gesstzer und a-creium pr,p « m iN - veü ertdrilet >
sagte Häuftrauf de« Ankäoffer« Ridmen al« nnbeschwerel eingetragen werden

Gerdas Heosche» >u chaldenbausen. dat vo , Wildelm Gchrör « dusi' dst ' /, ^ e
» ' «den gekauft, mit dem Gevina, !das aus künst,a«n Ostern uto der Rest der « avfge '5'

, & >*
rrt werden solle r wer « » --a lewkliche « Aasoruch et qaocurque c»^ tc t* auw Jj .
»« auf «u machen hätte , muß sich »umeo solcher Zeit melden , sonsten oder ($ <* '*'

>uch oereit» den «raufsuxma »«tadlet , waan er nun alstnoer
oth guen . Buch auf sich rinschreiben ,u lasten ; so müsten d ' eied '« '

^ «̂

fniprache ,u dadea »ermeinen,solche» mnerdai » - -Wochen i
- 17^ , Dorm um 9 Udr dev T - E . Magistrat angeden und

V . 0wd >«n / fo 51» ««rpacbttn aufterbakd © lüebwg .nuetwg . .v
» wie daß^die ^ ««>1?
im DUP ' WJ , !

C« wi^d hiemlt tu ftderma ">« Wistenschaft bekant gemacht
Meoerr Vorhaben» ist ihre Hofft,; , .' . , dea Cronenberg genannt , im

veroachtrn , um «egen anftehenden Mav de» >7 Mbrt üaht « anjutrei .
o - tdediosun ; , worin 1 » immer « , 1 » ich« , 1 Duschdau « and »m qewöl"

qroste Scheuer , wie auch ein raudenschlgg und ein Dasir ' dükte und Backofr »
und , s , R then Bauia v » » d ' uiter der Baumgart und ftodloa ' t-!» unt
aste« nna « um in einem Graben und einem Baurnorwachse und einem wistioen 0^ ' - ^ Fj
so ?ust daden aern . Hontötte ^ »,' sich su pachten, köm ey sich bevm <bn Kau ' mae ' N

^sn Cleve «a d»r Hagg ' schen Straff - in gekrönten C -rtliau wohnhast M» ldrn , il«
»eraehmen , um> den Pacht » cou . r»e» «gch Belieben schlreston.

V l . A » ch«n / so »erpLodkon sw Dvt «dmrg .
Schlicki^che Erben wollen idr G ' gtgewach« Parrerlf > w >«se de» me»stb' ' ft ''

^ ^ ,i ' “ff
dieleniae . (oui einen oder obOan iotcetl atiuiat ünd . üBLto sich d»n 7 9 **̂



Mensch in' hitssger Stadt allerlev Früchte alt Pflaume » , Pflrscheu, Aprikose» , Weintraube »
k so natürlich nach « macht » daß man geschworen hätte , ei waren natürliche , wan man nicht
durch llntrrsuchung die Sache aK Qefünilclt befunden bitte . Gesetzt aber der Apfel ist natur »
ltch und frisch gewachsen » und man fragte wie er dahin gekommen wäre , so muste man meine»
Grachten» antworten , daß entweder durch einen ungefehren Zufall ein zwilchen d<m Joban . ><
Teer . Strauch gewaLsepe» Apfelbaum » Stämgen .mit einem Johanni » . Vemstrauch gantz feste
derw .chsen und vereiniget worden , auch nachbcr gehörige Frucht hrr »orgebracht babe » oder ,
daß « >, Liebhaber der edlen Gärtnere » et siv nun au < Spaß oder in ernstlichem Vorsatz e » ZU
der,uchen entweder ein Apfelbaum » » Rettgra oder rin Auge davon aus besagten Jvdanm » .
Tierbaum gepfrspffet ober oculirtt haben . «Lotte nun der Apfel de» Aalveffenboom» au » eben
*f «Dehnten Tuinven entstanden sevn , so dürfte die gelehrte Gärtner «Zuntt nunmchro an den«
fcnigen Experimenten , io ehedem ein genisscr Medku , »»t-.yluio ^ur von Rcgensburg der Welt
zu ihrem stwnen voraelegt , die man aber »eracht hat , weiter keinen Zweifel tragen .

§ . «v . -\ ji übrigen deucht mir kan die Lache noch auf eme andere Weise erkläret und alt
SäNtz natürlich begnsten werden C» «st nemlich bekannt , baß rin Johanni » . Gcerbaum ei»
ßentlich ein Ltrauch ist , der miste s mit vielen Arsten gleich au » der Erbe hervvischießt.
Lotte nun der Apfel auf einen kuryea eben auS ver Erbe gekommenen Acstgen unten , zwischen
vver wenigsten» dichte neben den Johanni » . Leer . Strauche sich befinden, so liesse sich «och
weiter untersuchen , ob nicht vtelletLk ein au » der Erde unverm -tthet hrcvorgtkomaiene » 8tpM »
bäumgen i so auch allein Ltrauch Aepfei tragen kan zu kns ?m Apfel natürlichen Anlaß gege,
den . Die Worte der Erzehlung ccn ^ aldeltenduvm , wtlcke n * aft een laagftamJe Appel¬
dorn « ajt , machen mir diese» ziemlich wahrscheinlich» zumahlen wenn ich bidencke , daß man
»Me A^ eines Apfelbaum» bat , der von einigen Botank .ii acnannt wird Malu» puimia qua
potiut frutex quam arbor , aufTeutsch Johanni » Aepfel , P ^ raoieß . Aepfel , overauchiwenn
»ch niete irre , Stadtan » . Aepftl . weiche » Wort in breftgen Landen conupre durch Stack .
Aepfel gegeben wird Man nennet ste auch in riesiger Gegend larteu » Aepfel« we «len sie zu
Aepfel . larke » viel gebrauchetwerde » . Dieser Laum «st eine Art von de > f nigenA pfelbau »
Men » die ohne Äimil bloß au» der Natur wachsen und schöne Früchte tragen . Die iungen
Daune desselben kommen Hauff «« an » der Eide durch die Wurtzel . Dcut hervor , sie vcrmeh»
ten sich gl «chsam wie die Qirchen und el halt »chwedr sie gänzlich zu vertilgen . Wie leicht
hätte e » also n ett geschehen können wenn ein von dem na ^t rt . an e -, lamrtamdtn Appclkocm
herqckom nene» Baumgen unter oder »wischen den Johanni » r Beersträuchrn erwachsen und
Frucht getragen hätte . Eine genaue Untersuchung ist atio da » beste Mitktl zur Erkäntniß die«
fer Sache » und wäre wohl gut gewesen , ehe und bevor man IN der Geschwindigkeit den Joban »
li < . Leer . Strauch vor « inen neumodischen Apselkaum in der Welt aukposaunek hätte . Fall
man aber von eine « geschickken Krauter . Kenner , der alle » in loco genau nachgeseheit
Uno georüfftt hat , eine» bessern und richtiaern üdertikget werden solte , so will min bi . Laiche
als eine rare botanischeOb >ervation ju allem Dancke annehmen , dabev f doch glauben , daß
di« llrsiche nirgend ander » al » m diesen oder vorigen $pho anqefübrten Gründen zu suchen seve,
mrn -nüst, denn ein besonder» Vergnügen haben in da » wuoderdahre , übernatürliche und mi.
kaeulöse sichzu vertirffen .

v . Ich muß uvriaen » bekennen , daß solche Arten »on Ausartungen bep den botanischki,
Observatoren raar sind und ich besinne mich eben nicht viel von solchen gelesen zu haben«
Wa » enrist . Fran » Paullia , Sachs EvsenachiÄer kcibr Medku » in seinen Obfe, * . Cent .

ptf . p n>. , 48 U ' ter der Ausichritt : lüiuin ii, rcla Srtpina vor «me Rarität voistellk :
da ein gewiss r Mann Nahmen » kalp ir Fiidrbartd den Hn Prälaten von Amelunxborn im Jahr
1 * 1 « . eine in keinem Garten gewachsine schöne rokb« Ro e au» deren Witte eme schneewrisse
kikie Jyeroor <ief (l>cffen ü *oen em ftpanfftfflfl Mtrtrft hade » , welchet Gewächse üuch de»
sagker Prälat habe abmablen laßen , solche» teuett b -u kein Tewei » einer unnatürlichen Au » ,
«rumg iet Rosen . Strauche » zu seon. Es har auch so m schon der Herr Praias an Der
Lache einen Zweifel gerragen , und dctweren von dem Füvltarth zu wissen deaehrct ;
«d er nicht durch euren unerlgMttr Lunstgrifz diese» außerocbrirUiche Gewächse hervorerbracht



Hewilltgllng der Crcbiferen und ©ePitcren den % Febr . # i OIprH und t®ota o» 9 Uhr aufm iJUbtbaoft hirseldst bevm üandgericht öff 'Nlljch »um
len und t» uit . lermino Bttt 3 Juni! di«*i , dem Nleltttzletenden erb » uad eigenwoan ^^ -B
Vorwarvrn jaaeschlagea ; «mgleichew deren MooiU « . jo auf f6 jRtbtr 34 ft
fo wodl alt auch von den Itr. rooblUir SutüerndiesprciSc,-. und Laxanon m derr „L_j-Regiftiatur auch ausser denen angef. tzien Lkr«u>ea «ingeseden werden kan , de« ~Zcurr. , morqea» um 9 Udr auf» Rahldause p .ukl^ ,,»» , v rkauffct werden love^ ^ j, «»
solche« ,u de» Ende hiedurch öffentlichbekant - . macht , oam . l ßicdaabere und X&* 0 *

I M . Söcke , o . Sletler,
Da sich in de» heutigen l 'erwloo cit« io» i « cr «aiwn>m bet verftorbenen̂ H ^Bi

der Heurnea ;u Häna p l » keiner von denen c?eeaiemibn, gemeldet , nur daj vea^jetziger Küster m Hünncvel / D Hevmen die Rechuunqen von denen kodtichuio«^

iiotnm ibl« öffentlich in einet jedweden etwaigen Ocd»on>m Rachrichr Vicht a* JJJjj g
dern auch inglrich bekant gemacht , daß die wenige Mo- ilien bey pudliquer
fdb«n < « tblr , ft ftlev,sch au,ge,ragen; der oder diesrnige . welche an de« ■“** - -**
p ^ra Aander Hevmen oder dessen Rlichiajsenschafr zu fordern dadea sollen , t
dero in diese» anderwutenTermina ;umelden , und ihre pkmieoüonc» anjuoebeô ,
«ciren , sonsten ju gewärtigen , daß die 00a de» Derck Heymen angegeben« tAP *
und ferner in eontuiracum verfavren werden solle Eleve dev 8 Drt » 7 * 9 - 1

Nachdem di , Srdgen . der 'Annen L . Schilling « serl . gewesener Ehefrauen WOZd
- er » Wild. SutMann » serl . * d Hrctoco .ium angeikiget , daß fit sich deren Nachlaß
der mit denen Srdqen. Sucmannl , w.t welchen sie dethalb »chon einige :** »» * *^ ,
den . gütlich auf rin gewisse« Saantum verglichen hätten , und die Zahlung « £<**£ * *1
beten » nunmekro aber äußerlich verlauten wolle , al « ob euch nähere Erben v»"
ßnden sollen , ihnen aber daran und an der völligen Endschaft der Sachen,eiege» tfjA
am Ciution pro tzui' ikc. lione putfto eine « «ermemilichen näheren Recht« gtberr»^ «
Suchen auch statt gegrdeu ; Zll« werden hiearit und « rast dieset prodaiMti» >nt u * **M
da « andere tu Vortmund und da« dritte ;u Werden affig,r . t ift . alle bieten »»
glichenen Rachla- enschast der « . T . Schilling « serl . aea .senea « deirauea
nn rechtliche « Doklug » . ober nähere« Recht vor denen in u„ gewif ne» v»v
nachher« mit denen Erb,en . Surmannt adgeschleSe « habenden Eiden »u »#««• -S
tirrt und ob,,laden , um ihre Dorjüglichkeit und Borrecht innerhalb 9
deu rteo , ; für den » trn . unv 3 für den Jten und letzten rekMinju rechne«
emtori « auf den » 1 ^ e «r. > 7«o bteselbst bevm Stavtgerlcht rechltcrforderltib «" ^ W«« ' >
dem Debeutcu » daß künftig nicht »weiter ßedoret und Mit chrem vermeintliche«
Näherrecht adgewirsen sega sollen. Tochu« im Stadtgenchtden « V» . ‘ 7 * 9-

Dürfe . IueaijenR Zettul find ja bekommen im Add »e« * Cna,nU J« Ddl ***^ '
Olle« -Ostämmi da « Stück für » OOd » Viertel Stübo«.



Anhang
Nom . LI ! . Dienstag oeu %$ • Dccerabris 175-r

3a dem DutSburgtscheu Addrcflc- mifc Intelligent * - Zettel.

U . Sa «d« » / fo §■ perfooftcw svfierdald Dotsdorg.
Die denen GeschwisternMünster «nd kodmann zugedükige, bev der Start Büderich fei«

*

grnr Ländereyen , all » emlich ein Mütset» am Hagel - Kreuhivege , rlnerseitt de« Büdrische«
«Siioem, , artDtrfciu Lessei an een tao Land , worauf in ^Iimo teemino gebottea ;o Rthlr.
« m Mütsech ja, Sonnen Aufzanq , finerfctf « And . Bruggerdof, anders« ! « Derck von Sk - iN.
d«rg , worauf in pumo reemmo Uritlret jo Rthlr , und «tu halbe Werde zu Elvettch » wor.

Sedvtten 11 Rtdlr, sollen Den u Januarsi a . f. in Junten iura andern mahl * und den »•
E^artri 4 f tu Duoeri- jum dritten und letztenmahl öffentlich anoedangev , und kmen meist.
Dtttendm zu-eschlagen werden kanten imLandg den r8 Rov. >7 ; » .

Ad inft . miiru M Rentmeister « von Marie pro c.bkiveüSo zunicaio covtra Narele» . sol
De« letzter» Hau2 unD Sarte« in Büderich den » > Jan a f. . ,um anvermahl in kanten , und
den ta Marrii a . f. mm ( ««renmahl in Büderich öncnilich angedangen , und denen meistbietrno
den rugeschlagen werden , kanten im Land, , den 17 Rov.

Dem wird htevorch befant gemacht , daß ver Klcivermacher Joh. Eaat« fefpnnen*
ftin in der voldsirasse biffdbfi gelegene« Hag« , tum rvthen Pferd genannt ftevwlllig jedoch
Gerichtlich , ,u vkikaufen , wozu Drmiot mrf den r Jan . >76» , und der andere auf den >6 ,
der dritte aber auj den rosten ejurvem angeseyet werden ; kvstvabende können sich also io diäii
«ctminii einßnden , und i> viiimo uimino brr Adiudicicion gewärtigen . Wesel im kandger .
den i | Der. 1779 .

Der Herr Prediger' Svbeizu Eleve iS willen» »rm chaseibst in der Haagschenstraffeiwohlge .
legenc« « odnhau « nebst einen gute« lheil seiner Mobilien . ! r«m sk „,en vor dem tztivberglscheo
kvor aeieaenen mit einer schr schöne» Aussicht versehenen Sorten , au« freper Hand ju verkav »
fen ; Liebhaber« können sich hierüber bev ihm selbst melden.

Aufm Rittersitz rervoott sollen künsttgen Samstag Kühe » Schweine » Karren und Acker .
Geralde dem meistbiot.nden verkauft werde«. Auch sind noch r tüchtige Kuthschpferdr schwartzee
Farbe , «ilweder bevor zusammen oder auch einzeln au« der Hand zu verkaufen » und können
dre/enige , so dazu Lust haben , sich zwischen heute und r Wochen , auf dastge« Hause melden.

Da von denen nachstehenden Häuseren , als r 1 ) Der Jungfer Arodtsent in der
Gasthau« « Straffe fob Numeto 75s . 1 ) Eiostermann« in der F. hrstraffe fab Numero
> t » jl Der streitige Gebeitschen in der Sinn . Str . sie lub Nu . ero ioj « 4 ) Der
-sungfer ( rdnrr« in der vtrinstraffe iu *> Numeto 10 *57 allen gütlichen Anmahnungen
vdngeachtet , die darauf au«grschriebene impoi

'nione, nicht bevtr«blich , sondern zu Last ver
»brigen Bürger mit der Zahlung zurück,chalten wird. So Ist von Obrigkeit « wegen zu Abwens
dun, der Stadt kostbadren k.L -cmio» beschloss. 0 diese Häuser «udlice m » £craimen von 14 tu
> 4 tagen mit Borbehalt 'qnäoi ist r Ratification der hoch «. Lande« » Eollegien dem Meistbieten¬
den zn verkauffen z die dazu Lust haben , könne» sich in Termini« den/u d » » Deremb. a . c .
«nd ven 4 I,n . a . f auf der Stadtwaaae hleselbst allemadl Rach« , um t llbr «l finden » iU '
dessen die Botwarben bev« Secreuuo rinsehen. Emmerich den » 7 Rov. 17 ff -

I ( ( . Sachen / fo verfouffet in Duisburg .
Aachdrm s . Möllenbeck und S Momn da « denen E e' -uten Kessel zuaedörj,e« hiekelbst

» > Io «r,ißgtn zwischen Mollenb ck« undLutrinadausen« Erb otlegenr» Hau« , so Philtp Hrir
«ternan« de«« -ffenti. Ausschlag au zech gebracht , z »ee rctuäiu oindttirek tobenz All werden

aut«



UM « . mir 4 nur » ke» rveod . von der » locken tiasladen , die Dorwarden verlesen dörr » , mrd
»hiea Dvrlhell suchen. >

vn . Gelder / id to verleyhea aofprrhald Doisdor - . **

Et liegen 4*0 Rthlr DupiuenqelDer rentlog ; wer solche geaen Landübliche Zinsen und Hv«
pvtbc guen . Ocoaung« msss-ge Sicherheit verlanget , beliebe sich bevm Ho Hosrath Sethe in
<leve iu » eloea , da Ihme alidaan nähere 'Anweisung gegeben werden soll.

VII ! . Don geschehener Mordrhar außerhalb Dmsborg .
Nachdem r R ' pUna ein Maurer in der Stadt Lranenvurg , oe» 1 . rurr . » Nachm , j . » 4 .

Ubr den auf « Messer . Schneidereyderautgeforderken M . Petert vorm Tbor der Stadt tzra.
oendurq aut der Stelle erstochen , und r -muechst fort » , dem vernehmen nach aitf ®clßntf ><n
Boden sich aut der .Z .uchtaerettet hat ; so werben sämtl . ein . und auiwärtige Obrigkeiten , de .
sonder « Vit ,u Brüodeck , tot» o ^lariov« ad qu * vU reciproca dunstaetirmend requiriret , sich lll
Eriappunq »lese« Mörder « alle Müde «u geben, dethald im Srüsbeckischen , besondere Nach.
Kchung tdua ! U lassen » und wan denselben ertappen , un« fort barab beliebige Nachricht tu er«
theilen , aU welchen fal « nur nicht ermangele» werdon , drnsel- en abdoölen iv lassen , und di«
Autlagen zu erstatten Der Tdäter T R »p! i"g «st o' N« Rück « und Hülff , al« welche er vor
der rhit adqeleqe« gedabe , entwichen , ein Maurer seine « Handwerck« , ein Lctharwaer von
Vwurt » und dar sich 10 i irIadr »u kraaenburg ausgehalten , mittclmäiiig gesetzter Statur ,
braun krauftr Haaren , in die jo Jahr alt , spricht Zrantzüiisch und katein , ainebst di« rievi .
hhe Sprache , bat braune Augen , und dicket Angesicht , un » ein schwartz Caunsohl an . tlev «
M kandg . vrn r Rov . i vw * Sethmann » Rtttmeier .

IX . Llr,rio e' reäl «asuw außerhalb Duisburg .
5i»h !nn Dieb. SchmidtdauS hat sein Hrevauth , u Niedern . Reetwinckel im Lirchspiel

Halver, l>c>ci»k,nku« In svlukum geqeden , und ist termivu» LquiHationia & juftificationi « auf
den 9 $cbtu .irii 17So am Fccvgerlcht m Altena präfigiret. froclama .a sind «u Alteua , Lu.
denichcio und Halver a»,geschlagen .

Demnach über der Sdelceiten Johann Hermann Rump in Altena Vermögen Concu . fut
Crcditorum und hierntchsi derselben Edieiaf citation erkannt ; al « w . rden iuqesv!- « derselben
durch dies« La,s,i und psoria 'na . wovoneine Hitselbst » die andere «u Menden , UNS
U dritte iu Limburg puWtci '-ft und angeschlagen, auch dem Ietelliyentz . riat inseriret , aste
vieieniqe , so an ged. Khkleute ^ H . Romp und deren Vermögen einige gegründet« Ansordr .
»unq kx quotunque cari' e et auch seve iU haben vermeinen mö ^ teu , abqeladen , daß sie a a >ko
Oe» 4 D e» Nb innerhalb ir Wochen, wovon 4 für den ersten , als den » Jan . , 4 für den ans
dero alt den s ,̂ br. , und 4 für D :’n dritten uno letzten lermin al« den 4icn Mariii 1760^
rechnen , ihre rford - rmia gehörend Mjeigenunb m ä, « o uinm », reemtno den 4 Marti », Dorm,
um 9 Udr bevm ? .» ,oq rich» alhier »nrwed - r persöhnlich ober pe » » an „ „ mm «Öre docurcen -
<» uno Leweitibstmri pr» vuc :rrn » rnd mit dem angeordneten illieri ^ t e u, „ c,ri Hra ^ dvvc .kait ' imeiu, und bk b n Eeedikoren »a p owcvll » b verehren , gü ' l Handlung pflegen , und
«echtliche Srkänt -i ' k und Ion» m in der abiufassrndeu Priorität « » Urtvel adwairen ; diejenige
ober , so ihre Forderung a! « oanss , a hü * Nicht augegedci, oder bcüoitNv justinciret , gewarii.
» n iouen . daß nicht weiter g»chüret und von der Debitoren Vermöge » abaewicsen » mithin ,h.
Uen ein ewige« stistschweiae » auferle,e » werden . A ' ttNa im kanvg den 4 Der >7 « y .

Auch wird hiemit bekant gemacht, » aß «d -vNrniiiw Lmäikoiun . der Debitoren Eheleute
Ir - H Rump lm . anneerbten uno lugeiaüenrn Dekmvgeo« al« , « ) da« Haut in der Nettes » »»
ko . «>, » nebst dabev und darüber gelegenen Platz und Hagen , so von beeodeleu / fcrt,' n, „ c>5cn
• **f T * 3 Rtalr 30 (HP . 2 ) Zwev tdarrenblecke und Gralgewach « unrer der Burch mischen
Ehirmgi Vverff r und Diitiben Alcranber Goeckeu Erbjtüekcn gelegen , so 110 Rthlr . ; )" in « irchenlitz ir, ditfiqer iSv kuid . «kirche im Mittelpernach Luden m der lehnten kanck der
Ur Sitz , ,», 45 hith ' r , uno 4 ) Si » Xirchensitz daselbst aas de» Seilben . Ll " dcrcv . nach Su »
« ra in au atu ; -danck Ser e»iu « 14 , so au| üUhIr Multtttk wvröeu , auf tinhaiten uno
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